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Die kredit- und devisenpolitischen Maßnahmen 

vom 2. Juni 1960 

Veranlaßt durch die Zunahme der konjunkturellen 
Spannungen und die bisher unzureichende Einschrän
kung der Kreditexpansion hat der Zentralbankrat der 
Deutschen Bundesbankam 2. Juni d. J. den restriktiven 

Kurs der Kreditpolitik erneut verschärft. Die neuen 
Maßnahmen wurden der Öffentlichkeit in einer Presse
verlautbarung bekanntgegeben, die nachfolgend noch 
einmal abgedruckt wird: 

Der Zentralbankrat, der heute in Anwesenheit des Rundesministers für Wirtschaft, Herrn Professor Dr. Erhard, uHd des BuHdesmiHisters 
der FiHanzen, Herrn Fra11z Etzel, tagte, hat folgende Beschlüsse gefaßt: 

1. Der DiskoHlsatz der Deutschen Bundesbank wird mit WirkuHg vom 3. ]uHi 1960 von 4 °/o auf 5 °/o, der Lorubardsatz von 5 Ofo 
auf 6 °/o erhöht. · 

2. Die Abgabesätze für Geldmarktpapiere werden gleichfails erhöht. 
3. Der Zuwachs an mindestreservepflichtigeH InlandsverbiHdlichkeiten gegenüber dem Durchschnittsstand der Monate März bis Mai 

wird ab 1. ]uli 1960 mit den gesetzlich zulässigen Höchstsätzen für Mindestreserven belegt. 

4. Die RediskontkoHtiHgente werden mit Wirkung vom 1. Juli 1960 bis zum Betrage von 5 Mio DM um 15 vH (bisher 10 vH) und 
für 5 Mio DM übersteigende Beträge um 40 vH (bisher 30 vH) gekürzt. 

5. Auf ausländische Sichteinlagen bei deutschen Kreditinstituten dürfenpersofort keine Zinsen mehr vergütet werden. Auf auslä11dische 
Termineinlagen dürfen Zinsen nur noch bis zum Ablauf der vereinbarten Laufzeit bzw. bis zum Hächstmöglichen KüHdigungstermln 
gewährt werden~ Spareinlagen natürlicher Personen können weiterhin verziHst werden. 

6. Geldmarktpapiere oder Wechsel dürfen persofort an Devisenausländer Hicht mehr abgegeben werden. Auch dürfen Pensionsgeschäfte 
mit Wertpapieren oder andere Transaktionen, die ei11er Umgehung des Verzinsungsverbots gleichkommen, nicht abgeschlossen wer
den. Ferner wird die baHkmäßige Besicherung von Auslandskrediten eingeschränkt. Der langfristige Kapitalverkehr wird von die
sen Maßnahmen nicht betroffen. 

7. Die zu 5 und 6 Hotwendigen devisenrechtlichelf Vorschriften werden im Einvernehmen mit dem Bundeswirtschaftsministerium in 
diesen Tagen erlassen und Im Bundesanzeiger veröffentlicht. 

8. Die bisher bei der Mindestreserveberechnung zugelassene Kompensation von Fremdwährungseinlagen mit der Summe der bei aus
ländischen Banken unterhaltenen Guthaben u11d Geldmarktanlagen im Ausland wird mit Wirkung vom 1. Juli 1960 aufgehoben. 

9. Die seitens der Kundschaft bei Dritten im Ausland benutzten Kredite werden mit Wirkung vom 1. Juli 1960 insoweit mit deu 
Höchstsätzen miHdestreservepflichtig, als sie über den Sta11d vom 31. Mai 1960 hinausgeheH. 

Diese neuen kreditpolitischen Maßnahmen, die in Verbindung mit der am 1. ]uni 1960 wirksam gewordenen Erhöhung der Mindest
reserven stehen, sind ergriffen worden, um der nach wie vor beträchtlichen Kreditexpansion eHtgegeHzuwirken und damit die aus dem Miß
verhältnis zwischeu volkswirtschaftlicher Nachfrage und den Produktionsmöglichkeiten sich ergebenden währungspolitischen Spannungen 
zu bekämpfen. Die gleichzeitige Wiederinkraftsetzung des Verzinsungsverbots für Auslandsgelder und des Verbots der Abgabe von Geld
marktpapieren a11 Ausländer verfolgt den Zweck, Störungen dieser Politik durch den Zustrom von Auslandsgeld nach Möglichkeit zu ver
hindern. 

Die BuHdesbank erwartet, daß die Erhöhu11g des Diskontsatzes nicht uur auf die Sollzinsen, sondern auch auf die Habenzinsen der 
Kreditinstitute durchschlagt. 

Frankfurt (Main), den 2. ]uni 1960 

Die Erhöhung des Diskontsatzes 

Das Kernstück dieser Beschlüsse bildet die Erhöhung 
des Diskontsatzes von 4 auf 5 °/o. Zum ersten Male 
seit der Diskonterhöhung vom 23. Oktober 19 59 hat 
die Bank damit wieder die Zinsschraube angezogen, 
nachdem sie sich in der Zwischenzeit ausschließlich auf 
eine Verschärfung des Liquiditätsdrucks mittels mehr
maliger Heraufsetzungen der Mindestreservesätze und 
- mit Wirkung vom 1. März 1960 - auch einer 
erneuten Kürzung der Rediskontkontingente be
schränkt hatte. Der Grund für diese zinspolitische Ab-
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stinenz hatte vor allem darin gelegen, daß die Bank 
nach Möglichkeit vermeiden wollte, daß zwischen der 
Bundesrepublik und dem Ausland ein Zinsgefälle ent

steht, das einen stärkeren Geldzustrom hätte bewirken 
können. Es kam hinzu, daß die Diskonterhöhung vom 
vorigen Jahr weitgehend erst durch die nachfolgenden 
liquiditätspolitischen Maßnahmen auch in den nicht 
unmittelbar zum Geldmarkt gehörenden Bereichen ef
fektiv gemacht wurde, weil der aus der günstigen 
Liquiditätslage des Bankenapparats resultierende leb
hafte Wettbewerb zwischen den Banken ein volles 



Durchschlagen der Diskonterhöhung bis zu den Zins
bedingungen für die letzten Kreditnehmer zunächst 
verhindert hatte. 

Als sich die Bank im Juni dieses Jahres entschloß, 
den konjunkturellen Überspannungstendenzen in noch 
massiverer Weise als bisher entgegenzutreten, konnte 
auf ein weiteres Anziehen der Diskontschraube jedoch 
nicht verzichtet werden, selbst auf die Gefahr hin, daß 
sich die Entwicklung der Geldsätze in der Bundesrepu
blik damit wieder in stärkerem Maße von derjenigen 
mancher anderer Länder entfernt, nachdem sich in der 
ersten Etappe der Zinsanhebung eine weitgehende 
Übereinstimmung mit der Entwicklung im Ausland, na
mentlich auch in den Vereinigten Staaten von Amerika, 
ergeben hatte. Der Diskontsatz wurde daher mit Wir
kung vom 3. Juni- ebenso wie im Oktober 1959- um 
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ein volles Prozent angehoben, so daß er nunmehr mit 
5 Prozent um 2 1/4 Ofo über dem Stande liegt, auf dem 
er vom 10. Januar bis 3. September 19 59 gehalten 
worden war. Gleichzeitig wurden die Abgabesätze für 
die von der Bundesbank im Rahmen ihr.er Offenmarkt
operationen abgesetzten Geldmarktpapiere um 3/4 bis 
7 /s Ofo heraufgesetzt1). Mit der Steigerung des Diskont
satzes erhöhten sich ferner die Höchstsätze für die Soll
zinsen der Banken, und zwar automatisch um den Be
trag der Diskonterhöhung. Dabei ist freilich zu berück
sichtigen, daß die effektiven Zinssätze der Banken nicht 
unbedingt an die neuen Höchstsätze augepaßt zu wer
den brauchen, und daß die gesamten Kreditkosten für 
die Bankkunden nicht allein durch die Höhe des eigent
lichen Zinssatzes, sondern auch durch die Kreditneben
kosten bestimmt werden, die sich im Gegensatz zum 
Höchstsatz für die Sollzinsen, auch soweit sie durch 
Anordnungen der Bankaufsichtsbehörden limitiert 
sind, nicht automatisch mit dem Diskontsatz ändern. 
Eine gewisse Tendenz zur Erhöhung der tatsächlichen 
Sollzinsen ist mit der Heraufsetzung des Diskontsatzes 
aber scho_n deshalb ausgelöst worden, weil die Haben
zinsen der Banken im Anschluß an die Diskonterhö
hung in Übereinstimmung mit dem Wunsche der Bun
desbank mit Wirkung vom 1. Juli ebenfalls erhöht 
wurden - um 1/2 °/o bei den Sichteinlagen sowie bei 
den Spareinlagen mit gesetzlicher Kündigungsfrist und 
um 3 I 4 Ofo bei den befristeten Einlagen und bei den 
Spareinlagen mit vereinbarter Kündigungsfrist. Um die 
Zinsspanne nicht absinken zu lassen, werden sich also 
die Banken wohl in den meisten Fällen durch höhere 
Sollzinsen schadlos zu halten suchen. 

Die Bank erwartet, daß diese Erhöhung des Zins
niveaus die Kreditnehmer veranlassen wird, ihre Kre
ditaufnahme merklicher als bisher zu beschränken. 
Dabei wird durchaus in Rechnung gestellt, daß die Zins
empfindlichkeit der Wirtschaft heute nicht mehr so 
stark ist wie früher, und zwar vor allem auf Grund der 
wachsenden Ingerenz der öffentlichen Hand auf das 
Wirtschaftsleben. Nicht nur der zunehmende Anteil der 
Staatsausgaben am Sozialprodukt spielt in diesem Zu
sammenhang eine Rolle, sondern beispielsweise auch 
die Tatsache, daß die Schuldzinsen bei der Berechnung 
des steuerpflichtigen Einkommens abzugsfähig sind und 
bei der heutigen Höhe der Steuersätze infolgedessen 
ein großer Teil der Zinserhöhung "zu Lasten des 
Finanzministers" geht. Auch die Zinssubventionen der 
öffentlichen Hand schmälern heute zweifellos die Wirk
samkeit des Zinsinstruments. Das gilt in besonderem 
Maße gerade für einen Teil derjenigen Investitionen, 

1
) Nähere Einzelheiten sind der Tabelle IV 2 b im Statistismen Teil dieses 

Berichts zu entnehmen. 



auf die die gegenwärti•ge Übersteigerung der Konjunk
tur mit in erster Linie zurückgeht, nämlich für die 
Wohnungsbauinvestitionen, bei deren öffentlicher För
derung neuerdings in wachsendem Umfang Zinssub
ventionen an die Stelle von Kapitalsubventionen tre
ten. Immerhin darf dk Wirkung von Zinserhöhungen 
auch nicht unterschätzt werden. Für den frei finanzier
ten Wohnungsbau ist sie nach wie vor beträchtlich. 
Aber auch bei zahlreichen anderen Investitionen ist 
zweif·ellos noch eine beachtliche Zinsempfindlichkei<t 
gegeben, so z. B. bei den Lagerinvestitionen, zumindest 
sofern nicht die Erwartung eines Preisanstiegs für die 
betreffenden Güter stärker ins Gewicht fällt. Aller
dings gibt es auch in denjenigen Bereichen, in denen 
eine gewisse Zinsempfindlichkeit der Investitionen an 
sich nicht zu übersehen ist, Unterschiede je nach dem 
Grade der Kreditabhängigkeit der einzelnen Unterneh
mungen und ihrer Stellung am Kapitalmarkt bzw. 
gegenüber den kreditgebenden Institutionen. Die Bank 
bestreitet deshalb nicht, daß Zinserhöhungen, wie über
haupt Krediterschwerungen, die Wirtschaft unterschied
lich treffen können, und zwar auch in einer Weise, die 
insbesondere vom sozialen Standpunkt aus unerwünscht 
sein kann. Nicht zuletzt aus diesem Grunde hat die 
Bank immer dafür plädiert, die ZügeJung des Booms 
nicht allein der Kreditpolitik zu überlassen, weil die 
Gefahr unerwünschter, wenn auch leider unvermeid
licher Nebenwirkungen von Restriktionsmaßnahmen 
selbstverständlich um so größer ist, je schärfer die Kre
ditbremsen angezogen werden müssen, um die Stabili
tät des Geldwertes zu wahren- was für die Notenbank 
immer oberster Gesichtspunkt bleiben muß, und zwar 
gerade im Interesse der wirtschaftlich schwächeren 
Schichten der Bevölkerung. 

Allerdings werden die Ungleichmäßigkeiten, dte mit 
den krediteinschränkendenMaßnahmen verbunden sein 
können, oft auch übertrieben. So dürfte es z. B. kaum 
zutreffen, daß Kreditrestriktionen, besonders Zins
erhöhungen, ausschließlich die kleinen und mittleren 
Unternehmen, nicht aber die Großbetriebe treffen. Zur 
Stützung dieser These kann insbesondere nicht ange
führt werden, daß die größeren Unternehmen bei wei
tem weniger kreditabhängig seien als die kleineren, 
weil sie sich in viel stärkerem Maße auf "Selbstfinan
zierung" stützen könnten. Die "Selbstfinanzierung" ist 
kein Privileg der großen Unternehmen, sondern auch 
bei kleinen und mittleren Unternehmen nicht selten in 
beträchtlichem Umfang festzustellen. Ebenso findet sich 
kein Anhaltspunkt für die mitunter behauptete "Kredit
unabhängigkeit" der Großen. Unsere bankenstatisti
schen Erhebungen zeigen vielmehr, daß bei den kurz
und mittelfristigen Buch- und Wechselkred:ten an Wirt-

schaftsunternehmen und Private (für die übrigen Kre
ditavten liegen keine entsprechenden Angaben vor) 
mehr als zwei Fünftel auf Millionenkredite entfallen, 
d. h. auf Kredite, die ein Kreditnehmer im Verlauf.e 
von zwei Monaten im Betrage von mindestens einer 
Million DM bei einem einzelnen Kreditinstitut aufge
nommen hat. Die Kontrahenten solcher Kredite sind 
zweifellos "große" Unternehmen. Eine andere Frage ist 
heilich, ob die großen Unternehmen sich für ihre Kre
dite nicht leichter als kleinere Kreditnehmer "Minder
konditionen", d. h. hinter den Höchstsätzen zurück
bleibende Zinsen und Provisionen sichern können, und 
ob ihre Kreditwünsche von den Kreditinstituten nicht 
bereitwilliger befriedigt werden. In vielen Fällen haben 
hier die größeren Unternehmen sicher eine bessere 
Chance. Immerhin dürfte auch für sie dk Liquiditäts
beengung, der der Bankenapparat seit dem vergangeneu 
Herbst unterworfen wurde, zumindest zu einem merk
lichen Abbau der Minderkonditionen geführt haben. Es 
kommt hinzu, daß die kleineren und mittleren Unter
nehmen insof·ern einen gewissen Kr·editschutz genießen, 
als der deutsche Kreditapparat weit von der in ma:1-
chen anderen Ländern herrschenden Konzentmtion ent
fernt ist und eine Fülle von Kreditinstituten aufweist, 
di,e nicht nur auf Grund ihrer Größe, sondern auch auf 
Grund von statutarischen Bestimmungen die Kredit
versorgung der kleinen und mittleren Unternehmen 
besonders pflegen. Diese Kreditinstitute sind auch 
keineswegs besonders hart von den Restriktionsmaß
nahmen der Bundesbank betroffen worden, wie ge
legentlich behauptet wurde. Das im nachfolgenden 
Sonderaufsatz dieses Heftes veröffentlichte Material 
über die Kreditentwicklung nach Bankengruppen zeigt 
vielmehr, daß z. B. die Mindestreservebelastung der 
Sparkassen und der genossensd1aftlichen Kreditinsti
tute infolge der Staffelung der Mindestreservesätze 
zugunsten der kleineren und der mittleren Institute und 
zugunsten der Spareinlagen - wie anders gar nicht zu 
erwarten war- seit dem Herbst vorigen Jahres weniger 
zugenommen hat als die der übrigen Bankengruppen, in 
denen der Anteil der großen Institute zweifellos viel 
höher ist. Auch die Kreditentwicklung deutet bisher 
nicht auf eine "Benachteiligung" der kleineren Kredit
institute hin. Wie aus dem statistischen Material des 
erwähnten Sonderaufsatzes hervorgeht, war die Kredit
expansion bei denjenigen Bankengruppen, in denen die 
kleineren Institute dominieren, also bei den ländlichen 
und gewerblichen Kreditgenossenschaften und bei den 
Sparkassen, im bisherigen Verlauf der Restriktions
periode im Gegenteil prozentual stärker als bei den 
übrigen Bankengruppen. Die Kreditversorgung der zum 
Kundenkreis dieser Institute gehörenden Kreditnehmer 



hat sich mithin, im großen und ganzen betrachtet, gün
stiger und nicht ungünstiger als die der sonstigen Ban
kenkundschaft entwickelt. 

Die liquiditätspolitischen Maßnahmen 

Ihre Notwendigkeit 

Neben der Diskonterhöhung wurde im Rahmen der 
jüngsten kreditpolitischen Maßnahmen ferner erneut 
der Druck auf die Liquiditätsreserven der Banken ver
schärft, um sie auch ihrerseits zu einer stärkeren Zu
rückhaltung im Kreditgeschäft zu veranlassen und um 
zu verhindern, daß die mit der Diskonterhöhung beab-

. sichtigte Wirkung auf das gesamte Zinsniveau an dem 
Puffer einer zu hohen Bankenliquidität scheitert. Die 
Notwendigkeit einer derartigen Ergänzung und Unter
stützung der Diskonterhöhung war um so größer, als die 
freien oder doch relativ leicht mobilisierbaren Liquidi
tätsreserven der Banken nicht nur - trotz der mehr
fachen Eingriffe während der Wintermonate - im allge
meinen noch immer verhältnismäßig hoch waren, son
dern infolge der hohen Devisenüberschüsse fast ständig 
neu gespeist werden. Dieser permanenten Tendenz zur 
Lockerung der liquiditätsmäßigen Beschränkungen, die 
die Bundesbank den Banken in den letzten drei Viertel
jahren auferlegt hat, war allerdings schon mit der am 
1. Juni in Kraft getretenen vierten Erhöhung der Min- · 
destres·ervesätze (auf deren Motive und Einzelheiten im 
letzt.en Monatsbericht eingegangen wurde) kräftig ent
gegengewirkt worden. Man kann annehmen, daß unter 
ihrem Einfluß das Reserve-Soll für den Monat Juni 
um gut 1 Milliarde DM höher war als im Vormonat 
und damit auf rd. 12,5 Mrd DM gestiegen ist. Auch 
die hohen Kassenüberschüsse, die der Bund und die 
Länder im Juni infolge des großen Steuertermins und 
des unverändert st·eilen konjunkturellen Anstiegs der 
Steuereinnahmen aufwiesen, dürften dem Bankenappa
rat fürs erste in verhältnismäßig großem Umfang Mit
tel entzogen haben. Soweit sich bisher übersehen läßt, 
hat es sich hierbei kaum um weniger als 800 Mio DM 
gehandelt. Auf der anderen Seite war jedoch auch der 
Devisenzugang in diesem Monat ungewöhnlich stark. 
Er dürfte den Banken rd. 1,9 Mrd DM zugeführt haben, 
wobei allerdings zu berücksichtigen ist, daß hiervon ein 
groß·er Teil auf die Repatriierung von Auslandsgut
haben der Banken entfieL also auf Guthaben, die bisher 
schon zu den liquiden Reserven der Banken zählten 
und deren Rückruf daher bestenfalls eine Umdisposi
tion von Reserven darstellt. Immerhin wurde mit den 
übrigen - aus dem überschuß der Leistungsbilanz 
und aus dem Zufluß von eigentlichem Auslandsgeld 
stammenden - Devisenzugängen ein erheblicher Teil 
der Liquiditätseinbuße kompensiert, die die Banken 

vor allem auf Grund der geschilderten Mindestreserve
erhöhung und desNetto-Kassenüberschusses der öffent
lichen Haushalte erlitten, so daß die Abnahme der 
Liquiditätsreserven im Juni nicht ganz so groß war, 
wie es auf Grund der drastischen Erhöhung der Min
destreserven zunächst scheinen könnte. Für Juli hätte 
ohne neue liquiditätspolitische Maßnahmen sogar wie
der mit einer beträchtlichen Verflüssigung gerechnet 
werden müssen, da in diesem Monat zu den liquiditäts
erhöhend wirkenden Devisenzugängen möglicherweise 
ebenso wirkende Auszahlungsüberschüsse der öffent
lichen Haushalte treten werden, vor allem, wenn die 
in diesem Monat übliche zahlungstechnische Abnahme 
der Steuereinnahmen mit einem akzentuierteren An
stieg der Ausgaben zusammenfallen sollte. Eine erneute 

· Verstärkung der liquiditätseinschränkenden Maßnah
men war daher unerläßlich. 

Erneute Kürzung der Rediskontkontingente 

Der Zentralbankrat hat zu diesem Zweck einmal die 
Rediskontkontingente der Kreditinstitute mit Wirkung 
vom l.Juli d.J. abermals verringert. Die Kürzung- die 
die dritte seit Herbst 1959 darstellt (die ersten beiden 
traten im Oktober 1959 und im März 1960 in Kraft)
beläuft sich für die ersten 5 Mio DM der Kontingente 
auf 5 vH der im Oktober vorigen Jahres in Kraft ge
tretenen neuen "Normkontingente" (die ihrerseits be
reits um 20 vH ihres vorherigen Standes herabgesetzt 
waren) und für die darüber hinausgehenden Beträge auf 
10 vH. Gegenüber dem Stande von Oktober vorigen 
Jahres ergibt sich damit eine Gesamtkürzung von 15 vH 
bei den Kontingentsbeträgen bis zu 5 Mio DM und von 
40 vH bei den darüber hinausgehenden Beträgen, wo
bei allerdings zu beachten ist, daß diesem Schnitt bis 
zu einem gewissen Grade die Erhöhungen gegenüber
stehen, die die effektiv festgesetzten Kontingente 
durch den Anstieg der haftenden Mittel der Kredit
institute als der Bemessungsgrundlage für die Norm
kontingente erfahren haben. Zusammen mit der 
gleichzeitigen stärkeren Ausnutzung der Kontingente 
durch die Zunahme der Wechseleinreichungen bei der 
Bundesbank haben die drei Kürzungen den unausge
nutzten Kontingentsspielraum für alle Kreditinstitute 
um fast die Hälfte verringert. 

"Zuwadmeserve" bei InlandsverbindlicJ.tkeiten 

Im Rahmen der liquiditätspolitischen Beschränkun·
gen wurde ferner die Mindestreservebelastung mit Wir
kung vom 1. Juli 1960 erneut vergrößert. Im Gegensatz 
zu den Mindestreserveerhöhungen von November 19 59 

sowie von Januar, März und Juni 1960 wurde jedoch 
dieses Mal auf eine generelle Heraufsetzung der Re
servesätze verzichtet und statt dessen die Erhöhung der 
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Sätze an das Vorliegen bestimmter, in diesem Zusam
menhang in Betracht kommender Voraussetzungen ge
knüpft. Die einschneidendste Maßnahme bildete dabei 
die Einführung einer besonderen Reservebelastung 
nun auch für den Zuwachs an Inlands-Verbindlichkei
ten, nachdem für die mindestreservepflichtigen Aus
landsverbindlichkeitenbereits seit Januar d. J. eine be
sondere Zuwachsreserve angeordnet war. Als Basis für 
die Bemessung des Zugangs wurde der Durchschnitts
stand bestimmt, den die mindestreservepflichtigen 
Verbindlichkeiten nach der Mindestreserveberechnung 
für die Monate März bis Mai d. J. innehatten, also 
praktisch der Zuwachs gegenüber dem Stand der Bank
wochenstichtage vom 29. Februar bis 23. Mai d. J. Für 
diesen Zuwachs sind nun ab Juli d. J. Mindestreserven 
nach Maßgabe der gesetzlich zulässigen Reserve
Höchstsätze zu halten, d. h. 30 vH für Sichtverbindlich
keiten, 20 vH für befristete Verbindlichkeiten und 
10 vH für Spareinlagen, während für den alten Bestand 
die zur Zeit geltenden Sätze im Höchstfall (nämlich in 
der ersten Reserveklasse für Institute an Bankplätzen) 
20,15 bzw. 13,95 bzw. 9,0 vH betragen. Diese Art der 
Erhöhung der Mindestreservesätze hat für die Kredit
institute den Vorteil, daß von ihr nur diejenigen Insti
tute betroffen werden, die gegenüber der Referenz
periode einen Liquiditätszuwachs zu verzeichnen haben. 
Man wird gegen sie also nicht einwenden können, daß 
sie auch bei solchen Instituten Liquidität abschöpft, 
deren Einlagenbestand sich nicht vergrößert, sondern 
eventuell sogar verringert hat. Allerdings ist die Mög
lichkeit nicht von der Hand zu weisen, daß in einigen 
Fällen die gewählte Referenzperiode für die betreffen
den Institute insofern relativ ungünstig ist, als in ihr 
der Stand der Verbindlichkeiten auf Grund von tempo
rären Einflüssen besonders niedrig war. Die Bank wird 
solche Härten - die nach ihren bisherigen Feststellun
gen nur in wenigen Fällen wirklich ins Gewicht fallen 
dürften - sorgfältig prüfen und nach Möglichkeit 
mildern. 

Es ist anzunehmen, daß sich das Reserve-Soll für In
landsverbindlichkeiten mit der neuen Zuwachsreserve 
im Juli um 35'0 bis 400 Mio DM erhöhen wird, wäh
rend sonst mit einer Zunahme von kaum mehr als 
100 Mio DM zu rechnen gewesen wäre. Die Tatsache, 
daß in diesem Monat praktisch der Zuwachs mehrerer 
Monate den zulässigen Höchst-Reserve-Anforderun
gen unterworfen wird, spielt dabei die entscheidende 
Rolle. In den kommenden Monaten wird die Wirkung 
der Zuwachsreserve natürlich geringer werden, da sie 
dann nur noch vom Anstieg der mindestreserve
pflichtigen Verbindlichkeiten in dem betreffenden Mo
nat abhängen wird. Im Auge zu behalten ist ferner, daß 
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di1e Anwendung der gesetzlichen Reserve-Höchstsätze 
auf den Zugang an mindestreservepflichtigen Inlands
verbindlichkeiten zwar die monatsübliche automatische 
Steigerung des Reserve-Solls um denjenigen Betrag 
erhöhen wird, der dem Abstand zwischen der durch
schnittlichen Belastung des Zugangs nach den Höchst
sätzen und der durchschnittlichen Belastung nach den 
jeweils geltenden Sätzen für den Bestand entspricht, 
aber doch nur einen relativ kleinen Teil des jeweiliger, 
Mittelzugangs bei den Banken neutralisieren wird, da 
die Maximalsätze ja nur 10, 20 und 30 Prozent betra
gen. Es kann sich daher als notwendi,g erweisen, daß 
trotz der Einführung der besonderen Zuwachsreserve 
eventuell auch die Sätze für den im Durchschnitt von 
März bis Mai bereits geg,ebenen Bestand an mindest
reservepflichtigen Verbindlichkeiten erneut heraufge
setzt werden müssen, wenn die allgemeine kreditpoli
tische Entwicklung die liquiditätsmäßige Bindung eines 
größeren Teils des globalen Mittelzugangs bei den Ban
ken erfordert, als sie durch die Zuwachsreserve allein 
bewirkt wird. Sollten namentlich die Devisenzugänge 
hoch bleiben, so wäre eine solche Maßnahme bei an
haltender Übersteigerung der Konjunktur sogar sehr 
wahrscheinlich, es sei denn, es gelänge, den Liquiditäts
zustrom zu den Banken im erforderlichen Ausmaß auf 
andere Weise zu neutralisieren- etwa indem die Ban
ken, wie kürzlich in einer Rede des Bundesbankpräsi
denten angedeutet, im Rahmen von freiwilligen Ver
einbarungen Titel übernehmen, deren Gegenwert nicht 
in die innere Zirkulation zurückfließt. 

Schärfere Mindestreservebestimmungen für 
Fremdwährungseinlagen ..... 

Außer durch die Einführung einer Zuwachsreserve 
für Inlandsverbindlichkeiten ist die Mindestreserve
belastung der Banken durch die Beschlüsse vom 2. Juni 
d. J. dadurch erhöht worden, daß mit Wirkung vom 
1. Juli die bisher bei der Errechnung des Reserve-Solls 
zugelassene Kompensation von Fremdwährungseinlagen 
mit der Summe der bei ausländischen Banken unterhal
tenen Guthaben und der Geldmarktanlagen im Ausland 
aufgehoben wurde. Damit sind di,e Fremdwährungsein
lagen in voHer Höhe mindestreservepflichtig geworden. 
während sie dies bisher nur insoweit waren, als ihnen 
keine entsprechenden Anlagen im Ausland gegenüber
standen. Das Mindestreserve-Soll wird auf Grund 
dieser Änderung im Juli um schätzungsweise 130 Mio 
DM erhöht werden, zumal der bei weitem größte Teil 
der nun mindestreservepflichtig gewordenen Fremd
währungseinlagen den Zuwachsreserve-Bestimmungen 
für Auslandsverbindlichkeiten unterworfen werden 
wird, nach denen seit Januar d. J. für den Zuwachs an 



Auslandsverbindlichkeiten gegenüber dem Stande von 
Ende November 195'9 Mindestreserven nach den ge
setzlich zulässigen Höchstsätzen zu halten sind. 

Der Beweggrund für diese Maßnahme liegt darin, 
daß infolge der Kompensationsmöglichkeiten unter den 
gegebenen Verhältnissen wahrscheinlich der bei weitem 
größte Teil des Liquiditätszugangs. den die Banken 
durch einen etwaigen Anstieg der Fremdwährungsein
lagen erfahren, nicht mindestreservepflichtig geworden 
wäre, sondern den Banken in vollem Umfang zur Ver
fügung gestanden hätte. Praktisch besitzen nämlich 
alle für die Annahme größerer Beträge an Fremdwäh
rungseinlagen in Betracht kommenden Institute noch 
immer Auslandsguthaben, die ihren derzeitigen Be
stand an Fremdwährungseinlagen bei weitem überstei
gen. Sie hätten also bei Fortbestand der Kompen
sationsmöglichkeiten noch in erheblichem Umfang 
Fremdwährungsgelder hereinnehmen können, ohne für 
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diese Mittel Mindestreserven anschaffen zu müssen; 
der Anstieg der Fremdwährungseinlagen wäre daher 
eine relativ billige Liquiditätsquelle geworden. Bei der 
gegenwärtigen Devisenlage wäre das jedoch doppelt 
bedenklich gewesen, so daß sich der Zentralbankrat 
entschloß, die Kompensationsmöglichkeit, die unter 
den gegebenen Umständen sowohl den liquiditätspoli
tischen als auch den devisenpolitischen Zielen der Bun
desbank entgegenwirkte, zu beseitigen und die Fremd
währungseinlagen ohne Rücksicht auf die Höhe etwai
ger Auslandsanlagen der Institute mindestreserve
pflichtig zu machen. Um welchen Betrag es sich 
dabei handelt, ist nicht genau bekannt. Am 31. Mai 
betrugen jedoch allein die Fremdwährungseinlagen von 
Devisenausländern (die freilich den bei weitem größten 
Teil der gesamten Fremdwährungseinlagen ausmachen 
dürften) 620 Mio DM gegen rd. 270 Mio DM am 
30. November 19 59, dem Stichtag für die Berechnung 
der Zuwachsreserve für Auslandsverbindlichkeiten, bei 
der - ebenso wie bei der Zuwachsreserve für Inlands
verbindlichkeiten - die gesetzlichen Reserve-Höchst
sätze zur Anwendung kommen. Die Fremdwährungs
einlagen werden nun ab 1. Juli 1960 teils mit den 
Sätzen für den .. Alt-Bestand" an mindestreservepflich
tigen Verbindlichkeiten, teils mit den Sätzen für den 
Zuwachs an solchen Verbindlichkeiten (bei Fremdwäh
rungseinlagen von Devisenausländern gegenüber dem 
Stand vom 30. November 1959, bei Fremdwährungs
einlagen von Deviseninländern gegenüber dem Durch
schnittsstand von März bis Mai 1960) belegt. Unter 
dem Einfluß dieser Maßnahme dürfte das Reserve-Soll 
im Juli, wie schon oben erwähnt, um schätzungsweise 
130 Mio DM steigen . 

. . . . und für die Kreditaufnahme im Ausland 

Ganz ähnliche Gesichtspunkte wie im vorstehenden 
Fall waren schließlich für die dritte mindestreserve
politische Maßnahme vom 2. Juni d. J. ausschlaggebend, 
nämlich für die Einschränkung der Mindestreservefrei
heit für die seitens der Kundschaft bei Dritten im Aus
land benutzten Kredite ab Juli 1960. Bisher waren diese 
Verbindlichkeiten der Banken in vollem Umfang min
destreservefrei gewesen. Man hatte damit der Tatsache 
Rechnung tragen wollen, daß derartige Kredite im we
sentlichen der Einfuhrfinanzierung dienen, so daß die 
Kreditvaluta in der Regel im Ausland bleibt und die 
Liquidität des heimischen Bankenapparats nicht erhöht. 
Unter den gegenwärtigen Umständen konnte diese 
Überlegung jedoch nicht mehr ohne weiteres Geltung 
beanspruchen. Infolge des bestehenden Zinsgefälles ist 
der Anreiz zur Aufnahme von Auslandskrediten natür
lich erheblich gewachsen. Die Wahrscheinlichkeit ist 



daher nicht gering, daß die seitens der Kundschaft bei 
Dritten im Ausland benutzten Kredite nicht nur zur 
Finanzierung zusätzlicher Einfuhren verwendet werden, 
sondern daß mit ihnen in großem Umfang auch Inlands
kredite (die bei der Finanzierung der Einfuhr stets die 
entscheidende RoUe spielen und bis zum Anfang dieses 
Jahres an Bedeutung eher zugenommen hatten) abgelöst 
werden, mit der Folge, daß sowohl der Devisenzugang 
erhöht als auch die Liquiditätsposition des heimischen 
Bankenapparats gestärkt wird. Vom Standpunkt der 
derzeitigen Notenbankpolitik bestand also aller Anlaß, 
die Aufnahme solcher Kredite zu erschweren. Die Ein
beziehung ihres weiteren Zuwachses in den Kreis der
jenigen Verbindlichkeiten, für die Mindestreserven zu 
unterhalten sind, bot sich dabei um so mehr als geeig
netes Mittel an, als die für den Zuwachs an Verbind
lichkeiten geltenden Mindestreserve-Höchstsätze die 
Benutzung des kurzfristigen Auslandskredits wohl für 
alle in Frage kommenden Kreditnehmer zumindest ver
teuern (wenn auch sicher nicht unmöglich machen) und 
damit der aus dem Zinsgefälle sich ergebenden Tendenz 
zur Heranziehung von Auslandsgeld entgegenwirken. 
Ein weiteres Hindernis gegen einen wachsenden Rück
griff auf den Auslandskredit wurde dadurch aufgerich
tet, daß mit sofortiger Wirkung den inländischen Geld
instituten die bankmäßig·e Besicherung von Krediten. 
die Devisenausländer an Deviseninländer gewähren, 
untersagt wurde. Daß durch diese Maßnahmen auch die 
Einfuhr beeinträchtigt werden könnte, ist dagegen 
kaum zu befürchten. Bei einem großen Teil der Einfuhr 
fallen die Kreditkosten ohnehin nur wenig ins Ge
wicht; die Verteuerung der Aufnahme von Auslands
krediten, die im Vergleich zu den Inlandskrediten zum 
Teil wieder billig·er geworden sind, dürfte daher kaum 
ein nennenswertes Hindernis für die Hereinnahme von 
Einfuhren bilden, für die eine ausreichende Nachfrage 
im Inland gegeben ist. 

Das Verzinsungsverbot für Auslandsgeld 

Dem gleichen Ziel der Abwehr des Zustroms von 
Auslandsgeld dient im Rahmen der kreditpolitischen 
Beschlüsse vom 2. Juni aber vor allem das Verzinsungs
verbot für bestimmte Auslandsgelder. Es ist insofern 
also ebenso wie die beiden zuletzt genannten mindest
reservepolitischen Maßnahmen als ein Ausfluß des Be
strebens zu betrachten, den restriktiven Kurs der 
Notenbank nach Möglichkeit gegen Störungen von 
außen her zu schützen. 

Den Kern des Verzinsungsverbots bildet die Unter
sagung von Zinszahlungen für die Einlagen von Devi
senausländern bei deutschen Kreditinstituten. Für 
Sichteinlagen wurde das Verbot sofort wirksam, für 
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befristete Einlagen tritt es in Kraft, sobald die verein
barte Laufzeit bzw. Kündigungszeit abläuft. Eine Aus
nahme ist nur für die Spareinlagen natürlicher Perso
nen vorgesehen; hier dürfen auch weiterhin Zinsen ge
zahlt werden, da die Gefahr einer wesentlichen Auf
stockung solcher Einlagen aus Gründen der Zins
arbitrage verhältnismäßig gering ist und hier überdies 
in der Regel berechtigte soziale Interessen zu respek

tieren sind. 

Um zu verhindern, daß dieses Verbot relativ leicht 
umgangen werden kann, mußten jedoch noch einige 

. weitere Beschränkungen für den Geschäftsverkehr zwi
schen inländischen Geldinstituten und Devisenauslän
dern vorgenommen werden. So wurde einmal mit so
fortiger Wirkung die Abgabe von Geldmarktpapieren 
oder Wechseln an Devisenausländer verboten, weil es 
sonst ein Leichtes gewesen wäre, Auslandsgeldern 
weiter die Verzinsung zu erhalten, indem man sie in 
derartigen Titeln- womöglich gar aus dem Portefeuille 
des betreffenden Instituts - anlegt. Ebenso wurden 
Pensionsgeschäfte mit Wertpapieren - d. h. der Ver
kauf von Wertpapieren bei gleichzeitiger Verpflich
tung, sie nach einer gewissen Zeit zu einem vereinbar
ten Kurs zurückzunehmen - untersagt, und schließlich 
wurde an die Klausel des Devisengesetzes erinnert, wo
nach alle Vereinbarungen rechtsunwirksam sind, die in 
der Absicht getroffen werden, das Verzinsungsverbot 
für bestimmte Arten von Auslandsguthaben zu um
gehen. 

Die Bundesbank hat sich damit im Einvernehmen 
mit dem Bundeswirtschaftsministerium entschlossen, 
vorübergehend zu einer devisemechtlichen Regelung 
zurückzukehren, die erst im Frühjahr vorigen Jahres 
aufgehoben wurde. Sie hat das nicht leichten Herzens 
getan, da es seit Jahren ihr Bestreben ist, den inter
nationalen Geld- und Kapitalverkehr möglichst von 
allen Beschränkungen zu befreien bzw. freizuhalten. 
und die Bundesrepublik in di·eser Hinsicht einen vollen 
Erfolg hatte buchen können. Die Notwendigkeit, den 
derzeitigen harten Kurs der Kreditpolitik nach außen 
abzuschirmen, machte jedoch fürs erste gewisse Abwei
chungen von dem bisher befolgten Prinzip unerläßlich. 

Immerhin wurde der Bundesbank und der Bundes
regierung dieser Schritt durch einige Tatbestände we
sentlich erleichtert. Zunächst ist festzustellen, daß 
mit den nunmehr wieder verfügten Beschränkungen 
für den Kapitalverkehr mit Devisenausländern die 
bestehenden internationalen Liberalisierungsvereinba
rungen nicht verletzt werden, zumal für den kurz
fristigen internationalen Kapitalverkehr, auf den sich 
dk neuen devisenpolitischen Vorschriften beschränken. 
in den betreffenden Abmad1Ungen keineswegs eine 



volle Liberalisier~ng vorgesehen ist. Es kommt hinzu, 
daß diese Schritte mindestens ebenso dem Schutze des 
Auslands dienen wie der Sicherung des Kurses der 
heimischen Kreditpolitik, da die Abwehr des Devisen~ 
zustroms in die Bundesr.epublik gieichbedeutend ist mit 
der Bewahrung des Auslands vor entsprechenden 
Devisenabflüssen. Das Ausland hat daher auch den 
Maßnahmen in der Regel volles Verständnis entgegen~ 
gebracht. Nicht zuletzt aber kann in diesem Zusammen~ 
hang unterstrichen werden, daß die Beschränkungen 
nur als Mittel zur Abwehr einer möglichen akuten 
Störung gedacht sind; es ist beabsichtigt, sie wieder 
aufzuheben, sobald die innere Kreditpolitik nicht mehr 
im gleichen Maße wie jetzt durch den Zustrom von 
Auslandsgeld in ihrer Wirkung gefährdet erscheint oder 
sobald es möglich ist, den gegenwärtigen Druck auf die 
Bankenliquidität wieder zu lockern. 

Devisenüberschüsse und Kreditrestriktionen 

Zur Zeit allerdings ist die Abwehr von Auslandsgeld 
eine der entscheidenden Voraussetzungen für den Er~ 
folg des Bestrebens, mittels einer restriktiven Kredit~ 
politik die bestehenden währungspolitischen Spannun~ 
gen zu beseitigen. Gewiß ist es richtig, daß die Devi~ 
senzugänge, die den liquiditätspolitischen Intentionen 
der Bundesbank zur Zeit so stark entgegenwirken, 
nicht nur auf dem Zustrom von Auslandsmitteln be~ 
ruhen, sondern auch auf dem noch immer relativ hohen 
Überschuß der laufenden Posten der Zahlungsbilanz, 
besonders des Außenhandels. Aber dieser Überschuß 
ist nicht .etwa, wie mitunter angenommen wird, stark 
im Steigen begriffen, sondern er war in den ersten 
fünf Monaten dieses Jahres nur wenig höher als in der 
gleichen Zeit des Vorjahres, in dem er bereits wesent~ 
lieh unter dem Niveau der Jahre 1958 und 1957 ge~ 

legen hatte. Das Problem ist also im Grunde nur, zu 
V•erhindern, daß die Devisenzugänge durch den Zu~ 
strom an kurzfristigem Auslandsgeld in einem Maße 
aufgebläht werden, das die Not.enbank in Bezug auf die 
Möglichkeiten ihrer liquiditätspolitischen Gegenwir~ 
kung überfordert. In dieser Hinsicht sind die Chancen 
der Bank jedoch größer als gelegentlich angenommen 
wird. Zunächst ist darauf zu verweisen, daß, wie schon 
oben erwähnt, der Spielraum für Mindestreserveerhö~ 
hungen noch keineswegs ausgeschöpft ist - von der 
Möglichkeit, auch noch andere Mittel der Liquiditäts~ 
abschöpfung einzusetzen, ganz abgesehen. Vor allem 
aber ist nicht ohne weiteres mit der Fortdauer der in 
den letzten Monaten zu verzeichnenden relativ hohen 
Devisenzugänge im Rahmen des Kapitalverkehrs zu 
rechnen. Ein großer Teil dieser Zugänge beruhte, wie 
bereits angedeutet, auf der Repatriierung von Auslands~ 
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guthaben der Geschäftsbanken. Das aber ist keine un~ 
erschöpfliehe Quelle, denn die Auslandsguthaben der 
Banken nähern sich rasch denjenigen Beträgen, die als 
unabdingbare "working balances" zu betrachten sind. 
Ernster ist allerdings der Umstand zu nehmen, daß das 
derzeitige Zinsniveau der Bundesrepublik zusammen 
mit der Liquiditätsbeengung der Banken sicher weiter 
auf einen verstärkten Zustrom von originären Aus~ 
landsgeldem hinwirken wird, da der Damm, der mit 
den Mindestres·ervevorschriften für Auslandsverbind-



lichkeiten und mit dem Verzinsungsverbot für be~ 
stimmte Auslandsgelder gegen einen solchen Zustrom 

aufgerichtet wurde, zugegebenermaßen Lücken hat bzw. 
in manchen Fällen überspült werden wird. Aber die 

Chance, daß es auf diese Weise gelingt, den Kapital~ 
zustrom in Proportionen zu halten, in denen die Bun~ 
desbank ohne Schwierigkeiten mit ihm fertig werden 

könnte - so wie das in den letzten Wochen und Mo~ 
naten selbst bei zeitweilig sehr erheblichen Zugängen 
der Fall war -, ist durchaus vorhanden. 

Kritischer könnte die Situation nur werden, wenn 
sich zu den Anreizen, die die derzeitigen Zinsrelatio~ 
nen für die Aufnahme und das Hereinströmen von Aus~ 
landsgeldem bieten, in größerem Umfange Spekulatio~ 
nen auf eine Aufwertung der DM g,e3ellen sollten. Um 
dieser Gefahr vorzubeugen, hat die Bundesregierung 
in Übereinstimmung mit der Bundesbank kategorisch 
dementiert, daß eine Wechselkursänderung beabsichtigt 
sei. Die am 16. Juni d. J. veröffentlichte Erklärung hatte 
folgenden Wortlaut: 

In der letzten Zeit sind in der Bundesrepublik und im Aus
land verschiedentlich Mutmaßungen über die Änderung des 
Wechselkurses der D-Mark laut geworden. Derartige Gerüchte 
rufen spekulative Geldbeweg]Jngen hervor, die letzten Endes für 
alle Länder schädlich sind. 

Die Bundesregierung und die Bundesbank erklären mit aus
drüddicher Zustimmung des in Cadenabbia weilenden Bundes
kanzlers, daß die Gerüchte und Spekulationen auf eine Auf
wertung der D-Mark jeder Grundlage entbehren. 

Es wird daran erinnert, daß im ] ahre 19 ~7 schon einmal 
ähnliche Gerüchte umliefen und daß ihnen mit einem entschie
denen Dementi entgegengetreten wurde. So wie damals sind 
sich Bundesregierung und Bundesbank auch heute in der Ab
lehnung einer Wechselkursänderung einig. Daß dieser Weg 
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nicht ins Auge gefaßt wird. ist im übrigen erst kürzlich durch 
die kredit- und devisenpolitischen Maßnahmen der Bundesbank 
vom 2. Juni dieses Jahres unterstrichen worden. 

Allen Anzeichen nach hat diese Erklärung ihre Wir~ 
kung auf das Ausland nicht verfehlt, zumal die drasti~ 
sehen Restriktionsmaßnahmen der Bundesbank in der 
Tat zeigen, daß man die derzeitigen Konjunkturspan
nungen mit andem Mitteln als dem einer Wechsel
kursänderung zu beheben trachtet. Der spekulativ be~ 
dingte Devisenzustrom scheint jedenfalls gegen Ende 
des Monats Juni nachgelassen zu haben. 

Allerdings wäre es nicht nur vom Standpunkt der 
Bundesbank, sondern auch vom Standpunkt der Ge~ 
samtwirtschaft nach wie vor erwünscht, wenn die kre~ 
ditpolitischen Restriktionen durch andere konjunktur~ 
politische Maßnahmen, vor allem auf finanzpolitischem 
Gebiet, stärker als bisher unterstützt würden. Die in 
neuester Zeit gegebene Anregung, für den öffentlichen 
oder öffentlich geförderten Kapitalexport mehr Mittel 
durch Steuererhöhungen bereitzustellen oder für Kapi
talexportzwecke in höherem Maße Beträge aus öffent
lichen Investitionsfonds abzuzweigen, die bisher der 
heimischen Investitionsförderung vorbehalten waren, 
verdienen in diesem Zusammenhang besondere Be
achtung, ebenso wie das Anliegen nach Beschränkung 
der inlandswirksamen Ausgaben der öffentlichen Hand 
weiter aktuell bleibt. Die Bundesbank würde es jeden
falls für abwegig halten, wenn auf Grund der Maß
nahmen vom 2. Juni 1960 ergänzende konjunktur~ 
politische Schritte auf anderen Gebieten als überflüssig 
angesehen würden. 



Neuere Entwicklung der Kredite und Wertpapieranlagen 
bei den Bankengruppen 

Zur Ergänzung der periodiscken Berickterstattung der Bundesbank über die Geld- und Kredit
entwicklung wird im folgenden ein kurzer überblid? über die neuere Entwicklung der Kredite 
und Wertpapieranlagen bei den einzelnen Bankengruppen gegeben. Die Darstellung erstreckt 
sick auf die Zeit seit der Ä11derung des kreditpolitisdten Kurses im Herbst vorigen Jahres, d. n. 
auf die Zeit von Ende Septe111ber 1959 bis Ende April des laufenden Jahres, dem letzten Monat, 
für den bei Absckluß dieses Berid1ts die vollständigen Ergebnisse der monatlidten Bankenstatistik 
vorlagen. Zur Unterridttung iiber die Entwicklung der Kredite und Wertpapieranlagen der Banken
gruppen in den letzten ein bis zwei Jahren vor Herbst 1959 wird auf die eingenende Analyse im 
Monatsberickt für September 1959 verwiesen. Wie in der damaligen UntersudJung werden im 
folgenden zum Kreditvoluutw nur diejenigen Bankaktiva gezählt, die eine unmittelbare Kredit
gewährung an inländiscke tmd ausländiscke Nidttbanken darstellen. Ausgesdtlossen sind also 
vor allem die Bankbestände an "Mobilisierungstiteln" (die sämtlick aus Geldmarktgesdtäften 
stammen) sowie die Interb,mkaktiva, jedock nickt die Bestände an Banksckuldversckreibungen, 
die sidt bei einer Betrackttmg der einzelnen Bankengruppen von den übrigen Beständen an 
Wertpapieren und Konsortialbeteiligungen nidtt gut trennen lassen. Ausgescklossen sind ferner 
die Bestände an ausländisdten Sdtatzweckseln und Sckatzanweisungen, die ebenfalls praktisck 
aussdtließlick der Liquiditätshaltung der Kreditinstitute dienen. Regional beziehen sick die An
gaben auf das Bundesgebiet ( einsckließlick Berlin) und ab Januar 1960 audt auf das Saarland. Die 
durck die Einbeziehung der saarländiscken Kreditinstitute bedingte Erhöhung des Bestandes der 
Aktiva wurde ausgesckaltet. 

Gesamtüberblick 

Das Gesamtvolumen der Kredite und Wertpapier

anlagen der Banken in der oben umschriebenen Ab
grenzung nahm von Ende September v. J. bis Ende 

April d. J. um reichlich 11 1/4 Mrd DM zu. Den höch
sten Anteil an der Gesamtexpansio11 hatten die Insti
tute des Sparkassensektors1). Auf sie entfielen mit fast 
4 1/2 Mrd DM knapp zwei Fünftel des Gesamtanstiegs 
der Kredite und Wertpapieranlagen der Banken. Die 
Sparkassen allein waren daran mit rd. 3,3 Mrd DM, 
also mit fast 30 vH des Gesamtzuwachses, beteiligt; 
die restlid1en 10 vH entfielen auf die Girozentralen1). 

Bei den Kreditbanken belief sich der Zuwachs auf fast 
2 1/2 Mrd DM bzw. auf reichlich ein Fünftel der Ge
samtexpansion, wobei die Großbanken und die Staats-, 
Regional- und Lokalbanken (mit je etwa 1,1 Mrd DM) 
die bei weitem dominierende Rolle spielten. Die Hypo
thekenbanken und öffentlich-rechtlichen Grundkredit
anstalten dehnten die betreffenden Aktiva um ins
gesamt rd. 1,8 Mrd DM aus, was einem Anteil an der· 
Gesamtexpansion von etwa 16 vH entspricht. Mit eini
gem Abstand - dem vergleichsweise geringeren Ge
schäftsvolumen entsprechend - folgen die Kreditinsti
tute mit Sonderaufgaben (rd. 1 Mrd DM), die Institute 

1) Jeweils ohne die Deutsche Girozentrale. die den Kreditinstituten mit Sonder~ 
aufgaben zugeordnet ist. 

12 

des Genossenschaftssektors1) (gewerbliche und ländliche 
Kreditgenossenschaften und Zentralkassen zusammen
gefaßt: rd. 0,9 Mrd DM), die Teilzahlungskreditinsti
tute (rd. 0,4 Mrd DM) sowie die Postscheck- und Post
sparkassenämter (rd. 0,25 Mrd DM). 

Ein wesentlich anderes Bild ergibt sich, wenn man 
die Ausdehnung der Kredite und Wertpapieranlagen 
bei den Bankengruppen in dem hier betrachteten Zeit
raum von 7 Monaten zu dem bei ihnen Ende Septem
ber v. J. ausstehenden Volumen an derartigen Aktiva 
in Beziehung setzt, um auf diese Weise die individuelle 
Expansionsrate der einzelnen Gruppen bzw. Sektoren 
des Bankgewerbes zu ermitteln. Unter den bedeuten
deren Bankengruppen wiesen die Institute des Genos
senschaftssektors die mit Abstand höchste Expansions
rate auf. Mit einer Zunahme der Kredite und Wert
papieranlagen um mehr als 14 vH des Ausgangsstan
des von Ende September v. J. standen dabei die länd
lichen Kreditgenossenschaften weit an der Spitze, gefolgt 
von den gewerblichen Kreditgenossenschaften mit einer 
Expansionsrate von rd. 1 L 3 vH. Schließt man die Zen
tralkassen in den Vergleich mit ein, so ist die Rate für 
alle gewerblichen Kreditgenossenschaften und Zentral
kassen etwa die gleiche, nämlich 11,1 vH; bei den länd
lichen Kreditgenossenschaften und den ländlichen Zen-

1) Jeweils ohne die Deutsdte Genossenschaftskasse, die den Kreditinstituten mit 
Sonderaufgaben zugeordnet ist. 



tralkassen mindert sie sich dagegen - infolge eines 
leichten Rückgangs der Kredite und Wertpapieranlagen 
bei den ländlichen Zentralkassen - auf knapp 9 vH, 
jedoch liegt dieser Satz noch immer über der durch~ 
schnittliehen prozentualen Zunahme des Kreditvolu~ 

mens bei allen Bankengruppen, die sich auf rd. 8,5 vH 
stellt. überdurchschnittlich war ferner die Expansions~ 
rate bei den Instituten des Sparkassensektors (rd. 
9,3 vH); bei den Sparkassen allein betrug sie rd. 10,7 
vH. Knapp unter dem Durchschnitt blieb dagegen, 
global betrachtet, das Wachstum der Ausleibungen und 
Wertpapieranlagen bei den reinen Realkreditinstituten, 
wobei einem Zuwachs von 8,8 vH bei den privaten 
Hypothekenbanken ein solcher von rd. 7,8 vH bei den 
öffentlich~rechtlichen Grundkreditanstalten gegenüber~ 
stand. Am niedrigsten war die Expansionsrate mit ins~ 
gesamt rd. 6,6 vH gegenüber dem Ausgangsstand bei 
den Kreditbanken. Während dieser Gruppendurchschnitt 
von den Großbanken (6,7 vH), den Staats~, Regional~ 
und Lokalbanken (fast 7 vH) und den Spezial~, Haus~ 
und Branchebanken (7,3 vH) etwas übertroffen wurde, 
blieben die Privatbankiers ( 4,6 vH) relativ stark dahin~ 
ter zurück. 

Es ist nicht uninteressant, sich in diesem Zusam
menhang zu vergegenwärtigen, wie sid1 die Mindest
reservebelastung der einzelnen Bankengruppen in der 
hier betrachteten Periode entwickelt hat. Unter Min~ 

KREDITAUSDEHNUNG UND ZUSÄTZLICHE 
MINDESTRESERVEBELASTUNG NACH BANKENGRUPPEN 

Kreditausdehnung 1! Mindestreservebelastung2J 

jeweils von Ende September 1959 bis Ende April 1960 
in vH des Ausgangsstandes 

Gewerbliche Kreditgenossenschaften 

lw;:::::::=:::::::=:::::::=:::::::""":::::::=:::::::""":::::l ~ 1!:::::::::::::::~ 
Sparkassen 

::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::J ~!::::::::::::::::~ 
Ländliche Kreditgenossenschaften und Zentralkassen 

~:::::::""":::::::=::::::::=::::::::""""::::;:j ~ §:::::::~!:::~:::l 
Alle Bankengruppen ( Gesamtdurchschnitt) 

JnnDIDIIIIDIIII ~ 11111111111111 
Staats-,Regional-und Lokclbanken 

WW'IIA ~ !M'frßMPMil 
Granbanken 

l""l~""""'""""'""illl""illl"" 
Girozentralen 

Privatbankiers 

I"".-J""W:1""'@@1""'WA1""'@@1""'mM!==~===w= 
1---1---1-------1~-----j ht\r-1--+~-t-~-r------1-----l 

ß 12 15 0 37 38 39 4C 41 42 
vH vH 

I) Anstieg der kurz-Jni!!et-und langfristigen Kreaite
1 
der Bestär;de Oll irJ!ärw'i

schen Schatz,_,yechse/n und U-Schätzen (jedoch ohne fvfoDllisierungsfite!) sowie 
der Bestände an Wertpapieren U'70 Konsortiafbeleitigungen (eFnschfie/Jl!ch Bank
sc!Ju!dverschrefbungen ).- 2) Anstieg des durchschf'!ltilir:hen Mindestreserve-Satzes 
(Reserve-SoU in vH der reservep({/chtlgen Verbindlichkeiten). BBk 
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destreservebelastung wird dabei das Verhältnis zwi
schen dem Reserve~Soll und der Gesamtsumme der 
mindestreservepflichtigen Verbindlichkeiten verstan
den. Im September 19 59, d. h. vor der mehrfachen 
Erhöhung der Mindestreservesätze, stellte sich dieses 
Verhältnis auf 10,1 vH bei den Großbanken, auf 9,4 vH 
bei den Staats-, Regional~ und Lokalbanken und auf 
9,1 vH bei den Privatbankiers. Darauf folgten die ge
werblichen Kreditgenossenschaften mit einem durch
schnittlichen Mindestreservesatz von 7,3 vH sowie die 
Sparkassen mit einem solchen von 7,0 vH, und bei den 
ländlichen Zentralkassen und Kreditgenossenschaften, 
die in der Mindestreservestatistik nur gemeinsam er
faßt werden können, belief sich die Relation auf 6,0 vH. 
Global betrachtet betrug der durchschnittliche Min
destreservesatz im September 1959 8,1 vH. Unter dem 
Einfluß der Mindestreserveerhöhungen ist nun die Be~ 
lastung bis April d. J. auf 11,3 vH (bzw. um 38,8 vH) 
gestiegen. Wie dem vorstehenden Schaubild entnom
men werden kann, hat sich dabei die Belastung bei den 
einzelnen Bankengruppen wie folgt erhöht: Sie nahm 
bei den Privatbankiers - hauptsächlich wohl infolge 
der stärkeren Beteiligung an der Unterhaltung von 
Auslandsverbindlichkeiten - um rd. 42 vH (auf fast 
13 vH der reservepflichtigen Verbindlichkeiten) zu, 
d. i. mehr als bei allen anderen Bankengtuppen. Nicht 
sehr viel geringer war die Erhöhung - um 40,1 vH 
auf 13,2 vH -bei den Staats-, Regional~ und Lokal
banken, auf die die Großbanken mit einem Anstieg 
des durchschnittlichen Mindestreservesatzes um 39,6 
vH auf 14,0 vH folgten. Geringer als die durch
schnittliche Erhöhung von, wie gesagt, 3 8, 8 vH war 
dagegen die Verstärkung der Mindestreservebelastung 
bei den ländlichen Kreditgenossenschaften und Zentral~ 
kassen (um 38,3 vH auf 8,3 vH), bei den Sparkassen 
(um 38,1 vH auf rd. 9,7 vH) und schließlich bei den 
gewerblichen Kreditgenossenschaften (um ebenfalls gut 
3 8 vH auf 10,1 vH). Man sieht also, daß die Erhöhung 
der Mindestreservebelastung bei den Bankengruppen, 
in denen die kleineren Institute dominieren, relativ am 
geringsten war, nämlich bei den Kreditgenossenschaf~ 
ten und den Sparkassen. Andererseits weisen diese 
Gruppen aber, wie oben dargelegt, die prozentual 
stärkste Erweiterung des Kreditvolumens auf. 

Die kurzfristigen Kredite 

an Wirtschaftsunternehmen und Private 

Die kurzfristigen Bankkredite an Wirtschaftsunter~ 
nehmen und Private, die im Rahmen des gesamten 
kurzfristigen Kreditgeschäfts der Banken den bei wei
tem größten Raum einnehmen, stiegen von Ende Sep
tember 1959 bis EndeApril1960 um reichlich 21!2Mrd 



DM, d. h. um mehr als das Zweieinhalbfache ihrer 
Zunahme von September 19SS bis April 19S9. Mit 
welchen absoluten Beträgen die wichtigsten Banken
gruppen an dieser Entwicklung beteiligt waren, ist der 
Tab eile 1 zu entnehmen. Setzt man auch hier die Kre-

Tab. 1: Zur Entwicklung der kurzfristigen Kredite an 
Wirtschaftsunternehmen und Private bei den 

hauptbeteiligten Bankengruppen 

Zunahme + bzw. Abnahme-
von Ende September bis Ende April 

-- ------· 

Gesamt und Bankengruppen 1958/59 I 1959/60 1) 
--- -- -----

I I 

vH des 

I 
MioDM MioDM Ausgangs-

standes 

Gesamt: + 968 I +2 536 i 
I 

+ 7,5 
------- ------ -- -

i 
Hauptbeteiligte Bankengruppen: i 

Kreditbanken + 110 +1 021 + 5,1 
Großbanken <+ H) <+ 300) I 

(+ 2,9) 

Staats-, Regional- und 

Lokalbanken (-!Cl) <+ 484) (+ 7,3) 
Privatbankiers (+ 175) <+ 167) <+ 6,5) 

Spezial-, Haus- und 
Branchebanken (+ 22) (+ 70) (+ 12,5) 

Girozentralen und Sparkassen + 278 + 670 + 10,5 

darunter: 

Sparkassen <+ 194) <+ 451) (+ 9,0) 

Gewerbliche Kreditgenossen· 
I 

schalten und Zentralkassen + 168 + 293 I + 10,2 

darunter: 
Gewerbliche Kredit-
genessensehaften <+ 183) (+ 285) <+ 10,0) 

Ländliche Kreditgenossen-
schalten und Zentralkassen + 109 + 101 + 5,2 

darunter: 
Ländliche Kredit· 
genassensehaften <+ 125) <+ 184) <+ 13,1) 

' 

1) Ab Januar 1960 einschließlich Saarland. 

ditausdehnung in Beziehung zu dem am Anfang der 
Berichtsperiode gegebenen Bestand an kurzfristigen 
Wirtschaftskrediten, so stehen abermals -wie bei der 
oben geschilderten Gesamtentwicklung der Kredite und 
Wertpapieranlagen - die ländlichen Kreditgenossen
schaften an der Spitze der Bankengruppen. Bei ihnen 
stellte sich die Expansionsrate auf 13,1 vH. Betrachtet 
man die Institute des ländlichen Genossenschaftssek
tors in ihrer Gesamtheit, also einschließlich ihrer Zen
tralkassen, so lag die Rate mit S,2 vH allerdings unter 
dem durchschnittlichen prozentualen Anstieg der kurz
fristigen Wirtschaftskredite bei allen Bankengruppen, 
der sich in dem hier betrachteten 7 Monats-Abschnitt 
auf 7,S vH stellte. Die gewerblichen Kreditgenossen
schaften dehnten ihre kurzfristigen Wirtschaftskredite 
um 10 vH aus, womit sie die Expansionsrate der Spar
kassen (9 vH) noch etwas übertrafen. Beim gesamten 
Sparkassen- und gewerblichen Genossenschaftssektor 
war die relative Zunahme der betreffenden Kredite 
(mit lOS bzw. 10,2 vH) dagegen etwa gleich hoch; 
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beide Sektoren und - isoliert betrachtet - die länd
lichen Kreditgenossenschaften ragten damit aus dem 
Kreis der übrigen das kurzfristige Kreditgeschäft als 
Hauptzweig betreibenden Institutsgruppen deutlich 
hervor. Dieser Tatbestand verdient insofern Interesse, 
als in der Öffentlichkeit vielfach Klage darüber geführt 
wird, daß die Kreditversorgung der mittelständischen 
Wirtschaft durch die Restriktionsmaßnahmen der Bun
desbank in besonderem Maße beeinträchtigt worden sei. 
Zumindest in der Kreditentwicklung bei den Kredit
genossenschaften und Sparkassen, die vornehmlich 
mittelständische Betriebe zu ihren Kunden zählen, fin
det diese Behauptung keine Stütze. Vielmehr hat sich 
die Kreditexpansion bei diesen Instituten in den zu
rückliegenden Monaten beschleunigt, und zwar mit Zu
wachsraten, die, wie gezeigt wurde, teilweise wesentlich 
stärker-waren als bei den übrigen Bankengruppen. Weit 
unter dem Durchschnitt lag demgegenüber die entspre
chend berechnete Expansionsrate bei den Kreditbanken, 
wenn diese Institute auch auf Grund ihrer führenden 
Stellung im kurzfristigen Kreditgeschäft, wie die Ta
belle zeigt, den höchsten absoluten Zuwachs zu ver
zeichnen hatten. Bei der Gesamtheit der Kreditbanken 
belief sich der prozentuale Anstieg der kurzfristigen 
Wirtschaftskredite nur auf S,l vH, jedoch wichen die 
einzelnen Gruppen des Kreditbankensektors hiervon 
teilweise beträchtlich ab. So war die Expansionsrate 
sehr hoch bei den Spezial-, Haus- und Branchebanken 
(mit 12,5 vH) und vergleichsweise niedrig bei den 
Großbanken (mit knapp 3 vH). Die Staats-, Regional
und Lokalbanken sowie die Privatbankiers hielten (mit 
7,3 bzw. 6,S vH) zwischen beiden Extremen etwa die 
Mitte. 

Die mittel- und langfristigen Kredite 

Die mittel- und langfristigen Kredite an Nichtban
ken nahmen im Berichtszeitraum um insgesamt rd. 7,9 

Mrd DM zu gegen rd. 6,8 Mrd DM in der entsprechen
den Periode von 19SS/59. Dem absoluten Betrag nach 
war der Anstieg naturgemäß bei den Spezialinstituten 
des langfristigen Beleihungsgeschäfts, also vor allem 
bei den Sparkassen und den reinen Realkreditinstitu
ten, am stärksten. Einzelheiten hierüber sind der 
Tab eile 2 zu entnehmen. Prozentual jedoch war der 
Zuwachs auch in dieser Kreditsparte am höchsten bei 
den Instituten des Genossenschaftssektors. Er belief 
sich auf H,2 vH bei den gewerblichen Kreditgenossen
schaften und Zentralkassen (bei den gewerblichen Kre
ditgenossenschaften allein sogar auf 15,7 vH) und auf 
13 vH bei den ländlichen Kreditgenossenschaften und 
Zentralkassen. Die Institute des Sparkassensektors 
folgten mit insgesamt IO,S vH und lagen damit 



Tab. 2: Zur Entwicklung der mittel- und langfristigen 
Kredite an Nichtbanken bei den 
nav.ptbeteiligten Bankengruppen 

Zunahme (+) 
von Ende September bis Ende April 

--------

Gesamt und Bankengruppen 195~ 1 ___ 1~9/~1) ---

1 

[ vH des 
Mio DM Mio DM I Ausgm•gs-

stat~des 

Gesamt_'---------\-- +6 829 [_+7~14 j_+_~_,1_ 
Hauptbeteiligte Bankengruppen: I 

Sparkassen und Girozentralen I +2 764 +3 492 + j~~S 
Girozentralen C+ 993) C+ 788) <+ 6,1) 

Sparkassen (+1 771) (+2 704) (+ 13,3) 

Hypothekenbanken und 
öffentli<h-red!tli<he Grund-
kreditanstalten 

Private Hypotheken
banken 
öffentlid!-red!tlid!e 
Grundkreditanstalten 

Kreditbanken 
Großbanken 
Staats-, Regional- und 
lokalbanken 
Sonstige Kreditbanken 

Kreditinstitute mit Sonder
aufgaben 
Gewerblid!e Kreditgenossen· 
schalten und Zentralkassen 

darunter: 

Gewerbliche Kredit-
genossenschaften 

ländliche Kreditgenossen
sd!aften und Zentralkassen 

+2 199 

(+1 197) 

C+1 oo2) 

+ 858 

(+ 265) 

(+ 522) 

(+ 71) 

+ 260 

+ 140 

C+ 138) 

+ 164 

1) Ab Januar 1960 einschließlid! Saarland. 

+1 814 + 8,4 

c+ 908) (+ 9,1) 

(+ 906) c+ 7,8) 

+1 008 + 9,6 

C+ 453) (+ 14,5) 

C+ 473) (+ 7,2) 

C+ 82) c+ 9,7) 

+ 847 + 11,0 

+ 234 + 15,2 

(+ 237) c+ 1s,1) 

+ 203 + 13,0 

knapp über der durchschnittlichen Expansionsrate bei 
allen Bankengruppen von gut 10 vH. Die Sparkassen 
für sich genommen standen mit einer Rate von 13,3 vH 
freilich kaum hinter den Instituten des Genosseu
schaftssektors zurück. Bei den Kreditbanken wuchsen 
die längerfristigen Kredite im Berichtszeitraum ins
gesamt um 9,6 vH des Ausgangsstandes, also etwas 
weniger als bei der Summe aller Bankengruppen. Der 
Zuwachs übertraf damit prozentual jedoch den der rei
nen Realkreditinstitute, wenn er auch dem absoluten 
Betrage nach - er belief sich bei den Kreditbanken auf 
etwa ein Achtel der Gesamtexpansion- wesentlich ge
ringer war als bei den reinen Realkreditinstituten. 
Maßgebend für den kräftigen prozentualen Zuwachs 
bei den Kreditbanken war vor allem die relativ 
starke Expansion (um 14,5 vH) bei den Großbanken,' 
die sich - wie bei diesen Instituten üblich - weit
gehend auf die mittelfristigen Kredite konzentrierte 
und teils aus der Einschaltung in das Kleindarlehns
geschäft, teils aus der restlichen Abwicklung früher zu
gesagter Schuldscheindarlehen zu erklären ist1). Bei den 
Staats-, Regional- und Lokalbanken war die Zunahme, 

1) Vgl.: Monatsberichte der Deutschen Bundesbank, Januar 1960, Seite 8. 

Mrd DM 

0 

0 

2 

0 

0 

0 

0 

Mrd DM 

0 

0 

0 

1 5 

ZUR ENTWICKLUNG 
DER LANGFRISTIGEN KREDITE AN NICHTBANKEN 
BEl DEN HAUPTBETEILIGTEN BANKENGRUPPEN 

Langfristige Kredite an Nichtbanken 1) 

Monatliche Veränderungen, 
kumulativ 

jeweils ab Ende September 

Zunahme von 
Ende September 
bis Ende April 

in vH des 
Ausgangsstandes 

Hypothekenzusagen für den Wohnungsbau 

I) Ab Januar 1960 einschließlich Saarland. 

Neuzusagen von 
Ende September 

bis Ende April 
in vH des jeweiligen 

Vorjahrsbetrags 

vH 

20 

10 

0 

20 

10 

0 

20 

10 

0 

20 

10 

0 

10 

0 

10 

0 

vH 

200 

150 

50 

50 

150 

100 

BBK 



prozentual genommen, nur etwa halb so groß wie 
bei den Großbanken. Dabei ist zu berücksichtigen, 
daß dieser Gruppe auch die sogenannten "gemischten" 
Hypothekenbanken angehören, die ihre langfristigen 
Ausleibungen wegen der Stockung des Pfandbrief
absatzes im Berichtszeitraum nicht mehr im gleichen 
Maße erhöhen konnten wie in der Vergleichsperiode 
1958/59. Noch mehr trifft das für die reinen Real
kreditinstitute zu, die bei di-eser Aufzählung, wie 
schon angedeutet, mit einer Expansionsrate von 
8,4 vH an letzter Stelle stehen (Private Hypotheken
banken: 9,1 vH; öffentlich-red1tliche Grundkredit
anstalten: 7,8 vH). Wie das vorstehende Schaubild 
deutlich erkennen läßt, war bei ihnen der Anstieg der 
langfristigen Kredite auch dem absoluten Betrage nach 
geringer als im Vergleimszeitraum früherer Jahre, wäh
rend auf der anderen Seite insbesondere die Sparkas
sen ihr langfristiges Beleihungsgeschäft bisher in un
verminderter Stärke fortgesetzt haben. Auch die neuen 
Hypothekenzusagen der Sparkassen für den Wohnungs
bau waren bis April- anders als die der Emissionsinsti
tute - noch höher als in den entspreffienden Vor
jahrsmonaten (vgl. den unteren Teil des Sffiaubildes). 
Erst in neuester Zeit silleint in dieser Hinsicht auffi 
bei den Sparkassen ein Wandel vor sich zu gehen. 

Die Wertpapieranlagen 

Die Bestände der Banken an W crtpapieren und Kon
sortialbeteiligungen sind seit dem Herbst v. J. bedeu
tend weniger gewaffisen als in früheren Perioden, was 
zum Teil dem Druck auf die Liquiditätsreserven der 
Banken, vor allem aber auch der Intensivierung des 
direkten Kreditgeschäfts mit der Nichtbankenkund
schaft zuzuschreiben ist. In ihrer Gesamtheit nahmen 
die Wertpapierbestände der Banken (immer einschließ
lich der Konsortialbeteiligungen, Bankschuldverschrei
bungen und Kassenobligationen) von En·de September 
v. J. bis Ende April d. J. nur noch um knapp 1,1 Mrd 
DM zu gegen rd. 3,6 Mrd DM in der entsprechenden 
Periode von 19 58/59. Besonders sffiarf haben die 
Sparkassen ihren Wertpapiererwerb eingeschränkt, 
nämlich auf einen Betrag von rd. 180 Mio DM in der 
Berichtsperiode, verglichen mit einem Zugang von 
mehr als 1,6 Mrd DM im entsprechenden Zeitraum von 
19 58/59. Die Bevorzugung des Direktkreditgeschäfts 
auf Kosten des Wertpapiererwerbs wird hier besonders 
deutlich. Sie kommt auch darin zum Ausdruck, daß der 
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Tab. 3: Bestände an Wertpapieren und 
Konsortialbeteiligungen1) bei den 
hauptbeteiligten Bankengruppen 

Zunahme + bzw. Bestände in vH Abnahme- der .,werbenden" von Ende September 
Aktiva 'l bis Ende April 

Gesamt und --------
19>8/>9 19>9/60 ') Bankengruppen ---- Stand Ende vH des 

MioDM MioDM Aus- Sept, April gangs-
1959 196o'J stand es 

Gesamt: +3 581 +1 075 + 6,1 9,6 9,7 
----- ---- - ------ --- ---

Hauptbeteiligte Banken· ' 

gruppen: 
I 

Kreditbanken + 741 + 390: + 6,6 12,8 12,8 
I 

darunter: 

Großbanken <+ 374)1(+ 322) <+'1o,o) (14,7) (15.3) 
Staats-, Regional-

und Lokalbanken (+ 285) <+ 135) <+ 7,4) ( 9,7) ( 9,6) 
Privatbankiers (+ 88) (- 73) (- 9,4) (19,3) (16,2) 

Girozentralen und I 

Sparkassen +1 939 + I 11,8 11,7 281 I + 3,6 

Girozentralen <+ 322) (+ 100) (+ 4,8) ( 8,5) ( 8,9) 
Sparkassen (+1 617) (+ 181) (+ 3,2) (13,6) (13,2) 

Zentralkassen und 

Kreditgenossenschaften + 321 + 91 + 8,9 7,3 7,6 

Postsdleck- und Post· I 
I 

Sparkassenämter + 257 + 183 ! +11,2 35,7 35,8 

') Einsdlließlidl Banksmuldversdlreibungen und Kassenah ligationen. -
') D. s. Guthaben bei Kreditinstirutcn, Wemsel, Sdlatzwedlsel und U-
Sdlätze, 'Vertpnpiere und Konsortialbeteiligungen, Ausgleidtsforderungen, 
Deckungsforderungen, Debitoren, langfristige Ausleibungen 
Iende Kredite. - 8) Ab Januar 1960 einsdlließlidl Saarland. 

und durmlau-

Anteil der Wertpapieranlagen an der Gesamtsumme 
der "werbenden" Aktiva bei den Sparkassen von 
13,6 vH Ende September 1959 auf 13,2 vH Ende April 
d. J. abnahm, während er bei den meisten übrigen Ban
kengruppen noch geringfügig zunahm. Absolut am 
stärksten war die Erhöhung der Wertpapieranlagen 
im Beriffitszeitraum bei den Kreditbanken (um rd. 390 

Mio DM), und zwar hauptsächlich infolge des relativ 
hohen Zugangs bei den Großbanken, der mit rd. 320 

Mio DM nicht sehr erheblich hinter dem der vergleich
baren Vorjahrsperiode (rd. 375 Mio DM) zurückblieb. 
Der Anteil der Wertpapieranlagen an der Gesamt
summe der "werbenden" Aktiva stieg bei den Groß
banken infolgedessen von 14,7 vH Ende September 
v. J. auf 15,3 vH Ende April d. J. Die Privatbankiers 
haben dagegen ihr Wertpapierportefeuille in den zu
rückliegenden Monaten per Saldo um rd. 70 Mio DM 
abgebaut, der Anteil der Wertpapierbestände an den 
"werbenden" Aktiva ist bei ihnen dadurch relativ 
stark, nämlich von 19,3 auf 16,2 vH, gesunken. Wei
tere Einzelheiten sind der Tabelle 3 zu entnehmen. 



Die deutschen Auslandsschulden unter den Londoner Abkommen 

Im Monatsbericht für Mai 1959 war über den dama
ligen Stand der in den Londoner Abkommen von 1953 

geregelten deutschen Auslandsschulden berichtet wor
den1). Ende März 1959 hatten die unter diese Abkom
men fallenden Schulden noch fast 9,3 Mrd DM ausge
macht. Bis 31. März 1960 ist der ausstehende Schulden
betrag auf 8,4 Mrd DM zurückgegangen. Hiervon ent
fielen rd. 4 Mrd DM auf die in einem dieser Abkommen 
geregelten Vorkriegsschulden, während die in anderen 
Abkom~en geregelten Regierungsschulden aus der 
Nachkriegs-Wirtschaftshilfe zum angegebenen Zeit
punkt nicht ganz 4 1/2 Mrd DM ausmachten. 

Tab. 1: Deutsche AuslandsschuldeM 
nach deH LoHdoner Abkommen von 1953 

(Bei Auslandsbonds Gesamtumlauf einsdtl. des Inlandsbesitzes) 
Nominalbeträge in Mio DM 

Schuldarten 

I 
Stand am 

-;; 3. ~;;;r;~~;--1~~ · 

Offentliehe Vorkriegs
verpflichtungen 

des Bundes 

Young 
Da wes 
Sonstige') 

gesamt 
der Länder und Gemeinden 

Private Vorkriegs
verpflichtungen 

Anleihen 
Sonstige 

gesamt 

-··----1 

0 f f e n t I I c h e V e r p. f I I c b t u n -
gen aus der Nacbkrleg•· 
wirtschaftsbille 

a) Großbritannien 
b) Frankreich 
c) Vereinigte Staaten von Amerlb 

Allgerneine Wirtschaftshilfe 
STEG-Abkommen 

gesamt 

1211 

419 

1 294 

2 924 

268 

76) 

311 

1 076 

12H 

H 

l 474 

241 
--

4 98> 
-----·- -----·-----!--
Insgesamt 9 2>3 

I 
-I 
1-

1211 

417 

1 263 

2 891 

2)9 

638 

270 

908 

882 

2> 

3 364 

76 

4 347 
---

8 40> 

1) Kreuger-Anleihe. Preußen-Anleihe, Koka-Schuldverschreibungen, Mixed 
Claims, Verpflichtungen gegenüber der BIZ. deutsch-schweizerisches Abkorn• 
men (Cleating-Mrd) u. a. 

Die in den Londoner Abkommen geregelten Aus
landsschulden stellen freilich keineswegs die gesamte 
deutsche Auslandsverschuldung dar, wie sie in einer 
Vermögensbilanz gegenüber dem Ausland zu berück-

') Vgl. den Aufsatz: Die deutochen Auslandsochulden unter den Londoner Ab· 
kommen. in: Monatsberichte der Deutschen Bnndeobank, Mal 1959, S. J ff. 

sichtigen wäre. In der Nachkriegszeit ist eine nicht un
beträchtliche Neuverschuldung außerhalb der in Lon
don geregelten Schulden hinzugekommen: Nach der 
Zahlungsbilanzstatistik betrugen von der Währungs
reform bis Ende 1959 allein die längerfristigen Kapital
einfuhren aus dem Ausland netto fast 5' Mrd DM, die 
sich zum Teil in einer entsprechenden nominalen Ver
schuldung gegenüber dem Ausland, zum Teil in aus
ländischen Vermögensanla-gen in der Bundesrepublik 
niederschlugen1). Dieser Netto-Kapitaleinfuhr stand 
im gleichen Zeitraum allerdings eine höhere deutsche 
Netto-Kapitalausfuhr langfristiger Art gegenüber (rd. 
7,7 Mrd DM). Bei einer vollständigen Verschuldungs
bilanz gegenüber dem Ausland wären andererseits auch 
noch die deutschen Verpflichtungen aus der Wiedergut
machul;lg zu berücksichtigen. Schließlich müßten in eine 
Vermögensbilanz die aus der Vorkriegszeit stammen
den sehr umfangreichen ausländischen Vermögens
anlagen in der Bundesrepublik in Form von Grund
besitz, lndustriebeteiligungen, Aktienbesitz und der
gleichen einbezogen werden. 
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Hinsichtlich der verfahrensmäßigen Abwicklung der 
in London geregdten Vorkriegsschulden ist zu bemer
ken, daß die sogenannte "Bereinigung", der die meisten 
Vorkriegsanleihen unterlagen, abgeschlossen ist; eben
so sind die nach dem Schuldenabkommen vorgesehenen 
Neuregelungen der Vertragsbedingungen bei fast allen 
Anleihen und Schuldverhältnissen gegenüber anderen 
Ländern als den Niederlanden bis auf wenige Nach
zügler durchgeführt worden. Gegenüber den Nieder
landen, die erst am 1. August 19 5' 8 dem Londoner Ab
kommen über Vorkriegsschulden beitraten, sind die Be
reinigung der dort ausgegebenen Anleihen und die 
Regelungsverfahren in vollem Gange. 

Weiterhin verdient vermerkt zu werden, daß am 
1. Mai 1960 das Gesetz zur näheren Regelung der Ent
schädigungsansprüche für Auslandsbonds (Auslands
bonds-Entschädigungsgesetz) vom 10. März 1960 in 
Kraft getreten ist. Durch dieses Gesetz werden die An
sprüche für Auslandsbonds, die durch Kriegseinwirkung 
oder sonst in Verlust geraten waren, geregelt und ihre 
Bedienung aufgenommen. Es handelt sich überwiegend 
um Ansprüche von Inländern. Der Gesamtbetrag der 
aus den Entschädigungsansprüchen sich ergebenden 
Verpflichtungen steht noch nicht fest. 

') Ober Elnzelbelten der J<apltalein· und -ausfuhr seit dem Jahre 19>0 vgl. 
auch Monatsberichte der Deutschen Bundesbank, März 1960, S. 13114 und 21 und 
Juni 1960, S. 29 bll 32 und S. 38 bis 41. 



Rückzahlungen und Tilgungen auf Schulden, 

die den Londoner Abkommen unterliegen 

1) Gesamtübersicltt 

Wie bereits eingangs erwähnt, betrug die Gesamt
summe der den Londoner Abkommen unterliegenden 
Vor- und Nachkriegsschulden am 31. März 1960 noch 
rd. 8,4 Mrd DM (vgl. auch Tabelle 1). Seit 1953, dem 
Jahr des Inkrafttretens der Londoner Abkommen, war 
sie durch Tilgungen und vorzeitige Rückzahlungen bis 
zum 31. März 1960 um nicht weniger als rd. 4,6 Mrd 
DM zurückgeführt worden. 

Wie aus Tab eile 2 ersichtlich, entfielen von dieser 
Verminderung rd. 0,75 Mrd DM auf öffentliche Vor
kriegsverpflichtungen, rd. 1,3 Mrd DM auf private 
Vorkriegsschulden und rd. 2,6 Mrd DM auf die Nach
kriegsschulden des Bundes. Während sich anfänglich 
die Tilgungen vor allem auf die privaten Stillhalte
schulden nach Anlage III des Londoner Abkommens 
über die Vorkriegsschulden erstreckten, lag später der 
Schwerpunkt der Schuldenrückzahlungen bei den vor
zeitigen Ablösungen privater Anleihen und Schulden 
und zuletzt bei außerplanmäßigen Tilgungen auf die 
Nachkriegsschulden des Bundes. Die planmäßigen Til
gungen auf die Vor- und Nachkriegsschulden erfolgen 
entsprechend den jeweils maßgebenden Bestimmungen 
oder Verträgen entweder bereits ab 19 53 oder ab 

1958. 

Tab. 2: Zinsendienst und Tilgu11ge11 auf deutsche 

Vor- umi Nachkriegsschulden 1) 1953 bis 31. März 1960 

in Mio DM 

Schuldarten 1 1;·~3 . 195811959 Ir. Vj.l Ins•! 
----------- 19'57 __ ! 1960 gesamt 

Geleistete Tilgungen') I 
öffentliche Vorkriegsverpflichtungen 546 Ic6 61 I 23 I 756 

Private Vorkriegsverpflichtungen 1 007 ss 166 I 1411 275 

öffentliche Nachkriegsverpflichtungen 922 'IO I 254 , 98 2 584 

Summe 2 475 1 n;l4615 

Geleistete Zinszahlungen 2) 

öffentliche Vorkriegsverpflichtungen 543 117 ' 118 I 
Private Vorkriegsverpflichtungen 193 ~2 61 

öffentliche Nachkriegsverpflichtungen 5<1 114 103 

221 800 
B 314 

44 814 

Summe 1 289 ::!83 282 74 1 1 928 

Nebenkosten 

öffentliche Vorkriegsverpflichtungen I 26 

Pr~v~t~-~~rkriegsverpflichtung_~~---~-1-5 . 
:_ I 2 I 0 I 
, __ 1_' __ o_1 

30 
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Summe 41 I 4 I o I 48 

G e s a m t 1 e i s t u n g e n !) 

öffentliche Vorkriegsverpflichtungen 1 115 241 ' 181 1 

Private Vorkriegsverpflichtungen 1 215 1-12 
1 

228 

öffentlidJ.e Nachkriegsverpflichtungen 1 47; -!H ! 1 357 

4511586 
22 1 607 

142 3 398 

Summe 3 805 :::11 i 1 766 209 16 591 

1) Soweit durch die Londoner Abkommen geregelt. - 2) Einschließlim der 
auf den inländischen Besitz an Auslandsanleihen entfallenden Zahlungen. 
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2) Öffentliche Vorkriegsschulden 

Die Tilgungen auf die öffentlichen Vorkriegsschul
den-insgesamt 756 Mio DM bis zum 31.März 1960-
entfielen ganz überwiegend, nämlich mit 700 Mio DM 
auf den Bund, während die Tilgungen der Länder und 
Gemeinden 56 Mio DM betrugen. Bei den verbrieften 
Schulden des Bundes wurden die 19 58 angelaufenen 
planmäßigen Tilgungen für das erste Tilgungsjahr durch 
Rückgabe von auf dem Markt erworbenenAnleihestük
ken geleistet. Im folgenden Jahr wurde die Tilgung der
jenigen Anleihen, deren Kurs inzwischen über pari ge
stiegen war, durch Auslosung vorgenommen, während 
die Tilgung der übrigen Anleihen wie im Vorjahr durch 
Bondsrückkäufe erfolgte. Von den sonstigen Verpflich
tungen des Bundes ist, wie bereits im Bericht vom Mai 
19 59 erwähnt, der sogenannte Lee-Higginson-Kredit 
schon in den Jahren 1954/5 5 vollständig zurückgezahlt 
worden. über die Schuld aus der sogenannten Schwei
zer Clearing-Milliarde (ursprünglich 650 Mio sfrs), die 
nach Zahlung der planmäßigen Raten und dem Über
trag von 250 Mio sfrs als langfristige Darlehen an 
Bundesbahn und Eisenschaffende Industrie Ende März 
1960 noch 236,4 Mio sfrs zuzüglich 2 Ofo Jahreszinsen 
betrug, wurde mit der Schweiz im Juni 1959 dn Ab
kommen getroffen, das die Tilgung dieser ursprüng
lich bis 19 8 3 laufenden Restschuld nunmehr durch Zah
Jung erhöhter Jahresraten bereits bis 1971 vorsieht. 

3) Private Vorkriegsschulden 

Die unter das Deutsche Kreditabkommen von 19 52 

fallenden sogenannten Stillhalteschulden sind bereits 
in den ersten Jahren nach lokrafttreten der Londoner 
Abkommen zum größten Teil getilgt worden. über 
die nach Ablauf des Deutschen Kreditabkommens von 
1952 noch verbleibenden geringen kurzfristigen deut
schen Schulden ist am 2. Dezember 1959 das Fünfte 
Verlängerungsprotokoll zum Protokoll von 19 54 in 
Kraft getreten. Dteses Protokoll bildet nunmehr die 
Anlage III zum Abkommen über deutsche Auslands
schulden vom 27. Februar 19 53. Diesem Verlänge
rungsprotokoll sind Gläubiger und Schuldner für Kre
dite in Höhe von 9 Mio DM beigetreten. Von den übri
gen privaten Vorkriegsverpflichtungen sind, wie bereits 
früher erwähnt, zahlreiche Anleihen und Einzelschuld
verhältnisse ganz oder teilweise vorzeitig zurückge
zahlt worden, zuletzt (Mai 1959) die Sterling-Anleihen 
des Deutschen Kali-Syndikats im Betrage von 100 Mio 
DM. Insgesamt sind an privaten Anleihen und Ver
bindlichkeiten einschließlich Stillhalteschulden bis zum 
31. März 1960 rd. 1,3 Mrd DM getilgt worden, so daß 
nur noch weniger als die Hälfte der beim Abschluß des 
Londoner Abkommens bestehenden privaten Verbind-



lichkeiten offen steht. Auch weiterhin ist - wenn auch 
m geringerem Umfange - mit vorzeitigen Tilgungen 
und Rückzahlungen neben den planmäßigen Annuitä
ten zu rechnen. 

4) Verbindlichkeiten aus der N achkriegswirtschaftsl1ilfe 

Bei den Schulden aus der Nachkriegswirtschaftshilfe 
setzten die planmäßigen Tilgungen bereits 195 3 in er
heblichem Umfang ein, mit Ausnahme der Schuld aus 
der amerikanischen allgemeinen Nachkriegswirtschafts
hilfe, für die erst 19 58 die Tilgungen begannen. Die 
Verbindlichkeiten aus dem Abkommen zwischen dem 
Bund und Dänemark im Betrage von 160 Mio dkr sind 
bereits voll zurückgezahlt. Auß.erdem wurden 1959, 

wie bereits im Monatsbericht vom Mai 19 59 berichtet, 
Vorauszahlungen an di.e Vereinigten Staaten von 
Amerika, Großbritannien und Frankreich in Höhe von 
rd. 900 Mio DM geleistet, und zwar 627 Mio DM an 
die Vereinigten Staaten im März 1959, 272 Mio DM 
an Großbritannien und Frankr·eich im Berichtsjahr 
selbst. Hierdurch und durch planmäßige Tilgungen bis 
zum 31. März 1960 haben sich diese Schulden von ur
sprünglich 7 Mrd DM auf 4,3 Mrd DM vermindert. 

Gegenüber Großbritannien wurden ursprünglich 150 

Mio f (1, 7 Mrd DM) geschuldet, die ab 19 53 in 20 

jährlichen Raten zu 7,5 Mio f zu tilgen waren. Aus 
einem im Jahre 19 57 von der Bundesbank bei der Bank 
von England bereitgestellten Depot von 75 Mio f, das 
durch Verwendung für die Tilgungsraten in den Jahren 
1957 bis 1966 aufgelöst werden sollte, sind neben den 
Raten für 1957 bis 1959 von 22,5 Mio f im letzten 
Jahr weitere 22,5 Mio f als Vorauszahlung für die 
Jahresraten 1962 bis 1964 entnommen ·worden. Das 
Depot ist infolgedessen auf 30 Mio f zurückgegangen 
und deckt nun noch die Fälligkeiten der Jahre 1960, 

1961, 1965 und 1966. Insgesamt betrug die ungetilgte 
Schuld gegenüber Großbritannien am 31. März 1960 

75 Mio f (882 Mio DM). 

über die Verpflichtungen aus der amerikanisd1en 
Nachkriegswirtschaftshilfe wurden 19 53 zwei Abkom
men geschlossen, nämlich: 

1) das Abkommen über die eigentliche Nachkriegs
wirtschaftshilfe und 

2) das Abkommen über die der deutschen Regierung 
überlassenen Überschußgüter (sog. STEG-Ab
kommen). 

Im ersten Falle waren die Ansprüche 19 53 unter Ver
zicht auf einen wesentlichen Teil des Gesamtbetrages 
auf 1 Mrd 8 festgesetzt worden, die ab 1. Januar 19 53 

mit 2 1/2 °/o zu verzinsen und ab 1. Juli 1958 in 59 glei
chen, die jeweiligen Zinsen einschließenden Halbjahres
raten von 23 790 000 S und einer Restrate zu tilgen 
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sind. Im März 1959 wurde ebenso wie gegenüber Groß
britannien eine Voraüszahlung vereinbart, und zwar in 
Höhe von 3/20 der ursprünglichen Schuld (150 Mio $), 
d. h. im anteilig gleichen Verhältnis wie gegenüber 
Großbritannien. Diese Vorauszahlung wird auf den 
Kapitalanteil der Annuitäten ab 1961 verrechnet. Es 
sind also bis zum Jahre 1965 nur die Zinsen auf das 
ausstehende Kapital zu zahlen, und erst 1966 setzt die 
Tilgung wieder ein. 

Die Schuld aus dem STEG-Abkommen in Höhe von 
201 Mio $ wurde bis Ende März 1960 bereits in Höhe 
von 18 3 Mio $ abgetragen. Die schnelle Tilgung be
ruht darauf, daß in dem Vertrag, der eine Verzinsung 
zu 23/s Ofo und eine Tilgung durch Dollarzahlung ab 
19 58 bis 19 8 3 vorsah, der amerikanischen Regierung 
das Recht eingeräumt ist, für ihre Verwaltungsausga
ben in Deutschland im ersten Jahr bis zu 48 Mio S 
und in den folgenden Jahren jährlich bis zu 40 Mio $ 
in Deutscher Mark abzuziehen. Von diesem Ziehungs
recht haben die Amerikaner zunehmend Gebrauch ge
macht. Über die Tilgung der Restschuld sind V erhand
lungen mit den USA im Gange. 

Die Schuld gegenüber Frankreich aus der Nach
kriegswirtschaftshilfe betrug bei Abschluß der Londo
ner Abkommen 11 840 000 $, die in ffrs in 20 Jahren 
im Gegenwert von je 592 000 $ zu entrichten sind. 
Entsprechend der mit Großbritannien getroffenen Re
gelung wurde auch an Frankreich 19 59 eine Voraus
zahlung von 3 Jahresraten geleistet, die auf die Fällig
keiten der Jahre 1962 bis 1964 angerechnet wird. Die 
Schuld betrug nach dem Stande vom 31. März 1960 

noch 5,92 Mio $. 

Repatriierung von Auslandsbonds 

Eine Verbesserung der deutschen Vermögensbilanz 
gegenüber dem Ausland und eine Minderung der künf
tigen devisenmäßigen Belastung aus dem Schulden
dienst ergibt sich zusätzlich dadurch, daß in den letz
ten Jahren erhebliche Beträge an Auslandsbonds, vor 
allem des Bundes, ins Inland repatriiert wurden. Die 
Repatriierung begann im Jahre 1954 mit der Freigabe 
des inländischen Handels in solchen Bonds und ihres 
Erwerbs im Ausland. Bei den Auslandsbonds des Bun
des und der Länder förderte die Steuerfreiheit der Zins
erträgnisse und der Rückgang im Umlauf sonstiger 
steuerfreier Wertpapiere die Nachfrage inländischer 
Kapital-Anleger. Die Kurse stiegen bei den Konver
sionsanleihen des Bundes im In- u11d Ausland über 
pari und haben auf den wichtigsten Auslandsbörsen 
das Niveau erstklassiger anderer internationaler Bonds 
erreicht. 



Tab. 3: Inlands- und Auslandsumlauf 
an deutschen Auslandsanleihen 

Nominalbeträge in Mio DM 

Auslandsumlauf Inlandsumlauf Gesamtumlauf 

Sdtuldner Stand am Stand am Stand am 

~.3.59,31.3.60 31.3.59,31.3.60 31.3.59131.3.60 

A. Bund I I I I 
I) Dawes-Anleihe 

Konversionsausgabe 135 108 213 238 348 346 
I 

Fundierungsausgabe 21 H so 56 71 i 71 

2) Young-Anleihe 
I 01811 018 Konversionsausgabe 412 346 606 672 

Fundierungsausgabe nl 5S 118 138 193 193 

3) Übrige Bundesanleihen 1) 2261 218 151 161 377 . 379 
-- --- --

869-r ·--- - -
Summe I) bis 3) 742 I I llS ! I 26S 2007j2007 

B. Länder und 
i 

Gemeinden 168 151 96 I lOS 264 2S6 

C. Private I 
Schuldner 639 i SOS 126 130 765 638 

---- --- --

lnsgesamt 1 676 I 1 401 11 360 . 1 500 13 036 I 2 901 

1) Kreuger-Anlelhe, Preußen-Anleihe, Koka-SdJ.U!dversdtreibungen, 

Das Ausmaß der Repatriierung deutscher Auslands
bonds bis zum 31. März 1960 ist aus der Tabelle 3 er
sichtlich. Der lnlandsbesitz, der bei Inkrafttreten der 
Londoner Abkommen nur rd. 150 Mio DM (Nennwert) 
betrug, hat sich bis zum 31.März1960 verzehnfacht und 
war zu diesem Zeitpunkt mit 1,5 Mrd DM größer als 
der Auslandsbesitz (1,4 Mrd DM). Bei den wegen ihrer 
Steuerfreiheit und größeren Marktfähigkeit besonders 
gesuchten Bonds des Bundes ist das Verhältnis zwischen 
Inlands- und Auslandsbesitz noch günstiger, nämlich 
etwa 5 zu 3. 

Tab. 4: Jahresraten ab 1960 bis 1987 

auf die Verbindlichkeiten aus der Nachkriegswirtschaftshilfe 
in Mio DM t) 

Termin 

1960 

1961 

1962 

1963 

1964 

196S 

1966 

1967 

1968 

1969 

1970 

1971 

1972 
-

1960 bis 
1972 

1973 bis 
1986 

jährlidt 
1987 

USA 

-Allgemein~-~- ST;G~-
Wirtschafts- Abk "' 

bille ') ommen -1 

199,8 116,6 

82.7 -
82,7 -
82,7 -
82,6 -
82.7 -

1H,6 -
199,8 -
199,9 -
199,8 -
199,9 -
199,8 -
199,8 -

England Frankreich Insgesamt 

88,2 2,5 407,1 

s8.l 2.5 173,4 

- - 82,7 

- - 82,7 

- - 82,6 

88,2 2,5 173,4 

88,2 2.5 246,3 

88.2 2,5 290,5 

88,2 2,5 290,6 

88,2 2.5 290.5 

88,2 2.5 290,6 

88,2 2.5 290,5 

88.2 2.5 290,5 
-- -- -~ -- ----T-- -- ----

1 967,8 116,6 882,0 1) 25.0 l 991,4 

199,8 

173,5 
- -

I 
- -

- - I - -
1) Zur DM-Parität gegenüber den Vertragswährungen umgerechnet. - 1) Ein· 
schließlich der Zinsraten. -')Davon Raten für die Jahre 1960, 1961, 196S 
und 1966 bei der Bank von England deponiert. 

Die weitere Abwicklung der deutschen Auslandsschulden 

in den nächsten Jahren 

Sowohl für eine Vorausschau auf die zukünftige Zah
lungsbilanzentwicklung als auch im Hinblick auf die 
verschiedentlich gegebenen Anregungen, Teile der Aus

landsschuld des Bundes vorzeitig zurückzuzahlen, ist eine 
Übersicht über die in den nächsten Jahren zu leisten
den planmäßigen Zins- und Tilgungszahlungen für die 
Vor- und Nachkriegsschulden des Bundes sowie über 
die Laufzeit dieser Schulden von Interesse. Hierüber 
geben die Tabellen 4 und 5 näheren Aufschluß. 

Durch die erwähnten vorzeitigen Rückzahlungen 
des Bundes, die mit den in den Jahren 1961 bis 196 5 

fälligen Annuitäten aus der Nachkriegswirtschaftshilfe 
verrechnet wurden, ergeben sich in diesen Jahren be
trächtliche Ermäßigungen gegenüber den ursprüng
lichen Zahlungsplänen. Andererseits führen in den 
Jahren 1963 und 1969 die EndfäHigkeiten größerer 
Emissionen der Konversionskasse für deutsche Aus
landsschulden und der Konversionsbonds der Dawes
anleihe zu höheren Transferleistungen. 

Bei den Vorkriegsschulden der Länder und Gemein
den und der privaten Schuldner werden sich die Erfor
demiss·e für Zins- und Tilgungszahlungen noch längere 
Zeit im Rahmen von etwa 100 Mio DM jährlich halten. 
Die meisten größeren Anleihen dieser Schuldner errei
chen ihre Endfälligkeit in den Jahren 1968 bis 1978. 
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Tab. 5: Jahresraten ab 1960 bis 1969 

auf die Vorkriegsschulden des Bundes1) (in Mio DM) 2
) 

Zins- und Tilgungsraten 

Koka- 1 

cl:;~- I Son-Dawes- : Young- Schuld- Kreu- Mixed Ins-
Termin Anleihe: Anleihe ver ... ger- Claims Mi!- 1tige1) gesamt 

I 
schrei- t\nleihe liarde : bungen 

I I 

1960 32,0 69,0 I 11.0 11,0 15,5 21.5 I 14,0 174,0 

1961 34,0 71.0 11.0 11.0 15,5 21.S 14,0 178,0 

1962 33,0 70.0 12.0 Il,{) IS,S 21,S 14,0 177,0 

1963 33,0 70,0 138,0 11.0. 16,8 21.5 14,0 304,3 

1964 33,0 70,0 3,0 Il,O 16,8 21,S 14,0 169,3 

1965 33,0 70.0 I 31.0 11.0 16,8 21.~ 14.0 197,3 

1966 33,0 70.0 I 1.0 Il,O 16,8 21.5 14.0 167,3 

1967 33,0 70,0 I 1.0 Il,O 

I 

16,8 21,5 9,0 162,3 

1968 33.0 70,0 1,0 I Il,O 16.8 21,5 3,(1 156,3 

1969 270.0 70.0 1.0 i Il,O 16.8 21.5 3,0 393,3 

1970 !!.') I I 

I 
! 

II i I I 

1) Ohne die Leistungen auf Grund des Gesetzes zur näheren Re.f,elung der 
Entschädigungsansprüche für Auslandsbond• (Auslandsbonds-Ents idigungs-
gesetz) vom 10. 3. 1960. - 1) Zur DM-Parität gegenüber den Vertrags-
währungen umgerechnet. - 1) Preußen-Anleihe, Deutsch-belg. Markabkom-
men, Haftung für österr, Anleihen, BIZ-Obergangsregelung u. a. - ') Die 
Zins- und Tilgungszahlungen laufen je nach den für die einzelnen Anleihen 
und Schulden festgesetzten Endfälligkelten noch bla zu den Jahren 1971 
bis 1983. 



Die regionale Entwicklung der Zahlungsbilanz im Jahre 1959 

.Mit dem vorliegenden Aufsatz wird die endgültige Zahlungsbilanz der Bundesrepublik Deutsch
land1) für das Jahr 19 59 zusammen mit den wichtigsten Daten über ihre regionale Entwiddung 
vorgelegt. Die Ziffern der Gesamtbilm12 weichen von den Ergebnissen der vorläufigen Berech
nung, die im Monatsbericht für .März 1960 veröffentlicht wurden, nur unwesentlich ab. Die fol
gende Darstellung kann sich daher darauf beschränken, die im .März gegebene Analyse der wich
tigsten allgemeinen Tendenzen durch eine Erläuterung der regionalen Zal1lungsbilanzentwicklung 
zu ergänzen. 

Die l1ier gegebene regionale Aufgliederung der Zahlungsbilanzergebnisse folgt weitgehend 
dern Schema friiherer Veröffentlichungen. Zum ersten .Male werden jedoch die Transaktionen 
mit den .Mitglieds/ändern der Europäischen Wirtschaftsgemeinschaft (EWG-Länder) gesondert aus
gewiesen. Zwar mußte diese Aufstellung auf die Ergebnisse für die Jahre 1958 und 1959 be
schränkt werden, jedoch läßt sich schon damit ein erster Überblid~ über die außenwirtschaftliche 
Verßechtung zwischen der Bundesrepublik und ihren Partnerländern in der EWG gewinnen. 

Gesamtüberblick 

Die regionale Aufgliederung der Zahlungsbilanz 
läßt erkennen, daß die 19 59 zu verzeichnende Passivie
rung im gesamten Leistungs- und Kapitalverkehr mit 
dem Ausland- die Bilanz schloß 19 59 zum ersten Male 
seit 1950 mit einem Defizit (1.6 Mrd DM) ab -in 
erster Linie auf die Entwicklung der außenwirtschaft
liehen Transaktionen mit den Mitgliedsländern des 
Europäischen Währungsabkommens (EW A) zurückzu
führen ist. Die Leistungs- und Kapitalbilanz gegenüber 
dieser Ländergruppe (dem ehemaligen EZU-Raum) wies 
im Jahre 19 59 einen Passivsaldo von 1,0 Mrd DM auf, 
nachdem sie im Jahr zuvor noch mit einem überschuß 
im Betrage von 3,5 Mrd DM und im Jahre 1957 sogar 
mit einem solchen von 5,6 Mrd DM abgeschlossen 
hatte. Der Umschwung ist hauptsächlich, wie die An
gaben in den detaillierten Zahlungsbilanzaufstellungen 
am Ende des vorliegenden Berichts erkennen lassen, auf 
die Zahlungsbilanzentwicklung gegenüber den Ländern 
des Gemeinsamen Marktes (EWG-Länder) zurückzu
führen. In diesem Bereich war 19 59 im Leistungs- und 
Kapitalverkehr ein Defizit von 2,0 Mrd DM zu ver
zeichnen, während sich im vorangegangenen Jahr ein 
überschuß von gut 600 Mio DM ergeben hatte. Zur 
Passivierung des Leistungs- und Kapitalverkehrs mit 
der Gesamtheit der EW A-Länder hat weiterhin beige
tragen, daß in der Bilanz gegenüber den Sterling-Län
dern an die Stelle eines Überschusses (1958: rd. 300 

Mio DM) ebenfalls ein Defizit getreten ist, das sich auf 
1.1 Mrd DM stellte. Bestimmend hierfür war, daß sich 
der seit Jahren zu verzeichnende Passivsaldo im Lei-

stungs- und Kapitalverkehr mit Großbritannien stark 
vergrößerte; er wuchs von annähernd 1.5 Mrd DM im 
Jahre 1958 auf knapp 2,9 Mrd DM im Berichtsjahr. 

1) Die außenwirtsdtaftlidten Transaktionen West-Berlins sind in die Angaben 
für die Bundesrepublik einbezogen. Zu den Zahlen im Text und in den Tabellen 
ist weiter anzumerken. daß vom Tage d.er wirtschaftlichen Eingliederung des 
Saarlandes an (6. Juli 1959) die Transaktionen des Saarlandes mit dem Ausland 
in der Zahlungsbilanz berücksichtigt sind. 
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Für den Wandel in der Gesamtbilanz spielte aber 
auch eine Rolle, daß das Defizit gegenüber den Dollar
ländern, das 19 58 nicht unerheblich zurückgegangen 
war, 1959 wieder gewachsen ist. Es betrug 2,3 Mrd DM 
gegen 1,1 Mrd DM im Vorjahr und 2,9 Mrd DM 1957. 

LEISTUNGS-UND KAPITALBILANZ NACH LÄNDERGRUPPEN 

Passivsalden 1 1 Aktivsalden 

Alle Länder 
I 

I 1956 •••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• J:::: No" "•• 

EWA- Länder 

J::::r==-
1559 ' 

I 
-3 -2 -1 

Dollar- Länder 

1956 . 
1957 

1958 

1959 

Sonstige Länder 

----+- - --+- --+---t----+-----1 
+ 1 +2 +3 +4 +5 +6 

Mrd DM 
3Bk 



Tab. 1: Wichtige Positionen der Zahlungsbilanz 1958 und 1959 1
) 

inMrdDM 

Positionen 

A. Lei6tungs- und KaP'it·alibilanz 

I. Laufende Posten 

1. Warenhandel und Dienstleistungen 
a) Saldo des Warenhandels ') 
b) Saldo der Dienstleistungen 

davon: Einnahmen aus Leistungen für 
ausländische militärisffie Dienststellen 

Sonstiger Dienstleistungsverkehr 

1

- Al':_ LI änder 

1958 1959 I 
EWA-L~der 

1958 1 1959 
1

- Dollar-Länder _ 

1958 I 1959 l ~~ti_ge_• Länder 

1958 I 1959 

I 

I 

! :::~ ~ ::~~ ~ :::~ . ~ ~::: ~ ~::: ~ ~::~ ~ ~::: I ~ ~:~: 
(+ 3,88) (+ 4,12) (+ 0,73)1 (+ 0,79) (+ 3.H) (+ 3,33) ( - ) ( - ) 

(- 3,50) (- 4,69) (- 2,83) (- 3,75) (- 0,51) (- 0,71) (- 0,16)1 (- 0,23) 

Saldo des Warenhandels und der Dienstleistungen + 7,881 + 7,18 -f- ;:~ 2,80 + 0,171 + 1,92 -f-- ;,.;;; + 2,46 

(leistungsbilanz) I 
2. Saldo der unentgeltlichen Leistungen - 1,65 - 2,64 - 0,57 i - 1,52 - 0,37 - 0,43 - 0,71 - 0,69 

(eigene Leistungen: -) I I I 

darunter: Wiedergutmachungsleistungen (- 1,46) (- 1,;7) (- 0.36)\ (- 0,47) (- 0,42) .(- 0,45) (- 0,6s)j (- 0,65) 

~----~--~--~~~-! + 6,23 + 4,54 + 4,74 + 1,2s - o.2o I + 1,49 h~6~-fh·~~ Saldo der laufenden Posten 

11. Kapitalleistungen (eigene Leistungen: -) 1 

1. Langfristige Kapitalleistungen 

Deutsche Netto-Kapit2.Janlagen im Ausland (Zunahme:-) 
Ausländische Netto-Kapitalanlagen im Inland (Zunahme: +) 

- 2,00 

+ 0,12 

- 3,21 - 1.32 

- O,H + 0,39 

- 1,92 - 0,52 - 1,11 

- 0,12 - 0,28 - 0,44 

' 
- 0,161 - 0,18 

+ 0,01 + 0,01 
~----------- --- ---------------- --- -------,--------------

-0.801 Saldo der langfristigen Kapitalleistungen 

2. Kurzfristige Kapitalleistungen 

- 1.88 

- 0,45 

- 0,06 

- 3,76 

- 2,82 

+ 0,45 

- 0,93 - 2,04 - 1,H - 0.15 i - 0,17 

- 2,09 
I 

- 0.23 : + 0,08 - 0,22 ' - 0,81 

- 0,05 + 0,54 -0,15 

Deutsche Netto-Kapitalanlagen im Amland (Zunahme: -) 
Ausländisdte Netto-Kapitalanlagen im Inland (Zunahme: +) 

--- ···--------------~-j~~~,- -- ~~~,--' --~-

Saldo der kurzfristigen Kapitalleistungen - 0.5"1 I - 2,37 - 0,271 - 0,27 

I 
+ o.oo I 
-0,07 + 0.06 . + 0.06 

- 0,071 - 2,24 - 0,171 + 0,14 

Saldo der gesamten Kapitalleistungen 

Saldo der LdstungJS- und Kapitalbilan= 

B. Devi6enbH1anz (Oberschuß: +) 

I. Veränderung des Goldbestandes und der Au5landsfordcrungcn 

(netto) der Deutschen Bundesbank 3) 

II. Saldo der multilateralen Zahlungen 

Saldo der DevisenbiLanz 

C. Saldo der nicht erfaßharen Posten und der statistischen 

Ermittlungsf.ehler 4) 

- _ 2.~--=- 6.13 _ 1,20r=- 2:;~ 

+ 3,s4i- 1,59 ~ ~4T- t,o3 

I 
i 

+ ~191 - 2,10 + 1,53 I - 1,79 

+ 1.581 + 0,63 

+3,191-2,10 + 3.11r- 1,16 

I 
-065 -051 . I . -0,431- 0,13 

- 0,871 - 3,79 - 0,32 - 0,03 

-1.071-2.30 + 1.37T+ 1,74 

-1 .... 

+ 1,64 - 0,26 + 0,02 ! - 0,05 

- 1,971 - 2,11 + 0,391 + 1,48 

- o.nl - 2,37 + o,411 + 1.43 

I 

+ 0,741-0,07 -0,961-0,31 

1) Vgl. auch die ausführliche Zahlungsbilanzaufstellung auf den Seiten 34/35. -')Saldo zwisdten Ausfuhr (lob) und Einfuhr (fob): einschl. gewisser, den Wa
renverkehr betreffender Ergänzungen (vgl. Anmerkung ') auf den Seiten 34/35).- 3) Einschl. der Veränderung der befristeten oder nur beschränkt verwendbaren 
Auslandsforderungen. - ') Ermittelt als Differenz zwisdten dem Saldo der Devisenbilanz und dem Saldo der Leistungs- und Kapitalbilanz (B ·1. A). 

Der Grund hierfür liegt in der Entwicklung der Zah
lungsbilanz gegenüber den Vereinigten Staaten von 
Amerika. Vor allem ist es auf stark gestiegene 
Kapitalleistungen zurückzuführen, daß das Defizit der 
Leistungs- und Kapitalbilanz gegenüber den USA von 
1,1 Mrd DM im Jahre 1958 auf 2,6 Mrd DM im Be
richtsjahr zugenommen hat. 

Nur im Leistungs- und Kapitalverkehr mit der in 
ihrer Zusammensetzung heterogenen Gruppe der .,Son
stigen Länder", bei denen es sich vor allem um die Ost
blockstaaten, eine Reihe südamerikanischer Länder und 
um Japan handelt, schloß die Entwicklung im Jahre 
19 59 an die der vorangegangenen Jahre an. Der über
schuß hat sich weiter erhöht, und zwar auf L 7 Mrd DM 
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gegen 1,4 Mrd DM im Vorjahr, 660 Mio DM im Jahre 
1957 und knapp 400 Mio DM in 1956. 

Ausschlaggebend für die vorstehend skizzierten re
gionalen Entwicklungstendenzen war im europäischen 
Bereich (EWA-Länder einschließlich der außereuropäi
schen Länder und Gebiete, mit denen besondere wirt
schaftliche bzw. politische Beziehungen bestehen) die 
Entwicklung des Außenhandels, im Verkehr mit den 
Dollarländern und den .,Sonstigen Ländern" dagegen 
die des Kapitalverkehrs. So ist sowohl die Passivierung 
im Leistungs- und Kapitalverkehr mit der Gesamtheit 
der EWA-Länder als auch die gegenüber den Mitglieds
ländern der Europäischen Wirtschaftsgemeinschaft und 
den Sterling-Ländern in erster Linie auf die Abnahme 



der Außenhandelsüberschüsse zurückzuführen. Die Zu
nahme des Defizits gegenüber den Dollarländern war 
dagegen hauptsächlich durch erhöhte Kapitalleistungen 
an die Vereinigten Staaten in der Form von Schulden
rückzahlungen, Geldexporten der Geschäftsbanken und 
Vorauszahlungen des Bundes für die Einfuhr von Ver
teidigungsgütern bedingt. Auch für den Anstieg des 
Überschusses im Leistungs- und Kapitalverkehr mit den 
"Sonstigen Ländern" war die Entwicklung der Kapital
bilanz bestimmend, und zwar insofern, als die Netto
kapitalausfuhr in diese Länder, insgesamt gesehen, 
hinter dem Vorjahrsergebnis zurückblieb und folglich 
in geringerem Umfang als zuvor zur Kompensation 
des - im ganzen unverändert gebliebenen - Außen

handelsüberschusses beitrug. 

Die regionale Entwicklung der Devisenbilanz deckt 
sich weitgehend mit den Ergebnissen des Leistungs- und 

Kapitalverkehrs, während in früheren Jahren vor allem 
spekulative, statistisch im einzelnen nicht erfaßbare 

Geldbewegungen zeitweise zu nicht unerheblichen 
Diskrepanzen geführt hatten. Die Differenz bei den 
"Sonstigen Ländern" -dem Aktivsaldo der Leistungs
und Kapitalbilanz in Höhe von 1,7 Mrd DM steht in 

der Devisenbilanz ein um 300 Mio DM niedrigerer 

Überschuß gegenüber - dürfte neben nicht erfaßten 

Zahlungen dieser Länder an die Bundesrepublik in 
Währungen dritter Länder (z. B. in US-$) wohl zu 

einem erheblichen Teil darauf zurückzuführen sein, daß 
die deutsche Exportwirtschaft auch im vergangenen Jahr 

genötigt war, ihre Zahlungsfristen bei Lieferungen in 

Entwicklungsländer, die in dieser Ländergruppe einen 
bedeutenden Platz einnehmen, weiter zu verlängern. 

Währungsreserven und Devisenbilanz 

Die Devisenposition der Bundesbank wies im ver
gangeneu Jahr starke Schwankungen auf. Nachdem sich 
der Gesamtbestand der Bank an Gold und Auslands
forderungen in den ersten neun Monaten von 1959 um 
4,0 Mrd DM vermindert hatte, nahm er im letzten 
Quartal des Jahres wieder um 1,9 Mrd DM zu. Wie die 
Angaben der folgenden Tabelle erkennen lassen, in der 
die Veränderungen der Auslandsforderungen nach 
Schuldnern- bzw. (im Falle von Nettoverbindlichkeiten) 
nach Gläubigerländern gruppiert sind, geht die 19 59 

insgesamt zu verzeichnende Abnahme der zentralen 
Währungsreserven (2,1 Mrd DM) in erster Linie auf 

Tab. 2: Goldbestand sowie Auslandsforderungen und -verpflicl1tungen der DeutseMen Bundesbanh 

in Mio DM 

1956 

19<7 
195~ 

19<:i9 

Zeit 

I 959 Sept. 

Dez. 

1960 )uni P) 

19r;6 

1957 

I 9<8 
I 959 

Gesamt
bestand 

an 
Gold 
und Gold-
Aus- bestand 

lands-
forde-
rungen 
(netto) 

17 869 
22 990 

26 178 
23 848 

21 918 

23 848 

27 666 

6 275 

10 674 

ll 085 

11077 

11 009 

II 077 

11 643 

Alle Länder 

I I 

! Be~ 

I i fristet 
. e~~~- j oder 

Ins- I schränkt nur 
~esamt ! be-

1 

we:dbar schränkt 
ver-

1 wendbar 

I 

Saldo aus Auslandsforderungen und •Verpflichtungen 1) 

EWA-Länder 

1 

Befristet oder 
nur beschränkt 

verwendbar 

Un-

Ins- sd:;ä~kt 
gesamt ver- , Ins-

wendbar ! gesamt 

dar-
1 unter: 

Forde
rungen 

aus 
früheren 

EZU
Krediten 

') 

Dollar-Länder 

Befristet oder 
nur beschränkt 

verwendbar 

Un- dar-

Ins- sd:~f:kt Sdt~{d:-
gesamt ver I ver-- I 

wendbar ge~:~t schrei
,· bungen 

der 
Welt
bank 

Stand am Ende des Berichtoz;eitraums 

11 594 
12 3!6 

I5 093 

12 771 

IO 909 

12 771 

I6 023 

7 894[ 

' 9I2! 
7 90, 

7 702 

' 388 
7 702 

113H 

3 700 

6 404 
7 I88 

5 069 

5 52I 

'069 

4 678 

3 888 

' I67 
6 280 

4031 

4 HOi 

4 o31 1 

3 780 

669 I 

- 5'41 

5711 
564 I 

ISI 1 

%4! 

' 69I 

3 219. 

5 22I 
5 709 

3 467 

3 969 
3 467 

3 089 

2 890 
4 242 
4 ,97 

3 H9 

3 62I 

3 159 

2 835 

7 398 

6 924! 

8 568 

8 5'84 i 

6 598 

8 584 

12 IOO 

Veränderung im Berichtszeitmlllm 3) 

7 298 

6 095 

7 341 

7 133 

5213 

7 133 

10 6391 

100 

829 
I 227 

I H1 

I 385 . 

I 45I 

I 46I 

73 
SOS 

I 219 
I 496 

I 496 

I 496 

I 491 

--~~~~~- ---
Sonstige Länder 

I ße-

u 1 fristet 
. n- I oder 

lnsp sd:~f:kt nur 
gesamt : be~ 

I 

we:edbar schränkt 
verp 

308 - 73 I 

225' - 129i 

245 - 7 

156 , 1 

I 
161 - 6 I 

156 , 'I 

143 I5[ 

wendbar 

381 

354 
252 

151 

167 

15I 

128 

- I93 +s os7 +2 413 +2 674 +1 798 + 876 +I 283[ + 295] + 988 + 7o3 +I 615 +I 534 + si' + 73 - 224 - 31 

+s 121 +4 399 + 722 -I 982 +2 704 +I 2791- 723, +2 oo2 +I 352 - 474 -I 203 1 + 729 I+ 735 - s1 - 56 - 27 

-1-3 I88 + 411 +2 777 +I 993 + 784 +II13 1 + 625 I + 488 + 355 +1 644 +1246! + 398 + 43I + 20 + I22 - 102 

-2101 - 8 -2 093 - 80 -2 013 -2 264 + 6 -2 270 -I 438 + 115 - 98 + 313 + 257 - 44 + 12 - % 

1959 1. bis3.Vj. -4 03I - 76 -3 9" -2 394 -I 561 -2145 - 377~-1 768 
4. Vj. +1 930 + 68 +t 862 +2 314 - 45'2 - 119 + 383 - 5'02 

- 976 -1 771 -2 OIS i + 247 + 257 -

- 462 +1 986 +I 920 I + 66 - -
39 + 

5 + 
I - 40 

11 - 16 

1960 J.Hj.P) +3 SIS + 566 +3 252 +3 643 - 391 -251 + I27[- 378 - 324 +3 516 +3 5061 + IO - 5 - I3' + IO - 23 

1) Die Forderungen und Verpflichtungen in ausländischer Währung wurden den Ländern zugeordnet, auf deren Währung sie lauten. - 2) Bis Ende I 95'S: Kredit
gewährung an die EZU: ab Anfang1959: Bilaterale Forderungen an frühere EZU-Mitgliedsländer. - 3) Nach Ausschaltung statistisch bedingter Zu- und Abgänge.
P) Vorläufig. 
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die Verminderung der beschränkt verwendbaren For
derungen gegenüber den EWA-Ländern zurück. Dabei 
handelte es sich hauptsächlich um den Rückgang der 
Forderungen aus früheren EZU-Krediten. Von Einfluß 

war ferner, daß ein Teil der bei der Bank von England 
gehaltenen Guthaben, ihrer Zweckbindung entspre
chend, für Schuldentilgungen und Zahlungen für die 
Einfuhr von Verteidigungsgütern abdisponiert wurde. 
Die Forderungen gegenüber den Dollarländern haben 
sich 1959 dagegen perSaldonur wenig verändert. Auch 
hier lassen sich jedoch deutlich die beiden Phasen in 
der Zahlungsbilanzentwicklung des vergangeneu Jahres 
erkennen: Nachdem die Auslandsforderungen in der 
Zeit von Anfang 1959 bis zum 30. September d. J. um 
1,8 Mrd DM abgenommen hatten (der Rückgang der 
frei verwendbaren Guthaben, der sich auf gut 2,0 Mrd 

DM stellte, wurde dabei zum Teil durch die Übernahme 
von Schuldverschreibungen der Weltbank kon;pensiert), 
nahmen sie in den letzten drei Monaten von 19 59 wie
der um knapp 2 Mrd DM zu. Zu einem erheblichen 
Teil spiegeln diese Schwankungen die Veränderungen 
im Bereich der Devisenposition der Kreditinstitute 
wider, auf die an anderer Stelle noch näher eingegangen 
wird. 

Die Devisenzuflüsse bei der Bundesbank haben sich 
in der ersten Hälfte von 1960 bekanntlich fortgesetzt. 

In dieser Zeit haben die Auslandsforderungen der Bank 
um reichlich 3,2 Mrd DM und ihr Goldbestand um 

0,6 Mrd DM zugenommen. Ausschlaggebend für den 

Zuwachs an Devisen war der Anstieg der Forderungen 
gegenüber Dollarländern, der sich auf 3,5 Mrd DM be
lief. Die Forderungen an EWA-Länder sind dagegen 
weiter- wenn auch nur geringfügig- zurückgegangen. 

Während in der Gesamtbilanz die Veränderung der 
zentralen Währungsreserven mit dem Saldo der Devi
senbilanz identisch ist, müssen bei der Ermittlung der 
regionalen Devisenbilanzen nicht nur die Bestands
veränderungen auf den Konten, die den einzelnen Län
dergruppen zuzuordnen sind, berücksichtigt werden, 
sondern auch die sogenannten multilateralen Zaltlun
gen. Hierbei handelt es sich um Devisenbewegungen 
zwischen zwei Ländern in der Währung eines dritten 
Landes. Zahlungen dieser Art kommen insbesondere 
beim Devisenhandel sowie bei der zahlungsmäßigen 
Abwicklung des Leistungs- und Kapitalverkehrs vor. 
Sie führen beispielsweise dazu, daß sich die auf OS
Dollar oder Pfund-Sterling lautenden Forderungen auch 
auf Grund von Transaktionen verändern, die nicht mit 
den Vereinigten Staaten oder mit Großbritannien 
selbst, sondern mit dritten Ländern vorgenommen wer
den. So ergab sich 1959, daß die Forderungen der Bun-
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desbank gegenüber den Dollarländern trotz eines Defi
zits im Leistungs- und Kapitalverkehr in Höhe von 2,3 

Mrd DM sogar um gut 200 Mio DM zunahmen (vgl. 

Tabelle auf S. 34/3 5). Die Diskrepanz erklärt sich vor 
allem daraus, daß der Bundesbank im Zusammenhang 
mit der letzten EZU-Abrechnung (Januar 1959) und 
der Auflösung der Europäischen Zahlungsunion Dollar 
im Gegenwert von reichlich 800 Mio DM sowie auf 
Grund des Verkaufs von Währungen dritter Länder 
gegen US-$ (multilateraler Devisenhandel) weitere 
Dollarbeträge in Höhe von 1,4 Mrd DM zuflossen. Im 
Falle der Sterling-Länder haben sich Leistungs- und 
Kapitalbilanz auf der einen Seite und die Kontenver
änderungen auf der anderen Seite ebenfalls gegenläufig 
entwickelt: Bei einem Defizit im Leistungs- und Kapi
talverkehr von 1,1 Mrd DM haben die Forderungen 
gegenüber dieser Ländergruppe per Saldo um 600 Mio 
DM zugenommen. Wie die Ziffern über die multilate
ralen Zahlungen bei den Sterling-Ländern zeigen, 
hängt dies in der Hauptsache mit der Bilateralisierung 

des auf Großbritannien entfallenden Anteils der deut
schen EZU-Forderungen zusammen. Die angeführten 
Beispiele lassen erkennen, daß die multilateralen Zah
lungen im Rahmen der Regionalbilanzen das Binde
glied zwischen den Kontenveränderungen bei der Bun

desbank und den Salden aus dem Leistungs- und Kapi
talverkehr darstellen. 

Bilanz der laufenden Posten 

Der Rückgang des Überschusses in der Bilanz der 
laufenden Posten (Waren- und Dienstleistungsverkt!hr 
sowie unentgeltliche Leistungen) von 6,2 Mrd DM in 
1958 auf 4,5 Mrd DM in 1959 ist, regional betrachtet, 
ausschließlich auf die Entwicklung im Bereich der EW A
Länder zurückzuführen. Der überschuß hat sich hier 
um 3;5 Mrd DM auf 1,3 Mrd DM vermindert. Bestim
mend hierfür war, daß sich die Bilanz gegenüber den 
Ländern der Europäischen Wirtschaftsgemeinschaft um 
2 Mrd DM verschlechterte; sie wies 1959 ein Defizit 
von 1,3 Mrd DM auf, nachdem im vorangegangenen 
Jahr noch ein Aktivum von knapp .700 Mio DM zu 
verzeichnen war. Im Gegensatz hierzu hat sich die lau
fende Rechnung gegenüber den Dollarländern merklich 
verbessert, was besonders darin zum Ausdruck kommt, 
daß sie zum ersten Male seit 1954 wieder mit einem 
überschuß (1,5 Mrd DM) abschloß. Ebenfalls verbes
sert, wenn auch in wesentlich geringerem Umfang, hat 
sich die Bilanz gegenüber den "Sonstigen Ländern". 
Auf die wichtigsten Veränderungen bei den Einzel
posten der laufenden Rechnung wird im folgenden 
näher eingegangen. 



Außenhandel 

Der Aktivsaldo der Handelsbilanz1) hat sich 19 59 
auf 5,4 Mrd DM- gegen 5,0 Mrd DM imJahre1958-
erhöht, obwohl der Ausfuhrüberschuß im Warenver
kehr mit der wichtigsten Ländergruppe, den EWA-Län
dern, um 1,7 Mrd DM niedriger war als 1958. Die 
rückläufige Entwicklung des Ausfuhrüberschusses ge
genüber den EW A-Ländern wurde jedoch, ebenso .wie 
im vorangegangenen Jahr, durch einen Rückgang 
des Defizits im Warenverkehr mit den Dollarlän
dern (um 2,0 Mrd DM) sowie durch eine, wenn auch 
nur geringfügige, Erhöhung des Ausfuhrüberschusses 
gegenüber den "Sonstigen Ländern" mehr als ausge
glichen. Damit hat sich die in den letzten Jahren zu 
beobachtende Verschiebung zwischen den regionalen 
Handelssalden der Bundesrepublik 19 59 noch verstärkt. 
Das wird besonders deutlich, wenn man den Saldo 
gegenüber den europäischen Ländern und die Bilanz des 
Warenverkehrs mit den außereuropäischen Ländern 
vergleicht. Dem Aktivsaldo, den die Bundesrepublik 

1) Der folgenden Darstellung liegen nicht die in der Zahlungsbilanz ausge
wiesenen Daten zum Warenverkehr, sondern die Angaben der amtlichen Anßen· 
handelsstatistik zugrunde, weil die von uns ermittelten und in den Zahlungs~ 
bilanzaufstellungen angegebenen fob~Werte der Einfuhr, im Gegensatz zu den 
Einfuhr~cif·Werten der Außenhalldelsstatistik, nicht so weit aufgegliedert werden 
können. wie es für eine genauere Einfuhranalyse erforderlich ist (vgl. Tabelle auf 
S. 47). Abweichend von der amtlichen Außenhandelsstatistik sind hier für die Jahre 
1957 und 1958 nachträglich gemeldete Einfuhren berücksichtigt. 

im Außenhandel mit den europäischen Ländern erzielt, 
stand bis 1957 in der Regel ein Passivsaldo aus dem 
Handel mit den außereuropäischen Ländern gegenüber. 
In den letzten beiden Jahren ergab sich jedoch auch 
hier ein Ausfuhrüberschuß, der 19 58 annähernd 1,0 
Mrd DM betrug und 1959 mit 2,9 Mrd DM mehr als 
die Hälfte des Aktivsaldos der gesamten Handelsbilanz 
ausmachte. 

Die unterschiedliche Entwicklung der regionalen 
Handelssalden erklärt sid1 in erster Linie aus einer Ver
lagerung der Einfuhr auf die europäischen Länder -
eine Tendenz der neueren Außenhandelsentwicklung, 
die keineswegs auf die Bundesrepublik beschränkt ist. 
Im vergangeneu Jahr haben die deutschen Käufe in den 
europäischen Ländern um mehr als 21 vH zugenom
men, während die Importe aus den Überseeländern um 
beinahe 6 vH niedriger waren als 19 58. Dementspre

chend hat sich der Anteil der EWA-Länder an der Ge
samteinfuhr der Bundesrepublik der bis 19 57 auf 
61 vH zurückgegangen war und 1958 63 vH betragen 
hatte, 1959 auf 68 vH erhöht. Der überdurchschnitt
liche Anstieg der Einfuhr aus den EW A-Ländern geht 
zu einem Teil darauf zurück, daß diese Länder zusam
mengenommen rund drei Viertel der eingeführten Fer
tigwaren liefern, derjenigen w arengruppe also, bei der 

Tab. 3: Der Außenhandel der BundesrepHblik Deutschland nach Ländergruppen 

in Mi,o DM 

E i n f u h r (cif) ') A u s f u h r (fob) ') Saldo 
---------~-- -- -

1959 1960 

1958 1959 

-- -~,--- --~---

1959 1 1960 

1959 
_1~5~~ ' LändergruppenD ') und Länder 

1958 ! 
' - -

1958 I' 1959 
i Januar/April Januar/April Januar/April 

1------------------------'-----'--------------L----L-------------~--------------~---I 

EWG-Länder 
EFT A-Länder 
Andere EWA-Länder 

EWA-Länder insgesamt 
darunter: Sterling· Länder 

Vereinigte Staaten von Amerika und Kanada 
Lateinamerikanische Länder 
Andere Dollar-Länder 

8 888 11 372 3 128 

9 514 11 128 3 437 

1
_r_7_5_J_ ~-95_1 I _608 

1 24 451 

5 455 

20 155 

4 584 
7 173 I 
1 707 

7 226 6 441 I 2 067 

1 393 1 447 422 

94 75 24 

4 400 

4 253 

747 

9 400 

2 166 

2 343 

475 

33 

EWA-Länder 

1

10 690 12 053 3 640 

11 426 12 463 3 723 

4093 4255 1351 

1

-;6 209 -~--·28 771 8 714 

5129 5273 1651 

3 187 

1 691 

138 

Dollar-Länder 

4 376 

1 625 

273 

1 208 

453 

85 

4 636 

4 624 

1 437 

10 697 

1 891 

I 
+r 802 + 681 + 512 + 236 

+r 912 +r 335 + 286 , + 371 

I ~~~~-~-~-;;~~-:~::: I :1::: 
+ 545 - 182 - 56 - 275 

I 490 -4 039 -2 065 I - 859 - 853 

610 + 298 -1- 178 I + 31 + 135 

------------1-------
8 713 I 7 963 I 2 513 2 263 -3 6971 -1 6891- 767 - 588 

163 + 44 -J:__l:9~~-~-~ i + 130 

Dollar-Länder insgesamt 

Europäische Länder') 

Außereuropäische Länder 
Ostblockländer 

Sonstige Länder insgesamt 

Insgesamt 5) 

davon: Europäiscbe Länder 
Außereuropäische Länder 

darunter: 
Industrieländer 8) 

Entwicklungsländer 1) 

587 i 

1 379 I 

r r79 I 

619 

1 353 

1 400 

3 145 i 3 372 

32 044 

20 532 

11512 

35 823 

1

, 

24 974 

10 849 

7 756 7 020 

3 622 1 3 688 

165 

397 

430 

2 851 

183 

483 

486 

5 016 6 274 1 746 

Sonstige Länder 
816 I 1 004 287 ! 405 

3 116 3 270 1 010 1 121 

1 640 1 666 396 637 

992 1 I 152 5 572 1 5 940 , 1 693 i 2 163 

10 689 

7 307 

3 382 

13 435 I 36 998 
9 437 24 534 

3 998 12 464 

2 232 2 5 61 4 506 

1 101 1 1 3 58 7 157 

I 

I 
I 
I 

I 

Alle Länder 
41 184 

27 400 ! 

13 784 I 

5 758 

7 346 

12 214 

8 141 

4 073 

1 661 

2 206 

15 162 

10 354 

4 808 

1 992 

2613 

+ 229 + 385 + 122 + 222 

-1-1~7
1 

-i-Iß7 -1- ~3 + ~8 
+ 461 

1 
+ 266 I - 34 : + 151 

-1-2 427 1+2 568 + 701 -I-I Oll 

I 
+4 954 -l-5 361 I +r 525 ' +r 727 

+4 002 +2 426 + 8341' + 917 
+ 952 +2 935 + 691 _+ 810 

-3 250 -1 262 - 571 ' - 569 

-l-3 51> : -l-3 658 +rrosl +r 255 

1) Zugehörig~eit ~er Länder na_ch dem Stan.~e vom 1. )uni. 1960. - ~) Erlaßt nach Einkaufsländern. - ') Erfaßt nach Käuferländern. - ') Finnland und )ugo
slaw~en: - ) Emschl. der mcht nach La11dern . aufgeghede,rten. Emfuhr und Ausfuhr. - 6) Vereinigte Staaten von Amerika, Kanada, Südafrikanische Union, 
Aastrahscher Bund, Neuseeland, Japan. - ') Afnka ohne Sudafnkanische Union, Asien ohne Japan und Ostblockländer, Mittel- und Südamerika. 
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Tab. 4: Regionale Gliederung der Einfuhr nach Warengruppen 

Gewerbliche Wirtschaft 

1957 1 1958 1959 

Ernährungswirtschaft Gesamte Einfuhr 1) 

1957 I 1958 I 1959 

Ländergruppen 1) Rohstoffe I Halbwaren I Fertigwaren 

1957 1 1958 1 1959 ~7-r~958 i 1959 -19_5_7~1 -1"-95_s_i -1--9-59-

Mio DM CMonatsdurchsdtnitte) 

EWA-Länder 
Dollar-Länder 
Sonstige Länder 

471 472 

197 

565 439 364 400 282 278 343 421 546 705 1 623 

770 

1 679 2 037 

664 

281 

' 242 212 281 214 

_61 i 
177 143 

110 I _;: -1~_: I 2~: _ I 1:~ 
726 I 

116 1 113 1 111 62 68 53 50 __ 2_61 i 262 1 

2 670 1 Alle Länder 3) -83-1 - 1-;84- 1 894 I 781 I 640 I 645 I 478 438 1 498 I 553 1 784 1 919 I 2 657 
I 

2985 

vH der Gesamteinfuhr der jeweiligen Warengruppe 

EWA-Länder 
Dollar-Länder 
Sonstige Länder 

57 I 60 I 63 

24 

13 

56 

36 

~ G H u & ~ ro 77 ~ u ~ 

I 
~: I _ ~: I ;~ i ~; ~~ I ~~ I ~~ 1

: I 
2

: I _
1

:- __1~i ___ ~:_ I _
2! 

I 1~ - r--;~~-1----;-; I 100 I 100--1-----;0 1-----;-;;-o-j 100 I 100 I 100 I Alle Länder ') 100 1 100 1 100 I 100 100 

1) Einfuhr erlaßt nach Einkaufsländern. - ') Einsdtl. Rüd<waren und Ersatzlieferungen. - 3) Einschl. der nicht nach Ländern aufgegliederten Einfuhr. 

auch im vergangeneu Jahr wieder die stärkste Auswei
tung der Importnachfrage zu verzeichnen war. Daneben 
ist aber auch dieEinfuhrvon ernährungswirtschaftlichen 
Erzeugnissen sowie von gewerblichen Rohstoffen und 
Halbwaren aus den EWA-Ländern beträchtlich höher 
gewesen als 19 58, während die entsprechenden Importe 
aus den übrigen Ländern, wie Tabelle 4 zeigt, teils nur 
wenig zugenommen haben und teils sogar rückläufig 
waren. Dies hing im wesentlichen damit zusammen, daß 
sich der Anstieg der deutschen Nachfrage im vergange
nen Jahr bei diesen Warengruppen vor allem auf solche 
Erzeugnisse erstreckte, die in der Einfuhr aus europäi
schen Ländern einen größeren Anteil einnehmen als in 
der Einfuhr aus Übersee. 

Besonders bemerkenswert an der regionalen Entwick
lung der deutschen Einfuhr war der steile Anstieg der 
Importe aus den Ländern der Europäischen Wirtschafts
gemeinschaft (um fast 28 vH), durch den sich der An
teil der EWG-Länder an der Gesamteinfuhr der Bun
desrepublik von 28 vH im Jahre 1958 auf 32 vH im 
Jahre 19 59 erhöhte. Er übertraf damit erstmalig den 
Anteil der in der Europäischen Freihandelszone (EFTA) 
zusammengefaSten Länder, der sich auf 31 vH gegen · 
30 vH im vorangegangenen Jahr stellte. Da die 1959 

zur Durchführung des EWG-Vertrages vorgenommenen 

Tab. 5: Zur Entwicklung der Einfuhr 1) 

Veränderungen gegenüber dem Vorja:hr in vH 

Zeit I EWA-

I 
Dollar- Sonstige I Länder Länder Länder 

19% + 6,3 + 34,9 + 25,1 

1957 + 9,1 + 32,0 + 1,7 

191'8 + 3,5 - 5,8 + 0,6 

1959 + 21,3 - 8,6 + 7,2 

1960 

J an. bis April + 31,1 + 13,4 
I 

+ 16,1 

1) Einfuhr erlaßt nach Einkaufsländern. 

Insgesamt 

--
+ !4,3 

+ 14;0 

+ 0,5 

+ 11,8 

+ 25,7 
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Einfuhrerleichterungen auch dritten Ländern einge
räumt wurden, dürfte sich der überdurchschnittliche 
Anstieg der Einfuhr aus den EWG-Ländern daraus er
klären, daß sich die Wettbewerbsfähigkeit der übrigen 
EWG-Länder im Vergleich zu dritten Ländern aus an
deren Gründen verbesserte; für Frankreich liegt dies als 
Folge der erfolgreichen Franc-Abwertung von Ende 
1958 auf der Hand, dürfte aber auch für andere EWG
Länder zutreffen, zumal sich die Exporteure in den 
Partnerländern der Europäischen Wirtschaftsgemein
schaft besonders intensiv um ihre künftigen Positionen 
im Gemeinsamen Markt bemüht haben. 

Wenn die Einfuhr aus den außereuropäischen Län
dern 1959, wie erwähnt, bei steigender Gesamteinfuhr 
nochmals um 6 vH abgenommen hat, so war dies vor 
allem durch einen Rückgang der Einfuhr aus den Ver
einigten Staaten von Amerika um fast 9 vH bedingt. 
Die Importe aus den Entwicklungsländern in Übersee 
haben demgegenüber, bei unterschiedlicher Entwick
lung im einzelnen, insgesamt leicht zugenommen. Was 
den Rückgang der Einfuhr aus den Vereinigten Staaten 
anlangt, so haben hierbei Sonderfaktoren, wie die ad
ministrative Einschränkung der Kohleimporte und 
eine Verringerung der Regierungseinfuhren, den Aus
schlag gegeben, während sich die übrigen Importe per 
Saldo um annähernd 3 vH erhöhten. Die Einfuhr aus 
den Entwicklungsländern, die 19 58 infolge des Preis
falls für Rohstoffe und Agrarprodukte bei steigendem 
Einfuhrvolumen dem Werte nach stark rückläufig war, 
zeigte 19 59 insgesamt wieder eine steigende Tendenz. 
Die Zunahme blieb jedoch auch im vergangeneu Jahr 
weit hinter dem Anstieg des Einfuhrvolumens zurück. 
Abgesehen von dem hemmenden Einfluß der Preisent
wicklung, war das langsame Wachsturn der Einfuhr aus 
den Entwicklungsländern auch ~urch eine Ausweitung 
der Warenbezüge über dritte Länder bedingt. Dies 
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zeigt sich darin, daß die direkten Käufe in den Entwick
lungsländern nur um 1,8 vH höher waren als im voran
gegangenen Jahr, während die Einfuhr von dort her-

gestellten Waren gegenüber 1958 um 10,2 vH gewach

sen ist. 
Die regionale Entwicklung der deutschen Ausfunr, 

die 19 58 durch eine Stagnation der Europa-Exporte bei 
anhaltendem Anstieg der Exporte nach Übersee ge
kennzeichnet war, verlief im vergangeneu Jahr wesent
lich einheitlicher. Die Ausfuhr in die europäischen Län
der ist gegenüber 1958 um 11,7 vH, die in die außer
europäischen Länder um 10,6 vH gestiegen. Für den 
Anstieg der Europa-Exporte war der konjunkturelle 
Aufschwung in den EWA-Ländern bestimmend, der 
vom Frühjahr 19 59 an zu wachsenden deutschen Liefe
rungen in diese Länder führte. Mit einer prozentualen 

Zunahme um knapp 10 vH blieb die Ausweitung der 
deutschen Exporte in die EW A-Länder jedoch nicht nur 
hinter dem Anstieg der Gesamtausfuhr, sondern auch 
erheblich hinter dem gleichzeitigen Zuwachs der deut
schen Einfuhr aus den EW A-Ländern zurück. Die ver-

• hältnismäßig niedrige Zuwachsrate hängt zum Teil 
damit zusammen, daß die in den Ausfuhrziffern für die 
EW A-Länder enthaltenen Exporte in die überseeischen 
Sterling-Länder im vergangeneu Jahr leicht rückläufig 
waren. Bei der Ausfuhr in die europäischen Länder 
selbst fiel neben anderem ins Gewicht, daß einzelne 
Länder die Einfuhr wichtiger Waren nicht in gleicher 
Weise erleichtert haben wie die Bundesrepublik. Der 
Anteil der EWA-Länder an der Gesamtausfuhr der 
Bundesrepublik ist 19 59 weiter zurückgegangen, und 
zwar auf 70 vH, von denen 29 vH auf die EWG-Länder, 
30 vH auf die EFTA-Länder und 11 vH auf die übrigen 
Länder entfielen. 
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Die überdurchschnittlich hohe Zunahme der Ausfuhr 
in die Dollar-Länder um gut 25 vH war ausschließlich 
durch den kräftigen Anstieg der Exporte nach den Ver-

Tab. 6: Zur Entwicklung der Ausfunr 1
) 

Veränderungen ,g-egenüber dem Vorjahr in vH 

Zeit 
EWA- Dollar- Sonstige 

1---;-:-sgesamt Länder Länder Länder 

1956 + 18,9 + 21,1 + 25,3 + 20,0 

1957 + 14,2 + 22,7 + 25,1 + 16,5 

1958 + 0,5 + 1,0 + 19,0 + 2,9 

1959 + 9,8 + 25,1 + 6,6 + 11,3 

1960 

J an. bis April + 22,8 + 29,6 + 27,8 + 24,1 

1) Ausfuhr erfaßt nach Käuferländern. _I 
einigten Staaten und nach Kanada bedingt, die allein 
um 3 8 bzw. 30 vH über dem Vorjahrsstand lagen. Die 
Ausweitung der Exporte in die beiden nordamerikani
schen Länder war zu einem großen Teil die Folge des 
während des ganzen Jahres anhaltenden Nachfrage
booms für europäische Kraftfahrzeuge sowie einer 



Tab. 7: Salden im Dienstleistungsverkehr1) 

in Mio DM 

Sonstiger Dienstleistungsverkehr 
- ----

Ein- I I 
Gesamter nahmen Provi .. I Lizenzen Arbeits- I 

Ländergruppen Jahr 
Dienst .. von sionen, 1 und entgelte, übrige Ieistungs ... fremden Ins- Reise-

Transport 
Kapital- Werbe· I Patente Renten I Dienst-verkehr Truppen') gesamt verkehr erträge und , (einsdJI. und Ieistungen Messe- Film-

kosten gesmäft) Pensionen 

I I 

I ! 

I 
Alle Länder 1957 + 117 + 2 660 -2 543 + 483 -693 - 395 -880 -303 ,I -207 - 548 

1958 + 375 + 3 877 -3 502 - 155 -339 - 624 I -914 -3H I -310 - 815 I 
i I 1959 - 575 + 4 121 -4 696 - 503 -343 -1 032 -952 -366 -468 -1032 

I 
EWA-Länder 1957 -1570 + 334 -1904 + 103 -456 - 309 I -565 -165 -100 - 412 

I j 1958 -2104 + 727 --2 831 - 652 -241 i - 464 I -576 -190 -150 - 558 

darunter: 1959 -2 966 + 792 - 3 758 -1 032 -339 
! 

- 721 i -609 -209 I -280 - 568 I 

EWG-Länder 1958 -1053 + 193 -1246 - 138 -183 I - 312 -202 - 31 I - 34 - 346 

1959 -1 326 + 273 -1 599 - 356 -150 - 400 -214 - 42 -119 - 318 

Dollar-Länder 1957 + 1 795 + 2 326 - 531 + 331 -257 - 86 -158 -159 - 82 - 120 

1958 + 2 643 + 3 150 - 507 + 477 -139 - 163 -161 

I 

-182 -122 

I 

- 217 

darunter: 1959 + 2 618 + 3 329 - 711 + 536 - 36 - 322 -173 -185 -136 - 395 

Vereinigte Staaten 19;7 + 1 857 + 2 271 - 414 + 299 -246 - 90 - 68 I -158 - 78 - 73 

von Amerika 1958 + :2 799 + 3 122 - 323 + 433 -129 - 157 - 66 -180 -..,. 103 ! - 121 

1959 + 2 709 + 3 288 - 579 + 485 - 41 - 324 - 81 ! -185 - 108 - 325 

Sonstige Länder 1957 - 108 - - 108 + 49 + 20 - 0 -157 + 21 - 25 - 16 

1958 - 164 - - 164 + 20 + 41 + 3 -177 + 27 - 38 - 40 

1959 - 227 - - 227 - 7 + 32 + 11 
I 

-170 + 28 - 52 - 69 

I 

1
) Vgl. die ausführlimen Zahlungsbilanzübersimten auf den Seiten 34 bis 37 sowie die Tabelle auf den Seiten 44 bis 46. - ') EinsdJI. der nimt gesondert er-

faßbaren Einnahmen auf Grund von Warenlieferungcn. 

durch den Streik in der US-Stahlindustrie ausgelösten 
Erhöhung der amerikanischen Stahleinfuhr; von dem 
gesamten Zuwachs der deutschen Lieferungen nach 
Nordamerika um 1,2 Mrd DM entfiel auf diese Waren
gruppen allein ein Betrag von 0,8 Mrd DM. Doch hat 
sich daneben auch die Ausfuhr anderer Waren, ins
besondere die von Konsumgütern, nicht unbeträchtlich 
erhöht. Die Ausfuhr in die lateinamerikanischen Län
der ist demgegenüber leicht gesunken; bei den mittel
amerikanischen Ländern allein war, nicht zuletzt in
folge von weiteren Einfuhrbeschränkungen in diesen 

Ländern, sogar ein Rückgang der deutschen Exporte um 

13 vH zu verzeichnen. Insgesamt hat die Ausfuhr in 
die außereuropäischen Entwicklungsländer 19 59 um 

2,6 vH zugenommen; die Wachstumsrate war damit 
etwas niedriger als im vorangegangenen Jahr, in dem 

sie sich auf 4,2 vH belaufen hatte. 

Dienstleistungsverkel1r 

Die regionale Gliederung der Dienstleistungsbilanz 

ist im wesentlichen durch hohe Defizite bei den EW A
Ländern (1959: 3,0 Mrd DM) und beträchtliche Über

schüsse bei den Dollarländern (19 59: 2,6 Mrd DM) 

gekennzeichnet. Wie die Angaben der Tabelle 7 er

kennen lassen, sind die Aktivsalden im Bereich der 

Dollarländer jedoch ausschließlich auf die - verglichen 

mit 19 58 weiter gestiegenen - Einnahmen von den im 
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Bundesgebiet stationierten amerikanischen und kana

dischen Truppen zurückzuführen. Sieht man von diesem 

Einnahmeposten ab, untersucht also die Entwicklung 
des sonstigen, praktisch kommerziell bedingten Dienst
leistungsverkehrs, so zeigen sich in allen Länderberei
chen zum Teil erheblich gewachsene Defizite. Hierauf 
ist es auch zurückzuführen, daß sich die gesamte Dienst
leistungsbilanz im Jahre 19 59 passivierte; sie wies nach 
den endgültigen Berechnungen ein Defizit von 575 Mio 
DM auf gegenüber einem Aktivsaldo von 375 Mio DM 
i:ni J ~hr zuvor. Besonders ins Gewicht fiel dabei die Zu- . 

nahme des "kommerziellen" Passivsaldos bei den 
EWA-Ländern. Hier erhöhte sich das Defizit um reich
lich 900 Mio DM auf annähernd 3,8 Mrd DM, wobei 
gestiegene Nettodevisenausgaben im Reiseverkehr und 
vermehrte Kapitalertragszahlungen an das Ausland die 
entscheidende Rolle spielten. Aber auch bei den son
stigen Dienstleistungskategorien sind überall die Aus

gaben stärker gestiegen als die Einnahmen. 

Die Zunahme des Passivsaldos im kommerziellen 
Dienstleistungsverkehr mit den Dollarländern ging 

hauptsächlich auf die bei den "übrigen Dienstleistun

gen" erfaßten Zahlungen des deutschen Bergbaus im 

Zusammenhang mit der "Ablösung" von Kohle-Ein
fuhrlizenzen sowie auf vermehrte K.apitalertragszah
lungen, vor allem der Automobil- und Ölindustrie, zu
rück. Der Anstieg der Belastungen in diesen beiden 



Dienstleistungsbereichen war nicht unerheblich stärker 
als die Verbesserungen, die aus der Abschwächung des 
Defizits in der Transportbilanz (auf Grund höherer Ein~ 
nahmen und niedrigerer Ausgaben für Seefrachten) so~ 
wie aus den gestiegenen Einnahmen in der Reisever~ 
kehrsbilanz resultierten. 

Unentgeltliche L~istungen 

Die regionalen Ergebnisse der Bilanz der unentgelt~ 
liehen Leistungen, die 195'9 mit einem Defizit von 2,6 

Mrd DM abschloß gegen 1,6 Mrd DM im Vorjahr, 
wurden nicht nur, wie in den vorangegangenen Jahren, 
durch die Entwicklung der Wiedergutmachungsleistun~ 
gen bestimmt. Von Bedeutung waren vielmehr auch ge~ 
wisse, zum Teil einmalige Sonderzahlungen der öffent~ 
liehen Hand. Diese Zahlungen, bei denen es sich im 
einzelnen um Überweisungen an Frankreich im Zusam
menhang mit der Saarrückgliederung (319 Mio DM), 
um die Leistung von Stationierungskostenbeiträgen an 
Großbritannien (282 Mio DM) und um die Bereitstel
lung von Mitteln für den EWG-Entwicklungsfonds 
(1 89 Mio DM) handelte, haben sich in der Bilanz 
gegenüber den EW A-Ländern niedergeschlagen. Die 
Zahlungsbilanz gegenüber den EW A-Ländern wurde 
infolgedessen im Jahre 195'9 besonders stark durch un~ 
entgeltliche Leistungen belastet, nämlich mit 1,5' Mrd 
DM gegen 5'75' Mio DM im Vorjahr. Die Defizite bei 
den Dollarländern (rd. 430 Mio DM) und den "Sonsti
gen Ländern" (rd. 690 Mio DM) waren hauptsächlich 
durch Wiedergutmachungsleistungen bedingt. Der ver
hältnismäßig hohe Passivsaldo bei der letztgenannten 
Ländergruppe erklärt sich vor allem aus den Wieder
gutmachungsleistungen an Israel; neben den Leistun
gen des Bundes auf Grund des Wiedergutmachungs
abkommens mit dem Staat Israel (240 Mio DM) sind 
vor allem die individuellen Wiedergutmachungsleistun
gen an in Israel ansässige Opfer der nationalsozialisti
schen Verfolgung zu erwähnen, die 19 5'9 einen Betrag 
von rd. 3 30 Mio DM erreichten. 

Kapitalbilanz 

Der Anstieg des Nettokapitalexports der Bundes~ 
republikvon 2,4 Mrd DM im Jahre 195'8 auf 6,1 Mrd 
DM ist in erster Linie auf die Entwicklung des Kapital~ 
verkehrs mit den Dollarländern zurückzuführen. Das. 
Defizit gegenüber dieser Ländergruppe erhöhte sich um 
2,9 Mrd DM auf 3,8 Mrd DM- ein Ergebnis, das fast 
vollständig durch gestiegene Kapitalleistungen an die 
Vereinigten Staaten bedingt war. Ebenfalls zugenom~ 
men hat der Nettokapitalexport in die EWA~Länder; 
er betrug 195'9 etwas mehr als 2,3 Mrd DM gegen 1,2 

Mrd DM im Vorjahr. Zwar entfiel etwa die Hälfte 

dieser Kapitalausfuhr auf die Sterling~ Länder, vor allem 
auf Großbritannien. Die stärkste Zunahme war jedoch 
gegenüber den Ländern der Europäischen Wirtschafts~ 
gemeinschaft zu verzeichnen. In diesem Bereich erhöhte 
sich der Nettokapitalexport um rd. 610 Mio DM auf 
knapp 700 Mio DM, und zwar ausschließlich auf Grund 
höherer langfristiger Kapitalleistungen. Bei den "Son
stigen Ländern" ist dagegen der Passivsaldo der Kapi
talbilanz zurückgegangen, da die deutschen Geschäfts
banken - im Gegensatz zu 19 58 - ihre kurzfristigen 
Kredite nicht mehr weiter aufstockten, sondern verrin
gerten. 

Langfristiger Kapitalverkehr 

Von ausschlaggebender Bedeutung für die Zunahme 
des langfristigen Nettokapitalexports (um 1,9 Mrd DM 
auf 3,8 Mrd DM) war die Entwicklung des Kapital
verkehrs mit den EWA~Ländern. Wie die folgende 
Tabelle zeigt, belief sich 19 5'9 die Nettokapitalausfuhr 
der Bundesrepublik in diesen Länderbereich auf mehr 
als 2 Mrd DM gegen rd. 930 Mio DM im Vorjahr; 
19 57 hatte sich per Saldo sogar noch eine Nettokapital~ 
einfuhr ergeben. Bestimmend hierfür war das beschleu~ 
nigte Wachstum der deutschen Kapitalanlagen in den 
EWA~Ländern; sie erhöhten sich 195'9 per Saldo um 
1,9 Mrd DM gegenüber 1,3 Mrd DM im vorangegan~ 
genenJahrund 400 Mio DM in 195'7. Von Einfluß war 
ferner, daß die Investitionen von EWA-Ländern in der 
Bundesrepublik im Jahre 195'9 nicht mehr weiter zu
genommen haben, sondern zurückgingen. 

Tab. 8: 

Zusammengefaßte Bilanz des langfristigen Kapitalverkenrs 1 ) 

inMioDM 

I 
I Saldo Deutsche Kapital- Ausländisd1e Kapital-~ 

der anhgen im _Ausland anL:tgcn im Tnland 

Länder-
g~ls;~1~~en ----~---- ] Nct_to-- Netto-

I gruppen Jahr '""''""I Noo· I"""'" I K'f'"
1
· 

Neu- Liqui- Kapital-~ 
. 1 . d I an agen an- da- anlagen 

I 
Kaptta - an- . n- (Zu- (Zu-
bcwe- lage t10n · h Jage tion 

nahme: gungen2) ; na~c: +) 

Alle Länder 195"7 - 726 1 1871 t'"" 2 036 1 6671 + 369 

195"8 -1 875 2 233 236 -1 997 2 412 2 290 + 122 

1959 -3 759 3 994 785 -3 209 3 501 4 os1 I - sso 

EWA-Länder 195"7 + 104 452 60 I- 392 1 631 1 131 I + 496 

195"8 - 928 1 450 126 -1324 2 079 1 683 + 396 

195"9 -2 041 2 478 5"62 '-1 916 2 581 2 710 - 125 

Dollar- 1957 - 581 485 I 28 1- 457 
352 476 - 124 

Länder 1958 - 796 600 86 - 514 257 539 - 282 

1959 -1 HO 1 293 182 -1111 833 1 272 -439 

Sonstige 1957 - 249 250 4 ,_ 246 53 5"6 - 3 

Länder 1958 15"1 183 
I 

159 + - 24 ,_ 76 68 ' 8 

1959 - 168 223 I 41 1- 182 83 I 69 + 14 

1) VgL auch die ausführliche Zahlungsbilanzübersicht auf den Seiten 34/35. -
2

) Netto~Kapitalexport: -, Netto~Kapitalimport: +. 

Was die Bestimmungsgründe für den Anstieg der 
deutschen Kapitalanlagen in den EW A~Ländem an~ 
geht, so ist vor allem auf die Entwicklung der Wert~ 
papiertransaktionen hinzuweisen. Im Jahre 19 5'9 stellte 
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Ländergruppen 

Alle Länder 

EWA-länder 

darunter: 

EWG-Länder 

Dollar-Länder 

Sonstige Länder 

Jahr 

1957 

1958 

1959 

1957 

1958 

1959 

1958 

1959 

1957 

1958 

1959 

1957 

19;8 

1959 

Tab. 9: Regionale Gliederung der Wertpapiertransaktionen 1
) 

in Mi'o DM 

A. Nettokäufe (-)von ausländisdlen 

Wertpapieren durdl Inländer 2) 

Insgesamt 

- 48 

- 277 

-1 428 

27 

- 214 

-1 020 

- 91 

- 668 

56 

- 371 

0 

7 

37 

- 26 

- 148 

- 993 

- 13 

- 108 

- 82S 

- 68 

- 640 

- 13 

- 33 

- 138 

0 

7 

- 27 

- 22 

- 129 

-435 

- 14 

- 106 

- 192 

- 23 

- 28 

- 23 

- 233 

+ 0 

+ 0 
- 10 

B. Nettokäufe ( +) von inländisdlen 

Wertpapieren durdl Ausländer 3) 

Insgesamt 

+ 612 

+ 526 

+ 465 

+ 479 

+ 503 

+ 275 

D. 'd d I Festver-
lVl en en- . ]'dl 

papiere ") I zms 1 .e 
Wertpaptere 

+ 354 

+ 209 

+ 258 

+ 317 

+ 609 ! - 144 

+ 225 + 254 

+ 136 + 367 

+ 320 i - 45 

+ 116 ' + 31 + 85 

+ 76 + 211 + 135 

+ 109 

- 20 

+172 

+ 24 

+ 43 

+ 18 

+ 122 

+ 60 

+ 279 

+ 7 

+ 13 

+ 10 

- 13 

- 80 

- 107 

+ 17 

+ 30 

+ 8 

C. Saldo des gesamten Wertpapier

handels (Nettokapitalexport: -) 

I 
Dividenden- ~estvl ~-

Insgesamt papiere 4) zms f~e 
1 Wertpaptere 

+ 564 

+ 249 

- 963 

+ 452 

+ 289 

- 745 

+ 25 

- 457 

+ ss 
- 76 

- 199 

+ 24 

+ 36 

- 19 

+ 328 

+ 61 

-384 

+ 212 

+ 28 

- 508 

- 37 

- 505 

+ 109 

+ 27 

+ 141 

+ 7 
+ 6 

- 17 

+ 236 

+ 188 

- 579 

+ 240 

+ 261 

- 237 

+ 62 

+ 48 

- 21 

- 103 

- 340 

+ 17 

+ 30 

1) Die Angaben bis Mitte 195'8 sind infolge von unvollständigen statistischen Unterlagen mit den Angaben für die spätere Zeit nicht ganz vergleidibar. - 2) Die 
Transaktionen wurden den Ländern zugerechnet, in denen der ausländische Emittent seinen Sitz hat. - 3) Die Transaktionen wurden den Ländern zugerechnet, in 
denen der ausländische Käufer bzw. Verkäufer seinen Sitz hat.- 4) Einschl. Investmentzertifikate. 

sich der Erwerb von Wertpapieren, deren Emittenten 
ihren Sitz in EWA-Ländern haben, auf etwas mehr als 
eine Milliarde DM (netto) gegen rd. 200 Mio DM im 
Jahre 1958 und rd. 30 Mio DM in 19.57. Hauptsächlich 
wurde~ dabei Dividendenpapiere übernommen (rd. 8 30 

Mio DM), und zwar vor allem niederländische Aktien 
(290 Mio DM), französische Aktien (200 Mio DM) 

und italienische Aktien (120 Mio DM). Die Anlagen 
in Dividendenpapieren dieser drei Länder haben sich 
damit gegenüber 19 58, gemessen am hierfür aufgewen
deten Betrag, fast verzehnfacht. Dies kann als deut
liches Indiz für die wachsende Kapitalverflechtung zwi

schen der Bundesrepublik und den übrigen Mitglieds
ländern der Europäischen Wirtschaftsgemeinschaft ge-

REGIONALE AUFTEILUNG DES LANGFRISTIGEN NETTOKAPITALEXPORTS 
IN DEN JAHREN 1958 UND 1959 

Bundesrepublik Deutschland 

Insgesamt 
Nettokapitalexport 1958: 1,9 Mrd DM 
Nettokapitalexport 1959 : 3,8 Mrd DM 

I )=Mrd DM 

1958 1959 
(0,5) (0,8) 

30 

1958 19S9 
(0,1) (0,2~ 
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wertet werden, zumal auch die Käufe von deutschen 
Wertpapieren durch die EWG-Länder - bei insgesamt 
rückläufigen Wertpapierkäufen durch Ausländer - im 
Jahre 1959 stark zugenommen haben. 

Für den bereits erwähnten Rückgang der Kapital
anlagen der EWA-Länder in der Bundesrepublik waren 

zwei Faktoren bestimmend. Einmal haben die Tilgun
gen im Rahmen der Londoner Schuldenabkommen stark 
zugenommen. Sie betrugen 1959 insgesamt 543 Mio 
DM gegen 25 5 Mio DM im Vorjahr, wobei die vor
zeitige Rückzahlung von Schulden des Bundes aus der 
britischen Nachkriegswirtschaftshilfe -hierfür wurden 

Tab. 10: Kurzfristige Forc'erungen und Verpßid!tungen der deutsdien Gesd!äftsbanhet1 

gegenüber dem Ausland nad! Ländergruppen 1) 

Stand am Ende des Bericht~zeitraums 

in MioDM 

I I I Forderungen Verpflichtungen 
Saldo der --

I G~~h:ben bei aus· I 
---- --

! 

-

Jahres- Forde- Einlagen von 

Ländergruppen bzw. rungen ländischen Banken I 
Geld- Kurz .. 

Ausländern I Kurz-
Monats- und 

' Ins- I Ins- ---- ---

ende Verpflich- gesamt ~~~;d,-1 -- ~ -
I 

markt .. fristlge gesamt 

I I 

I fristige 
tungen fällige Termm- anlagen 

I 
Kredite Ins- Banken Nicht- Kredite 

Gelder geider I I 
gesamt banken 

i 
i I 

I 
Alle Länder 1957 -2 285" 1 320 307 20 I 448 545 3 605 2 650 1 580 1 070 955 

1958 -1551 1 919 431 128 

! 
481 879 3 470 2 893 1 702 1 191 577 

1959 Sept. + 762 3 977 903 1 255 950 869 3 215 2 931 1 556 1 375 284 

1959 Dez. - 272 3471 939 358 I 1 246 928 3 743 3 410 I 924 I 486 333 

1960 Mai -1393 2 987 1 097 474 414 1 002 4 380 3 753 2 135 1 618 627 

I I 

EWA-länder 1957 -1191 980 159 8 446 
I 

367 2 171 1 818 1 171 647 3)3 

1958 - 953 1 104 226 14 439 425 2 057 1 832 1 191 641 225 

1959 Sept. - 222 1 816 392 513 425 486 2 038 1 870 1 061 809 168 

1959 Dez. - 886 1 502 394 193 428 487 2 388 ' 2 206 1 310 896 182 

1960 Mai -1 361 1 340 409 124 354 451 2 703 2 340 1 351 989 363 

davon: 

I 
I 

EWG-länder 1957 - 299 582 38 - 446 I 98 881 804 424 380 77 

1958 - 351 553 ' 49 8 357 ! 139 904 850 487 363 54 

1959 Sept. T 231 1 074 112 348 425 169 843 809 442 367 34 

1959 Dez. - 201 841 127 132 425 157 1 042 1 006 575 431 36 

1960 Mai - 391 641 126 25 351 119 1 032 940 504 

I 
436 92 

! 

Übrige kontinen- 1957 - 564 284 46 - - 218 848 753 586 167 95 

tale EWA-Länder 1958 - 495 296 62 - - 234 791 718 533 185 73 

I 

1959 Sept. - 495 305 74 36 - 195 800 750 462 288 

I 
50 I 

1959 Dez. - 688 271 85 13 - 173 959 895 560 335 M 

1960 Mai - 872 281 87 40 - 156 1 155 998 672 326 157 

Sterling· 1 9'i7 - 328 114 75 8 - 31 442 261 161 100 181 

Länder 1958 - 107 255 115 6 82 52 362 264 171 93 98 

1959 Sept. + 42 437 186 129 - 122 395 311 157 154 84 

1959 Dez. + 3 390 182 48 3 157 387 305 175 130 82 

1960 Mai - 100 416 196 59 3 158 516 402 175 227 114 

I 

Dollar-Länder 1957 - 707 196 148 12 2 34 903 302 128 174 601 

1958 - 382 447 203 I 114 42 88 829 478 181 297 351 

1959 Sept. +1 264 1 912 510 739 525 138 648 533 147 386 115 

1959 Dez. + 957 1 693 542 160 818 173 736 588 
' 

202 386 148 

1960 Mai + 215 1 249 681 346 60 162 lOH 776 i 395 381 258 
I 

darunter: I 

Vereinigte 1957 - 660 179 142 12 2 23 839 241 111 JJO 598 

Staaten von 1958 - 351 389 195 114 22 58 740 389 149 140 351 

Amerika 1959 Sept. +1 265 1 853 505 739 514 95 588 I 474 138 336 114 

1959 Dez. 971 1 615 534 160 818 123 664 516 187 329 
' 

148 
I 

1960 Mai + 229 

I 

1 168 673 344 60 91 939 681 357 324 258 

I 
Sonstige Länder 1957 - 387 I 144 0 - - I 144 531 530 281 249 1 

1958 - 216 

I 
368 2 - -

I 

366 584 583 330 253 1 

1959 Sept, - 280 249 1 3 - 245 529 528 348 180 1 

1959 Dez. - 343 

I 
276 3 5 - 268 619 616 412 204 3 

1960 Mai - 245 398 7 4 -
I 

387 643 6'7 389 248 6 

I i 

1) Die Forderungen und Verpflichtungen in ausländischer Währung wurden den Ländern .zugeordnet, auf deren Währung sie lauten. 
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265 Mio DM aufgewendet - besonders ins Gewicht 
fiel. Außerdem haben die ausländischen Besitzer von 
deutschen Wertpapieren ihren Bestand an festverzins
lichen Werten, den sie 1958 noch um rd. 370 Mio DM 
erhöht hatten, im Jahre 1959 um knapp 50 Mio DM 
vermindert. Allerdings handelt es sich dabei keines
wegs um eine generelle Erscheinung; die Abnahme ist 
vielmehr in erster Linie auf die Transaktionen eines 
einzigen Landes, nämlich der Schweiz, zurückzuführen: 
Die Anlagen der Schweiz in deutschen festverzinslichen 
Werten sind 1959 um rd. 60 Mio DM gesunken, nach
dem sie im Jahre 1958 noch um 360 Mio DM zugenom
men hatten. 

Der langfristige Nettokapitalexport in die Dollar
länder ist 19 59 gleichfalls stark gestiegen. Er betrug 
1 550 Mio DM gegen knapp 800 Mio DM im Jahr 
zuvor. Im Gegensatz zu den EWA-Ländern, bei denen 
die Erhöhung der Kapitalausfuhr vorwiegend auf der 
Entwicklung des privaten Kapitalverkehrs beruhte, 
waren bei den Dollarländern die staatlichen Leistungen 
entscheidend. Zu erwähnen sind hier vor allem die vor
zeitige Rückzahlung von rd. 630 Mio DM auf die Schul
den des Bundes aus der amerikanischen Nachkriegswirt
schaftshilfe sowie die Bareinzahlungen von 500 Mio 
DM beim Internationalen Währungsfonds und von 
33 Mio DM bei der Weltbank, die im Zusammenhang 
mit der Erhöhung der deutschen Quote bei diesen bei
den Institutionen zu leisten waren. Sieht man von die
sen einmaligen Transaktionen ab, so war die lang
fristige Nettokapitalausfuhr in die Dollarländer nicht 
unerheblich niedriger als im Vorjahr, was vor allem 
daher rührt, daß die Zunahme der privaten deutschen 
Anlagen in den Dollarländern (um 340 Mio DM) 
durch einen starken Anstieg der privaten amerikani
schen Investitionen im Bundesgebiet mehr als kom
pensiert wurde. Für den Erwerb deutscher Wertpapiere 
und sonstiger Geschäfts- und Kapitalanteile sowie für 
die Gewährung von Krediten und Darlehen wurde von 
den USA 19 59 per Saldo etwas mehr als eine halbe 
Milliarde DM ausgegeben, während sich 1958 Neu
anlage und Liquidation in etwa die Waage gehalten 
hatten. 

Kurzfristiger Kapitalverkehr 

Die Zunahme des Defizits in der Bilanz des kurz
fristigen Kapitalverkehrs (um 1,9 Mrd DM auf 2,4 

Mrd DM) war ausschließlich auf die Transaktionen mit 
den Dollarländern zurückzuführen; infolge von Vor
auszahlungen des Bundes für die Einfuhr von Verteidi-
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gungsgütern und auf Grund von kurzfristigen Geld
und Kreditbewegungen der deutschen Geschäftsbanken 
war im Verkehr mit den Dollarländern, d. h. vor allem 
mit den USA, ein Defizit von 2,2 Mrd DM gegen rd. 
70 Mio DM im Jahre 1958 zu verzeichnen. Demgegen
über blieb der Saldo im Verkehr mit den EW A-Ländern 
praktisch unverändert, und gegenüber den "Sonstigen 
Ländern" ergab sich im Gegensatz zum Vorjahr sogar 
ein geringfügiger Aktivsaldo. 

Was speziell die Veränderungen in der Devisenposi
tion der deutschen Kreditinstitute angeht, so war die 
Entwicklung im Verlauf des Jahres 1959 stark gegen
läufig. Wie die Angaben in der vorstehenden Tabelle 
erkennen lassen, hat sich das Verhältnis zwischen kurz
fristigen Auslandsforderungen und -Verpflichtungen 
von Anfang 1959 bis zum 30. September - nach 
Ausschaltung statistisch bedingter Veränderungen -
um 2,1 Mrd DM verbessert; davon entfielen 1,6 Mrd 
DM auf die Devisenposition der Geschäftsbanken 
gegenüber den USA und 0,5 Mrd DM auf die Posi
tion gegenüber den EW A-Ländern. Bestimmend hier
für waren die Geldexporte der Kreditinstitute. Im 
letzten Quartal von 1959 hat demgegenüber die Re
patriierung von Auslandsanlagen zusammen mit einem 
Anstieg der Verbindlichkeiten zu einer Verschlechte
rung im Auslandsstatus um 1,0 Mrd DM geführt. Diese 
Entwicklung hat sich in den ersten Monaten von 1960 

fortgesetzt. In der Zeit von Januar bis Mai sind infolge
dessen die Nettoverbindlichkeiten der Geschäftsbanken 
um 1,1 Mrd DM auf 1,4 Mrd DM gestiegen, wobei er
wähnt sei, daß Ende Mai 1960 die "Dollarposition" 
der Geldinstitute1) noch immer günstiger war als zu 
Beginn des Jahres 1959, während sich die Devisenposi
tion gegenüber den EWA-Ländern, verglichen mit An
fang vorigen Jahres, erheblich verschlechtert hat. Die 
Verpflichtungen gegenüber den EWA-Ländern, die aus 
Einlagen des Auslandes sowie aus Kreditaufnahmen 
stammen, haben seit Ende September 1959 um knapp 
700 Mio DM und damit erheblich stärker zugenommen 
als die Passiva gegenüber den Dollarländern, die in 
dieser Zeit nur um rd. 390 Mio DM gewachsen sind. 

1) Unter .Dollarposition" ist neben den DM-Forderungen und -Verpflichtungen 
gegenüber Ausländern mit Wohnsitz in den Vereinigten Staaten der Saldo aller 
auf US-Dollar lautenden kurzfristigen Auslandsaktiva und -passiva zu ver
stehen. Dieser Betrag ist nicht identisch mit dem gegenüber den USA unmittel
bar bestehenden Fordernngssaldo, da Dollarforderungen auch gegenüber dritten 
Ländern, vor allem gegenüber Großbritannien, bestehen. So beliefen sich bei
spielsweise Ende Mai 1960 die auf US-Dollar lautenden Guthaben bei eng
lischen Kreditinstituten auf den Gegenwert von knapp 300 Mio DM, was einem 
Anteil von 29 vH der insgesamt auf US-Dollar lautenden Guthaben bei aus
ländischen Banken entspridtt. 



Tabellenanhang 

zu dem Aufsatz über 

Die regionale Entwicklung der Zahlungsbilanz im Jahre 1959 



Zahlungsbilanz der Hundesrepublik 

Alle 
Positionen 

1950 I 19Sl I 1952 I 1953 I 
~ ~hw~~u-n_d_K_a-~--t-a_Th_il_a_n_z _________________________________ ~--~~------~---

1. Laufende Posten 
1. Warenhandel und Dienstleistungen 

a) Warenhandel 

b) Dienstleistungen ~) 
Reiseverkehr 

Transport X) li) 

Versicherungen 5) 

KaPitalerträge 

Regierung 6) 

Ausfuhr (lob) 3) 8 3S6 14 577 16 894 18 477 
Einfuhr (lob) 3) 10 670 13 084 14 732 14 848 
Transithandel: Verkäufe 258 i 

Käufe 235 I 
Saldo desWarenha11dels - -=2"314T+_1_493 I + 2162 I+ 3 652 I 
Einnahmen --· ---13~~--21~-- ---:-----=-~ 
Ausgaben 85 1S7 331 497 
Einnahmen 446 838 1 063 1 181 
Ausgaben 758 1 679 1 533 1 366 
Einnahmen 6 33 S1 60 
Ausgaben 46 60 89 102 
Einnahmen ::Z 9 28 81 
Ausgaben 2 26 9 125 
Einnahmen 211 367 850 1 140 

darunter: Leistungen für ausländisd1c militi:irischc Dienststellen 7) 
Verschiedene Dienstleistungen x) 

Ausgaben 16 44 96 
Einnahmen 211 367 850 1 140 
Einnahmen 137 '1 278 604 788 

Dienstleistungen insgesamt 

Saldo des Warenhandels und der Dienstleistungen 
2. Unentgeltlidl< Leistungen (eigene: -, fremde: +) ') 

a) Auslandshilfe 

b) Wiedenrutmachungsleistungen 

c) Montanunion 10) 

d) Sonstige private unentgeltliche Leistungen 11 ) 

c) Sonstige öffentliche unentt::"eltliche Leistungen t!) 

Saldo der unentgeltlichen Leistungen 
Saldo de~ laufendeil Posteil 

li. Kat~italleistungen (eigene: -, fremde: +) 4) 13 ) 14 ) 

1. Langfristige Kapitalleistungen 
a) Deutsche Ka-pitalanlagen im Ausland X) 

Neuanlage 

liauidation 

Netto-Kapitalanlaoen (Zunahme: -) 

b) Ausländische KaPitalanlagen im lnlond x) 
Neuanlage 

Liquidation 

Netto-Kapitalanlagen (Zunahme: +) 

Saldo der langfristigen KaPitalleistungen 
2. Kurzfri~-ü;~-K~Piial1eistunge~ X) -

a) Deutsche Netto-KapitalanJagen im Ausland (Zunahme:-) 

b) Ausländische Netto-Kapitalanlagen im Inland (Zunahme: +l 

Saldo der kurzfristigen Kat~italleistungen 
Saldo der gesamteH Kapftalleistuttgert 

Saldo der Leistungs- und Kapitalbilanz 

Ausgaben 228 ___ p9 778 1101 

---Äi~~g~i~~n ---- ·- - 1 m I - ~ ~!~ L j m I n~l 
--~do der.Ilienstleistun.On_ ________ .=._182 I- 728 I+ 173 I+ 473 

Empfangene Leistungen 8) 
Rückzahlungen 9) 

Wiedergutmachungsabkommen mit Israel 
Sonstige Wiedergutmachungsleistungen 
Garantiefonds und andere Ponds 
Ausgleichsumlagen 
Fremde Leistungen 
Eigene Leistungen 
Fremde Leistungen 
Ei Rene Leistungen 

Privat 
öffentlich 
Privat 
öffentlich 
Privat 
öffentlich 
Insgesamt 

Privat 
öffentlich 
Privat 
öffentlich 
Privat 
öffentlich 
Insgesamt 

Privat: GesdJ:äft~banken 
Nichtbanken 

Qffe_ntlich ______ _ 
Tnsgesamt 
Privat: Geschäftsbanken 

Nichtbanken 
öffentlich 

Tr~~~.,S~!_ll_!_ 

-_2_4_9~ I + 765 I + 2 335 + 4 1H 

+ 2 062 II' + 1 798 + 410 ~~-265 
- 6 - 59 - 63 - 79 

- - 176 
i - 219 197 2~~ 

+- 3o I +- 47 · + 
- 01- 3 

52 + 
4 

43 
so 
8 I + 8' 

-+ -20s6i"+ 1 572 I + 198 I- 2s3 

- 410 I + 2 337 ·_+...? 533 I + 3 8n-

+ 

+ 

+ 

180 
17 

169 
+ 2 + 

129 + 50 + 28 + 

46' 
32 
43 
21 

I - 1- !SI-
51 _+ -· -50 - 141 - 11 
S1 + 50 -·156·1=-t:~ 

+ 0 + 1! 
610 + 321 1 -

59 
101 199 504 358 

• 199 I~ 18~ I= 3R 
+ so9 - 199 I - 183 I - 416 , 

+,_-'4"'5'-'8"--c-=~1"'4'-'9'-i-l -=__-_339 
1 

- 430 ! 

330 -- 141 + _1961 = 4~ ; 
- I - 161 + .:&_ 

+ -3~~ I + _:_ 2~~ I + _:_2~f I ! 4~: , 
+ 79 I + 2sOI+ 281 I + 4S7 

------ - :2S1 1 + 236 ,1 + 316 I + 480 

_±___2QZ_l_t__ 8U.- _.2.3_1_±_ SQ.. 

- - 2o3 I+ 2424 1 + 251o 1 +3922, -----------------------. 
B. Devisenbilanz (Zugang:-, Abgang: +l 

I. Goldbestand sowh.~ Forderungen und Ver-pfiichtun~cn der Deutschen Bundesbank 
1. Veränderung des Goldbestandes 
2. Veränderung der Forderungen und Verpflichtungen 

a) Forderungen (Zunahme:-) 
Forderungen in ausländischer Währung: 

Forderungen in DM: 

Veränderung der Forderungen insgesamt 
b) Verpflichtungen (Zunahme: +l 

Verpflichtungen in ausländischer Währung: 

VerPflichtungen in DM 
Veränder~u:u:- ~_e_r Y~r_pfli~tungen insgesamt 

Saldo aus der Veränderung von Forderun~en end Verpflid!tungen 

Kreditgewährung an die EZU ") 
HilatNale Forderungen aus früheren Krediten an die EZU ltl) 
C:cntstigc Forderungen 
Bilaterale Forderungen aus früheren Krediten an die EZU 1tl) 
Sonstige Fordrrungen 

Kreditgewährung der EZU 15) 
Sonstige Vert~flichtungen 

Saldo aus der Veriütderuug des Go1dbestande5 srn·ie der Forder:mgeu 1md Verpfliclttungeu 
II. Multilaterale Zahlu~··.;,;-· ··· 

1. Multilaterale Zahlunoen zwi<chen der Bunde,reNtblik und dem Ausland (Salden) 
a) Multilaterale Zahlun<en ohne Devisenhandel: in US-$: im Rahmen der EZU-Operationcn 

im sonstigen Zahlungsverkehr 
in t~Sterling 
in Währungen der übrigen Länder 

b) MultilateralerDevisenl1andel 
in EZU-Rechnungseinheiten 

116 - 471 780 I 

1 -1 060 721 

--190 1--9921-lHS l-l810 I 

-- 30 l +- H -- 87 -- 3 ! 

220 I - 96o I - 2 302 I - 2 sHi 

+8061-8061-1- i 
131 + 94 - 137 - 151 ! 

+ 109 - 250 + 149 - 149 ' 
+ 784 I 962 I + 12 I 300: + s64 . - 1 922 I - 2 29o I - 2 834 i 
+5641--2 038 ~- 276-! -1 -3ru! 

. I I I 

I I I 
Saldo_d"'"_tlltJltil:tteralen Zahlung_enzwlschen der Bundesrepublikund dem Ausland I 

2. Multilat_e_rale_Zahlungen zwischen fremden Ländern in DM CDM-überträge) (Saldo) I 
Saldo der gesamten multilateralen Zahlu11geil I I 

SaTd~derDevisenbilanz -- + 564 l-2038 l-2761 l-3614-! 

C. Saldo der nicht erfaßbaren Posten und der statistischen Ermittlungsfehler 17) - 361 ! - 3@6 + 251 1- 308 
I~.::-)-;B:;-u-n-;d:-e-sg-e-;-b:;-ie~t-e-;i-ns-ch;-1;-.-;B~e-r;-li~n-(-;;W;;-es~t;-) ;-v-om--;T:;;-a_g_e-;-de_r_w:;-ir-t-sch~af;:-tl;-i-;dt-e·-n-;E;;-i:-n-g;-li~ed7e_r_u-ng---;d:-e""s -;S:-a-ar-;l-an-d-;-e-s:...a_n--;-(6:-.~7:-.~1~9-::S:-9):-ei:-n-sdt-;-;-l.-;-de-r-;T:;;-ra-n-sa-;k:-t:;-io_n_e_n_d-;-e-s-:S::-a-a-;rl:-a-n7de_s_m--:-it~dem Ausland. Die durch die 

rücksichtigt. -X) Aufgliederung s. S. 38 bis 46. - a) Auf~liederung s. S. 36/37. - b) Vereinigte Staaten von Amerika s. S. 36/37. - ') Einschl. internationaler Organisationen. -
(z. B. Aus- und Einfuhr von Elektrizität), 1957 und 1958 auf.erdem einsdtl. nachträglich gemeldeter und daher in der amtlichen Außenhandelsstatistik nicht erfaßter Einfuhren der Bundes
konten geleisteten und aus diesen Konten empfangenen Zahlungen bzw. ohne die Veränderung der Guthaben des Auslands auf diesen Konten; es wurden lediglich die in den Jahren 1951 
sichtigt. In verschiedenen anderen Positionen sind außerdem bis 1953 die Transferierungen aus DM~Sperrkonten, soweit sie erfaßt wurden, enthalten. - 5) Die bei der Einfuhr entstandenen 
des In~ und Auslands in Anspruch genommene bzw. erbrachte Leistungen, die nicht in anderen Zahlungsbilanzpositionen ausgewiesen sind, - 1) Einnahmen aus Warenlieferungen und 
der Londoner Schuldenabkommen vereinbarte Rückzahlung eines Teils der Nadtkriegswirtschaftshilfe wird in der Position A I11b erlaßt. - ") Die Zahlungen für Verwaltungskosten sind in 
des In- und Auslandes empfangene bzw. erbrachte Leistungen. - 13) Für die Aufgliederung in "Privat" und .öffentlich" ist maßgebend, welchem der beiden Sektoren die an der jeweiligen 
Kreditgewährung im Zusammenbang mit der Liquidation der E:U lmd auf Grund der Umwandlung der restlichen Forderungen an die EZU in bilaterale Forderungen an die ehemaligen 
mittelten Restposten schlagen sich die statistisch nicht erfaßbarc-n Veränderungen in den Zahlungsbedingungen im Außenhandel (terms of payment) nieder (Devisenbilanz giinstiger als Lei· 
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Deutschland 1950 bis 1959 *) (in Mio DM) 

Länder EWA-Länder a) 1) 1) 

1954 1 1955 1956 1 1957 1958 1 1959 1956 : 1957 1 1958 1 1959 

I I I 
21 938 II 25 580 I, 30 712 35 831 
18 046 22 3391 25 079 28 509 

583 901 1 093 1 771 
555 905 995 1 697 

I I 

36 849 41 025 22 601 25 991 I 25 998 28 646 
29 380 33 141 16 418 17 850 I 18 717 23 018 
1 285 1 886 793 1 175 891 1 320 
1 249 2 018 636 913 757 1 185 

1 
+ 3 920 ; + 3 237 I + s 731 I + 1 396 + 7 505 I + _7 zs2 +_ii4o + 8 4o3T+_7 415 It5'_763 

Dollar-Länder b) 1) ') 

--
1956 1 195"7 1 1958 1 

I 

3 909 4 9471 5 012 
5 504 7 471 7 389 

117 I 320 'I 160 
191 523 253 

-1 6691_-::-~:2_7_27_L-: 2 47o I -

1959 

6 274 
6 825 

195 
__ 339 

695 

Sonstige Länder ') 

1956 1957 I 1958 1959 

4 202 4 893 5 839 6 105 
3 157 3 188 3 2741 3 298 

183 1 276 234 371 
168 261 239 494 

+ 1060 I +_1720 I + 2 5601_+ 2~6~4_ 

847 1 159 1 553 1 864 ' 1 898 1 896 1 037 1 239 1162 1 072 423 501 623 752 93 124 113 72 
667 877 1 079 1 381 2 053 2 399 911 1 136 1 814 2 104 107 170 146 216 61 75 93 79 

1 544 2 184 2 737 3 198 3 017 3 117 1 892 2 188 2 013 2 027 464 583 623 700 381 427 381 390 
1 538 2 498 3 303 3 891 3 356 3 460 2 284 2 644 2 254 2 366 623 840 762 736 396 407 340 358 

87 lOS 153 182 211 243 93 lOS 126 150 47 59 68 75 13 15 17 18 
135 172 213 234 311 383 158 172 213 263 37 48 78 101 18 14 20 19 m i~~ m f'O: 1 1 ~~ 1 m m 1 !~~ m 1 ~~~ ~~} ~~} m ~~~ ~~ g ~~ ~~ 

1 022 , 1 221 1 760 2 662 1 3 879 4 128 86 · 336 729 798 1 674 2 326 3 150 3 330 o o o o 
110 144 200 291 , 388 483 122 158 215 249 42 101 144 213 36 32 29 I 21 

g~r1 } ~~~ 1 m ~ ~;~ 1 i ~;~ 1 ~~ 6:~ • m m m 1 m 1 

2 ~~~ 3m 3 m -114 -157 -148 1 -132 
, __ 160_2 1795 2136_~1 __ 292'6 3_244 __ 11551 _1_ZH_ _1_213___ :2__()Q_ __ 527 ____ (;1<;_ 719 __ 828 254 303 34i_ _ _ __lll_ 
: 4 720 I 5 947 I 7 453 I 9 410 I 10 507 11 039 3 8561 4 774 I 4 992 I 5 066 2 977 I 3 8961 4 829 I 5 332 620 I -740 ' 686 I 641 

4 664 6 302 7 662 9 293 10 132 -- 11 614 5 248 6 344 7 096 8 032 1 627 2 101 2 186 2 714 787 848 i - 85'0 868 
+ 56'- 3551- 2o91+ 111l+ 375 1

- s_7L-t3921-157ol-2to41-2966 +13so_l_+t'79si+2643T+2-6ts-- t671- -to81- t641=. -227 

I

:+- 3_1_76 1 + 2 882 1 +, 522 1 + 7 513 1 + 7 880 1 + 7177 h948 1 + 6 833 I+ 5 311 1 + 2 797 _ -;;:9 1 _ 932 1 + 173 1 + 1 923 +-m 1 +1612T+-2 3-96T+ 2 457 

~ 2~~ ~ 1~~ ~ 12~ ~ 7g[+_7s1+_79 --=----~ -~-; I =- ~-12~ ~- ~g~+~~:-~_79 = = I = = 

1 = m = ~~~ = m = 1 i~r 1 =1m = 1 ~~~ - 176 _ 349 _ 362 _ 467 _ -265 _ -438 _ 420 _ -451 = m = m = m = ~6~ 

I~ :: I ~ ;~ I ~ 1g~ I ~ ~~ ~ ~~ ~ 4~ ~ 1gt ~ i~ ~ ~i ! ~ :~ + = I = = I = = I - 4 + = 3 'I + = 1 : _ ;~ _ n _ ~g~ _ 1n _ 1~~ _ 2:~ - 66
1

- 81 _ 1051- 126 _ ~~ ~ ~~ ~ ~! ~ ~~ ~ 1t ~ 18 _ 27 _ 37 
I+ 3 + w + 6 + w + 8 + 2 + 4 + 4 + 4 + 1 + 2

1 
_+ 6

1 
_+ 4

1 
_+ 1

7 
_+ o

1
1_+ o + o -

- 10 - 16 - 11 - 29 - 76 - 904 - 9 ' - 25 - 72 - 895 - 3 - 3 - 2 
!-=--3s9~t-3 I _:_ 1 to5 I - t 647--r=1M9T.:=-2636 - 382 I- m I - m I - t >t7 ---141_1_.=- 366 I - 36sl- 433 - 582 I - 728 I- 706 I - 686 

I+ 3 587 I+ 2 069 + 4 417 I+ 5 866 I+ 6 231 I+ 4 541 +-4 ;66-! + 6-280_1_+_4 736 1--l- 1-2SO - 460 1-1 298 1- 125'_1 __ ± 1 490 -j- m-T+- 884 +169o-l +1771 

:- 193 - 3221- 422 - 869 ~ -1 360 - 2~: - 182 - 328 - 931 --2 076 ~ 146'- -3M I~ 291 j_ 731 - 941- 155 - 138 - 173 
- 200 - 29 - 260 - 318 1- 873 - 1 014 - 175 - 124 - 519 - 402 - 85 - 99~- 309 )62 - ~- 95 - 45 - 50 + iJ +- 641 +- 97 +- 921 + 2~~ + 785 +- 81 +- 60 + 1~ + _562 +- 9 +- 28 +- 86' + _182 +- 7' +- 4 +- 24 +- 41 

1-- 172 ,1_ 258 1- 325 1- 7771- 1150 I _:: 2 195 - 101 1- 268 I - 831 1- 1 514- -=- 137-1- 358 ~ - 205 I - --549 1- 87 1- 151 - 114 - 132 
190 - 29 - 260 - 318 - 847 -1 014 - 175 - 124 - 493 - 402 - 85 - 99 - 309 - 562 - - 95 - 45 - 50 

'.:~-:::I: 1 :::;: 1 :::I::::: I::::: I::::: : !_::: ~~: !_::: r: ~::: ~~ :~::: ~-:::r~ ::: II: ::~: 1 :~: :- :; II: _2:: : _1;:11 :_1:: 

l
-l222

1
-l4951

1
--9441-1126l-l7881-2631- 679- 8361-1437-2207--2001--243--3011--355- 65- 47- 50- 69 

- 264 - 271 - 426 - 541 '- 502 1 420 - 267 1- 299 - 246 - 503 - 140 - 233 - 238 - 917 - 19 - 9 - 18 -

1
- 92]+ 1481+ 455'+ 91oj+ 6241+ 870 + 3411+ 7951+ 6421-+ 378 + 1141+ I09- 44'l+ 478 + o'+ 6·1-+ 26_)_+ -14 
'- 264 . - 271 - 426 - 541 - 502 '-1 420 - 267 - 299 - 246 - 503 140 - 233 - 238 - 917 - 19 ' - 9 - 18 -
!-=---356 I - 123 I + 29 + 369 I + 122 , - 55o + 74 I + 496 I + 396 I - 125 - 26 I=._-- 124T- 2821- 439 _ 19 I - 3 I + 8 I + 14 

1- 718 I- 41o , - 556 I - 726 -1 87s I - 3 759 -=-2021+- 1o4!=--928 !=2o41-=-2481=-ss1-C1%T-=-! 5so _ to6 ' 249 151 I 168 

- 12;-1_ 156-1-1911:_ ~0;-_:_--~9-1 =-l-315 - 1061- 5641- 1241- 179 - 571 + 261- 251 [-1 228 ~ 281

1 

= 68 I'= 224 -~-:- 92 

I= 
1t = ~~ = 2g I= 1 7~t + 26~ = 1 m + }~ = ~~i = t~ = ,~: = 2~~ • = 11~~ + 25i = 8i~ + 

3 
-

1 
-

4 
-

9 

1- 141~- 243~- 422~-2345- 446,-2816- 1071-1144~- 220~- 81o- 290-~·:::1-1321+ -- -2-~-=:2os4 _-51 -691+ 22~~~- 1! 
) + • 441 + • 287 + ~ 1o3 :j: 5:~ i + 1~~ ~ 2:g + 588 + 383 - 114 + 345 + 289 + 101 - 74 - 100 + 2~6 + 97 + 53 + 35 

+ 43 - 84 - 4 - 6 I + 22 • + 214 + • 8 ~ 1! :j: j~ + 2g _:_ ~ 4
g - _ 

2 
+ ~~ _ • 12 = + _ 

2 :j: 2~ 
~-+ 484 I + 203 I+ 1 099 I + 631 I- 68 I + 442 + 596' + 388 I- 47 I + 538 + 289 I + 146 I- 76 I- 154 + -ll4 I + 97 1-+- 55 I+ - 58 

;+343~- 4Ü I + 677 I -1 714!- >14 ! 2 374 + 489 - 756 I- 267 I- 212 1 I - 986 I- 74 I- 2 238 + t89 I + ---2sT---17lT.f.- 136 

-=---375T=-450 I + 121 I- 2 44o I- 2 389 I 6 133 + 287 1- 652 1-1195 I- 2 313 --2491- 1 567T,:..870T~ + 83 - 221 I- -3-24 T:..- 32 

+ 3212 , + 1619 1 + 4538 1 + 34261 + 38421 __:1592- + 4853 1 + 5628, + 35'41 1=1033 =-709T-2s65T=-to65]-229s + 3941 + 6631 + 13661 + i:i39 

~~- 1 261 _ 1 2341- 2 4131- 4 399 _ 411 + 8 _ 2 373 _ 4 399 _ 411 _ 472 _ 421 _ _ I + 480 + 2 

I 

I= 1::~ I=-::: = 1::: I~.:.::: I= 1:~~ II ~: m =-::: I=.:.::: = -::: I~: m _;: 623 + =_4551--;:519 - = 82 + -_-3431 + =_ 851,- -_- 121--_- 34 
- - - - - -2~ - - - -2~ - -

+- - 7 - 64 - 147 - 69 - 104 - 119 - - - 3 - 181 - - - 200 - - 147 - 69 ' + 99 + 62 
l-1 607_1-. 613 I:- 2 6911-1 281 I _:__-;-43-6-i+ 2 3l3- --1 264 1-:..:. 1 1n . - 804 I+ 2 377- -1 623 I -1: _!Iss_ :.._ 1 719 1-=-~ +-t96 I + 161+- 87 I + 28 

±~_8i -1 ~-- ~g I +=-;r;~;_:_3g r~-=; ;- ~l;-4gl ~=3~ 1--11g += 81 + = 191 +-~;I=-~~ + = 281 +- 6~ I= -10~ I+= 16
1 

1 + 86 1-- > ~ + 11 I+ ss9 1- 341 1- 23o - 19 I + 473 1- 3o9 1- m +- 8 I+ .. 19 I+ 1s 1- 133 + -28-1 + 67 i '"-1o7l+l6 
-1m I_- ~18 I =._---;-6741.=---mT- 2 mT+2 o93 -1 283 I -1 279 I -1m I + 2 264 -=-;_-615T+ ---:.;;:;-::._ 1-6~ 215 +- 224'+ 83 I_--;;!+« 

1
- in2 I- 1 852 I- s o87 I - 5 121 I 3 188 I + 2 101 - 3 656 I - 5 678 I - 1 524 I + 1 792 _::-;-657 I + -474--1 -=.-1- 644 l_± __ _lM_ + 226 I + 83 I - 20 I + 44 

- I - I - I - I - I - -::1-~J=~m~- 829 + ~=-1 + 565-~~:121 + 829 - I - I - I -
- I - - - I - - + 253 - 408 I + 544 ' + 734 + 46 + 418 - 504 ' - 449 - 299 I - 10 - 40 I - 285 

= = I = I = I = I = ~ 2~6 I = !~ I ~ 12~ I + 1~! + 4~ I + :~ + 7; I ~ ~~ + 29~ II + 1g I + 20~ I + 25'~ 
- - - - - 11.--336 + -128 ·.-- 83 --619 _±_346 -__1. 2 + 739 + 1 357 - 10 - 116 - 656 - 738 
- I - - I - I I - 1 o9t I - 978 I - sn I - 512 + 1 692 I + 1 114 I + 1 429 I + 1785 _ ______.;o1 i - 136 I - --;98 - 1 2~3-

i- I- I I- I I _:_ m-l=4181-1o511- m + 1o31+ 1681+5411+--319- + 2091+2soT+-s1ol- 201 

I - i - I I I I ,_ 1-403 ~----i 396 1-1 582 1- 630 -+ 1 795 i + 1 282-1 +19701 + 2 104 - 392 I+ 114 ,-=::-388 I..,_ I 474 

1

-2782 -1S52.I-5os7l-512tl-3t88l+2101 -5059 -7o74I-3106j+ll62 + 138)+ 17561+-3i6i+2369- 166]+ 1971- 408 1 -1430 

,- 43o 1 + 233:+ 549 +1695- 6541- 5o9!+ 206]+14461- 4351- 1291+ 571l+llo9l+ 7391- n!- 22s1- s6ol- 9581- 3o9 
Eingliederung bedingte Veränderung des Standes der Auslandsforderungen und -verpflidltungen des Bundesgebietes am 6. 7. 1959 ist mangels vollständiger statistischer Unterlagen nicht be-
2) Zugehörigkeit der Länder zu den einzelnen Ländergruppen nach dem jeweiligen Stand. - 3) Spezialhandel: Ausfuhr nach Käufer! ändern, Einfuhr aus Einkaufsländern; einschl. Ergänzungen 
regierung; ohne die Ausfuhr von Schiffs- und Flugzeugbedarf. die den Einnahmen für Dienstleistungen (Position • Transport") zugerechnet wurde. - ') Bis 1953 ohne die auf DM-Sperr
bis 1953 im Rahmen der Wiedergutmachung und der Londoner Schuldenabkommen geleisteten Zahlungen ebenso wie die daraus resultierende Zunahme der Guthaben des Auslands berück~ 
Frachtp und Versicherungskosten wurden auf Grund von Schätzungen entsprechend den Ländern aufgeteilt, an die die Zahlungen für diese Leistungen erfolgten. - 6) Von Regierungsstellen 
Dienstleistungen. - 8) Einsdtl. des Saldos der Ziehungsrecbte. - 9) Rückforderung von Auslandshilfe und Transfer von Verwaltungskostenbeiträgen aus Gegenwertmitteln; die im Rahmen 
der Position "Verschiedene Dienstleistungen" enthalten. - 11) Transaktionen, an denen ausschließlich private Stellen des In- und Auslandes beteiligt sind, - 12) Von öffentlichen Stellen 
Transaktion beteiligte inländische Stelle angehört. - 14) Vgl. Anmerkung"). - 15) Nach den im Berichtsjahr jeweils durchgeführten EZU-Abrechnungen; 1959 ist außerdem die Abnahme der 
EZU-Mitgliedsländer berücksichtigt. - 16) Vgl. Anmerkung 11). - 17) In diesem als Differenz zwischen dem Saldo der Devisenbilanz und dem Saldo der Leistungs- und Kapitalbilanz er
stungs- und Kapitalbilanz: +, Devisenbilanz ungünstiger: -). 
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A. Leistungs- und Kapitalbilanz 
I. Laufende Posten 

1. Warenhandel nnd Dienstleistungen 
a) Warenhandel 

b} Dienstleistungen '} 
Reiseverkehr 

Transport x) 5) 

Versicherungen 6) 

Kapitalerträge 

Regierung 8) 

Positionen 

darunter: Leistungen filr ausländische militärische Dienststellen ') 
Verschiedene Dienstleistungen X) 

Dienstleistungen insgesamt 

S..J_do _des Warenhandels und derl)ienstleistuneen 
2. Unentgeltliche Leistungen (eigene: -, fremde: +) ') 

a) Auslandshilfe 

b} Wiedergutmachungsleistungen 

c) Montanunion 10) 

d) Sonstige private unentgeltliche Leistungon 11 ) 

e) Sonstige öffentliche unentgeltliche Leistungen ") 

noch: Zahlungsbilanz der Bundesrepublik 
EWA-

Kontinentale 

Insgesamt 

1956 1957 I 1958 1959 l ~~~ä~:'_ 1958 I 1959 

Ausfuhr (fob) 3) 18 516 21 035 20 743 23 313 10 728 12 065 
Einfuhr (fobl 1) 12 658 · 13 885 14 638 18 176 8 652 11 087 
Transithandel: Verkäufe 556 732 613 982 284 479' 

___ K_äufe ________ _ ~72 ~- __ 512 8~2- __ 22Q __ _ill1_ 
Saldo des Warenhandels ________ ±_5942 I +_7 _222 I + 6 206 i + 5 237 + 2 o4o I + _863 

----653 -~-- 533 
Einnahmen 
Ausgaben 
Einnahmen 
Ausgaben 
Einnahmen 
Ausgaben 
Einnahmen 
Ausgaben 
Einnahmen 
Ausgaben 
Einnahmen 
Einnahmen 
Ausgaben 
Einnahmen 
Ausgaben 

i 
~~~ g~ g~~ I 

1 341 1 522 1 403 
1 362 1 576 1 390 

59 70 83 
92 101 128 
94 129 166 

326 I 401 605 
39 ' 101 196 
98 '1 13o 165 
36 99 194 

44o I 447 49s 
_t_ozs __ t 391 1 564 

2 881 1 3 369 1 3 366 
3 809 4 664 5 576 

942 
2 016 
1 409 
1447 

87 
164 
208 
888 
278 
184 
273 
445 

1 666 
3 369 
6 365 

791 I 889 749 761 
932 911 

t~ I 43 
;~ ! 3~g i 479 ' 

193 1 276 
92 tU, 

1931 273 
279 250 

___ 788_, ___ 806 1 

1 9H I 1 942 
2 998 3 268 

Saldo d~~ Dienstl~-ist!!ngen ________ __ -=--928 I - 1 29~ I - 2 210 

+ i o14 I+ 5 9271+3996 
-2996_ 
-f-_2 241 

- 1 o53 I - t 326 
+ 9871-__ ~ 

Empfangene Leistungen &) 
Rückzahlungen 'l 
Wiedergutmachungsabkommen mit Israel 
Sonstige Wiedergutmadtungsleistungen 
Garantiefonds und andere Fonds 
Ausgleichsumla~en 
Fremde Leistungen 
Eigene Leistungen 
Fremde Leistungen 

--- ! ----=-r-=--
- 106 - 204 - 220 - 300 - 151 - 213 
- 51 - 30 - 23 - 42 - 23 - 42 
- 106 - 89 - 36 - 5 - 36 - 5 
+ 18 I + 13 + 16 I + 14 + 8 + 4 

+ 5~ I+ 5: I+ 73 7i + 2i + 26 
- s - 25 - 1i I _:::. 6!1_ - 69 - 5s5 , 

- 299 I - 390 I - 404 I - 1 022 --=--J95 I - 870 I 
____ Eigene Leistungen -------

Saldo der -~nent&eltlichen Leistungen ----
Saldo der la~fend~;;p~-;;;,;- . . ------

+4-715 I + 5 n1 I + 3 592 I + 1 219- + 692 -1 333 

II. Kapitalleistungen (eigene:-, fremde: +l 'l "l "l 
1. Langfristige Kapitalleistungen 

a) Deutsche Kapitalanlagen im Ausland x) 
Neuanlage Privat 

öffentlich 
Privat 

-- - 140 - 273 ! - 6221- 1-703 
i 

= ~:~ = 1 ~~~I 
Liquidation 

Netto~Kaplt;la~lage,;-<i~~ahme-;-::_l 

b) Ausländische KaPitalanlagen im Inland x) 
Neuanlage 

Liquidation 

Netto-Kapitalanlagen <Zunahme: +) 

______ Öffentlich 
Privat 
öff_en_tl_i,cll ____ . _ . ______ _ 
Insgesamt 

Privat 
öffentlich 
Privat 
Öffentlich 
Privat 
öff..,tlich. ___________ __ 

___ ._ ___ !nsge~amt ______ _ 

~Sa~l~d~o~d~e~r~la~n~g~fr~i~st~ig~e~n~K~ap~i~ta~l~le~i~st~u~n~ge~n~--------~----------------------------·------------
2. Kurzfristige KaPitalleistungen ><) 

a) Deutsche Netto-Kapitalanlagen im Ausland <Zunahme: -) 

b) Ausländische Netto-KaPitalanlagen im Inland <Zunahme: +) 

Privat: Ge!<dläftsbanken 
Nichtbanken 

öffentlich 
Tnsgesamt 
Privat: Ge<mäft•banken 

Nichtbanken 
öffentji<h_____ _____ _ 
Insgesamt 

- tn - 124 · - 397 1 - 346 
+ _ so + _ 5s I :t: ~~ · + _ 49o 

- 60 1 ::... 215 1 - 539 1- 1 213 
- 175 - 124 - 371 - 146 
~- 235[=- 339T=- 91oT-1-ss9 

+ 863 + 1 404 ' + 1 912 + 2189 

+ 38 + 311 
_±__2§ __ =-_ 
- 223 1- 744 
- 266 - 188 

- ,;;9 T- ;32 

+ 745 ' + 855 
- - I - - - -

= m I= i~~ 1 = 1 m = 1 
~~: = 3 ~i' : = m 

+ 286 I + 67SI- +- 654 I + 263 + 358 I + 277 
- 153 - 158 - 114 - 144 - 23 - 123 
+ rn-+-52oT'+540T+ 119 + 3351+154 

- 102 I + 181 I- 370 T--=t440 -=154~778 

- 83 :- 5591 + 171- 4S + 29 ·- 831 

+ tb ' = 36~ I + ~g = ~~: + 1~ I = 1~~ , 

+ 4!~ I + ~~~ 1.:::. 3: I + ~~~ :t: ~~ I + i~2~3 I 
·- 2- 1+21- o+ 

+ 1 + 1 + 22 + 19'[_ + 22 + 185 ' 
+ 468T+~9-r=--;9T+-544 +-4sT+ 3621 

Saldo der kurzfristic,ge;e"-n-;K;'a'Cp'-'it"a"ll,.e"'is"tu"'n"-'g,_,e,.,n~------------------ _ _ _ + 388 I - 680 I 10 I + 291 + 81 I + 96 
Saldo der gesamten Kapftalle!stungen + 286 I _ 499 1 _ 380 I _ 1 112._ _ 73 l- 682 

Saldo der leis'tungs- und Kapitalbilanz - ~01 I+ 5 03 S ! + 3 212 : + 70 + 619 l-2 015 
--~~~~~~-=~~~~~-----------------------------------
B. Devisenbilanz (Zugang:-, Abgang: +l 

I. Goldbestand sowie Fordrrungen und VerJ>flichtunoon der Deutschen Bundesbank 
1. Veränderung des Goldbestandes 
2. Veränderung der FordPrungen und Verpflichtungen 

a) Forderungen (Zunahme: -) 
Forderungen in ausländischer Währung: KrPdit~Pwäluung an die EZU 15) 

TH]aterale Forderungen aus früheren Krediten an die EZU 18) 
C:C"'I'1 !ltige Forderungen 
Bilatrrale Forderungen aus früheren Krediten an die EZU 11) 

-----,---------------~---_?onsti~e Forderungen 
Veränderung der Forderungen Insgesamt 

Forderungen in DM: 

b) Ver~>fiid.tungen <Zunahme: +l 
VerPflichtungen in ausländischer Währung: Kreditgewährung der EZU "l 

Sonstige Verpflid!tungen 
V:-!-er,_,P:;,fl"::ich=tu..,n_..g"'eO"n--'i-"::n-!D"'M":c:-:--------------------------- ·- __ 
Veränderung der VerPflichtungen insgesamt 

Saldo aus der Veränderung von Forderungen und VerPflichtungen 
s:;rdo aus der VeranderuHg des GoldbestaHd~d~;· ForderuHgen uHd Verf;fltdtfu-;gen ---

11. MultihtPrale Zahlungen ------------
1. Multilatrrale Zahlungen zwischen der Bundesre~ublik und dem Ausland (Salden) 

a) Multilaterale Zahlungen ohne Devisenhandel: in US-$: im Rahmen drr EZU-Operationen 
im sonstigen Zahlungsverkehr 

in f .. Storling 
in Wälmmsren der übristen länder 
in EZU-Rechnunsseinheiten 

! 

- 2 284 - 4 311 - 411 - 472 + 141 
I 

- 703 - 1 352 - 355 + 4 597 - - 1 

- - - - 364 - - H1 
- 322 1 + 258 - 319 , + 635 + 495 = I = I +- o I = t m - I - _941 

- t o25 I - 1 o94 I - 674 I + 2 940 I - 757 ---:-1-+~~I= 9 ·1~ ---:--1-- 2' 
- 9 + 441 I - 325 - 61 - 15 I 

- 33 I + 452 I- 334 I - 64 I - 17 I 
·~ t o58 I - 642 I - 1 oo8 I + 2 876 I - 774 1 

- 3 342 I - 4 953 I - 1 419 I + 2 404 T..:.. 760 

- 1 251 I_ 5631- 1 022 I_ ß29 -----~=-15 
+ 165 _ 386 I + 478 + 537 r + 413 
+ 188 + 318 ' + 298 + 257 + 209 
- 10 j- 94 - 71 + 60 + 8 
+ 448 + 1 2o9 : + 54 - 1 o97 I + 1 462 

b':l'-!:M:'-u",l~ti"_l"'at"'e-':ra"l . .;c-er'--"D"'e-:-vi,_,s"en'::h'?a:'-n':"d"'el,__ __ -::-_-:---=--::----:-:::-:---:-::--:--:--:---- __ _ ___ - 376 - 221 + 317 - 496 ' + 431 • 
Saldo der multilateralen Zahlungen zwischen der BundesrePublik und dem Ausland - 836 I + 263 I + 118 l-1 56-S- 1-+-~o-s 1 

2. Multilaterale Zahlungen zwischen fremden Undern ln DM (DM-überträge) (Saldo) - 164 I- 148 I 344 - 494 -- - --1- 81 I 

s-;;ldo der gesamten mult!laterai~--;;zahlungen ----· ----------- --- -1 ooo I + 115 I 226 1- 2 o62 __ • __ I +-2 427

1

: 

Saldo der Devisenbilanz -4 3421-4 8381-1645 I+ 342 · 1+1 667 
C. Saldo der nicht erfaßbaren Posten und der statistischen E"-rm---=-it:-:-tl;-u-n-g~sf;-e;-hl;-e-r~17:;;-)-------- - 659 1- 200 /-1 567 1- 4121 · I+ 3481 

I-.-, Bundes~eb1et emschl. Berhn (West): vom Ta~e der WlTtsmofthchen Emgliederung des Saarlandes an (6. 7. 1959) etnschl. der Transaktionen des Saarlandes mit dem Ausland. Die durch dte 
rilcksimtfgt. - ") Auf~liederung s. S. 38 bis 46. - a) Einschl. assoziierter Länder und Gebiete. - b) Die Transaktionen mit der Europäischen Zahlungsunion sind unter .übrige kontinen
A usfuhr nach Käuferländern, Einfuhr aus Einkaufsländern: einschl. Erglnzunj!en (z. B. Aus- und Einfuhr von Elektrizität), 1957 und 19;8 außerdem einschl. nachträglich gemeldeter und 
(Position • Transport") zugerechnet wurde. - ') Bis 191'3 ohne die auf DM-Sperrkonten geleisteten und aus diesen Konten empfangenen Zahlungen bzw. ohne die Veränderung der Gut
ebenso wie die daraus resultierende Zunahme der Guthaben des Auslands berilcksichti~t. In verschiedenen anderen Positionen sind außerdem bis 1953 die Transforlerungen aus DM-Sperr
j!eteilt, an die die Zahlungen für diese Leistungen erfolgten. - ') Von Regierungsstellen des ln- und Auslands in Anspruch genommene bzw. erbrachte Leistungen, die nicht in anderen 
hilfe und Transfer von Verwaltungskostenbeiträgen aus Gegenwertmitteln: die im Rahmen der Londoner Schuldenabkommen vereinbarte Rückzahlung eines Teils der Nachktiegswirtschafts
ausschlfeßlich private Stellen des In- und Auslandes beteiligt sind. - 11) Von öffentlichen Stellen des In- und Auslandes empfangene bzw. erbrachte Leistungen.- 11) Für die Aufgliederung 
den im Borichtsjahr jeweils durchgeführten EZU-Abrechnungen: 1959 ist außerdem die Abnahme der Kreditgewährung im Zusammenhang mit der Liquidation der EZU und auf Grund der 
n-TFF,..r,..n-.: ... ,~fflf'n clf"m ~!~~rr D~vio;e-nhilanz und dPm S::~ld<' drr le-istungs~ und 'Kapftal~ilanz ennitt('lten Restposten sdtlngen sidt die statistisch nicht erfaßbaren Verloderungen in den 

36 



Deutsddand 1950 bis 1959 *) (in Mio DM) 
Länder')') 

-E-~--A---L~än~d_e_r----~~--------------------------------------~St-e~rl~in-g--L~ä-.n~d~er--------------~----------------------

-----~--------~--------------------
Obrige J I I 

kontinentale 

1 

Insgesamt 

1959 

I Gro'ßbritannien I Obrige Sterling-Länder 

EWA-Länder~ ------~----~----~------ -----~----~------~-- --~c~,-~~-.-----,--~--
1 t958 I t959 t956 I 1957 I t958 I t956 I t957 I t958 I 1959-- t956 I t9s7 1 t958 1 1959 
! -="'--7-'"-"''--\-....::..:..:...:.-';--="----7--'='-7---"'=-:-=::..::...-+-=='--'---= 

" oo< I n ,u • M' I "" II 5 255
11 "" ""II , ~ 

1

1 
2 000 I 2 

1341
: "" I "" 

1

1 "" I "" 5 986 7 089 3 760 3 965 4 079 4 842 2 891 2 934 3 150 3 838 8691 1 031 929 1 004 
329 503 237 443 278 i 338 139 I 324 210 I 219 98 119 68 I 119 
192 288 164 253 245 I 303 138 I 222 220 247 26 31 25 56 

+ 4'-'t,.6,.,6-'--+"---'4'-'3'-'724_ 1 _+"----'3"9"8-;l_+,__.t~I'-"8'-'I-'I_+,__.t~2,..o"'9-;l_+"----'5,_.2'!'_6 -115'6T-::- 831 1-tt6o 1....::.17321 +_1_5_5'4 I+ 2 012 I +-23691 + 2 2s8 

- --- 367 'I 409 I291 139 142 130 115 I23 126 119 I 14 I6 16 11 
933 1 127 58 71 90 88 49 61 78 73 9 10 12 15 
654 648 551 666 610 618 443 540 479 469 108 126 13I 149 
458 536 922 I 1 068 864 919 784 906 699 752 138 I62 165 167 
40 I 44 34 I 38 43 63 30 33 37 50 4 5 6 13 
73 92 66 71 85 99 58 62 74 88 8 9 11 11 

138 129 11 42 57 78 10 41 46 42 1 1 11 36 
265 409 92 79 82 119 89 76 79 110 3 3 3 9 

7~ • 7~ j~ 2~~ 5~~ 5~~ 4~ 23~ 5~~ 5~~ s 2g 2g 1~ 
1 - 47 235 533 519 47 235 533 519 - - - -m 1 ~~~- ~~~ • i:_j _____ i!~ ______ m_ m ~~~ ~g~ ~~~ I 16~ 1:~ 1~~ 1~~ 

1 421 1 1 427 975 I 1 405 1 1 626 1 1 697 801 1 1112 1 1 402 1 416 
1 

174 1 233 1 224 1 281 
2 578 3 097 1 439 I 680 1 520 1 667 1 15'7 1 327 1166 1 305 282 35~ 354_ 362 

! - 1 H7 I -1 67o - 464 I- 275 I + to6 I + 3o - 356 1- 155 I + 236 I + 111 I - 1o8 I - 120 I - 13o I - 81 
I + 3 009 I + 2 704 -=_=--=6"-6-:-l-=-+=--"9"-0"-6-:-1-+'----1--'3"'1"-5 -'-1 --'+'-----5-"-56"-l_ 1 512 I- 986 I- 924 I -1 621 I + 1 446 I + 1 892 I + 2 239 I + 2 177 

I _ _ I _ _ _ _ _ I _ _ I _ _ I _ 

i = = ' I -

Vereinigte Staaten 
von Amerika 1) 

1956 I t957 I t9ö8 t959 

I I 
2 163 • 2 6681 2 767 I 3 828 
4 094 I 5 648 5 479 : 5 072 

71 I 207 89 I! 107 
156 359 205 I 214 

....... 2 016 1 _ 3 132 , _ 2 82s-r=tm 

394 444 560 683 
88 145 127 198 

306 376 ' 420 479 
467 622 549 520 

37 47 ! 51 53 
20 30 54 62 

168 210 166 280 
286 300 323 604 

1 600 2 271 3 122 3 289 
22 73 74 181 

1600 2271 3122 3288 
161 161 148 142 
394 482 541 652 

2 666 I 3 509 I 4 467 I 4 926 
1277 1652 1668 2217 + 1 389 I + t 857 : + 2 799 I + 2 7o9 

=._- wl=-1-2is-1- -2.9 I +-t~~s 

+ 127 + 70 I + 75 + 79 
- 9- 0- -

- 69 ! - 87 - 70 - 145 - 142 - 167 - 50 - 112 - 103 - 125 - 20 - 33 - 39 - 42 - 241 - 391 - 366 - 397 --
i + 8 + 10 + 4 + 4 + 3 + 3 
i + 4; + 4~ + 1~ i + 22 - 32 ! - 49 

+ 2+ 2+ 2+ 2+ 2+ 2+ t+ 1 + 29 + 27 + 26 + 23 
- 6 - 8 9 13 10 - 14 - 23 - 36 - 22 - 26 - 40 - 55 

=---3 '- -~8_ - 1 - g .::: g 1.::: 28~ .::: ~ .::: g I .::: g .::: 28~ .::: g .::: g I .::: g -- 0 .::: i 1.::: ~ .::: i 1.::: ~ 
- 115 1- 314-l-....... 3o2-l -~6 - t09 I- 152 - 83 I - I63 I - 111 I - 495 - ss I - 11s I - no I - 4ts I - 28 I - 45 I - 61 I - 11 

~~2 ....... 149 I + 743 I + I 144 I + 6I -I 567 I - 1 I04 I -I 034 1- 2 039 ' + I 418 I + 1 8471+2778 T + 2 100 - z.i2 I -I 5H..I-=--33_Ll:t.u>()2_ 

I I I I 
- 36I - 648 - 421- 55 i - 309 - 373 - 14 - 12 - 10 - 87 - 28 - 43 - 299 - 286 - 58 - 2371- I27 . - 481 

105 - 158 - - - I22 56 - - - - - - - I22 - 56 - 85 - 99 - 3091- 562 
+ _ 45 + _ 179 + _ 1 I + _ 2 1 + _ 17 + _ 72 + _ 1 + _ 1 + _ 2 + _ 36 + _ o + _ 1 + _ 15 + _ 36 + _ s + _ 24 + _ 51 + _133 

_ 316 I _ 469 _ 41 
1 
__ 53 

1
__ 292 

1

_ 301 _ 13 
1
-_ 11 

1
- 8 

1
. -_ 51 1 _ 28 

1

_ 42 
1

_ 284-
1
-_ 250 _ 50 1 _ 213 ~ _ 76

1 
_ 348 

__ 105 1 _~__1_58 - 122 - 56 - 122 56 - 85 I - 99 I - 309 - 562 

- 421 , - 627 - 41 I- 53 /- 414 : - 357 - 13 - 11 ~- '8 1- 51 ~- 28 I - 42~- 406 1- 3o6 - 135 ! - 312 I - 385 I - 910-

+..:_167 +..:_334 +_157 1+_227j+_t67J+_396 +_152,+ 218 + 1561+ 384 + 51
1

+_ 9 +_11f+_n +_2941 +_333 +_233]+_779 

= 
8~~ = 13i~ = ~~~~= u~ = m1= m = tt:'=-mi=-~~~ =-mi=- ~ = ~~-- 9 1-- 16 

= m1= ~~L= ~~~~= ~i~ 
+ 2961- 14 + 55 I + 117 - 121 + 115 + 58 I + 1161- 141 + 1191- 03 I_+ 01 .1 +_ 2 -~-- 4 + 108 I + 1141- 42 I + 459 

91 - ;u 114 ·- I41 - u2 - __31_2_ - t14 - 141 - 132 - 359 - - 140 - 233 - 238 - 917 
+ 205 1- 35 - 59 r::..:.---;~144 1- 244 -=----.;6T- -----;;-r=--146T.::..'--·;.;~-~- 3 I+ 1 I+ 2 1- 4 - 32 1- 119 l...:::-;80 I- 45-; 

-::- 216J- 662 :.::..1oor....::. 11 1- m 1- 601 - 69J- 36 '- 154 1- 291 1 31 1- 41 1 404 1 310 ~ t611=- 43t_'~~6d--1 368 

= ~~ 1.! ~: = 2! I= ! I= lj~ I= 1~! = 2i I+ ~ I!= 1~~ I= 13~ I = ~ I= ~ I + ~ I = 1~ ::: ici I.::: ii I + 21~ I = 1 2~~ 
o + 13 - o - 206 - 66 - 409 - o - 206 - 66 - 409 - - - - - 223 - 9H + 205 - _V9 

= ~~I :j: 1~~ + t~i 1-++ -m I =--~fl + 
5~~ + 1~~--, +-;i~~ I= -2~fl +-

5!~ -,~Tl' i ~~·I+ Je= ~: + 1:~ I+ 
9~i I= 9~ I= 

2 0~i 
-_ 1 I++ 

1
4

21 

+ 
7 

_ 13 + n - 46 • + u + 48 - 42 • + 1 + 4[-+ 4 • + 43 _ 4 _ 54 
7 - + 15 _j- 7 7 151 - - 0 - + 2 

-=-6.\"+tsi: + m I + m - 28 I - 6 ±___11o I + t.t8 I - 42 I- 1 I + ts I + 21 I + 14_1_- s _i- - 28o_l ±_115 I ~- 101 i::.:_ -=U_L 
=_- .

3
_9
0
1
7

__1__
1 
~149675_1_++ 1oi1j = -;.6T:.....--257f- 563 + 85 1- 85 1- 264 1- 544 I+ t6 I+ 9 I+ 1 1- t9 _ 2 1- 859 1- to6 1-2 219 

1531- 815I__:I;6~ + 16- 121 !- 4Isl- 8351- ISI- 321- 3971- 329~-:_-J69--1290]'=..-77z-l-358l 
+2 593 1+2~-- 148 I+ 59o 1+ 329l-r1o3 :__1 55tT__,1.225 1-1 4521-2 8741 +1 4o3l +i si.5T.t17s:LT+17il =-9111=.2 879l=-tlo2T=2 5s5 

- 486 - 89 - 88 1- --- _!_ 
+4~ ' - - - - - - - - - ' + 1~ - =239 - =658 - =1271 + =485 = = - - - - - - - - - I = 

---'-----'-' ==---'-~0"_"8~-~---===-----c-1 --===--- 1-- 3 + 1 05~ = = 1 ___ -__ -:--1 ~~--'i---===---!--1 ---===----:1~-'----'-1 = I = I - I = 
-'-------c--'-+3 697 - 239 i- 658 T::..::--·13ÖI .::::-%3- --~-~~--~ I I I I 1-=== ~1_=-=_1-_==------r---~ 

: =- 4~ +- J +- 2J + ~~5-C=-: = I = I = I = ! = I = I = I = = = I - I -

I ..:._ 47 + 14 I + 2I I + 25 I - 49 I I ! I I I - -- - I . - I I 
__ _:_____.1_+,__

3
3_ 65o_ - 225 1- 637 1- 1o5 ! - 612 I ---- -1 I ---1 --~ --~---- I I I I ----~---

+ 3 164_ ---- 314 1-__ _Z2J 1--__105 1- 612 I ----~-- ~---~----~---~------~--·· • ! I -- I 

+ m- 2 1- 2 1- ~~1+ 19~ 1- I -1 I I I --,~-~~-----~-~ --

~ 2 ~I~ ; -4~! I~ 1 ;* I~ ] I~ 1 ~~~ - I I I I - I I : - I - I - I -
l---------=_=-4-'-0""76 - 255 I -t 241 I- 649 I + 1 056 i I - ----:~- --~--- I I ~~ 1- . - ~ ~- I 

1 _ -413 -=-~-no~707T+"m 1 1 1 1 1 1 1 I 1 ~----~---

1 :~/34;~ ~ /~~ :~21;;~ :~1~:~~r:l~ -- ~~---~ i ~-- -~----T---r -1

1 - +=---~~------+ --
1 1- 760/+ 8651+1646!+11321+ 2831 I I I I I I I I I I I 

Eingliederung bedingte Veränderung des Standes der Auslandsforderungen und -Verpflichtungen des Bundesgebietes am 6. 7. 1959 ist mangels vollständiger statistischer Unterlagen nicht be
tale EWA-Länder" erfaßt. - ') Einscbl. internationaler Organisationen. - ') Zugehörigkeit der Länder zu den einzelnen Ländergruppen nach dem jeweiligen Stand. - 3) Spezialhandel: 
daher in der amtlieben Außenhandelsstatistik nicht erfaßter Einfuhren der Bundesregierung: ohne die Ausfuhr von Schiffs- und Flugzeugbedarf, die den Einnahmen für Dienstleistungen 
haben des Auslands auf diesen Konten; es wurden lediglieb die in den Jahren 1951 bis 1953 im Rahmen der Wiedergutmachung und der Londoner Schuldenabkommen geleisteten Zahlungen 
konten, soweit sie erlaßt wurden. enthalten. - 6) Die bei der Einfuhr entstandenen Fracht- und Versicherungskosten wurden auf Grund von Schätzungen entsprechend den Ländern auf .. 
Zahlungsbilanzpositionen ausgewiesen sind. - ') Einnahmen aus Warenlieferungen und Dienstleistungen. - 8) Einscbl. des Saldos der Ziehungsrecbte. - 9) Rüdeforderung von Ausland•
hilfe wird in der Position A I11b erlaßt. - ") Die Zahlungen für Verwaltungskosten sind in der Position .,Verschiedene Dienstleistungen" enthalten. - 11) Transaktionen, an denen 
in .Privat" und .öffentlich• ist maßgebend, welchem der beiden Sektoren die an der jeweiligen Transaktion beteiligte inländische Stelle angehört, - ") Vgl. Anmerkung ") - ") Nach 
Umwandlung der restlieben Forderungen an die EZU in bilaterale Forderungen an die ehemaligen EZU-Mitgl!edsländer berüd<sicbtigt. - 10) Vgl. Anmerkung 15) - 17) In diesem als 
Zahlungsbedingungen im Außenhandel (terms of payment) nieder (Devisenbllanz günstiger als Leistungs- und Kapltalbilanz: +, Devisenbilanz ungünstiger: -). 
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I 

Ländergruppen 

Alle Länder 

EWA-Länder 

davon: 
Kontinentale 
EWA-Länder 

davon: 
EWG-Länder 

übrige kontinen-
tale EWA-Länder 

Sterling-Länder 

davon: 
Großbritannien 

übrige Sterling-
Länder 

Dollar-Länder 

darunter: 
Vereinigte Staaten 
von Amerika 

.. 
Sonstige Lander 

Alle Länder 

EWA-Länder 

davon: 
Kontinentale 
EWA-Länder 

davon; 
EWG-Länder 

Übrige kontinen
tale EWA-Länder 

I 

Jahr 

1950 
1951 
1952 
1953 
1954 

1955 
1956 
1957 
1958 
1959 

1956 
1957 
1958 
1959 

1956 
1957 
1958 
1959 

1958 
1959 

1958 
1959 

1956 
1957 
1958 
1959 

1956 
1957 
1950 
195~ 

1950 
195i 
1958 
1959 

195< 
1957 
1958 
1959 

1956 
1957 
1958 
1959 

1956 
1957 
1958 
1959 

1950 
1951 
1952 
1953 
1954 

1955 
1956 
1957 
1958 
1959 

1956 
1957 
1958 
1959 

1956 
1957 
1958 
1959 

1958 
1959 

1958 
1959 

Langfristige deutsd1e Kapitalanlagen im Ausland 1950 bis 1959 1
} (in Mio DM) 

Ins-
gesamt 

180 

-
186 

78 
393 

351 
682 

1 187 
2 233 
3 994 

357 
452 

1450 
2 478 

315 
397 

1019 
2 049 

553 
1 243 

466 
806 

42 
55 

431 
429 

14 
12 
10 
87 

28 
43 

421 
342 

231 
485 
600 

1 293 

143 
336 
436 

1 043 

94 
250 
183 
223 

129 
50 
30 
64 
31 

64 
97 
92 

236 
785 

81 
60 

126 
562 

80 
58 

109 
490 

64 
311 

45 
179 

I 

Privat 
ins-

gesamt 

--
17 
46 

193 

322 
422 
869 

1 360 
2 980 

182 
328 
931 

2 076 

140 
273 
622 

1 703 

261 
1055 

361 
648 

42 
55 

309 
373 

14 
12 
10 
87 

28 
43 

299 
286 

146 
386 
291 
731 

58 
237 
127 
481 

94 
155 
138 
173 

2 
43 
21 

64 
97 
92 

210 
785 

81 
60 

100 
562 

so 
58 
83 

490 

38 
311 

45 
179 

I 

I 
I 

I 

i 

' 

Privat') 
---·--- -

Ausländische Wertpapiere •) 

I 

Ins-
gesamt 

21 
71 

381 
1 997 

14 
43 

270 
1 450 

4 
40 

203 
1 351 

126 
951 

77 
400 

10 
3 

67 
99 

10 
3 
2 

73 

0 
0 

65 
26 

6 
28 

104 
499 

6 
23 
73 

428 

1 
0 
7 

48 

4 
23 

104 
569 

2 
16 
56 

430 

2 
16 
42 

384 

35 
283 

7 
101 

Divi-
denden-
papiere 

'l 

18 
33 

194 
1 391 

12 
15 

134 
1 166 

3 
14 

124 
1 078 

91 
899 

33 
179 

9 
1 

10 
88 

9 
1 
0 

71 

0 
0 

10 
17 

5 
18 
53 

195 

5 
14 
31 

140 

0 
7 

30 

3 
7 

46 
398 

2 
2 

26 
338 

2 
2 

24 
301 

23 
259 

1 
42 

I 

I 

I 
I 

I 

! 

Ge-
Kredite schäfts-

und Festver- : und 
zinsliehe ,Darlehen Kapital-

Wert- 1 
') 

an teile 
')') papiere 1 

I 

Neuanlage 
~ 

3 
38 

187 
606 

2 
28 

136 
284 

1 
26 
79 

273 

35 
52 

44 
221 

1 
2 

57 
11 

1 
2 
2 
2 

--
55 

9 

1 
10 
51 

304 

1 
9 

42 
288 

0 
0 
0 

18 

-
-

17 
46 

193 

322 

I 

15 
44 

519 
630 

6 
19 

418 
404 

5 
15 

217 
145 

40 
54 

177 
91 

1 
4 

201 
259 

1 
1 
2 
7 

0 
3 

199 
252 

2 
8 

53 
143 

1 
2 

24 
40 

17 
48 
83 

I 

i 

i 

382 
739 
413 
218 

158 
252 
206 
103 

127 
205 
167 

89 

90 
29 

77 
60 

31 
47 
39 
14 

3 
8 
5 
7 

28 
39 
34 
7 

138 
349 
129 

80 

51 
211 

29 
12 

86 
138 

78 
35 

Liquidation 

15 
1 13 12 

16 20 23 
58 43 44 

171 169 29 

0 8 
14 ! 6 12 
30 20 5 
92 109 5 

0 2 8 
14 6 10 
18 18 4 
83 94 3 

12 3 0 
24 28 0 

6 15 4 
59 66 3 

I 

I 

d I Sonstige 
Gru? - ; Kapital-
beSitz ! anlagen 

4 
15 
47 

133 

4 
14 
37 

117 

4 
13 
35 

116 

5 
21 

30 
95 

0 
1 
2 
1 

0 
0 
1 
0 

0 
1 
1 
1 

0 
1 
5 
9 

0 
1 
1 
1 

0 
0 
5 
7 

0 
0 
2 
4 

0 
0 
2 
4 

0 
0 
2 
4 

0 
0 

2 
4 

I, 

! 
I 

I 

-
--
-
-
----

2 

-
-
-

2 

---
2 

-
0 

-
2 

-
--

0 

---
0 

----
---

0 

---
0 

43 
19 

49 
68 
26 
17 
14 

68 
26 
17 
14 

68 
26 
17 

5 

0 

17 
5 

I öffentlich') 
------

' Internationale Organisationen I 
öffent- Welt-

bank Kredite Sonstige 
lieh Interna .. 

tionaler und und Kapital-ins-
Ins- Internat. Sonstige iDarlehen anlagen Wäh-gesamt gesamt Finanz-rungs- I 

fonds 
Corpo-
ration 

') 

I I I 180 
I 

- - - -
I 

- 180 
- - - ! - - -

' 
-

169 169 139 I 30 - - -
32 32 32 - - - -

200 200 189 11 - -
i 

-
I 

I 29 29 - 29 I - I - -
260 85 - 85 

I 
- 175 -

318 99 - 99 - 219 -
873 43> 271 i 38 126 438 -I 

1014 710 529 
! 

33 148 304 -
175 - - I - - I 175 -
124 - - I - -

I 

124 -
519 126 - - 126 393 -
402 148 -

! - 148 254 -
175 - - I - - 175 -
124 - - - - 124 -
397 126 - - 126 271 -
346 148 - : - 148 198 -
292 126 - - 126 166 -
188 148 - - 148 40 -
105 - - - - 105 -
158 - - - - 158 -
- - - - - - -
- - - - - - -
122 I - - - - 122 -

56 - - - - 56 -
I - - - - - - -- - - - - - -- - - - - - -- - - - - - -

- - - - - - -
- - - - - - -
122 - - - - 122 -

56 - - - - 56 -
85 85 - 85 - - -
99 99 - 99 - - -

309 309 271 38 - - -
562 562 529 33 - - I -

85 85 - 85 - - -
99 99 - 99 - - -

309 309 271 38 - - -
562 562 529 33 - - -
95 95 
45 45 
50 50 

129 129 
50 50 
28 28 
21 21 
10 10 

26 26 

26 26 

26 26 

26 26 

1
) Aufgliederung der in der Zahlungsbilanzübersicht auf den Seiten 34 bis 37 ausgewiesenen Position A II 1a. - 2) Für die Aufgliederung in .Privat" und .Offentlich" ist 

maßgebend, welchem der beiden Sektoren die an der jeweiligen Transaktion beteiligte inländische Stelle angehört. - 3) Bis Mitte 1958 nur notierte Wertpapiere. - ') Einschl. 
Investmentzertifikate. - 5) Nur Kredite und Darlehen, für die bei Vertragsabschluß eine Laufzeit von mehr als zwölf Monaten vereinbart wurde. - B) Bis Mitte 1958 einsdtl. 
nicht notierter Wertpapiere. - 7

) Einschl. Investitionen in Zweigniederlassungen und Be triebsstätten. - 8) Ohne die in der Devisenbilanz berücksichtigte Kreditgewährung der 
Deutschen Bundesbank durch Übernahme von Schuldverschreibungen der Weltbank. 
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noch: Langfristige deutsche Kapitalanlagen im Ausland 1950 bis 1959 1) (in Mio DM) 

Privat') 

i Ausländische Wertpapiere')' 
' ! 

Ge· 

öffentlich 2) 

Internationale Organisationen 

Ländergruppen Jahr Ins· 
gesamt Privat Kredite schäfts-r 

1 

Sonstige 
ins- Divi- Festver- ! und und . Grund- Kapital-

gesamt Ins- · denden- zinsliehe parleben Kapital- 1 besitz anlagen 

Öffent-l 
lieh I 

ins .. 
gesamt 

I 
Welt- , 

1 t bank ' Kredite 
1

: Sonstige 
t~o~~~:; und : und Kapital--

1 gesamt ' papiere 1 Wert· 5) anteile 
Ins

gesamt 
Wäh- Internat. S . Darlehen anlagen 

Finanz .. ' onstige 

Sterling-Länder 

davon: 
Großbritannien 

Qbrige Sterling
Länder 

Dollar-Länder 

darunter: 
Vereinigte Staaten 
von Amerika 

Sonstige Länder 

Alle Länder 

EWA-Länder 

davon: 
Kontinentale 
EWA-Länder 

davon: 
EWG-Länder 

übrige kontinen
tale EW A-Länder 

Sterling-Länder 

davon: 
Großbritannien 

Ubrige Sterling
Länder 

Dollar-Länder 

darunter: 
Vereinigte Staaten 
von Amerika 

Sonstige Länder 

1956 
1957 
1958 
1959 

1956 
1957 
1958 
1959 

1956 
1957 
1958 
1959 

1956 
1957 
1958 
1959 

1956 
1957 
1958 
1959 

19561 1957 
1958 
1959 

1 
2 

17 
72 

1 
1 
2 

36 

0 
1 

15 
36 

9 
28 
86 

182 

8 
24 
51 

133 

7 
4 

24 
41 

1 
2 

17 
72 

1 
1 
2 

36 

0 
1 

15 
36 

9 
28 
86 

182 

8 
24 
51 

133 

7 
4 

24 
41 

0 
0 

14 
46 

0 
0 
2 

34 

0 
12 
12 

2 
7 

48 
128 

2 
6 

40 
108 

0 
0 

11 

4) , papiere ') ') 

0 
0 
2 

37 

0 
0 
1 

34 

1 
3 

20 
57 

4 
18 
43 

0 
0 
3 

0 
0 

12 

0 
0 
1 
0 

0 
11 
9 

1 
2 

28 
71 

1 
2 

22 
65 

0 
0 
8 

noch: Liquidation 
1 
0 I 

2 
15 

0 
0 
2 

0 
0 
2 

13 

12 
11 
46 

6 
11 
10 
25 

4 
2 

12 
14 

0 
2 
1 
2 

0 
1 
0 
0 

1 
1 
2 

1 
9 

27 
8 

0 
7 
1 

3 
2 

12 
16 

0 
0 
0 

0 
0 
0 

0 

0 

·o 
0 
0 

0 
0 
0 

0 
0 
0 
0 

Netto-Kapitalanlagen 
(Zunahme:-, Abnahme: +) 

1950 
1951 
1952 
1953 
1954 

1955 
1956 
1957 
1958 

1

1959 

1956 
1957 
1958 
1959 

- 51 
+ 50 
- 156 -
- 14 -
- 362 -

15 
3 

172 

- 287 - 258 
- 585 - 325 
-1095 - 777 
-1997 -1150 
-3 209 -2195 

- 276 - 101 
- 392 - 268 
-1324 - 831 
-1 916 -1 514 

t5 I-
261-

148 -
993 -

- 171-
- 48,-
- 277 -
-1428'-

- 12 - 10 -
13 -

- 108 -
- 27-
- 214 
-1020 - 828 -

- 15 
- 46 
- 191 

2 - 2 -
22-24-

129 - 476 i-
435 - 461'-

2 -
14 -

106 -
192 -

3 -
131-

398 ,_ 

295 -

370 -
716 -
369 -
189 -

150 -
240 -
201 -

98 -

+ 
+ 
+ 

4 + 
15 + 
45 + 

129 + 
4 + 

14 + 
35 + 

113 + 
1956 
1957 
1958 
1959 

- 235 -60- 2- 1 - 1 -
12 -
61 -

- 190 -

3 - 119 - 4: + 
- 339 - 215 - 24 -
- 910 - 539:- 161 -
-1 559 -1213 - 967 -

12 -
100 -
777 

9 - 195 - 131 + 
199 - 163 - 33 + 

51 - 86 - 112 ' + 
1958 - 489 - 223 - 91 - 68 - 23 - 37 - 90 - 5 
1959 - 932 - 744 - 668 - 640 - 28 - 26 - 29 - 21 + 
1958 - 421 - 316 - 70' - 32 - 38 - 162 - 73 - 28 + 
1959 - 627 - 469 - 299 - 137 - 162 - 25 - 57 - 91 + 
1956 -
1957 -
1958 -
1959 -

1956 -
1957 
1958 
1959 

41 -
53 -

414 -
357 -

13 -
11-

8 -
51 -

411-
5'31-

2921-
301(-

13 -

1~ I= 
511-

28'-
42 -

1956 -
1957 
1958 

28 -
42 -

- 406 - 284 -
1959 

1956 
1957 
1958 
1959 

- 306 - 250 -

- 2221-
- 457 -
- 514 -
-1111 -

137 -
358 -
205 -
549 -

10 -
3 -
53-
53 -

10 -
3 -
0 + 

39 -

0 -
0 -

53 -
14 -

9 -
1 -
8 -

51 -

9 -
1 -
1 -

37 -

0 
0 + 
9 -

14-

1 - 0-
2 - 4 -

45 - 199 -
2 - 244 -

1 + 0 -
2 - 1 -
1 - 2 -
2 - 5 -

0 -
0 - 3 -

44 - 197 -
0 - 239 -

4 - 0 + 
13 - 8 + 

31 -
45 -
38'-
12 --

3 -
7 + 
5-
7 -

28 -
38 -
33 -

5 -

4 -
21 -
56 -

371 
33 - 23 -

- 138 - ·233 -

4 - 137 -
4- HO-

42 - 102 -
97 -

::;~ = ~~~ = 2~~ = 1i I = 1~ = ~ t 
72 i-

5 - 511'-
9-2041-
14-1958 - 385 - 76 - 33 13 - 20 -

1959 - 910 - 348 - 320 1- 97 - 223 - 15 -
28 -
12 -

0 
1 
2 
1 + 
0 
0 
1 
0 + 
0 
1 
1 
1 + 
0 
1 
5 
9 + 
0 
1 
1 
1 + 

0 

9 

0 

0 

0 

51 -
+ 50 -
- 1411- 169 

43 - 11'- 32 
19 - 190 - 200 

49 - 29'- 29 
68 - 260!- 85 
26 - 318 - 99 

:~ =1 ~;;I.=~~~ 
26 - 124 -
17 - 493 I - 126 
12 - 402 - 148 

68 -
26 -
17 -

3 -

175 
124 
371 -
346 -

- 266 -
0 - 188 -

17 - lOS 
3 - 158 

- 122 
9 - 56 

126 
148 

126 
148 

-
I -

0 

- 122 
9 - 56 

I 

~~~~s; Corpo- ! ~· 
rat1on 

') 

- 1391- 30, -
- 32 - 1' -

- 189 - 111 -
- ]_ 29

1
i -

= I= !~I = 

1-
+ 
+ 
+ 
+ 

- I 
- 175! 
- 219 1

• 

- 271 -
- 529 -

38 - 126 -
33 -- 148 -

412 I 

3041 

= g!l - 367 
- 254 

- 126 
- 148 

- 175' 

- 126 
- 148 

- 124' 
- 2451 
- 1981 

- 126'-
1:~ I - 1481-

- 105 
- 158 

i-122! 
- 56' 

- 122: 
~ 56: 

85 -
99 -

- 309 -
0 - 562 -

!~] = I= 
309 - 271.-
562 - 529 -

85 
99 
38 
33 

85 -
99 -

- 309 -
0 - 562 -

85 
99 

309 
562 

- 271 -
- 529 -

85 
99 
38 
33 

1957 - 246 - 151 - 0 - 0 + 0 - 15 - 136 ' - 0 - - 95 - - - - - 95 

51 
50 
28 
21 
10 

1956 - 87 - 871' - 1 II - 1 - 0 - 31- 83 1- 0 

1958 - 159 - 114 - 7 . - 7 + 0 - 361- 66' - 5 - ..,... 45 - ' - - - - 45 
I--------------------~-1-95_9~_--___ 1_82_L--___ 1_3_2~------37 __ 1_--___ 2_7 __ --____ 1_o __ --____ 6_9_ci_--____ 19 __ --_____ 7 __ + ____ o~_--___ 5_o ____ --_______ --______ --__ ~l ___ --_____ --___ 5_o~1 __ --____ 

1 
1) Aufgliederung der in der Zahlungsbilanzübersicht auf den Seiten 34 bis 37 ausgewiesenen Position A li la. - 2) Für die Aufgliederung in .Privat" und .öffentlich" ist 
maßgebend, welchem der beiden Sektoren die an der jeweiligen Transaktion beteiligte inländische Stelle angehört. - 8) Bis Mitte 1958 nur notierte Wertpapiere. - ') Einschl. 
lnvestmentzertifikate. - ') Nur Kredite und Darlehen, für die bei Vertragsabschluß eine Laufzeit von mehr als zwölf Monaten vereinbart wurde. - 6) Bis Mitte 1958 einschl. 
nicht notierter Wertpapiere. - 7) Einschl. Investitionen in Zweigniederlassungen und Betriebsstätten. - 8) Ohne die in der Devisenbilanz berücksichtigte Kreditgewährung der 
Deutschen Bundesbank durch Obernahme von Schuldverschreibungen der Weltbank. 
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Langfristige ausländische Kapitalanlagen im Inland 1950 bis 1959 1) (in Mio DM) 

Privat') ölfentlid! ') 

ru~::; _ Inländi;d,e Wertpap~ere_ -I -------- ---- -- --
i Tilgun-
! gen -------

Ge- gen im 

Ins- Rahmen j Kredite sd!iilts- Öffent- Rahmen Sonstige Ländergruppen Jahr Privat der Divi- Festver- und und 
1 

Grund- : Sonstige Iid! der Kapital-gesamt ins· Londoner zinslid!e Dar- I Kapital- Londoner 
Sd!ulden- Ins- denden- Wert- leben 

.. ,,.,_ besitz 
1 anlagen ins· Sd!ulden- anlagen 

ge~amt gesamt papiere an teile gesamt ') ab- papiere ') ab-
kommen •) 

') 
'I) 

I 
kommen 

') I ') 

Neuanlage 
Alle Länder 19~0 610 - - 610 - 610 

1951 - - - - -
19~2 321 0 - 0 - 321 - 321 
1953 1 1 - 1 - - - -
-1951 1130 1 130 - ~86 ~22 64 

' 
314 19~ 35 - - - -I 

195> 1 643 1643 - 1004 870 134 

I 

446 161 32 - - - -
19~6 1 399 1 399 - 767 ~18 249 444 

·j 
162 26 - - - -

19~7 2 036 2 036 - 1 358 745 613 538 112 28 0 - - -
19~8 2 412 2 -112 - 1 803 796 1 007 413 182 14 0 - - -
1959 3 501 3 501 - 2 528 1 902 626 401 569 3 0 - - -

EWA-Länder 1956 1 020 1 020 - 589 378 211 
! 

303 111 17 - - - -
1957 1 631 1631 - 1090 569 521 i 

440 85 16 0 - - -
1958 2 079 2 079 - 1 569 656 913 I 335 166 9 0 - - -
1959 2 585 2 585 - 2 039 1 466 573 217 327 2 0 - - -

davon: 
Kontinentale 1956 863 863 - 496 296 200 266 85 16 - - - -
EWA-Länder 1957 1 404 1404 - 910 410 500 418 62 14 0 - - -

1958 1 912 1 912 - 1411 551 860 333 159 9 0 - - -
1959 2 189 2 189 - 1771 1 245 ' 526 163 

i 

254 1 0 - - -
davon: 

EWG-Länder 19~8 745 7H - 388 133 255 229 I 124 4 0 - - -
1959 855 85> - 671 389 282 59 I 125 0 - - - -! 

übrige kontinen- 1958 1167 1 167 - 1023 418 605 104 

I 

35 5 - - - -
tale EWA-Länder 1959 1 334 1 334 - 1100 856 244 104 129 1 0 - - -

Sterling-Länder 1956 157 157 - 93 82 11 37 I 26 1 
i 

- - - -
1957 227 227 - 180 159 21 22 

I 23 2 - - - -
1958 167 167 - 158 105 53 2 7 

! 
0 I - - - -

1959 396 396 I - 268 221 47 54 73 1 - - - -I 
davon: I 

i I, 
Großbritannien 1956 152 15l 

I 
- 90 81 9 36 26 0 - - I - -

19~7 218 218 - 174 157 17 21 22 1 - - I - -
1958 156 156 ! - 148 101 47 2 i 6 0 - - - -
19~9 384 394 - 256 214 42 54 73 1 - - - -

übrige Sterling- 1956 5 ~ - 3 1 2 1 0 1 - - - -
Länder 1957 9 9 - 6 2 4 1 1 1 - - - -

1958 11 11 - 10 4 6 0 1 0 - - - -
1959 12 12 - 12 7 5 0 0 0 - - - -

Dollar-Länder 1956 314 314 - 143 126 17 115 

I 

49 7 - - - -
1957 352 352 - 223 161 62 95 25 9 - - - -
1958 257 257 - 163 111 52 75 

I 
15 4 - - - -

1959 833 833 - 417 393 

I 

24 174 241 1 - - - -darunter: I 

Vereinigte Staaten 1956 294 294 
I - i 134 123 11 108 46 6 - - - -

von Amerika ' 1957 333 333 

I 

- I 
209 155 I 54 93 24 7 - - - -

1958 233 233 - 146 101 45 70 14 3 - - - -
1959 779 779 - 391 372 19 169 218 1 - - - -

I 

I ! 
Sonstige Länder 19% 65 65 -

i 

35 14 
i 

21 26 2 2 - - - -
1957 53 53 - 45 15 I 30 3 2 3 - - - -
1958 76 76 - I 71 29 42 3 1 1 - - - -I 
1959 83 83 - 72 43 I 29 10 1 0 - - - -

Liquidation 
Alle Länder 1950 

I 

101 -
I 

- 101 - 101 
1951 199 - - 199 - 199 
1952 504 - - 504 - 504 
1953 417 59 59 I - 358 270 88 
1954 1 486 1 222 423 585 537 48 75 21 118 - 264 225 39 

I 
1955 1 766 1 495 252 j 914 672 242 95 44 190 - 271 265 6 
1956 1 370 9H 126 478 342 

I 

136 132 39 169 - 426 326 100 
1957 1 667 1 126 147 ' 587 391 196 210 30 152 - 541 ' 382 159 
1958 2 290 1 788 86 i 1211 587 624 317 47 127 0 502 436 66 
1959 4051 2631 163 i 2 059 1 293 766 245 54 110 0 1420 i 1 311 109 

! I 
EWA-Länder 1956 946 679 71 411 292 119 90 30 77 - 267 186 81 

1957 1 135 836 58 504 344 160 186 13 75 - 299 192 107 
1958 1 683 1437 65 1 010 520 490 264 29 69 0 246 190 56 
1959 2 710 2 201 147 1 762 1 146 I 616 201 42 55 0 503 396 107 

davon: 

I 
I 

Kontinentale 1956 730 571 49 379 278 101 69 i 18 62 - 153 90 63 
EWA-Länder 1957 884 726 49 445 330 115 163 11 58 - 158 102 56 

1958 1 372 1 258 33 888 501 387 256 27 54 0 114 99 15 
1959 2 070 1 926 44 1 605 1 091 514 I 

davon: I 
193 38 46 0 144 

! 
38 106 

EWG-Länder 1958 410 387 5 264 102 162 

I 
96 1 21 0 23 15 8 

1959 701 578 12 459 254 205 82 9 16 0 123 i 17 

I 

106 

übrige kontinen-

I 
I 

I I I 
84 1958 962 871 I 28 624 399 225 160 26 33 0 91 I 7 

tale EWA-Länder 1959 1 369 1 348 32 1 146 837 309 111 29 
' 

30 0 21 
i 

21 
I 

0 
I 

1
) Aufgliederung der in der Zahlungsbilanzübersid!t auf den Seiten 34 bis 37 ausgewiesenen Position A !I 1 b. Vgl. hierzu Anmerkung ') in der Zahlungs-
bilanzübersicht. - ') Für die Aufgliederung in .Privat" und .öffentlid!" ist maßgebend, weld!em der beiden Sektoren die an der jeweiligen Transaktion be-
teiligte inländisd!e Stelle angehört. - 1) Ab 1958 ohne die auf den inländisd!en Besitz an Auslandsanleiben entfallenden Tilgungen. - ') Einsd!l. Investment-
zcrtifikate. - ') Einsd!l. der Transaktionen in deutsdien Auslandsbonds. - ") Nur Kredite und Darlehen, für die bei Vertragsabsd!luß eine Laufzeit von mehr 
als zwölf Monaten vereinbart wurde. - 1) Einsd!l. Investitionen in Zweigniederlassungen und Betriebsstätten. 
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11od1: La11gfristige mtslä11dische Kapitalar1lagot im lt1la11d 1950 bis 1959 1 ) (i11 Mio DM) 

Privat') öffentlich ') 
---- ~~ ·---- --

I Tilgun-1 Tilg~n-j Inländische Wertpapiere 
I gen 1m 1 i Ge- gen tm 

Ins- Rahmen ! I Kredite schäfts-
! Sonstige öffent- Ra~men 1 Sonstige 

Ländergruppen Jahr Privat der 
1 

Divi· 
1 Festver· und und Grund- lieh I Lond~nerl Kapital-gesamt ins- : Londoner: I zinsliehe Dar- 1 Kapital-

gesamt .Schulden-' Ins- 1 denden- Wert- Iehen Kapital- besitz 
I anlagen 

ins- Sch ld anlagen 
gesamt I papiere an teile gesamt j ~b-en- ') 

j ab- j ') papiere ') 
') 

kommen 1 ') I kommen 
I ') , I ') 

I I 

noch: Liquidation 
Sterling~ Länder 1956 216 102 22 32 14 18 21 12 15 - 114 96 18 

1957 251 110 9 59 14 45 23 2 17 - 141 90 51 
1958 311 179 32 122 19 103 8 2 15 0 132 91 41 
1959 640 281 103 157 55 102 8 4 9 - 3•59 358 1 

davon: 
I Großbritannien 1956 208 94 22 29 i 12 17 21 11 11 - 114 96 18 

1957 243 102 9 56 12 44 I 23 2 12 - 141 90 51 
1958 302 170 32 i 117 16 101 7 2 12 - 132 I 91 41 
1959 624 265 103 I 145 46 99 7 3 7 - 359 358 1 

Übrige Sterling- I I 
4 1956 8 8 0 3 I 2 1 I 0 1 - 0 0 -

Länder 1957 8 8 ' 0 3 

I 

2 1 I 0 0 5 - 0 0 -
1958 9 9 

! 
0 5 3 2 ' 1 0 3 0 - - -

1959 16 16 I 0 12 9 3 1 1 2 - - - -
Dollar-Länder 1956 340 200 54 51 38 13 

I 
11 7 77 - 140 121 19 

1957 476 243 88 62 39 23 21 10 62 I - 233 181 52 
1958 539 301 

' 
21 173 51 122 49 

I 

8 50 0 238 228 10 
1959 1 272 355 16 243 114 129 38 10 48 0 917 915 2 

darunter: ' I 
Vereinigte Staaten 1956 326 186 54 46 34 12 10 7 69 - 140 121 

I 
19 

von Amerika 1957 452 219 88 52 
I 

31 21 19 9 51 - 233 181 52 
1958 513 275 21 158 39 119 46 7 43 0 238 228 10 
1959 1 237 320 16 220 95 125 35 8 41 0 917 915 2 

Sonstige Länder 1956 84 65 1 
I 

16 12 4 31 2 15 - 19 19 I -
1957 56 47 1 

I 
21 8 13 3 7 15 - 9 9 ! -

1958 68 50 0 28 16 i 12 4 10 8 
! 

- 18 18 -
1959 69 69 0 54 33 I 21 6 2 7 0 - - -

Netto-Kapitalanlagen 
(Zunahme: +. Abnahme:-) 

Alle Länder 1950 + 509 - i - + 509 - + 509 
1951 - 199 - I - - 199 - - 199 
1952 - 183 + 0 - + 0 ! - - 183 - - 183 
1953 - 416 - 58 - 59 + 1 - - 358 - 270 - 88 
1954 -356 - 92 -423 + 1 - 15 + 16 + 239 + 174 - 83 - - 264 - 225 ' - 39 

1955 - 123 + 148 - 252 90 + 198 - 108 + 3>1 + 117 -158 - - 271 - 265 - 6 
1956 + 29 + 45> - 126 + 289 + 176 + 113 + 312 + 123 

I 

- 143 - - 426 - 326 -100 
1957 + 369 + 910 - 147 + 771 + 3>4 + 417 + 328 + 82 - 124 + 0 - 541 - 382 -.159 
1958 + 122 + 624 - 86 + 592 + 209 + 383 

' + 96 + 135 - 113 - 0 - 502 - 436 - 66 
1959 - 550 + 870 - 163 + 469 + 609 - 140 + 156 + 515 ! -107 - 0 -1420 -1 311 - 109 

EWA~Länder 1956 + 74 + 341 - 71 + 178 + 86 + 92 ! + 213 + 81 - 60 - - 267 - 186 I - 81 
1957 + 496 + 795 - 58 

I 

+ 586 + 225 + 361 + 254 + 72 - 59 + 0 - 299 - 192 ! - 107 
1958 + 396 + 642 - 65 + 559 + 136 + 423 + 71 + 137 - 60 - 0 - 246 - 190 - 56 
1959 - 125 + 378 -147 + 277 + 320 - 43 + 16 + 285 - 53 - 0 - 503 - 396 i 

-107 
davon: 

Kontinentale 1956 + 133 + 286 - 49 + 117 + 18 + 99 + 197 + 67 - 46 - - 153 - 90 - 63 
EWA-Länder 1957 + 520 + 678 - 49 + 465 + so + 385 + 255 + >I - 44 + 0 - 158 - 102 - 56 

1958 + 540 + 654 - 33 + 523 + 50 + 473 + 77 + 132 - 45 - 0 - 114 - 99 - H 
1959 + 119 + 263 - 44 + 166 + 154 + 12 - 30 + 216 - 45 - 0 - 144 - 38 - 106 

davon: 
EWG-Länder 1958 + 335 + 358 

I 

- 5 + 124 + 31 + 93 + 133 + 123 - 17 + 0 - 23 - 15 - 8 
1959 + 154 + 277 - 12 + 212 + 135 + 77 - 23 + 116 - 16 - 0 - 123 - 17 - 106 

übrige kontinen- 1958 + 205 + 296 - 28 + 399 ! + 19 + 380 - 56 + 9 - 28 - 0 - 91 - 84 - 7 
tale EWA-Länder 1959 - 35 - 14 I - 32 - 46 ' + 19 - 65 - 7 + 100 - 29 - 0 - 21 - 21 - 0 

Sterling-Länder 1956 - 59 + 55 I - 22 + 61 + 68 - 7 + 16 + 14 - 14 - - 114 - 96 - 18 
1957 - 24 + 117 I - 9 + 121 I + 145 - 24 - 1 + 21 - 15 - - 141 - 90 - 51 
1958 -144 - 12 

i 

- 32 + 36 I + 86 - so - 6 + 5 - 15 - 0 - 132 - 91 - 41 
i 

1959 -244 + 115 - 103 + 111 
I 

+ 166 - 55 + 46 + 69 - 8 - - 359 - 358 - 1 
davon: I 

Großbritannien 1956 - 56 + 58 - 22 + 61 + 69 - 8 + 15 + 15 - 11 - - 114 - 96 - 18 
1957 - 25 + 116 - 9 + 118 + 145 - 27 - 2 + 20 - 11 - - 141 - 90 - 51 
1958 -146 - 14 - 32 + 31 + 85 - 54 - 5 + 4 - 12 - - 132 - 91 - 41 
1959 -240 + 119 - 103 + 111 + 168 - 57 + 47 + 70 - 6 - - 3·59 - 358 - 1 

übrige Sterling- 1956 - 3 - 3 - 0 + 0 - 1 + 1 ' + 1 - 1 - 3 - - 0 I= 0 -
Länder 1957 + 1 + 1 - 0 + 3 + 0 + 3 + 1 + 1 - 4 - - 0 0 -

1958 + 2 + 2 - 0 Ii + 5 + 1 + 4 - 1 + 1 - 3 - 0 - - -
1959 - 4 - 4 - 0 - 0 - 2 + 2 - 1 - 1 - 2 - - - -

Dollar-Länder 1956 - 26 + 114 - 54 + )2 + 88 + 4 + 104 + 42 - 70 - - 140 - 121 - 19 
1957 -124 + 109 - 88 + 161 1 + 122 + 39 + 74 I + 15 - 53 - - 233 - 181 - 52 
1958 - 282 - 44 - 21 - 10 i + 60 - 70 + 26 I + 7 - 46 - 0 - 238 - 228 - 10 
1959 -439 + 478 - 16 + 174 + 279 - 105 + 136 ! + 231 - 47 - 0 - 917 - 915 - 2 

darunter: 
i ' Vereinigte Staaten 1956 - 32 + 108 - 54 -~ 88 + 89 - 1 + 98 + 39 - 63 - - 140 - 121 - 19 

von Amerika 1957 - 119 + 114 - 88 + 157 + 124 + 33 + 74 + 15 ' - 44 - - 233 - 181 - 52 
1958 - 280 - 42 - 21 - 12 + 62 - 74 + 24 + 7 i - 40 - 0 - 238 - 228 - 10 
1959 -458 + 459 - 16 171 + 277 - 106 + 134 I + 210 - 40 - 0 - 917 - 915 - 2 

Sonstige Länder 1956 - 19 + 0 - 1 + 19 + 2 + 17 - 5 + 0 - 13 - - 19 I= 19 -
1957 - 3 + 6 I - 1 + 24 + 7 + 17 ' - 0 

I 
- 5 - 12 - - 9 9 -

1958 + 8 + 26 I - 0 + 43 + 13 + 30 ! - 1 - 9 - 7 ' - - 18 1- 18 -
1959 + 14 + 14 - 0 + 18 + 10 + 8 I + 4 1 7 I 0 - - -
~ ~ 

j) Aufgliederung der in der Zahlungsbilanzübersicht auf den Seiten 34 bis 37 ausgewiesenen Position A II 1 b. Vgl. hierzu Anmerkung 2) in der Zahlungs~ 
bilanzübersicht. - 2) Für die Aufgliederung in .Privat" und .öffentlich" ist maßgebend, welchem der beiden Sektoren die an der jeweiligen Transaktion be-
triligte inländische Stel1e angehört. - 3) Ab 1958 ohne die auf den inländischen Besitz an Auslandsanleihen entfallenden Tilgungen. - 4) Einschl. Investment~ 
zertifikate. - 5) Einschl. der Transaktionen in deutschen Auslandsbonds. - 6) Nur Kredite und Darlehen, für die bei VertragsabsChluß eine Laufzeit von mehr 
als zwölf Monaten vereinbart wurde. - 7) Einschl. Investitionen in Zweigniederlassungen und Betricbsstätten. 
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Lämlergruppen Jahr 
Ins- Privat 

gesamt 
ins~ 

gesamt 

Alle Länder 19~0 - 330 - 330 

19H - 14 - 14 

1952 + 35 + 196 

1953 + 23 - n 
19>4 - 141 - 136 

1955 - 243 - 168 

19~6 - 422 - 209 

19~7 -2 34~ - 640 

19~8 - 446 - 647 

19~9 -2 816 -1432 

EWA-Länder 19~6 - 107 - 117 

1957 -1144 - 5:;"6 

1958 - 220 - 164 

19~9 - 810 - 2-17 

davon: 

Kontinentale 1956 - so - 90 

EWA-Länder 1957 - 929 - 567 

1958 + 9 - 1 

1959 - 253 - 99 

davon: 
EWG-Länder 1958 + 36 + 16 

1959 - 266 - 99 

übrige kontinentale 19~8 - 27 - 27 

EWA-Länder 1959 + 13 + 0 

Sterling-Länder 1956 - 27 - 27 

1957 - 215 - 9 

19~8 - 229 - 163 

19~9 - 557 - 148 

davon: 

Großbritannien 1956 - 25 - 25 

1957 - 203 + 3 

1958 - 222 - H6 

1959 - 543 - 134 

übrige Sterling-Länder 1956 - 2 - 2 

1957 - 12 - u 
1958 - 7 - 7 

1959 - 14 - 14 

Dollar-Länder 1956 - 290 - 67 

1957 -1132 + 5 

1958 + 2 - 255 

1959 -2 084 -1 26S 

darunter: 
Vereinigte Staaten 1956 - 282 - 59 

von Amerika 1957 - 974 + 1 

195'8 - 3 - .:!~o.1S 

195'9 -2 084 -1 265 

Sonstige Länder 1956 - 25' - 25 

1957 - 69 - 69 

1958 - 228 - 228 

1959 + 78 + 83 

Kurzfristige Kapitalleistufigen 
in 

I. Kurzfristige deutsche Netto-Kapitalanlagen im Ausland 3) 
(Zunahme: -,Abnahme: +) 

Privat öffentlich 

Forderungen deutscher Geschäftsbanken Forderungen deutscher Nichtbanken 

Forde-1 
I_ 

Guthaben bei ausländischen I 

I 

I 
Banken und Geldmarktanlagen rungen 

aus 

' Ge- I I Gut- I öffent- ';'~&i~~= I srsJige ' schäfts- Kurz- Nicht- haben Geld- Sonstige lich 

! banken I fristige banken bei aus· 1 

markt· I Forde- ins- gen für or e· 

I ins- Ins- Täglich Termin· Geld- Kredite ins- ländi-
anlagen 

gesamt Vertei· rungen 

! , •••• I 
I fällige I geider markt- ') gesamt schen rungen 

digun~:s-gesamt 
Gelder 1 anlagen Banken 

I 

ein- I 
! fuhren I 

I ' 

3241-

I I I 
I - 330 - 324 - - - 61 - - - - - - -I 

I - 14 - 10 - 10 - - - 41 - - - - - - -
+ 196 + 204 + 204 - - - 8 - - - - - 161 - - 161 

- 4~ - 32 - 32 - - - 13 - 8 - 8 - - + 76 - '+ 76 

- 122 - 31 - 26 - ~ - 0 - 91 - 14 - 14 - - - ~ - - ~ 

! 

- 156 - 74 - 71 - 2 - 1 82 - 12 - 12 - - - 7S - - 7S 

- 191 - 59 - ~0 - 6 - 3 - 132 - 18 - 14 - 0 - 4 - 213 - 236 + 23 

- 606 - 397 + H - 7 - 444 - 209 - 34 - 32 - 2 + 0 -170~ -1741 + 36 

- 599 - 26~ - 124 - 108 - 33 - 334 - 48 - 38 - 10 + 0 + 201 + 28~ - 84 

-1 31~ -1 255 - 4H - 86 - 718 - 60 - 117 - 100 - 17 - 0 -1 384 -14H + H 

- 106 - 8 - 4 - ~ + 1 - 98 - 11 - 7 - 0 - 4 + 10 - 28 + 38 

- 564 - 408 + 39 - 1 - 446 - 156 - 12 - 12 - 01 + 0 - 168 - 604 + 36 

- 124 - 66 - 67 - 6 + 7 - 58 - 40 - 32 i- 8' + 0 - 56 - 56 -
- 179 - 106 - 120 - 44 + ~8 - 73 - 68 - 68'- 0 - 0 - ~63 - 614 + 51 

I 
- 83 - 2' - 1 - 1 + 0 - 81 - 7 - 3 - 01- 4 + 10 - 28 + 38 

- 559 - 405 i + 40 + 1 - 446 - 154 - 8 - 8 - o! + 0 - 362 - 398! + 36 

+ 17 + 541- 27 - 8 + 89 - 37 - 18 - 16 - 2 + 0 + 10 + 10 -
- 45 - 77!- H - 2 - 21 + 32 - S4 - 54 - 0 - 0 - 154 - 205 + 51 

I 

+ 29 + 70 - 11 - 8 + 89 - 41 - 3 - 1 - 2'- 0 + 10 + 10 -
- 83 - S4 - 32 - 1 - 21 - 29 - 16 - 16 + 0 - 0 - 167 - 218 i + 51 

- 12 - 16 - 16 - - + 4 - 15 - 15 - 0 + 0 - 0. - 0 -
+ 38 - H - 22 - 1 - + 61 - 38 - 38 - 0 - 0 + 13 + 13 -

I - 23 - 6 - 3 i- 4 + 1 - 17 - 4 - 4 - 0 - 0 - ol- 0 -
- 5 - 3 - 11- 2 - - 2 - 4 - 4 - 0 + 0 - 206 - 206 -
- 141 - 120 - 40! + 2 - 82 - 21 - 22 - 16 - 6 + 0 - 66 - 66 -
-

1341-
29 - 66 - 42 + 79 - 105 - 14 - 14 - 0 - 0 - 409 - 409 -

- 22 - 7 - 4 - 4 + 1 - 15 - 3 - 3 - 0 - 0 - 0 - 0 -
- 0- 3 - 1 - 2 - + 3 + 3 + 3 - 0 + 0 - 206' - 206 -
- 132! - 118 - 38 + 2 - 82 - 14 - 24 - 18 - 6 + 0 - 66 - 66 -
- 131 - 2~ - 63 - 41 + 79!- 106 - 3 - 3 - 0 + 0 - 409 - 409 -
- 1 + 1 + 1 - - -

21-
11- 1 - 0 - - - -

- 5 - 0 - 0 - - - 5 - 71- 7 - 01 - - - -
- 9 - 2 - 2 - - ,_ 7 + 21 + 2 - 0 + 0 - - -
- 3 - 4 - 3 - 1 - + 1 - 11 - 11 - - 0 - - -
- 57 - 50 - 45 - 1 - 4 - 7 - 10 - 10 - 0 - 0 - 223 - 208 - 15 

+ 26 + 9 + 13i_ 6 + 2 + 17 - 21 - 19 - 2 - 0 -1137 -1137 -
- 251 - 197 - 55 - 102 - 40 - S4 - 4 - 3 - 1 + 0 + 257 + 341 - 84 

-1 228 -1143 - 330 - 37 - 776 - 85 - 40 - 23 - 17 - 0 - 816 - 816 -
- 49 - 4~ - 40 - 1 - 4 - 4 - 10 - 10 - 0 - 0 - 223 - 208 - 15 

+ 22 + 61 + 10 - 6 + 2 + 16 - 21 - 19 - 2 - 0 - 975 - 975 -
- 210 - 175,- 53 ; - 102 - 20 - 35! + 2 + 1 + 1 + 0 + 205 + 289 - 84 

-1228 -1163 i- 330 - 37 - 796 - 65:- 37 - 20 - 17 - 0 - 819 - 819 -
- 28 - 1 - 1 - 0 - - 27 + 3 + 3 - 0 - - - -
- 68 + 2 + 2 + 0 - - 70 - 1 - 1 - 0 - - - -
- 224 - 2 - 2 - - - 222 - 4 - 3 - 1 - 0 + 0 + 0 -
+ 92 - 6 - 1 - 5 - + 98 - 9 - 9 - + 0 - 5 - 5 -

i 
I 

I 

I 

1
) Aufgliederunb der in der Zahlungsbilanzübersicht auf den Seiten 34 bis 37 ausgewiesen•n Position A II 2. Vgl. hierzu Anmerkung ') in der Zahlungsbilanzübersicht. - ') Soweit 

.Privat" und • ffentlich" ist maßgebend, welchem der beiden Sektoren die an der jeweiligen Transaktion beteiligte inlänrusche Stelle angehört. - ') Forderungen bzw. Verpfliib. 
außerdem einschl. Indossamentsverbindlichkeiten. - 5) Barkredite und Rembours- bzw. Akzeptkredite. - ') Guthaben einschl. Geldmarktanlagen. 
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1950 bis 1959 1} 2) 

MioDM 

II. Kurzfristige ausländische Netto-Kapitalanlagen im Inland 3) 
(Zunahme: +,Abnahme:-) 

Privat - I öffentlich 

Verpflichtungen deutscher Verpflichtungen deutscher I 
Geschäftsbanken Nichtbanken ' 

Einlagen von Ausländern 
-- ----- Ver- I 

pflich------ -----~--

Ins- I 
Kurz· tungen 

Privat fristige aus gesamt ins· Ge- j Kredite Nicht- Kurz· Ins- auslän· schäfts- , banken fristige 
Geld- gesamt diseben gesamt 

banken ! 
aus- markt- 1 

Ins-
Banken Nicht-~ländi- ins- Kredite anlagen Geld-

I 
g!~:~t i gesamt banken scher gesamt •) 1 markt-

I Banken I anlagen 
') 

i I I I I 

I 
+ I + 79 + 79 + 79 + 73 + 73r - 6 - - -

+ 250 + 250 + 250 + 249 + 30 I+ 219 + 1 - I - -
+ 281 + 281 + 281 + 257 + 74 + 183 + 24 - - -
+ 457 + 448 + 448 + 387 + 106 + 281 + 61 - + 9 -
+ 484 + 441 + 441 + 218 + 232 - 14 + 223 - I+ 43 -
+ 203 + 287 + 287 + 154 + 25 + 129 + 133 - - 84 -
+t 099 +1103 +1103 + 641 + 467 + 174 + 462 - - 4 + 4 

+ 631 + 637 + 581 + 536 + 383 + 153 + 45 + 56 + 56 - - 6 -
- 68 - 90 - 135 + 243 + 122 + 121 - 378 + 4S + 45 - + 22 + 15 

+ 442 + 228 + 280 + 535 + 229 + 306 - 255 - 52 - 75 + 23 + 214 + 40 

+ 596 + 588 + 588 + 348 + 228 + 120 + 240 - + 8 + 4 

+ 388 + 394 + 383 + 424 + 348 + 76 - 41 + 11 + 11 - - 6 -
- 47 - 69 - 114 + 14 + 20 - 6 - 128 + 45 + 45 - '+ 22 + 15 
+ 538 + 326 + 34> + 399 + 126 + 273 - 54 - 19 - 19 - i + 212 + 38 

+ 468 + 467 + 467 + 312 + 204 + 108 + 155 - I+ 1 + 4 

+ 249 + 248 + 250 + 331 + 272 + 59 - 81 - 2 - 2 - + 1 -
- 19 - 41 - 34 + 11 + 10 + 1 - 45 - 7 - 7 - + 22 + 15 

+ 544 + 347 + 320 + 358 + 122 + 236 - 38 + 27 + 27 - + 197 + 23 

+ 45 + 23 + 23 + 46 + 63 - 17 - 23 - 0 - 0 - + 22 + H 
+ 362 + 177 + 154 + 183 + 95 + 88 - 29 + 23 + 23 - + 185 + 11 

- 64 - 64 - 57 - 35 - 53 + 18 - 22 - 7 - 7 - - -
+ 182 + 170 + 166 + 175 + 27 + 148 - 9 + 4 + 4 - + 12 + 12 

+ 128 + 121 + 121 + 36 + 24 + 12 + 85 
I - + 7 -

+ 139 + 146 + 133 + 93 + 76 + 17 + 40 + 13 + 13 - - 7 -
- 28 - 28 - 80 + 3 + 10 - 7 - 83 + 52 + 52 - - -
- 6 - 21 + 25 + 41 + 4 + 37 - 16 - 46 - 46 - + 15 + 15 

+ 110 + 103 + 103 + 19 + 11 + 8 + 84 . ' - + 7 -
+ 118 + 125 + 113 + 73 ' + 63 + 10 + 40 + 12 + 12 - - 7 -
- 42 - 42 - 90 - 7 + 9 - 16 - 83 + 48 + 48 - - -
- 1 - 1 + 41 + 56 + 23 + 33 - 15 - 42 - 42 - - -

I I 

li 18 + 18 + 18 + 17 + 13 + 4 + 1 - - -
21 + 21 + 20 + 20 + 13 + 7 - 0 + 1 + 1 - - -
14 + 14 + 10 i + 10 + 1 + 9 - 0 + 4 + 4 - - -

- 5 - 20 - 161- 15 - 19 + 4 - 1 - 4 - 4 - + 15 + 15 

+ 289 + 289 + 289' + 67 + 74 - 7 + 222 - - -
+ 146 + 146 + 101 + 15 + 7 + 8 + 86 + 45 + 45 - - 0 -
- 76 - 76 - 74 + 176 + 53 + 123 - 250 - 2 - 2 - - -
- 154 - 156 - 100 + 103 + 21 + 82 - 203 - 56 - 56 - + 2 + 2 

+ 280 + 280 + 280 + 58 + 70 - 12 + 222 - - -
+ 115 + 115 + 72 - 12 - 4 - 8 + 84 + 43 + 43 - - 0 -
- 103 - 103 - 99 + 148 + 38 + 110 "_ 247 - 4 - 4 - - -
- 135 - 137 - 83 + 120 + 381 + 82 - 203 - 54~- 54 - + 2 + 21 

I + 214 + 226 + 226 + 226 + 165 + 61 + 0 - - 12 -
+ 97 + 97 + 97 + 97 + 28 + 69 + 0 - - - - -
+ 55 + 55 + 53 + 53 + 49 + 4 - 0 + 2 + 2 - I - -
+ 58 + 58 + 35 + 33 + 82 - 49 + 2 + 

231 + 
0 + 23' + 0 + 0 

I 

II III. Saldo der gesamten kurzfristigen 

I 

Kapitalleistungen 3) 
(Saldo aus der Veränderung von I und II) 

(Eigene Leistungen: -, fremde Leistungen: +) 
-- --

Privat 
-- ,---

Forderungen und Ver- I 
pflichtungen deutscher F d 

Geschäftsbanken or e-

Gut- I -- rungen 
Son- und 
stige ' haben I Ver-
Ver- i Ins- Privat im pflich-

ölfent-

pflich- I 
gesamt ins· Ge- Ausland 

1 

Kurz- lieh 
schäfts- tungen 

tungen gesamt 
banken 

und fristige deut-

i ins- m ob-~ K"''" scher 
gesamt genvon ') Nicht-

I 
Aus-

banken I Iändern 
') 

- - 251 - 251 - 251 - 251 - 0 - -
- '+ 236 + 236 + 236 + 239 - 3 - -
- + 316 + 477 + 477 + 461 + 16 - - 161 

+ 9 + 480 + 395 + 403 + 3H + 48 - 8 + 85 

+ 43 + 343 + 305 + 319 + 187 + 132 - 14 + 38 

- 84 - 40 + 119 + 131 + 80 + 51 - 12 - 159 

- 8 + 677 + 894 + 912 + 582 + 330 - 18 - 217 

- 6 -1714 - 3 - 25 + 139' - 164 + 22 -1711 

+ 7 - 514 - 737 - 734 - 22 - 712 - 3 + 223 

+ 174 -2 374 -1204 -1 035 - 720 - 315 - 169 -1170 

+ 4 + 489 + 471 + 482 + 340 + 142 - 11 + 18 

- 6 - 756 - 182 - 181 + 16 - 197 - 1 - 574 

+ 7 - 267 - 233 - 238 52 - 186 + 5 - 34 

+ 174 - 272 + 79 + 166 i ~ 293 I- 127 - 87 - 351 
I 

- 3 + 388 + 377 + 384' + 310 i + 74 - 7 + 11 

+ 1 - 680 - 319 - 309 - 74' - 235 - 10 - 361 

+ 7' - 10 - 42 - 17 + 65 - 82 - 25 + 32 

+ 174 + 291 + 248 + 275 + 281' - 6 - 27 + 43 

+ 7 + 81 + 49 + 52 + 116 - 64 - 3 + 32 

+ 174 + 96 + 78 + 71 + 129 - 58 + 7 + 18 

- - 91 - 91 - 69 - 51'- 18 - 22 - 0 

- + 195 + 170 + 204 + 1521 + 52 - 34 + l5 

+ 7 + 101 + 94' + 98 + 30 i + 68 - 4 + 7 

- 7 - 76 + 137' + 128 + 90 + 38 + 9 - 213 

- - 257 - 191 - 221 - 117!- 104 + 30 - 66 

- - 563 - 169 - 109 + 
I 

121- 121 - 60 - 394 

+ 7 + 85 + 78 + 81 + u'+ 69 - 3 + 7 

- 7 - 85 + 128 + 113 + 70 + 43 + 15 - 213 

- - 264 - 198 - 222 - 125 - 97 + 24 - 66 

- - 544 - 135 - 90 + 31 - 121 - 45 - 409 

' 

- I+ 16 + 16 i + 17 + 18 - 1 - 1 -
- + 9 + 91 + 15 + 20 - 5 - 6 -
- + 7 + 7 + 1 + 8 - 7 + 6 -
- - 19 - 34 - 19 - 19 - 0 - 15 + 15 

- - 1 + 2221 + 232 + 17 + 215 - 10 - 223 

- 0 - 986 + 1511 + 127 + 24 + 103 + 24 -1137 

' - - 74 - 331 - 325 - 21 - 304 - 6 + 257 

- -2 238 -1424 -1 328 -1040 - 288 - 96 - 814 

- - 2 + 221 . + 231 + 13 + 218 - 10 - 223 

- 0 - 859 + 116 + 94 - 6 + 100 + 22 - 975 

- - 106 - 311 - 309 - 27 - 282 - 2 + 205 

- -2 219 -1 4021-1 311 -1 043 - 268 - 91 - 817 

- 12 + 189 + 201 + 198 + 225 - 27 + 3 - 12 

- + 28 + 28 i + 29 + 99 - 70 - 1 -
- - 173 - 1731- 171 + 51 - 222 - 2 + 0 

- + 136 + 1411 + 127 + 27 + 100 + 14 - 5 

' 
I 

statistisch erfaßbar, jedoch ohne die in der Devisenbilanz berücksichtigte Veränderung der Forderungen und Verpflichtungen der Deutschen Bundesbank. - 3) Für die Aufgliederung in 
tungen aus Postlaufkrediten und sonstigen kurzfristigen Kontoüberziehungen. aus Barkrediten mit vereinbarter Laufzeit sowie aus Rembours- bzw. Akzeptkrediten; Verpflichtungen 
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Alle Länder 
Positionen 

; 

Einnalmten und Ausgaben 
in 

Insgesamt 

JO<Q I 1951 1952 I 1953 1954 ' 1955 ' 1956 I 1957 1958 ' 1959 1956 19;7 I 1958 1959 ! 

I-D-I_e_n_s_t_l_e_i_s_t_u_n_g_e_n_in_s_g_e-sa_m_t--E-in_n_a_h_m_e_n-+---o-3_7 __ 1_7_3_9_/'--2-95-7~-=~-=~-=~--:-:!,-::rlO 507 ~~~ 3 856 4 774 1 4 992 5 066 

Aus~ 1119 2467• 2784
1 

3287 4664 6302 7662 9293,10132 11614 5248 6344/ 7096: 8032 

1. Reiseverkehr 

2. Transport 

davon: Seefraruten 

Binnenschiffsfrachten 

Bundesbahn 

Hafendienste ') 

Reparaturen an Transport .. 
mitteln 6) 

Sonstige Transportleistungen 

3. V ersid:lcrungen 

Saldo -182- 72s
1

+ 173~+-473!+ 56~~-3s5T=-2091+ 117 -+-3751-=-575 -1392'-1570 -2104/-2966 

Einnahmen 135 214[ 361' 510 I 847/ 1 159 1 553l1 1 864! 1 898' 1 896 1 037 1 239 1162 1 072 
Ausgaben__ ____ 8 5 157 331 497 667 877 1 079 1 381 I 2 053 I 2 399 911 1 136 1 814 2 104 

Saldo + 50 +-57- + 30 j + 13! + 180 I+ .282-1 + 474 + 483 1

- 1551- 503 + 126 + 1031 - 652-r-=-1 032 

Einnahmen 4461 838 1 063 1181 1 1 544 1 2 184 1 2 737, 3 198; 3 0171' 3 117 1 8921 2 188 2 013 1 2 027 
Ausgaben 758 1679/ 1533 1366! 1538: 2498] 3303 3891: 3356, 3460 2284 2644 2254,2366 
5-;;ldo ___ - =-m~841- 47oi ---m+--6r=-3i4--=-56~693 - 339- =--w- -=-3921=-----456 -211 - 339[ 

Einnahmen') 109 ' 323 ' 392 ' 431 ; 630 I 1 098 , 1 441 : 1 771 , 1 6081 1 645 937 1 160 • 1 006 1 010 , 
Ausgaben') ___ 601 _ -~6, _1_1_28 ____ 9021 999, 1 645! 2 251 2 560~~-!.._228_ 1 541 1 726 1 279 __ 1 335 
s;Jdo ___ -- - 102 -1 073 - 736 - 471 - 369 - 547 - 810 - 789 - 300 - 283 - 604 - 5661 - 273 - 325 

Einnahmen 2) :!4 22 1 lS 
Ausgaben 39 70 99 
s;;Jcio ___ - 15 - 48 -=..---811 =-63---~ 

Einnahmen 122 ! 157 1 181 ' 180 1 
Ausgaben 18 i 27 46 , 44 1 

Saldo ___ +-104 +--13o -+13~! + 136 + 

26 29 32 34 32, 36 
92 127 155 184 194 222 

29' 
148 I 

---- --------- --------- --

31 
177 

----

66 I - 98 I - 1231- 150 - 162 - 186 - 119 I - 146! -

189 : 215 
1

1 277 ' 303 I 319 ' 304 253 I 283 
50 88 I 83 I 92 ' 111 I 124 76 I 84 

Einnahmen 5) 

Ausgaben 
82 
67 

149 
164 

1391 + 1211 + 1941 + 2Iif+208f+!so- + 111
1 

+ 199 + 

210 I' 275 ' 380 I 488 I 582 613 I 567 ' 587 410 429 
243 298 i 347 I 572 ' 683 847 I 889 922 431 524 

Saldo ___ + 
15 -

109 

29 32 
186 215 

1571 ~183 

i~~ I i~i 
198! + 171 

404 4231 
536 529 

132 

87 Einnahmen 7) 

Ausgaben 

15 -

95 1 

31 ' 4 

1:: =-1~: + 1::!=-1:::-= :::-1- ~:~1~ ::~ ;~ ::: - 1:: 1- ::I= 
0 2 I 5 I 9 I 10 11 16 8 I 9 • 10 

- 106' 

79 
151 

s;!d_o ___ . + 
Einnahmen 
Ausgaben 
5-;Jcl;;--- + 
Einnahmen 2) 

Au~gaben __ 
Saldo 

64 + 105 + 148 + 129
1 

+ 1111 + 138 r + 1321 + 13o 1 + 99 1 + s6 -+--iOsT+83 +-77T+ 64 

199 
159' 

40 

14• 
2 

12! + 
6 ·, 

46 

40 -

78 
lS 

60 + 

1~i ·--~;~- 2~! 2!~ i ;;i! ~:; ;!~ I iZ: 1:~ ~;! ~!~_ 
97

1 
+ 107 + 152 r+-150 

1 
+ 142 TTI39

1 
+ 138- + 195 + 67 + 69 + 46 ~ + 

33 ' 5
89

1 ,! 

1
6
0

0
2 

,I 

1
!7

5 
j 

1
10

72
81 153 : 182 211 243 93 lOB 126 1 150' 

60 , 213 234 3111 383 158 172 213 263 

4. Ka~italerträge Einnahmen 
Ausgaben 

darunter: Zinszahlungen im Rahmen Saldo_____ + 
der Londoner Schulden
abkommen 8) 

2! 
2' 

21 ~ 38. - 4:2·.::...--48 ! - 64--=----60f=- 52 1 ~- 100 1....:.- i4o - 65 1 - 64
1

- s1 ~11.3 

2: i 
2! 1~; I ~g ;~: ' i~i I :g: I 1 ~~: I 1 :!~ !~! !~~I ~;~ 1 ~~I 

o __ 17 + _19

1 

=-
1
:; 

1
....:.- -::: _ -::: :_-- :::~-=- ::: 1~ ::; -1 ~:~ _ ::: 

1

_ 3~: _ 4:: 1 _ 7::. 

5. Regierung 1) 

Ausgaben 

Einnahmen 
Ausgaben m 3~~ 8!~ 1 1 1~~ 1 ~i~ 1 i!~ 1 ;~I 2 ~!i: 3 ~~: 4 !;~ 1 ~~ i;: ;~; ___ ;:_:_I 

+ 3511 + 8061 +1 o44 1 +-9121 +1 o83; +1 560 -+2 3711 +3 4911 +3645 ....:. 361 + 178 + H4: + 549 · 

367 ' s 50: 1 140 I 1 022 1 2261 1 757 I 2 660 3 877 : 4 121 83 334 7271 792 

d L 
. f- I'' d' eh 5,;i-do-~- + 

arunter: e1stungen ur aus an 1s e 
militärische Dienststellen 10) Einnahmen ::!11 

6. Verschiedene Dienstleistungen 

davon: Provisionen, Werbe- und 
Messekosten 

Lizenzen und Patente 
(einsdtl. Filmgesdtäft) 

Arbeitsentgelte, Renten und 
Pensionen 

Bauleistungen, Montagen, 
Ausbesserungen 

Regiekosten 11) 

Bundespost 12) 

Sonstige Dienstleistungen 

Einnahmen 
Ausgaben 
Sald_o ___ -

Einnahmen 
Ausgaben 

Saldo 

Einnahmen 
Ausgaben 
Sald_o ___ -

Einnahmen 
Ausgaben 

137 
228 

278 604 I 788 1108 1 060 9551 1 095! 1 078 I 1 042 643 732 739 733 
529 778 1 101 1 602 1 795 2 136 2 692 2 9761 3 244 1 355 1 754 1 913 2 043 

- --------- -

91 - 251 - 174 - 313 - 494 i- 735 -1181 -1 5971-1 898 i -2 202 - 712: -1 022: -1174 -1 310 

29 i 82 120 128 I 154 I 1661 167 168 I 171 160 121 I 117 121 112' 
113 : 297 _ 426 1 _530 698 802, 917 1 0481 1 085 1 1 112 596 682 697 721_' 

84 - 215 - 3061- 402-c--=-~·'141- -636---=--7~0 - 880 -=-9141-=--95-:2 - 475 - 565 - 576 -

10 19 371 59 91' 911 95 112 1421 169 63 681 SB 100 1 

22 65 105 167) 301 350 1 387, 415 487 535 209 ! 233 278 309 I 

609 

12 - 46 - 68 - 1081- 210 - 2591 ~--292. _ 3o3- -....:.-- 3451- 366 -=- 146! = 165,- 19o·-__.:2o9 • 

111 631 1471 2161 237[ 196j 1491 182i 175 1 107 107 1351 141' 79i 
13, 36 63 98 175 1 220, 317: 3891 485 575 191 235 291 •, 359: 

- --:2c.--, '+.------::-27::-'--c+--8::4:c---;+,----::-118 + 62 I - 24 - 168 - 207 - 310 - 468 -Saldo 84 - 100 - 150 - 280: 

Einnahmen 
Ausgaben 
Saldo-----

41 
------- ---- ------ ------

1- 41 

77 ' 153 236 : 215 236 109 152 144 
SI ' 93 162 I 192 234 52 97 129 ' ------------- ·------- ---- --~-- --

- 4 + 60 + 74 + 23 + 2 + 57 + 55 + 15 + 

169 i 
163 

6 
I 

Einnahmen 5 14 13 13 16 10 , 9 10 12, 

S
f._a_ll_ldsgoa_b_e_n _________ -- ___________ 10 ___ ____E_ ___ 2_5_ __ 29____!_5_3_ __ 123 ____ 1_9 ~--16 _ __12_!_ ___ 8_3_, 

- 10 - 16 - 11 ! - 16 ' - 140' - 107 - 9 - 7 - 1191- 71 

Einnahmen 50 171 19 10 23 121 16· ~0! 171 49 9 12 101 : 
27 

Ausgaben 17 25' 25 36 42 44, 45
1 

45 62, 55 32 30 41 

S~ldo ___ +-33 -.=---8-:-=-- 6T=26--r=-19!- 32\ - 29 ·- 25 - 45 - 6 -=.-23--=-18 -- 31 -

Einnahmen >7 I 97 1 281 I 375 I 603 513 I 361 1 364 345 305 2241 239 
Ausgaben 63 106 159, 270 I 335 277 352' 604 512 610 256 461 

225 
348 

36 

9' 

234 
372 

s--;id~---- 16--=--- 9-T122--.f--1o51-+:l-6si~236-! +---9l--=--24oT-=167 -=-3o5l- 32 - 222 __: 123' - 138 

') Erweiterte Aufgliederung der in der Zahlungsbilanzübersidtt auf den Seiten 34 bis 37 in der Position AI 1 b ausgewiesenen Dienstleistungen. - ') Einsdtl. Einnahmen der deut
nahmen der E1::porteure aus Fracht- bzw. Prämienrückerst<lttungen des Auslands im Rahmen Yon cif-Abschlüssen bei der Ausfuhr gegenüberstehen. - 3) Nur Ausgaben für Einfuhr-
1956 ohne die auf 9en inländischen Besitz an Auslandsanlt:ihcn entfallenden Zinszahlungen. - 9) Von Regierungsstellen des In- und Auslands in AnsprudJ. genommene bzw. erbrachte 
und Zweigniederlassungen zur Beteiligung an den laufcnJ~?n Verwaltungskosten und anderen Aufwendungen der Muttcrgesellschaft; außer diesen sog. Regiekosten sind in dieser Po· 
stellen. "• "' ,. 1 ... ;. ,.. .... ~ v ,\~"' • ,.__ ,1 r~· .,._ r ::-
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für Dienst.leistungen 1 ) 

MioDM 

Kontinentale EWA-Länder 

EWA-Länder 

Insgesamt EWG-Länder Übrige- kontinen-~ 
, tale EWA-Länder 

Sterling-Länder 

Insgesamt ··r Großbritannien Ubrige Sterling-Länder 

1956 1957 19ss 1959 1958 ! 1~s;l-1;;-
1 

--;_959 1 1956 1 1957 i 1958 1959 1956 1957 i 1958 19;9 1 1956 1 1957 1958 1 1959 

2 881 i 3 3691 3 366 3 369\i 1 945 II 1 9421 1 421 Ii 1 4271 9751 1 4051 1 6261 1 6971 801 I 1 1721 1 4021 1 4161 
i____3 809 4 664 5 576 6 365 2 998 3 268 2 578 3 097 1 439 1 680 1 520 1 667 1157 __ 1_327__ 1166' 1 305 

928: -1 295 -2-2lo ...:::2 996 ::::.1 o53 -1- 3261.:_1157 -1 67o, 464 j - 2751 + 1o6' + -3o 1- 356 I - 1ss + 236 + 111~-
9os 

1 
11001 1 o2o 9421 6531 533 3671 409 · 129 139, 1421 13o I 11s 123 126, 119 

853 1065 17241 2016 791 889 933 11271 58 711 901 88 49 611 78 73; 

~-,, ~3s[- 1oi1 -10741- 138·--3~~ 566,-=-71-s--+71~+ 68 + s:2j + ·42~---f- 66 621 + 48 + 46 + 

1 341 I 1 522' 1 4031 1 409 749: 761' 654 648 551 ' 666 : 610 I 618 443 540 4791 469 
1~_ 1 s76 1 39o 1 111 932 911' 1ss s36 922 i 1 o6s I 864 n9/ 784 9o61 699 1s2 

21 - 54 + 13 38 183 150: + 196 i + 112 371 - 4021- 2541 - 301 341 3661 =-220; - 283 

6041 742 6371 6421 426' 4281 2111 214' 333 418 3691
1 

368 I 252 332' 273 I 249 
859 964 7221 708 443 389 2791 319 I 682 I 762 557 627 588 648 I 443 I 516 

2551- 222 85 66! :::._ 17 + 39 I - 68 - lOS - 3491- 344 188 I - 259 336 

28 30 28 30 21 I 22 . 1
9

!' sl _ 1 I 1 · 1 I 2 o 
148 177 186 215 177 192 i 23 j 1 

I - 120 I - 147 158 185 156 - 170 - 2' 15 I + + 1 I + 11 + 2 I + 0 I 0 I + 1 + 

_ ___1i~_ -2~~ 2!~ ~~:I 1!~ I 1~~ II 1;~ 1!~ 1 __ 1;1_ 1! 1 1! 1, 1; I 1~ i 1! I 1! I 1~! 
: + 168 I + 192 + 1871 + 161 I + 75 + 571 + 112 + 104 + 9 I + 7 ' + 11 'I + 10 ! + 9 I + + 11 + 10 i 

267' 285' 261 260 I 941 1111 1671
1 

149 I 1431 1441 143 163 128 126 128 1511 
22s 26s! 2so 2s6 t96 202 s1 841 2o6 , 2s9 2s6l 243 I 165 216 210 1941 

17411 233 ' 2241 
282 3531 354 

281 
362 

108 I - 120 - 130 I - 81 

1
: I ~~I ~~I 11 

15 

>I+ 61+ 4-4 

lOS I 126 1311 149 
138 1621 165 167 
3o'!'=---36r-=--34 • _ 18 

!! I 1~: I 1~: i - ii~ 
131- 28 181 + 

1 I 11 11 

11 + 

15 
41 

1 + 

0 

0'
I 

181 
43 

1! + 
i 

ol 

12 

421 + 20 ~- 19 26 I - 102 - 91/ + 83 + 65 - 63 11s1· - 113 I- 80 i - 37 90 82 43~-- 26 

s1l 47' ;2: ss: 12/ 81 10 so: 32
1 

45, 35l 21. 29 43 33 11 

49 

37 

4 
71 9 i 10 13 , 7 7 i 3 6 ' 1 o 0 1 2 , 1 0 , 0 2 , 

77' + 1~68 i + 42 + 45 + 5! + 1' + 37 '1, + 441 + 31 I + 45/ + 35 I + 19 I + 28 + 43 I + 331 + 15/ + 

1 ~~ I ;1 
1
:; ii~ I !~ ~!I !; !~ ~~ I ~;I :; i !~I ;; ;: ,1 !~! i~ I 

67 + 6sl-+ 46 + 33 + 12 + 11 + 34\ + 19 + o 1 + 41 + o + 11- ; 10 1- 121 + - 1 · +-

s9 70 83 871 43 43 I 10 1 44j 341 38 ! 43 63 I 30 331 371 so I 
92 101 128 1641 5;, nl 73 I 92 1 66 11l ssl 99/ 58 62 74 S8 1 

33!- 31 4; 771- 12 29 I- 33 I - 481- 32 I- 33!- 42!- 361- 28/ - 291- 37/-- 381-

3;!1 !~i~ !~~ ;~!I 3~~~ 4~:i ;!:I !~!1 ~; ~;I ~;] 1i!: !~I i~' i:l 1i~ 
232 - 272 - 439 1 - 680 - 400 127 - 280 81 37 25' - 41 79 - 35 33 i - 68' 

I I 
71 54 62 64 23 43 41 48 20 22 10 48 I 20 I 22: 10 I 

391 101) 1961 2781 276 31 2 47 235 533 ;2o 4
7
71 23

8
51 5331 s2o 

98 I 130 I 165 184 111 73 1 73 24 28 50 65 30 51 

8 

4 

~ I 

+ 

+ 
6 11 
'I+ 

1~1 
2 + 8 + 

0 

4 

13 
7 

6 

13 
11 

2 

36 
9 

27 

0 

0 
14 

--59'1 _:._ 29' + ---31 -+- 941 + 165 70 71 i + 23 i + 2071 + 483 I + 455 I + 40 I + 227 + 503 + 4691- 171- 20 - 201- 14 

4:: 4:; 1' ::: :::I ~:: ~::I 21: I 195 2:: I ~:: i 

533 519

! 1:: 
1 ~:: 1 

533 

::: 471 ssl 
1 078 1 391 1 564 1 666 788 806 776 860 277 I 363 170 I 214 231 107' 149: 

638 · 94-41 ...:.1o66 -1-221T=-~;~~5~~sT=--141--=-- 7-s, - 1o8 - 11 , - 14 6o 64 

4:; I 5~! 5~~ I 6~~ I 2!~ 2;~: 3~~ I 3;; I 1~! I 1;: I 1;~ !~_I_ 6! 82 

1oo 473j- 4831- s23 ! - 2021- 214 1- 281~- 309 1s 1 - 92 93~- s6~- 13 1 - 62 1 - 79 

_ 1~~ _· ~-2~~~-- 2;~ __ 2~; ~~~t!_l~~i!_!~-1~; I 1~~ 2~ 
1 

~~ ~;I ;; 2: f ~~ ~ 1 

o 

1

::' ~::I- :::1-

1

::1- :~'- ::
1

-

1~: I'- 1:;~~:,---1-~~T=-:: ~~:5:2-:1=~:2:211 - ~2:6!1:-4296511=-33;o-1~10: 11-_,::-1;5 1 + 
159 194 248 307' 126 I 1671 122 140 I 32 41 43 I 

83 

si I 

72 
146 

74 

68 
791-=--- 63 

3. + 
0 

5 

4 
22 

68! 82 120 239/:___- 34l-ll9- 86-~-- 1201- 16\- 18 30~- 41]- 121- 101- 171- 23 4'- 8'- 13,- 18 

74 73 s71 101
1 

44 6SI' 431· 331 351 79 '57, 6sl 71 12 141 16 28! 671 43 52 
34 1 58 90( 1021 60 70 30 32 18 391 391 61 31 5 17 26; 15/ 341 22, 35 

~ + 40
1 

+ 15
1 

_ 3 
1 

_ 1
1

- 16 
1
-=-2 ~13, + 1

1 
+ 17r=~=-~4o~isT+-~7r+-4 F-7-

1
-=- 3, _ 10 I ~131~33 -+~1 + 17 

4 · 3' 6' 9 2, 6! 4, 31 6
0

1 6
11 

4
2

',,. 
9
3

11 0
61 6

1
i, 4

11 
ol o

0 
o
1

l 
__ 19_1 ~~1_5 · __ 127_!_~_74~~1}0' 48' 171 26:-'--l--;-----:--;'--;--

15 12 121 - 65 . - lOS - 421 - 131- 231 + 6 I + 5 + 21 - 6 ' + 6 I + 5 ' + 3 ' - 1 + 0 I .=-- 0 1 -

9 91 11 sl 13[ 4 ' 4 3 1 , 1o I 1 I 10' o I o . o o 
19 19 _31 21 21. 13 7 sl 13 i 11 I 10 15 12 ' 9 7 1 __ 13_1~~-1 ~~~2_l_~~3~~~~2 
11 10'- 22 41- 19 - 0 i- 31- 4.- 121- 9 i- ; 1- 111-=---6 !-=--~6f- 3!- 1]- 3/- 2 

120 109 1 106' 91' 111 31 65 60\ 101 13o! 119 143 96 123 113 138 sl 6 5 
177 __ 3_47_, __ 27_s_, __ 3oo_~_l4o 1681 13s 132 79 ; 111 , 731 12 6s I 9s i s6 s9 11 . 16 17 13 

57-238.-169-209- 99
1

-1371- 10'- n + 2s!~l6 + 46;+71-+~31,--i-~25T+-s7;+ 791~ 6[- 9- 111-

sehen Schiffahrt bzw. der deutschen Versicherungsunternehmen auf Grund von Fracht~ bzw. Prämienzahlungen deutscher Exporteure, denen entsprechende statistisclt uicht edaßte Ein~ 
frachten. - ') Einschl. Notreparaturen. - 5) Einschl. der Ausfuhr von Schiffs- und FlugzeugbedarL - ') Ohne Notreparaturen. - ') Bis Mitte 1958 nur Schiffsreparaturen. - 8) Ab 
Leistungen, die nicht in anderen Zahlungsbilanzpositionen ausgewiesen sind. - lll) Einnahtneu aus Warenlieferungen und Dienstleistungen. - 11 ) Zahlungen von Todtterunternchmen 
sition auch Zuschüsse der Muttergesellschaften an ihre Tochterunternehmen und Zweigniederlassungen crfaßr.- 12 ) Ohne Einnahmen aus Leistungen für ausländische militärische Dienst~ 
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nodr: Ei1mahmen und Ausgaben für Dienstleistungen 1
) 

inMioDM 

\----------P-o-s-it_i_on_e_n _______ ,_1, -,-19;:T,::s--j-:::T~~'~'i ::.~·:, _1_9_5_6_1 :-o9n-::-~ :; -~-1-959-
2 9771 3 8961 4 8291 s 332,1 2 66611 3 5091 4 467 I 4 9261 620 II 740 I, 6861 641 D i e n s t I e i s t u n g e n insgesamt 

1. Reiseverkehr 

2. Transport 

davon: Seefrachten 

Binnenschiffsfrachten 

Bundesbahn 

Hafendienste ') 

Reparaturen an Transport
mitteln 6) 

Sonstige Transportleistungen 

3. Versicherungen 

4. Kapitalerträge 

Einnahmen 
Ausga],en 
Saldo 

1627 2~1~0~1~· -cc,2,~1,8_6~~-2~7~1~4~~1~2~7~7~~1~6~S~2~~~1~6~68~~~=2~2~1~7~--7~8-7~-~84~8~-~8~SO~,-~S~6~8-\ 
+13so 1 +i 79s +2 6431 +2 6181 +1 3891 +1 ss11 +2 799. +2 709~- 1671 - 1os i - 164! - 221 

Einnahmen 

~·~ 
Saldo 

4231 SOl I 6231 752 3941 444 560 ,. 683 93 I 124 113 I 72 
101 110 I 146 216 ss 14s 121 198 61 1s , 93 79 

Einnahmen 
Au~g_a],en 
Saldo 

Einnahmen 2) 

Ausg_a_ben 1) 

Saldo 

+ 316
1
·+ 331

1
+ 477

1
+ 536

1

-+ 306r+299r+433'
1
+4ssl+ -iir+-49

1
+ 20·~-

464 5831 6231 700 3061 376 420 I 479 381 I 4271 381 I 
~1 ~ ~ ~ ~ ~I m ~ ~ - ~ 

-_ 2195961-=-23-,S-71-11'- 1391- 361 - 161 I - 2461- 129 i - 41 ,_ 15 I + 20 I + 41 I + 
397 438

1 
190 ·

1 
246 249 277

1 
208 230 205 I 

417 \'48 4191 371 310 405 289 1 241 2931 __ 2_8_6_1 210 
s -- 121 I - 167 I - 22 + 671 - 120 - 1591 - 40 + 361 - 85 I - 56 ; -

r~;;",;,~~n ') - 1 I - 1 i - 1 - 2 I - 1 --~ I - 0 - 1 I ; I ; i 
2 
SI 

7 

390 
358 

32 

197 
222 
25 

2 
7 

s saldo___ + 1 + 1 1 + 1 + -2f+ 1 + 1 + o + --~ T- -,-1 :.._ -5l-~ --6 : .:.: . .-

r~;;a\~~~ _ ---~ 1_. --~J _ ~ ., __ - o ~ ~ ~ - o I 

2i I 2~ I i~ ! i~ 
Saldo - o - o + o I + o - o - o + o + o I + -171 + 121 + 10 I + 

Einnahmen 5) 821 H II 81 75 58 59 65 61 90 I 99 82 I 
Ausgaben 166 228 2521 288 117 161 178 206 86 95 I 101 

Saldo - 84 I - 1431 - l71 I - 2131 - 59 - 1021 - 113 I - 145 I + 4 + 4 I -
~~~':.'i,~:n ') 

1~ I 2i I 1~ I l: ~ 1i I ~ I ~I 1~ I 
2~ ~ 

S~ldo --· + 10 I + 21 I + 101 + 61 + 2 I + 131 + 21 + 1( + 141 + 26 + 

r~;::b~~n ~~' :: I 1~~ I ~;~I !~ I ~~ I 1~~ I ~~~I 4
; I ~~ i 

~::::hmen ') + :~ I + :: II + :: r + 
1
:: I + :: I + 4: II + :~ II + :: I + :: II + :: I + 

Ausgaben _ 37 I 48 78 101 I 20 I 30 54 62 18 141 
1 -

191-
12 

0 

121 + 

60 I 
11 

491 + 

171 
20 

3 -

89 
10) 

16 

17 
1 

16 

65 
12 
53 

18 
19 

-

1 Saldo + 10 I + 11 ~- 10 I - 261 + 171 + 17~- 3~- 91-=---sT+ 
Einnahmen 171 I 221 I 1741 298 I 168 210 I 1661 280 191 17 !I 27 29 
Ausgaben 291 307 337 620 286 300 323 604 22 17 24 18 

darunter: Zinszahlungen im Rahmen der 1 Saldo--- - 12o - s61- 163/- 322 - 11169s-~- 1954o ~- 114579-~-3123-4s- -=---o31-=-oo ~~3- + 1ol 
Londoner Schuldenabkommen 8

) Ausgaben 169 1541 1491 138 ° I 
5 .. Regierung') Einnahmen 1 674 2 326 3 150 3 330 1 600 2 271 I 3 122 3 289 o o I' 0 0 

Ausgaben 42 101 144 213 22 73 74 181 36 32 29 21 

darunter: Leistungen für ausländische 
militärische Dienststellen 10) 

6. Verschiedene Dienstleistungen 

davon: Provisionen, Werbe- und 
Messekosten 

Lizenzen und Patente 
(einschl. Filmgeschäft) 

Arbeitsentgelte, Renten und 
Pensionen 

Bauleistungen, Montagen, 
Ausbesserungen 

Regiekosten ") 

Bundespost ") 

Sonstige Dienstleistungen 

~:o-ah_m_e_n_ +: :~: +~ :~:: +: ~: +: ~: +::: +~~::-~~ +:::I +: :::-~ -36[~-..:.._ _n I--29~-- 21 

Einnahmen 198 2061 191 177 161 161 148 I 142 1141 157 148 ' 132 
Ausgaben 527 635 719 828 _39_4 482 541 652 254 303 I 344 I 373_ 

!:~!:h_m_e_n_ - 3~: 1
1

, - 4:: - 5~: -6:: - 2:: - 3~: ~~- 3:: ~- 5~~~~ 1:: j =-1:: ~- 1:: I, _ 2:: 

Ausgaben 160 190 191 204 75 92 88 102 161 
1 

176 ' 197 I 187 

s;~-- - 1341- 158 -161 - 1731- ss 1- 681.:.....· 66,- . 811- 14ll-= 1571 - 1771 - 170 

Einnahmen 17 I 21 24 1 38 I 16/ 20 I 21 351 15 I 231 30 ' 31 
Ausgaben 176 180 206 223 173 178 201 220 2 2 , 3 3 
s;;fdo ___ - 159l- 159

1
- 182 I - 185

1
- 157 - 158l- 180 

1
_ 185 I + 13

1 
+ 21 : + 27

1 
+ 28 

Einnahmen 35 42 · 26 21 1 27 I 291 20 I 191 71 S 
1 

S ' 7 
Ausg~en __ 96 1~_.!_48 I 157 I 85 I 107 123 127 30 30 I 46 , 59 

saldo _ - 61-r= 821 - 1221 - 1361- ss I _ 78 I - 1o

4

3J- 10:1- 23 1- 2s 1 - 381- s2 

Einnahmen 131 18 r' 21 I 19 27 I 31 > 31 I 661' so ' 48 
Ausgaben 25 31 46 40 , 19 3S 31 16 34 17 i 31 

saldo- --- -=-12T=-~13 1-=---2~1- 21 1- 'I - 16 1 _ 31 1 _ 26~~~~r+-32J + n1 + 11 

Äi~~~~~:n ! I 1i I 1! 1 2; I ! I 1; f 1 ~ I ~: ~ I ~ I ~ I 1~ 
;;~~~~:_"_ - ;_I- i I-~;r-~-;; I-_ ;J- ~~-~- :~[_ ;;/~i I+ ;1;-1-__ ~; 
s;;I'dO"-- _ , 

1 
_ 4 1 _ 12 

1 
+ 6 

1 

_ 4 , - 2 
1 

_ 10 I + 8~- 1 r=-- 3 1 _ 2 1, -

Einnahmen 100 I 841 831 45 I S9j 7
6
7
6

1 75 1 41 371 41 I 37 26 
Ausgaben 55 88 94 164 40 66 I 144 41 55 70 74 

1 
_______________ 5_al_do_-_-_-_-_ .. ...!__,__, _4_sj_-__ 4--'-l_-__ 1_1_,_1_-_1_1_9_,_]_+ __ 4_9.1~ _+ __ n_,l __ + 9 1- 1031- 4]- 14 [- BI- 48 

1) Erweiterte Aufgliederung der in der Zahlungsbilanzübersicht auf den Seiten 34 bis 37 in der Position AI 1 b ausgewiesenen Dienstleistungen. - ') Einsdll. Einnahmen der 
deutschen SchiHahrt bzw. der deutseben Versicherungsunternehmen auf Grund von Fracht· bzw. Prämienzahlungen deutscher Exporteure, denen entsprechende statistisch nidtt 
erfaßte Einnahmen der Exporteure aus Fracht .. bzw. Prämienrückerstattungen des Auslands im Rahmen von cif-Abschlüssen bei der Ausfuhr gegenüberstehen. - 3) Nur Aus
gaben für Einfuhrfrachten. - ') Einschl. Notreparaturen. - ') Einschl. der Ausfuhr von Schiffs- und Flugzeugbedarf. - 8) Ohne Notreparaturen. - ') Bis Mitte 1958 nur 
Schiffsreparaturen. - 8) Ab 1956 ohne die auf den inländischen Besitz an Auslandsanleihen entfallenden Zinszahlungen. - 9) Von Regierungsstellen des In- und Auslands 
in Anspruch genommene bzw. erbrachte Leistungen, die nicht in anderen Zahlungsbilanzpositionen ausgewiesen sind. - 10) Einnahmen aus Warenlieferungen und Dienst~ 
Ieistungen. - 11 ) Zahlungen von Tochterunternehmen und Zweigniederlassungen zur Beteiligung an den laufenden VerWaltungskosten und anderen Aufwendungen der Mutter~ 
gesellschaft; außer diesen sog. Regiekosten sind in dieser Position auch Zusdtüsse der Muttergesellsdtaften an ihre Tochterunternehmen und Zweigniederlassungen erfaßt. -
L2) Ohne Einnahmen aus Leistungen für ausländische militärische Dienststellen. 
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Ermittlu11g der i11 der Zah.lu11gsbila11z für 1959 ausgewieser1e11 Date11 über de11 Ware11ha11de/ 1) 

in Mio DM 

Positionen 
Alle 

Länder 

1- --

Ins
gesamt 

EWA-Länder Dollar-Länder 
-- ---- -----

Nicht 
nach 

So_nstlge Ländern 
Lander auf-

geteilt') 

KontinentaleEWAI-~~;~ ~~ Ste\rli~-Ländl er Ins- I e~~~~e 

I 
Ins- EWG konti- Ins- Groß- Übrige gesamt Staaten 

- nentale esamt bti_tan- Sterling- I I von I 
gesamt Länder EWA- g men I Länder Amerika 

'-------------------------------~----~----~----~----- L~ä~n~de~r~l ----------~----~-----,----~----~-----1 ,- I ,- I I I 

I. Ausfuhr 

Ausfuhr-lob nach den Angaben der 
amtlichen Außenhandelsstatistik 3

) 
4
) 

zuzüglich: 
Stromlieferungen und sonstige 

Ergänzungsposten 

abzüglich: 
Lieferungen von Schiffs- und 
Flugzeugbedarf 5) 

Ausfuhr-lob entsprechend den Angaben 

in der Zahlungsbilanz 

Il. Ein I u h r 

Einfuhr-ci! nach den Angaben der 
amtlichen Außenhandelsstatistik 3

) 
4
) 

Aufteilung der nicht nach Ländern 
gegliederten Einfuhr auf die 
einzelnen Ländergruppen: 

bei den Ländergruppen zuzusetzen 

bei den nicht nach Ländern auf
geteilten Einfuhren abzusetzen 

zuzüglich: 
Stromlieferungen und sonstige 

Ergänzungsposten 

abzüglich: 
Fracht- und V ersieherangskosten 

der Einfuhr 
davon: 

Zahlungen an Ausländer 6
) 

Zahlungen an Inländer 

Einfuhr-lob entsprechend den Angaben 

in der Zahlungsbilanz 

Ill. S a I d o d e s T r a n s i t • 

handels 

(Überschuß der V erkäule über 
die Käufe: +) 

Saldo des Warenhandels 
entsprechend den Angaben in der 
Zahlungsbilanz 

Zu'" Vergleid<: 
Saldo des Warenhandels nach den 

Angaben der amtlichen Außenhandels-

41 184 28 606 

40 40 

199 

41 025 28 646 

23 2771 

36 

23 313 

12 052 

13 

12 0651 

I 

35 823 24 158 18 702 11 372 

33 27 

165 165 165 21 

2 847 1 338 718 

11 225 

23 

-

11 248 

7 330 

19 

144 

404 

5 329 2 130 3 199 6 274 3 828 6 105 199 

4 4 0 

-J --- -- ---'--'-----1 
199 

5 333 2 134 3 199 6 274 3 828 6 105 

I 

5456 4330 1 126 7 964 5 890 3 664 37 

0 0 4 

37 

0 

620 497 123 818 370 

(2 126) 

( 721) 

(1 081) 

( 257) i ~~:;I ~ 
3141 

236)1 ( 
78) ( 

I 
287): ( 558) 

11"1)1 __ < _62) 
~ 4;:;1 ~ 79) 

44) 

( 861)1. ( 

( 278) ( 

718) 

100) 

( 184) (-) 

( 186) (-) 
- ------

33 141 23 018 18 176 11 0871 7 089 4 842 3 838 I 1 004 3 298 

I 

- 132 + 135 - +~_1--:::_lHj_:!: 211 ~ _ _3l=_ 63 - 144 - 107 - 123 

+7 752 +5 763 +5 237 + 863 +4 374 + 526 -1 732 +2 258 - 695 -1 351 +2 684 

1 ____ st_a_ti_s_ti_k_':..J ____________ ,_+_5_3_6_1_:.._+_4_44_8_,_ +4 575 + 680 +3 895 - 127 -2 200 +2 073 -1 690 -2 062 +2 441 + 162 

1) Zugehörigkeit der Länder zu den einzelnen Ländergruppen nach dem jeweiligen Stand. - ') Positionen .Nicht ermittelte Länder" und .Schil!sbedarf" der 
amtlichen Außenhandelsstatistik. - ') Spezialhandel: Ausfuhr nach Käuferländern; Einfuhr aus Einkau!sländern. - ') Wegen der Abweichungen gegenüber der 
Tabelle auf S. 25 vgl. jeweils Anmerkung 1) in beiden Tabellen. - 5) Werden den Einnahmen für Dienstleistungen zugerechnet. - 6) Die bei der Einfuhr ent
standenen und an Ausländer gezahlten Fracht- und Versidlerungskosten wurden im Dienstleistungsverkehr ausgewiesen, und zwar bei den Ländern bzw. Länder
gruppen, an die die Zahlungen für diese Leistungen erfolgten. 
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Zeit 

1956 1. Vi. 
2. Vi. 
3. Vi. 
4. Vi. 

1957 1. Vi. 
2.Vi. 
3. Vi. 
4.Vi. 

1958 1.Vi. 
2. Vi. 
3.Vi. 
4.Vi. 

1959 1.Vi. 
2. VL 
1.Vi. 
4. Vi. 

1956 l.Hi. 
ll.Hi. 

1957 l.Hi. 
li.Hi. 

1958 T.Hi. 
Il.Hi. 

1959 I. Hi. 
!I. Hi. 

1956 
1957 
1958 
1959 

1958 1. Vi. 
2. Vi. 
3.Vi. 
4. Vi. 

1959 1. Vi. 
2. Vi. 
1.Vi. 
4.Vi. 

1958 I. Hi. 
JI.Hi. 

1959 T. Hi. 

1958 
1959 

II.Hi. 

1958 1.VL 
2.Vi. 
1.Vi. 
4.Vi. 

1959 J. VL 
2. Vi. 
3. Vi. 
4. Vi. 

1958 r. Hi. 
II.Hi. 

1959 I. Hi. 

1958 
1959 

JI.Hi. 

1958 1.Vi. 
2.Vi. 
3. Vi. 
4. Vi. 

19:;9 LVL 
2. Vi. 
3.Vi. 
4. Vi. 

1958 I.Hi. 
Il.Hi. 

1959 I. Hi. 

1958 
1959 

JI.Hi. 

1958 1. VL 
2.Vi. 
3. Vi. 
4.Vi. 

1959 1. Vi. 
2.Vj, 
3. Vi. 
4. Vi. 

1958 I. Hi. 
JI.Hi. 

1959 T.Hi. 
JJ.Hi. 

Vierteljäurliclie und ualbjäurliclie Entwicklung der 
inMio 

A. Leistungs- und 

I. Lau fende Posten 
----- ~--

Warenhandel und Dienstleistungen Unentgeltliche Leistungen (fremde: +, eigene: -) 

Warenhandel Dienstleistungen 
Sald 

de 
Ware 
hand 
und 
Dien 

Aus· 

I 
Wiedergut-

I 

Leistungen 
Sonstige I 

0 Iands- rnachungs- an die 
unentgeltliche Saldo Saldo 

I I· 
s 

hilfe ~o~tan~~~:_:~-~ 
Leistungen der der 

I 
Ieistungen Transithandel 

1 Saldo 
1 des 

Saldo 
der 

Dienst
lei

stungen 

n-
els 

(ab- (Saldo) unent- laufen-

Ausfuhr I Einfuhr 
(fob) (fob) ,

1 

') ') 

6 507 
7 909 
7 607 
8 689 

s 371 
s 819 
s 956 
9 6S5 
8 607 
8 919 
9 305 

10 018 

I I 

I I 

5 539 
6 240 
6 341 
6 959 

6 807 
6 S48 
7 13S 
7 716 
7251 
6 876 
7 293 
7 960 

7 097 
s 127 
s 410 
9 507 

Ver
käufe 

2CH 
263 
291 
335 

415 
502 
451 
403 

329 
301 
331 
324 

339 
428 
513 
606 

Käufe 

156 
274 
247 
318 
402 
509 
417 
369 

330 
291 
317 
311 
329 
467 
569 
653 

! Waren· 
I handels 

I 

1 +1 o!6 

! ti ~i~ 
I +1 747 

. ti ~;~ 
+t 851 
+2 OOJ 

Ein- Aus-
nahmen gaben 

der 
st-

Iei 
stung en 

züglich 
Rück- Ab-

zah- I kommen 
Iungen) mit 

2) Israel 

Aile Län der 
1 566 
1 696 
2 156 
2 035 I 

2 155 
2 316 
2 638 
2 301 
2 450 
2 560 
2 773 
2 724 
2 571 
2 680 
2 953 
2 835 

1 589 I-
1 927 
2211 
l9H + 

i+ 
+ 
+ 
+ 
+ 

23 + 9 
231 +1 4 

55 +1 2 
IOO +1 8 

23 +1 5 
7 +19 

63 +1 9 
84 '+2 0 

15>
1
+15 

101 +2 1 
76 +1 9 

195 +2 2 

+ 70 +1 8 
169 +1 6 
444 +1 3 

32 +2 2 

93 
27 
55 
47 

54 
57 
H 
87 

10 
54 
so 
66 
56 
88 
54 
79 

+ 3 - 63 
+ 52 - 127 
+ 51 - 89 
+ 12 - 53 
+ 3 - 43 
+ 26 - 111 
+ 11 - 89 
+ 30 - 84 
+ 1 - 53 
+ 4 - 110 
+ 25 - 90 
+ 45 - 64 

+ 23 - 39 
+ 12 - 98 
+ 21 - 70 
+ 23 - 33 

Sonstige 

- 119 
- 136 
- 205 
- 219 

- 248 
- 290 
- 120 
- 313 

- 318 
- 301 
- 270 
- 255 

- 268 
- 319 
- 354 
- 385 

I 

I 
gelt- den 

Aus-

I 
öffent-

Iichen Posten 
gleichs-

Fonds 
Privat lieh ' Lei-

um- ') stungen 
lagen I 

') 

- 31 - 14 I - 4 + 1 - 227 + 766 
- 30 - 6 - 11 - 3 - 261 +1166 
- 17 - 15 - 19 - 2 - 296 + 959 
- 28 - 16 - 16 - 1 - 321 +1 526 

- 34 - 2 - 19 - 1 - 344 +1 210 
- 22 - 11 - 15 - 1 - 424 +1 533 
- 15 - 13 - 21 - 14 - 461 + 1 454 
- 18 - 4 - 26 - 3 - 418 +1 669 ' 

- 16 - 2 - 30 - 58 - 476 +1 o34! 
- 3 ' - 7 - 33 - 4 - 454 ti ~~~ i - 13 - 7 - 32 + 1 - 386 
- 4 - 7 - 41 - 7 - 333 +1 933 

- s - 12 - 44 - 298 - 643 +1 213 
- 0 - 9 - 49 - 148 - 611 +1 077 

- - 11 - 53 - 324 - 791 + 563 
- - 10 - 54 - 132 - ;91 +1 688 

8 873 
10 023 
10 264 
11 865 
14 4I6 
16 296 

11 779 
13 300 

467 
626 

430 
565 
911 
786 
621 
628 
796 

+1 355 
+2 053 
+2 026 
+2 071 
+1 786 
+1 8'7 
+1 798 
+2 311 
-1-2 674 
+3 0<7 

-!-3 <41 
+3 855 

+3 4CIS. 
+4 097 
--!--3 64~ 
+4 109 
+5 7:n 
+7 3913-
+7 505 
+7 7~::! 

3 262 

2 178 
2 323 
2 575 
2 217 
2 295 
2 459 
2 S49 
2 529 
2 501 
2 849 
3 397 
2 867 

3 516 
4 146 

254 +2 4 
+ 45 +3 

20 + ;; - 190 ,_ 215 I - 61 - 20 - H 1- 2 - 488 +1 932 
+2 485 

17 190 
1S 641 
17 526 
19 323 
1S S96 
22 129 
30 712 
35 831 
36 849 
41 025 

6 297 
6 3SS 
6 444 
6 869 

6 332 
6 919 
7 192 
8 203 

I2 6S5 
13313 
13 251 
15 395 
25 99S 
28 646 

5 061 
5 102 
5 137 
5 443 
5 114 
5 .540 
5 894 
6 765 

10 163 
10 580 
10 654 
12 659 
20 743 
23313 

2 647 
2 703 
2 603 
2 775 
2 674 
2 S72 
3 051 
3 46S 

5 350 
5 378 
5 546 
6 519 

10 72S 
12 065 

l3 655 
14 S54 

14127 
15 253 
15 224 
17 917 
25 079 
28 509 
29 380 
33 141 

4 519 
4 375 
4 725 
5 098 

4753 
5 650 
5 892 
6 723 
8 894 
9 823 

10 403 
12 615 
18 717 
23 OlS 

3 521 
3 450 
3 631 
4 036 
3 674 
4 404 
4 666 
5 432 
6971 
7 667 
8 07S 

10 098 
14 638 
18 176 

2 093 
2 070 
2 139 
2 350 
2 171 
2 670 
2 869 
3 377 

4 163 
4 489 
4 S41 
6 246 
8 652 

11 087 

917 
854 
630 
655 
767 

1119 
1 093 
1771 
1 285 
1 886 

231 
212 
229 
219 

230 
285 
370 
435 
443 
44S 

515 
S05 
891 

1 320 

149 
150 
149 
165 
168 
2IO 
271 
333 

299 
.. ,314 

378 
604 

613 
982 

66 
68 
67 
83 

75 
117 
102 
185 

134 
150 
192 
287 

284 
479 

1 222 
995 

1 697 
1 249 
2 018 

180 
188 
190 
199 
160 
278 
334 
413 
368 
3S9 

438 
747 
757 
1S5 

124 
120 
129 
139 
113 
209 
248 
312 

244 
268 
322 
560 

512 
882 

69 
75 
90 
86 

74 
143 
170 
207 

144 
176 

217 
377 

320 
594 

+1 $29' 
+2 0>7 
+1 758 
+1 791 

I 

+1 640 
+1 276 
+1 336 

I +1 5a2 

1 +3 866 
I +3 549 
i +2 925 

+2 S38 
+7 415 
+5 763 

+1 565 
+1 682 
+1 526 
+1 433 

+1495 
+11H 
+12)1 
+1 354 
+J 247 
+2 959 

+2 631 
-1-2 601 

! +6 206 
+5 237 

+ 551 
+ 626 
+ 44I 
+ 422 

+ 504 
+ 176 
+ 114 + (IQ 

I +1117 
: + 863 

' + 680 ' + 183 

+2 040 
+ 863 

4 191 
4 471 
4 939 

5 010 
5 497 
521)1 
5 788 
7 453 
9 410 

10 507 
1 I 039 

1 074 
1 232 
1 395 
1 291 

1 19S 
1 260 
1 357 
1 251 
2 306 
2 686 

2 458 
2 60S 

4 992 
5 066 

752 
808 
967 
839 
796 
834 
922 
817 

1 560 
1 806 
1 630 
1 739 
3 366 
3 369 

402 
483 
530 
530 
439 
509 
528 
466 

885 
1 060 

948 
994 

1 945 
1 942 

102 
4 501 
4 792 
4 754 
5 37$ 

511 30 +3 
+ 147 +4 0 

+ 256 +3 6 
+ 119 +4 2 

5 150 99 +3 5 
6 264 476 +3 6 
7 662 I - 2o9 + s 5 
9 293 ' + 117 +7 5 

10 132 + 375 +7 8 

02 
64 
16 
44 
33 
22 
13 
so 

+ 63 

29 
+ 41 

+ s 
+ 70 

+ 3S 
+ 44 

+ 118 
+ 70 
+ 75 

11 614 - 575 +7 177 79 + 

E W A - L ä n d e r 10) u) 
1 515 I - 441 +1 388 

~ ;~~ I - ~~; tJ b~~ 
1 758 467 +1 324 
1 675 477 +1172 
2 072 812 + 464 
2 308 951 + 385 
1 977 - 726 + 776 

3 2361- 930 +2 936 
3 860 -1174 +2 375 

~ i:~ 1 =~ m 1 t~ m 
7 a% '1, -2 104 ', +s 311 
8 032 -2 966 : +2 797 

-142 

-154 
-173 

-163 
-154 

I - 137 
- 103 

! 
I - 332 
I - 327 
' - 317 
I - 240 

Kontinen:tale EWA-Länder 10) 11) 
1 HI 399 +1 166 I 
1 364 556 +1126 
1 724 757 + 769 
1 B7 498 + 935 
1 309 513 + 982 
1 636 802 + 335 

; gg m '; t ~~i 
2 515 955 +2 292 
3 061 -1 255 +1 704 
2 945 -1 315 +1 317 
3 420 1-1 681 ' + 924 
5 576 -2 210 1 +3 996 
6 365 '-2 996 +2 241 

EWG-Länder a) 10) 11) 

634 232 + 319 
743 260 + 366 
871 341 + 100 
750 220 + 202 
689 250 + 254 
821 312 136 
892 364 250 
866 400 331 

1 377 492 ' + 685 
1 621 561 + 302 
1 510 562 + 118 
1 758 764 581 

2 998 'I -1 os1 + 987 
3 268 -1 326 463 

übrige kontinentale EWA-Länder b) 10) 11) 

- 424 ' - 45 

- <38 - 56 
- 633 - 33 

- 619 - 19 
- 525 - 17 

- 587 - 5 
I 739 -1-
- 679 - 106 

I -1171 - 89 
I -1144 - 36 
- 1 326 -

i- 104 16 
ss 3 
89 13 
81 4 
87 5 

109 0 
129 
142 

192 - 19 
110 I - 11 

196 J- 5 
271 : 

m1 = 3~ 
66 I - 16 
52' - 3 

~~I= 1! 
1- 5'1 5' 

,-
' 

64 0 
86 
99 

118 19 
102 - 17 
115 I 5 
1851 -
220 - 36 
300 I- 5 

39 I - 16 
38;- 3 
43 I - 13 
31!- 4 
38:- 5 
43 I- 0 
64 
68 
77 19 
74 - 17 

81 5 
132 I 

151 36 
213 5 

-
-
-
-
-
-
-
-
-
-
-

31 - 35 

13 - 34 
17 - 47 

9 - 63 
14 - 73 

21 - 93 
2l i- 107 
51 ,_ so 
30 ! - S1 
23 'I=~~ 42 ' 

2 20 
7 23 
7 22 
7 21 

12 24 
9 26 

1 I 29 
10 1- 30 

9 - 43 
14 43 
21 50 
21 59 

23 86 
42 '- 109 

2 15 i 
7 16 I 
7 13 
1 1- t3 

12 15 
9!- 14 

11 '- 15 
10 19 

9 31 
14 26 
21 29 
21 34 
23 57 
42 63 

2 5 
7 5 
7 _, 3 

1~ I= ; 
9 4 

11 5 
10 9 

9 10 141- 7 
21 I- 11 
21 '- 14 
21 1- 11 
42 25 

2 414 1 42S 83 55 I +1 014 3SO 517 167 '; + 847 27 I 10 
2 399 1 380 S2 45 +1 056 325 621 296 + 760 14 ! 11 
2 534 1 492 S2 39 +1 085 437 853 416 + 669 14 ' 10 
2 668 1 686 82 53 +1 Oll 309 587 278 + 733 14 9 
2 440 1 503 93 39 ' + 991 357 620 263 + 728 13 8 
2 668 1 734 93 66 + 961 325 815 490 + 471 21 10 
2 843 1 797 169 7S +1 137 394 958 564 + 573 22 10 
3 297 2 055 148 105 +1 285 Hl 704 353 + 932 31 10 
4 813 2 SOS 165 100 +o 070 675 1 138 463 +1 607 41 21 

6 140 3 852 317 183 +2 422 745 1 662 917 +1 505 53 20 

- 3 - 617 

- 2 - 768 +2 743 
- 17 - 879 +3 123 

- 62 - 930 +2 734 
- 6 - 719 +3 497 

- 446 -1 254 +2 290 
-456 -1382 +2 2St' 

- 5 -1105 +4 417 
- 19 -1 647 +5 S66 
- 68 -1 649 +6 231 
-902 -2 636 +4 541 

s; !- m 
+ 0 '1, -_- 131 

+1 189 
+1 422 
+ 920 
+1 205 6 119 

- 297 425 + 747 
+ 177 
- 106 
+ 462 

- 143 287 
- 322 491 
- 132 314 

- 62 325 +2 611 
+2 125 
+ 924 
+ H6 

6 250 

- 440 712 
- 454 ! - 805 

68 575 +4 736 
894 '-1 517 +1280 

57 
5 
0 
6 

- 156 
1 

- 322 
- 132 

156 +1 010 
83 +1 043 
90 + 679 
75 + S60 

239 + 743 
89 + 246 

434 111 
260 + 341 

- 62 239 +2 on 
6 165 +1 539 

- 158 328 + 989 
- 454 694 + 230 
- 68 404 +3 592 
- 612 -1 022 +1 219 

,~I= 
0 I_ 

- 15~ i ~ 
- 321 
- 107 
- 61 

7 
- 157 
- 428 

- 68 
- 585 

+ 

~!-

+ 

25 
1 
1 

1 
,-

26 '-

119 + 200 
57 + 309 1 

66 + 34 ! 
53 + 149 

218 + 36 
57 193 

401 651 
194 525 
176 + 509 
119 + 183 

275 157 
595 -1 176 

295 + 692 
870 -1 333 

H + 810 
26 + 734 
24 + 645 
22 + 711 
21 + 707 
32 + 439 
33 + 540 
66 + 866 
63 +1 544 
46 +I 356 

51 +1 146 
99 +1 406 

~ :~~ ~ ~;~ ~:: 1~~ !~~~~I ~:~ : !!~ ~~! !: ~~! - ~: :: 
191i'S 10 015' :1986 329 192 +41N~ 1411 2 578 -1 1!:J7 -1-~ 009 69 40 0 109 +2 900 

_1_9_5_9 _________ 1_1_2_4_s ____ 7_0_8_9 ____ ~5_o_3 _____ 2~8_8 ____ +_4~3~74 ____ 1_4_2_7 ____ J~o_9_7 __ --__ 1_6~7o +270~4~-------------------8~'--------------------3~s _______ 27 ______ I_5_2 __ + __ 2_5_5_2_ 

') Bundesgebiet einschl. Berlin (West): vom Tage der wirtschaftlichen Eingliederung des Saarlandes an (6. 7.1959) einschl. der Transaktionen des Saarlandes mit dem Ausland. Die durch 
nicht berücksichtigt, - a) Einschl. assoziierter Länder und Gebiete. - b) Die Transaktionen mit der Europäischen Zahlungsunion sind unter ,.Übrige kontinentale EWA-Länder .. erfaßt. 
einschl. nachträglich gemeldeter und daher in der amtlichen Außenhandelsstatistik nicht erfaßter Einfuhren der Bundesregierung; ohne die Ausfuhr von Schiffs- und Flugzeug
Transfer von Verwaltungskostenbeiträgen aus Gegenwertmitteln; die im Rahmen der londoncr Schuldenabkommen vereinbarte Rückzahlung eines Teils der Nachkriegswirtschaftshilfe wird 
Ieistungen enthalten. - 4) Transaktionen, an denen ausschlil.'ßtich private Stellen des Jn- und Auslandes beteiligt sind. - 5) Von öffentlichen Stellen des In- und Auslandes empfangene 
Ste11e angehört. - 7) Vgl. Anmerkung *). - 8) Veränderung dl'S Goldbestandes und der Auslandsforderungen der Deutschen Bundesbank (in den regionalen Bilan:en einsch1. der multi
statistisch nicht crfaßbaren Veränderungen in den Zahlungsbedingungen im Außenhandel (tcrms of payment)" nieder (Deviscnbilanz günstiger als Leistungs- und Kapitalbilanz: +, 
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Zaltlrmgsbilanz der Bundesrepublik Deutsckland 1956 bis 1959*) 

DM 
Kapitalbilanz c. 

II. Kapitalleistungen (fremde: +, eigene: -) 'l 1) B. Saldo der 
nicht 
erfaß
baren 
Posten 
und der 
statisti· 

i 1--- Langfristige Kapitalleistungen 

Deutsdle Ausländisdle 
Netto-Kapitalanlagen Netto-Kapitalanlagen 

im Ausland in der Bundesrepublik 
(Zunahme:-) (Zunahme: +) 

i I öffent-~l Ins- I öffent- i lns-
1 Privat ' !im . gesamt Privat j !im I gesamt 

I ! I 

70 - 10 
93 - 10 

1 - 100 
161 - 140 

- 141 - 44 
'- 185 - 79 

- 2?; - 160 
- 176 - 35 
- 129 - 182 
- 342 - 233 
- 194 - 184 
- 485 - 248 

= 1~~ I - 101 
- 301 

- 185 
- 264 
- 435 
- 211 

- 311 
- 575 
- 378 
- 733 

- 526 -
- 682 -
- 6H -
- 372 -

94 - 620 
165 - 847 
572 -1187 
183 - 555 

- 163 - 20 - 183 
- 162 - 240 - 402 

- 326 - 123 - 449 
- 45'1 - 195 - 646 
- 471 - 415 - 886 
- 679 - 432 -1 111 
-1 208 - 259 -1 467 
- 987 - 755 -1 742 

- 325 - 260 - 585 
- 777 - 318 -1095 
-1 150 - 847 -1 997 
-2 195 -1 014 -3 209 

52 - 110 
97 - 321 

106 - 269 
238 - 624 

-404-94-

58 
- 224 -
- 163 -
- 386 -

498 
507 
523 
388 

- 352 - 155 -
- 509 - 14 -
- 249 - 139 -

- 282 - 149 
- 549 - 344 
- 756 - 249 
- 758 - 153 

- 831 i- 493 
-1 514 - 402 

48 '- 52 
- 119 - 66 

74 - 63 
- 298 1- 190 

- 316 i- 53 
- 269 - 155 
- 122 I- 14 
- 206 '- 124 

! - 431 
- 893 

:-10051 
'- 911 
-1 324 
-1 916 

- 100 
- 185 
- 137 
- 488 
- 369 
- 424 
- 436 
- 330 

-24- 22'1- 46 
12 - 78 - 90 

+ 287 - 240 ' + 47 
+ 204 - 86 + 118 
+ 152 - 77 + 75 
+ 208 - 81 + 127 
+ 409 - 268 + 141 
+ 141 - 115 + 26 

+ 170 - 52 + 118 
+ 177 - 113 + 64 
+ 159 - 262 - 103 
+ 118 . - 75 + 43 

+ 12 I - 732 - 72o 
+ 182 '- 326 - 144 
+ 408 I- 303 + 105 
+ 268 - 59 + 209 

36 - 100 - 136 
+ 491 - 326 ' + 165 

+ 360 i- 1581 + 202 
+ 550 I- 383 + 167 

t ~i~ = m t ~ 1!~ 
+ 194 : -1 058 ' - 864 
+ 676 I- 362 I + 314 
+ 455 - 426 ! + 29 
+ 910 - 541 ' + 369 
+ 624 - 502: + 122 
+ 870 -1 420 - 550 

+ 199 - 14 
+ 145 - 53 
+ 162 - 169 
+ 136 - 10 

+ 3 - 15 
- 0 - 267 
+ 169 - 207 
+ 206 - 14 
+ 344 67 

179 
282 
221 
246 
503 

+ 298 

+ 3 
+ 375 -
+ 642 -
+ 378 -

+214-
+ Hl 
+ 225 -
+ 64 -

6 ,_ 
+ 90 1

-

- 10 -+ 189 -

5 
47 
58 
4 

15 
2 

+ 185 
+ 92 
- 7 
+ 126 

- 12 
-267 

38 
+ 192 

+ 277 
+ 119 
- 279 
+ 154 
+ 396 
- 125 

+ 209 
+ 104 
+ 167 + 60 

- 21 + 88 
- 124 
+ 176 

KurzfrisJige Kapitalleistungen 

Deutsdle 
Netto-Kapitalanlagen 

im Ausland 
(Zunahme: -) 

Ausländische 
Netto-Kapitalanlagen 
in der Bundesrepublik 

(Zunahme: +) 

' 
' 

I Saldo 
Saldo der ge-
d samten 

k er Kapital-

fris~~;~n lei-
Kapital- stungen 

Saldo 
der 
Lei

stungs~ 

und 
Kapital

bilanz 

Saldo 
der 

Devisen
bilanz 

(Zugang: 

Ab;~g: 
+) 

Saldo 
der 

lang
fristigen 
Kapital

lei
stungen 

I öffent-~~ Ins-
Privat Iid> gesamt Privat öffent- : Ins

gesamt 
Iei- ') 

sdlen 
Ermitt
lungs
fehl er 

Alle Länder 
- 126 - 91 '- 9!- 100 + 5 

458 
412 
228 

- 193 + 2 + 
54 - 101 -

- 183 - 19 -

1~ I~ 1~~ t 
206 1

- 225 + 

- 110 - 73 - 682 - 755 
- 137 - 226 - 516 - 742 
- 294 + 258 - 71 + 187 
- 185 - 599 - 436 -1 035 

- 193 - 761 - 3H -1 096 

+ + + 
89 
77 

669 
- 198 

+ 
- 511 - 44 + 110 + 66 -

26 
80 
46 
10 

- 481 - 189 + 264 + 75 
- 690 + 347 + 162 I + so9 + 
=1 ~t~ = m +1 4~i 1 =2 m + m 
-1 082 - 435 + 141 - 294 - 14 
- 346 + 478 - 108 : + 370 + 514 
- 319 - 89 + 1 - 88 + 
- 237 - 120 - 214 - 334 + 

463 
640 

!im 

+ 
+ 
+ 

+ 

1 
2 
9 
2 
3 
4 
1 
2 

+ 22 
+ 3 
+ 5 

8 

+ 64 

~~m 
+ 144 

+ 3 
- 7 

stungen ') 

+ 6 - 94 - 220 + 546 - 613 + 67 
+ 460 + 472 + 279 +1 445 -1 544 + 99 
+ 403 + 294 + 240 +1 199 -1 707 + SOS 
+ 230 + 5 - 178 +1 348 -1 223 - 125 

+ 86 - 669 - 779 + 431 - 844 + 413 
+ 73 - 669 - 806 + 727 -1 458 + 731 
+ 668 + 855 + 561 +2 015 -3 383 +1 368 
- 196 -1 231 -1 416 + 253 + 564 - 817 

+ 48 -1 048 -1 241 207 + 52 + 1 55 
- 77- 11-522 +1178 -1293 + 115 
- 41 : + 34 - 447 +1117 - 975 - 142 
+ 2 + 511 - 179 +1 754 - 972 - 782 
- 459 -2 769 -4 109 -2 896 +2 943 - 47 
+ 394 - 188 -1179 - 102 + 423 - 321 
- 151 445 -1 527 964 + 665 + 299 
+ 658 +1 028 + 682 -1-2 370 -1 930 - 440 
+ 466 + 378 + 59 +1 991 -2157 + 166 
+ 633 : + 299 + 62 +2 547 -2 930 + 383 

- 247 - 299 -1 198 -1 497 + 
- 479 - 341 - 507 - 848 + 
- 704 - 805 22> -1 030 -

166 
471 

54 
36 

7 I + 159 , -1 1'8 -1 585 +1 158 -2 302 +1144 
+ 1 i + 472 '- 376 - 855 +2 268 -2 819 + 551 

+ 25 1-- 29 -1 059 -1 763 + 971 -1 241 + 270 
- 3 39 + 545 - 626 +2 871 -1 947 - 924 -1171 + 158 + 426 + 584 -

-2 331 -1 475 -1 417 -2 892 - 272 
-1 428 + 43 + 33 + 76 + 500 

+ 207 '- 65 -2 957 -5 288 -2 998 +3 366 - 368 
+ 7 , + so7 1 + 583 - s4s +1 406 -1 265 - 111 

' - 556 - 209 - 213 - 422 +1 103 -
I - 726 - 640 -1 705 -2 345 + 637 -
1-1 87> - 647 + 201 - 446 - 90 + 
-3 759 -1 432 -1 384 -2 816 + 228 + 

E WA-L ä n d er 10) 11) 

4 
6 

22 
214 

'+1 099 + 677 + 121 +4 538 -5 087 + 549 
+ 631 -1 714 -2 440 +3 426 -5 171 +1 695 

68 - 514 -2 389 -l-3 842 -3 188 - 654 
+ 442 -2 374 -6 133 -1 592 +2 101 - 509 

+ 75 - 5331' _-++ 118 - 651 - 83 + 22 - 61 1- 712 - 617 + 552 - 459 - 93 
- 229 + 112 21 + 91 - 190 + 3 - 187 I- 96 - 325 +1 097 -1 017 - so = ~~~ + m ~* + 4~: + 2~~ ~ ~ + 2i! + 6;~ + ~~~ +1 ~~~ = m ~ ~~~ 
- ,1o + 40 - 731 - 691 - 316 + 64 - 252 1 - 943 -1 453 - 706 + 707 - 1 
- 774 - 163 + 105 - 58 + 267 + 12 + 279 ' + 221. - 5q - 376 + 530 - 154 
- 561 - 407 + 6> - 342 + 55 - 6 + 49 I - 293 - 854 960 + 648 + 312 
- 196 ' + 283 - 2 + 281 + 320 + 142 + 462 + 743 + 547 +1 009 - 723 - 286 
- 154 1- 121 - 139 - s6o - 211 + 2> - 248 - so8 - 962 +1 649 -1 476 -
- 774 I + 257 + 83 + 340 + 204 - 3 I + 201 + 541 - 233 +1 892 -1 630 -

=1 m I = m + 6~~ = 7~i + 3n + 1~~ I + 5ii ! + ~~~ =2 ~g~ +1 0!~ _:!:1 2J~ + 

=2 b~~ ! = ~:~ = 5~~ = ~ig + 3~~ I + 2i~ + 5~~ = ~;i =~ m ~i bt~ +i i~~ = 

173 
262 

155 
26 

435 
129 

+ 109 
81 

+ 30 
- 428 

Kontinentale EWA-Länder 10) 11) 

- >10 - 25 - 535 - 30 + 22 : - 8 I- 543 - 434 + 576 - 341 - 235 
- 155 ~ + 18 - 63 + 980 - 652 - 328 + 184 - 11 1 + 173 - 158 + 3 + 10 + 12 I + 22 - 27 + 5 

+ 315 + 34 : + 349 + 174 - 8 

- 390 + 37 - 221 ! - 184 - 270 + 64 
- 336 - 179 + 46 '- 133 + 204 + 12 
- 560 - 203 + 61 ' - 142 + 40 - 6 
- 154 + 246 - 40 ' + 206 + 373 + 127 

- 22 + 0 + 30 + 709 - 313 - 396 
+ 166 + 515 + 87 + 947 - 339 - 608 

- 167 ! - 118 
- 372 - 253 

- 285 
- 625 

+ + 
365 -
289 -

114 
13 
52 
62 

+ 313 + 28 - 326 - 36 - 362 - 188 + 25 
+ 227 - 398 + 32> + 46 + 371 + 147 - 3 

- 206 - 390 - 780 - 37 + 206 - 169 
+ 216 + 83 - 2n - 7 + 166 - 159 
+ 34 - 108 - 668 - 779 + 533 + 246 
+ 500 + 706 + ss2 + s93 - 563 - 330 I 
- 163 - 525 - 497 +1 556 - 993 - %3 
+ 144 + 515 + 117 +1 656 - 652 -1 004 

- 585 
- 628 

- 539 
-1 213 

, - 208 - 793 I 

1
- 138 - 766 I 
- 371 - 910 
- 346 -1 559 I 

+ 
+ 
+ 
+ 

84 - 17 
179 - 127 
654 
263 

- 114 
- 144 

t ~~ i = m + 
1 :~ + 

1~I i + 
3!~ + 4~~ t 1;~ 

+ 540 , _ 370 _ 1 : + 10 1 + 9 - 41 + 22 
+ 119 -1 440 - 99 - 154 - 253 + 347 + 197 

EWG-Länder aJ' 10) ") 

+ 10 - 307 -1 033 - 44 + 372 - 328 
+ 534 + 598 - 116 + 114 - 30 - 84 
- 19 - 10 - 380 +3 212 -1 645 -1 567 
+ 544 + 291 -1 149 + 70 + 342 - 412 

21 l-
98 1-
35 

52 73 + 94 
66 164 + 22 

:- 0 + 94 + 
2 + 20 

21 
144 

2 

201 
+ 96 

11 212 
1 + 95 
9 + 13 

13 + 140 

210 
+ 38 

27 
+ 222 

+ 22 
+ 3 
+ 5 

188 
+ 41 

400 379 179 
136 s + 301 

69 
199 
141 
312 

92 
119 
104 
340 
404 
223 
744 

27 
?1 
39 

229 

117 
128 
110 
114 

48 
268 
245 
224 
316 

1- 469 

I 

I= 
----

63 98 + 118 
85 154 + 124 

199 + 85 
103 244 + 82 

14 326 + 14 
71 163 + 96 

118 237 + 116 
148 252 + 242 
103 443 + 167 

85 489 + 110 
266 489 + 358 
188 932 + 277 

105 
53 
52 

~i r + m 
3~~ + 1~6 
170 91 
ISO + 8 
110 24 

53 1- 167 + 93 
i- 48 + 249 

105 373 + 47 

105 350 - 83 
53 '- 277 + 69 

m 1 = m ~ 2i~ 

1-

,_ 

I= 
t= 
I 

18 + 100 + 
3 + 121 
0 + 85 
0 + 82 

113 99 
10 + 86 

2 + 114 
21 + 221 

0 + 167 i-
123 - 13 I-

23 + 335 11--
123 + 154 

5 + 1H I+ 
45 + s1 1 + 
4~ ~ ~i I+ 

15 
2 
1 
3 

50 
41 
17 

4 
91 
21 

33 

114 
162 
425 

77 
123 

31 
276 
502 
154 
778 

88 
63 
28 

395 

276 
174 
135 

77 

+ 4 + + 127 + 8 

45 218 263 62 + 64 
152 + 23 129 + 95 + 12 
129 + 64 65 72 6 

+ 227 36 + 191 + 216 + 115 

105 12 117 172 + 25 
+ 131 + 22 + 153 + 195 3 

197 195 392 + 33 + 76 
+ 98 + 28 + 126 + 144 + 109 

+ 26 + 10 + 36 + 23 + 22 
99 167 266 + 177 + 1B5 
übrige kontinentale EWA-Länder b) 10) 11) 

309 14 1- 323 I + ISO 
+ 88 10 + 78 '- 196 

:): !8~ :): 2i 
1 :j: 20~ I = 4~ 

+ F2 3 + 79 208 
27 + 23 4 + 109 
74 3 77 + 112 

+ 19 4 + 15 + 157 + 12 
2)1 

+ 194 

+ " 55 
27 

+ 
+ 

0 + 

+ 12 

+ 12 

22 
+ 214 
+ 2 
+ 107 

78 
+ 331 

147 
+ 192 
+ 109 
+ 253 
+ 45 

'+ 362 

+ 180 
196 

0 
48 

208 
+ 109 
+ 112 
+ 169 

16 
48 
99 

+ 281 
64 

+ 182 

9 7 + 27 
354 + 321 + 470 

261 375 
22 184 

143 568 
>22 + 445 
264 387 
345 + 314 

339 
377 

-1219 
so 

+ 122 
+ 497 

+ :1661+ 
+ 590 + 664 + 
+ 247 

283 "9 - 716 + 756 
379 123 -1 299 + 911 + 

SI 73 + 619 
96 682 -2 015 +1 667 + 

143 
II 8 

+ 9 + 
+ 161 

55 
55 
37 

234 

129 
+ 105 
+ 3S + 184 

405 
69 

100 
+ 107 

+ 755 
+ 679 
+ 682 
+ 477 

+ 302 + 
+ 370 
+ 440 
+ 973 

110 -1-1 434 
197 +1 159 

40 
424 
131 
810 

261 
+ 170 

24 474 ..... 672 384 
+ 219 + 

91 
+ 195 

7 +1 413 941 
307 -1-2 593 
467 +2 085 -I 325 

173 
213 
555 
167 

40 
388 

348 

342 
54 

309 
163 

288 
472 

760 

Zeit 

1. Vi. 1956 
2.Vi. 
3. Vi. 
4.Vi. 
1.Vi.1957 
2. Vi. 
3. Vi. 
4.Vi. 

1. Vi. 1958 
2.Vi. 
3. Vi. 
4.Vi. 
1. Vi. 1959 
2.Vi. 
3. Vi. 
4.Vi. 
I. Hi. 1956 

li.Hi. 
I. Hi. 1957 

li.Hi. 
I. Hi. 1958 

!I.Hi. 

I.Hi. 1959 
!I.Hi. 

1956 
1957 
1958 
1959 

1. Vi. 1958 
2.Vi. 
3.Vi. 
4.Vi. 
1. Vi. 1959 
2.Vi. 
3. Vi. 
4.Vi. 
]. Hi. 1958 

!l.Hi. 
T.Hi. 1959 

!I. Hi. 
1958 
1959 

1. Vi. 1958 
2. Vi. 
3. Vi, 
4. Vi. 
1. Vi. 1959 
2.Vi. 
3. Vi. 
4. Vi. 
I. Hi. 1958 

II.Hi. 
J.Hi. 1959 

II.Hi. 
1958 
1959 

1.Vi.1958 
2. Vi. 
3. Vi. 
4. Vi. 
1. Vi. 1959 
2.Vi. 
3. Vi. 
4. Vi. 

I.Hi. 1958 
Il. Hi. 
I. Hi. 1959 

II.Hi. 
1958 
1959 

1. Vi. 19<s 
2. Vi. 
3.Vi. 
4. Vi. 

1. VL 1959 
2. Vj, 
l.Vi. 
4. Vi. 
T. Hi. 1958 

II.Hi. 
T. Hi. 1959 

11. Hi. 

die Eingliederung bedingte Veränderung des Standes der Auslandsforderungen und -Verpflichtungen des Bundesgebietes am 6. 7. 1959 ist mangels vol1ständiger statistisd1er Unterlagen 
- 1) Spezialhandel: Ausfuhr nadl Käuferländern, Einfuhr aus Einkaufsländern; einschl. Ergänzungen (z. B. Aus- und Einfuhr von Elektrizität), 1957 und 1958 außerdem 
bedarf. die den Einnahmen für Dienstleistungen (Position ,.Transport") zugerechnet wurde. - 2) Bei den Rückzahlungen handelt es sich sowohl 11m Rückforderungen als o.uch um den 
unter langfristigen Kapitalleistungen (Position "Ausländische Netto~Kapitalanlagen im Inland") crfaßt. - 8) Die Zahlungen für Verwaltungskosten sind in den Ausgaben für Dienst~ 
bzw. erbrachte Leistungen. - 1) Für die Aufgliederung in .. Privat" und ,.öffentlich" ist maßgebend, welchem der beiden Sektoren die an der jeweiligen Transaktion beteiligte inländische 
lateralen Zahlungen). - 8) In diesem als Differenz zwisdlen dem Saldo der Devisenbilanz und dem Saldo der Leistungs- und Kapitalbilanz ermittelten Restposten schlagen sich die 
Devisenbilanz ungünstiger: -). - 10) Einschl. internationaler Organisationen. - 11) Zugehörigkeit der Länder zu den einzelnen Ländergruppen nach dem jeweiligen Stand. 
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Zelt 

19>8 1.Vi. 
2.Vi. 
3.Vi. 
4.Vi. 

19<9 1. Vi. 
2.Vi. 
3. Vi. 
4.Vi. 

1958 I. Hi. 
II.Hi. 

1959 l.Hi. 

1958 
1959 

II.Hi. 

1958 1. VJ. 
2.Vi. 
3.Vi. 
4.Vi. 

19<9 J.Vi. 
2. Vi. 
3.Vi. 
4.Vi. 

19<8 I.Hi. 
ll.Hi. 

19<9 I.Hi. 
ll.Hi. 

1958 
1959 

1958 1. Vi. 
2.Vi. 
3. Vi. 
4.Vi. 

1959 1. Vi. 
2.Vi. 
3. Vi. 
4.Vi. 

1958 I. Hi. 
ll.Hi. 

1959 I. Hi. 
li. Hi. 

19t;'8 
1959 

19<8 1. Vi. 
2. Vi. 
3.Vi. 
4.Vi. 

1959 1.Vi. 
2. Vi. 
3.VJ. 
4.Vi. 

1958 I.Hi. 
II.Hi. 

1959 l. Hi. 

1958 
1959 

II.Hi. 

1958 1.Vi. 
2. Vi. 
3. Vi. 
4.Vi. 

1959 t. Vi. 
2.Vi. 
3. Vi. 
4.Vi. 

1958 I. Hi. 
II.Hi. 

1959 I. Hi. 

1958 
1959 

II.Hi. 

1958 1. Vi. 
2. Vi. 
3. Vi. 
4. Vi. 

1959 1. Vi. 
2. Vi. 
3. Vi. 
4. Vi. 

1958 I. Hi. 

noch: Vierteljährliche und halbjährliche Entwicklung der 
inMio 

A. Leistungs· 

I. Laufende Posten 
--------------------------------------,----

Warenhandel und Dienstleistungen Unentgeltliche Leistungen (fremde: +,eigene:-) 

Warenhandel 

t ~- Transi~han~~ 
Dienstleistungen 

Saldo 
des 

Waren .. 

Aus
lands-. 
hilfe 

Wiedergut· 
madmngs~ 
leistungen 

I Leistungen 

I 
an die 

Ausfnhr Einfuhr i ·1 
(fob) (fob) 

') ') Ver- K" f 
käufe 

1 

au e 

1 236 
1 286 
1 307 
1 426 

1 218 
1 379 
1 298 
1 438 
2 522 
2 733 

2 597 
2 736 
5255 
5 333 

506 
471 
482 
541 
455 
558 
'527 
594 

977 
1 023 

1013 
1121 

2 000 
2 134 

730 
815 
825 
885 
763 
821 
771 
844 

1 545 
1 710 

1 584 
1615 
3251' 
3 199 

1110 
1 187 
1 281 
1 434 
1 281 
1 526 
1 602 
1 865 
2 297. 
2 715 

2 807 II 3 467 

5 012 
6 274 

594 
646 
696 
S31 

768 
959 
998 

1 103 

1 240 
1 527 

1 727 
2 101 

2 767 
3 828 

998 
925 

l 094 
1 062 

1 079 
l 246 
1 226 
1291 
1 923 
2 156 
2 325 
2 517 

4 079 
4 842 

754 
697 
865' 
S34 i 
S59 
9S7 
971 

l 021 

1451 
1 699 
1 846 
1 992 

3 HO 
3 S38 

244 
22S 
229 
228 

220 
259 
251' 
270 
472 
457 
479 
525 
929 

1004 

1 s75 1 

1731 
1 809 
1 974· 

1 555 
1 640

1 

I 
1 717 
1 913 
3 606 
3 783 

3 195 I 
3 630 
7 3S9 
6 825 I 

1 460 
1 294 
1 316 
1 409 

1 15'9 
1 201 
1 256 
1 456 
2 754 
2 725 

2 360 
2 712 
5 479 
5 072 

82 
62 
so 
54 

62 
75' 
99 

102 

144 
134 
137 
201 
278 
338 

68 
45 
63 
34 
45 
46 
6S 
60 

113 
97 
91 

12S 

210 
219 

l4 
17 
17 
20 
17 
29 
31 
42 

31 
37 
46 
73 
68 

119 

33 
35 
47 
45 

4S 
45 
4S 
5'4 
6S 
92 

93 
102 
160 
195 

15 
17 
31 
26 
34 
21 
22 
30 
32 
5'7 

5I 
5'2 
S9 

107 

56 
68 
61 
60 

47 
69 
86 

101 

124 
121 

116 
187 
245 
303 

47 
61 
56 
56 
43 
50 
74 
so 

108 
112 

93 
11'4 

220 
247 

9 
7 
5 
4 
4 

19 
12 
21 
16 

9 
23 
33 
25 
56 

85 
53 
58 
57 

69 
79' 
80 

111 
13S 
]]5 

14S 
191 

25'3 
339 

72 
46 
3S 
49 
46 
55 
46 
67 

118 
S7 

101 
113 

205 
214 

Saldo 
des Ein· 

Waren~ ! nahmen 
handels 

Aus
gaben 

Saldo handels 
der 

Dienst· u~d der 

1 . Dienst-
ei· Iei· 

stungen j stungen 

I 

(abzüg
lich 

Rück· 
zah-

lungen) 
') 

Ab- I 
ko:~en Sonstige 

Israel 1 

noch: E W A ·Länder : Sterling-Länder 10) 11) 

+ 264 
+ 355 
+ 231 
+ HS 
+ 15'4 
+ B9 
+ 85 
+ 148 
+ 619 
+ 590 
+ 293 
+ 233 

+1 209 
+ 5'26 

- 227 
- 242 
- 376 
- 315 

- 402 
- 433 
- 4';0 
- 4-471 
- 469 
- 691 

- ~~' 
- 897 
-1 160 
-1 732 

l t+t m 
5"5t' 

t m1 + 59< 

+1 088 
+1281 
+t12S 
+tno 

+2 360 
+2 HS 

- 817 
5'62 

- 539 
- 5'5'2 
- 295 
- 148 I = ~6~ I 

1

-1 lH I 
I-} 091 

- 443 

1

- 252 
-2 470 
- 6Q5 

1

-= 923 677 
627 

- 601 

- 403 
I- 2/fo 

1

- 282 
- 3QC'I 

-1600 

I 

=1 ~~: 
- 671 
-2 82g 
-1 35] 

322 
424 
428 
452 

402 
426 
435' 
434 
746 
880 

82S 
S69 

1 626 
1 697 

26S 
371 
370 
393 
327 
369 
365 
355 
639 
763 

696 
720 

1 402 
1 416 

541 
53 
58 
59 
75 
~7 
70 
79 

107 
117 
132 
149 
224 
281 

1 191 
1 154 
1 225 
1 259 

1 230 
1 254 
1418 
1 420 
2 345 
2 4S4 

2 484 
2 S4S 
4 829 
5 332 

1 101 I 

1 065 
1 146 I 
11H 
1 121) 
1 164 ' 
1 136 i 
1 301 I 

2 166 
J 101 

2 289 
2 637 

4 467 
4 926 

364 I - 42 + 222 
35'7 + 67 + 422 
378 + 50 + 282 
421 + 31 + 3S9 

366 
436 
458 
407 

+ 36 + 190 
- 10 + 129 

~ I ~ I~ ~~ 
- 45' 

- 23 + 62 - 43 
- 43 I = ~~I 
- s1 I 

+ 27 + 175 

721 + 25 + 644 
799 + 81 + 671 

802 + 26 + 319 
S65 + 4 + 237 - S6 

- 142 I 
- 167 I 

1 520 + 106 +1 315 
1 667 + 30 + 55 6 

Großbritannien 10) 

268 + 0 - 227 -
271 + 100 I- 142 -
28S + S2 ' - 294 -
339 + 54 - 261 -

- 28 1 

= ~i I 
2S3 + 44 - 358 - - 27 
333 + 36 - 397 - - 34 
370 - I' 1- 455 -
319 + 36 - 411 -

539 ' + 100 ' - 369 -

- 32 
- 32 

- 55 
627 ' + 136 - 555 - - 48 

616 i + 80 I - 755 -
6S9 + 31 ! - 866 -

ng~ t m 1 =1 ~;: = 
- 61 
- 64 I 

- 103 
1

1 

- 125 
übrige Sterling-Länder 10) ") 

~~ = ~~it ~~: = 
90 - 32 ,I'+ 576 -
82 - 23 + 650 -

S3 - s '+ 548 -

- 10 
- 9 I = }g I 

9 
103 - 46 + <26 -
ss - 18 + 517 - = g I 

88 - 9 + 586 - - 11 
1S2 - 75 +1 Oll - - 19 
172 - 55 +1 226 - - 20 
1S6 - 54 +1 074 - - 20 
176 - 27 +1 103 - - 22 

354 - 130 +2 239 - - 39 
362 - 81 +2 177 - - 42 
D o I I a r. L ä n d e r 10) 11) 

566 I + 625 - 192 + 1 I 
5'17 + 637 + 75 + 4 
540 + 685 + 146 + 25 
%3 + 696 + 144 + 45 
619 + 611 + 316 + 23 

~~~ t ~~i I t !~~ t ~i 

- 117 I 
- 113 

- 961' - 94 
-100 
- 116 
- 115 

684 + 736 + 631 + 23 - 120 

1 083 +1 262 - 117 + ' - 230 
1 103 +1 3S1 + 290 + 70 - 190 

1 169 +1 315 + S72 + 35' - 216 
1 541' +1 303 +1 051 + 44 -235 

21S6 +2643 + 173 + 75 -420 I 
2 714 +2 618 +1 923 + 79 
Vereinigte Staaten von Amerika 10) 

457 1 + 644 , - 279 + 1 

~6: i t ~~~I+ 11~ t 2~ 
411 + 744 + 143 + 45 

- 411 I 

I 

- 102 
- 99 
- S4 
- S1 

513 + 612 + 209 + 23 - s8 I 
432 + 7321 + 45'6 + 12 
731 + 605 + 323 + 21 
541 + 760 + 370 + 23 

- 103 
- 101 
- 105 I 

851 +1 315 '- 285 + ' - 201 
817 +1 4S4 + 21'6 + 70 - 165 

945 +1 344 + 665 + 31' I 
1 272 +1 361 • + 693 + 44 

1 668 +2 7991- 29 + 75 
2 217 +2 709 +1 358 + 79 

- 191 
-206 

- 366 
- 397 

Sonstige Länder 11) 

1200 857 65 65 + 343 185 214 - 29 + 314 - -53 -97 
1 344 770 54 1'0 + 578 174 221 - 47 + 1'31 - - 110 - 100 
1 580 759 55 69 + 807 153 207 - 54 + 71'3 - - 90 - SI' 
1 715 888 60 55 + 832 174 208 - 34' + 79S - - 64 - 80 
1 ?60 789 61 100 + 432 143 207 - 64 + 368 - - 39 - S1 
1 178 837 98 110 + 729 166 227 - 61 I+ 668 - - 98 -_ 19104 I 
1 470 801 91' 155 + 609 16S 228 - 60 + 549 - - 70 
1 797 871 n7 129 + 914 164 2o6 - 42 1 + 872 - - 33 - 123 
2 544 1 627 119 115' + 921 359 435 - 76 '+ S45 - - 163 - 197 

Montanunion 3) 

Aus
gleichs

um
Jagen 

Fonds 

3 295 1 647 111' 124 +1 639 327 1, 415 I- 881 +1 51'1 - - 154 - 165 
2 838 1 626 15'9 210 +1161 309 434 - 125 +1 036 - - 137 - 175 - 1 

Sonstige 
unentgeltliche 

Leistungen 
(Saldo) 

Saldo 
der 

unent
gelt

liehen 
Lei-

Saldo 
der 

laufen
den 

Posten 

-- --

I 
Privat I öffent-

') I ~~r 

- ' - 7 
- 9 
- 8 
- 9 
-12 
-14 
-11 
- 12 
-17 

-21 
- 25 
-29 
-46 

- 1 
- 3 
- 1 
- 2 
- 2 
- 4 
- 3 
- 2 
- 4 
- 3 
- 6 
- 5, 

- 7 
- 11 

I= : I= ~ 
I- 7 

! = 1~ 
: - 9 
'- 8 
I -14 

i-15 
1 - 20 
I - 22 

-35' 

I= i 
- 4 
-11 
-11 
- 16 
-13 
-15 
-11 

1

-15 
-27 

1 _ 2S 

I - 26 
-55 

- 2 
- 4 
- 0 
- s 
- 6 
- 10 
- 7 
- 9 
- 6 
- s 
-16 
-16 

-14 
- 32 

I= ~ 
- 6 
- 9 
- 9 

'- 7 
1-11 

- 9 
- 9 
-15 
-16 

stungen 

0 - 43 + 179 I 
- 43 + 379 
- 41 + 241 

- 0 - 44 + 345 

-141 - 1S6 + 4 
- 141 - 198 - 69 
- 0 - 57 + ' 
- 0 - 54 + 121 

0 
0 

- 86 + 
- SI' + 

51'S 
586 

- 2S2 - 384 - 65 
- 0 - 111 + 126 

- 0 - 171 +1144 
- 2S2 - 495 + 61 

0 - 29 - 2'6 
- 30 - 172 
- 23 - 317 

0 - 28 - 2S9 

- 141 - 170 - 1'28 
- 141 - 179 - 576 

- 31' - 490 
- 34 - 445 

0 - 59 - 428 
0 - 51 - 606 

- 282 - 349 -1 104 
- - 69 - 9l5 

- 0 ' - 110 -1 014 
-282 I- 418 -2039 

+ + + 

+ + 

+ 

+ 
+ 
+ + 
+ 

+ 
+ 

+ 

0 
0 
0 
0 

- 14 + 435 
- 13 + 551 
- 18 + 558 
- 16 + 634 

- 16 + 532 
- 19 + 507 
- 22 + 495 
- 20 + 566 
- 27 + 986 
- 34 +1192 

0 1- 35 +1 039 
0 - 42 +1 061 

- - 61 +217S 
0 - 77 +2100 

0 - 120 - 312 
1 -115 - 40 
2 - 73 + 73 
0 - 60 + 84 

0 - 88 + 22S 
4 - 124 + 432 
2 - 109 + 311 
0 - 112 + 519 

1 - 235 - 352 
2 - 133 + 157 
4 - 212 + 660 
2 - 221 + S30 
3 - 368 - 195 
6 - 433 +1 490 

0 
1 
2 
0 
0 
4 
2 

1 
2 

4 
2 

3 
6 

1 
0 
1 
1 

- 103 - 382 
104 

5'6 
99 

- 9S -
- 57 + 
- 44 + 
- 71 
- 105 
- S9 
- 91 
- 201 
- 101 

- 176 
- 180 
-302 
- 356 

- 157 
- 213 
- 182 
- 154' 

- 130 
-200 
- 191 
- 165 
- 370 
- 336 

- 330 

+ + 
+ 
+ 

13S 
351 
234 
279 

- 486 
+ 155 

+ + 
489 
513 

- 331 
+1 002 

+ 157 + 318 
+ 5'71 
+ 644 
+ 238 
+ 468 
+ 35'S I 
+ 707 

II.Hi. 
1959 I. Hi. 

ll.Hi. 3 267 1 672 212 2S4 +1 523 332 434 I- 102 : +1 421 - - 103 - 233 - I 

l-:~~~~~~--------~~~~~b~~~~~~~~~~:_ __ ~i~~~t-----~~~~:~--+~-l-~~~~~~~-~~--~~4~8 f~--~--~:~~~~---=--~~~~~i_1_~~,~~-!~~~~----=------=~i~~~6 ___ = __ 4~3~~~~~---=----~--= 
- 20 
- 24 
-36 

1 
1 
0 
0 

1 
2 

2 
0 

3 
2 

- 356 
-706 
- 686 

+ 475 I 
+1 215 
+ 706 
+1 065 
+1 690 
+1 771 I 

') Bundesgebiet einschl. Berlin (West); vom Tage der wirtschaftlichen Eingliederung d.s Saarlandes an (6. 7.1959) einschl. der Transaktionen des Saarlandes mit dem Ausland. Die durch 
nicht berücksichtigt.-') Spezialhandel: Ausfuhr nach Käuferländern, Einfuhr aus Einkaufsländern: einschl. Ergänzungen (z. B. Aus- und Einfuhr von Elektrizität), 1957 und 19<8 
bedarf, die den Einnahmen für Dienstleistungen (P('Isitj(m .. Transport") zugerechnet wurde. - 2

) Bei den Rückzahlungen handelt es sidt sowohl um Rückforderungen als auch um den 
unter langfristigen Kapitalleistungen (Position .. Ausländisme Netto-Kapitalanlagen im Inland") erfaßt. - ') Die Zahlungen für Verwaltungskosten sind in den Ausgaben für Dienst· 
bzw. erbrachte Leistungen. - 8) Für die Aufgliederung in .. Privat" und "öffentlich" ist mnßgebend, welchem der beiden Sektoren die an der jeweiligen Transaktion beteiligte inländisd!e 
ralen Zahlungen). - 9) In diesem als Differenz zwischen dem Saldo der Devisenbilanz und dem Saldo der Leistungs- und Kapitalbilanz ermittelten Restposten schlagen sich die 
Devisenbilanz ungünstiger: -). - ") Einschl. internationaler Organisationen. - 11) Zugehörigkeit der Länder zu den einzelnen Ländergruppen nach dem jeweiligen Stand. 
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Zahlungsbilanz der Bundesrepublik Deutschland 1956 bis 1959 *) 
DM 
und Kapitalbilanz 

II. Kapitalleistungen (fremde: +,eigene:-) 1) ') 

Langfristige Kapitalleistungen Kurzfristige Kapitalleistungen 

Deutsdie 
Netto-Kapitalanlagen 

im Ausland 
(Zunahme: -) 

Privat 
öffent- Ins· 

lidi gesamt 

-~ -~-- Ausländis<lJ~~~--~------

1 Netto-Kapitalanlagen 1 Saldo 

1 in der Bundesrepublik I' der 
; (Zunahme: +) lang-
-----~--- fristigen 

I 

1 

Kapital-
Privat 

1

, öf~ent- Ins- lei-
lieh 

1 

gesamt 1 stungen 

Deutsdie 
Netto-Kapitalanlagen 

im Ausland 
(Zunahme:-) 

Ausländische 
Netto-Kapitalanlagen 
in der Bundesrepublik 

(Zunahme: +) 

~I - I - --- -- I I 
I 

Saldo 
der 

1 kurz-

Saldo 
der ge
samten 

Kapital-
lei

stungen 

Saldo 
der 
Lei-

stungs· 
und 

Kapital
bilanz 

B. 
Saldo 
der 

Devisen· 
bilanz 

(Zugang: 

Ab;.'ng: 
+) 
8) 

c. 
Saldo der 

nidit 
erlaß
baren 
Posten 
und der 
statisti~ 

sehen 
Ermitt· 
lungs
fehler 

') 

Zeit 

----~--~----~-
__ , I I 

Privat I Ö{:d:'t· 

1 

g~~~t Privat I 
0

{:%'t· J g~~:~Jt 
1

, fristigen 
Kapital

lei
stungen 

---~----~--~~--~----~--------1 

- 10 
-105 
- 89 
- 88 

- 88 
- 83 
- 87 
- 43 
-115 
-177 
-171 
- 130 
- 292 
- 301 

1 
4 
3 
0 

6 
- 14 
- 40 
+ 9 

20 
31 

B 
51 

9 
- 101 

86 
88 

82 
69 
47 
52 

-110 
- 174 
-151 
- 99 
- 284 
- 250 

35 
68 
13 
89 

so 
- 287 
- 80 
- 102 

- 103 
- 102 

- i67 
182 
)05' 
549 

16 
13 

4 
43 

+ 8 
- 240 

42 
74 
29 
47 

- 2~2 

- 116 
- 76 
- 348 

36 
00 
18 
10 

42 
43 
26 
21 

86 
28 

85 
47 

114 
1l2 

- 31 
- 43 
- 48 

- 41 
- 0 

- 15 
- 31 

I- 91 
- 41 
- 15 
- 122 
- 56 

31 
43 
48 
41 

0 

15 
31 
91 

41 
H 

- 122 
- 56 

- 130 
- 126 
- 53 

- 533 
- 29 
- 256 
- 53 

- 562 

- 309 
- 562 

-130 
- 126 
- 53 

- 533 
- 29 
- 256 
- 53 

- 562 
- 309 
- 562 

10 
- 25 
- 10 

10 
25 
15 
10 

" 10 
40 
45 
50 

noch: E W A - Länder : Sterling-Länder 10) 11) 

10 
- 136 
- 132 
- 136 

- 129 
83 
87 
58 

- 146 
- 268 
- 212 
- 145 

- 414 
- 357 

+ 

1 
4 
3 
0 

6 
14 
40 

9 

- H 
- 6 
- 63 
+ 72 

+ 9 
- 90 
+ 179 
+ 17 
- 21 
+ 9 
- 81 
+196 

- 12 
+115 

- 16 
- 7 
- 63 
+ 72 
+ 9 
- 88 
+ 180 + 18 

23 5 . 
3 I + 

20 I 

3~ I 
9 

79 
+ 198 

q 
- 14 + 119 

! = : 
- 111 
- 6 
- 0 
- 265 
- 93 
- 1 

- 15 
- 117 

I- 265 
'- 94 

- 132 
I- 359 

1

- 9 
- 6 
- 111 
- 6 

1- 0 

I= 2g~ 
15 

-117 

-265 
- 94 

- 132 
- 3>9 

- 24 - 34 - 23 
- 12 - 148 - 72 
- 174 - 306 - 120 
+ 66 - 70 + 52 

+ 9 - 120 + 3 
- 355 - 438 + 16 + 86 - 1 - 204 
+ 16 - 42 + 37 
- 36 
- 108 
-346 
+ 102 

-144 
-244 

! - 25 
- 13 
- 174 
+ 66 

+ 9 
- 353 + 87 + 17 
- 38 
- 108 
-344 
+ 104 

-146 
240 

- 182 - 95 
- 376 - 68 

- 558 + 19 
43 - 167 

- 558 - 163 
- 601 - 148 

26 - 21 
17 - 71 

- 177 - 119 
66 + 55 + 

+ 3 + 1 
- 367 + 16 

47 - 192 
6 + 41 

+ 
+ 

43 92 
111 64 

364 + 17 
+ 73 151 

H4 H6 
291 134 

9 + 
132 + 
129 + 
136 

1 I 

1 
0 

+ 
+ 
+ 

1 ! 
1 ' 
0 

8 2 
131 1 
129 1 

123 
69 
47 
67 

0 
0 
2 
1 
1 

0 

0 
2 
1 
1 

141 + 
265' + 

2 1 

o' 
+ 
+ 

2 
0 

192 
114 

406 + 
306 

2 
4 

165 
194 

66 
89 
80 

287 
613 
131 
359 
155 
367 
744 
514 

38 
+ 23 

5 
24 

+ 0 + 180 
+ 238 
+ 60 

H 
29 

+ 180 
+ 298 

38 
60 
93 
47 

- 717 

I= ~~ 1- 45' 
'- 98 
; - 140 

+ 

2 
2 
2 
4 

76 
37 
98 
71 

-717 
+ 121 
+ 142 
+ 15 
-113 
- 169 

- 776 - 596 
- 141 ; + 157 

- 238 - 282 
-1111 

- 44 + 478 - 917 -439 

1-
i-
1-

+ 

I= 

146 
139 

57 I 
43 

8 
240 
575' I 
1o3 

1

. 

285' I 

100 
232 
678 
385 
910 

36 
+ 24 

9 
21 

+ 2 
+177 
+ 220 
+ 60 

- 12 
- 30 

+ 179 + 280 

- 42 
+ 459 

38 ' - 74 
60 - 36 
93 ' - 102 
47 : - 68 

- 717 - 715 
59 ' + 118 

- 96 I + 124 
- 45'! + 15 
- 98 
-140 

- 776 
- 141 

- 238 
-917 

I- 110 
i- 170 

I
.- 5'97 
I + 139 
I- 280 
-458 

136 3 

123 + 2 
71 + 0 
48 12 
68 4 

119 3 
265' 4 

194 + 2 
116 16 
404 7 
310 14 

! - 241 163 
231 52 
164 65 
160 + 25 
797 966 
166 512 
471 12 
116 + 222 
472 215 
324 40 

963 -1 478 
587 + 210 

796 - 255 
-1 550 -1 268 

no 
175 
159 
111 + 

157 
49 
53 
51 

707 934 
122 543 
4<1 10 

88 + 222 
395 206 
270 2 

829 -1 477 
5'39 + 212 
665 - 208 

-1 368 -1 265 

I= 36 
60 
43 
20 

+ 
+ + + 
+ 

9 
9 
2 
6 

+ 
+ 
+ ~ != 27 

51 
41 
32 

65 
104 

14 
45" 
q; 
31 
16 
27 

169 

42 
53 
51 
36 

96 
63 

t 
:;: 
+ 
+ 

9 
2 
1 
2 

18 
8 

95 + 11 
87 3 

0 
- 18 

- H 

159 + 26 - 18 
182 + 14 

+ 
!:I: 
+ 

2 
12 

9 
2 
1 
2 

+ 1R 
10 

+ 11 
+ 3 

+ 8 
14 

33 + 
51 + 
50 
34 

78 
73 59 
$4 --1.. 176 
84 43 

151 2'8 
168 + 83 

- 93 - 116 
10 - 82 

- 53 
- 32 

+ 34 - 86 + 9 + 48 + 3 + 55 
- 510 - 507 - 46 
+ 59 + 75 + 63 
+ 4-200+15 
+ 38 + 75 - 53 

- 103 - 198 - 85 + 37 - 31 + 57 
- 451 - 432 + 17 
+ 42 - 125 - 38 
- 66 - 229 - 28 
- 409 - 557 - 21 

Großbritannien 10) 

- 93 - 114 - 62 
- 10 - 81 - 32 
+ 34 - 85 + 9 + 3 + 58 + 43 

- 510 
+ 59 + 4 
+ 38 

- 509 - 42 
+ 75 + 50 

188 + 48 
+ 79 - 57 

- 103 195 94 
+ 37 27 + 52 
- 451 434 + 8 + 42 109 9 

- 66 222 42 
- 409 543 1 

+ 15 

+ 15 

+ 15 

übrige Sterling-Länder 10) 11) 

2 + 9 
1 0 
1 + 0 
3 + 5' 

+ 2 4 + 0 + 13 
12 33 
4+4+15 

+ 
+ 

+ 2 + 9 
16 29 + 15" 

7 + 14 
14 20 + 15" 

D o ll a r - L ä n d e r 10) 11) 
_ 217 380 + 86 I + 131 + 79 + 70 
+ 218 + 153 - 38 
+ 125 + 150 - 194 
- 748 -1 714 - 183 
- 37 549 - 15 + 76 + 64 - 39 
- 107 + 115 + 81 

- 86 301 + 156 
+ 343 + 303 - 232 

+ 131 
-131 
+ 2 

- 785 -2 263 - 198 + 131 
- 31 + 179 + 42 - 129 

+ 257 + 2 - 76 
-816 -2084 -156 + 

Vereinigte Staaten von Amerika 10) 

- 205 362 + 94 
+ 164 + 115 + 66 
+ 160 + 107 - 51 + 86 + 137 - 212 
- 739 - 145 
- 56 
+ 79 
- 103 

-1 673 
599 

+ 69 
+ 119 

247 
+ 244 

- 23 
- 38 + 69 
+ 160 
- 263 

+ 131 
-131 
+ 2 

- 41 
+ 246 
- 795 -2 272 - 168 + 131 
- 24 + 188 + 31 - 129 
+ 205' - 103 
-819 -2084 - n7 + 
S o n s t i g e L ä n d e r 11) 

+ 

+ 

+ 

0 
0 
0 
6 
0 
1 

+ + 

65" + 23 
104 + 40 
14 + 10 
45 18 

95" 
25" 
16 
26 

169 
5'9 

120 
42 

24 
1 

30 
+ 113 
+ 63 

B 

+ 

+ 

0 

0 

- 5'3 I_ 

- 32 -
+ 9 -
+ 48 I+ 

169 - 203 
114 - 262 

77 - 383 
103 + 33 

- 24 + 117 
- 142 
+ 378 

673 - 669 
300 - 369 
186 - 181 

- 46 ,_ 553 -
+ 63 + 138 -
+ 15 - 185 -
- 38 + 37 - 5 + 116 

- 465' + 93 - 85 -
57 + + 

283 
26 - 350 + 236 

- 118 
- 365 
- 470 
- 508 

+ 50! + 364 + 1!5 
- 160 

- 483 
- 978 

+ 142 + 248 
+ 612 
+ 130 
+ 168 
+ 5 + 66 + 44 

+ 17 1- 415 -
148 -

973 
191 

-1 038 + 865 

+ 390 
+ 742 
+ 173 + 110 

+1132 
+ 283 

- 23 - - 65 - 45 
- 28 -

6 -
2'i7 - 815 
563 -1 164 

+ 329 
-1103 

- 62 - 176 -
- 32 - 113 -
+ 9 - 76 -+ 43 + 101 + 
- 42 -+ 50 + + 48 -
- 57 + 

94 

! ~~~ 
+ 
+ 
+ ! I~ 
+ 13 + 

33 
+ 
+ 
+ 
+ 

19 + 
9 + 
5 + 
9 + 

14 
+ 14 + 

5 

551 -
125' -
140 -

2 + 
289 

25 

426 
118 

264 
544 

7 
1 
1 
2 

11 
45 
H 

6 
1 

11 
30 

7 
19 

294 

t 1n I~ 44 

202 - 458 
130 - 302 
25'3 - 570 
167 - 122 
548 -1 076 
242 - 818 

93 - r;'83 
48 - 397 

332 760 
86 692 

790 -1 894 
45 - 980 

418 -1 452 
835 -2 874 

1 + 434 
132 + 419 
1l0 + 428 
lH + 500 
125' + 407 

;5 + 449 
93 + 402 
n + ;n 

133 + 853 
264 + 928 

183 + 856 
146 + 91'i 

397 +1 781 
329 +1 771 

5'35 847 
82 122 
49 + 74 

204 120 

+ 86 + 70 
38 

194 
183 

+ 116 
170 

+ 83 
+ 156 
- 232 

I
I = !: 

-1 897 
!- 413 
1- ]06 

I

+ 198 

- 145 I+ 7! 

-2 330 
+ 92 

-2 694 
5'99 
577 

+ 82 
617 
253 

-3 293 

-2 466 
167 
266 

+ 601 
969 

96 
-2 633 
+ 335 - 495' 

- 154 
74 - 870 -1 065 

-2 238 -3 788 -2 298 

+ 94 
+ 66 + 

51 + 
- 212 

268 
181 + 

56 
75 

- 145 -1 818 
491 

- 100 

488 
6 

103 
186 

+ 108 
- 169 
+ 71 
+ 160 
- 263 

-2 525' 
613 
551 
102 + 190 + 

- 19 
- 37 -2 309 
- 98 

482 
289 

-3 138 
- 449 

870 
98 
47 
87 

-2 387 
262 
317 

+ 381 
968 
134 

-2 649 
+ 64 

- 103 1

- 87 

+ 90 

.- 106 
'-2 219 

- 771 -1102 
135 -3 5'87 -2 585 

+ 23 + 40 + 10 
18 

24 
1 

30 
+ 113 

+ 63 
8 

42 
64 

4 
63 

71 + 
24 
46 
87 + 

106 
67 

25 + 95 + 
83 ;±-... , 41 

69 
115 

45 
95 
38 
27 
96 
53 

184 
140 

11 
43 

+ 88 
+ 203 
+ 526 
+ 549 

+ 276 + 441 
+ 262 + 760 

+ 291 
+1 075 

+ 717 
+1 072 

-1 461 
+ 820 

+ 476 
220 
'6 

+ 126 
+2 671 
+ 273 
+ 160 

735 

+ 256 + 70 

+ 371 
+ 341 + 32 

6 

205 
106 

+ 106 + 134 
+ 713 
+ 26 

+2 944 311 
- 575 + 240 

+ 326 + 739 
+2 369 71 

+ " 123 
56 147 

136 390 
251 298 

43> + 159 
380 61 
143 119 
472 288 

21 270 
387 688 

815 + 98 
615' 407 

228 
78 

25 
+ 83 
+ 55 
+ 58 + + 

0 I -L 
55 - 17l 
';'8 + 1~6 

+1 '66 
+1 739 

408 958 
-1 430 309 

1. Vi. 1958 
2. Vi. 
3.Vi. 
4.Vi. 

1. Vi. 1959 
2.Vi. 
3.Vi. 
4.Vi. 
L Hi. 1958 

lLHi. 

L Hi. 1959 
ILHi. 

1958 
195'9 

1. Vi. 1958 
2.Vi. 
3.Vi. 
4.Vi. 

1. Vi. 1959 
2.Vi. 
3. Vi. 
4.Vi. 
L Hi. 1958 

JI.Hi. 
I. Hi. 1959 

ILHi. 

1958 
1959 

1. Vi. 195'8 
2. Vi. 
3. Vi. 
4.Vi. 
1. Vi. 1959 
2.Vi. 
3.Vi. 
4.Vi. 
L Hi. 1958 

lLHi. 
LHi. 1959 

ILHi. 
1958 
1959 

1. Vi. 1958 
2.Vi. 
3.Vi. 
4.Vi. 
1. Vi. 1959 
2. Vi. 
3. Vi. 
4. Vi. 
LHi.!958 

!I. Hi. 
I. Hi. 1959 

"- Hi. 
1958 
195'9 

1. Vi. 1958 
2. Vi. 
3. Vi. 
4.Vi. 

1. Vi. 1959 
2. Vi. 
3. Vi. 
4. Vi. 
LHi. 1958 

ILHi. 
L Hi. 1959 

ILHi. 

1958 
1959 

1. Vi. 1958 
2. Vi. 
3. Vi. 
4.Vi. 
J.Vi. 1959 
2.Vi. 
l.Vi. 
4.Vi. 
L Hi. !958 

lLHi. 
T.Hi. 1959 

ILHi. 
1958 
1959 

die Eingliederung bedingte Veränderung des Standes der Auslandsforderungen und -Verpflichtungen des Bundesgebietes am 6. 7. 1959 ist mangels vollständiger statistischer Unterlagen 
außerdem einschL nachträglidi gemeldeter und daher in der amtlichen Außenhandelsstatistik nicht erfaßter Einfuhren der Bundesregierung: ohne die Ausfuhr von Schiffs- und Flugzeug
TransfC'r von Verwaltungskostenbeiträgen aus Gegenwertmitteln; die im Rahmen der Londoner Schuldenabkommen vereinbarte Rückzahlung eines Teils der Nachkriegswirtscbaftshilfe wird 
}('istungen enthalten. - 4) Transaktionen, an denen ausschließlich private Stellen des In~ und Auslandes beteiligt sind. - 6) Von öffentlichen Stellen des In~ und Auslandes empfangene 
Ste11e angehört. - 7) Vgl. Anmerkung•). - 8) Veränderung des Goldbestandes und der Auslandsforderungen der Deutschen Bundesbank (in den regionalen Bilanzen einschl. der multilate.
statistisd1 nicht erfaßbaren Veränderungen in den Zahlungsbedingungen im Außenhandel (tenns of payment) nieder (Devisenbilanz günstiger als Leistungs- und Kapitalbilanz: +. 
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I. Bankurstatistische Gesamtrechnungen 

Monatl-
ende 

1951 Dez. 
1952 . 
1953 . 
1954 . 
1955 -1956 
1957 . 
l'~lil -
1959 

: !9) 1959 
1957 März 

]uni 
Se'Dt. 
Dez. 

1958 März 
Juni 
Seot. 
Dez. 

1959 I an. 
Febr. 
März 
APril 
Mal 
Juni 
Juli 
Aug. 
SePt. 
Okt. 
Nov. 
Dez. 
Dez.29) 

1960 Jan."l 
Febr. 
März 
APril 
MaiP) 

Monau .. 
ende 

1951 Dez. 
195J 
1953 -
1954 . 
1955 -1956 . 
1957 . 
1958 -
1959 : ") 1959 
1957 März 

Juni 
SePt. 
Dez. 

1958 März 
Juni 
Seot. 
Dez. 

l·H·9 I an. 
Febr. 
März 
APiil 
Mai 
Juni 
Juli X) 
Aug. 
SePt. 
Okt. 
Nov. 
Dez. 
Dez.") 

1960 !an.") 
Febr. 
März 
APril 
MaiP) 

--------

Aktiva 
insgesamt 

51 5ll 
63 215 
77 915 
96 111 

112404 
129 052 
145 753 
161 341 
180 528 
183 089 
130 791 
134 139 
140 704 
145 753 
147 775 
15llll 
lH 693 
161 342 
161133 
162 709 
162 310 
162 898 
165 540 
167 170 
169 220 
170 881 
172 946 
17S 005 
177 715 
180 528 
183 089 
183 310 
185 270 
186 942 
188 483 ... 

Passiva 
insgesamt 

51 522 
63 225 
77 985 
96 181 

112 404 
129 052 
145 753 
161 342 
180 528 
183 089 
130 792 
134 839 
140 704 
145 753 
147 775 
152121 
ISS 693 
161 342 
161133 
162 709 
162 310 
162 898 
165 540 
167 170 
169 220 
170 881 
172946 
17S 005 
177 715 
180 528 
183 019 
183 310 
185 270 
186 942 
188 483 -·-

----

insgesamt 
insgeumt 

30 613 29 516 
39 209 38 459 
49631 49 009 
6l 385 61 651 
76 233 75 222 
u 737 14 962 
95 334 94 695 

107 985 107 136 
126 618 125 082 
128 670 127 134 
17 333 16 734 
89 201 II 570 
91 666 91163 
95 334 94 69S 
97 971 97 34S 

100 649 99 193 
103 461 102 615 
107 985 107 136 
108 178 108 166 
110 134 109 466 
110 667 110 001 
111 857 111 086 
113 848 112 752 
115 428 114 017 
117 366 116 032 
118 997 117 601 
121 465 120 233 
123 093 121 887 
124 348 123 103 
126 618 125 082 
128 670 127 134 
129 522 128 310 
131 297 129 689 
132 738 131 317 
133 642 132 378 
13 5 098 133 77:!. 

Bargeld-
um lauf 
ohne 

Kassen~ 
bestände 

der 
Kredit-

institute 9)X) 

9 309 
10 804 
11955 
12 751 
14 041 
14 876 
16 461 
17 940 
19 369 
19 344 
15 067 
15 825 
16 300 
16 461 
16 950 
17 139 
17 514 
17 940 
17 564 
17 983 
11027 
11515 
18 447 
18 433 
18 967 
18 917 
18 987 
19 078 
19 408 
19 369 
19 344 
18 958 
19 220 
19 46S 
19 797 
19 695 

I 
I 

I. Bankenstatistische 

1. ZusammengefaSte statistische Bilanz der Kreditinstitute 
Mio 

Aktiva 
I 

! 

Kredite an inländhcbe Nicht 
-~----· -----·------------ ----------

Kreditinstitute (ohne Deutsche Bundesbank) 
--- -----

kurzfristiee Kredite mittel- und lanefristiee Kredite 
- ----- -----

inländiJcbe inländische 
Wirt- Wirt-

scbafts- inländische scbafts- inländische 
in•ielamt unter- öflentlicbe in•a:e•amt unter- öffentliche 

nehmen Stellen nehmen Stellen 
und und 

Private Private 

16 320 15 886 434 

I 
11 734 10 033 1 701 

19 857 19 466 391 16 553 14 005 2 541 
22 477 22 165 312 23 650 19 792 3 158 
26 033 25 716 317 31 91911) 26 38211) 5 S37 
21 980 28 654 326 42 357 34 614 7 743 
30 565 

I 

30132 433 50 371lT) 41 too''l 9 27111) 
32 269 31 644 625 57 306 46 666 10 640 
32215 31 755 

i 
530 67 850 54 165 13 615 

34 920 34 613 307 81 866 64 766 17 100 
35 518 35 211 307 83 255 65 947 17 308 
31441 I 30 900 541 51 23718) 41115 9 35111) 
31 639 31 039 600 Sl S90 43055 9 53S 
31 498 30 940 551 54 745 44 163 9 112 
32 269 31 644 625 57 306 46 666 10 640 
32241 31 454 717 59 445 48 050 11 395 
32 192 31442 750 61 721 49 601 12127 
31 734 31065 i 669 64 547 51 864 ll 683 
32285 31 755 I 530 67 850 54165 1368S 
32139 31581 558 68 939 54602 14 337 
3l 679 32 001 678 69 511 55 072 14 439 
32 593 31 933 660 70 224 55 622 14 602 
32486 31 986 500 71201 56 315 14 817 
32 670 32 234 I 436 72 479 57 385 15 094 
33 167 32 645 522 73 293 58 094 15 199 
32986 32409 1 577 75 22414) 59 475") 15 749 
33 127 32 678 449 76 449 60 567 15 882 
33 995 33 424 571 77 856") 61 587 1626911) 
33 837 33 346 491 79 137 62 588 16 549 
34 058 33 567 491 80 356 63 648 16 708 
34 920 34 613 307 81 866 64 766 17 100 
35 518 35 211 307 83 255 65 947 17 308 
35514 35 128 386 84 041 66 527 17 514 
36 150 35 673 477 84 850 67212 17 638 
36 838 36 317 521 85 562 67 745 17 817 
36 939 36 471 468 86 713 68 648 18 065 
37 223 36 703 520 87 809 69 590 18 219 

Passiva 

Siebteinlagen inländitcber Nichtbanken 

inländiocbe ölfentlicbe insgesamt 
Stellen 

mit I ohne 
inlindiscbe 

mit I ohne Wirtschafts-
unternehmen 

vorübergehend vorübergehend 
in Ausgleichsforderungen 

und Private 
in Ausgleichsforderungen 10) X) 

angelegte(n) Beträge(n) angelegte(n) Betrlge(n) X) 

I I 

14 032 I 13072 9 916 3 119 I 2159 
15 207 

I 

13 482 10 512 3 942 

I 

2217 
17 486 14 356 11 443 5404 2 274 
21404 16 668 13 719 7 162 2 426 
23 928 20347 15 109 8 554 4 973 
26 209 22• 988 16 405 9 660 6 439 

25 936 18 656 7 139 
21909 21 738 7124 
29 486 24 545 4 941 
30102 25 067 5035 

24 313 I 22158 H 836 9 260 I 7 105 
24 731 23 283 15 688 I 614 7 236 

25 069 17 062 7 Sl'6 
25 936 18 656 7139 
24 190 17 561 6515 
25 694 18 704 6 919 
26 269 19 518 6 708 
28 909 21 738 7 124 
27 073 20138 6935 
27 219 20 295 6 924 
26260 21110 5150 
25 317 21 654 3 663 
26 946 22130 4 816 
27 189 22 590 4 599 
26 811 22956 3855 
27 358 23 277 4081 
27 940 23 291 4649 
27 809 23 913") 3 896 
28 718 23 997 4 721 
29 486 24 545 4 941 
30102 25 067 5 035 
29 041 23 702 5 339 
29 192 23 738 s 454 
29 488 23 804 5 684 
29 020 24 213 4 807 
30 273 24 882 5 391 

I 
j 

I 

-------

I 
Schatz- inläodisd::le KacH-
wechsel Wert~ 

I 
rld<tl!d<: 

und un-
1 

papiere 
Ba•k-veninslicbe 1 nnd 

...... _I"""'"""'" rd<ultl-
weisuneen beteili- versd<rcl-
inllnditcber eungen buHe•• 
Emittenten') 'l I) 

945 517 
1039 1 010 
1170 1 712 
1104 2 595 

484 3 401 
663 3 363 

1 683 3 437 
1 867 5 134 
1 548 6 748 
1 558 6 803 

618 3 438 
770 3 571 

1 284 3 636 
1 683 3 437 
1 933 3 726 
1 801 4 172 
1 788 4 616 
1 867 5 134 
1 836 5 252 
1 696 5 580 
1 571 5613 
I 483 5915 
1 469 6 134 
1 495 6 062 
I 631 6 184 
1 570 6455 
I 840 6 542 
2 111 6 802 
1 870 6 819 
1 548 6 748 
1 558 6 803 
I 526 7 229 
1 439 7 250 
1815 7 102 
1704 7022 
1 716 7 024 

Dienststellen I 
der 

ehemaligen 
Besatzungs~ 

I 

mäcbte 11) 

(Deutsche 
Bundesbank) 

997 
753 
639 
523 
265 
144 
141 
47 --

217 
359 
501 
141 
114 

71 
43 
47 
_U) 

------------
----
-

( 197) 
( 32ll 
( 918) 
( 2 170) 
( 3 154) 
( 3 464) 
( 4 785) 
( 7 883) 
(10 962) 
(11 146) 
( 3 656) 
( 3 936) 
( 4 330) 
( 4 785) 
( 5 601) 
( 6 376) 
( 7 369) 
( 7 883) 
( 8 621) 
( 8 824) 
( 9 032) 
( 9 425) 
( 9 840) 
(10 035) 
(10 394) 
(IO 517) 
(IO 720) 
(IO 781) 
(10 958) 
(10 962) 
(11 146) 
(11 287) 
(11 383) 
(11 424) 
(11 477) 
(11 463) 

Spareinlagen 
inländischer 
Nichtbanken 

5 058 
7 551 

11 521 
17 205 
21 353 
24252 
29 349 
36 065 
44170 
44 940 
25 72S 
26 535 
27 319 
29 349 
31 268 
32 570 
34 006 
36 06S 
37 024 
37 799 
31 219 
31946 
39 418 
39 941 
40420 
41 024 
41 607 
42 398 
42 820 
44170 
44 940 
45 720 
46 516 
47 058 
47 562 
48 062 

I 

I 

I 
I 
I 

') Im Mai 1959 wurde die vorliegende Tabelle im Zusammenhang mit einer neuen Abgrenzung der Auslandsaktiva und -passiva einer Revision unterzogen: Während bis 
gegenüber der inländischen Nichtbankenkundschaft ausgewiesen wurden, sind sie nunmehr (soweit möghcb) von diesen getrennt und den Auslandsaktiva bzw. -passiva des 
keiten gegenüber ausländischen Banken nunmehr also aucb die Forderungen und Verbindliebkelten gegenüber ausländischen Nlchtbanken, jedoch mit Ausnahme der in Händen 
hiervon enthalten die Einzelposilionen der vorliegenden Tabelle dementsprechend nur nocb die Forderungen und Verbindliebkelten gegenüber der Inländischen Nicbbanken
und lassen sich demzufolge aus dem unter TI und lii des statistischen Teils der Monatsberichte dareebotenen Zahlenmaterial nicht ohne weiteres ableiten. - X) Ab Juli 
der Banken an .Mobilisierungstiteln• (vgl. Anm. ') ), mit deren Obernahme durch die Banken keine zusätzliche Kreditgewährung an die Nichtbankenkundschaft verbunden ist. 
Verschreibungen, die als Bestandteil der lnterbankverscbuldung keine unmittelbare Kreditgewährung an die Nichtbankenkundschaft darstellen; Bankbestände an Bankscbuld
kredite. - 5) Ohne Sorten sowie die im Inland angekauften Auslandswechsel und -scbecks. - 1) Die Möglichkeit der Anlage öffentlicher Gelder in Ausgleichsforderungen 
den Teilbetrag der Ausgleichsforderung der Deutseben Bundesbank gegen den Bund (gemäß § 42 Bundesbank-Gesetz); bis Januar 1958 Bankbestände durch Schätzungen er
- nur relativ geringen - Einlagen von ausländischen Wirtschaftsunternehmen und Privaten bei der Bundesbank. - 11) Ab Januar 1959 den .Auslandspassiva• zugeordnet. -
Iichen Titel (vgl. Anm. ')). - ") Mit Kündigungsfrist oder Laufzeit von 6 Monaten und mehr; einscbließlicb der sogenannten .durchlaufenden Kredite•. - ") Saldiert mit 
halteneo Gegenwertmittel (vgl. Tabelle 11, 4) sowie der Sammelwertbericbtigungen der Kreditinstitute. - ") Einscbl. Zunahme durch Umwandlung von Verwaltungskrediten 
518 Mio DM, an öffentliche Stellen 42 Mio DM: bei öffentlichen Stellen aufgenommene Darlehen 567 Mio DM). - 11) Enthält Abnahme infolge Ausgliederung von durcb-
270 Mio DM. - ") Enthält Abnahme infolge Ausgliederung von durchlaufenden Krediten in Höhe von 175 Mio DM. - ") Ab Juli 1958 werden die Verp8icbtungen aus VOr
gliederung von durchlaufenden Krediten. - ") EnthAlt statistisch bedingte Zunahme von 347 Mio DM. - ") Enthält statistisch bedingte Zunahme von 280 Mio DM. -
Abnahme von 119 Mio DM. - ") Enthält statistisch bedingte Abnahme von rd. 70 Mio DM. - 0 ) Ab Januar 1960 einscbließllcb Saarland. Die Zahlenreiben wurden im 
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Gesamtrechnungen 
l. BaHkeHstatistlsdse desamtredtHuHgtH 

einschließlieb der Deutseben Bundesbank •) x) 
DM 

Die ÄHgabeH dieser Tabelle wurdeH ''" ZusaHIHitHhaHg "''' eiHet HeueH 
AbgreHzuHg der .AuslaHdukttvt~"' und .-paSJtva• einer RevlsloH wHter
zoge•; sfe sind daher "'" deH vor Mal 1959 verOff••tltdcteH Zahl eH 
nimt mehr ohne weiteres vergleimbar. Einzelheften sind der AntHerkuna-'J 

zur TabellenUbersdcrl/t zu eHtnehtHen. 

~---~--------
banken I 
--~---

Deutsche Bundesbank 

insgesamt 

1167 
750 
622 
734 

1011 
775 
639 
849 

1 536 
1 536 

599 
63l 
503 
639 
626 
756 
776 
149 
712 
668 
66t 
771 

1 096 
1411 
1 334 
1 396 
1 232 
1206 
1245 
1 536 
1 536 

1 212 
1 608 
1421 
1 264 
1 326 

1

1 
inländische I 

öffentliche Stellen inländische I 

--B-~---~--!:i.~- ·!~!~~-
kr~di;e un~ u~- nehmen 

.

1 

') I verztnlhche und 

169 
234 
225 
473 
630 
541 
475 
741 

1 456 
1 456 

416 
434 
452 
475 
529 
661 
692 
748 
683 
667 
665 
754 

1 093 
1213 
1 302 
1 393 
1211 
1 202 
1 209 
1 456 
1 456 
1 212 
1 574 
1 396 
1 262 
1 321 

Schatzan- Private 
weisungen 

861 
370 
253 
132 
261 
136 
158 
100 
80 
10 
13 

104 
10 

158 
94 
94 
83 

100 
21 

16 
2 

197 
31 

2 
20 
3 

H 
80 
80 

34 
25 

2 
5 

130 
146 
144 
129 
120 

91 
6 
1 
0 
0 

100 
94 
41 

6 
3 
1 
1 
1 
1 
1 
1 
1 
1 
1 
1 
1 
1 
1 
1 
0 
0 

0 

Auslands
aktiva 

") ') 

2 575 
5 191 
8 460 

11444 
13 448 
18 923 
25 246 
28 970 
28 991 
2·8 991 
19 839 
21 737 
25 133 
25 246 
25 522 
26 832 
28 273 
28 970 
28 936 
28 907 
27 159 
27 007 
27 316 
27 562 
27 724 
27-444 
27 302 
27 195 
28 613 
28 991 
28 991 
29140 
28 846 
29 348 
30 451 
30 905 

Aktiva 

Ausgleichsforderungen 
und unverzinslid:te 

Schuldverschreibuna-

------~--------

Bestand 

14 412 
13 702 
12 422 
10 9-46 
10 819 
10 806 
11170 
10 801 
12 212 
12 212 
10 698 
10 573 
10 183 
11170 

9 778 
9 067 
8 564 

10 801 
10 027 
10 595 
10 376 

9 683 
10 004 
10 205 
10 586 
10 618 
10 890 

9 949 
10 728 
12 212 
12 212 
11 679 
11 755 
11753 
11 550 

vorüber
gebend 

an 
öffentliche 

Stellen 
abge

geben') 

960 
1725 
3 130 
4 736 
3581 
3 221 

2155 
1 448 

in Form 
von 

Mobilisie
rungstiteln 

an 
Kredit

ln•titute 
abgegeben 

') 

714 
1 126 
4 027 
4 300 
2915 
2940 
2 301 
3 025 
4 791 
4 027 
5 290 
5 930 
6451 
4 300 
5 127 
4 534 
4 824 
5 419 
5013 
4 788 
4 459 
4 525 
4 326 
5211 
4 488 
2915 
2940 
3 440 
3 372 
3 246 
3 568 
3 523 

Passiva 

Deckungs
forde
rungen 
gemäß 

Währungs
ausgleichs
und Alt
sparer-
eesetz 

342 
1 391 
1 728 
1 896 
1 92-4 
1 902 
1 862 
1 862 
1 893 
1 901 
1 916 
1 924 
1 939 
1 934 
1 941 
1 902 
1 902 
1 904 
1 906 
1 910 
1911 
1 901 
1 901 
1 904 
1908 
1909 
1 912 
1 862 
1 862 
1 865 
1 868 
1 871 
1 873 

Bei inländischen Nichtbanken llngerfrlotlg 
aufgenommene Gelder und Darleben 11) 

Saldo aus 
Forde- 1 

rungen 
und Ver

pllich
tungen 

zwisdlen 
Kredit-

instituten 

- 23 
- -474 
- 582 + 10 
+ 9 
+ 760 + 468 
- 417 
- 72-1 
- 548 
+ 2 
+ 235 
- 78 + -468 
- 158 + 124 
- 396 
- 417 
- 952 
- 885 
- 762 
- 688 
- 688 
- 986 
-1 Oll 
- 937 
-1555 
-1471 
-1104 
- 721 
- 5-48 
- 948 
- 706 
-1103' 
-1340 

Grund
stücke 
und 

Gehlude 

581 
794 
981 

1152 
1 351 
1 601 
1 809 
1 995 
2 168 
2 208 
1640 
1682 
1 737 
1 809 
1833 
1 880 
1 935 
1 995 
1 973 
1 969 
1 971 
1981 
1 998 
2 012 
2 039 
2 061 
2081 
2104 
2 125 
2 168 
2 208 
2 205 
2 212 
2 208 
2 217 

Termineinlagen inländischer Nid>tbanken 

~---------,--1------.------1 
1 

inländische inländilche 
Wirtsd>afts- öffentliche 
unternehmen Stellen 
und Private I 

insgesamt 

Umlauf an 
Bankschuld- ·! 
verschrel-

bungenlt) ") i insgesamt 

inländische 
Wirtschafts
unternehmen 
und Private I 

inlAndloche 
öffentliche 

Stellen 

Auslands
passiva •) 

Kapital und 
Rücklagen 

gemäß 
§nKWG") 

5 764 3 401 2 363 l 287 5 657 293 
7 973 4 699 3 274 2 706 9 000 1 093 

10 183 5 702 4 481 4 014 11 853 2 026 
10 072 5 126 4 946 6 404 15 82511 ) 2 211 
10 125 5 612 4 513 8 421 19 9-48 2 206 
11 975 7 1-47 4 121 9 754 24 05217J 2 527 
15 498 9 341 6 150 10 629 26 367 2 510 
16 511 9 791 6 720 11 921 27 259 2 510 
18 189 10 689 7 500 1-4 666 28 856 2 457 
18 423 10 736 7 687 14 703 29 420 2 470 
13 417 7 666 5 121 9 127 24 51611) 2 619 
13 1-49 7 984 5 165 9 919 2-4 903 2 612 
15 199 9 130 6 069 10 259 25 43411) 2 557 
15 491 9 348 6 150 10 629 26 367 2 510 
16 370 10 062 6 308 11 001 26 65611) 2 497 
16 425 10 016 6 409 11 086 27 252 2 564 
16 989 10 279 6 710 11 60211) 26 87411) 2 563 
16 511 9 791 6 720 11 921 27 259 2 510 
17 321 10 394 6 927 12276 27 159 2 482 
17 215 10 175 7 040 12 603 27 105 2 450 
16 630 9 917 6 713 12 771 27 085 2 464 
16 961 10 342 6 626 12 916 27 148 2 492 
17 271 10 404 6 874 13 104 27 236 2 514 
16 662 9 839 6 823 13 268 27 244 2 499 
16 940 10 053 6 887 13 506 27 52gB) 2 523 
17 375 10 185 7 190 13 761 27 649 2 499 
17 303 10 212 7 091 13 907 27 81317) 2 476 
17 703 10 608 7 095 14 028 I 28 411 2 469 
17 971 10 568 7 403 14 277 28 774 2 519 
18 119 10 689 7 500 14 666 28 856 2 457 
18 423 10 736 7 687 14 703 29 420 2 470 
19 159 11 290 7 869 14 896 I 29 259 2 477 
19 581 11 430 8 151 15 090 29 524 2 -493 
19 051 11 316 7 735 15 -419 29 504 2 469 
19 201 11 629 7 572 15 626 30 063 2 520 

, ___ 1_9_-4_9_4 __ ~--~1~1_6_6_8 __ ~----~7~8~2_6 __ ~----1~5_8~7_5 __ ~ ____ 3_0_3_5_7 __ ~--- 1548 

5 364 
7 907 
9 827 

13 61411) 
17 742 
21 52517) 
23 157 
24 749 
26 399 
26 950 
21 89711) 
22291 
22 87710) 
23 857 
24 15911) 
24 688 
24 31111) 
24 749 
24 677 
24 655 
24 621 
24 656 
24 722 
24 745 
25 ooD"l 
25 150 
25 33717) 

25 942 
26 255 
26 399 
26 950 
26 782 
27 031 
27 035 
27 543 
27 809 

1 220 
1179 
1 205 
1700 
1031 
3 096 
4 353 
4 034 
4481 
4-481 
3 217 
3 544 
4 495 
4 353 
4 123 
3943 
4 067 
-4034 
3 895 
3 921 
3 990 
4 069 
3 994 
4 225 
4 397 
4 026 
3 957 
3 894 
3 963 
4-481 
4-481 
4244 
-4 250 
4 522 
5 106 
5 138 

1 814 
2 414 
3 068 
3 H5 
4 367 
5 181 
6 422 
7 546 
8 919 
9 007 
5 415 
5 861 
6 26811) 
6 422 
6 752 
7 134 
7 304 
7 H6 
7 641 
7 757 
7 910 
8 067 
8 186 
8 291 
8 376 
8 524 
8 620 
8 737 
8 823 
8 919 
9 007 
9 101 
9 224 
9 398 
9614 

Sonstige 
Aktin 

') 

2327 
3 071 
3 601 
4117 
4 521 
4 982 
5 775 
5 806 
6 483 
6 754 
4 931 
5 036 
5 356 
5 775 
5 600 
5 705 
5 464 
5 806 
5 242 
5 551 
6 169 
5 729 
6 138 
6 260 
6 156 
6 269 
6 529 
6 315 
6 605 
6 483 
6 754 
6 407 
6 626 
6 881 
6 522 

Sonstige 
Passiva 

") 

6 381 
6 391 
6 700 
7 265 
I 183 
9 657 

10 738 
11157 
12 392 
12· 669 
9 225 
9 665 

10 301 
10 731 
10 46~ 
10 778 
10 998 
11157 
11173 
11107 
11 348 
10 952 
10 931 
11 917 
12 274 
12 247 
12 812 
12 947 
12 961 
12 392 
12'669 
12 932 
12 673 
13 037 
12 494 

Monall
eode 

Dez. 1951 
• 1952 
• 1953 
• 1954 
• 1955 
• 1956 
- 1957 
• 1958 
• 1959 
• ")1959 

März 1957 
Juni 
Sept, 
Dez. 
März 1958 
Juni 
Sept. 
Dez. 
Jan. 1959 
Febr. 
März 
Aoril 
Mal 
Juni 
Juli 
Aue. 
SePt. 
Okt. 
Nov. 
Dez. 
Dez.29) 

Jan. 29l1960 
Febr. 
März 
Aoril 
MaiP) 

Monats# 
ende 

Dez. 1951 
• 1952 
• 1953 
• 1954 
• 1955 
• 1956 
• 1957 
• 1958 
• 1959 
• "l1959 

März 1957 
Juni 
Seot. 
D .. 
März 1958 
Juni 
Sept. 
Dez. 
Jan. 1959 
Febr. 
März 
Aoril 
Mai 
Juni 
Juli x) 
Aua. 
Seot. 
Okt. 
Nov. 
Dez. 
Dez."l 
Jan."l1960 
Febr. 
März 
April 
MaiP) 

dahin die Forderungen und Verbindlichkeiten der Banken gegenüber aus/andisdien Nichtbanken fast ausnahmslos zusammen mit den Forderungen und Verbindlichkeiten 
Bankensystems (einschließlich der Bundesbank) zugeordnet worden. Die Globalpositionen .Auslandsaktiva und -passiva" umfassen neben den Forderungen und Verbindlich
von Ausländern befindlichen Bargeldbestände sowie der Bestände an Bankschuldverschreibungen in ausländischem Besitz, deren Umfang sich nicht ermitteln läßt. Abgesehen 
kundschaft. Sie stellen damit bereits eine Weiterverarbeitung des in der Bankenstatistik anfallenden Zahlenmaterials f«r die Zwecke der .Monetären Gesamtanalyse" dar 
1959 einschließlich der im Saarland umlaufenden DM-Noten und -Münzen sowie der Einlagen saarländischer Nichtbanken bei der Deutschen Bundesbank. - 1) Ohne die Bestände 
Bis Januar 1958 Bankbestände an Mobilisierungstiteln durch Schiitzungen ermittelt. - ') Einschließlich Kassenobligatlonen, jedoch ohne die Bestände der Banken an Bankschuld
verschreibungen bis Anfang 1956 durch Schiltzungen ermittelt. - 1) Bis Anfang 1956 durch Schätzungen ermittelt, - ') Einschließlich gelegentlicher Wechsel- und Lombard
bestand nur bis zum lokrafttreten des Bundesbankgesetzes. - ') Schatzwechsel und unverzinsliche Schatzanweisungen des Bundes aus dem Umtausch gegen einen entsprechen
mittelt. - 1) Einschließlich Gegenposten zum Münzumlauf. - 1) Einschließlich der im Ausland befindlichen DM-Noten und -MIInzen. - 10) Bis Ende 1958 einschließlich der 
12) Saldiert mit den eigenen und fremden Bankschuldverschreibungen im Bestand der Kreditinstitute (vgl. Anm. 'l ), jedoch einschließlich der Im ausländischen Besitz befind
den Aktivposten: Kapitalentwertungskonto, nicht eingezahltes Kapital und eigene Aktien im Bestand der Kreditin•tltute, - '") Einschließlich der bei der Bundesbank unter
(438 Mio DM Landesbaudarleben) in Bankkredite. - 1') Enthält Abnahme infolge Ausgliederung von durchlaufenden Krediten (an Wirtschaftsunternehmen und Private 
laufenden Krediten (rd. 2'50 Mio DM). - 11) Enthält statistisch bedingte Abnahme in Höhe von rd. 400 Mio DM. - ' 0) Enthält statistisch bedin'lle Zunahme von rd. 
verkauften Schuldverschreibungen einheitlich mit den .Schuldverschreibungen im Umlauf" zusammengefaßt. - ") Enthält Abnahme in Höhe von 300 Mio DM infolge Aus
") Einschl. Zunahme durch Umwandlung von Verwaltungskrediten (rd. 190 Mio DM) in Bankkredite. - '') Einschl. Zunahme von 190 Mlo DM (vgl. Anmerkuna ")) sowie 
Dezember 1959 verknüpft (1. Dez.-Termin: ob n e Saarland: 2. Dez.-Termin: eIns c h I i e ß I i c b Saarland). Vgl. auch Anm. X), - P) Vorläufig. 



I. Bankenstatistische Gesamtrechnungen 

2. Zur Entwicklung der Bankenliquidität und der 
beredmet auf der Basis von Durduchnitten 

Mio 

Zeit 

1957 
1958 
1959 

1957 1. Vi. 
2. 
3 •• 
4 •• 

1958 1. VJ. 
2. 
3. 
4. 

1959 1. Vi. 
2. 
3 •• 
4 .• 

1960 1. Vi. 

1957 Jan. 
Febr. 
März 

Auril 
Mai 
Juni 

Juli 
Au•. 
Seut. 

Okt. 
Nov. 
Dez. 

1958 Jan. 
Febr. 
März 

Aoril 
Mai 
Juni 

Juli 
Au•. 
Sevr. 

Okt. 
Nov. 
Dez. 

1959 !an. 
Febr. 
März 

Auril 
Mai 
Juni 

Juli') 
Auo. 
Se PI. 

Okt. 
Nov. 
Dez. 

1960 !an. 
Febr. 
März 

Auril 
Mai 

Bargeld
umlauf 

-1531 
-1482 

937 

+ 584 
- 648 
- 464 
-1003 

+ 316 
- 285 
- 364 
-1149 

+ 491 
227 
210 
991 

+ 572 

+ 935 
98 

253 

448 
+ 26 

226 

111 
149 
204 

48 
143 
812 

+ 793 
101 
376 

119 
104 

62 

170 
93 

101 

94 
288 
767 

+ 959 
+ 52 

no 
+ 125 

368 
+ 16 

252 
+ 9 
+ 33 

108 
63 

820 

+ 845 
+ 97 

370 

346 
82 

insgesamt 

- 561 
-2 081 
-2 877 

838 
111 

+ 167 
+ 221 

903 
123 
382 
673 

-1129 
+ 196 
-1457 
- 487 

-21>7 

368 
127 
343 

+ 164 
+ 29 

304 

+ 211 
+ 555 

599 

97 
+ 279 
+ 39 

420 
+ 57 

540 

+ 7!8 
+ 38 

879 

+ 24 
+ 200 

606 

64 
59 

550 

840 
332 

+ 43 

+ 903 
212 
495 

414 
42 

-1001 

208 
25 

254 

-1181 
8J 

874 

+ 392 
147 

Mittelzuflllsoe (+) bzw. -abS.011e (-) bei den I<redttlnatltnten auf Grnnd 

Netto-Position inländiodler Nichtbanken gegenßber der Deutseben Bundubank ') 
--,----------------1 

insgesamt 

- 193 
-2 258 
-3 185 

863 
+ H 
+ 474 
+ 141 

886 
215 
453 
704 

-1170 
+ 92 
-1560 
- H7 

-2 297 

370 
187 
306 

+ 210 
38 

117 

+ 315 
+ 575 

416 

155 
+ 312 

16 

401 
+ 80 

565 

+ 581 
+ 39 

835 

29 
+ 187 

611 

97 
H 

552 

860 
336 

+ 26 

+ 859 
246 
521 

449 
69 

-1042 

239 
55 

253 

-1 255 
1ll 
920 

+ 359 
197 

deutsche öffentliche Stellen 1) 

Bund (ohne 
Sonder

vermögen), 
Länder und 

Lasten~ 
ausgleidlo
bebörden . 

sonstige 
öffentl_icfl" Stellen ') __ 

insgesamt 

darunter 
ERP

Sonder
vermögen 

nach Jahren 
- 561 + 368 + 39 
-1816 442 201 
-3 249 + 64 + 71 

nach Vierteljahren 
-1154 

4 
+ 516 
+ 21 

878 
106 
371 
461 

-1187 
+ 1H 
-1 323 
- 873 

-2 048 

680 
97 

377 

+ 362 
150 
216 

+ 408 
+ 545 

377 

132 
+ 150 
+ 3 

338 
+ 132 

672 

+ 611 
+ 103 

820 

+ 66 
+ JOt 

638 

106 
+ 6 

361 

8QO 

112 
185 

+ 8H 
179 
522 

193 
112 

-1018 

480 
90 

303 

-1049 
114 
885 

+ 2n 
249 

+ 291 + 25 
+ 59 + 27 

102 58 
+ 120 + 45 

8 
109 

82 
243 

+ 17 
42 

237 
+ 326 

249 

80 
+ 2 

174 
+ 51 

189 
83 

185 
+ 528 

232 

nach Monaten 
+ 310 10 

H 
20 

90 + 
+ 71 + 

152 + 5 
12 
10 

+ 112 + 
+ 99 + 

93 
+ 30 

39 

23 

14 
30 
14 

+ 162 + 
19 
48 
16 19 + 

63 
52 

+ 107 

30 
64 
15 

95 
14 

+ 27 

+ 9 
61 

191 

+ 30 
224 

+ 211 

+ 24 
67 

+ 1 

256 
+ 43 

24 

+ 241 
+ 3S 
+ 50 

206 

• 3S 

+ 107 
+ 52 

55 
1 

24 

22 
+ 48 

24 

213 
+ 26 
+ 13 

30 
+ 29 
+ 52 

276 
+ 38 
+ 49 

100 
+ 44 

27 

239 
+ 46 
+ 8 

+ 198 
+ 172 
+ 158 

2H 
29 

+ H 
+ 53 
+ 116 

andere 
inliindtocbe 
Einleger 0) 

(Wirllcbafu
unter

nehmen 
und 

Printe) 

329 
+ 58 
+ 308 

+ 39 
22 
13 

333 

• + 2 
+ 61 

+ 41 
+ 104 
+ 103 
+ 60 

+ 160 

+ 
+ 

+ 

+ 

+ 

14 
49 

4 

23 
6 
5 

31 
4 

40 

218 
124 

9 

16 
+ 20 

6 

+ 19 
11 
11 

+ 
+ 

7 
0 
5 

+ 19 
+ 25 
+ 17 

+ 20 
+ 4 
+ 17 

+ 44 
+ 34 
+ 26 

+ 35 
+ 27 
+ 41 

+ 31 
+ 30 

1 

+ 74 
+ 40 
+ 46 

+ 33 + 50 

1
~--~usliindtscbe EtnleJie_r~-

darunter 
Dienst~ 

I stellen 
insgesamt ehemaliger 

39 
+ 119 

14 
144 
294 

+ 413 

15 
+ 95 
+ 69 

30 

+ 16 
+ 11 

41 

23 
+ 61 

1&2 

135 
16 

143 

+ 276 
+ 91 
+ 46 

3 
43 

+ 31 

+ 118 
+ 10 

33 

+ 46 
+ 13 
+ 10 

+ 14 
29 
15 

Besatzungs
mimte 

+ 46 
+ 134 

19 
151 

+ 394 

0 
+ 108 
+ H 

18 

+ 14 
+ 13 

46 

12 
+ 45 

184 

135 

+ 260 
+ 75 
+ 59 

58 
+ 5 
+ 53 

+ 111 
+ 17 

20 

+ 24 
+ I 
+ 19 

+ 

0 
21 

Netto
Devisen
ankiufe 

bzw. 
-verkAufe 

der 
Deutschen 

Bundesbank 

+s 062 
+s 5o3 
+3 388 

+1 588 
+2174 
+3 812 
+ 488 

+ 677 
+1 896 
+1 566 
+1 364 

- 315 
+ 521 
+ 834 
+2348 

+1 530 

+ 391 
+ 529 
+ 668 

+ 719 
+ 713 
+ 742 

+ 824 
+1405 
+1 583 

+ 663 
9 

166 

+ 107 
+ 240 
+ 330 

+ 490 
+ 631 
+ 775 

+ 567 
+ 620 
+ 379 

+ 522 
+ 388 
+ 454 

488 
75 

+ 248 

54 
+ 381 
+ 194 

+ 553 
104 

+ 385 

+ 453 
+ 809 
+1 086 

- 153 
+ 309 
+t 374 

+1176 
+ 959 

x) Seit Oktober 1959 werden in dteaer Obenidlt die bio dohln eetrennt ausilewlesenen Zentralbankeinlagen ~on Nichtbanken eineueiu und die Zentralbankkredite an Nicht
Positionen ergab sich darau•, daß nicht Immer zn unteradlelden Iot, ob die Auslands:ahlungen der zenrralen öffentlichen Haushalte, die bei der Berechnung der liqulditlll
der Bundesbank geleistet wurden. Zur Sonderbehandlung der Auslandszahlungen der zenrralen öffentlichen Haushalte vgl. die Bemerkungen Im Monatsbericht für Januar 1957 
sondern auf Durchschnitte aus den vier Bankwodl<nJtiduagen der einzelnen Monart basiert, da die Erfahrung eezeigt hat, daß diese die llquidititnerinderungen heller 
bzw. Jahressdllußmonate. - 1) Die Verloderungen der betreffenden Positionen olnd hier nur insoweit berllckstcbrigt, alt &Je mit einem MlttelzuB.uß (+) bzw. -abS.uS (-) 
') Saldo aus Guthaben und aufgenommenen Kassenkrediten (ohne die im Rahmen der Offenmarktoperationen angekauften Schatzwechsel und unverzinslichen Sdlatzanweisun· 
reserveguthaben der Bundespost für die Posudled<- und Pomparka11enimter, da sieb dieoe seit der Etnfnbrnng der fakultativen zenrralen MindestreoenehaltunJl am 
unternehmen und Privaten. - 1) Schwebende Venedlnungen; Sonderkredite an den Bund für Beteillgnni an internationalen Einrichtungen sowie Pooitlonen, die den ~orge
papiere. - 1) Ab Mai 1958 ohne die Mindestreserveguthaben der Bundespolt fnr die PostScheck- und Postsparkassenimter; Tgl. dazn Anm. 4). - 1) Ab Juli 1959 einodll. 

-----~----~-------~---------------------------------------------------------------------
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I. Bankenstatistische Gesamtrechnungen 

Inanspruchnahme des Zentralbankkredits durch die Kreditinstitute •) 
aus den vier Bankwochensti<htagen der Monate 0 ) 

Das GltederUHflSScHeiHa dlutr Tabelle sowie die BtrecHHUH(Sbasls der ln 
Ihr enthaltenen Zahl eH wurden gdHdert, die AHgabeH llHd daher Hllt 
deH vor Oktober 1959 ver~ffeHtltd<teH ZahleH Hor bediHgt vergleicHbar. 
Nahere Erlauterungen eHthalt die AKH<erlrung zur Tabelledbersd<rtft. 

DM 
von Veränderungen in den untenstehenden Positionen') 

Guthaben der Kredit· Zentralban .... r lte 
an Kreditinstitute 

Veränderung der I' ,_,_ ed 

~~e~~~· 
darunter 

Zentralbank
kredite 

an 
lnogesamt Kredit-

+ 22 
+ 423 
+ 40 

+ 5 
103 

+ 100 
+ 20 

+ 225 
+ 204 

31 
+ 25 

+ H5 
+ 38 

107 
46 

+ 33 

- 106 
+ 213 
- 102 

- 107 
+ 64 

- 60 

- 6 
+ 40 
+ 66 

- 30 
+ 29 
+ 21 

+ 110 
+ 149 
- 34 

+ 27 
+ 151 
+ 26 

- 74 
+ 88 
- 45 

- 3 
+ 128 
- 100 

- 78 
+ 7J 
+ 160 

+ 18 
+ 4 
+ 16 

- 111 
+ 76 
- 72 

+ 22 
+ 114 
- 182 

+ 93 
+ 80 
- 140 

+ 29 
+ 51 

I 

I 

anstalt 
für 

Wieder
aufbau 

17 
14 
17 

27 
+ 3 
+ 5 
+ 2 

16 
4 

+ 4 
+ 2 

+ 
+ 

--
+ 

+ 
+ 
-
--
+ 

--
+ 

-
+ 
+ 

-
+ 
+ 

+ 
--
--
+ 

-
+ 
+ 

--
+ 

-
+ 
-
+ 
--
--
+ 

-
+ 

7 
5 
8 
3 

27 
2 
2 

• 12 
17 

2 
4 

11 

17 
3 

·22 

28 
10 

2 

11 
1 
6 

17 
s 
8 

8 
3 

13 

24 
7 

10 

3 
10 

• 
3 
7 

12 

9 
2 
4 

3 
1 
7 

2 
1 

I 

Gesamt· 
wirkung 
der vor· 

genannten 
Faktoren 
auf die 

Banken
llquiditlt 

+5 992 
+2 363 
- 386 

+1 339 
+1 312 
+3 615 
- 274 

+ 315 
+1 692 
+ 789 

433 

798 
+ 528 

940 
+ 824 

2 

+ 852 
+ 517 
- 30 

+ 328 
+ 832 
+ 152 

+ 918 
+1 851 
+ 846 

+ 488 
+ 156 
- 918 

+ 590 
+ 345 
- 620 

+1116 
+ 716 
- 140 

+ 347 
+ 815 
- 373 

+ 361 
+ 169 
- 963 

- 447 
- 282 
- 69 

+ 992 
- 195 
- 269 

- 224 
- 61 
- 655 

+ 159 
+ 835 
- 170 

- 396 
+ 404 
- 10 

+1 251 
+ 781 

offenmarkt:KauftJ;W ... v!fkiUfe-- --
der Deutsd>en Bundesbank 

Institute bei der (Relinanzierunpkredlte) 
Deutsd>e~ Bllll_des~~!~-~~------,---

insgesamt 

-3119 
- 809 
+1437 

-1080 
- 920 
-1869 
+ 750 

- 611 
-1190 
- 295 
+1 287 

+ 674 
H5 

+ 644 
+ 564 

+ 824 

- 733 
- 200 
- 147 

- 369 
- 230 
- 321 

- 631 
- 990 
- 248 

- 236 
+ 30 
+ 956 

- 657 
- 268 
+ 314 

- 768 
- 509 
+ 87 

- 160 
- 340 
+ 205 

+ 137 
+ 84 
+1 066 

+ 171 
+ 257 
+ 246 

- 958 
+ 330 
+ 183 

+ 427 
- 55 
+ 272 

- 109 
- 138 
+ 811 

+ 516 
- 322 
+ 630 

- 558 
- 153 

i 

I 

I 

Geldmarkttitel 
des Bundes aus 
der Umwand
lung Ton Aut· 
gleld>sforde-

rungen der Bbk, 
(Moblllsle· 
rungotltel) 

-3 352 
- 581 
+1412 

zu'" 
Vergleld<: 

sonstige 
Titel 'l 

Verlnderung 
gesamt 1) des 

Mindest· 

nach Jahren 
+ 233 +1 694 +1 757 
- 228 + 927 + 964 
+ 25 +1 344 +1 089 

nach Vierteljahren 
-1109 
- 889 
-1 858 
+ 504 

- 570 
-1153 
- 299 
+1441 

+ 679 
571 

+ 672 
+ 632 

+ 686 

- 707 
- 288 
- 114 

- 320 
- 279 
- 290 

- 608 
- 971 
- 279 

- 256 
- 65 
+ 825 

- 438 
- 267 
+ 135 

- 687 
- 412 

- 54 

- 54 
- 387 
+ 142 

+ 229 
+ 176 
+1 036 

+ 247 
+ 274 
+ 158 

- 912 
+ 212 
+ 129 

+ 508 
+ 24 
+ 140 

- 67 
- 256 
+ 955 

+ 666 
- 322 
+ 342 

- 299 
- 106 

i 

+ 29 212 + H3 
31 + 851 + 882 
11 + 581 + 639 

+ 246 + 474 + 93 

41 
37 

+ 4 
H4 

5 
+ 126 

28 
68 

+ 13& 

211 
+ 327 
+ 68 
+ 743 

82 
19 
17 

+1462 

+l 026 

nacb Monaten 
- 26 - 313 
+ 88 + 58 
- 33 + 43 

- 49 - 31 
+ 49 + 779 
- 31 + 103 

- 23 - 84 
- 19 + 277 
+ 31 + 388 

+ 20 + 105 
+ 95 - 49 

I + 131 ·+ 418 

219 298 
I - -- 1 + 26 

+ 179 + 61 

- B1 + 107 
- 97 + 131 
+ H1 + 89 

- 106 + 30 
+ 47 + 151 
+ 63 - 113 

- 92 + 252 
- 92 + 233 
+ 30 + 258 

- 76 - 364 
- 17 - 28 
+ 88 + 310 

- 46 - 230 
+ 118 + 273 
+ 54 - 62 

- B1 + 71 
- 79 - 215 
+ 132 + 127 

- 42 + 176 
+ 118 + 828 
- 144 + 458 

- 150 + 333 
- 0 + 180 
+ 288 +1 513 

- 259 + ~4 

- 47 + 305 

+ 199 
+ 275 
+ 224 
+ 266 

+ 185 
+ 36 

116 
+ 984 

+2 501 

+ 117 
- 12 
+ 38 

+ 88 
+ 719 
+ 75 

+ 64 
+ 139 
+ 436 

+ 97 
- 24 
+ 20 

+ 195 
- 19 
+ 23 

+ 118 
+ 82 
+ 75 

+ 66 
+ 110 
+ 48 

+ 108 
+ 96 
+ 62 

+ 147 
+ 1 
+ 37 

- 173 
+ 131 
+ 78 

+ 49 
- 242 
+ 77 

+ 106 
+ 830 
+ 48 

+ 9>6 
+ 28 
+1 517 

+ 101 
+ 149 

I 

I 

' 
I 

II 

Ver
änderung 

-1179 
627 

+ 293 

- 471 
+ 459 
-1165 

2 

+ 85 
175 
426 
111 

+ 42 
102 

+ 279 
+ 74 

+1204 

- 432 
- 259 
+ 220 

+ 10 
+ 177 
+ 272 

- 371 
- 584 
- 210 

- 147 
- 235 
+ 380 

- 231 
- S1 
+ 367 

- 241 
- 76 
+ 142 

- 157 
- 324 
+ 55 

- 246 
- 20 
+ 155 

- 88 
-- 3 
+ 133 

- 264 
+ 138 
+ 24 

- 132 
- 99 
+ 510 

+ 126 
+ 131 
- 183 

+ 213 
+ 98 
+ 893 

- 639 
- 323 

! 

Stand 
im Durd>
sd>nltt des 
Zeitraums 

1 999.0 
1187.9 

971.8 

2 225.6 
2 498.3 
1 892.0 
1 380.2 

1 412.6 
1 395.9 
1 111.1 

831.9 

883.0 
806.2 
869.5 

1 328.5 

1 827.1 

2 322.0 
2 068.5 
2 286.4 

l 287.9 
2 471.1 
2 735.9 

2 351.8 
1 767.2 
1 557.0 

1 410.0 
1175.1 
1 555.4 

1 324.5 
1 273.2 
1 640.2 

1 399.2 
1 323.4 
1 465.1 

1 308.6 
984.7 

1 040.1 

794.0 
773.5 
928.1 

840.7 
837.9 
970.4 

706.3 
844.2 
868.2 

765.7 
666.4 

1176.4 

1 302.1 
1433.0 
1 250.3 

1 463.7 
1 562.3 
2 455.2 

1 816.1 
1 493.1 

.... 
VergleicH: 
Stand der 
Guthaben 

der Kredit· 
institute 
bei der 

Deutsd>en 
Bundesbank 
im Durd>· 
sd>nitt des 

Zeitraum• ') 

5 309.1 
6 471.0 
7 239.2 

4 436.2 
5 026.1 
5 605.6 
6 168.4 

6 170.4 
6 324.3 
6 460.5 
6 928.9 

6 899.3 
7 027.0 
7 068.8 
7 961.5 

9 499.9 

4 365.4 
4 444.8 
4 498.5 

4 H6.3 
5 257.4 
5 374.6 

5 290.6 
5 569.1 
5 957.2 

6 061.7 
6 012.9 
6 430.7 

6 132.6 
6 158.5 
6 220.0 

6 326.9 
6 278.5 
6 367.4 

6 397.6 
6 548.4 
6 435.4 

6 687.8 
6 920.5 
7 178.3 

6 814.5 
6 786.9 
7 096.4 

6 865.8 
7 138.3 
7 076.8 

1170.2 
6 954.7 
7 081.6 

7 257.3 
8 084.7 
8 ~42.6 

8 875.6 
9 055.7 

10 568.5 

10 622.6 
10 927,7 

Zeit 

1957 
1958 
1959 

LVI. 1957 
2 •• 
3 •• 
4 •• 

LVI. 1958 
2 •• 
3 •• 
4. -

L Vl.1959 
2 •• 
3. -
4. -

1. Vi. 1960 

1Jan. 1957 
~Febr. 

März 

A1>ril 
Mal 
Juni 

Juli 
Aue. 
SePt. 

Okt. 
Nov. 
Dez. 

)an. 1958 
Febr. 
März 

APril 
Mai 
Juni 

Juli 
Aue. 
Sept, 

Okt. 
Nov. 
Dez. 

Jan. 1959 
Febr. 
März 

APril 
Mai 
Juni 

Juli') 
Aue. 
SePt. 

Okt. 
Nov. 
Dez. 

Jan. 1960 
Febr. 
März 

Avril 
Mai 

banken andererseits zu einer .Netto-Position inllndisd>er Nid>tbanken Regeollbor der Deutsd>en Bundeobank" zusammeugefaßt. Die Notwendigkelt einer SaldlerunJ beider 
otröme TOD den übrigen Zahlungen der betreffenden Haushalte getrennt werden mOnen, zu Laoten von Zentralbankgurbaben oder durd> lnansprud>nalune Ton Kasse redlten 
S. 8. - Im übrigen wurden die ln der Tabelle wiedergegebenen Verinderungozablen nld>t mehr, wie bioher, anband TOD Monatsendstinden der einzelnen Positionen ermittelt, 
widenplegeln alo die oft Zufal111d>wankungen unterliegenden Monatoendstlnde. - O) Bei Iingeren Zeitrliumen: Durd>ad>nltte auo den Tier Banlnrod>enotid>tagen der Quartals-
für die Kredltlnotltute nrbunden sind. Sie ded<en Iid> aloo nid>t notwendig lXIII den Verloderungen der enupred>enden Positionen Im Ausweis der Deutomen Bundesbank. -
gen sowie ohne Ankaufszusagen fllr Sd>arzwed>se!). - 1) Bll Juli 1957 elnod>l. der in Ausgleld>sforderungen angelegten Gurbaben. - ') Ab Mai 1958 einsd>l. der Mlndeot· 
1. Mal 1958 TOn den llbr1,en Zentralbankeinlagen der Bundespolt nid>t mehr trennen la11en. - 1) Bil Ende Juni 1958 elnsd>l. der Einlagen von ausllnd!Jd>en Wlrtsd>afts-
nannten Faktoren nld>t ein eutig zugeremnot werden können, - ') Sd>atzwed>sel und unverzlnolld>e Sd>atzanwelsungen. Vorratlltellenwed>tel und Prlntdiokonten oowie Wert-
Saarland; die dnrd> die Eingliederung bedingten Verladerungen wurden ausgesd>altet. 
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I. Btmhenstatlstische Gesamtrechnungen 

Monats.
ende 

1951 Dez. 
1952 • 
1953 • 
1954 • 
1955 • 
1956 • 
1957 • 
1958 • 
1959 • 
1959 • 10) 

1953 Mlrz 
Juni 
Se~t. 
Dez. 

1954 März 
Juni 
Se~t. 
Dez. 

1955 !an. 
Febr. 
März 
A~rn 
Mal 
Juni 
Juli 
Aue. 
SeJ>t. 
Okt. 
Nov. 
Dez. 

1956 Jan. 
Febr. 
März 
A~rn 
Mal 
Juni 
Juli 
Aue. 
Se~t. 
Okt. 
Nov. 
Dez. 

1957 )an. 
Febr. 
Mlrz 
Aorl\ 
Mai 
Juni 
Juli 
Aur. 
Seot. 
Okt. 
Nov. 
Dez. 

1958 !an. 
Febr. 
März 
Aorll 
Mal 
Juni 
Juli 
Auo. 
Seot. 
Okt. 
Nov. 
Dez. 

1959 Jan. 
Febr. 
März 
Aorll 
Mai 
I uni 
Juli') 
Auo. 
Seot. 
Okt. 
Nov. 
Dez. 
Dez.10l 

1960 Jan.10) 
Febr. 
März 
AJ>ril 
MaiP) 

Bargeld
umlauf 
ohne 

Kassen
bestände 

der 
Kredit

institute 
') ") 

9 309 
10 804 
11955 
12 751 
14 041 
14 876 
16 461 
17 940 
19 369 
19 344 

10 923 
11181 
11 646 
11955 

11 776 
11 913 
12 340 
12 751 

12 553 
12 673 
12 839 
13 057 
12 975 
13 B9 
13 418 
13 245 
13755 
13 598 
13 714 
14 041 

13700 
13 817 
14515 
14 245 
14 386 
14 575 
14504 
14 608 
14 802 
14 483 
15 024 
14 876 

1.f 484 
14931 
15 067 
15513 
15 720 
15 12S 
H 811 
16 117 
16 ~00 
16 464 
16 801 
16 461 

16 467 
16 960 
16 950 
17 066 
17 09~ 
17 ,.. 
17 109 
17 <6~ 
17 ~R~ 
17 82~ 
18 ~20 
17 940 

17 <64 
17 981 
18 027 
1R <1< 
18 ~47 
10 4H 
18 067 
18 917 
1R 987 
19 078 
19 408 
19 ~69 
19 344 

18 958 I 19 220 
19 465 
19 797 
19 69S 

3. Bargeldumlauf und Bankeinlagen •) 
MioDM 

I 
Einlagen ausllndh<her 

----,------------- ______________ E_in_I_ag_e_n_in_I_än_d_i_s<h_er_N_i_<h_tb-an_k_e __ n _____________ ~---[ __ Einleier 'l 

Termineinlagen I 1 
I' [ 

lns
eesamt 

24 854 
~0 731 

~· 190 
48 681 
5S 401! 
62 436 
70 783 
81415 
91 84S 
93 46S 

32 266 
34 27l 
36 HO 
39 190 

42 383 
43 716 
45 460 
48 681 

49 227 
49 75S 
so 210 
50 047 
50 377 
50 364 
50 611 
51 S57 
51911 
52 822 
53 510 
H406 

5S 46] 
56 252 
55 648 
56 750 
57 135 
57 478 
>7 938 
S8 556 
59 313 
60 310 
60 777 
62 436 

62 421 
63 089 
63 52S 
6~ 951 
64 SB 
6S 115 
65 320 
66 077 
67 647 
67 977 
68 071 
70 783 

70 633 
71101 
71 828 
71 999 
7~ 612 
74 680 
74 069 
7< 163 
77 264 
77 R76 
78 944 
81 485 

81 418 
82 21~ 
81 179 
81 231 
81 6~2 
81 7Q2 
84171 
8< 7<7 
86150 
87 910 
89 509 
91 84> 
93 465 

93 920 
9S 289 
95 597 
95 783 
97 829 

---c----- _ _____ _ _ _____ ,- _ _ _ _litl~n!_is_<h_er_~~_tJ>ankell') __ I I 
inländis<he [ I ' 

Wirtsduftsunternehmen _,

1 

inländisdte mit I j 

Si<hteinlagen inländio<her Ni<htbanken 

!nt
gesamt 

14 032 
15 207 
17 486 
21 404 
23 928 
26 209 
25 936 
28 909 
29 486 
~0 102 

14 731 
15 426 
16124 
17 486 

17 897 
18 738 
19 518 
21 404 

20 606 
20 396 
20 744 1 

19 927 ' 
19 654 
19 874 
20027 
20 500 i 
20 950 
21 549 

22 ~671 2~ 928 

2~ 276 
23 720 
23 30S ' 
23 795 
24 04> 
24 260 
24 ~52 
24 438 I 
24 752 I 

~:m i 
26 209 

24 403 
24 406 
24 313 
24 792 
24 695 
24 731 
24 4H 
24 049 
2S 069 
24 595 
24 075 
25 936 

24 024 
23 630 
24190 
23 169 
24 613 
2< 694 
24 962 
2~ 263 
26 769 
2r;' CJQQ 
16 86R 
28 909 

27 073 
27 219 
26 260 
2< 317 
26 446 
27 189 
26 811 
27 358 
27 940 
27 809 
28 718 
29 486 
30 102 

29 041 
29 192 
29 488 
29 020 
30 273 

und Private öHentli<he Stellen Einlagen Kündigungsirlot I -
____ der bzw. Laufzeit 1) aus- I aus-

---- ~ei den----- --- - -- Dienst- Spar- I Ins- :!indische ,]ändis<he 

Kredit- bei der ~~~!;":. bei der ~~~~~n ins- I 1~~~~ gesamt I ~~t~ ~i~:~~% 
int-

gesamt 

9 916 
10 512 
11 443 
13 719 
15 109 
16 405 
18 656 
21 n8 
24 545 
25 067 

9 791 
10 SOS 
10 824 
11443 

10 970 
11 554 
12 239 
13 719 

12 70~ 
12 439 
12 758 
12 806 
13 lOS 
13 19S 
13 415 
13 669 
13 494 
13 988 
14 080 
15109 

14 154 
13 877 
13 638 
14 245 
14 417 
14288 
14655 
14 730 
14 523 
15 077 
15 208 
16 405 

14 940 
14 834 
14 836 
15 801 
H Sl~ 
15688 
16 4S4 
16 846 
17 062 
17 28~ 
17 3~9 
18 656 

17 257 
17 173 
17 S61 
18 116 
1R 426 
18 704 
18 768 
19 1<0 
19 <1R 
1Q 7rjr;' 
'lO ':t:tll' 
.,, 7~8 

20 H8 
10 295 
21 110 
21 M4 
22 HO 
22 <OO 
22 9<6 
23 277 
2~ 291 
23 913 
23 997 
24 545 
2S 067 

23 702 
23 7'8 
23 804 
24 713 
24 882 

tuten sehen in~· tuten sehen ße.. I) unter naten 
instl- Deut- insti- Deut- maliger gesamt bis 

1 

6 vM~- 1) ') 

~2~: ~r ... ~, ~l§tr ,,~~T-;,~1 ::..~ 1 ~:;, I 1 1 I 

9 644 1 

~~m 1 

13114 
14 867 
16 111 
18 316 
21 402 
24 32~ 
24 845 

9 537 
10 245 
10 578 
11198 

10 728 
11302 
11 944 
13414 

12 374 
12 101 
12 219 
12 526 
12 878 
12 983 
13 209 
13141 
13 261 
13 76S 
13875 
14 867 

tgm 
13 380 
13 996 
14 111 
14 048 
14 ~20 
14 502 
14 296 
14 869 
14 956 
16 111 

11725 
14 612 
14 608 
15 sss 
15 <84 
H 476 
16 249 
16 H6 
H 752 
16 802 
16 9H 
11 316 

16 813 
16 774 
17 202 
17 HO 
18 044 
18 H6 
1! 484 
188H 

10 '"" 
10 "'..,." 
19 994 
21 402 

19 917 
20100 
20 893 
21 469 
21 927 
22 361 
22 743 
23 0<8 
23 071 
23 69S0) 
23 766 
24 323 
24 845 

23 490 
23 520 
23 579 

3!m 1 

272 
265 
245 
305 
242 
294 
~40 
336 
222 
222 

254 
260 
246 
24S 

242 
252 
295 
305 

329 
331 
539 
280 
227 
212 
206 
221 
226 
223 
20S 
l4l 
220 
239 
258 
249 
276 
240 
235 
228 
227 
208 
252 
294 

215 
222 
228 
253 
229 
212 
20~ 
310 
310 
482 
J94 
340 

144 
399 
3<9 
286 
J82 
~48 

281 
~17 

309 
?A< 
341 
3361J 

191 
19< 
217 
1H 
20J 
222 
213 
219 
217 
218 
231 
222 
222 

212 
218 
225 
224 
208 

3 119 
3 942 

I ~ t~ 
i gm 

7 139 
7 124 
4 941 
5035 

4 245 
4158 
4 659 
s 404 

6 ~31 
6612 
6 717 
7 162 

7 384 
7 448 
7 476 
6 606 
6 162 
6 319 
6 274 
6 507 
7 163 
7 285 
8 028 
8 554 

8 866 
9 586 
9423 
9 321 
9 441 
9 795 
9 547 
9 534 

10 063 
9 562 
9 859 
9 660 

9 330 
9 4~2 
9 260 
8 SH 
8 762 
8 684 
7 <99 
6 831 
7 506 
7 112 
6 ~91 
7 139 

6 696 
6 311 
6 515 
5 661 
6 132 
6 919 
6 14< 
6055 
6 708 
6 1S6 
6 472 
7 124 

6 Q'H' 
~ 924 
~HO 
3 66J 
4 816 
4 599 
3 8<~ 
4081 
4 649 
3 896 
4 721 
4 941 
5035 

s 339 
5 4<4 
< 684 
4 807 
5 391 

1 704 
1 829 
1 849 
2 077 
2 330 
2 608 
2 690 
2 900 
3 103 
3 197 

1 761 
1955 
1 881 
1 849 

1 777 
1 869 
1 716 
2 077 

1 787 
1 904 
2 079 
1 881 
1 928 
2 036 
1 844 
2 000 
1 985 
1 934 

1 415 
2 113 
3 555 
5 085 
6 224 
7 052 
4 449 
4 224 
1 838 
1 838 

2 484 
2 203 
2 778 
3 555 

4 554 
4743 
s 001 
s oss 

~ ~~ I 

5 S97 
5 544 
5 397 
4 722 
4234 
4 28~ 
4 430 
4 507 
5 178 
5 351 
59H 
6 224 

1 939 
2 154 
2 2Sl 
1 989 
2 074 
2 142 
1975 
2 046 
2 135 
1 965 
2 248 
2 608. 

2 122 
2 158 
2 348 
2 188 
2 138 
2 328 
2055 
2 146 
2 279 
2 069 
2 3H 
2 690 

2255 
2 403 
2 618 
2 321 
2 379 
2 445 
2 2J:;7 
2191 
2 510 
2 2~< 
2 <6< 
2 900 

2 41\Q 
2611 
2 863 
2 <91 
1 766 
2 682 
2 417 
2 723 
2 746 
2 <84 
2 949 
3 103 
3 197 

2 878 
3 078 
3 067 
2 884 
3011 

i 6 927 
7 432 
7 172 
7 332 
7 367 
7 6B 
7 572 
7 488 
7 928 
7 597 
7611 
7 052 

7 208 
7 294 
6 912 
6 6<1 
6 624 
6 H6 
s 544 
4 687 
~ 227 
< 043 
4 269 
4 449 

4 441 
39M 
3 897 
":1 ~40 
37<3 
4 474 
; ~~8 
~ 6~4 
4 19~ 
3 921 
~ Q07 
4224 

4 47~ 
4 •11 
2 2117 
1 077 

2 0<0 I' 1 Q17 
1 4-=IP: 
1 3<~ 
1 903 
1 ;12 
1 772 
1 SH 
1 s•s 
2 461 
2 376 
2 617 
192' 
2 3BO 

997 

1

, 

753 
639 
523 
265 

144 1', 141 
47 

702 
763 
641 
639 

596 
572 
5~2 
523 

519 
509 
510 
515 
387 
360 
338 
324 
293 
276 
259 
265 

2S6 
2S7 
244 
229 
187 
177 
1<0 
174 
166 
141 
131 
144 

133 
120 
217 
143 
120 
H9 
432 
370 
501 
199 
132 
141 

71 
146 
114 

92 
55 
71 
49 
SB 
43 
<I 
~1 
47 

-'l 

s 764 
7 973 

10 183 
10 072 
10 125 
11 975 
15 498 
16 511 
18 189 
18 423 

9 144 
9 728 

10 561 
10 183 

10 942 
10 358 
10 355 
10 072 

10 832 
11102 
10 828 
11 165 
11 480 
10 972 
10 861 
11 041 
10 681 
10 680 
10 359 
10125 

10 277 
10166 

9 769 
10170 
10 155 
10 012 
10 542 
10 998 
11 304 
12 040 
12 241 
11 975 

13 141 
13 386 
13 487 
13 148 
13 809 
13 849 
14177 
H 009 
H 199 
15~<2 
15 8<4 
H 498 

16 174 
16 721 
16 370 
16 402 
16 876 
16 42~ 
16 966 
17 097 
16 9~9 
17 2<9 
17 178 
16 <11 

17 321 
17 215 
16 6~0 
16 968 
17 278 
16 662 
16 940 
17 37< 
17 ~Ol 
17 703 
17 971 
18 189 
18 423 

19 159 
19 581 
19 0<1 
19 201 I 
19 494 

3 648 
4 809 
, 125 
4 065 
4 363 
5 592 
7 197 
6 716 
6 845 
6911 

5 788 
5 666 
s 510 
s 125 

s 378 
4 670 
4 147 
4 065 

4553 
4 934 
4 769 
4 805 
4 777 
4 S02 
4 565 
4 739 
4 597 
4 597 
4 451 
4 363 

4 320 
4 519 
4 303 
4 479 
4 431 
4 340 
4 751 
4 995 
5 095 
5 426 
5 717 
5 592 

6 185 
6 509 
6 564 
6 174 
6 536 
6 452 
6 6H 
7311 
7 210 
7~1i1 

7 629 
7 197 

7 660 
7 652 
7 1?0 
7 009 
7 087 
6 637 
6 929 
7 180 
7 02'2 
7 llO 
7 1t'7 
6 716 

7 271 
7 281 
6 4CJQ 
6 582 
6 771 
6 127 
6 H6 
6 597 
6 <31 
7 040 
7 091 
6 84r;' 
6911 

7 406 
7 436 
7 175 
7 144 

I 2 1161 5 058 11 3 164 7 551 
5 058 11 521 I 
6 007 17 205 ' 
5 762 21 353 
6 383 24 252 
8 301 29 349 

364 
486 
584 
S66 
622 
734 
915 

195 
300 
473 
677 
730 

9 795 36 065 
11 344 44 170 

559 
786 

1 057 
1 243 
1 35J 
1 932 
2 495 
2 779 
3 537 
3 537 

i ~ ~i~ 

1198 
1 580 
1 703 

1

1 

1 924 
11 512 44 940 

3 356 
4 062 
5051 
5 058 

s 564 
s 688 
6 208 
6 007 

6 279 
6 168 
6 059 
6 360 
6 703 
6 470 
6 296 
6 302 
6 084 
6 083 
5 908 
5 762 

5 957 
s 647 
5 466 
5 691 
5 724 ! 
5 742 
5 791 
6 003 
6 209 
6 614 
6 527 
6 383 

6 956 
6 877 
6 923 
6 974 
7273 
7 397 
7 <42 
7 698 
7 980 
8 001 
8 225 
8 301 

s 814 
9 069 
9 150 
9 303 
Q 78Q 
q 7ilfl 

10017 
9 917 
Q 9t>7 
q 940 

Q 011 
Q 7Qr; 

10 ('I .. (' 
Q Ql4 

10 1-:tl 
1<' ~~~~ 
10 1;'1:"/'Ö 
10 qr; 
10 (Q4 
H' 7711 
10 772 
10M3 
10 SBO 
11 144 
11 512 

11 753 
12 145 
1l 876 
12 ("'r;'7 

I 384 
9 118 
9855 

11 521 

13 544 
14 620 
15 587 
17 205 

17 789 
1S 257 
18 638 
18 955 

~~m! 
19 723 
20016 i 
20 280 
20 593 
20 784 
21 353 

8H 
991 

~ g~~ i 
1 075 
1 147 
1180 
1 243 

1211 
1 171 
1 111 
1 126 
1 098 
1 1>7 
1 266 
1 246 
1 310 
1 300 
1 349 
1 352 

I 

21 909 
22 366 
22 574 
22 785 
22 935 
23 1'6 
23 044 
23 120 
23 257 
23 490 
23 3H 
24 252 

I

I ~ ~g I 

1 312 I 

1 420 
1 532 
1 591 
1 723 
1 747 
1 824 
1772 
1 838 
1 932 

1832 
1945 
1915 
2 022 
2 061 
2 085 
2 281 
2 652 
2 687 
2 1~0 
2 329 

24 877 
25 297 
25 725 
26 Oll 
26 309 
26 535 
26 658 
27 019 
27 379 
27 830 
28 142 
29 349 1 2 49s 
~0 1 ~lj' 
30 750 
31 268 
31 728 
32 123 
32 <70 
33 041 
H <03 
34 006 
14 611t 
l4 8CJP: 
l~ O!'ö' 

l7 024 
~7 790 
':18 2P:CJ 
lfl 946 
l() 418 
lCJ 941 
40 4"1(' 

41 074 
41 ~07 
42 lCJS 
42 820 
44 170 
44 940 

4; 7'0 
46 516 
47 or;s 
47 H2 
48 062 

I 
2 437 
2 562 
2 716 
2 847 
2 8'i7 
2673 
2 862 
2 760 
2 74~ 
2 730 
2 767 
2 770 

2 681 
2 706 
26Sl 
2 804 
2 886 
3 166 
3 159 
2 960 
3 025 
2 969 
3 058 
3 537 
3 537 

3 260 
3 223 
3 ~04 
3 S20 
; 836 

1613 

540 
600 
590 
584 

590 ! 

560 
550 
566 

568 
549 
552 
561 
560 
S79 
591 
591 
6(1<1 
617 
613 
622 

611 
613 
621 
636 
643 
674 
722 
768 
759 
741 
755 
731 

748 
765 
7S6 
792 
807 
129 
820 
861 
191 
893 
891 
915 

1 924 

335 
391 
429 
473 

485 
587 
630 
677 

643 
622 
559 
565 
538 
571 
675 
655 
701 
683 
736 
730 

716 
694 
691 
781 
189 
917 

1 001 
979 

1065 
1 028 
1083 
1198 

1 084 
1180 
1159 
1 230 
1254 
1 256 
1 161 
1 791 
1 796 
1 5J7 
I 438 
1 HIO 

1 ~n 
1 ~46 
177< 

9H 
916 
941 
964 
971 I 1 ·-~ 1 U6 

1 014 
1 Ot>7 
1 Qllö 
1 040 
1 014 
1 006 
1 0""'1" 

1 392 
1 ;8~ 
1 380 
1 l7Q 
1 '8" 
1 ~es 
1 n4 
1 474 
1 493 
1 4<6 
1 469 
1 613 
1 613 

1 55'0 I 

1 579 
1 624 
1 7:!9 
1 701 

1 ~CO 
1 795 
1 724 
t totta 
17H 
1 71\f 
1 7l"" 

1 71t0 
1 J20 
1 271 
1 41~ 
1 <OO 
1 lfO• 
t 671: 

1 ·~-1 532 
1 <13 
1 ~89 
1024 
1 924 

1 710 
1 644 
1 880 
2 081 
2 135 

')Ab Juli 1959 elnochlleßli<h der Im Saarland umlaufenden DM-Noten und -MOnzen towie der Einlagen saarlinditdler Nl<htbanken bei der Deuts<hen Bunde1bank. 
1) Eins<hließli<h der im Ausland befindli<hen DM-Noten und -MOnzen. - 1) Bis Ende 1958 eins<hließlidl der - nur relativ geringen - Einlagen von ausländismen Wirtsd:tafts
unternehmen und Privaten bei der Rundeobank (vgl. Anm. ')): bio Ende 19>1 ein•<hließlidl Asservatenkonto Einfuhrbewilligung (Bardepots). - 1) Einsdlließli<h der - bi• 
August 19>7 - vorübergehend in Autgleidlsforderungen angelegten öffentli<hen Zentralbankeinlagen, Jedo<h ohne die bei der Bundesbank unterhaltenen Gegenwertmittel (-.~!. 
Tabelle II, A 4). - •) Ab Januar 1959 den Auolandtpauln ZUIIeordnet. ·- 1) Aufgliederung nadl Inhabern s. Tabelle I. 1. - ') Bi1 Ende 1958 ohne die Einlagen von auslindi
s<hen Wlrtt<haftsuntemehmen und Printen bei der Bundesbank sowie ohne die yon den Di<nststellen der ehemaligen Besatzungsmimte bei der Bundesbank unterhaltenen Gut· 
haben (vgl. Anm. 1) und •)). - ') Ohne Einlagen auslindiJ<her Banken bei der Bundesbank. - 1) Auf~liederung bio März 1957 dur<h S<hltzungen ermittelt. - 0) Enthllt 
statistisd:t bedingte Abnahme in Höhe von rd. 70 Mio DM.- 11) Ab Januar 1960 elnsmließlich der bei den Kreditinstituten im Saarland unternalteneo Einlagen von Nimtbankrn. 
Die Zahlenreihen wurden Im Dezember 1959 verknüpft (1. Dez.-Termin: ohne Saarland. 2. Dez.-Termin: eins c h 1 i e ß I ich Saarland). Vg\. au<h Anm. ') - P) Vorläufig_ 
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I 
Bargeld-

I 
I S~eide-11 Auswei1~ umlauf Bank- Ausweis-

otimtag int- noten mun.zen I otlmtag 
gesamt I 

I 

1948 30, 9. 5 656.1 5 656.1 - 11958 31. 1. 
31. 12. 6 641.4 6 641.4 - 28. 2. 

1949 31. 12. 7 737.5 7 697.9 39.6 ; 31. 3. 

1950 31. 12. 8 413.8 8 232.3 181.5 30. 4. 

19\1 31. 12. 9 713.3 9 243.1 470.2 
31. 5. 
30. 6. 

1952 31. 12. 11 270.4 10 508.7 761.7 
1953 31. 12. 12 434.9 11 547.0 887.9 31. 7. 

31. 8. 
1954 31. 12. 13 296.0 12 349.8 946.l 30. 9. 
1955 31. 12. H 642.4 13 641.0 1 001.4 

I 31. 10. 
1956 31. 12. 15 590.5 H 510,8 1 079.7 30. 11. 

I 

1957 31. 12. 17 273.2 16 132.9 1 140.3 31. 12. 

I 

II. Deutsche Bundesbank 
A. Bargeldumlauf, Kredite, Einlagen 

Bargeld-, 
um lauf 

ins-
gesamt 

17 196.91 
17 674.0 
17 782.7 

17 897.5 
17 873.3 
18 108.8 

!: ~~~:~ I 
18 432.81 
18 621.8 
19 153.8 
18 858.3 I 

1. Bargeldumlauf 
a) an den Ausweisstichtagen 

Mio DM 

I 
Bank-

I Smeide-11 
Ausweis-

noten mfinzen otimtag 

16 077.3 1119.61 1959 31. 1. 
16 554.0 1120.0 28. 2. 
16 653.4 1 129.3 31. 3. 

16 765.6 1131.9 ' 30. 4. 
16 737.7 1 135.6 31. 5. 
16 973.8 11H.O 30. 6. 

' 17 110.6 1147.7 
i 

31. 7.') 
17 208.4 1 151.8 31. 8. 
17 273.3 1159.5 l 30. 9. 

I 

17 450.5 1 171.3 31. 10. 
17 963.3 1 190.5 30, 11. 
17 661.5 1 196.8 31. 12. 

Bargeld-
umlauf 

ins-
gesamt 

18 372.3 
18 785.6 
19 121.5 

19 349.2 
19 340.2 
19 419.7 

19 920.7 
19 875.3 
19 962.0 

19 958.2 
20 430.6 
20 324,2 

ll. Deutsche BuHdesbaHk 
A. BargelduiHlauf, Kredite, 'BIHlageH 

I 
I Smeide-

1
1 

I Bargeld-~ Bank- Ausweis- um lauf Bank- I S~eide-
noten mü.nzen I stichtag ins- noten munzen 

gesamt 

1167.41 17 204.9 1960 31. 1. 19 880.8 18 629.2 1 251.6 
17 618.5 1167.1il 29. 2. 20 192.5 18 939.2 1 253.3 
17 924.6 1196.91' 31. 3. 20 546.7 19 276.1 1 270.6 

18 161.6 1 187.6 7. 4. 19 500.2 18 238.1 1 262.1 
18 139.0 1 201.21 15. 4. 19 348.8 18 084.9 1 263.9 
18 215.2 1 204.51 23. 4. 17 972.5 16 724.7 1 247.8 

1 231,9 I 30. 4. 20 760.4 19 478.7 1 281.7 
18 688.8 
18 646.4 1 228.9 7. 5. 19 652.4 18 377.6 1 274.8 

15. 5. 19 231.4 17 964.6 1 266.8 18 723.3 1 238.7 
23. 5. 18 229.1 16 974,7 1 254.4 

18 708.5 1 249,7 31. 5. 20 799.2 19 509.1 1 290.1 
19 161.3 1 269.3i 7. 6. 20 072,5 18 784,9 1 287,6 
19 045.7 1 278.51 15. 6. 19 528,0 18 249.9 1 278,1 

') Ab 7. Juli 1959 einochließlich der Im Saarland ausgegebenen DM-Noten und -Münzen. 

b) Durchschnitte 1) 

Mio DM 
c) Stückelung 

nach dem Stand vom 31. Mai 1960 

I 
Bargeld- I 

I Bargeld- II Bargeld-

:I 

i Bargeld- Stückelung in Mio DM in vH des 
Gesamtumlaufs Zeit umlauf Zeit umlauf Zeit um! auf 

i 
Zeh um lauf 

insgesamt I insgesamt ~~ insgesamt , insgesamt 
i Ii Banknoten insgesamt 19 )09 93.8 

1949 I 6 84l 111957 Juni 15 348 ~I ",. '""; 19)0 I 7 732 
I' Juli 

15 369 l Juli 
1951 8 315 Aug. 15 545 Aug, 
1952 I 9 863 I Sevt. 15 701 

1 
Sevt. , 

1953 I 11 044 I Okt. 15 799 
II Okt, I 1954 

I 
11 844 Nov. 15 871 Nov. 

I ,. .. ?.~. 
16 776 Dez. 

1955 12 931 
~~1959 )an. ! 1956 

I 
14 103 15 945 

Febr. 15971 Febr. I 19)7 B 336 , März 16 413 1 März I 1958 16 837 
1 Avril 16 514 

1 

Avril 
1959 ') I 18 192 I Mai 16 671 , Mat I 

! 
I 

I . " 

16 742 

I""'""' 
17 922 

16 893 Juli 1) 18 510 
16 978 ' Au•. I 18 472 
17 064 ! SePt. ! 18 507 
17 164 ~~ Okt.l 18 618 
17 429 1 Nov. 18 642 
18 260 i' Dez. 19 566 
17 305 I .. " , .. 18 682 
17 208 , Febr. 18 574 
17 908 März 18 839 
17 594 Avril 19 274 
18 049 Mai ! 19 280 

' ' 

davon: 100.- DM 
so.- • 
20.-
10.-
5.-

Sdteidemünzen insgesamt 
davon: > ,- DM 

2.-
1.- • 

-.50 • 
-.10 • 
-.05 
--.02 
-.01 

1 290 

6 858 
8 717 
2 634 
1 172 

128 

445' 
158 
36~ 

n9 
119 

37 

' 24 

6.l 

33,0 
41.9 
12.7 

5,6 
0,6 

2.1 
0.8 
1.7 
0.7 
0,6 
0.2 
o.o 
0.1 

1) Errechnet aus den kalendertäglichen Umlaufziffem. - 1) Ab Juli 1959 einschließlich der im 
Banknoten und Scheidemünzen 1 20 799 100.0 Saarland ausgegebenen DM-Noten und -Münzen. 

Zeit 

2. Zentralbankkredite an Nichtbanken *) 
Mio DM 

Offentliehe Stellen 

Kredite an - -----~--~--- --~.---~~-

Nichtbanken Bund und Sondervermögen deo Bundes 1) Under 

insgesamt insgesamt 
5

.._atz- I Kredite an I ---I I I 
mit I ohne w Schatz- I I 

mit I ohne Yechsel Bund filr wechsel Kassen-
und Schatzwechsel(n) in1- und unver· vor- an inter- Wert- ins- vor-

sonstige 
öffent

liche 
Stellen 

Wirtschaftsunternehmen 
und Private 

.Direkt
kredite" 

') 

Kredite 
an Ver

oicherunifl· 
unterneh
men und 
Bauspar
kassen 1) 

Schatzwechsel(n) Kassen- Beteiligung und unvei-~ .Lombard· 

Wertpapiere(n) und I gesamt zinoliche ochüsse nationalen papiere gesamt zinsliehe h- , kred!te 

I 

Wertpapiere(n) Schatzan- Elnrlch- Schatzan- sc usse I 
1 I Weisungen I I weioungen 

------------~----,~------~----~-----+~----~,------~------7-~tnn~g~en~~--~·-----~------~-----~~------~------l-------~------l 
1950 Dez. 1 622.1 . 926,4 1 503.7 807.3 1 213.8 I 241.3 I 637.5 - 335,0 281.7 120.1 161.1 7.5 1.2 n.a 65.3 
1951 • 1166.5 299,1 1 036.6 169.2 139,4 1 553,3 - - 286.1 196.0 28.0 168.0 1.2 69,3 60,6 
1952 • 762502.·~ ,! 380.4 603.4 233.8 538.2 355.2 - 183.0 64.1 14.4 50.4 0.4 85.6 61.0 
1953 - , 369,1 478.4 225,0 430.4 203.1 - 183.0 44,3 47.d 6,0 41.6 0.4 108.4 35.7 
1954 734.3 601,9 60),4 473.0 >22.7 100.4 - 390.7 31.6 61.2 0.4 60.8 21.5 109.9 19.0 
1955 1 01l.l 749,8 891.0 629,6 652.1 247,3 - 390,7 14.1 205,1 l80.4 2),4 33.1 103.J 16.7 
1956 813.0 639,3 715,0 541.3 564.5 119,9 - 390.8 n.8 101.8 1o1.8 48.7 11.1 9,3 
1957 808,6 480.4 802.8 474.6 719.0 153,7 - 390,G 174,5 83,8 83.8 2.l 3.6 
1958 1 094.4 748.7 1 094.0 748.3 1 024.9 100.0 17.5 661.7 245.7 69.1 69.1 0.4 
1959 1 747,8 1 455,5 1 747.8 1 455,) 1 747.2 80,0 244.8 1 210,7 212,3 0,0 

195S März 
APril 
Mai 
Juni 
Juli 
Auo. 
SePt. 
Okt. 
Nov. 
Dez. 

19>9 Jan. 
Febr. 
März 
Avril 
Mai 
Juni 
Juli 
Auo. 
Se'Dt. 
Okt. 
Nov. 
Dez. 

1960 Jan. 
Febr. 
M~r7 
1\priJ 
M~i 

807.7 
795.6 
769.0 
941.6 
895.1 

1 072.0 

m:~r 
922.6 

1 094.4 

933.5 
876,3 I 

877.0 
975.1 ' 

1 311.5 II 

1 626.3 
1 549.2 
1 611.1 ' 
1 446.5 
1 418.3 
1 457.8 
1 747.8 
1 424.8 
1 819.0 
1 627.4 

1 1 :~g:g 

532.2 
050,9 
524,5 
662,6 
662,7 
690.1 
692,9 

691.0 I 
676.9 
748,7 

684.1 
668,2 
666,1 
754,6 

1 093,7 
1 213,8 
1 302,7 
1 394,1 
1 211.8 
1 202.4 
1 209,2 
1 4S".; .5 

1 21l.4 
1 573,8 
1 ~96.1 
1 :?02.2 
1 i21 ,o 

804.7 529.2 758,7 93,4 - 483.2 182.1 46.0 46,0 o.1 J,t 
792.9 548.2 727.9 59,3 - 483.2 185.4 65.0 65.0 o.1 l.6 
766.5 522.0 727.7 57,5 - 483.2 187.0 38,8 38.8 o.o J,J 
940.2 661.2 888.2 93.4 - 609.2 185.6 52,0 52.0 1.4 
893.6- 661.2 841.6 31.9 - 609.2 200.5 52.0 52.0 1.5 

1 070.6 688.7 1 043.6 166.5 - 661.7 215.4 27.0 27.0 1.4 
995.1 691.7 965-1 83.0 - 661.7 221.1 30.0 30.0 1.2 

m:: m:~ :~:~ 6!:~ = 1 m:~ m:: i!:g itg u 
1 094.0 748.3 1 024.9 100.0 17.5 1 661.7 2<>.7 69,1 I 69.1 o.4 

933.1 683.7 911.1 l8.3 - 661.7 221.1 22.0 22.0 0.4 
875.9 667.8 169.1 - - 661.7 208.1 6.1 6.1 0.4 
876.6 66>,7 172.6 - - 661.7 210.9 4.0 4.0 0.4 
974.7 754.2 940.8 ' 16.0 )8,6 661.7 204.5 33.9 33.9 0,4 

1 311,1 1 093,3 1 287,7 I 2,0 408,2 661,7 215,8 23,4 23,4 0,4 
1 625.9 1 213.4 1 610.1 : 196.5 535.9 661,7 216.0 15.8 15'.8 0.4 
1 548,8 I 302,3 1 519.0 31,0 610,8 661.7 215.5 29.8 29.8 0,4 
1 610,7 1 H3,7 1 >81.3 1 2.0 688,7 675.6 215,0 29,4 29,4 0,4 
1 446.1 1 211.4 1 442.4 20.0 32.5 1175,2 214.7 3.7 3.7 0.4 
1 417.9 1 202.0 1 397.2 3.0 - 1181.3 212.9 20.7 20,7 0.4 
1 457,4 1 208.8 1 429,9 H.S - 1181.3 213.1 27.5 27.5 0,4 
1 747.8 1 455.5 1 747.8 80.0 244.8 1 210.7 212.3 o.o 

1 424.8 1 212.4 1 423.1 - - 1 210.7 212.4 1.7 1.7 o.o 
1 819.o 1 573.8 1 813.1 H,o 342.5 I 1 22s 4 211.2 5.9 5.9 
1 627.411 396.1 I 627.4 25.0 148,6 I 1 247:5 206.3 
1 469.0 1 261.2 1 469.0 2.0 - I 1 262.2 204.8 
1 530,5 1 ':!21.0 1 t;:.:;O,'l 5,0 - 1 321.0 204,5 

') Ab Juli 1959 einschl. Landeszentralbank im Saarland. - 1) Einschließlich Bundesbahn, Bundespost und Bundesausglcichsamt. - ') Wechsel- und Lombardkredite der Landes
zentralbank~Zweiganstalten in der ehemaligen französischen Besatzungszone, - 1) Mittels vorübergehendem Ankauf und Lombardierung von Ausgleichsforderungen. 
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II. Deutsche Bundesbank 
A. Bargeldumlauf, Kredite, Einlagen 

3. Zentralbankkredite an Kreditinstitute *) 
MioDM 

Kreditinstitute (ohne KFW) ') Kreditanstalt filr Wiederaufbau 

Zelt \VechHI· 
vorilbergehend 

Insgesamt kted!te Lombard- angekaufte inspsamt KaoHn· 
') kred!te Auoglei<ha- kted!te ') forderungen ') 

195'0 Dez. '201.9 4235.4 360.6 605.9 368.7 368.7 
1951 - 5 717.5 4 H7.J 290.8 669.5 454.0 45-t.O 
1952 . 4 128.4 3 389.0 2B.5 4U.9 468.4 268.5 
1953 . 3 351.1 J 739.1 245.2 366.8 225.6 202.6 
1954 - 3 339.0 2 837.7 265.1 236.2 207.3 195.2 
1955 . 4 683.0 4 130.9 340.5 211.6 145.0 139.5' 
195'6 . 3 127.1 2 723.7 220.7 182.7 58.6 46.6 
195'7 . 1 676.6 1 463.0 5'2.8 160.8 67.8 66.8 
1958 . 960.3 769.6 63.9 116.8 3.8 3.8 
1959 . 1 285'.7 949.2 234.4 102.1 20.3 20.3 

195'8 März 1 509.2 1 324.7 30.0 ts4.5 25.1 25.1 
A1>ril 1 451.2 1 242.4 5'6.5 ts2.3 1],8 12.8 
Mai 1144.4 969.7 23.5 151.2 13.2 13.2 
Juni 1 594.7 1 397.9 46.5 ts0.3 12.4 12.4 
Juli 1 086.; I 914.3 23.0 149.2 24.6 24.6 
Auo. 1110.8 I 941.8 20.8 148.2 33.0 33.0 
Se1>t. 865.7 701.2 22.4 142.1 30.9 30.9 
Okt. 708.1 

i 

543.8 24.3 140.0 16.2 16.2 
Nov. 969.9 805.2 25.8 138.9 1o.8 10.8 

I Dez. 960.3 769.6 63.9 126.8 3.8 3.8 I 

1959 )an. 990.6 160.7 23.7 106.2 0.2 0.2 
Febr. 820.2 635.4 78.7 106.1 ts.1 H.1 
März 701.0 563.9 31.0 106.1 19.4 19.4 ! 
APril 769.3 634.4 29.0 105.9 26.4 26.4 
Mai 9H,O 785.7 

I 

23.4 105.9 9.6 9.6 I Juni 812.8 677.3 31.7 103.8 0.3 0.3 
Juli') 640.7 522.1 14.8 103.8 12.0 12.0 
Auo. 682.2 555.6 22.9 103.7 21.3 21.3 
Se1>t. 1 352.4 1 223.9 25.7 102.8 o.1 o.1 
Okt. 1 182.3 1 061.3 18.3 102.7 23.0 23.0 
Nov. 1 284.1 1 15'3.1 28.3 

! 
102.7 13.2 13.2 

Dez. 1 285'.7 949.2 234.4 102.1 20.3 20.3 
I 

1960 )an. 1 626.6 I 495.7 28.8 102.1 2.7 2.7 
Febr. 1 456.6 I 319,4 45.0 92.2 3.1 3.1 
März 2 110.4 I 988,0 31.2 

I 
91.2 13.2 13.2 

APril I 320,9 I I 187.6 42.4 90.9 10.1 10.1 
Mai· I 5'09,8 i 1 390.5 28.4 90,9 15'.1 I 15.1 : 

') Ab Juli 1959 einachlieBlich Zentralbankkredite an 11arllndhche Kredlt!nlt!tute. - 1) Einschließlich angekaufter AuolandiWechoel und Exporttratten, 
dem offenen Markt angekaufte Geldmarkttitel. - 'J Mit ROd<hufverp8tchtune der Kredltinstltute. 

Zelt 

195'0 Dez. 
1951 . 
1952 -1953 . 
195'4 . 
1955 . 
1956 . 
195'7 . 
1958 . 
1959 . 
1958 März 

APril 
Mal 
Juni 
Juli 
Auo. 
Se1>t. 
Okt. 
Nov. 
Dez. 

1959 ]an. 
Febr. 
März 
APril 
Mai 
Juni 
Juli 'l 
Auo. 
Se1>t. 
Okt. 
Nov. 
Dez. 

1960 !an. 
Febr. 
März 
APril 
Mai 

4. Zentralbankeinlagen von Nichtbanken und von Kreditinstituten*) 
MioDM 

Nichtbanken 

6ffentliche Stellen 1) 

insgesamt Bund (ohne 

I 
Dienst-

I ohne Sonder- ERP-
stellen mit sonotlge Sonder-

zeitweilig 
vermögen) öffentliche verm6gen der ehem. 
Llnder und Besat:unf)· 

in Ausgleichsforderungen Lasten-

I 
Stellen 1) I) 

milchte 
angelegte(n) Betrlge(n) ') auogleicho- ') 

behörden 

3 693.3 3 446.0 
I 

594.3 396.7 96S.O 907.6 
3 997.3 2990.0 1191.8 223.0 1 312.8 997.3 
3 95'7 .8 2 19+".1 1 906.1 207.2 82S.9 753.4 
4 935'.3 1 704.2 3 181.4 373.2 496.7 639.3 
6 266.S 1 529.9 4 684.7 400.6 3S2.8 S23.4 
7 003.5 

I 
3 420.7 5 949.7 274.3 272.2 265'.5 

7 682.3 4 459.3 6 711.8 339.8 192.5 143.8 
5 097.3 4 017.1 431.4 167.8 i 140.6 
4 968.2 3 614.0 610.3 361.2 

I 
46.8 

2 260.8 1161.5 677.3 200.4 -
4 669.S 3 660.1 235'.9 299.2 114.4 
3 966.9 3 307.4 32.8 241.5 92.S 
4 397.1 3 265.5 488.0 206.] H.9 
5 220.0 3 870.3 603.9 326.7 70.S 
4 644.4 3 371.1 516.9 422.7 49.1 
4 449.6 3 035'.7 627.8 410.7 57.8 
5 000.4 3 631.6 567.0 450.2 42.8 
4 681.9 3 489.2 432.1 417.7 s8.1 
4 704.8 3 401.4 505.2 396.6 61.0 
4 968.2 3 614.0 610.3 361.2 46.8 

'279.1 4224.4 251.6 612.4 -'l 
5 087.3 3 971.4 339.9 S80.4 -
3 088.8 1 55'0.8 735.9 S85.4 -
1 876.7 784.3 287.9 619.8 -
2 835.7 1 300.6 749.6 S82.4 -
2 918.8 1 345.2 5'71.7 780.1 -
2 501.0 831.4 606.2 850.9 -
2 382.7 736.1 622.0 805.9 -
2 887.0 1 22S.9 676.9 767.1 -
2 046.9 1 031.8 280.9 516.6 -
2 39!.8 954.2 818.0 388.8 -
2 260.8 1 161.3 677.3 200.4 -
3 282.1 1 840.8 620.2 609.S -
3 143.5 

I 
1 506.0 870.1 S49.7 -

3 411.0 1 752.9 864.4 569.0 -
2 527.7 I I 461,4 46!.9 

I 
379.7 -

2 928.2 1 475.9 904.0 340.5' -

sonatlge 
Einleger 1) 

829.7 
272.4 
265.2 
244.7 
30S.O 
241.8 
294.4 
340.4 
33S.9 
221.8 

359.2 
2BS.7 
312.6 
348.6 
284.5 
317.6 
308.8 
214.7 
340.6 
335'.9 

190.7 
195.6 
116.7 
184.7 
203.1 
221.8 
212.S 
218.7 
217.1 
217.6 
230.8 
221.8 

211.6 
217.7 
224.7 
224.7 
207.8 

Wertpapiere 

--
199.9 

23.0 
12.1 

5.5 
tl.O 

1.0 --
----------
------------
---
--

aber ohne auf 

Kredit-
Institute 

')'J 

1 887.7 
2 675.0 
2 992.6 
3 286.9 
4 oos.9 
4 5'02.2 
5 25B.S 
7 108.9 
8 143.1 
9 343.8 

5 814.7 
s 921.2 
5 4H.3 
S 989.S 
s 785'.6 
6 107.3 
s 773.6 
s 609.7 
6 S90,2 
8 243.1 

6 289.1 
6160.9 
6 310.6 
6 032.6 
6 691.1 
6 559.5 
6 261.6 
6 380.3 
6 459.2 
6 204.4 
7 5'19.0 
9 343.8 

7 895.7 
8 395.9 
9 428.1 
9 488.6 

10 413.5 

') Ab Juli 1959 einschließlich der bei der Landeszentralbank Im Saarland unterhaltenen Einlagen. - 1) Einschließlich der zeltwellig in Auogleichofardenmgen angelegten 
Beträge. - 1) Bil 31. Juli 1957 nur .Gegenwertmlttel". - 1) EinichlieBlich Pootocheck- und Postsparkaasenimter. - 'l Mit lokrafttreten deo Gesetzes Ober die Deutoche 
Bundesbank am 1. August 1957 Ist die Möglichkelt einer Anlage öffentlicher Gelder in Ausgleichsforderungen entfallen. - 'l Ab Mal 1958 e1Dichlie8llm der Mindell-
reserveguthaben der Bundespost filr die Pootocheck- und Pootoparkanenllmter; Ygl. Anm. ') in Tab. I, 2. -')Ab Mai 1958 ohne die Mlndeotreterveguthaben der Bundes-
post für die Postscheck- und Postsparka11enAmter; Ygl. Anm. 1) in Tab. I, 2. - ') Ab Januar 1959 dem .Audandsge1chlft" zugerechnet. - ') Die b!1 Dezember 1958 
hierin enthaltenen sonstigen ausländischen Einleger werden nunmehr Im .Auolandogeschäft" erlaSt. 

60 



Zelt Gesamt 

1959 Avril 79 566.4 
Mai 80 985.0 
Juni 81 938.8 
Juli 82 478.5 
Aug.x) 85 167,7') 
Sevt. 86 278.0 
Okt. 87 598.7 
Nov. 88 988,1 
Dez. 89 529,6 

1960 )an. 91 705.7 
Febr. 92 633.6 
März 93 319,7 
Avril 94 074.2 

1959 APril 6 769.4 
Mai 6 900.2 
Juni 6 977.9 
Juli 7 026.9 
Aug.x) 6 906.43) 
SeN. 6 983.5 
Okt. 7 089,6 
Nov. 7 919.6 
Dez. 7 967.9 

1960 )an. 8 924.1 
Febr. 8 9H,6 
März 10 468,7 
Avril 10 569,2 

1959 Avril 8,5 
Mai 8.5 
Juni 8,5 
Juli 8,5 
Aug,x) 8.1 
SeN. 8,1 
Okt. 8.1 
Nov. 8.9 
Dez. 8.9 

1960 Jan. 9.7 
Febr. 9,7 
März 11.2 
APril 11.2 

1959 Avril 85.2 
Mai 142.5 
Juni 124.4 
Juli 150.9 
Aug.x) 102,1 
SeN. 100.2 
Okt. 208.8 
Nov. 95,6 
Dez. 268.3 

1960 )an. 134.2 
Febr. 92,5 
März 125.5 
APril 102.8 

1959 APril 1.3 
Mai 2.1 
Juni 1,8 
Juli 2.1 
Aug_x; 1.5 
Sevt. 1.4 
Okt. 2.9 
Nov. 1.2 
Dez. 3.4 

1960 )an. 1.5 
Febr. 1.0 
März 1.2 
Avril 1.0 

1959 Avril 100.0 
Mai 100.0 
Juni 100.0 
Juli 100.0 
Aug.x) 100.0 
SePt. 100.0 
Okt. 100.0 
Nov. 100,0 
Dez. 100.0 

1960 Jan. 100.0 
Febr. 100.0 
März 100.0 
Avril 1oo.o 

Kredit-
banken 

Groß-
banken 

') 

30 014.0117 309.81 30 852,8 17 995,6 
30 968.3 18 118.4 
31 245,9, 18 H4,7 
31 742,7118 480.1 
31 795.0 18 487,1 
32 598.8 19 028.2 
33 321.1 19 408.4! 
33 208,7 19 293,81 
34 380.1 19 682.3, 
34 346,0 19 715.5' 
34 130.9 19 590.2 
34 503.1119 827.9, 

i 6~t~l 1 753,6 
1 823,7 

3 079.3' 1 834,2 
3 117.4 1 842.2 
3 105.7 1 865.6 
3 101.6 1 859.8 
3 183.6 1 914.2 
3 577.0 2 147.5 
3 557.4 2 129.8 

4 065,4 2 395.7 
4 023.4 2 368.2 
4 638.8 2 736,3 
4 708.4 2 784.6 

davon 

Staats .. , 
Regional- Privat-

und 
Lokal-

I bankiers 

I banken 

I 

5. Mindestreservenstatistik *) x) 
Beträge in Mio DM 

Bankengruppen 

I 

Länd-~ liehe 

I 

Zentral-
Gewerb-

Spezial-. 
kassen G b · liehe 

Giro-
Spar-

und : ewer -
Kredit· Haus- zen- kassen 

länd- liehe 
und tralen 1 

liehe Zentral- ge-

Branche-

I 
i Kredit- kassen nossen-

schalten banken I ge-
I nossen .. 
i schalten 

I 
1 i 

(100 
Alle MloDM 

übrigen ~ und 
reserve .. ~ 

pHich-
mehr) 

tigen 
Kredit- (300 
institute MioDM 

I 

und 
mehr) 

11. Deutsche Bundesbank 
A. Bargeldumlauf, Kredite, Einlagen 

2 

(50 bis 
unterlOO 
MioDM) 

(30bis 
unter300 
MioDM) 

Angaben über· Reservesätze 
siehe Abschnitt IV. 

Reserveklassen 

3 4 s 6 

(10 bis (5 bis (1 bis (unter 1 
unter 50 unter 10 unter 5 MioDMl 
MioDM) MioDM) MioDM) 

Ab 1. August 1959 

(3 bis 
unter 30 unter 3 - -
MioDM) Miot-'AJ 

Reservepflichtige Verbindlichkeiten 

10 143.3 2 204,7 3>6.2 3 316,6 33 882.1] 6 311.4 ' 122.1 5 049,2 827.0 " 39 166.7 5 421.2 16 316.0 I' 643.0 

1

7 063.4 I 5 956.1 
10 210.7 2 242,2 404,3 3 292.9 34 319.816 421.0' 115.7 ' 128.3 854.5 I 4o 025.6 5 604.5 16 489.1 5 910.4 7 085.0 I 5 870.4 
10 H9.7 2 278,9 411.3 3 331.4 34 831.8 6 520,8 109.2 5 185.8 991.5 40 920,0 5 139,2 16 813.0 5 949.7 7 265,5 15 851.4 
10 327.5 2 339.5 424.2 3 401.1 35 042.7 6 581.5 107.8 5 252.6 846.9 

i ;~ ;6~:: 2~ i:t~ 16 856.0 5 985,4 , 7 H0.7 I s 894.6 
10 300,1 2 526,5 436,0 3 582.9 ~?m:~1 ~m:b 103.1 5 494,5 877.6 14 503.2 '795.0 ' - -
10 332,5 2 519.4 456,0 3 584.2 105.7 5 583.7 878.3 1138 260,9 27 456.7 14 746,3' 5 814.1 - -
10 505.2 2 593.8 471.6 3 640.3 37 581.2 7 177.7 102.7 5 619.2 878.8 38 724.4 28 145.4 14 844.515 884,4 - i -
10 711.9 2 7J7,3 473,5 3 676.2 38 070,6 7 311.6 103.4 5 686.5 ' 818,7 "39 746.2128 206,0115 116.1 5 919,8 ' - -
10 765,4 2 680.1 : 469.4 3 843.9 38 425.2 7 335.7 109,0 5 703.8 903.3 40 421.0 28 011.0 15 ]22,9 5 930,7 - -
11 413.1. ~ ;~6:: i no.3 4 015.9 39 003.5 7 433,9 155.2 5 768,3 948.8 41 644.4 28 726.41 H 356.3 5 978,6 - -
11 369.7 500,3 3 984.7 39 822.7 7 538,4 148.4 5 875,8 917,6 42 174,2 29 254.6 15 189.7 6 015,1 - -
11 289.4 2 734.4 : H6.9 3 8H.8 40 724.9, 7 629.4 131.8 5 951.5 899.4 :i m:i 1 ~~ b~~:;, i~ m:~ 1 

6 006.0 -
I 

-
11 3>2,4 2 797,9 ' 524.9 3 679.1 41 051.71 7 736.0 124,8 6 006.0 973.5 6 092.5 - -

Reserve-Soll 

982,4 216.4 I 33.6 331.0 2 516,01 448,0 11.4 394,9 82.1 3 698,7 467,0i 1 272,4 424.0 500.7 406,6 
989,4 221.2 I 38,1 329,8 2 548.11 453.0 10.9 402,4 83.6 3 785,8 482,21 1 285.9 443.4 502.4 400,5 
981.3 225,3 1 38,5 334.0 2 585,4 461.8 10.0 I 406,4 101 .o 3 859.6 445.5 1 311.7 446.2 515.2 399.7 

1 002.0' 232,9 I 40,3 340,7 2 600.4 464.3 9,9 411.8 82.4 3 870.4 488.9 1 307.3 449,9 507,8 402,6 
971.9 229.8 ; 38.4 343.1 2 560.31 406.3 8,8 I 403.6 78.6 

I 
3 503.0 2 096.7 974.6 332.1 - -

971,7 230.1 40.0 346,8 2 618.3 419,2 9.1 410.0 78,5 3 546,4 2 113,1' 990.8 333,2 i - -
989,9 237,4 42.1 350.0 2 626.8 430.4 8.9 411.4 78.5 ! 3 590,6 2 166.3 995.3 337.4 - -

1 108,2 275,5 45.8 393.2 2 922,2 481.9 9.8 457.6 77.9 4 055.3 2 377.2 1 114,8 372,3 - -
1 112.5 268,9 46.2 414.9 2 955,8 482,3 10.5 458.4 88.6 4 117.8 2 365.8 1111.4j 372,9 - -
1 303.0 311.1 55.6 471.1 3 233,9 532.3 17,5 501.9 102.0 

II 
4 648,3 2 637.6 1 229.61 408,6 - -

1 292.7 308,21 54.3 463,6 3 300,3 538,5 17,6 510.6 97,6 4 662.3 2 674,1 1 204.9! 410,3 - -
1 484.7 353,6 64.2 522.0 3 942.1 635".4 17.6 602.7 110.1 5 378,3 3 200.9 1 413,2' 476.3 - -
1 495.4 1 363,2 ' 65,2 499,3 3 974,7 642,7 16,5 608,8 118,8 ' 365,8 3 312,2 1 408.5 482.7 - -

Durchschnittlicher Reservesatz (Reserve-Soll in vH der reservepflichtigen Verbindlichkeiten) 

9.91 
10,11 

9,71 9,8 9.4 10.0 7,41 7.0 9.3 7.8 9.9 ~;tl 8,6, 
7.81 

7.5 7,1 6.8 
10,0' 10.1 9.7 9.9 9.4 10.0 7.4 7.1 9.4 7.8 9.8 8,6 7.8 7.5 7,] 6.8 
9.9 1 10.1 9.7 9.9 9.4 10.0 7,41 7,1 9.2 7.8 10.2 9.4 8.7 7.8 7.5 7,1 6.8 

10.0, 10.1 9,7 10,0 9.5 10.0 7.41 7,1 9.2 7,8 9.7 9,4 8.7 7.8 7.5 7,1 
i 

6.8 
9.81 10.1 9.4 9,1 8.8 9.6 7.01 6,0 8,5 7,3 9.0 9,3 7,7 6.7 5.7 - -
t~i 10.1 9.4 9.1 8,8 9.7 7,0' 6.0 8.6 7.3 8,9 9.3 7,7 6,7 5,7 - -

10.1 9,4 9,2 8,9 I 9,6 7,0 6.0 8,7 7.3 8.9 9.3 7.7 6.7 5.7 - -
10.7' 11.1 10,3 10.1 9.7 10.7 7.7 6.6 9,5 8.0 9.5 10,2 8.4' 7.4. 6.3 - -
10.71 11.0 10.3 10.0 9.8 10.8 7.7 6,6 9.6 8.0 9.8 10.2 8.4 

7.31 
6.3 - -

11.8 12.2 11.4 11.2 10.9 11.7 8,3 7,2 11.3 8,7 10.8 

I 

11.2 9.21 8,0 6,8 - -
11.7 12.0 11.4 11.2 10,9 11.6 8,3 7.1 11.9 8,7 10,6 1],1 9.1 7.9 6,8 -

I -
13.6' 14.0 13.2 12,9 12,4 13.6 9.7 8.3 13.4 10.1 12.2 12.8 10,61 9.2 7.9 - -
13.6 14,0 13,21 13.0 12.4 13,6 9,7 8,3 13.2 10.1 ' 12.2 12,9 10.7 9.2, 7,9 - -

Überschußreserven 

42,3 7.9 22.3 1i:~! 2.8 1.7 11.51 5.4 I 0.6 
9.21 

14.5 29.2 i 10,2 i 12.1 5.9 16.6 
I 

11.2 
50.4 14,1 21.6 3.5 6.1 13.5! 6.7 ' 1.0 10,2 54,6 40,11 9.1; 17.1' 7.0 57.2 12,0 
35.1 6.2 17,1 8.5 3.3 5.5 14.21 6.1 I 0.8 10.5 52.2 30,3 10.4! ~~;~I 5.6 44,2 

I 

12,1 
54.7 15,0 23.4 13.7 2.6 3,4 I 12.41 6,4 0.5 10,2 63,3 i3:~j 31.9 i 7.4 21.7 12.5 
41.2 9.0 H,O 15.4 1.8 3.9 ! 14.91 9,7 0,7 11.7 I 20.0 24.4 i 30,91 25,9 - -
38.8 6,0 19.2 10.8 2.8 3.9 1 

11.51 
7,1 0,6 10,8 I 27.5 19,5 1 33,6 29.9' 17,2 - I -

125.1 39,1 57.3 24.9 3,8 2.7 17.5 7,5 1.4 11.7 42.9 88,7: 70.8! 34.0 15,3 - -
47.5 16.0 17.1 12.6 1.8 7.3 12.4 5,2 0,5 9.6 13.1 34.2: 24.31 24.4' 12.7 - -

143.2 51.1 66.0 20.0' 4.1 27.4 23,3 11.3 2.3 17.6 43.2 127.5 i 70,0i 49.7 21.1 - -

74.71 
22.7, 32.4 17.0 ' 2.6 4.9 i~:!l 5.81 

0.7 11.1 18.7 

I 

5o.9l 
31.01 

37.3 15,0 - I -
42.7 14,3 14.1 11.41 2.9 3.9 7.4 0.5 11.1 10.5 24.01 24,0 33.1 11.4 - -
56.4 17,3 25,9 9.8 ' 3.4 5.9 11.71 5.5 o.s 9,2 36,0 42.11 39,9 32.6 10.9 -

! 
-

54.0 14,2 26,7 9.4 3.7 3,0 J2,2 6,2 0.4 10.3 16.7 33,7 23,1 34.8 11.2 - -I 

Überschnßreserven in v H des Reserve-Solls 

L41 0.5 2.3 4.3 8.3 0,5 0,5 1.2 5.3 2.3 17.7 0.8 2.2 1.0 1.4 3.3 2.8 
1.6 0.8 2.2 5,1 9.2 1.8 i 0,5 1.5 9.2 2.5 65,3 1.1 1.9 1.3 1.6 11.4 

! 

3.0 
1.1 0,3 1.7 3.8 8.6 1.6 ' 0.5 1.3 8,0 2.6 51.7 0,8 2.3 1.7 1.3 8.6 3.0 
1.8' 0.8 2,3 5.9 6.5 

I 
LO ~ 0.5 1.4 5,1 2.5 76.8 1,1 6,5 2.7 ],6 4.3 3.1 

1.3 0,5 1.5 6,7 4.7 1.1 0.6 2.4 8.0 2.9 25.4 0,6 1.2 3.2 7.8 - ! -
1.3 0.3 2.0 4.7 7,o I 1.1 0.4 1.7 6.6 2.6 35.0 0,5 1.6 3.0 5.2 - -
i:~ i 2.0 5.8 10.5 9.0 j 0.8 0.7 1.7 15.7 2.8 54.6 2.5 3.31 3.4 4.5 - -

0.7 1.5 4.6 3,9 1.9 0.4 1.1 5,1 2.1 ; 16,8 0,8 
1.01 2.2 3.4 - -

4,01 2.5 

''i 
7.4 8,9 6.6 0.8 2.3 21,9 3.8 ' 48.8 3.1 3,0 4,5 5,7 - -

1,8' 0,9 1 2.5 5,5 4,7 1.0 0.6 
1.1 I 

4.0 2.2 18,3 1.1 
1.21 

3.0 3,7 - -
1.1 0,6 1.1 3,7 5.3 0.8 0,5 1.4 2.8 2.21 10,8 0,5 0,9 2.7 2.8 - -
1.21 0.6 1.7 2.8 5,3 1.1 0.3 0,9 4.5 

t~! 
32,7 0.8 1.2 2.3 2.3 - -

1.1 0,5 1.8 2.6 5.7 0.6 0.3 1.0 2.4 14.1 0,6 0.7] 2.51 2.3 - -
I 

Überschußreserven in vH der Gesamtsumme der Überschußreserven 

49.6! 9.2 26.2 10.9 3.3 2.0 1~:~1 6.4 0.7 
10.S I 17,0 I! 34,3 12,0 I 14,2 6.9 19.5" I 13,1 

35.4' 9.9 15.2 7.9 2.4 4.3 4.7 0.7 7.1 38.3 28.2 6.4 12.0 4.9 40.1 I 8.4 
28.2 5,0 13.7 6.8 2.7 4.4 I 1.41 4.9 0.7 8,4 42,0 24,4 8.4 17,, 4,5 35.5 9.7 
36,2 9.9 15.5 9,] !.7 2,3 8.2 4.2 0,3 6.8 ' 42.0 i 28.2 21.1 23.1 4.9 14.4 8,3 
40.4 8,8 14.7 15.1 1,8 

! 

3,8 
14.61 

9,5 0.7 11.4 ' 19.6 20.5' 23.91 30,2 25.4 -
' 

-
38.7 6,o; 19,1 10.8 2.8 3.9 11.5 7.1 0,6 10,8 27.4 19,) I 33.5 i 29.8 17,2 - I -
59.9 18.7 27,5 11.9 1.8 ~;; i 

8.4 3,6 0.7 
' 

5,6 20.5 42.5 33,9! 16.3 7,3 - -
49.7 16,7 17.9 13.2 1.9 13.01 5.4 0,5 10.0 13.7 35,8 1 25.41 25.5 13,3 - I -
53.4 19,8 24.6 7.5 1.5 10,2 : 8.7 4.2 0.9 6,5"! 16,1 47,5: 26.1 18,5 7.9 - -
55.7 16.9 24.21 12.7 1.9 3.7 13.6 4.1 0.5 8.3 I 13.9 37,9: 23.11 27,8 11.2 - -
46,2 15.5 15.3 12.1 3.1 4,2 17.7 s.o 0,5 12.0: 11.4 26,0] it~l 35.7 12.3 - -
45,0 13.8 20.7 7.8 2.7 4.7 9.3 4.4 0.6 7,3 28.7 33.51 26.0 8.7 - -
52.5' 13.8 26,0] 9,1 3.6 2.9 11.9 6.0 0,4 

I 10.0 16,3 1: 32.81 22.5' 33.8 ]0,9 - -
~) Ohne die Mindestreserven der Bundespost für die Postsdleck~ und Postsparkasscnämtcr, die sich seit Einführung der fakultativen zentralen Mindestreservehaltung am 1. Mai 195"8 
Yon den übrigen Zentralbankeinlagen der Bundespost praktisch nicht mehr trennen lassen. - X) Ab August 1959 einschließlich saarländische Kreditinstitute. - 1) Deutsche Bank 
AG, Dresdner Bank AG, Commerzbank AG und deren Tochterinstitute. - 2) Hiervon entfallen auf sa_ar]ändische Kreditinstitute 1 527 Mio DM. - 8) Hiervon entfa11en auf 
saarländische Kreditinstitute 122 Mio DM. 
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li. Deutsche Bundesbank 
B. Ausweis 

B. Ausweis der 
Mio 

Ausweis
stichtag 

19 57 30. SePt. 3) 
31. Okt. 
30. Nov. 

Gold 

Guthaben bei aus~ 
ländischen Banken 

und Geldmarktanlagen 
im Ausland 1) ') 

-------,~-- ---

1 

insgesamt 

8 304.1 i 
6 989,t> 
6 803.7 

d.uunter 
oweck

g~bunden 

Sorten, 
Auslands

wechsel 
und -schecks 

') 

Aktiva 

Sonstige 
Forderungen 

an das 
Ausland 

')') 

Deutsche 
Scheide
münzen 

69.3 
69.3 
63.7 
63.1 

Post
scheck

guthaben 

87.6 
91.9 
79.8 

1H.6 

Inlands
wechsel 

Schatzwechsel und unverzinsliche I 

-------]<il_atz\Vech~e~--- -1 
I 

I 
Lombard-! 

forde-
1 

ins-, 
gesamt 

Bund 
und 

Sonder-
vermögen 

des 
Bundes 

Länder j rungen 

6.0 
42.; 

6.0 

60 
42.S 
6.0 

I 

I 

11958 

31. Dez. 
31. lan. 
28. Febr. 
31. März 
30. APril 

10 032.6 
10 655.1 
10 691.5 
10 602.5 
10 429.9 
10 382.7 
10 260.6 
10 394.2 
10 422.5 
10 695.3 
10 766.4 
10 791.7 
10 834.9 
10 984.4 
11 011.6 
10 963.3 
11 125.9 
11 125.9 
11 1.26.0 
11126.0 
11149.8 
11 232.9 
11 305.1 
11 303.8 
10 871.5 
10 904.8 
10 904.8 
10 934.0 
10 935.3 

6 603.9 
6 465.8 
6 459.8 
6 763.3 
6 851.3 

230.5 
215.5 
204.3 
174.3 
160.9 
151.3 
151.5 
154.0 
147.2 
143.8 
149.0 
H6.1 
130.0 
141.9 
144.4 
152.6 
138.1 
132.1 
127.3 
130.6 
117.6 
115.9 
150.3 
136.6 
149.4 
129.9 
123.9 
130.0 
129.8 

5 793.7 
6 428.5 
6' 428.2 
6 460.6 

6 362.9 
6 292.6 
6 250.3 
6 276.4 
6 323,,0 
6 658.7 

86.2 
89.6 
81.8 
80.2 
80.9 
88.8 
80.0 
79.2 
78',8 
90.9 
83',1 
85.1 

119.2 

77.5 
79.4 
81.0 
88.7 

1 246.6 
952.5 
795.3 

1 366.1 

983.0 
868.5 

1 248.6 
1 208.0 

865.0 

153.7 
20.0 
32.5 
93.4 
59.3 
57 .s 
93.4 
31.9 

153.7 

20.0 
32.5 
93.4 
59.3 
57,5 
93.4 
31.9 

44.1 
39,6 
17.4 
53.3 
29.1 
ll.3 
30.1 
56.6 
23.5 
46.6 
23.1 
20.9 
22.5 
24.4 
25.8 
63.9 
23.7 
78.7 
31.0 
29.0 
23.4 
31.7 
14.8 
22.9 
25.7 
18.3 
28.3 

234.4 

I 

-

31. Mai 
30. Juni 
31. Juli 
31. Au•. 
30. SePt. 
31. Okt. 
30. Nov. 
31. Dez. 

1959 31. )an. 
28. Febr. 
31. März 
30. APril 
31. Mai 
30. Juni 
31. Juli 81 
31. Au•. 
30. SePt. 
31. Okt. 
30. Nov. 
31. Dez. 

1960 31. Jan. 
29. Febr. 
7. März 

15. • 
23. • 
31. .. 

7. APril 
15. .. 
23. .. 
30 ... 

7. M~i 
15. 

10 997.0 
10 998.9 
10 998.9 
11 069,8 
11 069.8 

11 102.6 
11 149.7 
11 173.9 
11197.3 

7 402.3 

~ ~i~;~ 'l 
• 685.3 
I 799.4 
8 865.0 
9 067.7 
9 310.7 
8 504.3 
s 187.6 
6 669.9 
6 042.3 
6 501.8 
6 417.8 
6 344.9 
5 966.5 
6 030.7 
6 424.0 
7 251.8 
8 248.9 

7 871.6 
8 136.8 
8 290.6 
8 671.7 
8 612.1 
8 815.5 

9 046.0 
9 258.2 
9 445.5 
9 697.1 

965.7 
996.5 
996.1 
991.9 
995.9 
966.9 
968.3 
962.6 
707.8 
708.3 
705.9 
440.7 
440.7 
352.6 
352.6 
352.6 
352.6 
347.8 
347.8 

347.8 
347.8 
347.8 
347.8 
347,8 
347.8 
347.8 
347.8 

130.6 
140,9 
152.2 
159.2 
160.5 

156.1 
143.3 
140.9 
137,1 

-•) 

121.5 
93.1 

103.7 
93.4 
96,9 
97.6 

103.5 
103.6 
103.8 

92-S 
88.3 

124.1 

127.8 
134.8 
130.4 
151.4 
119.7 

128.9 
130.5 
146.8 
115.0 

107.1 
108.3 
107.4 

83.1 
93.5 
90.6 
89.3 

191.6 
94.7 
91.4 

103.4 
101.4 
100.6 
113.1 
102.7 
110.9 
122.5 
113.8 
129.0 
226.2 

99.3 
108.2 

1 445.9 
166.1 
904.8 
765.0 
406.4 
113.7 
722.5 
741.0 
583.8 
525.3 
732.1 
847.7 
782.0 
448.2 
658.3 

1 363.1 
1136.3 
1 333.8 

853.3 
1 370.2 

166.5 
83.0 
63.0 

6.8 
100.0 

28.3 

16.0 
2.0 

196.5 
31.0 
2.0 

20.0 
3.0 

35.5 
80.0 

166.5 
83.0 
63.0 

6.1 
100.0 

28.3 

16.0 
2.0 

196.5 
31.0 
2.0 

20.0 
3.0 

35.5 
80.0 

1 207,2 34,0 34,0 
28.8 

45.0 
116.9 2 533,4 82.2 82.2 - 50.9 
132.7 2 570.9 12.2 12.2 - 65.8 
106.3 2 557 .s 89.2 89.2 - 91.2 
126.0 1 972.4 25.0 25.0 - 31.2 

123 .s 2 191.0 20.0 20.0 - 36.3 

111.7 1 259.5 t.o I 1.0 - 33.0 
116.7 1 857.7 15.0 15.0 I - 34.3 

11 232,8 9 849,4 347,8 142,1 - 123,1 110.5 1 324,8 - - - 1 31,1 

1

116.2 1 055.2 2.0 2.0 - 42.4 

11 240.2 9 926.4 347.8 143.6 _ 131.3 92.9 1193.5 1.0 1.0 - I 30.1 
23. .. 11 289.8 10 031,5 347.8 153.5 - 146,7 82.9 1153.7 5.0 5.0 - 41.2 
31. .. 11 365.3 10 209,8 H7.8 H6.0 - 1 111.3 125,8 1 240.3 5.0 5.0 - 28.4 

7. )uni 11 365.3 10 434.6 347.8 172.0 - ! 114.4 I 201.2 2 469,3 49.5 49.5 - I 48.5 
15. .. 11 428,9 10 948,9 347.8 166,8 - I 124,8 134,9 2 167,3 6,2 6~2 - 74,3 

') Für die Zeit vom 31. Dezember 1951 bis 31. Juli 1957 siehe: .,Zusammengefaßter Ausweis der Bank deutscher Länder und der Landeszentralbanken", in: Monatsberichte der 
wechsel" ausgewiesenen ausländisd1en Bankakzqtc sind nunmehr unter ,.Geldmarktanlagen im Ausland" erfaßt. - 2) Enthält außer den Guthaben bei der Europäischen 
darstellen. - 3) Ab 23. September 1957 einschlid1lich Landeszentralbank in Berlin. In den Angaben für die früheren Termine sind lediglich die Einlagen der Berliner Zentral
denen Guthaben bei ausländischen Banken; vg1. audt Anm. 5). - 5) Die bis 30. 6. 195 s in dieser Position enthaltenen zweckgebundenen Guthaben bei ausländischen Banken wur~ 
und Konsolidierungskredite an ausländische Zcntralbanken". - 0) Bis 30. 6. 195"8 unter Position "Sonstige Forderungen an das Ausland• ausgewiesen; vgl. auch Anm. 1) 
schließlich Landeszentralbank im Saarland. 

Passiva 

1-- ------ ---------
Einlagen') 

- -------- ------- ----------. ----------~------------- --·-
Kredit- öffentliche Einleger 

I 

! 
Ausweis- Banknoten-

institute ------- -------------- --

I 

--

I (einschl. Berliner Bund und 

I 

andere ausländische 
stichtag umlauf 

I insgesamt Postscheck- Zentral- Sonder~ 

I 
andere inländisdle Einleger 

und Post- bank insgesamt vermögen Länder öffentliche Einleger ')') 
sparkassen-

I 
des Bundes Einleger 

ämter) ') 

1957 30. SePt. 3 ) 15 928.5 11 906.2 5 622.6 - 5 471.9 4 963.4 460.7 47.8 I 179.7 I 632.0 
31. Okt. 16 073.7 11 240.3 5 340.9 - 5 218.3 4 9H.S 265.8 18.0 372.5 308.6 
30. Nov. 16 402.3 10 351.7 I 5 397.0 - 4 4J8.J 4 214.1 194.1 20.0 261.0 265.5 
31. Dez. 16 132.9 12 206.1 

I 
7 108.9 - 4 616.3 4 093.1 491.-1 31.8 229.7 251.3 

1918 31. )an. 16 077.3 10 599.7 5 453.4 - 4 631.5 4 231.1 383.7 16.7 332.6 182.2 
28. Febr. 16 554.0 10 109.7 I 5 438.4 - 4 126.1 3 747.5 355.4 23.2 292.8 251.4 
31. März 16 653.4 10 484.2 5 814.7 - 4 195.9 3 421.1 730.6 -u.s 231.5 242.1 
30. APril 16 765.6 9 888.1 5 921.2 - 3 588.7 3 098.3 466.8 23.6 

i 
164.6 213,6 

31. Mai 16 737.7 9 852.4 5 455.3 - 3 959.6 3 509.9 427.5 22.2 223.9 213.6 
30. Juni 16 973.8 11209.5 5 989.5 - 4 800.9 4 023.9 743.8 33.2 214.7 204.4 
31. Juli 17 110.6 10 271.9 5 785.6 - 4 310.8 3 928.6 366.3 15.9 175.5 -') 
31. Au•. 17 208.4 10 359.8 6 107.3 - 4 074.2 3 940.9 114.4 18.9 171.3 -
30. Sevt. 17 273.3 10 619.8 5 773.6 - 4 648.8 4 091.3 517.4 40.1 197.4 -
31. Okt. 17 450.5 10 128,1 5 609.7 - 4 339.1 3 969.4 350.7 19.0 179.3 -
30. Nov. 17 963.3 11 087.9 6 590.2 - 4 303.2 4 095.1 184.9 23.2 194.5 -
31. Dez. 17 661.5 13 037.1 8 243.1 - 4 515.5 4 024.9 526.2 34.4 208.6 -

1959 31. )an. 17 204.9 11 568.2 6 289.1 - 5 081.4 4 546.2 520.8 21.4 190,7 -28. Febr. 17 618.5 11 248.2 6 160.9 - 4 891.7 4 263.4 607.2 21.1 195.6 -
31. März 17 924.6 9 399.4 6 310.6 - 2 872.1 1 852.7 978.7 40.7 216.7 -
30. APril 18 161.6 7 909.3 6 032.6 - 1 692.0 1 095.0 578.5 11.5 184.7 -
31. Mai 18 139.0 9 527 .s 6 691.8 - 2 632.6 1 916.8 687.9 27.9 203.1 -
30. Juni 18 215.2 9 478.3 6 559.5 - 2 697.0 1 749.6 898.7 48.7 221.8 -
31. Juli 81 18 688.8 8 762,6 6 261.6 - 2 288.5 1 495.8 768.0 24.7 212.5 -
31. Au•. 18 646.4 8 763.0 6 380.3 - 1164.0 1 590,3 547.5 26.2 218.7 -
30. Sept. 11 723.3 9 346.2 6 459.2 - 2 669.9 1 668.0 963.0 38.9 217.1 -
31. Okt. 18 708.5 8 251.3 6 204.4 - 1 829.3 1 133.4 667.6 28.3 217.6 -
30. Nov. 19 161.3 9 910.8 7 519.0 - 2 161.0 1 731.9 391.6 37.5 230.8 -
31. Dez. 19 045.7 11 604.6 9 343.8 - 2 039.0 922.4 1 069.9 46.7 221.8 -

1960 31. )an. 18 629,2 11177.8 7 895.7 - 3 070.5 1 665.0 1 380.2 25.3 211.6 -
29. Febr. 18 939.2 11 539.4 8 395.9 - 2 925.8 1 630.2 1 269.4 26.2 217.7 -

7. März 17 964.8 13 881.4 11 232.8 - 2 435.1 1 131.6 1 284.2 19.3 213.5 -15. " 17 492,6 14 346.7 10 160.0 - 3 992.8 1 072.8 2 895.4 24.6 193.9 -
23. .. 16 450.5 15 921.0 11 453.1 - 4 231.1 1550.6 2 651.8 28.7 236.8 -
31. .. 19 276.1 12 839.1 9 428.1 I - 3 186.3 1 493.2 1 654.2 38.9 224.7 -

7. APril 18 231.1 14 047.1 11 086.3 I - 2 749.8 1 118.3 1 613.3 18.2 211.0 -
15. . 18 084.9 13 951.6 11 009.7 

I 

- 2 732.3 1 029.3 1 686.6 16.4 209.6 -
23. . 16 724.7 14 595.4 10905.7 - 3 458.9 1 468.3 1 957.9 32.7 230.8 -
30. .. 19 478.7 12 016.3 9 488.6 - 2 303.0 915.4 1 361.5 26.1 224.7 -

7. Mai 18 377.6 13 968.3 11 274.7 - 2' 483.7 930.4 1 530.4 22.9 209,9 -15. .. 17 964,6 13 960.0 10 878.5 - 2 870.8 1 058.8 1 781.4 30.6 210.7 -
21. .. 16 974.7 14 950.2 11 144.0 I -

I 

3 567.6 1 658.7 1 874.0 34.9 :1,8,6 -
31. .. 19 509.1 13 341.7 10 4n.<; 

I 

- 2 720,4 1 595.9 1 096,5 28.0 207.8 -
7. Juni 18 784.9 15 090,3 11 Tl1.9 - 2 144.2 1 032.9 1 087.5 23,8 214.2 - I 15. 18 249.9 15' 961.8 1 I 417 ,Ii 4 142.4 1 867.0. 2 4:;7.9 17.5 201 ,Q 

*) Fur dte Zett vom 31. Dezember 1951 bis 31. Juli 1957 siehe: .. Zusammengefaßter Ausweis der Bank deutscher Länder und der Landeszentralbanken", in: Monatsberichte der 
ausgleichsamts. die im Zusammcngefaßten Ausweis der Bank deutscher Länder und der Landeszentralbanken unter "sonstige öffentliche Körperschaften" erfaßt waren. -
in Berlin. In den Angaben für die früheren Tcnnin~? sind lediglich die Einlagen der Berliner Zentralbank bei der Deutschen Bundesbank sowie die von ihr bei der Bundes~ 
dem Auslandsgesd!äft" ausgewiesen. - S) Ab 7. Juli 1959 einschließlich Landeszentralbank im Saarland. 
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Deutschen Bundesbank *) 
DM 

11. Deutsche Bundesbank 
B. Ausweis 

Aktiva 

Kassenkredite -----1 I 
Ausgleichsforderungen 

I und unverzinsliche Sdmldverschreibung Kredite an internationale ··----------------- -------- - - ------- ---- ------- ----
EinriChtungen und 

I 
! uacltrichtlich: Kredite an I Konsolidierungskredite ') 

----~-·------ Bund für 
Bund I im Tausch Beteiligung1----' und Wert- gegen darunter Sonstige Ausweis~ 

sonstige an mter-
ins- Sonder-

I 

Länder papiere Geldmarkt- nationalen Aktiva stidltag 

I 
gesamt vermögen öffentliche Bestand angekaufte titel Stellen Ausgleidls- Einridl- ins- aus der des zurück-

! 
Bundes forderungen I gegebene 

tungen gesamt an Abwick-
I 

I I 
Weltbank lung der 

I I 
Ausgleichs- EZU ') 

forderungen 

104,7 - 61.5 Hol 172.5 3 659.9 169.5 5 247.8 390.8 447.1 1957 30. Sevt. 3) 
112.1 - 95.6 16.5 172.7 3 319.7 168.6 5 587.2 390.8 451.3 31. Okt. 
149.2 - 138.9 10.3 177.9 3 325.4 168.0 5 581.0 390.1 3S8.1 30. Nov. 
150.6 - 83.8 66.8 238.2 4 662.2 163.9 4 241.6 390.8 439.6 31. Dez. 

70.2 - 60.0 10.2 238.6 3 362.4 162.9 5 540.5 420.2 591.6 1958 31. )an. 
101.6 - 63.7 37.9 238.4 3 474.0 162.6 5 428.7 420.2 712.6 28. Febr. 

71.1 - 46.0 25.1 245.2 3 290.4 153.3 5 532.0 483.2 638.1 31. März 
77.1 - 65.0 12.8 247.5 2 511.8 154.8 6 308.3 483.2 609.0 30. Avril 
52.0 - 31.1 13.2 241.8 2 176.7 153.7 6 642.4 483.2 562.1 31. Mai 
64.4 - 52.0 12.4 229.1 2 611.3 151.6 6 205.7 i 609.2 U7.1 30. Juni 
76.6 - 52.0 24.6 243.3 2 171.7 150.6 6 644.4 609.2 5 944,6 I) 1 320.4 4 322.3 538.1 3L Juli 
60.0 - 27.0 33.0 245.6 1 865.1 149.5 6 950.0 661.7 5 883.8 1 320.4 4 265.6 610.8 31. Aug, 
60.9 - 30.0 30.9 249.0 2 133.3 143.2 6 675.6 661.7 5 887.0 1 320.4 4 283.8 655.1 30. Set>t. 
44.2 - 28.0 16.2 263.5 2 098.1 141.2 6 710.4 661.7 , 861.4 1 236.6 4 HS.I 506.2 31. Okt. 
24.8 - 14.0 10.8 263.4 2 796.6 140.1 6 011.6 661.7 5 964.4 1 236.6 4 444.1 672.1 30. Nov. 
90.4 17.5 69.1 3.8 269.7 4 311.6 127.2 4 414.5 661.7 6 089.4 1 233.7 4 590.3 371.0 31. Dez. 
22.2 - 22.0 0.2 245.3 3 599.2 106.6 5 176.6 661.7 5 1Q0.1 1 371.7 4 113.0 2H.I 1959 31. )an. 
21.2 - 6.1 1S.1 232.3 4 171.6 106.5 4 604.3 661.7 s 792.1 1 371.7 4 179.5 282.9 28. Febr. 
23.4 - 4.0 19.4 235.0 3 900.8 106.5 4 879.5 661.7 5 729.6 1 371.7 4 118.2 562.7 31. März 

111.9 58.6 33.9 26.4 228.4 3 207.6 106.3 5 572.8 661.7 5 526.2 1 371.7 3 918.7 419.1 30. Avril 
441.2 408.2 23.4 9.6 239.6 3 520.7 106.3 5 "9,1 661,'! 5 505.1 1 371.7 3 909.2 741.9 31. Mai 
552.0 535.9 15.8 0.3 239.9 3 746.0 104.2 s 032.6 661.7 5 404.9 1 371.7 3 810.6 622.6 30. Juni 
652,6 610.8 29.8 12.0 239.3 4 124.1 104.2 4 654.5 661.7 5 344.4 1 371.7 3 759.8 640.9 31. Juli 8) 
739.4 688.7 29.4 21.3 238.7 4 151.9 104.1 4 626.8 675.6 5 237.6 1 371.7 3 670.9 676.3 31. Aug, 

36.3 32.5 3.7 0.1 238.4 4 416-4 103.2 4 361.4 1175.2 5 295.3 1 488.8 3 617.9 762.7 30. SePt. 
43.7 - 20.7 13,0 235.6 3 454.4 103.1 5 323.5 1181.3 5 162.2 1 488.8 3 481.6 531.5 31. Okt. 
40.7 - 27.5 13.2 235.8 4 183.7 103.1 4 594.2 1 181.3 5 162.1 1 488.8 3 480.9 788.2 30. Nov. 

265.1 244.8 - 20.3 234.6 5 731.0 102.1 3 045.5 1 210.7 4 816.J 1 485.5 3 156.0 311.2 31. Dez. 
4.4 - 1.7 2.7 234.7 5 200.9 102.1 3 575.6 1 210.7 4 538.6 1 381.3 2 994.4 491.8 1960 31. !an. 

351.5 H2.5 5.9 3.1 233.5 5 267.6 92.2 3 499.1 1 225.4 4 517.9 1 3 81.3 2 993.6 542.9 29. Febr. 
339.6 328.4 5.3 5.9 231.7 5 461.4 92.2 3 305.3 1 247.5 4 521.3 1 381.3 2 993.6 205.7 7. März 
16.6 - 2.8 13.8 231.1 5 516.8 92.2 3 249.9 1 247.5 4 520.0 1 381.3 2 993.6 209.0 15. .. 
13.1 - - 13.1 230.1 5 803.1 92.2 2· 963.8 1 247.5 4 520.6 1 381.3 2 992.9 215.7 23. . 

' 16!.8 148.6 - 13.2 228.6 5 419.4 91.2 3 346.5 1 247.5 4 508.8 1 381.3 2 984.6 649.6 31. .. 
i 411.4 401.7 - 9.7 227.5 5 368.6 90.9 3 397 .o 1 262.2 4 499.3 1 381.3 2 975.6 204.2 7. APril 
I 208,1 199.0 - 9.1 227.4 5 419.7 90.9 l 345.9 1 262.2 4 500.1 1 381.3 2 975.6 208.8 15. .. 

I 
9.0 - - 9.0 225.5 5 150.2 90.9 3 615,4 1 262.2 4 466.3 1 406.3 2 915.5 266.8 23. . 

10.1 - - 10.1 225.8 5 061.9 90.9 3 703.7 1 262.2 4 466.3 1 406.3 2 915.5 320.9 30. .. 
407.1 399.7 - 7.4 225.5 5 136.9 90.9 3 628.7 1 276.9 4 464.9 1 406.3 2 915.5 198.1 7. Mai 

28.9 17.2 1.3 10.4 225.5 5 148.8 90.9 3 6-16.8 1 283.2 4 46-5.3 1 406.3 2 915.5 203.9 15. .. 
16,0 - 6.9 9.1 225.5 5 154.1 90,9 3 611.7 1 283,2 4 499,6 1 441.3 2 914.7 216.4 23. .. 

i 15,1 - - 15.1 225.5 5 139,0 90,9 3 626.8 1 321.0 4 497.1 1 441.3 2 914.7 567.9 31. .. 
5.4 - - 5.4 225'.4 5 186.7 90.9 3 579.1 1 335.7 4 493.2 1 441.3 2 914.7 215,9 7. Juni 

12.4 12.4 223,8 5 145.5 90.9 3 620.3 I 1 33 5.7 4 524.9 1 481.3 2 914.7 204.6 15. 

Deutschen Bundesbank, Dezember 1957, Seite 30/31. - 1) Die im Zusammengefaßten Ausweis der Bank deutscher Länder und der Landeszentralbanken unter .. Auslands~ 
Zahlungsunion insbesondere die Forderungen der Bank aus Konsoldierungen, zweckgebundene Auslandsguthaben sowie ausländische Wertpapiere, die nicht Geldmarktanlagen 
bank bei der Deutschen Bundesbank sowie die von ihr bei der Bundesbank rediskontierten Wechsel enthalten. - ') Beginnend mit 7. 1. 1958 einsdlließlidl der zweckgebun-
den zum 7. 7. 1958 in die Position .,Guthaben bei ausländischen Banken" einbezogen, die übrigen Forderungen in die neue Position .,Kredite an internationale Einrichtungen 
-

7
) Infolge der Liquidation der EZU wurden die deutsdien EZU-Kredite in bilaterale Forderungen an die OEEC-Mitgliedsländer umgewandelt. - 8) Ab 7. Juli 1959 ein-

Passiva 

I 
Verbindlidlkeiten aus dem 

I, I I Auslandsgesdläft ') nachrichtlich: 

I 

----

! 
Rück- Grund- Sonstige Bilanz-

Bargeld-
Ausweis~ I Einlagen Rücklagen 

II 

umlauf 

I 
insgesamt ausländischer! sonstige 

I 

stcllungen kapital 

I 

Passiva summe 

I 

insgesamt stidltag 

1 

Einleger I (Noten und 

I 

Münzen) 

1134.4 

I 
600.9 290.0 

I 

436.0 293.5 30 H9.5 17 036.8 19>7 30. Set>t. 3) 
1 028.6 600.3 290.0 436.0 262.2 29 931.1 17 192.5 31. Okt. 

I 
1154.0 600.3 290.0 436.0 277.0 29 511.3 17 534.8 30. Nov. 

I 
1 274.3 595.4 290.0 436.0 597.7 31 532.5 17 273.2 31. Dez. 

I 914.2 570.7 290.0 ! 436.0 - 411.1 29 299.0 17 196.9 1958 31. )an. 
1 010.7 570.7 290.0 436.0 4H.4 29 315.5 17 674.0 2·8. Febr. 

910.2 570.7 290.0 436.0 344.1 29 688.6 17 782.7 31. März 
799.7 570.7 290.0 4J6.0 347.9 29 098.0 17 897.S 30. April 
863.8 675.3 290.0 491.6 34.0 21 944.8 17 873.3 31. Mai 
757.2 655.1 290.0 491.6 45.4 30 423.3 18 101.1 30. Juni 

1 057.9 'l 547.3 510.6 655.8 290.0 491.6 42.7 29 920.5 18 258.3 31. Juli 
1 156.1 629.9 526.2 655.8 290.0 491.6 42.9 30 204.6 18 360.2 31. Au•. 
1 073.4 560.5 512.9 655.8 290.0 491.6 

i 
50.9 30 454.8 18 432.1 30. Sept, 

1 024.1 514.8 509.3 655.1 290.0 491.6 69.3 30 109.4 18 621.8 31. Okt. 
1 043.7 519.5 524.2 655.8 290.0 491.6 93.8 31 626.1 19 153.8 30. Nov. 
1136.4 550.3 586.1 655.8 290.0 491.6 182.0 33 454.5 18 858.3 31. Dez. 
1 039.7 449.3 ~90.4 655'.8 290.0 491.6 81.3 31 331.5 18 372.3 1959 31. )an. 
1 081.2 497.5 5&3.7 655.8 290.0 491.6 97.5 31 482.8 18 785.6 28. Febr. 

920.4 657.2 263.2 655.1 290.0 491.6 107.4 29 789.2 19 121.5 31. März 
111.7 575.7 306.0 671.6 290.0 522.2 7.3 28 443.7 19 349.2 30. APril 
717.1 463.4 32~.7 671.6 290.0 522.2 9.1 29 946.5 19 340.2 31. Mai 
191.1 592.8 305.3 671.6 290.0 522.2 U8.5 30 213.9 

I 
19 4!9.7 30. Juni 

1 037.5 658.6 378.9 671.6 290.0 522.2 184.9 30 157.6 19 920.7 31. Juli 8) 
908.6 472.6 436.0 67!.5 290.0 522.2 222.3 30 024.0 19 875.3 31. Au•. 
805.9 377.2 428.7 671.2 290.0 522.2 252.0 30 610.8 19 962.0 30. Set>t. 
788.7 379.0 409.7 671.2 290.0 522.2 210.7 29 442.6 19 958.2 31. Okt. 
702.6 

I 
305.8 

I 

396.8 671.2 I 290.0 522.2 233.3 31 491.4 20 430.6 30. Nov. 
672.5 299.4 373.1 671.2 290.0 522.2 558.0 33 364.2 20 324.2 31. Dez. 
694.1 312.9 311.2 655.0 290.0 522.2 271.9 32 240.2 19 880.1 1960 31. Jan. 
691.1 293.3 397.8 655.0 290.0 522.2 288.5 32 925.4 20 192.5 29. Febr. 
672.6 281.8 390.8 655.0 290.0 522.2 369.8 I 34 355.8 19 213.5 7. März 
649.0 254.8 394.2 655.0 290.0 522.2 520.3 34 475,8 18 749.8 15. -666.9 267.4 399.5 655.0 290.0 522.2 361.2 34 866.8 17 688.1 23. " 635.8 232.7 403.1 655.0 290.0 522.2 317.6 34 535.8 20 546•.7 31. .. 
643.4 243.6 399.8 655.0 290.0 522.2 381.8 34 777.6 19 500.2 7. APril 
635.2 214.9 420.3 655.0 290.0 522.2 392.8 34 531.7 19 348.8 15 . .. 
683.0 224.9 458.1 655.0 290.0 522.2· 222.0 33 692.3 17 972.5 23 . .. 
522.5 350.9 171.6 655',0 290.0 

I 

522.2 224.8 33 709.5 20 760.4 30. .. 
469.9 313.8 156.1 806·.0 290.0 562.3 49.1 34 523.2 19 6·52.4 7. Mai 
471.0 281.8 189.2 806,0 290.0 562.3 60.7 34 114.6 19 231.4 15. . 
455.8 287,8 168,0 S06,0 290.0 562.3 260.1 34 299.1 

I 

18 229.1 23. " 435.1 272.1 163.0 806.0 290.0 562,3 63.3 35 007.5 20 799.2 31. " 
474.9 301.9 173,0 806.0 290.0 I 562,3 308.7 36 317.1 20 072.5 7. Juni 
466,7 30LS 164.9 806.0 290.0 I 562.3 162.3 I 36 499.0 19 528.0 15. .. 

Deutschen Bundesbank, Dezember 1957, Seite 30/31. - 1) Einsdlließlidl des ERP-Sondervermögen sowie der Einlagen der Bundesbahn, der Bundespost und des Bundes-
2) Einsdlließlidl der früher gesondert ausgewiesenen Einlagen der Dienststellen ehemaliger Besatzungsmächte. - 0) Ab 23. September 1957 einsdlließlich Landeszentralbank 
bank rediskontierten Wemsei enthalten. - ') Ab 7. 7. 1958 werden die Guthaben ausländisdler Einleger nicht mehr unter "Einlagen" sondern unter .. Verbindlidlkeiten aus 
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Ill. Kreditinsmute 
A. Kredite, Wertpapierbestände, Einlagen 

Kredite an Nidttbanken 

Zahl 
---- ---- --

Jahres- der Kurzfristige Kredite 
oder 

Monats-
ende 

1949 
1950 
1951 
1952 
1953 
1954 
1955 
1956 
1957 
1958 

1959 APril 
Mai 
Juni 
Juli 
Au•. 
SePt. 
Okt. 
Nov. 
Dez. 
Dez. 18 ) 

1960 Jan. 18 ) 
Febr. 
März 
Auril 
Mai!') 

1956 Dez. 
1957 Dez. 
1958 Dez. 
1959 Dez. 

Dez.U) 
1960 lan. 18 ) 

Febr. 
März 
APril 

1956 Dez. 
1957 Dez. 
1958 Dez. 
1959' Dez. 
1960 lan.18) 

Febr. 
März 
APril 

1

1956 Dez. 
1957 Dez. 
1958 Dez. 
1959 Dez. 
1960 lan. 18 ) 

Febr. 
März 
April 

1956 Dez. 
1957 Dez. 
1958 Dez. 
1959 Dez. 
1960 Jan.18) 

Febr. 
März 
APril 

1956 Dez. 
1957 Dez. 
1958 Dez. 
1959 Dez. 
1960 Jan.18) 

Febr. 
März 
APril 

I 

berich-
tenden 

Institute 
') 

3 HO 
3 621 I) 
3 795 I) 
3 782 
3 781 
3 787 
3 631 T) 
3MB 
3 658 
3 663 

3 669 
3 673 
3 672 
3 669 
3 672 
3 677 
3 678 
3 678 
3 678 
3 749 

3 757 
3 766 
3 770 
3 774 . . . 

349 
33910) 
32814 ) 
328 
335 
334 
335 
336 
337 

11 
a••J 
6") 
6 

6 
6 
6 
6 

86 
85 
7910) 

79 

85 
85 
86 
86 

222
11

) I 
l17 
21l 
210 
210 
210 
2•10 
210 

29 
29 
H 
33 
33 
H 
34 
35 

insgesamt 

9 858.9 
13 897.3 
16 320.3 
19 856.3 
22 477.6 
26 033.5 
28 995.1 
30 617.2 
32 341.1 
32 529.8 

3l 718.4 
32 913.7 
33 433.3 
33 275.5 
33 383.1 
34 253.8 
34 127.5 
34 365.0 
35 237.211) 
35 845.410) 

35 847.3 
36 526.8 
37 226.7 
37 295.8 
37 561.8 

18 634.1 
19 497.3 
19 413.3 
20 928.2 
21 221.8 
21 005.1 
21 341.1 
21 648.3 
21 533.0 

10 210.8 
10327.5 

9 881.7 
10 646.5 

10 561.7 
10 747.0 
10 925.1 
10 769,0 

5 713.2 
6 233.5 
6 4~6.7 
6 962.1 
7 068.1 
7 162.1 
7 288,4 
7 335.4 

2 300.6 
2' 487.4 
2 556.8 
2 707.0 

2 759.1 

I 

I 

I 

I 

2 808.3 I 
2 798,7 
2 776.3 

409.5 
448.9 
531.1 
612.5 

616.2 
623.7 
636.1 
652.3 

I insgesamt 

I 

6 793.8 ' 
' 8 736.3 
I 9 013.5 

10 751.2 
12 434.2 
14 391.2 
15 441.3 
16 481.7 
17 658.7 
18 195.4 

18 504.9 
18 557.1 
18 958.9 
18 795.5 
18 884.6 
19 600.0 
19 458.7 
19 875.4 
19 649.4 
19 843.0 

20 440.5 
20 985.1 
21 411,2 
21 496,0 I . . . 

9 060,3 
9 788.7 
9 860,6 

10 639.3 
10 710.9 

11 032.6 
II 306.0 
11 560.8' 
11 637.0 

4 763.1 
4 944.2 
4 723.] 
5 049.6 

5 199.7 
5 358.8 
5 510.1 
5 528.6 

2 965 .o 
3 347.1 
3 534.8 
3 865.5 

4 022.8 
4 093.5 
4 208.1 
4 245.3 

im:i! 
1 319,0 
1 460.4 
1 528.0 
1 572.1 i 
1 557.2 I 
1 561.0 

176.8 I 
209.1 
283.6 
263.8 

282.1 
281.6 
285.4 
302.1 

Debitoren 

Akzept-
kredite 

2 078.5 
2 416.4 
1 738.6 
1 303.5 
1 129.0 
1 099.9 
1 193.6 
1 028.9 

926.1 
670.0 

732.1 
715.1 
707.1 
706.5 
694.7 
691.2 
735.9 
757.0 
816.6 
816.6 

803.3 
783.1 
747.9 
737.1 . . . 

9üLS 
IO'i.:l 
56],] 
669.8 
669.8 
661.1 
650.5 
631.8 
619.0 

469.9 
399.8 
281.0 
349.8 

346.5 
337.2 
3U.5 
319.5 

229.1 
201.1 
153.1 
156.3 

' I 

I 

' 

i 

153.1 
158.7 I 
150.9 
146,3 

170.1 
171 4 
110.5 
140.8 
137.8 
135.0 
13<.9 
131.$ 

l3.7 
24.2 
17.5 
22.9 
23.7 

19.6 I 16.5 
20--1 

-··--

Wechsel- Mittel- Lang--
diskont- fristige fristige 

Konto- kredite Kredite Kredite 
korrent- (ohne ') ') 

und Schatz-

I 
sonstige wechsel) 
Kredite 

A II e B a n k e n g r u p p e n 1) 

4 715.3 3 065.1 l 660.7 
6 319.9 5 161.0 1 070.5 I 6 396.7 
7 274.9 7 306.8 I 651.2 10 082.4 
9 447.7 9 105.1 2 291.9 14 261.1 

11 305.2 10 043.4 3 707.4 19 942.6 
13 291.3 11 642.3 4 402.8 27 515.9 ., 
H 247,7 13 553.8 5 185.3 37 171.9 
15 452.8 14 135.5 6 184.2 44 361.9 •> 
16 732.6 14 682.4 6 722.4 50 758.6 
17 525.4 I 14 334.4 7 850.3 60 234.7 

17 772.1 14 213.5 I 228.9 6~ H7.1 
17 841.3 14 356.6 8 582.9 64 !44.3 
18 251.8 14 474.4 9 136.o''l 6'1 774.7 
18 089.0 14 480.0 9 567.o10l 66 265.2 
18 189.9 14 498.5 9 857.0 67 255.7 
18 908.8 14 653.8 10 06;.2 68 498.411) 
18 722.8 14 668.8 10 126.6 69 827.5 
19 118.4 14 489.6 10 330.5 70 877.4 
18 832.8 H 587.810) 10 810.1 71 947.8 
19 026.4 16 002.419) 10 949.4 73 198.2 
19 637.2 15 406.8 10 978.7 73 974.9 
20 202.0 15 541.7 11 025.4 74 785'.0 
20 663.3 15 815.5 11101.0 75 460.3 
20 758,9 15 799.8 11 344.2 76 523.8 ... .. . 11 510.1 77 477.0 

Kreditbanken 

8 1SS.5 9 573.8 1 725.1 4 768.4 
I 983.5 9 708.6 2 055.7 5 199.9 
9 298.5 9 552.7 2 692.5 5 949.3 
9 969.5 10 288.9 4 185.7 6 876.9 

10 041.1 10 510.9 4 213.5 6 992.4 
10 371.5 9 972.5 4 197.0 7 020.1 
10 655.5 10 035.1 4 237.6 7 072.4 
10 929.0 10 087.5 4 332.0 7 127.6 
11 018.0 9 896.0 4 457.7 7 203,3 

Großbanken °) +) 

4 293.2 5 447.7 928.7 I 151.9 
4 544.1 5 383.3 1 071.0 1109.2 
4 442.] s 158.5 1 HS,O 1107.0 
4 699.8 5 596.9 2 179.1 1 210.1 
4 853.2 5 362.0 2 170.9 1 206.1 
5 021.6 5 388.2 

I 
2 206.5 1 212.3 

5 181.6 5 415.0 2 291.5 1 200.2 
5 209,1 5 240,4 2 350,6 1 229,3 

Staats-. Regional- und Lokalbanken +) 

2 735,9 I 

3 144.3 
3 381.7 
3 709.2 ! 

3 869,7 1 

3 934.8 I' 4 057.2 
4 099.0 

976.3 I 
I 109.9 

~ ~~~:~ ' 

1 ~90.2 1 

~m:~: 
1 428.2 1 

2 748.2 
2 886.4 
2 901.9 
3 096.6 

3 045.3 
3 068.6 
3 080.3 
3 090.1 

604.6 
703.6 
989.1 

1 578.5 
1 595.4 
I 600.5 
1 608.7 
1 673,4 

Privatbankiers +) 

1 145.2 
I 199.1 
1 237.8 
1 246,6 

I 231.1 
I 236,2 
1241.5 
1 215.3 

133.4 
181.3 
231.9 
285.2 
295.4 
301.5 
300,8 
299.7 

3 251.8 
3 721.0 
4 426.9 
5 194.2 
5 333.2 
5 364.1 
5 4'14.5 
5 457.9 

239.7 
234.5 
234.1 
266.0 
279.8 
279.8 
288.1 
291.0 

Spezial-. Haus- und Branchebanken +) 

I 

153.1 
181.9 
266.1 
240.9 

232.7 
239.8 
254.5 
348.7 
334.1 
342.1 
350.7 
350.2 

58.<4 I 
92.8 i 

116.5 
142.9 
135.4 
129.1 
131.0 
134,0 

111.0 I 
121.3 
111.3 
206.6 
201.0 
216.2 
224,8 
225,1 

258.4 
. 262.0 
268.9 
281.7 

insgesamt 

9 299.8 
13 486.2 
15 886.0 
19 465.7 
22 165.3 
25 716.7 
28 669.2 
•o U4.1 
31 716.3 
31 998.2 

32 216.3 
32 474.5 
32 906.7 
32 694.1 
31 910.1 
3l 670.0 
33 621.6 
3l 860.1 
34 916,219) 

35 524.010) 

35 445.7 
36 034.4 
36 691.4 
36 813.4 
37 030.5 

u 563.5 
19 388.9 
19 301.7 
20 843.1 
21 136.4 
20 916.8 
21 257.5 
21 549.4 
21 434.5 

10 198.1 
10 29~.7 

9 845.5 
10 628.3 
10 542.1 
10 730.8 
10 900.2 
10 749.1 

5 676.1 
6 175.9 
6 H4.5 
6 909.0 

-7 013.9 
7 109.2 
7 232.5 
7 280.9 

2 296.4 
2 479.0 
2 556.6 
2 706.8 
2 757.6 
2 807.6 
2 797.6 
2 775.6 

I 

I 
I 

I 

I 

392.9 ! 
435.2 
5]2,] 
599.0 ! 

603.2 

~~:~ i 
628.9 i 

-

---

III. Kredit 
A. Kredite, Wertpapier 

1. Kredite an Nichtbanken 
(ohne Schatzwechsel- und 

Mio 

von den Krediten an 
------

Wirtsdtaftsuntemehmen 

I Kurzfristige Kredite I 

insgesamt 

6 354.7 
g 447.3 
ß 699.8 

10 39l.l 
12 163.3 
14 112.7 
15 182.7 
16118.2 
17 129.4 
17 724.7 

18 058.9 
18 181.7 
18 512.3 
18 293.2 
18 508.0 
19 085.1 
19 019.9 
19 H9,1 
19 191.8 
19 585 .o 
20 102.7 
20 551.8 
20 939.3 
21 088,9 . .. 

9 022.4 
9 719.3 
9 791.3 

10 600.4 
10671.7 
10 990.8 
II 270.2 
11 512.0 
11 599.2 

4 251.5 
4 917.4 
4 688.4 
5 032.2 

5 180.9 
5 3+3.3 
5 485'.9 
5 509.5 

2 9H.4 
3 313.4 
3 500.9 
3 844.5 

4 001.4 
4 074.0 
4 184.7 
4 227.4 

1151. 
1 279. 
1 318. 
1 460. 

1 526.5 
1 571.4 
1 SS6,1 
1 560,3 

176.3 
208.6 
213.2 
263.5 

282.0 
281.5 
285.3 
302.0 

Debitoren 

Akzept-
kredite 

1 996.8 
2 410.4 
1 738.5 
1 303.5 
1 129.0 
1 099.8 
1 193.6 
1 028.9 

926.1 
670.0 

H2.8 
715.8 
707.] 
706.5 
694.7 
691.2 
735.9 
757.0 
816.6 
816.6 

803.3 
783.1 
747.9 
737.1 . .. 

901 8 
801.2 
562.1 
669.8 
669.8 

661.1 
650.5 
631LS 
619.0 

469.9 
399.1 
281.0 
349.8 

346.5 
337.2 
328.5 
319.5 

ll9.1 
202.8 
153.1 
156.3 
153.1 
H8.7 
150.9 
146.3 

179.1 
178.4 
no.< 
140.8 

137.8 
135.0 
135.9 
132.8 

23.7 
24.2 
17.5 
22.9 
23,7 
19.6 
16.5 
20,4 

! 
I 

I 

---

----' 
Konto-

korrent-
und 

sonstige 
Kredite 

4 H7.9 
6 016.9 
6 961.3 
9 089.3 

11 034.3 
13 012.9 
13 989.1 
15 089.3 
16 203.3 
17 054.7 

17 326.1 
17 465.9 
17 805.2 
17 586.7 
17 813.3 
18 393.9 
18 284.0 
18 682.1 
18 575.2 
18 768.4 
19 299.4 
19 768.7 
20191.4 
20 351.8 ... 

8 120.6 
8 914.1 
9 229.2· 
9 930.6 

10 001.9 

10 329.7 
10 619.7 
10 880.2 
10 980.2 

4 181.6 
4 517.6 
4 407.4 
4 682.4 

4 834.4 
5 006.1 
5 157.4 
5 190.0 

2 714.3 
3 110,6 
3 347,1 
3 688.2 
3 848,3 
3 915.3 
4 033.8 
4 081.1 

972.1 
I 101.5 
1 208.3 
1 319.4 
1 388.7 

I 
I 

I 

I 

I 436.4 , 
1 420,2 I 

1 427.5 

152.6 
184.4 
265.7 
240,6 I 

258.3 
261.9 
268.8 
281.6 

Wechsel-
diskont-
kredite 

2 945.1 
5 038.9 
7 186.2 
9 072.9 

10 002.0 
11 604.0 
13 486.5 
14 065.9 
14 586.9 
14 273.5 

14 157.4 
14 292.8 
11 394.4 
14 400.9 
14 412.1 
14 584.9 
14 601.7 
14 421.0 
15 524.419) 

H 939.010) 

15 343.0 
I 5 482.6 
15 752.1 
H 724,5 ... 

9 541.1 
9 669.5 
9 517.4 

10 242.7 
10 464.7 

9 926.0 
9 987.3 

10 037.4 
9 835,3 

5 446.6 
; '81.3 
5 157.1 
5 596.1 
5 361.2 
5 387.5 
5 414.3 
5 239.6 

2 7Jl.7 
2 862.5 
2 883.6 
3 064.5 
3 012.5 
3 035.2 
3 047.8 
3 053,5 

1 145.2 
I 199,1 
1 237.8 
I 246.6 

1 231.1 
1 236.2 
I 241.< 
I 215,3 

216.6 
226.6 
231.9 
335.5 

321.2 
328.4 
333.8 
326.9 

! 

! 
I 

I 

! 

')Kurzfristige Kredite: Bis weniger als sechs Monate, mittelfristige Kredite: Sechs Monate bis weniger als vier Jahre, langfristige Kredite: Vier Jahre und mehr.- Der Gliederun~ der 1
) Erf•ßt sind etwa 98 vH des Bilanzvolumens aller Kreditinstitute im Bundesgebiet einschließlich Saarland und Berlin (West), Vgl.: Statistisches Handbuch der Bank deut

zuführen. Soweit es sich um größere Institute oder eine größere Zahl von Instituten handelt. werden die Veränderungen in besonderen Anmerkungen erläutert. - •) Teil~ 
Kredite". - 1

) Zunahme durch Ausdehnung der Berichtspflicht auf alle Teilzahlungskreditinstitute (September 1950). Bis August 1950 waren sechs Teilzahlungskreditinstitute 
der Berichtspflicht für die ländlichen Kreditgenossenschaften. Während bis einschließlich Dezember 1954 diejenigen ländlichen Kreditgenossenschaften berichtspflichtig waren, die 
und mehr betrug. - 8

) Zunahme zum Teil durch Umwandlung von Verwaltungskrediten (rd. 438 Mio DM Landesbaudarlehen) in Bankkredite (September 1954). - 1) Statistisch 
Private rd. 518 Mio DM. langfristige Kredite an öffentliche Stellen rd. 42 Mio DM, langfristige Kredite an Kreditinstitute rd. 7 Mio DM). - 10) Abnahme infolge Rezentralisation 
Institute mit einer Bilanzsumme von insgesamt rd. 4 Mio DM. - 1!) Abnahme infolge Rezentralisation der Commerzbank AG (November 195'8). - 1S) Abnahme durd:Ji zu ... 
und durch Zusammenschluß der Gemeinwirtschaftsbanken mit der Bank für Gemeinwirtschaft AG, Frankfurt a. M. (Dezember 1958). - 15) Enthält statistisch bedingte Zunahme von 
krediten in Bankkredite. - 18

) Beginnend mit Januar 1960 einsdtließlid:Ji Saarland, Die Zahlenreihen wurden im Dezember 1959 verknüpft (1. Dezember-Termin: ohne Saarland, 
Anm. 

20
)). -

20
) Enthält statistisch bedingte Zunahme von ·l0 Mio DM (vgl. Anm. 19)). -

0
) Deutsche Bank AG, Dresdner Bank AG, Commen:bank AG und deren Berliner Tochter-
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institute 

bestände, Einlagen 

und Kreditinstitute *) 
Wertpapierbestände) x) 

DM 

Nichtbanken entfallen auf 

und Private -1 öffentliche Stellen 

1 Kurzfristige Kredite 
I----- -----

Mittel
fristige 
Kredite 

I) 

Lang
fristige 
Kredite 

•) 1 insgesamt 

22B.4 
941.3 I 5 Sl8.7 

I 457.0 8 575,7 
I 9S2,0 12 OS2.4 
l 182.1 16 610.2 
l 923.0 22 459,2 1) 
I 7H .0 29 839,0 
I 7H.O 3S 385.2 1) 
' 946.1 40 720.3 
6 900.0 47 416.4 
' ]C0,1 

' 608.8 
8 042.4 I 
8 470.811 ) ' 
8 733.8 
8 914.9 
8 964.8 
9 174.8 
9 568.7 
9 707.1 

I 
9 706.9 
9 764.9 

116 ~;~:~ 
! 10217.0 

I 638.1 
1 903.6 
2 369.4 
3 698.4 
3 725.8 
3 711.3 
3 746.9 
3 832.7 
3 940,0 

88S.8 
990.2 

1130.9 
1 790.8 
I 784.7 
1 811.4 
1 887.5 
1 929.8 

563.2 
644.4 
893.2 

1 480.7 
1 498.0 
1 506.5 
1 1"14.5 
1 577.6 

no.7 
181.1 
231.6 
285.0 
295.2 
301.3 
300.6 
299,5 

n.4 
17.9 

113.7 
141.9 
133.4 
127.7 
130.1 
133.1 

H 387.9 
S0055.7 
50 346.9 
51 276.3 
52134.8 
52 994.S 
53 982.8 
54 854.4 
55 606.9 
56 650.3 
57 249.0 
57 893.2 
58 364.1 
59 041.3 
59 853.9 

4 433.2 
4 774.8 
5 299.4 
6 029.8 
6 144.9 
6 171.7 
6 221.9 
6 251'.9 
6 325,1 

1 129.2 I 
I 077.0 
1 071.1 
1 123.6 
1 120.2 
1 121.1 
1 102.0 
1 119.4 

2 949.9 
l 34!.6 
3 832.0 
4 462.3 
4 600.4 
4 636.6 
4 679.7 
4 728,1 

236.9 
2~0.9 
2H ... 
264.1 
277.9 
278.2 
286.5 
289.2 

117.2 
121.3 
164.9 
179.7 
173.2 
186.0 
187.7 
188.4 

·5S9.1 
411.1 
434.3 
390.6 
312.3 
316.8 
325.9 
433.1 
624.8 
B1.6 

502.1 
439.2 
526.6 
581.4 
463.0 
583.8 
505.9 
504.9 
321.0 
321.4 
401.6 
492.4 
5H.3 
482.4 
531.3 

70.6 
108.5 
104.6 

85.1 
85.4 
88.3 
83.6 
98.9 
98.5 

12.7 
28.8 
":16.2 
18.2 
19.6 
16.2 
24.9 
19.9 

37.1 
H.6 
n.2 
53.1 
54.2 
52.9 
55.9 
54.5 

4.2 
8.4 
o.J 
0.2 
1.5 
0.7 
1.1 
0.7 

16.6 
13.7 
16.0 
13.5 
13.0 
n.8 
17.0 
23.4 

Debitoren 
(Kassen
kredite) 

439.1 
289.0 
313.7 
H8.4 
270.9 
278.5 
2JI.6 
363.5 
529.3 
470.7 

446.0 
375.4 
446.6 
502.3 
376.6 
1"14.9 
438.8 
436.3 
257.6 
258.0 
337.8 
433.3 
471.9 
407,1 

37.9 
69.4 
69.3 
38.9 
39.2 
41.8 
35.8 
48.8 
37.8 

11.6 
26.8 
34.8 
17.4 
18.8 
15.5 
24.2 
19.1 

21.6 
33.7 
33.9 
21.0 
21.4 
19.5 
23.4 
17.9 

4.2 
8.4 
0.2 
0.2 
1.5 
0.7 
1.1 
0.7 

0.5 
0.5 
0.4 
0.3 
0.1 
o.1 
o.1 
0,1 

Wechsel
diskont
kredite 
(ohne 

Schatz
wechsel) 

120.0 
122.1 
120.6 

32.2 
41.4 
38.3 
67.3 
69.6 
95.5 
60.9 

56.1 
63.1 
so.o 
79.1 
86.4 
68.9 
67.1 
68.6 
63.4 
63.4 
63.8 
59.1 
63.4 
75.3 

32.7 
39.1 
H.3 
46.2 
46.2 
46.5 
47.8 
50.1 
60.7 

1.1 
2.0 
1.4 
0.8 
0.8 
0.7 
0.7 
o.s 

15.5 
23.9 
11.3 
32.1 
32.8 
33.4 
32.5 
36.6 

o.o 

16.1 
13.2 
H.6 
13.2 
12.9 
13.7 
16.9 
23,3 

III. Kreditinstitute 
A. Kredite, Wertpapierbestände, Einlagen 

Kredite an Kreditinstitute 

Kurzfristige Kredite 

Mittel
fristige 
Kredite 

Lang
fristige 
Kredite 

Debitoren 

') ') insgesamt 
insgesamt 

A II e Bankengruppen 1) 

178.0 
1 506.7 
2 208.7 
3 332.4 
5 056.7 
7 H2.9 

407.3 
129.2 
194.2 
339.9 
525.3 
479.8 
410.3 
469.2 
776.3 
950.3 

8 976.7 1) 
10 038.3 
12 818.3 

971.8 I 
974.1 ' 

1 093.611) 
1 096.2 
1 123.2 
1150.3 
1 161.1 
1 155.7 
1 241.4 
1 242.3 
1 271.8 
1 260.5 
1 256.5 
1 276.6 
1 293.1 

13 999.2 
14 288.6 
14 427.8 
14 988.9 
15 120.9 
15 503.917) 
H 844.7 i 
16 023.0 
16 340.9 
16 547.9 
16 725.9 
16 891.8 
17 096.2 
17 482.5 
17 623.1 

1 618.3 
1 898.5 
2 193.6 
2 763.7 
2 754.4 
2 874.7 
3' 1"19.8 
3 301.6 
3 009.3 
3 026.0 

3 129.2 
3 356.8 
3 298.5 
3 436.0 
3 368.2 
3 525.1 
3 572.9 
3 569.7 
4 087,3 20 ) 
4 093.220) 

3 960.8 
3 889.8 
4 2·63.0 
4 236.3 

Kreditbanken 
17.0 

1!2.1 
323.1 
487.3 
487.7 
48!.7 
490.7 
499.3 
517.7 

42.9 
87.8 

224.1 
388.3 
386.1 
395.1 
404.0 
420,8 

335.2 
425.1 
649.9 
847.1 
847.5 
848.4 
850.5 
871.7 
878.2 

1 525.6 
1 735.5 
1 893,7 
2 407.1 
2 410.7 
2 391.7 
2 345.8 
2 356.4 
2 401.3 

Großbanken °) +) 

22.7 
32.2 
35.9 
86.5 
85.9 
91.2 
98.2 

109,9 

710.2 
816.4 
ltfi"i.4 

1 197.1 
1 244.2 
1 217.3 
1 262,9 
1 234,3 

609.8 
789.5 
712.1 
820.5 

1 191.7 
1 236.5 
1 415.1 
1 511.0 
1 563.6 
1 672.1 

1 690.2 
1 745.9 
1 680.0 
1 646.4 
1 630.8 
1 804.5 
1 750.5 
1 886.6 
1 971.9 
1 973.6 
1 951.0 
I 927.3 
2 105.9 
2 196.1 

:!n 1 

I 227.7 
1 475,9 
1 477.4 
1 481.6 
1 HO.O 
1 552.7 
1 620.7 

525.7 
621.2 
661.5 
857.0 
873.0 
815.5 
910.3 
929,6 

Staats-, Regional- und Lokalbanken +) 

41.4 I 59.2 

:~:~ i 

97.4 I 94.0 
94.2 
95.8 

2.7 
0.2 
o.> 
0.2 
0.2 
0.2 
0.2 
0.2 

308.9 
382.4 
594.9 
731.9 
732.8 
727.5 
734.8 
729.8 

620.5 
704.1 
J(l"i,3 

1 003.3 
966.1 
953.5 
908.6 
998,3 

Privatbankiers +) 

2,1 
3.6 
2.7 
1.9 
1.9 
1.6 
1.6 
1.8 

101.3 I 117.3 
H9.7 
170.2 
145.1 
138.1 
145.4 
129,1 

268.2 
290.7 
497.3 
529.8 
534.2 
<37,8 
5]5.7 
610.5 

H.9 
~ .... 8 
U,1 
79.5 
62.9 
66.5 
86.9 
71.3 

Spezial-, Hans- und Branchebanken +) 

0.0 
4,9 
2.8 
1,0 

2.0 
1.4 
0,9 
0.9 

0.1 .II 7.0 
16.4 
26.9 
27.8 
30.2 
37.1 
36,7 

23.6 
17.6 
23.3 
36.6 
36.3 
36.9 
39.5 
39,6 

o.! 
1.1 

10-8 
9.6 

11.5 
10.2 
9.8 
9.3 

darunter 
Akzept
kredite 

23.2 
19.5 
15.2 
10.3 
24.6 
36.3 
47.5 
56.2 
89,1 

170.5 

113.5 
1oo.o 
94.4 
99.0 

103.9 
116.4 
121.6 
129.6 
134.8 
134.9 
130.3 
122.1 
12'8.6 
141.3 

48.3 
88.3 

170.4 
134.7 
134.8 
130.2 
121.9 
128.4 
141.3 

32.1 
51.0 
~o.o 

65.4 
66.3 
61.2 
59.5 
69,2 

12.2 
32.5 

103.4 
65.1 
61.5 
58.3 
65.5 
67,7 

l.9 
• 8 
•. o 
4.2 
2.4 
2.4 
3.4 
4.4 

Wechsel
diskont
kredite 

1 008.5 
1109.0 
1 411.5 
1 943.2 
1 555.7 
1 638.2 
2 034.7 
1 720.6 
1 445.7 
1 353.9 
1 439.0 
1 610.9 
1 618.5 
1 789.6 
1 737.4 
1 720.6 
1 822.4 
1 683.1 
2 115.420) 
2 119.620) 

2 009.8 
I 962,5 
2 157.1 
2 040,2 

685.7 
767.7 
666.0 
931.2 
933.3 
910.1 
895.8 
803.7 
780.6 

254.5 
265.2 
203.9 
340.1 
371.2 
381.8 
332.6 
304.7 

352.3 
413.5 
368.0 
473.5 
431.9 
415.7 
382.9 
387.8 

55.4 
62.5 
81.6 
90.7 
82.2 
11.6 
58.5 
57,8 

23.5 
20.5 
12-5 
27.0 
24.8 
26.7 
29.7 
30.3 

Mittel
fristige 
Kredite 

') 

Lang
fristige 
Kredite 

') 

306.0 
116.5 
194.1 
373.4 
392.4 
699.3 
667.9 
582.4 
656.3 
624.6 

569.2 
572.9 
593.4 
596.5 
718.7 
749.2 
836.3 
858.6 
849.7 
867.4 
863.5 
854.9 
872.5 
924.2 

144.6 
126.0 
104,9 
408.9 
408.9 
404.2 
404.0 
423.2 
468,1 

77.2 
50.5 
83.5 
217.9 
208.3 
210.6 
214.7 
262,3 

61.8 
64.0 

101.0 
169.6 
174.4 

I 172.5 

I ~:~:~ 

5.1 
6.1 ... 

20.8 
21.3 
20.7 
21.3 
25,5 

0.5 
0.3 
1.o 
0.6 

0.2 
0.2 
0.3 
0,2 

I 2 245.3 
3 056.0 
42U.l 
5 434.0 
7 291.4 
9 '117.4 

10 911,6 I) 
12 S8l.5 
13 601.8 
14 009.1 
14 081.5 
14 249.7 
14 303.5 
14 557.1 
14 700.7 
14 867.1 
14 989.9 
15 141.9 
15 164.2 
15 195.9 
15 363.0 
15 582.1 
15 812.3 

143.0 
170.7 
160.6 
161.8 
162.0 
161.6 
185.4 
182.0 
184,6 

45.3 
42.5 
60.2 
55.7 
55.1 
54.8 
49.1 
54.6 

90.9 
121.8 

Q1.2 
101.3 
101.8 
125.8 
128.1 
125.2 

2.8 
2.4 
3.2 
2.8 
2.7 
2.8 
2.8 
2.8 

4.0 
4.0 
4.0 
2.0 
2.0 
2.0 
2.0 
2.0 

Jahres
oder 

Monats· 
ende: 

1949 
1950 
1951 
19S2 
1953 
1954 
1950 
1956 
1957 
1958 

Aoril1959 
Mai 
Juni 
Juli 
Aur. 
Seot. 
Okl. 
Nov. 
Dez. 
Dcz. 18 ) 

]an .1B)1960 
Fcbr. 
März 
APril 
MaiP) 

Dez. 1956 
Dez. 19~7 
[)ez. 19')8 
Dez. 1959 
Dez.H1) 

Jan.10)1960 
Febr. 
März 
APril 

I 
Dez. 1956 
Dez. 1957 
Dez. 1958 
Dez. 1959 
Jan 18l!960 
Febr. 

I 
März 
APril 

Dez. 1956 
Dez. 19>7 
Dez. 1918 
Dez. 1959 
Jan.18)1960 
Febr. 
März 
APril 

Dez. 1956 
Dez. 1957 
Dez. 1Q'i8 
Dez. 1959 
]an. 18)1960 
Febr. 
März 
Aoril 

Dez. 1956 
Dez. 1957 
Dez. 1958 
Dez. 1959 
Jan."l1960 
Febr. 
März 
APril 

Kredite liegt die mit dem Kunden vereinbarte Laufzeit, nicht die Restlaufzeit am Ausweisstichtag zugrunde. - X) Schatzwechsel- und Wertpapierbestände s. _Tabelle lll, A 2. -
scher Länder 1948-1954, Methodische Erläuterungen zu Teil 111. - •) Veränderungen sind im allgemeinen auf Fusion, Liquidation oder Neugründung von Instituten zurück
heträge der Bilanzpositionen .Debitoren" und .Durchlaufende Kredite". - 4

) Bilanzposition .. Langfristige Ausleihungen" und Teilbetrag der Bilanzposition .. Durchlaufende 
in der Untergruppe .Spezial-. Haus- und Branchebanken" erfaßt. - 8) Zunahme durch Neuabgrenzung der Berichtspflicht im Oktober 1951. - 7) Rückgang durch Änderung 
zum 31. März 1948 eine Bilanzsumme von 2 Mio RM und mehr hatten, sind ab Januar 1955 die Institute erfaßt. deren Bilanzsumme am 31. Dezember 1953 500 Tsd DM 
bedingte Abnahme durch Ausgliederung von durchlaufenden Krediten (langfristige Kredite an Nichtbanken rd. 560 Mio DM, langfristige Kredite an Wirtschaftsunternehmen und 
der Deutschen Bank AG und der Dresdner Bank AG (Mai 1957). - 11) Bei den neu (Januar 1956) in die Berichterstattung einbezogenen Privatbankiers handelt es sich um 
sammcnschluß der Gemeinwirtschaftsbanken mit der Bank für Gemeinwirtschaft AG, Frankfurt a. M. - 14) Abnahme infolge Rezentralisation der Commerzbank AG (November 1958) 
120 Mio DM. - 10) Enthält statistisch bedingte Zunahme in Höhe von rd. 347 Mio DM. - 17 ) Enthält Zunahme in Höhe von rd. 190 Mio DM durch Umwandlung von Verwaltungs-
2. Dezember-Termin: einschließlich Saarland). soweit möglich und erforderlich auch bei den einzelnen Bankengruppen. - 19) Statistisch bedingte Abnahme von 40 Mio DM (vgl. 
institute. - +) Untergruppe der .. Kreditbanken". - P) Vorläufig. 
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III. Kreditinstitute 
A. Kredite, Wertpapierbestände, Einlagen 

noch: 1. Kredite an Nichtbanken 
(ohne Schatzwedlsel- und 

Mio 

von den Krediten an 
Kredite an Nichtbanken 

Wirtschaftsunternehmen 

Zahl 
der Kurzfristige Kredite Kurzfristige Kredite 

Monats· berich- ----------------------- -----
ende tendeo Debitoren Mittel- Lang- Debitoren 

Institute Wechsel-
') Konto-

diskont- fristige fristige 
Konto- Wechsel-kredite Kredite Kredite 

insgesamt 
Akzept· korrent- (ohne 'l ') insgesamt 

Akzept· korrent· diskont• 
insgesamt kredite und Schatz· insgesamt kredite und kredite 

sonstige wechoel) sonstige 
Kredite Kredite 

Girozentralen 
1956 Dez. 11 1 38S.O 662.3 29.9 632.4 722.7 679.3 7 059.11) 1 348.3 632.2 29.9 601.3 716.1 
1957 Dez. 11 1 S67.1 634.1 31.1 596.0 933.0 144.1 I 4S6.7 1 527 .l 600.7 31.1 562,6 9l6.S 
1958 Dez. 11 1 509.1 690.6 27.4 663.2 818.S 198.7 10 H0.2 1 468.4 654.9 27.4 627.5 113.5 
195·9 Dez. 11 1 570.7 671.2 46.3 624.9 899.S 1 207.5 12 067.8 1 540.2 645.1 46.3 598.8 895.1 

Dez.') 12 1 675.5 701.9 46.3 655.11 973.6 1 209.2 12 303.6 1 645.0 675.8 46.3 629.S 969.2 
1960 lan.8) 12 1 617.7 687.7 54.7 633.0 930.0 1 211.3 12 447.2 1 576.0 650.7 54.7 596.0 925.3 

Febr. 12 1 647.8 721.0 53.1 667.9 926.8 1 207.1 12 534.0 1 618.8 698.1 53.1 645.0 920.7 
März 12 1 694.2 750.0 50.9 699.1 944.2 1 157.8 12 591.9 1 6S6.6 720.1 50.9 669.2 936.S 
APril 12 1 733.3 747.2 4S,l1 699.2 986.1 1146,5 12.709.6 1 694.2 716,7 48,0 668.7 977.5 

Sparkassen 

1956 Dez. 858 4 S90.3 ~ 184.0 15.3 3 168.7 1 406.3 1 576.7 11 466.4 4 481.9 3 011.0 H.3 3 06S .7 1 400.9 
1957 Dez. 857 4 S90.S 3 214.1 11.8 3 203 .o 1 37S.7 1 811.7 13 128.5 4 509.9 3 139.9 11.8 3 128.1 1 370.0 
1958 Dez. 856 4 803.6 3 391.7 14.5 3 384.2 1 404.9 1 911.~ H 584.5 4 727.7 3 327.9 )4,5 3 313.4 1 399.8 
1959 Dez. 853 5 131.8 3 686.1 12.5 3 673.6 1 445.7 2 346.0 19 263.6 5 064.1 3 622.9 12.5 3 610.4 1 441.2 

Dez.8) 866 5 226.8 3 741.7 12.5 3 729.2 1 485.1 2 387.9 19 931.0 5 159.0 3 678.4 12.5 l 665.9 1 480.6 
1960 lan.8) 866 5 290.1 l 830.7 13.4 3 817.3 1 459.4 2 407.3 20 170.9 5 228.0 3 772.9 13.4 3 759.5 1 455.1 

Febr. 866 5 392.4 3 895.1 13.2 3 881.9 1 497.3 2 406.8 20457.7 5 339.8 3 846.9 13.2 l 833.7 1 492.9 
März 866 5 561.9 3 994.5 11.5 3 982,0 1 567 .~ 2 431.4 20 8~8.7 5 494.4 3· 931.8 12.5 3 919.3 1 562.6 
APril 866 5 643,7 4 032.9 1::!.6 4 020.3 1 610.8 2 477.1 21 220,8 5 576.5 3 971.0 12.6 3 958,4 1 605.5 

Zentralkassen +) 

1956 Dez. I 17 598.7 362.3 52.0 310.3 236.4 28.5 198.1 597.6 361.2 52.0 309.2 2~6.4 
1957 Dez. 17 573,9 364.4 35.-! 329.0 209.5 53.9 221.1 573.0 ~63.5 3~.4 328.1 209.5 
1958 Dez. 17 609,1 401.1 28.4 372.7 208.0 52.1 253.7 607.3 399.3 28.4 370.9 208.0 
1959 Dez. 17 637.4 434.~ 28.9 405.4 203.1 77.1 ~00.9 635.6 432.5 28.9 403.6 203.1 

Dez.8 ) 18 638,6 434.9 28.9 406.0 203.7 77.2 393.5 636.8 433.1 28.9 404.2 203.7 
1960 Jan.8) 18 633.0 411.4 28.2 383.2 221.6 75.7 391.4 631.5 409.9 28.2 381.7 221.6 

Febr. 18 611.2 39·1.2 24.7 366.5 220.0 79.2 396.9 610.5 390.5 24.7 365.8 220.0 
März 18 554.5 341.7 21.0 ~20.7 212,8 75.3 403.0 553.8 341.0 21.0 320.0 212.8 
APril 18 492.9 286.5 ]1,."1.6 26'i',9 206,4 76,9 407,8 492,2 285,8 20,6 265,2 206.4 

Gewerbliche Zentralkassen 

1956 Dez. 5 44.3 27.6 27.6 16.7 12.2 12.1 43.8 27.1 27.1 16.7 
1957 Dez. 5 47.6 29.9 29.9 17.7 16.3 13.1 47.2 29.5 29.5 17.7 
1958 Dez. s 40.1 23.5 23.5 16.6 11.2 19.0 39.6 23.0 23.0 16.6 
19>9 Dez. 5 37.9 18.8 18.8 19.1 13.6 21.6 ~7.3 18.2 18.2 19.1 
1960 Jan.8) s 37.2 19.5 19.5 17.7 10.2 21.8 36.6 18.9 18.9 17.7 

Febr.

1 

5 35.9 20.6 20.6 15.3 13.0 22.2 35.3 20.0 20.0 15.3 
März s 38.2 20.5 20.5 17.7 8.9 22.4 37.7 20,0 20.0 17.7 
A~ril 5 39.7 21.4 18.3 9.4 23.2 39,2 20.9 20.9 18,3 

21.4 

Ländlidle Zentralkassen 

1956 Dez. 12 554.4 334.7 52.0 182.1 219.7 16.3 186.0 553.8 334.1 52.0 21l.1 219.7 
1957 Dez. 12 5l6.3 334.S H.4 299.1 191.8 37.6 208.0 525.8 334.0 35.4 298.6 191.1 
1958 Dez. 12 569.0 377.6 28-4 349.2 191.4 40.9 234.7 567.7 376.3 28.4 347.9 191.4 
1959 Dez. 12 599.5 415.5 28.9 386.6 184.0 63.5 279.3 598.3 414.3 28.9 385.4 184.0 

Dez.') 13 600.7 416.1 28.9 387.2 184.6 63.6 371.9 599.5 414.9 28.9 386.0 184.6 
1960 Jan.8) 13 S95,8 391.9 28.2 363.7 203.9 65.5 369.6 594.9 391.0 28.2 362.8 203.9 

Febr. 13 575.3 370.6 24.7 345.9 204.7 66.2 37~.7 575.2 370.5 24.7 345.8 204.7 
März 13 516.3 321.2 21.0 300.2 195.1 66.4 380.6 516,1 321.0 21.0 300.0 195.1 
APril 13 453.2 265,1 20,6 244.5 188,1 67.5 384.6 453.0 264,9 20,6 244.3 188,1 

Kreditgenossenschaften+) 

1956 Dez. 2 184 7) 3 269.5 2 512.3 20.9 2 491.4 757.2 466.3 1124.2 3 266.3 2 509.8 20.9 2 488.9 756.5 
1957 Dez. 2 188 3 48~.8 2 724.1 19.1 2 705.0 760.7 502.8 1 314.8 3 480.3 2 720.5 19.1 1701.4 759.1 
1958 Dez. 2 193 3 823.1 3 025.5 16.3 3 009.2 797.6 573.2 1 699.8 3 818.0 3 021.3 16.3 3 005.0 796.7 
1959 Dez. 2 192 4 38~.4 3 515.3 15.3 3 500.0 869.1 745.5 2 177.9 4 379.2 3 510.8 15.3 ~ 495.5 168.4 

Dez.8) 2 236 4 44~.2 3 547.8 15.3 3 532.5 896.4 798.1 2 203.9 4 438.9 3 543.2 15.3 3 527.9 895.7 

1960 Jan.8) 2 236 4 536.~ 3 658.0 15.5 3 642.5 878.4 800.4 2 247.8 4 531.0 3 653.4 15.5 3 637.9 877.6 
Febr. 2 236 4 608.8 3 710.0 15.1 l 694.9 898.8 812.3 2 289.0 4 603.8 3 705.8 15.1 3 690.7 898.0 
März 2 2•37 4 718.8 3 78~.8 15.3 3 767.5 936.0 825.7 2 329.S 4 713.9 3 778.7 15.3 3 763.4 935.2 
APril 2 239 4 787.6 3 835.3 13,2 3 822.1 952.3 839.7 2 383.2 4 782.4 3 830.9 13.2 3 817.7 951.5 

Gewerbliche Kreditgenossenschaften 

1956 Dez. 731 2 203.2 1 586.8 19.5 1 567.3 616.4 241.1 
! 

679.2 2 200.0 1 584.3 19.5 1 564.8 615.7 
1957 Dez. 742 2 350.8 1717.7 18.0 1 719.7 613.1 265.0 791.3 2 346.3 1 734.1 u.o 1 716.1 612.2 
1958 Dez. 74.7 2 568.1 1 925.1 14.7 1 910.4 643.0 308.3 9H,6 2 563.0 1 920.9 14.7 1 906.2 642.1 
1959 Dez. 746 2 927.3 2 235.5 13.3 2 222.2 691.8 413.2 1 209.3 2 922.1 2 231.0 13.3 2 217.7 691.1 

Dez.8 ) 758 2 973.5 2 260.7 13.3 2 247.4 712.1 444.1 ,. 1 228.0 2 968.2 2 256.1 13.3 2 242.8 712.1 

1960 Jan.8) 758 3 030.3 2 333.8 13.8 2 320.0 696.5 445.0 1 252.4 3 024.9 2 329.2 13.8 2 315.4 695.7 
Febr. 758 3 077.9 2 367.5 13.4 2 354.1 710.4 454.8 1 273.6 3 072.9 2 363.3 13.4 2 349.9 709.6 
März 759· 3 140.3 2 402.6 13.6 2 389.0 737.7 458.2 1 299.3 3 135.4 2 398.5 13.6 2 384.9 736.9 
Avril 760 3 185.5 2 437.3 ll.S 2 425,5 748,2 464,9 1 326,7 3 180.3 2 432,9 11.8 2 421.1 747.4 

Ländliche Kreditgenossenschaften 5) 

1956 Dez. 

I 
1 446 7) 1 066.~ 925.5 1.4 924.1 140.8 225.2 445.0 1 066,3 I 925.5 1.4 924.1 140.1 

1957 Dez. 1 446 1134.0 986.4 1.1 915.3 147.6 237.8 586.5 1134,0 I 986.4 1.1 985.~ 147.6 
1958 Dez. 1 446 1 JH,O 1 100.4 1.6 1 098.8 154.6 264.9 745.2 1 255.0 1 100-4 1.6 1 098.8 1<4.6 
19·5" Dez. 1 446 1 -H7.1 1 279.8 2.0 1 277.8 177.3 332.3 968.6 1 457.1 I: 1 279.8 2.0 1 277.8 177.3 

Dez.8) 1 478 1 470.7 1 287.1 2.0 1 285.1 183.6 354.0 975.9 1 470.7 1 287.1 2.0 1 285.1 183.6 

1960 lan 8 ) 1 478 1 506.1 1 324.2 1.7 1 322.5 181.9 355.4 995.4 1 506,1 

'j 
1 324.2 1.7 1 322.5 181.9 

Febr. 1 478 1 530.9 1 342.5 1.7 1 340.8 188.4 357.4 1 015.4 1 530,9 1 342.5 1.7 1 340.8 188.4 
März 1 478 1 578.5 1 380.2 1.7 1 378.5 198.3 367.5 1 030.2 1 578.5 1 380.2 1.7 1 378.5 198.3 
APril 1 479 1 602,1 1 398.0 1.4 1 396,6 204.1 374,8 1 056,, 1 602.1 I. 1 398.0 1.4 1 396.6 204.1 

Anmerkungen "), X) und ')bis') s. erste Seite der Tabeile Ill A 1. - 1) Nur Teil erhebung, Angaben für alle ländlichen Kreditgenossenochaften 1. Tabelle III A 4. - 1) Stathtisch 
und Private rd. 518 Mio DM, langfristige Kredite an öffentliche Stellen rd. 42 Mio DM, langfristige Kredite an Kreditinstitute rd. 7 Mio DM). - 7) Rilckgang durch Änderun~: der 
31. 3. 1948 eine Bilanzsumme von 2 Mio RM und mehr hatten~ sind ab Januar 1955 die Institute erfaßt, deren Bilanzsumme am 31. 12. 1953 500 Tod DM und mehr betru11. -
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und Kreditinstitute *) 
Wertpapierbestände) x) 

DM 

Nichtbanken entfallen auf 

und Private 

Mittel
fristige 
Kredite 

öffentliche Stellen 

Kurzfristige Kredite I' 

') 

Lang
fristige 
Kredite 

') insgesamt 
Debitoren 
(Kassen
kredite) 

Wechsel~ 
diskont- ' 
kredite 
(ohne 

Schatz-

513.3 
624.6 
733.4 

1 028.2 
1 029.9 

1 024.0 
1 Oll, 8 

973.6 
966,4 

1 403.1 
1 470.7 
1 548.1 
I 9~8.9 
2000,3 

I 998.2 
2 015.7 
20H.2 
2 092.4 

28.4 
53.3 
n.5 
76.8 
76.9 

75.4 
78.9 
74.9 
76.7 

!2.1 
15.7 
10.7 
13.4 
10.0 
!2.8 

8.6 
9.3 

16.3 
37.6 
40.8 
63.4 
63.5 

65.4 
66.1 
66.3 
67.4 

462.7 
493.5 
561.7 
737.3 
789.9 

792.2 
802.1 
815.8 
830.0 

237.5 
255.7 
296.8 
405.0 
435.9 
436.8 
444.6 
448.3 
4~5.2 

225.2 
237.8 
264.9 
332.3 
354.0 

355.4 
357.4 
367.5 
374.8 

4 269.0') I 
5 169.8 
6 395.3 
7 412.5 
7 554.8 
7 687.6 
7 767.1 
7 836,3 
7 899.0 

9 654.5' 
10 984.6 
12 820.9 
H 784.2 
16 381.4 

16 564.6 
16 788.9 
17 058.3 
17 317.8 

197,6 
220.2 
252.8 
300.0 
392.6 

390.5 
396.2 
402.3 
407.0 

12.1 
13.0 
18.9 
21.5 
21.7 
22.1 
22.3 
23,0 

185'-S 
207.2 
233.9 
278.5 
371.1 

368.8 
374.1 
380.0 
384,0 

I 08>.9 
1 336.6 
I 637,1 
2 106.4 
2 132.3 

2 175'.5 
2 217.4 
2 253.4 
2 30~.8 

640.9 
75'0.1 
891.9 

1137.8 
1 156.4 

1 180.1 
1 202.1 
I 223,2 
1 249.3 

44S.O 
516.5 
745.2 
968.6 
975.9 
995.4 

1 015.4 
1 030.2 
I 056.5' 

36.7 
39.9 
40.7 
30.5 
30.5 
41.7 
29.0 
37.6 
39.1 

108.4 
80.6 
75.9 
67.7 
67.8 

62.1 
52.6 
67.5 
67.2 

1.1 
0.9 
1.8 
1.1 
1.8 

1.5 
0.7 
0.7 
0.7 

0.5 
0.4 
o.5 
0.6 
0.6 
0.6 
0.5 
o.~ 

0.6 
o.s 
1.3 
1.2 
1.2 

0.9 
0.1 
0.2 
0.2 

3.2 
4.S 
5,1 
5,2 
5.3 
5',4 
5.0 
4.9 
5,2 

3,2 
4.5 
5.1 
5.2 
5.3 

5'.4 
5.0 
4.9 
5.2 

30.1 
33.4 
35.7 
26.1 
26.1 
37.0 
22.9 
29.9 
30,5 

103.0 
74.9 
70.8 
63.2 
63.3 
57.8 
48.2 
62.7 
61.9 

1.1 
0.9 
1.8 
1.8 
1,8 

1,5 
0.7 
0.7 
0.7 

0.5 
0.4 
0.5 
0.6 
0.6 
0,6 
0.5 
o.~ 

0.6 
0.5 
1.3 
1.2 
1.2 

0.9 
o.l 
0,2 
0.2 

2.5 
3.6 
4.2 
4.5 
4.6 
4.6 
4.2 
4.1 
4.4 

wechsel) 

6.6 
6.5 
5',0 
4.4 
4.4 

4.7 
6.1 
7.7 
8.6 

5,4 
5,7 
5.1 
4.S 
4.5 
4.3 
4.4 
4,8 
5,3 

o.o 
o.o 
o.o 
o.o 
o,o 
o.o 

o.o 
o.o 
o.o 
o.o 
o.o 

0.7 
0.9 
0,9 
0,7 
0,7 

0,8 
0,8 
0,8 
0,8 

0,7 
0,9 
0.9 
0.7 
0,7 

0.8 
0,8 
0,8 
0,8 

111. Kreditinstitute 
A. Kredite, Wertpapierbestände, Einlagen 

Kredite an Kreditinstitute 

-------------------------------
Kurzfristige Kredite 

Mittel
fristige 
Kredite 

Lang
fristige 
Kredite 

I Debitoren 

•) 

166.0 
219.5 
165.3 
179.3 
179.3 
187.3 
195.3 
184.2 
180.1 

173,6 
311.0 
363.4 
387.1 
387.6 

409.1 
391,1 
386.2 
384.7 

o.1 
0,6 
0.6 
o.3 
0.3 
o.3 
0.3 
0.4 
0,2 

o.1 
0.6 
0.5 
0.2 
0.2 
0.2 
0.3 
0.1 

o.o 
0,0 
0.1 
o.1 
0.1 

o.1 
o.1 
0.1 
0.1 

1----

') insgesamt 
insgesamt 

Girozentralen 

2 790.11) 

3 286.9 
4 144.9 
4 655.3 
4 748.8 
4 759.6 
4 766.9 
4 755.6 
4 810.6 

>16.8 
318.4 
377.6 
5'63.8 
5'63.8 
532.7 
493.5 
504.9 
512,1 

Sparkassen 

1 811.9 
2 143.9 
2 763,6 
3 479.4 
3 549.6 

3 606.3 
3 668.8 
3 790.4 
3 903,0 

94.2 
110.1 
15'6.2 
201.2 
201.2 

195.0 
186.~ 
199.1 
198.0 

Zentralkassen +) 

0.5 
0.9 
0.9 
0.9 
0.9 

0.9 
0.7 
0.7 
o.s 

561.4 
420.6 
336.2 
372.1 
374.3 

389.7 
403.5' 
485.5 
481.3 

219.5' 
129.1 
130.7 
144.5 
144.5 

146.1 
138.0 
141.9 
165.2 

18,6 
18.1 
25.0 
31.3 
31,3 

31.7 
31.4 
35.9 
36.7 

309.8 
231.8 
200.8 
240.7 
240.9 

226.1 
236.0 
282,2 
282.9 

Gewerbliche Zentralkassen 

0.0 
0.1 
o.l 
0.1 
o.1 
0.1 
0,1 
0.2 

279.5 
227.3 
162.7 
187.2 
205,8 
212.6 
255.7 
236,6 

Ländliche Zentralkassen 

0.5 
o.a 
0.8 
0.8 
0.8 

0.8 
0.6 
0.6 
0,6 

281.9 
193,3 
173.5' 
184.9 
187.1 
183.9 
190.9 
229.! 
244,7 

124.0 
110.3 

88.3 
108,3 
99.6 

107.4 
119.6 
114.9 

1ss.s 
121-S 
112.5' 
132.4 
132.6 

126.5 
128.6 
162.6 
168,0 

Kreditgenossenschaften +) 

3.6 
9.3 

11.5 
8.2 
8.2 

8.2 
10.2 
9.9 
9.7 

38.3 
48.2 
62.7 
71.5' 
71.6 

72.3 
71.6 
76.1 
77.4 

8.2 
9.3 

12.9 
13.9 
!4.0 
13,9 
13.5 
14.3 
!4.1 

5.5 
6.8 
8.8 
7.4 
7.4 

7.6 
7.4 
7.5 
6,6 

Gewerbliche Kreditgenossenschaften 

3.6 
9.3 

11.5' 
8.2 
8,2 

8.2 
10.2 
9.9 
9,7 

31.3 
41.2 
62.7 
71,5 
71.6 
72.3 
71.5 
76.1 
77.4 

8.2 
9,3 

12.9 
13.9 
!4,0 

13.9 
13.5 
!4.3 
14,1 

5.5 
6.1 
8.8 
7.4 
7.4 

7.6 
7.4 
7,5 
6.6 

Ländliche Kreditgenossenschaften 5) 

darunter 
Akzept
kredite 

0.6 
o.1 
o.1 
0.1 
o.o 
o.o 
o.o 
o.o 

0.1 
0.1 

7.3 
0.2 

0.1 
0.1 

7.3 
0.2 

0.1 
0.1 

---1 
Wechsel
diskont
kredite 

327.3 
118.6 
246.9 
419.3 
419.3 
386.6 
355.5 
363.0 
346.9 

75.6 
92.0 

131.2 
169.9 
169.9 
163.3 
155.1 
163',2 
161.3 

251.6 
188.8 
135.4 
131.4 
133.4 

163,6 
167.5 
203,3· 
198,4 

155.5 
117.0 

74.4 
78.9 

106.2 
105.2 
136.1 
121.7 

96.1 
71.8 
61.0 
ns 
54.5 

57.4 
62.3 
67.2 
76.7 

2.7 
2.5 
4.1 
6.5 
6.6 

6.3 
6.1 
6.8 
7.5 

2.7 
2.5 
4.1 
6,5 
6.6 
6.3 
6,1 
6.8 
7.5 

Mittel
fristige 
Kredite 

') 

66.3 
76.6 

!43.7 
140.0 
157.7 

138.4 
137.0 
151.4 
153.1 

35.3 
40.7 
34.6 
43.3 
43.3 
49.5' 
49,4 
48.9 
53.5 

39.8 
36.5' 
28.7 
26.1 
26.2 

29.4 
28.0 
26.1 
32.0 

••• 3.3 
3.3 
2.4 
2.8 
3.0 
2.9 
2,8 

31.0 
33.2 
25.4 
23.7 
2·3,8 

26,6 
25.0 
23.2 
29,2 

3.5 
l.J 
1.0 
0.6 
0.6 

0.6 
0.6 
0.6 
0.7 

3.5' 
1.3 
1.0 
0.6 
0.6 

0.6 
0.6 
Q,6 
0,7 

Lang
fristige 
Kredite 

'} 

928.71) 
1114.9 
1 222.1 
1 402.8 
1 416,4 

1 432.2 
1 420,0 
1 456.1 
I 483,6 

319,7 
426,7 
653,7 
909.2 
909.3 

908.9 
917.8 
926.7 
962.8 

424.5 
546.0 
673,0 
783,4 
785.2 

803.2 
817.4 
816.9 
828.5 

198.4 
241.3 
286.2 
332.1 
337.6 
343.2· 
343.2 
347.9 

226.1 
304.7 
386.8 
451.3 
453.1 

465,6 
474>.2 
473.7 
480,6 

o.s 
1.2 
1.4 
2.4 
2.4 
2.4 
2,4 
2.4 
2.5 

Monats
ende 

Dez. 195'6 
Dez. 195'7 
Dez. 1958 
Dez. 1959 
Dez.') 
Jan.8) 1960 
Febr. 
März 
Avril 

Dez. 1956 
Dez. 1957 
Dez. 1958 
Dez. 1959 
Dez.') 
Jan.8) 1960 
Febr. 
März 
Avril 

Dez. 195'6 
Dez. 1957 
Dez. 1958 
Dez. 1959 
Dez.8) 

lan.8) 1960 
Febr. 
März 
Avril 

Dez. 1956 
Dez. 1957 
Dez. 1958 
Dez. 19~9 
Jan.8) 1960 
Febr. 
März 
Avril 

Dez. 1956 
Dez. 1957 
Dez. 19~8 
Dez. 1959 
Dez.8) 

lan.8) 1960 
Febr. 
März 
Awil 

Dez. 1956 
Dez. 1957 
Dez. 1958 
Dez. 19·59 
Dez.8) 

Jan.8) 1960 
Febr. 
März 
Avril 

Dez. 195'6 
Dez. 1957 
Dez. 1958 
Dez. 1959 
Dez.') 
Jan.8) 1960 
Febr. 
März 
Avril 

Dez. 1956 
Dez. 1957 
Dez. 1958 
Dez. 1959 
Dez.8) 

Jan.'l 1960 
Febr. 
März 
Avril 

bedingte Abnahme durch Ausgliederung von durchlaufenden Krediten Oangfristlge Kredite an Nichtbanken rd. 560 Mio DM, Iane;fristlge Kredite an Wlrtschaftountemehmen 
Berichtspflicht für die ländlichen Kreditgenossenschaften. Während bis einschließlich Dezember 1954 diejenigen ländlichen Kredite;enossenschaften berichtspßichtig waren, die zum 
1) S. Anmerkung 11) erste Seite der Tabelle II1 A 1. - +} Gewerbliche und ländliche. 
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lll. Kreditinstitute 
A. Kredite, Wertpapierbestände, Einlagen 

Monats
ende 

1956 Dez. 
1957 Dez. 
1958 Dez. 
1959 Dez. 
1960 lan. 7 ) 

Febr. 
März 
Avril 

1956 Dez. 
1957 Dez. 
1958 Dez. 
195'9· Dez. 
1960 Jan. 7) 

Febr. 
März 
Avril 

1956 Dez. 
1957 Dez. 
1958 Dez. 
.L'J'~'J' Dez. 
1960 !an. 7) 

Febr. 
März 
APril 

1956 Dez. 
1957 Dez. 
1958 Dez. 
1959 Dez. 

Dez.') 
1960 )an. 7) 

Febr. 
März 
Avril 

1956 Dez. 
1957 Dez. 
1958 Dez. 
195•9· Dez. 
1960 )an. 7) 

Febr. 
März 
Aoril 

1956 Dez. 
1957 Dez. 
1958 Dez. 
19519 Dez. 

Dez.') 
1960 )an. 7) 

Febr. 
März 
Aoril 

1956 Dez. 
1957 Dez. 
1958 Dez. 
1959 Dez. 

Dez.') 
1960 !an. 7) 

Febr. 
März 
APril 

1956 Dez. 
1957 Dez. 
1958 Dez. 
195'9 Dez. 

Dez. 7: 

1960 !an. 7) 

Febr. 
März 
APril 

Zahl 
der 

berich
tenden 

Institute 
') 

49 
49 
47 
47 

47 
47 
47 
47 

30 
29 
29 
29 

29 
29 
29 
29 

19 
18 
18 
18 

18 
18 
18 
18 

2~ 
ll 
2~ 
24 
25 
25 
25 
25 
25 

20 
20 
20 
21 
22 
22 
22 
22 
22 

Hl 
162 
174 
192 
195 

204 
212 
214 
215 

14 
H 
14 
H 
15 
15 
15 
15 
15 

noch: 1. Kredite an Nichtbanken 
(ohne Schatzwechsel- und 

Mio 

von den Krediten an 

Kredite an Nidubapken -------------------------------------

insgesamt 

Kurzfristige Kredite 

i 

1 

insgesamt I 

Debitoren 

Akzept
kredite 

Konto
korrent

und 
sonstige 
Kredite 

-1 ~:tos::: _,1 kredite 

I 
(ohne 

Senatt-
l wedlsel) I 

Mittel
fristige 
Kredite 

') 

Lang
fristige 
Kredite 

') insgesamt 

Kurzfristige Kredite 

Debitoren 

insgesamt 
i Akzept-

kredite 

Hypothekenbanken und öffentl -recht!. Grundkreditanstalten 

23.9 

~n 1 

53.4 

51.7 
57.0 
68.8 
53.6 

11.4 
15.4 
~4. 'i 

31.9 

28.4 i 
H.1 
43.6 
33.5 

ll.l 
12.9 
11.2 
21.5 

23.3 
21.9 
25.2 
20,1 

1 144.8 I 
1 598.6 
1 22-4.7 
1 218.3 ') 
1 248.7 8) 

1 370.1 
1 521.3 
1 594.6 
1 619.3 

23.7 
28.1 
51,5 
52.4 

50.7 
lljli,ß 
67.6 
52.3 

11-2 
I! .2 
H.'i 
31.7 

28.1 
34.9 
43.4 
33.2 

12.5 
12.9 
17.0 
20.7 

22.5 
20.9 
24.2 
19,1 

348.7 
528.0 
lM1.2 
265.1 
267.2 

366.0 
521.0 
535.1 
523,8 

23.7 
28.1 
51,5 
52.4 

50.7 
55.8 
67.6 
52,3 

o.2 
0.2 
0.2 
1.0 

1.0 
1.2 
1.2 
1.3 

229.4 
204.9 
178.0 
188.4 

208.3 
202.9 
187.5' 
191.1 

n 004.1 
15 354.8 
18 894.6 
22111.9 

22 578.9 
22 806.3 I 
22 969.5 
23 169.0 

Private Hypothekenbanken °) 

11.2 
H.2 
34.5 
31.7 

28.1 
34.9 
43.4 
33,2 

0.2 
0.2 
o.o 
0.2 

0.3 
0.2 
0,2 
0,3 

67.8 
81.9 
?;,3 
78.5 

77.5 
80.6 
82.6 
87.5 

5 408,4 
6 574.2 
I 645.3 

10410.5 

10 515.8 
10 602.9 
10 6?;.9 
10 771.0 

öffentl.-rechtl. Grundkreditanstalten 

12.5 
12.9 
17.0 
20.7 

22.5 
20.9 
24.2 
19.1 

o.o 
0.2 
0.8 

o.8 
1.0 
1.0 
1.0 

161.6 
llJ.O 
102.7 
109.9 

130.8 
122.3 
104.9 
106.6 

7 596.4 I 
8 780.6 

10 ]49.3 
11 974.6 

12 063.1 
12 203.4 
12 293.6 
12 395.0 

22.9 
13.1 
B,1 
50.4 

47.4 
04.5 
57.2 
46,0 

10.7 
11.3 
19.7 
29.1 

24.4 
32.8 
32.5 
26.3 

12.2 
12.5 
13.4 
21.3 

23.1 
21.7 
24.7 
19.7 

Kreditinstitute mit Sonderaufgaben 

9.1 
16,4 
21.1 
43.3 
43.3 

29.8 
25.9 
16.0 
2~.4 

H9.6 
511.6 
359.9 
221.8 
223.9 

336.2 
495.1 
519.1 
500.1 

796.1 
1 070.6 

843.5' 
' 953,2 8 ) 

981.5 8) 

1 004.1 
1 000.3 
1 059.5 
1 095.5 

7B.5 
443.8 
4H.I 
738.3 
738.3 

747.7 
740.6 
712.1 
765.1 

5 925.7 
6 OlS.I 
6 045.5 
7 417.0 
7 487.3 . 

7 554.0 
7 664.8 
7 620.9 
7 859.3 

1m:~ 1 

9'9.7 1 

1 090.7 
8

) I 1 121.1 8) 

1 171.8 
1 202.4 
1 280.4 
1 355.1 ' 

22.7 
23.6 
32.9 
49.4 

46.4 
53.3 
56.0 
44.7 

10.5 
11.1 
19,7 
28.9 

24.1 
32.6 
32.3 
26.0 

12.2 
12.5 
u.2 
20.5 

22.3 
20.7 
23.7 
18.7 

160.6 
18J.5 
111.0 
145.1 
117.2 

175.3 
202.1 
220.9 
259.6 

9.1 
16.4 
21.3 
43.3 
43.3 
29.8 
25.9 
16.0 
23.4 

Kreditanstalt für Wiederaufbau, Finanzierungs-Aktiengesellschaft und Berliner Industriebank AG+) 

18.2 
20.6 
o.2 
0.3 

o.2 
o.1 
0.4 
0.2 

I 126.6 
1 578 .o 
l 224.5 
l 218.0 8) 

1 248.4 'l 
1 369.9 
1 521.2 
1 594.2 
1 619,1 I 

971.1 
1000.6 
I 095,2 
1 313.1 
1 336.5 

1 343.1 
1 347.2 
1 385.7 
1 432.4 

18.2 
20.6 
o.2 
0.3 

0.2 
0.1 
0.4 
0.2 

330.5 
507,4 
~81.0 

264.8 
266.9 
365.8 
520.9 
53<1.7 
523.6 

321.2 
376,5 
316.1 
385.8 
386.3 
403.3 
385.1 
378.7 
380,9 

9.1 
16.4 
21.3 
4:t.3 
43.3 
2Q.S 
25.9 
16.0 
23.4 

o.o 
0.0 
o.o 
0.6 
0.6 

0.5 
0.4 
0.4 
0.4 

11.2 
20.6 
o.2 
0.3 

o.2 
o.1 
0.4 
0.2 

26.0 
24.4 
21.7 
85.8 

87.3 
88.1 
87.3 
88.8 

3 391.5 I 
3 279.4 
2 905.2 
3 417.8 

3 426.0 
3 465.3 
3 406.5 
3,621.8 

Sonstige Kreditinstitute mit Sonderaufgaben +) 

! 321.4 ! 796.1 757.5 2 534.2 
491.0 1 070.6 419,4 2 736,4 
H9.7 843,5 437.1 3 140,3 
221.5 9>3.2 8) 652.5 3 999.2 
223.6 981.5 8) 652.5 4 069.5 
336.0 
495.0 
518.7 
500,2 

1 004.1 
I 000,3 
I 059,5 
l 095,5 

660.4 
652.5 
654.8 
676.3 

4 121.0 
4 199.5 
4 214.4 
4 237,5 

T e i I z a h I u n g s k r e d i t i n s t i t u t e 5) 

l21.l 
376.5 
116.1 
385.2 
385.7 

402.8 
384.7 
378.3 
380.5 

642.9 
624.1 
709.1 
927.3 
950.2 
939.8 
962.1 

1 007.0 
1 051.5 

695.1 
805.4 

1 os;.; 
1 321.6 
1 336.7 
1 330.9 
1 339.0 
1 349.0 
1 387.0 

6.6 
6.J 
5.1 
6.4 
6.4 
6.4 
6.0 
6.1 
6.5 

17.0 
20.5 
o.2 
o.2 
o.2 
o.1 
0.2 
0,1 

1m:~ ! 
939.5 I 

1 090.5 8) 
1120.9 8) 

1 171.6 I 1 202.3 
1 280.2 
1 355.0 

971.1 
1 000.6 
1 095.2 
1 313.1 
1 336.5 

1 343.1 
1 347.2 
1 385.7 
1132.4 

P o s t s c h e c k - u n d P o s t s p a r k a s s e n ä m t e r 6) 

808.6 
9<>0.7 

I 2~1.2 
1 422.5 
1 465.3 

1 558.3 
1 557.7 
1 563.3 
1 564.2 

17.0 
10.5 

0.2 
0.2 

0.2 
o.1 
0.2 
0.1 

143.6 
165.0 
no.8 
144.9 
147.0 
175.1 
202.0 
220.7 
259.5 

328.2 
376.5 
386.1 
385.8 
386.3 

403.3 
385.1 
n8.7 
380.9 

i 

9.1 
16.4 
11.3 
43.3 
43.3 
29.8 
25.9 
16.0 
23.4 

o.o 
o.o 
o.o 
0.6 
0.6 
0.5 
0.4 
0.4 
0.4 

Wirtschaftsunternehmen 

Konto
korrent

und 
sonstige 
Kredite 

22.7 
l3.6 
32.9 
49.4 

46.4 
S3.3 
56.0 
44.7 

1o.s 
11.1 
19.7 
28.9 

24.1 
32.6 
32.3 
26.0 

12.2 
1l.5 
13.2 
20.5 

22.3 
20.7 
23.7 
18.7 

151.5 
169.1 ...7 
101.8 
103.9 
145.5 
176.2 
204.9 
136.2 

17.0 
10.5 
0.2 
0.2 

0.2 
0.1 
0.2 
0.1 

134.5 
141.6 

19.5 
101.6 
103.7 
145.3 
176.1 
204.7 
236.1 

321.2 
376.5 
~86.1 
385.2 
385.7 
402.8 
384.7 
378.3 
380.5 

~~ Wechsel-
diskont
kredite 

I 

O.l 
o.l 
0.1 
1.0 

1.0 
1.2 
1.2 
1.3 

0.2 
0.1 
o.o 
o.2 
0.3 
0.2 
0.2 
0.3 

o.o 
0.2 
o.8 
0.8 
1.0 
1.0 
1.0 

I 
771.9 

I 027.3 
121.7 

I 

945,6 8) 
973,9 8 ) 

996.5 
1 000.3 
1 059.5 
1 095.5 

771.9 
1 021.3 

111.7 
945.6 8) 
973.9 8) 

996.5 
1 1 ooo.3 

1 059.5 
! 1 095.5 

642.9 
614.1 
709.1 
927.3 
950.2 

939.8 
962,1 

1 007.0 
1 051.5 

i 

Anmerkungen '), x) und ') bis ') s. erste Seite der Tabelle III. A. 1. - 1) Die Kredite an Wirtschaftsunternehmen und Private enthalten auch Einkaufskredite an Händler und geringe 
Geldanlage angekaufte Wechsel. - ') S. Anmerkung 10) erste Seite der Tabelle III. A 1. - ') Statistisch bedingte Abnahme von 40 Mio DM (vgl. Anm. ')), - ') Enthält statistisch 
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III. Kreditinstitute 
A. Kredite, Wertpapierbestände, Einlagen 

und Kreditinstitute *) 
Wertpapierbestände) ") 

DM 

Nichtbanken entfallen auf 

und Private 
--------

öffentliche Stellen 
--

I I 
Kurzfristige Kredite I 

I 1- - -

Mittel- Lang- I Wechsel-
fristige fristige diskont-
Kredite Kredite Debitoren kredite 

') ') insgesamt (Kassen- (ohne kredite) 
I Schatz-

I 
I 

I 
wechsel) 

I I 

:1 
II Kredite an Kreditinstitute 

I I Kurzfristige Kredite I 

I 

Mittel- Lang-
I 

Debitoren 

I 
Mittel-

fristige fristige 
----------· fristige 

Kredite Kredite Wechsel-

I 

Kredite 
') ') insgesamt 

I 

darunter diskont- ') 
insgesamt Akzept- kredite 

I 
kredite 

I I I ! 

Hypothekenbanken und öffentl.-rechtl. Grundkreditans t a-1 t e n 

212.6 11 32~.7 I 1.0 
I 

1.0 

I 
-

I 
16.8 1 681.1 4.0 4.0 - 0.0 23.2 

188.2 B 322.3 I 4.5 4.5 - 16.7 2 on.5 8.1 8.1 - o.o 35.2 
151.9 " 810.0 18.6 I 18.6 - 26.1 3 084.6 9.6 9.6 - o.o Jo.s 
174.9 18 850.2 3.0 3.0 - 13.5 3 564.7 5.7 5.7 - - 57.9 

194.8 18 999.9 4.3 4.3 I - I 13.5 3 579.0 12.2 11.7 - 0.5 56.5 
188.2 19 213.4 2.5 2.5 - 14.7 3 592.9 7.8 7.3 - 0.5 56.3 
169.4 19 357.8 11.6 11.6 

i - I 
18.1 3 611.7 12.9 12.9 - o.o 57.9 

169.5" 19 539.9 7.6 7.6 - 24,6 3 629.1 8.1 8.1 - - 52.5 

Private Hypothekenbanken °) 

I 

I 
! I 

64.3 4 546.0 0.7 0.7 - I 3.5 162.4 3.4 3.4 - o.o 2.3 
72.7 5 4n.l 4.1 4.1 I - I 9.2 1 122.0 2.8 2.8 - 0.0 9 1 
64.1 6 796.2 ]4.8 H.l - 11.2 1 849.1 5.1 5.1 - - 9.5 
73.3 I 8 325.3 2.8 2.8 

I 
- 5'.2 2 115.0 4.3 4.3 - - 12.3 

72.3 i 8 397.5 4.0 

I 
4.0 - I 5'.2 2 118.3 3.6 3.1 - 0.5 11.0 

74.3 8 482.4 2.3 2.3 I - 6.3 2 120.5 6.7 6.2 - 0.5 10.8 
73.4 8 549.0 11.1 11.1 

' - I 9.2 2 126.9 I 7.8 7.8 - - 12.2 
75.3 8 639.9 7.2 7,2 - 12.2 2 134.1 5.0 5.0 - - 13.0 

.. -Offentl. recht!. Grundkreditanstalten 

148.3 6 777.7 0.3 0.3 11.3 818.7 0.6 06 20.Q 

11<.5 7 870.1 0.4 0.4 7.5 910.5 5.3 5 .~ 26.0 
87.8 CJI 011.fl 3.1 3.1 14.9 1 235.5 4.5 4.< 0.0 21.3 

101.6 10 525.0 0.2 0.2 8.3 1 449.6 1.4 1.4 45.6 

122.5 10 602.4 0.2 0.2 8.3 1 460.7 8.7 8.7 o.o 45.5 
113.9 10 731.0 0.2 0.2 8.4 1 472.4 1.1 1.1 o.o 45.5" 
96.0 10 808.8 0.5 0.5 8.9 1 484.8 5.1 5,1 o.o 45".7 
94.2 10 900.0 0.4 0.4 12.4 1 495 .o 3.1 3.1 39.5' 

Kreditinstitute mit Sonderaufgaben 

761.6 4 H7.5 212.3 188.1 24.2 21.9 1 588.7 447.2 183 ' 0.6 263.7 261.9 
406.7 4 806.0 38S.I 342.5 43.3 37.1 1 209,8 393.8 200 i 193.1 339.1 
398.4 '063.0 2H.O 270.2 14.1 60.4 912.< 114.6 64 2 120.4 190.9 
572.6 4 975.8 127.6 120.0 7.6 165.7 2 441.2 353.0 1) 66.3 286.7 9) 172.9 
572.6 5 046.1 127.6 120.0 7.6 165.7 2 441.2 353.0 'l 66.1 286.7 9) 172.9 

580.0 5 112.2 198.3 190.7 7.6 167.7 2441.8 320.6 46.0 274.6 185.1 
582.3 5 144.3 318.9 318.9 o.o 158.3 2 520.5 380.2 57.0 323.2 179.6 
583.5 '054.5 314.2 314.2 o.o 158.6 2 566.4 507.6 72.6 435.0 164.4 
605.5" 5 099.6 264.2 264.2 159.6 2 759.7 468.5 75.9 392.6 164.2 

I 

Kreditanstalt für Wiederaufbau, Finanzierungs-Aktiengesellschaft und Berliner Industriebank AG +) 

25.1 2 710.2 1.2 l.l 0.9 681.3 73.9 0.5 73.4 0.8 
24.3 l 163.~ 0.1 0.1 0.1 4l'L9 63.2 0.6 62.6 0.6 
11.2 2 703., o.o o.o 10.< 201.7 20.7 o.o 20.7 
13.3 2 318.4 o.1 0.1 72.5 1 099.4 8.6 o.o 8.6 

13.1 2 325.1 o.o o.o 74.2 1100.9 8.6 o.o 8.6 5.6 
13.8 2 336.7 o.o o.o 74.3 1128.6 8.8 0.2 8.6 11.2 
12.9 2 229.3 0.2 0.2 74.4 1 177.2 8.8 0.1 8.7 16.8 
12.9 2 232,2 o.1 0.1 7),9 1 388.6 8,8 0.1 8.7 22.4 

Sonstige Kreditinstitute mit Sonderaufgaben +) 

736.5 1 627.3 211-1 186.9 24.2 11.0 906.9 373.3 113.0 0.6 190.3 261.1 
382.4 1 942.5 385.7 342.4 41.1 37.0 7q1 9 330.6 200.1 no.5 ~11.6 

387.2 ] ::Wfj;CJ,5 28<.0 270.2 ]4.1 49.9 780.8 161.Q 64.] QQ,7 100.9 
559.3 2 657.4 127.5 119.9 7.6 93.2 1 341.8 344.4 ') 66.3 278,1 9) 172.9 
559.3 2 727.7 127.5 119.9 7.6 93.2 1 341.8 344.4 ') 66.3 278,1 ') 172.9 

566.9 2 787.1 198.3 190.7 7,6 93.5 1 340.9 312.0 46.0 266.0 179.5 
568.5 2 807.6 318.9 318.9 o.o 84.0 1 391.9 371.4 56.9 314.5 168.5 
570.6 2 825.2 314.0 314.0 o.o 84.2 1 389.2 498.8 72.5 426.3 147.6 
592.6 2 866.4 264.1 264.1 83.7 1 371.1 I 45"9.7 75,8 383,9 141.8 

T e i I z a h I u n g s k r e d i t i n s t i t u t e 5) 

695.1 6,6 2.6 0.2 2.4 O.J 
805.4 6.1 2.1 0 6 1.5 0.1 

1 085.5 .. , 6.1 ... o.o o.o 
1 321.6 6.4 4.9 0.1 4.8 
1 336.7 6.4 5.0 0.1 4.9 

1 330.9 6.4 6,8 o.1 6.7 
1 339.0 6.0 8.5 o.1 8.4 
1 349.0 6.1 9.0 0.2 8.8 
1 387,0 6.5 9.2 o.1 9.1 

Postscheck- und P o s t s p a r k a s s e n ä m t er 6) 

77.0 731.6 111.5 111.5 0.7 
99.9 190.8 11.5 11.5 0.7 

13l.2 1129.0 4.il.7 48.7 
141.6 1 280.9 165.5 165".5 
141.6 1 323.7 165.5 165.5 

140.9 1 417.4 98.1 98.1 
137.9 1 419.8 50.4 50.4 
139.7 1 423.6 173.1 173.1 
140,6 1 423.6 143.7 143.7 

Monats-

Lang-
ende 

fristige 
Kredite 

') 

149.5 Dez. 1956 
171.1 Dez. 1957 
227.0 Dez. 1958 
305.1 Dez. 1959 

308.9 )an.') 1960 
308.6 Febr. 
309.4 März 
317.2 APril 

44.7 Dez. 1956 
44.2 Dez. 1957 
st.O Dez. 1958 
30.4 Dez. 1959 

~o.8 )an.') 1960 
33.8 Febr. 
27.8 März 
29.8 APril 

104.8 Dez. 1956 
126.9 Dez. 1957 
176.0 Dez. 1958 
274.7 Dez. 1959 

278.1 Jan. 7) 1960 
274.8 Febr. 
281.6 März 
287.4 APril 

8 817.4 Det 1956 
10 074.8 Dez. 1957 
10 600.1 Dez. 1958 
11 531.4 Dez. 195"9 
11 537.9 Dez.') 
11 515.7 Jan. 1) 1960 
11 664.7 Febr. 
11 833.7 März 
11 979.1 Avril 

3 311.6 Dez. 1956 
1 H=l.7 Dez. 195"7 
~ 1<6.1 Dez. 1958 
3 312.9 Dez. 1959 

3 241.9 Jan. 7) 1960 
3 294.4 Febr. 
3 368.4 März 
3 419.0 Avril 

5 5H.8 Dez. 1956 
6 731.1 Dez. 1957 
7 144.0 Dez. 1958 
8 218.5 Dez. 1959 
8 225.0 Dez.7) 

8 293.8 lan. 1) 1960 
8 370.2' Febr. 
8 465.3 März 
8 560.1 APril 

1.0 Dez. 1956 
0.8 Dez. 1957 
o .• Dez. 1958 
0.3 Dez. 1959 
0.3 Dez. 7) 

0.3 )an.') 1960 
0.6 Febr. 
0.6 März 
0.3 APril 

57.4 Dez. 1956 
76.~ Dez. 19S7 
6~.~ o~z. 1958 
45.5" Dez. 1959 
45.5 Dez.') 
42.6 Jan.1) 1960 
46.3 Febr. 
5"4.1 März 
5"4,0 APril 

Beträge ,.Sonstige Kredite". - Weitere Angaben über Teilzablun2skredite s. TabeHe III. A 3. - 0) QueUe: Bundesminister für das Post- und Fernmeldewesen. Wechselkredite : Zur 
bedingte Zunahme von 40 Mio DM (vgl. Anm. 8)). - 0 ) Einschließlich Schiffspfandbriefbanken. - +) Untergruppe der .. Kreditinstitute mit Sonderaufgaben". 
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lll. Kreditinstitute 
A. Kredite, Wertpapierbestände, Einlagen 

2. Schatzwechsel- und 

Jahres-
oder 

Monats-
ende 

1956 
1957 
1958 

1959 ANil 
Mai 
Juni 
Juli 
Au•. 
Seot. 
Okt. 
Nov. 
Dez. 
Dez.') 

1960 Jan.') 
Febr. 
März 
Aoril 
MaiP) 

1959 Dez. 
Dez.') 

1960 Febr7 ) 

März 
Aoril 

1959 Dez. 
1960 Febr.'l 

März 
Aoril 

1959 Dez. 
I 960 Fcbr. 7) 

März 
Avril 

1959 Dez. 
19l,O Febr. 7) 

März 
Avril 

1959 Dez. 
Dez.7) 

1960 Febr. 7) 

März 
Aoril 

1959 Dez. 
Dez.') 

1960 Fcbr. 7 ) 

März 
Avril 

1959 Dez. 
1960 Febr.') 

März 
Aoril 

1959 Dez. 
Dez.') 

1960 Febr.'l 
März 
Aoril 

1959 Dez. 
Dez.') 

1960 Febr.'l 
März 
APril 

1959 Dez. 
Dez.7) 

1960 Febr. 7 ) 

März 
Aoril 

Schatzwechsel und unverzinsliche 
Schatzanweisungen 

a) Gliederung der Scltatzwedtsel· und Wertpapierbestände naclt Arten 
MioDM 

Kassenobi igationen Wertpapiere 
-------- --- --~~---~~- ·- -----

I 

I 
inländisdle 

! 
inländisdle inländische 

1--

I '" 

mit ohne i sonstige verzinslhile 

I 
I Wertpapiere 

Mobilisierungs~ -----

titel(n) ') leihen I !ndu-

I dar- und ' 
I 

strie-
ins- I aus- aus- ver- obliga- I län- ins- unter län-

ins-
ßdnk- tionen gesamt gesamt j .:ins-

') disdle ins- von disdle 
gesamt ins-

lidle sdluld- und I Kredit-

I 

gesamt 
I 

gesamt 
Sdlatz- ins- ver- sonstige 

I insti-
!anwei- gesamt i sduei- verzins- , 

tuten 

- ---- ------

I 

börsen-
gängige 

Divi.-
! son-

denden-
werte I stige 1 

Wert- I 
und 

[nvest-
,papierel 
I ' 

i 

! 

I 
sungcn ! bungen I lidle ment- ' ' öffentl. ') , Sdluld-

, zertifikate I 
I , Stellen I ver-

I 
, sd:trei- I 

I 1 bungen I 

Alle Bankengruppen 
1 789.011 789.0 663.o''l - - - i - - 6 530.21 6 520.2'') 1 558.31 3 884.0 3 464.01 420.0 1 006,5'0 ) 71.41 
6 156,4 5 710.3 1 683 .3'") 446.1 - - - - 7 857.5 7 852.5") 1 517.1 5 234.4 4 784.6, 449.8 1 024.2'') ~~:~1 6 767.0'6 167.1 1 866.9 599.9 73.5 73., 1 ~) 73.5''> 12 751.5 12 647.2 12 743.4 8 576.4 7 809.4: 767.0 1 242.2 

I 
7 838,6 6 901.7 1 482.8 936.9 374.9 374.9") 239.o"l H 915.2l 14 684.4 i 3 2q.4

1
10 OH.8 9 185.7! 850.11 1 302.l ~!:~1 7 413.6 6 482.7 1 469.2 930,9 538.3 538.3") 40J.o"l 15 346.3115122.3 13 398.1 10 312.1 9 436.41 875.7 1 317.9 

7 154.1 6 282.51 1 494.9 871.6°) 534.8 534.8"') 398.o"l 15 510.4115 259.9 13 238.2:10 557.7 9 636.5i 921.2 1 365.6 98.4' 
6 944.3 6 097.2 1 638.2'') 847.1 837.7 837.7") 468.o''l 15 680.1 15 429.9 3 084.6i 10 762.7 9 926.2, 836.5 1 389.6 m:gl 7 026.8 6 095.4 1 570.2 931.4 903.1 903.1") 533.o"l i~ ~:6:i ~~ m:i ! ~ ~;t~~ ig :~6:~ 9 983.71 841.2 1 440.2 

~ ~~::~,~ m:~1 1 840.1 919.1 917.7 917.7") 567.o"ll igm:~: 807.5 1 470.8 223.71 
2 110.7 935.0 1 087.2 1 087.2") 5n.ots) 16 357.2116 022.3 i3 272.0111028.1 800.2 1 626.0 96.2 

7 246.5!6 358.41 1 870.3 888.1 1 136.1 1136,1 tS) 564.o"l 16 654.2: 16 291.1 13 338.2111 213.4 10 393.6' 819.8 1 638.0 101.51 
5 694.614 463.2 1 548.2 1 231.4 1 265.1 1 211.9 556.0 I 53.2 16 435.8116 120.9 3 276.1 11 264.4 10 406.0 858.4: 1 488.1 92.31 
5 729.714 498.3i 1 558.3 1 231.4 1 272.7 1 219.5 560.9 53.2 16 666.6 16 351.1 3 307.2 11 461.0 10 584.8 876.2~ 1 488.4 94.5' 

6 271.814 966.01 1 525.9 1 305.8 1 283.3 1 230.0 575.1 53.3 17 061.7 16 705.6 !3 483.1111 547.0 10 711.8 835.2 1 581.7 93.8: 
5 899.4 4 810.81 1 439.1 1 088.6 1 299.31 1 24~ .o 606.8 56.3 17 097.8 16 747.0 '3 425.0' 11 609.8 10 776.6 833.2 1 616.5 95.71 
5 814.2 5 061.1 1 815,0 753.1 1 3>8.6 1 310.7 692.0 I 47.9 17 020.1116 678.6 3 371.7111 560.1 10 732.2 827,9' 1 657 .o 89,8 
5 849 .o 5 272'.0 1 704.4 577 .o 1 393.3 1 36~.:2 711.5 i 31.1 11 o39.9 16 702.4 I' Ho.8 11 529.0 10 745.9 7~3:~i 1 738.9 :3:~1 5 6>0.8 5 239.0 1 716.2 411.8 1 285.4 . . . 77,7, l ... 17 06,,7 16 711.8 • .. .. • 10 725.4 1 818.2 

Kreditbanken 5 

11 798.11 917.01 
447.4 

881.11 656.41 
603.2 269.7 

53.21 
4 982.21 4 707.2 

I 
748,]1 2 475'.0 2 037.8! 437.2 1 412.6 

1 798.1 917.0 447.4 881.1 656.4 603.2 269.7 53.2 4 990,0 4 714.5 749.4, 2 480.81 2 042.81 438.0 1 412.7 
1 887.2 1176.1 489.1 711.1 663.4 607.1 271.4 56.3 5 118.7, 4 809.2 803.1 2 406.61 2 004.21 402.4 1 527.7 
1 838.7'1 308.7 609.0 480.0 654.7 606.9 273.8 47.8 ~ ~~t~r 4 797.8 779.1. ~m:~r 1 97,,61 403.8 1 573.1 
1 823.9 1 472.0 575.1 351.9 682,3 651.2 296.9 31.1 4 816.7 764.1 1 964.4' JSO,l' 1 638.1 

71.5 
71.6 
71.8, 
66.2! 
70.0 

Großbanken °) +) 

11 472.61 600.61 
256.1 872.01 507.71 501.1 179.9 

6.61 2 669.01 2 482.1 I 374.5 1 258.5[ 1 081.81 176.71 818.1 
1 527.9 835.7 284.2 692,2 513.8 504.5 ] 82.8 9.3 2 655.3 2 453.1 390.3 }m:~l 1 027.9 1 135.7 871.8 
1 475'.6 I 012.5 386.0 463.1 511.0 5'01,7 182.7 9.3 2 657.3 2 455.8 ! 380.71 1 003.5 139.1' 904.2 
1 469.6 1 131.8: 374.8 337.8 538,21 1213.9 191.5 9,3 2 639.3 2 436.1 357.41 1 122,8 i 992,2 130.6! 926.3 

31.01 27.4 
28.3 
29,6 

Staats-, Regional- und Lokalbanken +) 
313.71 304.61 

185.5 
9.11 141.51 94.9 82.7 I 46.61 

1 610.1! 1 557.0 I m:~~ 882.4 729.01 ] 53.4 355.0 
351.5 332.7 200.4 18,8 142,6 95.6 81.6 47.0 1 751.5 1 680.3 910.71 746.4 164.3· 410.8 
356.61 339.7 218.7 16,9 136.71 98.2 1:14.2 38.5 1 73'.21 1 669.7 

! 318.61 910.1 742.9! 167.21 413.1 
348.6 334.5 195.8 14.1 135.7 113.9 97.0 21.8 1 757,3 1 696.'> 3::!5,4 904.8 742.7 162.1 437.4 

26.3' 
30.7 
27.91 
28.9 

Privatbankiers +) 
1o.8[ 10.81 5.3 0.01 6.8 6.8 6.8 

I 
631.41 599.2 ! 69.91 290.91 195.3' 95.61 226.1 

6,6' 6.6 4.0 o.o 6.7 6.7 6.7 640.2' 608.0 72.4 289.9, 197.91 92.0 233.4 
5.31 til 3.7 o.ol 6.71 6.7 6.7 633.41 603.4 67.51 283.8' 197.0 86.8 243.2 
4.3 3.8 o.o 7.61 7 ,(~ 7,6 644.4: 612,8 69.4- 274,9 197.6 77.3 258.9 

12.3 
12.31 

8.9 
9.6 

Girozentralen r 699"T 402.8

1 

609.5 
296.21 363.81 363.8 126.4 

I 
1 soo.1' 1 787.9 I 259.7 1 473.7! 1 388.61 85.1 53.6 

1 734.0 1 437.8 619.5 296.2 370.7 370.7 131.4 1 854.3 1 842.1 i 277.7 1 508.6: 1 415.6! 93.0 53.8 
1 688.8 1 411.2 596.6 277.6 349.81 349.8 132.5 1 904.6 1 891.9 

I 
287.7, 1 541.9i 1 457.01 84.91 59.8 

; ~n:~ } ~b~:~ 1 
671.7 173.3 353.7 353.7 156.1 1 879.2 I 866.4 287.3 1 522.3' 1 437,6 84.7 54.2 
654.1 171.1 345.9 341,Q 1 '5.5 1 899.8 1 887,7 285.1 1 532.C' 1 448.8 83,2 66.9 

0.9
1 

2.0 
2.5 
2.6 
3.7 

Sparka~sen 

104.01 
104.01 

65.0 19.1 19.1 4.2 

I 
; 792.51 5 791.3 11 149.3 4 635.3 4 565.91 

69.41 
5.0 ! 

104.0 104.0 65.0 19.8! 19.8 4.2 ; 937.9 5 936.7 1 1 <1.8 4 778.1 4 707.3 70.9 5.0 
104.51 104.5 63.2 ~UI 21.2 5.3 6 006.01 6 004.9 11 163.4 4 834.8 4 744,9, 89.9 5.4 
99.2 99.2 56.3 29.2 13.4 ~ ~~~:~I 5 961.2 1 134.5 4 820.3 4 727.5: 92.8 5.4 
95.0 95.0 )2,8 32.1 1 32.1 16.2 5 955.0 1 111.7 4 823,4 4 7,2.0 71.4 8.9 

1.7' 
1.7! 
1.3· 
1,0 
J.O' 

Hypothekenbanken und öffentl.-rech tl. Grundkreditanstalten 
7.01 7.01 7.0 

I I 
10.21 

10.2 ! 2.8 

I I 
786.11 783.5 

I 
579,31 202.71 171.11 31.fl o.t 

5.5 5.5 5S - 8.2 8.2 2.8 790.6 786.8 589.3 195.8 170.5 25.3 0.3 
5.61 5.6 5.6 - 12.5 12.1;' 2.8 79J.o! 789.0 5"90,6 196,6: 172,3 

~tb' 0.3 
4.8 4.8 4.8 - 13.4 1 ~ .4 5.7 790.7 786.7 589.4 195,,; 170.5' 0.3 

1.41 
1.4 
].51 
l ,5' 

Kreditinstitute mit Sonderaufgaben 

11 032.51 978.51 
184.5 

54.01 162.91 
162.9 1105.2 I -

I 
360.91 359.6 I ~;!:~1 ~~;:~1 207.1: 24.8' 3.4 

1 032.5- 978.5 184.5 54.0 162,9 162.9 105.2 

I 
- 361.5 360.2 i 207.3 

24.91 
3.4 

1 355.311 255.4 199.4 99.9 173.1 173.1 116.1 - 421.81 420.4 175.9 239.6 226,9 1 12.7 4.5 

i ~~t~lr m:6 212.4 99.9 194.2 194.2 ' 137.2 - 4~5. 1 433.8 I 178.5] 250.4 m:~i 12.9 4.6 
197.5 54.0 193.1 193.1 1'6.1 - 430.t;' 429.2 18::!.1 I 241.7 12.2 5.1 

o.l 
04 
0.4 
0.3 
0,3 

Postscheck- und Postsparkassenämter r 026.2 1 026.2

1 

230.2 29.5 29.5 29.5 I -

I 
1 612.1: 1 604.4 ! 186.41 1 418.o1 1 3H.< 1 83.5 

1 026.211 026.2 230.2 29.5 29.5 29.5 

I - 1 612.1; 1 604.4 186.4 1 

rm:~' 
1 3H,< 83.51 

829.5 829.5 79.5 58.9 58.9 58.9 - 1 746.7 1 739.0 I 197.7 1 457.5 83.8 
854.5 854.5 254.5 78.5 78.1\ 78.5 I - 1 746.51 1 739.0 m:~l 1 '>4'i,1 i ~~gi 82.3 

1 014.5 1 014.5 214.5 78.5 78.5 78,'i - 1 743.0' 1 n6.5 I 1 544,0 80.3 

A II e übrigen Gruppen 6) 

27.7 
27.71 

4.6 23.31 23.3 18.2 I -

I 
~ ~~!:~1 1 087.1 229.1 1 827.71 701.01 126.71, 13.5 

27.81 27.8 4.7 23.3 23.3 18.2 

I 
- 1 109.9 238.21 840.8! 

J~t?! i i~:i! 13.5 
28.7 28.7 5.8 24.8 24.8 19.8 - 1 109.4 1 094.7 207,8! 849.8 18.8 
30.4 30.4 5.5 35.6' 35.6 30.3 - 1 1or; .s

1 
1 091.7 §g~:~l 846.1 ;~!:~1 127.3; 19.4 

32.4 32.4 5.6 48.1 48.1 42.7 - 1 101 ,QI 1 0'-10,7 F48.0 131.1' 19,5 

16,8! 
17.4, 
18.3J 
18.3 
17.3 

Konsortial-
beteiligungen 

---------~--~-' 

I 
i 

I 
I 

aus- in- aus .. 
län-

ins-
län- : län-

disdle 
gesamt 

disdle. disdle 

! I 
I 

I 

I 

I 

I 

1o.o''l 306.61 
s.ots) 370.0 

104.3 321.2, 296.5 24.7 
I 

230.8 310.7, 280.0 30.7 
224.0 341.2 313.5 27.7, 
250.5 328.7i 301.8 26.9 
250.2 337.4· 310.8 26.6 
262.8 361.31 334.0 27.3 
306.4 ~37.6, 410.4 27.2 
334.9 500.41 473.3 27.1 
363.1 

377.81 
350.2 27.6 

314.9 405.8 377.6 28.2 
315.5 405.8 377.6 28.2 

356.1 608.4 580.0 28.4 
350.8 677.7: 643.6 34.1' 
341.5 570,6 536.6 34.0 
337.5 475.0 434.6 40.41 
351.9 560.9 520.4 40.5; 

I 

275.0 405.81 377.61 
28.21 275.5 405.8 377.6 28.2 

309.5 677.71 643.61 34.1 
300.6 

m:bi 
533.2 34.1 

299.2 434.6 
40.41 

186.9 ~!6:~i 270.11 18.9 
202.2 465.9 24.71 
201.5 399.8 375.1 24.71 203.2 347.31 316.1 31.2 

53.1 74.31 70.21 4.1 
71.2 t~t~i ~~.~ 4.2 
65.5 4.2 
60.8 78,7' 74,4 4.3 

32.2 
42.51 37.3

1 
5.2 

32.2 81.1 75.9 5.2 
30.0 68.8 63,6; 5.2 
3].6 49.0 44.1 4.9 

12.2 
12.2 
12.7 
12.8 3.4 3.4 
12.1 

1.2 
1.2 
1.1 
1.1 
J.1 

2.6 
3.8 
4.0 
4.0 

1.3 
1.3 
1.4 
1.3 
1.3 

7.7 
7.7 
7.7 
7.5 
6.5 

14.8 

I 
14.9 
]4.7 
14.1 
1i .2 

1) S. auch Tabelle lll B 1. Zwischenbilanzen, Aktiva, .. Schatzwcchsrl und unverzinslidle Schatzanweisungen", .,Kassenobligationen•, .,Wertpapiere und Konsortialbeteiligungen·. - ') Ein
sdtließlidt Mobilisierungstite1n. - 11 ) Schatzwed:tse] und unverzinsliche Schatzanweisun~t"n des Bundes aus dem Umtausch gegen einen entspredJ.enden Teilbetrag der Ausg1eid:tsforderung der 
Deutsdlen Bundesbank gegen den Bund (gemäß § 42 Bundesbank-Gesetz). - ') Pfandbriefe, Kommunalobligotionen, Schuldversdlreibungen von Spezialkreditinstituten, - 1) Die in den 
Kreditbanken enthaltenen Spezial·, Haus- und Brandlebanken \\'l,rdL"n wegen ihres gerin~~t·n Schatzwecbscl- und Wertpapierbestandes nadJ.stehend nidtt gesondert aufgeführt.- 15 ) Zentra1kassen, 
Kreditgenossenschaften und Teilzahlungskreditinstitute. - 7) Br~innrnd mit Januar JQC.O rinsch1ieß1ich Saarland. Die Zahlenreihen wurden im Dezember 195'9 verknüpft (1. Dezember· 
Termin: ohne Saarland, 2. Dezember-Termin: cinsch1ieß1id1 Saarland), soweit m6~Iich und erforderlich auch bei den einzelnen Bankengruppen. - 8) Statistisch bedingte Abnahme von 
120 Mio DM. - O) Deutsche Bank AG, Dresdner Bank AG. Commcrzbank AG und dcun Berliner Todtterinstitute. - +) Untergruppe der Kreditbanken, - ts) Teilweise geschätzt. -
P) Vorläufig. 
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III. Kreditinstitute 
A. Kredite. Wertpapierbestände, Einlagen 

Wertpapierbestände 1) 

Jahres
oder 

Monats
ende 

b) Gliederung der Emissionen inländischer öffentlicher Stellen im Bestand der Kreditinstitute nach Emittenten 

MioDM 

Schat•wedtsel und unver.insliche 
Schatzanweisungen Kassenobligationen Anleihen und vcrzins1id1e Sdlatzanweisungen 

--- ---c--~~~~~~~~---;-----~---

:_ ,,., _j i 
~------:----:::----:----;-~--;-~-~~~---,---:.----- ------

1 

Bundesbahn [ i Gemeinden 

ins
gesamt 

ins-
1 gesamt 

1 Mobili
sierungs

titel 
') 

sonstige 
Titel 

' ' 
'Bundes-
! bahn ! 

und Länder 
Bundes-

post 

ins# 
gesamt Bund 

Bundes
bahn 
und 

Bundes-
post 

Länder ins· 
gesamt 

Bund und · Länder I u. Gemeinde-
'_ Bundespost_ I verbände ') 

I I 
Neu- Aus- Neu- Aus- [ Neu-

i ver- ]ands~ ver· lands- 1 ver-
1 sdml- bonds sdtul- bonds sdtul-

1 

dung und dung und dung 
seit 1

1

4 °/oige seit 4: 0/oige seit 
der Ablö- der Ablö- der 

I Wäh- sungs- Wäh- sungs- Wäh-

Aus
lands
bonds 

Neu
ver

schul
dung 
seit 
der 

Wäh-l 

::~~~I 

Aus
lands
bonds 

Kon-
sortial

be
teili

gungen 

l rungs-~ sdtuld rungs- I sdtuld rungs-~ 

I

I reform S) reform 

1 

1) reform 

1-~~~~~~~'~~~~---~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~'~--~~'---~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~--~~~~--~~--~-1 

1956 
1957 

11958 

1959 Avril 
Mai 
Juni 
Juli 
Auo!. 
Sevt. 
Okt. 
Nov. 
Dez. 
Dez.7) 

1960 lan. 7) 
Febr. 
März 
APril 
Mai") 

1959 Dez. 
Dez.') 

1960 Febr. 7 1 
März 
APril 

I 789.0: 
5 710.3 
6 167 .I 

6 901.7 
6 482.7' 
6 282.5, 
6 097.2 
6 095.4 
6 165.6 
7 321.6 
6 358.4 
4 463.2 
4 498.3 

4 966.0 
4 810,8 1 

5 061.1: 

~ m:gl 

I 
917.01 
917.0 

1 176.1 
1 358.7 
1 472.0 

1959 Dez. I 600.6 
1C!60 Febr. 7) 835,7 

März 1 012.5' 
APril 1131.8' 

1959 Dez. I 
1960 Febr-') 

März 
APril 

304.6 
332.71 
339.7 
334,5 

1 "59 Dez. I 
191'0 Fehr. 7) 

März 
April 

10.81 
6.6 
5.3 
4.3 

1959 Dez. 
Dez.7) 

1960 Febr.7) 
März 
APril 

1959 Dez. 
Dez.7) 

1960 Febr. 7) 

März 
APril 

1959 Dez. 
Dez-') 

1q60 Febr. 7) 

März 
APril 

1959 Dez. 
Dez. 7) 

1961.., Febr. 7) 
März 
APril 

I
I 402,81 
1 437.8, 

Im:~~ 
1 304.2 

1

104.01 
104.0 
104.5 

99.21 
9~.0 1 

7.01 5.5 
5.6 
4.8 

I 

978.51 
978.5 

1 255.4 
1 221.4 
1 349.0 

1

1 026.2'. 
1 026.2, 

829.5 
854,5 

1 014.5 

1959 Dez. I Dez.7) 

1960 ~~;~') 
APril 

1 126.018) 1 

4 021 .o18) 

4 300.2 

5 418.9 
5 013.5 
4 787.6 
4 601.9 
4 659.2 

4 765.5 I 5 798.5 
4 899.0 
3 121.8 
3 146.8 
3 581.1 
3 508.1 
3 H4.~ 
4 066.3 
4 021.5 

526.4 i 
526.4 
741.0 I 
933.7 

1 080,9 

396,5 
601.5 
771.5 
882,0 I 

123.3 
136.0 
159.7 
197.5 

5.8 I 
2.6 
1.6 
0.5 

849.3 I 
874.3 
844.0 ! 

m:: 1 

4l.o I 
41.0 

1

, 
41.3 
43.3 
42.6 

1 126.018)! 

; !~·:~")!, 
5 Oll ,5 
4 787.6 
4 459.o''ll 
4 525.2 
4 325.5 
5 210.9 1 
4 488.1 
2 915.0 ! 
2 940.0 

3 440.1 
3 371.7 
3 246,1 
3 567,6 
3 522,8 

469.6 I 
469.6 
687.0 
749.7 I 
896.9 

344.5 

1

. 

551.5 
626.5 
757.0 

119.1 
132.3 
121.0 
138.7 

5.5 
2.6 
1.6 
0.5 

793.3 I 818.3 
814.6 
819.6 
650.1 

- r 457.91 = :i ~~~:~ 
- 1038.5. 
- 1 023.4, 
- 1 037.2' 

142.9'') 1 098.5! 
134,0 1 044.9 
440.0 984.5 
587.6 11 131.4 
410.9 1 082,8 
206.8 '1 005,6 
206.8 .1015.7 
141.0 '1 053.51 
136.4 986.3 
S08.7 1010.1' 
498.7 9-5"8.2! 
498.7 979.0-

56.8 
56.P 
54.0 

184.0 
184.0 

52.0 
50.0 

145.0 
125.0 

I 204.11 

I 
231.7' 
238.3: 

! 246,8; 

Alle Bankengruppen 

474,2 

444.3 
445.8 
457.7 
396.8 
191.3 
415.6 
391.7 
376.6 
315.8 
335.8 

135.8 
135.0 

ilg:g,,)[ 
369.6 I 
351.018 ) 
q4,otA) 
572.0") 
655.9 
658.6 

331.4 654.9 
316.4 636.2 
296.2 618.7 
?47.:; 630.7 
238.5 •.. 

149.71 14~.7 

142.6 
126.0 

83,9 

333.5 
333.6 
335.7 
3i ~ .1 
354.3 

=: I =: 

16~7")! 
164.5 
144.0 
309,6 
327.8 
327.1 
329.1 I 

135.8 
135.0 
136.6 
205.3 
205.1 
206.7 
224.4 
243.9 
307.8 
308.5 

21.0 
21.0 

328.0 1305,7 21.2 
308.7 306.6 20.9 
305.7 292.1 20.9 

~~~:~ i ~~~:~ ~o:: 
K r e d i t b a n k e n 5) 

181.4 

1

147.5 I 4,6

1 

181.5 147.5 4.6 
183.7 147.5 4.5 
180.5 14fl:.O 4.6 
202,2 147.5 4.6 

Großbanken °) +) 

1 558.3 
1 517.1 
2 743.4 

3 253.4: 
3 398.11 
3 238.2 
3 084.61 
3 245.3' 
3 278.91 
3 272.0, 

~m:~1 
3 307.2 

3 483.1 
3 42'-C' 
3 371.7 i 
i 34(),8 

• •, I 

748.11 749.4 
803.1 
779.1 
764,1 

445.1 I 499.9 
204.7 509.8 
431.0 ' 1 271.6 

550,3 1 499.9 
561.9 1 627.7 
561.6 1 474.2 
565.7 1 1 314,5 

581.1 I 1 461.4 
604.7 1 480-0 
625.5 1477.1 
704.7 1 486.4 

98,8 610.2 1 442.3 i 
102,0 610.7 1 462.51 
264.2, 608.3 1 459.7! 
238,21 615.5i1423.7 
230.71 613.911 409,9 
2~7:~: 6:3:~ 11 ~9_7 :lj 

9.ol 
9,9' 

%.91 
48.6 
45,2 

439,8 ,, 
440.2 
441.6 
442.0 
441.8 

87.91 
87.9 
82,51 
82.4 
82.21 

2.51 2.7 
3.0 

321.2 1173.5 145.3 I 2.41 374.51 1.31 
321.7 174.0 145.3 i 2.4 390.3 32.6 
319.0 170.8 145.8 2.4 380-7 27,7 
337,4 189.7 145.3 2.4 357,4: 23.7 

252.5] 
241.8; 
246,0! 
240,5' 

29.8 i 
29.0' 
29.81 
28.7 

Staats-. Regional- und Lokalbanken +) 
4,2 I 
3.7 

38.7 I 
58.8 

~::;1 m:~l 
58.6 121.4 
58.1 78.9 

12.2 
14.0 
14.0 
]6.9 I 

7.8 I 2.2 I 2.2

1 

293.3
1 

5.0

1 

9.7 2.2 2.1 328.1 17.7 
9.6 2.2 2.2 318.6 15,4 

12.5 2.2 2.2 321),41 16,01 

147-01 
161.2 
158.2' 
162,1 

42.21 
39.4 
39.5 
40.2 i 

56.0 
56.0 
29.4 

106.3 
106,3 

3.01 2.0 
2.0 
1.9 

I !6i:: I 
I 

420.1 
422.1 
410,6 

2.01 2.0 
1.7 
1.9 

158.11 158.1 
147.1 
143.3 
137,2 

237.4 
239.3 
217.3 
1'l7,6 
190.4 

Privatbankiers +) 

~ I ~ I ~I 
Girozentralen 

I ~~H ~~ m:~ I ~gJI 
85.4 101.7 10.5 
85.4 94.6 10.4 

S arkassen 

69.91 72.4 
67.5 
69.4 

259.71 277.7 
287.7 
287.3 
285,1' 

0,9! 
4.9 
3,9 
4,3 

7.31 7.6 
28,4 
27.8 
25.9 

39.11 37.0 
36.2 
37.61 

9.31 9.3 
10.0 

9.9 
11.5' 

12.51 
10.8 
9.7! 
9.91 

143.91 156.3 
142.5 
145.4 
144,6 

21.0 
21.0, 

22.31 
21.71 
22.71 
22.8' 

16,6 
16.6 
17.41 
18.4 
18.0 

7.61 7.9 
7,6 
7.2 

8.11 8.6 
9.9 

10.0· 

0.91 0.9 
0.9' 
0.8: 

o.S 1 

0.8 
1.0 
1.1 
1.5 

39.0 I 2.0 ! 47.01 16.0114.9 I 0.2 13.7 I 1.0,1149.~1 30,91 3.51 658.61 0.31 39,0 2,0 47.0 16,0 15,6 0.2 14.4 1.0 1 H1.8 31.6 3.5 658,81 0.3 
41.3 - 47.o

1 
16.2 15,9 o.2 14.7 1.0 1 163.4 63.9 !.7 638.5 · o.1 

:~:~ g:! !b:~ 1 :~:~ u:~ · g:s ;g ~:6 } gg ~t~ t* ~~~:; g:: 
Hypothekenbanken und öffentl.-rechtl. Grundkreditanstalten 

547.5 
683.4 
897.1 

1 059.5 
1 062.7 
1 056.0 
1 059.3 
1 051.9 
1 038.5 
1 027.6 
1 001.1 

919.0 
924.1 

933.8 
925.7 
808,5" 
897.8 

139.81 139.8 
138,5 
124.0 
125,1) 

56.11 
41.7! 

~~:~I 

73.21 80.6 
76.8 
78.9 

7.61 11.5 
8.9 
8.7 

77.71 
82.0 
83.1 
81,9 
8],0 

378.41 379-0 
3•83.2 
371 .9 
371.6 

= I = I = I ~:~1 ~:: I ~:: I ~:g I = I ~;~:il ~~:!I m:~l m:!l i:il m:;l - - - 5.6 9.7 4.4 5.3 - 590.6 59,6 151.7 181.0 1.1 193.2 
- - - 4.8 7.7 4,4 3,3 - 589,4 59.4' 149.8 181.6 1.0 193,5 

846.0 
846.0 

1 098.0 
1 091.0 
1 223.5 

I 
794,0 I 
794.0 I 

' 1 056.0 i 

I i ~n:? 

816.0 I 836.0 
760.0 
735.0 
935.0 

23.1 I 23.1 
23.9 
25.9 
27,8 ' 

796.0 I 
796.0 
750.0 

~gg;g I 

21.1 I 23.1 
22,9 
24.9 
26,8 

52,0 
52.0 
42.0 
82.0 
72.0 

40.0 
40.0 
10.0 

135.0 
135.0 

Kreditinstitute mit Sonderaufgaben 

I 

21.7 I 4.9

1 

124.2\ 2.1

1 

2.7

1 

21.7 4.9 124.2 2.1 2.7 
21.4 4.7 175.9 2.8 2.7 
21.4 4.7 178.5 I 2.3 2.8 
21.4 4,7 182.1 1 2.2 2,8 

I 127.5 5.01 57.7 I 31.1 

I 

127.5 5.0 57.7 31.1 
152.4 5.0 57.0 30.9 
125,4 5,0 57.0 30.9 

I 111),1) ]Q,L) 57,0 30,9 

Postscheck- und Postsparkassenämter 

= I = I HU\ ~,SI = I - - 193.9 4.8 -
- I - }92,5 4,9 -~I ~ I ~ I 

Gruppen 6) 

~0 I 1,0 

4.6[ 
4.7 
4,8 
4,5 
4.6 ~I 

tf'll e t;b rl i g~y 
5,3 4.1 1.1 I 

o.11 229.1

1

1 

o.1 238,2 
0.1 207.8 
0.1 207.9 

11.11 
12.3 

~!:~I 
3.11 
3.1 
3.8 i 
3.7 i 
~ ,s 1.0 5.4 4.2 1,1 0.1 201).9 26,('i I 

88.01 88.0 
136.4 
139,8 
142-5 

127.11 127.1 
129.4 
125",1)" 
124,6 

14s,sll 
156.3 
114.9 
113.6 
111.6 

o.o[ 
0.01 
o.oj 
o.o I 
o.o 

0.11 0,] 
0.1 
o.1 
o.1 

19.21 19.2 
19.5 
19.1 
19,7 

47.41 
47.4' 
48.9! 
48.9 
48,4 

60.21 60.5 
58,8 
59.6 
57 .s 

36.6 
36.6 

38.1 
37.3 
37,9 
36,0 

22,01 

21.41 21.1 
19.9 

7.21 8.< 
8,5 
8.2 

~I 
o.o o.ol 

1.91 
2.7 
2.8 
2,91 

o.<l 0.5 
0.5 o.< 
o.< 

r 

=r 

-, 

65.8 
119.2 
143.7 

143.7 
145.8 
146.4 
145.1 
1<0.9 
155.7 
141.8 
146.0 

133.21 15.0 
135.31 ]5.0 
142.2 14.5 
147.4 15.5 
142.5 15.6 
I ~ 1.1 I 1 5 '1 
.... 1 ••• 

15.7 
15.7 
27.7-

~~:~1 

3.41 
14.3 

1~:~1 

8.61 10.0 
8.2 
8.5 i 

3.11 2.9 
3.1 
3,2 

20.71 21.7 
22.7 
21.2 
20,6 

77.61 78.6 
74.0 
73.6 
72.8 

1.41 1.3 
1.2 
1.2 

=-;,,91 
0.9 
0.9 

11.91 11.9 
14.6 
14.7 
14,6 

5.8 
5.9 
6.3 
6.3 
6.0 

5.11 5.1 
4.4 
4.3 
3,6 

1.81 1.6 
1.5 
1.4 

2.01 2.1 
2.1 
],'i 

o.8\ 0.2 
0.1 
0.2 

o.o\ o.o o.o 
o.o 
o.o 

o.ol o.o o.o o.o 
0.0 

~I 
9.91 9.9 

11.1 
11.3 
11.6 

~I 
~I 

2.4 
1.6 
1.5 
J.S 

1,6 
1.5 
1.5 

1.6 
1.< 
1.5 

1) S. auch Tabelle 111 B 1. Zwischenbiianzen, Aktiva, "Schatzwed!sel. und unverzinsliche Sd1atzanweisungen", .,Kassenobligationen, .,Wertpapiere und KonsortialbeteiHgungen".- 2) Schatz~ 
wechsel und unverzinsliche Schatzanweisungen des Bundes aus dem Umtausch gegen einen entsprechenden Teilbetrag der Ausgleichsforderung der Deutschen Bundesbank gegen den Bund 
(gemäß § 42 Bundesbank-Gesetz), - ') Gemäß All~emeinem Kriegsfolgengesetz. - ') Einschließlidt geringer Beträge von Emissionen sonstiger inländisd1er öffentlidter Stellen. - ') Die in 
den Kreditbanken enthaltenen Spezial~, Haus# und Brandlebanken werden wegen ihres geringen Schatzwechsel- und Wertpapierbestandes nachstehend nicht gesondert aufgeführt.- 8) Zentral
kassen, Kreditgenossenschaften und Tei1zahlungskreditinstitute. - 1) Beginnend mit Januar 1960 einschließlich Saarland. Die Zahlenreihen wurden im Dezember 1959 VC'rknüpft (1. Dezember~ 
Termin: ohne Saarland, 2. Dezember-Termin: einschließlich Saarland), soweit möglich und erforderlidt audt bei den einzelnen Bankeng-ruppen. - OJ Deutsche Bank AG, Dresdner Bank AG, 
Commerzbank AG und deren Berliner Todtterinstitute. - +) Untergruppe der Kreditbanken. - "l Teilweise gesd1ätzt. - P) Vorläufig. 

71 



Ill. Kreditinstitute 

I 

A. Kredite, Wertpapierbestiinde, Einlagen 

I 
I 

Kredit· 
Jahres- Teil- institute 

oder Alle zahlungs- (ohne Teil-
Banken· Monats· kredit· zahlungs-

ende gruppen institute kredit· 
institute) 

1953 1 500.3 765.1 735.2 
1954 1 913.6 991.8 921.8 
1955 2 629.7 1 439,0 1190.7 
1956 2 869.2 1 611.7 1 257.5 
1957 2 957.6 1 739.0 1 218.6 
1958 3 314.9 2 049.4 1 265.5 

1959 A~ril 3 431.0 2 111.8 1 319.2 
Mai 3 514.7 2 162.3 1 352.4 
Juni 3 542.5 2 182.9 1 359.6 
Juli 3 618.0 2 221.0 I 1 397.0 
Aur. 3 637.5 2 234.6 1 402.9 
Se~t. 3 662,9 1 244.7 1 418.2 
Okt. 3 727.5 2 295.8 1 431.7 
Nov. 3 796.7 2 371.3 1 425.4 
Dez. 3 973.7 2 502.0 1 471.7 
Dez.'} 4 027.8 2 539.4 1 488.4 

1960 Jan.'l 4 003.4 2 528.4 

I 

1 475.0 
Febr. 4 020.8 2 534.1 1 486.7 
März 4 093.0 

i 
2 591.6 1 501.4 

A~ril 4 235.25) 
I 

2 688,0 1 547.25) 

3. Teilzahlungs- und Kleinkredite 

a) Teilzahlungskredite 1) nach Bankengruppen 
MioDM 

Kreditbanken 

darunte 

Staats-, ins· 
Groß- Regional gesamt 

banken und 
') Lokal-

banken 

Giro-
zentralen 

Privat· 
bankiers 

231.1 
I 

62.8 144.5 
273.9 73.6 176,7 

23.3 66.0 
23.6 85.6 

347.9 102.0 213.7 32.2 131.4 
380.0 124.6 224.4 31.1 147.6 
399.2 131.5 230.1 37.5 122.4 
422.1 ll5.3 249.5 47.0 125.2 

454.4 
I 

134.1 261.7 
478.0 149.6 267.7 

55.7 133.8 
57.8 134.9 

471.3 130.5 279.3 60.3 134.4 
490.5 133.0 297.4 58.9 136.7 
487.3 136.9 296.8 52.0 137.3 
502.2 141.1 309,0 51.0 140.2 
511.2 140.5 320.9 50.7 137.1 
497.8 134.5 311.7 51.4 139.8 
511.4 141.7 318.8 50.8 143.9 
512.6 143.9 

504.1 139.9 313.9 50.0 145.5 
<11.8 H1,5 317.9 52.2 147.7 
518.5 139.7 324.4 
538.85) 142.5 I 

330,5 
54.1 146.1 
56,5 150.3 

I Gewerbliche Ländliche Übrige 

I Sparkassen 
Kredit· Kredit· Banken-

genossen- genossen- gruppen 
schaften schaften ') 

I 

! 

384.7 45.1 6.5 1.8 
489.9 58.8 9.3 4.2 
627.3 6~.6 14.5 0.8 
640.2 73.2 15.4 1.1 
593.1 86.4 17.0 0.4 
584,2 112.4 21.4 0.2 

593.6 114.3 22.8 0.2 
598.6 116.8 23.7 0.4 
609.8 119.8 24.0 0.3 
622.4 121.7 25.5 0.4 
617.7 134.8 25.4 0.4 
614.4 134.7 26.3 0.4 
622.6 132.2 27.1 0.4 
625.6 134.0 27.8 0.4 
639.8 146.5 29.6 0.4 
649.2 151.0 31.1 0.4 

650.3 144.4 30.2 0.4 
649.3 144.3- 33.1 0.4 
656.3 147.8 32.1 0.5 
672.7 152,3 32,6 0.5 

1) Kurz- und mittelfristig. - ') Deutsche Bank AG, Dresdner Bank AG, Commerzb 
institute mit Sonderaufgaben. - 4) Beginnend mit Januar 1960 einsdtließ1ich Saarl 

ank AG und deren Berliner Tochterinstitute, - 0) Zentralkassen, Kredit
and. Die Zahlenreihen wurden im Dezember 1959 verknüpft (1. Dezember

eh und erforderlich auch bei den einzelnen Bankengruppen. - 5) Enthält sta-Termin: ohne Saarland, 2. Dezember-Termin: einsdtlii:-ßlich Saarland), soweit mögli 
tistisch bedingte Zunahme von rd. 9 Mio DM. 

Zeit 

1958 3. Vi. 
4 .• 

1959 1. Vi. 
2 .• 
3 • • 
4 .• 

1960 1. Vi.'l 

1958 3. Vi. 
4 •• 

1959 t. Vl. 
2. " 
3 .• 
4 .• 

1960 1. Vi.'l 

b) Verwendung und Höhe der Teilzahlungskredite1) von Teilzahlungskreditinstituten 

Zur Beschaffung \'On Zur Beschaffung von sonstigen Gebrauchsgütern 
Produktionsmitteln nnd Ge- Nadt-

N e u in brauchsgütem mit ausschl. I I I rldttlfdt: 
Anspruch gewerbl. Verwendungszweck h d hauswirt· ! 

genommene ----- i--·--·-· - Be- Fa r~i er, . schaftl, Personen- I ' Hi~dler-
Teil- Maschinen. Last- handwerk- kleidung, N.:h~- Masdtinen kraft- Rund- I firmen 

zakhludngs- zur
11

Er- [ kraft- liehe und Textil- mSachs mben, und Möbel waMgen und funk· I sonstiges gewährte 
. re ite ste u~g , wagen, berufliche bausrat re! • ' Geräte otor· geräte I Einkaufs-
msgesamt von Wnt- · Zug- Einrich· 

1

, maschmen I ') räder 1 kredite 
schafts- 1

1 

masdtinen. I tungen I 
gütern') Anhänger I j 1 

----~----~----~----~----~----~----------~-----1 

701.0 
907.6 

673.8 
871.6 
803.1 

1 023.9 

820.4 

562 
460 

620 
608 
639 
571 

769 

45.9 
41.1 

33.0 
45.9 
46.5 
49.6 

37.2 

8 584 
5 H9 , 

8 350 II 

9 401 
10 001 
11 380 

10 751 

77.7 
72.9 

69.6 
91.3 
77.9 
85.4 

95.9 

1~ ~~~ I 
9 892 

10 791 
11074 
11 019 

11 713 

25.7 
30.7 

30.8 
33.7 
35.3 
36.8 

30.8 

120.1 
243.9 

107.2 
148.9 
120.8 
225.2 

96.6 

MioDM 
13.2 
12.7 

9.5 
13.7 
13.2 
12.2 

10.1 

72.0 
89.9 

62.5 
76.4 
78.4 
86.1 

67.8 

Durchschnittlicher Kreditbetrag in DM 
2 781 175 438 359 I 
2 946 198 411 368 

4 132 
3 484 
3 926 
3 669 

3 609 

185 
186 
187 
221 

203 

485 
461 
480 
465 

501 

370 
380 
387 
377 

376 

93.5 
137.0 

91.3 
102.0 
105.2 
136.7 

93.1 

820 
778 

913 
832 
879 
865 

954 

181.8 
163.6 

174.0 
265.1 
225.8 
223.9 

251.9 

2 352 
2 599 

2 606 
2 386 
2 454 
2 558 

2 710 

44.8 
80.9 

64.7 
53.1 
52.3 
93.8 

75.9 

647 
634 

704 
644 
618 
688 

695 

26.3 
34.9 

31.2 
41.5 
47.7 
74.2 

61.1 

544 
468 

754 
666 
750 
647 

863 

102.1 
156.4 

192.2 
199.8 
152.5 
168.5 

186.9 

4 789 1 
4 491 

4 672 
4 786 
4 673 
4 686 

4 568 

1) Abweichend von der übrigen Kreditstatistik (auch der Tabelle a)) wird in dieser Tabelle nicht der Stand der ausstehenden Kredite zugrunde gelegt, 
sondern der Gesamtbetrag der im jeweiligen Zeitabschnitt neu in Anspruch genommenen Teilzahlungskredite. - ') Z. B. Textil·, landwirtschaftliche 
Masdtinen. - 3) Z. B. Ofen, Staubsauger, Wasdtmaschinen usw. - 4) Beginnend mit 1. Vierteljahr 1960 einschließlich Saarland. 

Alle 

c) Kleinkredite 1) nach Bankengruppen 
MioDM 

Kreditbanken 
,- --

Kreditgenossenschaften 
Obrtge 

Monats- Banken-

I 

j 
Staats·, Spezial-, Giro· Spar- gewerbliche lindliehe Banken· 

ende Groß- zentralen kassen Regional- Privat- Haus- und Kredit· Kredit· 

1 

gruppen gruppen 

I 
insgesamt banken insgesamt ') 

') und Lokal- bankiers Branche-

I I 
genossen- genossen· 

banken banken sdtaften schaften 

I 
I I 

1959 Au•. 675.4 217.6 177.6 32.1 7.4 0.5 1.5 318.3 138.0 

I 

120.1 17.9 0.(' 
SePt. 752.0 244.2 196.7 38.2 ! 8.8 0.5 1.5 352.5 153.8 134.3 19.5 o.o 
Okt. 799.3 265.3 212,9 42.6 

I 

9.3 0.5 1.7 370.4 161.8 142.6 19.2 o.o 
Nov. 834.9 282.8 226.9 46.0 9.3 0.6 1.7 384.5 165.8 146,6 19.2 o.o 
Dez. 868.4 298.2 238.3 49.9 9.4 0.6 1.8 399.3 169.0 151.0 18.0 o.o 
Dez.') 886.8 301.3 I 1.8 410.9 172.7 153.5 19.2 o.o 

1960 Jan.') 892.3 307.3 245.4 51.7 ! 9.6 0.6 1.7 411.3 171.9 150.9 

I 
21.0 o.o 

Febr. 909.7 318.2 254.2 53.5 9.8 0.7 1.8 416.1 173.7 151.5 22.2 o.o 
März 951.0 337.9 270.3 

: 
56.3 

I 
10.6 0.7 1.8 436.0 175.2 153.3 21.9 o.o 

APril 986,5 356,8 284.3 60.0 11.7 0,8 1.8 449,7 178,2 155.7 22.5 0,0 

1) Als Kleinkredite gelten alle mittelfristigen Darlehen mit vereinbarter Tilgung, deren ursprünglicher Auszahlungsbetrag 2 000,- DM nicht übersteigt.-') Deut· 
sehe Bank AG, Dresdner Bank AG, Commerzbank AG und deren Berliner Tochterinstitute. - ') Zentralkassen, Kreditinstitute mit Sonderaufgaben. - 4) Be-
ginnend mit Januar 1960 einschließlich Saarland. Die Zahlenreihen wurden im Dezember 1959 verknüpft (1. Dezember-Termin: ohne Saarland, 2. Dezember-
Termin: einschließlich Saarland), soweit möglich und erforderlidt audt bei den einzelnen Bankengruppen. 

72 

I 



4. Kredite und Einlagen der Ländlichen Kreditgenossenschaften 1) 

MioDM 

Monatl
ende 

Zahl 
der 

Institute 
') 

Kredite Einlagen 
--~---------~----~----11--------~-----------

ins
gesamt 

Debi
toren 

') 
1 Wechsel-

/ ktedite 

1 

lang
fristige 
Kredite 

ins~ 

gesamt 

Sicht· 
und 

Termln
einlaaen 

Spar
einlagen 

1955 Juni 10 969 2 253,9 I 1 706,1 202.4 345,4 3 213.4 982,7 2 230.7 
SePt. 10 967 2 426.1 I 1 818,7 201.8 405.6 3 H0,1 1 089.2 2 360.9 
Dez. 10 925 2 356.4 1 738.0 185.1 433.3 3 631.9 1 072.4 2 559,5 

1956 März 10 932 2 538.0 1 870.8 204.2 463.0 3 767.4 1 077.1 2 690.3 
Juni 10 901 2 749,2 2 041.0 228.3 479.9 3 787.7 1 077,9 2 709.8 

ße:.': lg :~~ ~ m:; ~ g~~:~ ~~i:~ ~!i:: 1 ! m:~ ~ :~~:~ ~ m:~ 
1957 März 10 868 3 011.6 2 210,4 219.2 582.0 4 234,4 

1 

1 161.9 3 072.5 

~~~:. ~g m ~ ~~t; ~ ~i~:! ~~u ~!t: 1 

: ~~~:~ 1 : ~~::; ~ ~~t: 
Dez. 10 806 3 122.5 2 208.2 197.9 716.4 I' 4 932.8 1 400.0 3 532.8 

1958 März 10 815 3 327.2 2 349.5 217.4 760.3 . 5 245.2 1 480.8 3 764.4 
Juni 10 785 3 532.0 2 501.4 224.4 806.2 'I 5 326.0 1 520.4 3 805.6 
Sept, 10 780 3 575,3 2 488.2 219,3 867.8 1 5 677.2 1 697.6 3 979.6 
Dez. 10 763 3 677.0 2 505.9 210.3 960.8 6 015.7 1 688.7 4 327.0 

1959 März 10 758 3 903.8 2 653.6 227.2 1 023.0 6 363.4 1 786.4 4 577,0 
Juni 10 750 4 193.4 2 841.0 248.1 1 104.3 6 511.4 1 841.1 4 670.3 
SePt. 10 745 4 313.8 2 869.7 243.8 1 200.3 6 971.5 2 060.1 4 911.4 
Dez. 10 718 4 510.3 2 950,0 I 237.7 1 322.6 7 254.8 1 953,7 5 301,1 
Dez.') 10 928 4 574.8 2 999.0 244.8 1 331.0 7 374,3 1 984.1 5 390.2 

1960 März') 10 929 4 930.7 3 227,5 268,3 1 434.9 7 679,2 1 998,2 5 681.0 
1) Quelle: Deutscher Ralffelsenverband e. V .. Bonn. Die Zahlen umfassen das GeschAh 
a I I e r Spar- und Darlehnskassen, während in den bankstatistischen Erbebungen der 
Deutschen Bundesbank nur rd. 1 500 Institute erlaßt sind. Die Angaben für Juni und 
Dezember basieren auf einer Gesamterbebung, die März- und September-Ergebnisse sind 
gescbättt aufgrund einer Repräsentativerhebung des Deutschen Ralffeisenverbandes. -
') Ohne die drei dem Deutschen Ralffelsenverband angeschlossenen Kreditbanken (Han
noversche Landwirtschaftsbank AG, Hannover, Landkreditbank Scbleswlg-Holsteln AG, 
Kiel. Südwestdeutsche Landwirtschaftsbank GmbH, Stuttgart), die in den bankstatisti
schen Erhebungen der Deutschen Bundesbank in der Gruppe Staats-, Regional- und Lokal
banken enthalten sind. - 1) Forderungen in laufender Rechnung einschließlich Waren
forderungen. - ') Von 1960 an einschließlich Saarland. Die Zahlenreihen wurden im 
Dezember 1959 verknüpft (1. Dezember-Termin: ohne Saarland, 2. Dezember-Termin: 
einschließlich Saarland. 

Ill. Kreditinstitute 
A. Kredite, Wertpaplerbestände, Einlagen 

5. Girale Verfügungen von Nichtbanken 1) 

MioDM 

Zeit 

1956 April 
Mai 
Juni 
Juli 
Au•. 
Sept. 
Okt. 
Nov. 
Dez. 

1957 Jan. 
Febr. 
März 
APril 
Mai 
Juni 
Juli 
Auo. 
SePt. 
Okt. 
Nov. 
Dez. 

1958 Jan. 
Febr. 
März 
Aoril 

iJ 

Girale 
jl 

Verfügungen 

65 381.7 

I 
65 129.7 
70 409.9 
68 476.2 
69 662.6 
69 350,4 
72 722.8 
71 372.1 
81 644.3 

74 H3,5 
66 546.3 
73 328.9 
74 836.3 
74 806.1 
73 877.9 
79 466,0 
78 450,4 
78 121.9 
80 518.9 
78 043.9 
91 573.4 

so 568.3 
73 093.3 
81 385.0 
77 536.0 

I 

Zeit 

1958 Mai 
Juni 
Juli 
Auo. 
SePt. 
Okt. 
Nov. 
Dez. 

1959 Jan. 
Febr. 
März 
APril 
Mai 
Juni 
Juli 
Auo. 
SePt. 
Okt. 
Nov. 
Dez. 
Dez.') 

1960 Jan.') 
Febr. 
März 
APril 

Girale 
V erfü~:un~:en 

78 600.8 
80 920.4 
85 326.0 
82 007.5 
86 195.4 
86 855.7 
83 894.7 

100 356.9 

87 417.7 
77 870.7 
85 054.6 
92 615.3 
84 582.0 
95 011.2 
95 554.2 
89 869.6 
95 234.3 
98 572.7 
95 830,1 

116 996.0 
118 241.4 

95 670.6 
93 178.8 

106 816.7 
99 334,9 

1) Bei allen Bankengruppen außer den ländlichen Kreditgenossenschaften und 
den Teilzahlungskreditinstituten,- 2) Beginnend mit Januar 1960 einschließ
lich Saarland. Die Zahlenreihen wurden im Dezember 1959 verknüpft 
(1. Dezember-Termin: ohne Saarland, 2. Dezember· Termin: einschließlich 
Saarland). 

6. Kredite an Nichtbanken nach Verwendungszwecken1) ") 

MioDM 

Jahres-
bzw. 

Viertel-
jahres-
ende 

19m 
1951 
1952 
1953 
1954 
1955 
1956 
1957 
!9>8 
1959 Juni 

SePt. 
Dez. 

1960 März 

1950 
1951 
1952 
1953 
1954 
1955 
1956 
1957 
1958 
1959 Juni 

SePt. 
Dez. 

19<'0 März 

Kredite 
an 

Nicht-
banken 

ins-
gesamt 

13 897 
16 320 
19 857 
22 478 
26 033 
28 995 
30 617 
32 341 
32 530 
B433 
34254 
35 237 
36 561 

1 467 1 
11734 
16 553 
23 650 
31 919 
42 357 
50 5-469) 
57 4Sr10) 
68 085 
73 911 11) 
78 56412) 
82 758 
85 079 

Industrie und 
Handwerk 

--

ins-
gesamt 

6 934 
8-4B 

10 139 
11 H3 
12 732 
H 481 
I> 179 
I> 222 
I> 380 
H 228 
15 324 
15 586 
I> 802 

1890 
3 174 
4464 
6 366 
7 392 
9 040 

10 203 
11 247 
12 759 

~! ~i~") 
H 045 
15211 

I 
I dar-

unter 
Hand-
werk 

536 
610 
857 

1 083 
1 257 
1 408 
1 473 
1 528 
1 599 
1 698 
1 725 
1 704 
I 803 

·137 I 
240 
353 
481 
657 
815 
957 

1 025 
I 224 
I 261 
1 330 
1 373 
1 427 

Von den Krediten an Industrie und Handwerk entfallen auf 

S~hl-.1 Elek-
/ fllr di~ Zen- Land-, 

ehe- trale Forst-eisen- Textil-, Bau- Ver- Ein- und und mische Nah- Leder-, wirt- Wob- sor- fuhr- Was-a-metall-
schl· teg~ik und rungs· Schuh- scbaft nungs- gungo- Handel 

und schaf- phar- und bau be- ser-
Berg- lndu- arbei- Vor- wirt-fende nen- ' GenuS- triebe bau d Fein- ma- strie, tende schaft lndu· F':.hr- me~a- mittel- rats· zeu .. Beklei- . lndu- stellen ') strie, mk, tlsche indu- dungo-~ strie-Gle- zeug .. I Optik lndu- I strie ßerel bau strie 

ge- zweige 
werbe ') 

Kurzfristige Kredite (ohne Sd:tatzwedtsel und unverzinslid:te Schatzanweisungen) 

140 
158 
319 
430 
434 
513 
433 
491 
546 
608 
453 
478 
392 

436 
587 
784 

1 081 
1 009 
1 106 
1 128 
1 180 
1 317 
1435 
1 529 
1 593 
1 502 

441 
518 
751 
782 
921 

1 200 
1 351 
1 392 
1 400 
1 096 
1 148 
1 285 

i 1 031 

139 
277 
550 

1 036 
1 010 
1 247 
1311 
1434 
1 484 
1 514 
1 529 
I 550 
1 537 

843 
1 191 
1 568 
1 764 
1 743 
2 411 
2 796 
2 481 
2 460 
2 196 
2 249 
2 469 
2 480 

440 
697 
774 
802 
948 

1111 
I 295 
1142 
1 191 
1 182 
1 155 
1 155 
1 05 8 

330 196 
539 376 
751 478 
978 634 

1 204 685 
1 441 845 
l 809 1 044 
1 995 1 127 
2 298 1 160 
2 424 1 172 
2 437 1 225 

~ ;!~ 1 : m 

425 
592 
672 
701 
796 
809 
794 
795 
876 
961 
881 
882 
846 

1 353 
1 354 
1 514 
1 609 
1 702 
1 779 
1 796 
1 890 
1 965 
2 007 
1 928 
2 077 
2 124 

1 407 
1 806 
1 780 
2 152 
2 285 
2234 
2 195 
2 387 
2 187 
2 117 
2 366 
2 212 
2 037 

660 
692 
925 

1 175 
1 367 
1 559 
1 601 
1 709 
1 779 
1 929 
1 912 
1 840 
1 962 

215 
152 
164 
234 
326 
394 
413 
495 
543 
562 
554 
584 
620 

Mittel- und langfristige Kredite 
112 145 171 I 110 
206 258 310 172 
271 3 56 405 226 
392 495 524 332 

560 627 655 \·, 425 632 793 764 582 
652 910 833 654 
752 995 887 722 
871 1 127 1 012 836 

1 069 1 247 1 077 I 930 
1 080 1 290 1 140 948 

~ ~g~ 1 ~ m 1 n~~ 1 6i~ 

2 264 
3 659 
5 351 
7 783 

11 836 
16 117 
19 5579) 
22 661 
26 276 
28 255 
29 803 
31 650 
32 686 

95 
109 
104 
111 
156 
221 
195 
127 
216 
128 
122 
!OS 

91 

729 
1 003 
1 248 
1 526 
1 598 
2033 
2 140 
2 349 
2 502 
2 315 
2 391 

1
2 419 
2 394 

4 506 
4 879 
6013 
7 048 
8 425 
9 157 
9 699 

197 
678 
905 
558 
696 
683 
693 

1 198 Io 485 
10 404 
10 530 
11 236 
11 744 
12 134 I 

899 
1 268 
1 148 
1 214 
I 363 

303 
246 
356 
497 
635 
743 
816 
852 
952 

1050 
1 054 
1 JOB 
I 190 

192 I 
375 
;66 
865 

1159 
1 463 
1651 
1 972 
2 481 
2651 
2 887 

I ~ ~~~ 

11 
2 
2 

202 
3 

335 
607 
935 

1271 
1 885 
2 969 
3 992 
4 797 
5 910 
6 343 

0 6 692 

_1 I g~~ 

Sonstige 
öffent-
liebe 

Kredit· 
nehmer 

') 

190 
230 
220 
165 
193 
221 
239 
250 
223 
305 
260 
203 
25 l 

I 1 ~~~ 
1 750 
2 782 
4 161 
5 573 
6 250 
7 454 
9 766 

11 24711) 

12 123 
12 855 
13 279 

Obrige 
Wirt-

schafts-
zweige 

und 
Kredit-
nehmer 

') 

1 070 
1 075 
1 217 
I 488 
1 824 
2 127 
2 312 
2 574 
2 704 
3 017 
3 188 
3 261 
3 594 

612 
940 

1 289 
2 058 
2 825 
3933 
5 323 
5 729 1~) 
6 878 

~m"> 
9 137 
9 459 

Kredite 
der 

Teil-
zah-

lungs-
kredit· 
insti-
tute 
') 

204 
298 
449 
532 
636 
868 
971 

I 001 
1 095 
1 220 
1 239 
1 313 
1 3'i'i 

46 
76 

166 
279 
411 
639 
702 
812 

1 091 
1117 
1 159 

im 1 

Nicht 
auf-

glieder-
bare 
redite 

') 

183 
220 
290 
302 
410 
IOo•) 
100 
137 
114 
125 
129 
116 
161 

807 
838 
784 
709 
650 
588 
526 
457 
422 
402 
378 
356 
343 

x) Ohne Saarland. - 1) Die Aufgliederung der kurzfristigen Kredite nach Wirtschaftszweigen ist für das Bundesgebiet außer Berlin (West) gesd1ätzt auf Grund der Ergebnisse 
einer Teilerhebung bei rd. 730 lnstituten; in Berlin (West) werden die kurzfristigen Kredite von allen Kreditinstituten aufgegliedert. Die mittel~ und langfristigen Kredite werden 
von nllen im Rahmen der bankstatistischen Erhebungen berichtenden Kreditinstituten im Bundesgebiet einschließlich Berlin (West) aufgegliedert. - 2) Steine und Erden. Flachglas, 
Sägerei und Holzbearbeitung. Baugewerbe, Baunebengewerbe. - 3) Auch die Kredite derjenigen ländlichen Kreditgenossenschaften, die in den bankstatistischen Erhebnilgen 
nicht erfaßt sind (Ende März 1960 etwa 2.1 Mrd DM), dürften zu einem relativ großen Teil Kredite an die Landwirtschaft darstellen. - 4) Hierunter fallen alle Kredite an 
öffentliche Stellen, soweit sie nieht unter den einzelnen Wirtschafts- oder Industriezweisen ausgewiesen sind, sowie die Kredite für Bau und Unterhaltung von Straßen, Straßen~ 
brücken. Häfen, \Vasserstraßen. - 5) Kredite an Betriebe des Verkehrs- und Nachrichtenwesens, des Fremdenverkehrs und an ,,Sonstige private Kreditnehmer" sowie Frachtstun~ 
dungskrcdite. - 6) Einschließlich Einkaufskredite an Händlerfirmen und geringe Beträge "Sonstige Kredite". - 7) Kurzfristige Kredite: Nichtaufgliederbare Kredite von Hypothe
kenbanken und öffentlich~rechtlichen Grundkreditanstalten, Kreditinstituten mit Sonderaufgaben und (bis Ende 1954) der früheren Gruppe ,,Sonstige Kreditinstitute", außerdem 
nichtaufgegliederte umgestellte RM-Kredite. Mittel- und langfristige Kredite: Ausleibungen der Kreditinstitute vor der Währungsreform. - 8) Abnahme durch Auflösung der 
Gruppe "Sonstige Kreditinstitute'' infolge Neuordnung der Gliederung nach Bankengruppen im Januar 195"5, - 9) Statistisch bedingte Abnahme durch Ausgliederung von durch~ 
laufenden Krediten in Höhe von rd. 5"60 Mio DM. - 10) Statistisch bedingte Abnahme durch Ausgliederung Vl111 durchlaufenden Krediten in Höhe von rd. 254 Mio DM (März 
!957). - 11 ) Enthält <tatistisch bedingte Zunahme von 120 Mio DM. - 12) Enthält Zunahme von rd. 5o8 Mio DM (rd. 378 Mio DM statistisch bedingt, rd. 190 Mio DM durch 
Umwandlung von Verwaltungskrediten in Bankkredite). - 13) Enthält statistisch bedingte Zunahme von rd. 378 Mio DM. - 14 ) Enthält Zunahme von rd. 190 Mio DM durch 
Umwandlung von Verwaltungskrediten in Bankkredite. 
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lll. Kreditinstitute 
A. Kredite, Wertpapierbestiinde, Einlageil 

Jahres-
oder 

Monats-
onde 

194, 
1950 
1951 
1952 
1953 
1954 
1955 
1956 
1957 
1958 
1959 APril 

Mai 
Juni 
Juli 
Aua. 
Sept, 
Okt. 
Nov. 
Dez. 
Dez.U) 

1960 )an.") 
Febr. 
März 
APril 
MaiP) 

1956 Dez. 
1957 Dez. 
1958 Dez. 
1959 Dez. 

Dez. 12) 

1960 )an.") 
Febr. 
März 
APril 

1956 Dez. 
1957 Dez. 
1958 Dez. 
1959 Dez. 
1960 )an.") 

Febr. 
März 
APril 

1956 Dez. 
1957 Dez. 

I 
ez. 

1959 Dez. 
1960 )an.12) 

1958 D 

· Febr. 
März 
A~ril 

19>6 Dez. 
1957 Dez. 
19>8 Dez. 
195'9· Dez. 
1960 Jan.12) 

Febr. 
März 
APril 

1956 Dez. 
1957 Dez. 
1958 Dez. 
19>9 Dez. 
1960 Jan."l 

Febr. 
März 
APril 

1956 Dez. 
1957 Dez. 
1958 Dez. 
1959 Dez. 

Dez.12 ) 

1960 lan.") 
Febr. 
März 
APril 

Einlaeen 
von 

Ntmt-
banken 

ins-
eesamt 

') 

13 759.1 'I) 
17 981.6 'I) 
22 532.9 
28 084.9 
35 336.3 
43 333.5 
49 297.8 
55 679.3 
66 768.8 
78 054.9 
81 178.6 
82 610.2 
82 884.1 
83 847.7 
85 451.7 
85 9SO,l 
87 613.9") 
88 746.4 
91 171.7 
92 826.6 
92 613.5 
94 083.7 
94 172.8 
95 197.8 
96 777.1 

20 sss.~ 
25 098.3 
28 842.5 
33 257.6 
33 652.3 
32.767.1 
32 893.0 
32 573.5 
33 220.1 

11774.3 
14 334.8 
16 211.5 
19 088.7 
18 733.0 
18 841.7 
18 632,6 
19 I01.3 

7 195.7 
8 469.8 

10 037.0 
11 044.4 
10 945.7 
11 010.5 
10 847.6 
10 994,6 

1 691.1 
1 996.1 
2 209.2 
2 628.8 
2 626.2 
2 >68.7 
2 616.0 
2 640.S 

224.4 
297.6 
314.1 
495.7 
462.2 
472.0 
477.2 
483,6 

2 576.4 
3 482.6 
3 2H,8 
3 620.1 
3 772.7 
3 783.5 
3 666.5 
3 52812 
3 485.1 

stmt-
,olnlaeen 

') 

I 573,9 
9 657.6 

11 601.5 
1l 446.1 
13 521.4 
15 991.7 
17 769.0 
19 378.3 
21 795.3 
25 305.1 
25 075.8 
25 706.2 
26 042.5 
26 147.8 
26 721.0 
26 754.1 
27 200.811) 
27 641.2 

128 457.4 
29 075.6 
27 327.2 

127 557.6 
27 622.9 
27 859.4 
28 658.3 

9 366.6 
10 510.0 
12 281.0 
13 913.6 
14 158.7 
12 772.9 
12 669.9 
12 672.0 
12 775.3 

5 519.5 
6 211.4 
7 077.8 
8 155.0 
7 463.1 
7 436.0 
7 378.5 
7 488.7 

2 902.5 
3 231.7 
3 979.' 
4 328.7 
3 966.0 
3 945.5 
3 957.7 
3 995.7 

83>.5 
953.5 

1 051.5 
1 223.8 
1185.3 
1139.7 
1 184.6 
1146.7 

109.1 
113.4 
172.2 
206.1 
158.S 
148.7 
H1,2 
144.2 

1 014.7 
1 098.4 
1 084.8 
I 209,4 
1 252.6 
I 135.5 
1 065.7 
1 067.1 
1 052,0 

Termin- Spar-
einlagen einlagen 

') 

2 101.1 3 076.4 
4 213.3 4 110.7 
5 843.7 5 087.7 
8 057.5 7 581.3 

10 268.4 11 ;46,5 
10 117.2 17 224.6 
10 155.3 21 373.5 
12 025.4 24 275.6 
15 585.2 29 388.3 
16 647.6 36 102.2 
17 110.9 38 991.9 
17 432.1 39 471.9 
16 840,8 40 001.5 
17 216.7 40 483.2 
17 638.7 41 092.0 
17 544.4 41 681.7 
17 935.2 42 47'7,9 
18 197.0 42 908.2 
18 445.9144 268.4 
18 712.4 45 038.6 

19 461.0,45 825.3 
19 898.8 46 627.3 
19 373.4 47 176.5 
19 651.9 47 686.5 
19 928.3 48 190.5 

7 737.1 3 781.8 
9 973.3 4 615.0 

10 863.1 5 698.4 
12 202.1 7 141.9 
12 290.1 7 203.5 
12 770.3 7 223.9 
12 907.4 7 315.7 
12 495.9 7 405.6 
12 928.7 7 516.1 

4 200.3 2 054.5 
5 618.7 2 504.7 
6 005.6 3 I28.1 
6 805.1 4 128.6 
7 139.2 4 130.7 
7 221.2 4 184.5 
7 021.4 4 232.7 
7 304.9 4 307.7 

2 803.8 1 489.4 
3 416.1 1 822.0 
3 842.4 2 215.1 
4 140.0 2 >7>.7 
4 343.0 
4 395.8 
4 190.8 
4 269,7 

626.2 
765.1 
817.5 
985.6 

1 002.6 
985.4 
976.2 

1 033.3 

106.8 
173.4 
197.6 
271.4 
285.5 
305.0 
307.5 
320.8 

1 501.! 
2 301. 
2 050,' 
2 291.6 
2 400.9 
2 528.2 
2 479.3 
2 338.7 
2 307.2 

2 636.7 
2 669.2 
2 699.1 
2 729.2 

229.4 
277.5 
340.2 
419.4 
438.3 
443.6• 
455.2 
460.5 

s.5 
10.8 
15.0 
18.2 
18.2 
18.3 
18.5 
18,6 

60.4 
83.2 
so.s 

119.1 
119.2 
119.8 
121.5 
122.4 
125.9 

----

7. Einlagen von Nichtbanken 1) 

MioDM 

•on den Gesamteinlagen von Nimtbanken entfallen auf 
-- ----- ---

Wirtsmaltsuntemebmen und Private I Offendime Stellen 
--~--

die Termineinlagen ') gl!edem ohh in Einla1,en 

---
_______ mit Kü~igungsfrist bzw. L~ufzeit von 1) ) -----

1 Monat 3 Monaten 6 Monaten 12 Monaten 
bio unter bio unter bl1 unter --------- ---- und darllber ----

I I 
I 

I 
I Term~ ins- Simt- Termin- Spar- ins- stmt-

gesamt einlaeen einlagen einlagen gesamt einlagen einlagen 

i 

I I 

Alle Bankengruppen 
6 717.8 1 113.61 1 856.1' 995.21 
8 068.8 2 476.4 1 ns.8' 1 736.9 
9 893.9 3 455.1 1 707.6 2 387.9 

10 611.4 4 759.0 1 834.7 3 298.5 
11 668.5 5 762.6 1 852.914 505.8 
13 844.7 5 146.2 2 147.0 4 971.0 

40 686.8 15 357.1 5 621.7 19 708.0 I 611.0 2 411.9 4 533.6 
46 487.9 16 670.1 7 158.9 22 658.9 9 191.4 2 708.2 4 866.5 
56 032.1 18 984.8 9 369.7 27 677.6 10 736.7 2 810.5 6 215.5 
66 060.1 22 258.9 9 812.5 33 988.7 11 994.8 3 046.2 6 835.1 
69 270.l 22 303.8 10 359.8 36 606.6 11 908.4 2 772.0 6 751.1 
70 219.4 122 778.5 10 436.9 37 004.0 12 390.8 2 927.7 6 995.2 
70 567,0 23 213.3 9 894.0 37 459.7 12 317.8· 2 829.2 6 946.8 
71 631.4 ' 23 582.8 10 119.5 37 929.1 12 216.3 2 565.0 7 097.2 
72 572.8 123 8 50.6 10 263.3 38 458.9 12 878.9 2 870.4 7 375.4 
73 154.9 23 870.2 10287.7 38 997.0 12 825.3 2 883.9 7 256.7 
74 923.o11l 24 497 .o"l 10 689.4 39 736.6 12 690.9 2 703.8 7 245.8 
75 338.7 24 573.1 10 650.1 40 115.5 13 407.7 3 068.1 7 546.9 
77 403.8 ' 25 233.4 10 794.5 41 375.9 13 767.9 3 224.0 7 651.4 
78 560.8 25 757.2 10 840.8 41 962.8 14 265.8 3 318.4 7 871.6 
78 439.6 24 333.5 11 403.0 42 703.1 14 173.9 2 993 7 8 058.0 
79 339.6 24 350.9 11555.5 43 433.2114 744.1 3 206 7 8 343.3 
79 787.3 24 421.0 11 445.5 43 920.8 14 385.5 3 201.9 7 927.9 
so 959.0 24 n1.1 11 774.5 44 347.4 14 238.8 3 022.3 7 877.4 
82 101.2 25 512.3 11 812.6 44 776.3 14 675.9 3 146.0 8 115.7 

Kreditbanken 
17 785.8 8 525.7 5 600.1 3 660.0 3 099.71 840.912 137.0 
2'1 492.3 9 659.2 7 307.3 4 525.8 3 606.0 850.812 666.0 
24 355.7 11 210.7 7 584.0 5 561.0 4 486.8 I 1 070.3 3 279.1 
28 376.5 12 902.8 8 585.1 6 888.6 ~m:!l 1 010.8 3 617.0 
28 690.9 13 131.1 8 615.1 6 944.7 1 027.6 3 675.0 
27 782.0 11 874.0 8 955.2 6 952.8 4 985.1 898.913 815.1 
27 822.9 11 724.6 9 049.2 7 049.1 5 070.1 945.3 3 858.2 
27 786.9 ' 11 693.4 8 955.3 7 13ß.2 4 786.6 ' 978.6 3 540.6 
28 340.1 111 846.6 9 257,8 7 235.7 4 88o.o 1 928.7 3 670.9 

Großbanken °) +) 

10 437.6 5 203.2 3 230.2 2 004.2 1 336.7 316.3 970.1 
12 682.6 5 912.2 4 301.2 2 469.2 1 652.2 299.2 I 317,5 
14 113.2 6 729.3 4 321.8 3 062.1 2 098.3 348.5 1 683.8 
16667.8 7 753.9 4 936.7 3 977.2 2 420.9 401.1 1 868.4 
16 2>3.3 7 081.5 5 196.6 3 975.2 2 479.7 381.6 1 942.6 
16 315.3 7 042.8 5 241.3 4 031.2 2 526.4 393.2 1 979.9 
16 188.7 6 955.8 5 150.8 4 082.1 2 443.9 422.7 1 870.6 
16 562.7 7 074.0 5 342.5 4 146.2 2 538.6 414.7 1 962,4 

Staats-, Regional- und Lokalbanken +) 

5 489.3 
6 601.2 

8 571.3 
8 598.9 
8 636.5 
8 779.1 

1 637.5 
1 919.1 
2 120.8 
2 52d.l 
2 513.9 
2 456.6 
:lJ 505.4 
2 532.8 

221.4 
289.4 
368.8 
478.3 
443.5 
452.0 
456.2 
465.4 

1 057.9 
1 272.1 
1 46~ .9 
1 586.2 
1 622.9 
1 658.4 
1 662.0 
1 614.6 
1 609.2 

2 389.9 
2 698.4 
3 276.6 
3 738.1 
3 466.8 
3 413.6 
3 422.3 
3 503.4 

824.8 
940.7 

1 035.7 
1 207.6 
1 169.4 
1 12:1.4 
I 168.4 
1 128.3 

107.8 
107.9 
169.1 
203.1 
156.3 
145.8 
146.9 
].40,9 

4S7,3 
553.2 
684.4 
797.2 
828.3 
759.3 
766.9 
753.9 
743.7 

1 679.5 
2 132.4 
2 329.4 
2 485.0 
2 576.4 
2 622.8 
2• 622.8 
2 656.0 

585.3 
703.0 
748.1 
906.4 
913.2 
897.2 
890.9 
953.4 

1 419.9 1 706.4 
1 770.4 1 86&.6 
2 146.9 2 284.1 
2 480.4 2 340.9 
2 528.1 2 374.4 
2 562.5 2 411,6 
2 591.4 2 211.1 
2 619.7 2 215.5 

Privatbankiers +) 

227.4 
275.4 
337.0 
412.8 
431.3 
437.0 
446.1 
451.1 

53.6 
77.0 
88.4 

102.0 
112.3 
112.1 
110.6 
107,7 

H2.6 1 124.3 
533.3 1 283.7 
702.9 1 513.0 
590.6 1 65 5 .o 
499.2 
531.9 
535.4 
492.3 

1 766.6 
1 773.0 
1 568.0 
1 613.7 

40.9 
62.1 
69.4 
79.2 
89.4 
88.2 
85.3 
79.9 

Spezial-, Haus- und Branchebanken +) 

105.1 
170.7 
184.7 
257.0 
269.0 
287.9 
290.8 
305.9 

8,5 
10.8 
15.0 
18.2 
18.2 
18.3 
18.5 
18,6 

3·.0 
8.2 

16.0 
17.4 
18.7 
20.0 
21.0 
18,2 

1.3 1.7 
s.s 2.7 
3.1 12.9 
3.0 14.4 
2.2 16.5 
2·.9 17.1 
4.31' 16.7 
3.3 14.9 

Girozentralen 

528.9 
667.3 
716.5 
702.0 
707.5 
817.2 
812.0 
776.8 
779,8 

41.7 
51.6 
6>.0 
87.0 
87.1 
81.9 
83.1 
83.9 
85.7 

1 518.5 
2 210.5 
I 749,9 
2 033.9 
2 149.8 
2 125.1 
2 004.5 
1 913,6 
1 875.9 

74 

527.4 972.4 
545.2 1 633.7 
400.4 1 334.0 
412.2 1 589.6 
424.3 1 693.4 
376.2 1 711.0 
298.8 1 667.3 
313.2 1 561.9 
308.3 1 527.4 

3 Monaten 6 Monaten 12 Monaten 
bzw. 30 bio bzw. 90bb bzw. 110 hl1 

89 Taeen 179 Taeen 359 Ta1en 
---~---- ---~-- --------

Spar- Wirt- I I 
Wirt- . Wirt· I 

ein· 
smaftl- öffent- smaftl-1 öffent smaftl-; öffent-laeen unter- l!me unter- i IImo unter-~ IImo 
nehmonl Stellen nehmen' Stellen nehmen Stellen 

und und I und 
Private i Private , Private . 

306.6 505.1 212.81 175.4 143.71 199.4 
731.7 695.3 638.8 494.8 400.0 322.7 

1 076.4 862.2 1 o:o.9! 661.8 585.0, 464.3 

. I . 1 665,5 . . 
1 616.7 • I • 
1 710.7 1 978.1 ' 1 307 .o im:~~~ m:~ 2 486.8 1 486.4 
2 113.5 1 706.9 1 509.7 2 753.4 1 173.2 
2 385.3 
2 467.9 . 
2 541.8 1 473.8 1 379.8 2 235.8 1081.9 2 soo.o 2 012.5 
2 554.1 
2 633.1 
2 684.7 1 553.8 1 311.8 2 518.5 1 241.8 2 737.4 1 982.5 
2 741.3 
2 792.7 . . . . 

2 9;o.o 1 1 sso.4 2 892.5 1755.911 564.8 2 208.211 401.0 
3 075.8 1 767.4 1 593.0 2 219.4 1 419.5 2 9~7.2i t9~.o 
3 122.2 
3 194.11 • I • • I . . I . 3 255.7 1 718.6' 1 656.6 2 508.4 1400.5 3 150.5 1 944.2 
3 339.1 . I . . . . • 
3 414.2 • • • • - • 

121.8 
89.2 

137.4 
253.3 
258.8 
271.1 
266.6 
267.4 
280,4 

50.3 
35.5 
66-0 

151.4 
I55.5 
153.3 
150.6 
161.5 

69.5 
51.6 
68.2 
95.3 

108.6 
106.7 
107.7 
109,5 

2,0 
2.1 
3.2 
6.6 
7.0 
6.6 
9.1 
9.4 

18.7 
31.6 
15.5 
32.1 
32.1 
37.9 
38,4 
38.5 
40.2 

1 522.4 
1 284.4 
1 364.7 
1 374.0 

1 283.0 

8~5.sl 
697.4 
773.5 

I 

723.6 1 

488.0 
425.9 
365.2 

351.1 

1~0.01 
126.2 
151.91 

• i 

126.9 

28.6 
34.9 
74.1 

81.4 

1~1.21 
91.6 

118.2 
119.5 

97.9 

• • I 
681.7 1 834.7' 
737.5 
831,2 
833.2 

775.4 

318.7 
314.2 
375.4 

393.0 

353.6 
410.0 
437.7 

8.9 
7.2 

12.5 

9,1 

o.s 
6.1 
5.6 

5.3 

218.4 
323.1 
234.> 
253.7 

241.5 

1 719.3 
1 782.9 
1 786.6 

1 995.4 

1 134.3 
955.8 

1 030.9 

1 245.7 

485.2 
481.9 
437.4 

40.9 
84.6 
60.1 

177.0
1 

124.2· 
132.8: 
13>.1 

643.9 
579.1 
651.4 
651.4 

632.3 

355.6 
323.0 
3I0.9 

303.7 

275.5 
247.4 
329.0 

313.0 

11.4 
8.1 

10.7 

12.6 

1.4 
0.6 
0.9 

3.2 

396.6 
255.1 
245.1 
245.I 

220.7 

1 862.3 
2 160.8 
2 428.1 
2 441.5 

2 533.9 
i 

1 098.71 1 289.9 
1 352.5 

: I 
1 354.0! 

510.8 
604·31 744.3 

I 

521.5 
925.3 
834.6 
851.0 

860.8 

251.8 
476.5 
451.1 

49&.0 

254.1 
428.1 
366.8 

838.3' 33+.1 

I 

192.4 
221.11

1 

250.3 

2~3.81 
I 

I 

~MI 45.5 
81.1 i 

;8.0 I 
• I 

' 

172.7 

15.0 
16.0 
u.s 

0.6 
4.7 
3.9 

494.7 
401.9 
447.9 

4154,3 

381.2 

lmr. 360 Taeen 
und darOber 1) 

Wtrt-1 
smaftt- Offen•-

.:':b:'n: ltme 
und 

1 

Stellen 

Printe 

450.5' 115.3 
705.9 224.1 
723.5 399.6 

2 590.9 1 797.8 
3 206.712 075.7 

3 3~4.4 2 4;2,6 

34~·++·6 
3 910.4 2 805.2 
3 916.8 2 950.1 

4 068.0 2 926.6 

. I . 
2 087.9 818.9 
2 419.5 1 037.2 
3 009.41 1 299.8 
3 0~3.0 1 3~9.4 

3 1~3·+ 2?2.1 

1 202.4 
1 378.7 
1 779.8 

1 827.5 

' 

6~8.41 
817.3 

9~8-11 
968.9 

196.3 

203.81' 249.8 

294.4 

I 

1~6.71 
340.8 

337.01 337.S 

329.5 

391.4 
570.1 
731.0 

675.9 

400.5 
427.51 
521.5 

553.0 

26.8 
38.1 
43.2 

39.4 

0.2 
1.5 
4.0 

3.9 

524.0 
353.9 
662.1 
740.3 

718.5 



III. KredltiHstttute 
A. Kredite, WertpaplerbestäHde, EIHiafeH 

noclt: 7. Einlagen von Nichtbanken 1) 

MioDM 

~on den Gesamteinlagen von Nimtbanken entfallen auf die Termineinlaeen ') gliedern tim in Einlal,tn 

"" ---
___ m_it __ K(jndigunisfriot bzw_._!~helt YOn 1)) ____ 

Wirtsmaftsuntemehmen uod Printe Offentlid:!e Stellen 1 Monat 3 Monaten 6 Monaten 12 Monaten 
Einlagen - -- ""- - -- -

bis unter bis unter bis unter und dar1lber 
von 

I I I I 

3 Monaten 6 Monaten 12 Monaten bzw. 360Tagen 
Nimt- Sid:!t- Termin- Spar- bzw. 30 bis bzw. 90 bio bzw. 180 bit und dar1lber ') Monats- banken einlagen einlagen einlagen 89 Tagen 179 Tagen 359 Taeen 

ende ins- ') ') ---- ---------------
Sid:!t- Termin- Spar- Sid:!t- Termin- Spar-gesamt ins- Wirt-~ Wirt-~ Wirt- \ Wirt-~ 

') ino- ein- ein- ein- ein- ein- ein- smafu- Offent- smafts- Offent- smafts- öffent- schafts- ölfent-gesamt lagen lagen lagen gesamt lagen lagen lagen uoter- lime unter- lime unter- lid:!t unter- liehe 

I I 
nehmen' Stellen nehmen' Stellen nehmen Stellen nehmen\ Stellen 

und und und I und 
Private Private Private Private 

Sparkauen 
1956 Dez. 22 425.0 5 150.3 1 768.6 15 506.1 19 011.51 4 303.9' 627.0114 080.6 3 413.5 846.4 1 141.6 '1 425.5 I 
1957 Dez. 27 135.3 5 927.9 2 542.1 18 665.3 22 916,4 4 948.2, 836.1 17 132.1 4 218.9 979.7 1 706.0 1 533.2 245.3 353.1 188.4 539.8 214,9 I 421.0 187.5 392.1 
1958 Dez. 32 837.1 7 047.5 2 907.5 22 882.1 27 945.9 5 951.8 967.01 21 027.1 4 891.2 1 095.7 1 940.5 1 855.0 239.5 405.0 207.0 457.6 237,1 469.5 283.4 608.4 
1959 Dez. 38 997.3 7 952.5 3 086.5 27 958.3 33 090.5: 6 668.0 921.7 25 500.8 5 906.8 1 284.5 2 164.8 2 457.5 183.2 445.3 196.6 454.9 202,8 511.5" 339.1 753.1 

Dez.") 39 813.4 8 151.1 3 146.0 28 516.3 33 625.7 6 815.5 923.8 25 886.4 6 187.7 1 335.6 2 222.2 2 629.9 183.4 452.0 198.0 472.8 203,2 517.2 339.2 780.2 
1960 !an.") 40 436.0 8 098.3 3 286.4 29 051.3 34 256.2 6 850.1 1 007.6 26 398.5 6 179.8 1 248.2 2 278.8 2 652.8 

Febr. 41 616.7 8 424.9 3 609.5 29 582.3 34 858.9 6 943.0 1 055.8 26 860.1 6 757.8 1 481.9 2 553.7 2 722.2 
März 42 053.0 8 513.9 3 617.2 29 921.9 35 292,3 7 073.0 1 079.5" 27 139.8 6 760.7 1 440.9 2 537.7 2• 782.1 241.3 567.3 230.3 510.1 253.7 615.6 354.2 844.7 
A~ril 42 261,9 8 549.5 3 477.5 30 234,9 35 736.2 7 258,3 1 092,5 i 27 385.4 6 525,7 1 291.2 2 385,0 2 849.5 

Z e n t r a I k a s s e n ") 
1956 Dez. 350.2 141.0 161.3 47.9 287.2·1 131.5 

108.8 I 46.9 63.0 9.5 52.5 1.0 ' 
1957 Dez. 444.9 188.3 199.3 57.3 368.7 170,4 142.7 55.6 76.2 17.9 56,6 1.7 17,6 24.4 15.4 9.5 88,0 5.9 21.7 16.8 
1958 Dez. 505.3 221.1 215.5 68.7 419.6, 198.4 153.5 67.7 85.7 22.7 62.0 1.0 11.4 23.0 10.1 14.1 95,5 11.2 36.5" 13.7 
1959 Dez. 585.6 267.1 227.3 91.2 495.8 i 245.2 167,8 82.8 89.8 21.9 59.5 8.4 . 26.6 13.2 9.6 89,0 5.3 48.7 18.0 

Dez,l!) 600.3 278.4 228.7 93.2 510.4 256.4 169,2 84.8 89.9 22.0 59.5 8.4 16.9 26,6 13.4 9,6 89,5 5.3 49.4 18.0 
1960 Jan.12) 593.1 263.3 233.1 96.7 ~~~:~I 241.7 181.0. 87.9 82.5 21.6 52.1 8.8 16.9 

Febr. 5"84.4 248.6 238.6 97.2 233.0 187.1 88.6 75.7 15".6 51.5 8.6 
März 564.1 230.7 236.2 97.2 496.1 216.7 19o.71 88.7 68.0 14.0 45.5 8.5 21.4 I 16.8 12.7 8.4 99,6 3.7 57.0 16.6 
APril 572.7 241.6 233.9 97.2 497,3 220.5 188,1 88,7 75".4 21.1 45,8 8.5 I 

Gewerbliche Kreditgenossenschaften 
1956 Dez. 3 334.9 1 221.1 206.7 1 907.1 3 199.2 1 168.7' 15"2,9 1 877.6 135.7 52.4 53.8 29.5 
195"7 Dez. 4 052.9 1 430.4 280.4 2 342.1 3 893.1 1 375.9 208.6 2 308.6 15"9.8 54.5 71.8 33.5 47.5" 18.9 5"2.4 17.2 45.3 16.7 63.4 19.0 
195"8 Dez. 4 913.2 1 690.3 330.3 2 892.6 4 699.2 1 619.1 243.3 J 836.8 214.0 71.2 87.0 5"5.8 H,J 14,0 47.3 24.7 55,1 27.2 15.6 21.1 
1959 Dez. < 7H.O 1 899.3 35"2.2 3 503.5 , 501.6 1 813,5 256.5 3 431.6 253.4 85".8 95.7 71.9 47.3 18,0 5"3.6 18.8 5"9.6 28.6 96.0 30.3 

Dez.") , 907.5 1 963.2 357.7 3 586.6 5 644.9 1 873.3 261.6 3 510.0 262.6 89.9 96.1 76.6 47.6 18.0 57.0 19.2 60,6 28.6 96.4 30.3 
1960 !an.") 5 984.9 1 948.3 359.8 3 676.8 , 731.7 1 865.3 269.6 3 596.8 253.2 83.0 90.2 80.0 

Febr. 6 099.9 1 987.6 370.4 3 741.9 5 827.9 1 893.1 275".2 3 659•,6 272.0 94·.5 95.2 82.3 . 
März 6 132.4 1 983.5" 364.5 3 784.4 5 874.9 1 901.3 269,0 3 704.6 257.5 82.2 95.5 79.8 47.9 17.1 60.6 19.4 61,4 29,6 99.1 29.4 
A~ril 6 230.5 2 034.5" 373,7 3 822.3 , 969,8[ 1 951.9 275.4· 3 742,5 260,7 82,6 98.3 79.8 

Ländliche Kreditgenossenschaften 8) U) 

1956 Dez. 2 161.1 623.3 34.1 1510.7 2 147.9 623.3 34.1 1 490.5" 20.2 - - 20.2 1.6 - 1.5 - 1.5 - 1.5 -
1957 Dez. 2 597.1 745.4 $3.8 1 797.9 2 5"75".5 745".4 5"3.8 1 776.3 21,6 - - 21.6 13.5" - 13.5 - 13.4 - 13.4 -
19<8 Dez. 3 145.6 885.8 71.0 2 188.8 3 012.3 827.2 45.0 2 140.1 133.3 58.6 26.0 48.7 9.0 5".5 16.5 8.9 9.6 7.0 9.9 4.6 
1959 Dez. 3 75"0.8 1 015".6 71.9 2 663.3 3 583.0 938.3 50,6 2 594.1 167,8 77.3 21.3 69.2 11.6 3.9 11.8 5,0 14.2 6.2 13.0 6.2 

Dez.") 3 827.4 1 035.8 73.2 2 718.4 3 657.0 957.1 51.4 2 648.5 170.4 78.7 21.8 69.9 11.8 4.2 12.0 5.0 14.6 6.4 13.0 6.2 
1960 Jan.12) 3 876.9 1 023,6 74.5 2 778.8 3 706·.9 948.3 51.3 2 707.3 170.0 75.3 23.2 71.5 

Febr. 3 95"0.4 1 039.2 84.8 2 826.4 3 760.0 957.0 52,5" 2 750.5 190.4 82.2 32.3 75".9 
März 3 975.6 1 039.4 86.2 2 850,0 3 781.8 95"7.8 53.2 2 770.8 193.8 81.6 33.0 79.2 11.8 7.8 12.6 8.1 14.6 9.8 14.2 7.3 
APril 4 014.2 1 055,0 88.1 2 871.1 3 828,51 982.4 55,6 2 790.5 185.7 72,6 32,5 80.6 

Kreditinstitute mit Sonderaufgaben 
195"6 Dez. 127.4 244.6 5"79.5 3.3 188.21 109.2 75".7 3.3 639.2 135".4 5"03.8 o.o 
1957 Dez. 414.9 203.5 201.1 3.3 275.8 139.0 133.5 3.3 139.1 64.5 74.6 - 21.3 10.1 30.7 16.0 67.0 21.6 14.5" 26.9 

1

1958 Dez. 
1959 Dez. 

Dez.") 
1960 !an.") 

Febr. 

425.1 
455.2 
466.8 
406.6 

236.6 
262.1 
272.4 
219.1 

185".4 3.1 
188.1 5".0 
189.4 5".0 
182.7 4.8 

26·5.3 
301.4 
309.4 
277.6 

172.91 
200.1 

~:~1' 
89,3 
96.4 
97,7 

107.2 

3.1 15"9.8 
4.9 15"3.8 
4.9 15"7.4 
4.7 129,0 

63.7 96.1 10.7 1.2 20.1 27.1 3!.6 31.0 26.9 
36.1 I 62.0 91.7 o.1 11.3 5.3 15".9 16.1 8.3 35.9 60.9 34.4 

65.6 91.7 0.1 11.3 5".3 H.9 16.1 8.5 35".9 62.0 34.4 
53.4 75".5 o.1 

März 
APril 

1956 Dez. 
1957 Dez. 
1958 Dez. 
1959 Dez. 

Dez.") 
1960 !an.") 

Febr. 
März 
A~ril 

1956 Dez. 
1957 Dez. 
1958 Dez. 
1959 Dez. 

Dez.1!) 
1960 )an.") 

Febr. 
März 
APril 

412.4 
418.3 
415",3 

2 195.0 
3 353.1 
3 957,6 
4 5"55.2 
4 590.0 
4 579.0 
4 675".3 
4 738.1 
4 771.4 

216.6 
119.8 
212.8 
195.0 
196.1 
186.4 
185.1 
189.5" 
226,3 

225".4 182.8 
203.6 210.4 
196,0 214.7 

1 431.0 
1 530.7 
1 672.0 
1 772.1 
1 796.6 
1 708.8 
1 740.2 
1 750.3 
1 760.3 

171.7 36.6 
160.6 27.4 
186,0 24.4 
165.7 26.3 
166.8 26.3 
157.5 25.9 
156.0 26.1 
162.3. 24.2 
195.3 27.9 

4.2 
4.3 
4.6 

1 457.0 
1 822.4 
2 285.6 
2 783.1 
2 793.4 
2 870.2 
2 935",1 
2 987.8 
3 011,1 

1.3 
1.8 
2.4 
3.0 
3.0 
3.0 
3.0 
3.0 
3.1 

284.5 
25"9.9 
261.0 

170.8 
147.0 
143.0 

109.6 
108,7 
113,5 

Postscheck-
2645.0 1118.0 
3 092.1 1 269.7 
3 738.8 1 453.2 
4 327.1 1 5"44.0 
4 356.6 1 563.2 
4 374.2 1 504.0 
4 471.4 1 536.3 

!m:~r 1 549.5 
1 526.8 

Alle 

165.11 
132.6 31,2 

146.1 123.8 20,5 
1"7.6 141.3 13.9 
141.7 124.3 14.4 
142.8 125.4 14.4 

~:~:~1 125.0 14.0 
126.0 14.2 

143.7f 128.3 12.4 
178,8 I 163,9 11.8 

4.1 127.9 54.6 73.2 o.1 
4.2· 15"8.4 5"6,6 101.7 o.1 13.1 30.6 18.8 1.4 11.9 33.2 64.9 36.5" 
4.5 15"4,3 53.0 101,2 0,1 

und Postsparkassenämter 
1 457.0 

25"0.01 
250.0 

1 822.4 261.0 261.0 
2 285.6 218.8 218.8 
2 783.1 228.1 228.1 
2 793.4 23·3.4 233.4 
2 870.2 204.8 i 204.8 
2 935".1 203.91 203.9 
2987.8 200.8 200.8 
3 011.1 233.5 233.5 

übrigen Gruppen 10) 

1.3 51.5 46.1 5.4 
• 5".71 1.8 43.7 36.8 6.9 9.3 0.5 1.9 1.4 3.6 5.0 

2.4 55.2 44.7 10.5 5.2 0.3 1.0 to.o 3,8 o.2 3.9 o.o 
3.0 53.3 41.4 11.9 2.8 0.2 1.4 0.2 4,1 10.2 6.1 1.3 
3.0 53.3 41.4 11.9 2,8 0.2 1.4 0.2 4,1 10.2 

:6.1 I 
1.3 

3.0 44.4 32.5 11.9 
3.0 41.9 30.0 11.9 
3.0 45.8 34.0 11.8 2.1 o.1 1.1 0,2 2',8 10.2 6.4 1.3 
3.1 47.5 31.4 16,1 

1) Einlagen von Kreditinstituten s. Tabelle Jll, B 1, Zwischenbilanzen, Passiva. Steuerbegünstigte Spareinlagen und prämienbegünstigte Spareinlagen s. Tabelle Ill, A 8. - ') Für die Auf
gliederung der Einlagen nach ihrer Fälligkeit ist die Vereinbarung mit dem Kunden maßgebend, nicht die Restlaufzeit am Ausweisstichtag. - 8) Als Sichteinlagen gelten in Obereinstimmung 
mit der AnweiSUili! Ubtr Mindestreserven ab Juni 1949 außer den täglich fälligen auch solche Einlagen. für die eine Kündigungsfrist von weniger als einem Monat oder eine Laufzeit von 
weniger als 30 Tagen vereinbart ist. - ') Aufgliederung der Termineinlagen der ländlichen Kreditgenossenschaften bis einschließlich November 1958 geschätzt. - ') Die Aufgliederung der 
Termineinlagen wurde bis einschließlich März 1957 nur in Vierteljahresabständen ermittelt; von April195"7 bis einschließlich Dezember 1958 werden die Termineinlagen monatlich, danach nur 
noch zum Quartalsultimo aufgegliedert. - 6) Bis einschließlich Dezember 1953 mit Guthaben auf Anlagekonto, die im Januar 1954 frei verfügbar wurden. - 7) Ohne Einlagen auf Fest
konto (Ende 1949 16,9 Mio DM) und Uraltkonto (Ende 195"0 249,7 Mio DM); Entwicklung des Festkontos und des Uraltkontos s.: Statistisches Handbuch der Bank deutscher Länder 
1948-1954. - ') Nur Teilerhebung (von rd. 11 000 Instituten sind rd. 1 500 erfaßt, auf die mehr als die Hälfte der Einlagen der ländlichen Kreditgenossenschaften entfällt), - ') Die 
Sicht- und Termineinlagen von Wirtschaftsunternehmen und Privaten enthalten bis einschließlich November 1958 auch etwaige Einlagen öffentlicher Stellen, die bis zu diesem Zeitpunkt 
nicht gesondert erfaßt worden sind. - 10) Hypothekenbanken und öffentlich-rechtliche Grundkreditanstalten, Teilzahlungskreditinstitute. - 11) Statistisch bedingte Abnahme von rd. 73 Mio 
DM. - ") Beginnend mit Januar 1960 einschließlim Saarland. Die Zahlenreihen wurden im Dezember 1959 verknüpft (1. Dezember-Termin: ohne Saarland, 2. Dezember-Termin: einschließ· 
lieh Saarland), soweit möglich und erforderlich auch bei den einzelnen Bankengruppen. - O) Deutsche Bank AG, Dresdner Bank AG, Commerzbank AG und deren Berliner Tochterinstitute. 
- +)Untergruppe der .Kreditbanken·. - •) Gewerbliche und ländliche. - P) Vorläufig. 
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HI. Kreditinstitute 
A. Kredite, Wertpapierbestande, Einlagen 

I Spareinlagen-
bestand 

Zeit zu Beginn I 
des Berichts- I 

I zeitraums 

I 

1950 3 076.4 
1951 4 110.7 
19n 5 087.7 
1953 7 511.3 
1954 . 11 546.5 
1955 17 224.6 
1956 21 373.5 
1957 24 275.6 
1958 29 388.3 

1958 1. Vi. 29 388.3 
2. VJ. 31 308.5 
3. Vi. 32 610,1 

Okt. 34 042.5 
Nov. 34 654.8 
Dez. 34 934.0 

1959 )an. 36 102.2 
Febr. 37 064.1 
März 37 841.8 
A~ril 38 333.3 
Mai 38 991.9 
Juni 39 471.9 
Juli 40 001.5 
Auo 40 483.2 
SE" Pt. 41 092.0 
Okt. oft 681.7 
Nov. 42 '177.9 
Dez. 42 908.2 
Dez. 7l 43 670.6 

1960 Jan. 7) 45 038.6 
Febr. 45 825.3 
März 46 627.3 
APril 47 176.5 
MaiP) 47 686.5 

1959 Dez. 

I 

6 892.1 

I 
Dez. 7) 6 954.6 

1960 Febr .7) 7 223.9 
März 7 315.7 
Avril 7 405.6 

1959 Dez. 

I 
3 983.8 

I 
1960 Febr.7) 4130.7 

März 4 184.5 
APril 4 232.7 

1959 Dez. 

I 
2488.7 I 

1960 Febr.7) 2 636.7 

I 
März 2 669.2 
A~ril 2 699,1 

1959 Dez. 

I 

402.2 

I 
I 960 Febr. 7) 438.3 

März 443.6 
A~ril 455.2 

1959 Dez. 27 091.7 
Dez.7l 27 644.9 

1960 Febr-') 29 051.3 
März 29 582·.3 
APril 29 921.9 

1959 Dez. 3 413.4 
Dez.7l 3 495.1 

1960 Febr. 7) 3 676.8 
März 3 741.9 
APril 3 ?F4.4 

1959 Dez. 2 584.8 
Dez.') 2 637.7 

1960 Febr. 7) 2 778.8 
März 2 826.4 
Avril 2 850,0 

19'59 Dez. 2 715.0 
Dez.7l 2 724.9 

1960 Febr. 7) 2 870.2 
März 2 935.1 
APril 2 987,8 

1959 Dez. 211.3 
Dez.7) 213.5 

1960 Febr.7 ) 224.3 
März 225.9 
APril 226,9 

8. Umsätze im Sparverkehr 
Mio DM 
i 

I 
Spareinlagenbestand am Ende 

i 
Last-

I 
Saldo der 

Gut- sduiften Gut- und Zinsen schrihen 1) 

I 

Lastschriften 
') insgesamt 

Alle Bankengruppen 
3 567.8 2 627.0 + 940.8 93.5 

I 
4110.7 

4 OH.S 3 170.7 + 844.1 132.9 5 087.7 
6 411.4 4 101.7 +2 312.7 180.9 7 581.3 
9 761.7 I) 6 070.2 +3 691.5 273.7 11 546.5 

14 336,5 I) 9 115.8 +5 220.1 457.4 17 224.6 
14 717.7 'l 11 161.1 +3 556.6 592.3 21 373.5 
16 519.1 HH6.6 +2 102.5 799.6 24 275.6 
19 847.0 H 756.9 +4 090.1 1 022.6 29 388.3 
23 859.2 18 215.4 +5 573.8 1140.1 36 102.2 

5 723.5 3 925.4 +1 798.1 122.1 31 308.5 
5 364.4 4 067.3 +1 297.1 4.5 32 610.1 
' 767,4 4 341.6 -H 425.8 6.6 34 042.5 

2 083.3 I 473.0 + 610,3 ),0 34 654.8 
1 990,2 1 722,3 + 267.9 11.3 34 934.0 
2 930.4 2 755,8 + 174.6 993.6 36 102.2 

2711.1 1 818.6 + 86<.5 97.1 37 064.1 
2 101.5 1 333 •• + 767,9 9.1 37 841.1 
2 062.0 1 574.5 + 417.5 4.0 38 333.3 
2 HJ,5 1 1n.o + 657.5 1.1 38 991.9 
2 016.1 I 537.2 + 478.9 1.1 39 471.9 
2 291.1 1 771.4 + 526.7 2o9 40 001.5 
2 677.5 l 200.4 + 477.1 4.6 40 483.2 
2 348.6 1 741.4 + 607.2 t.6 41 092.0 
2 28'1.9 1 696.9 + 588.0 1.7 41 681.7 
2 531.6 1 737.1 + 794.5 t.7 42 477.9 
2 201.-1 1 779.8 + 421.6 8.7 42 908.2 
2 998.2 2 778.2 + 220.0 1140.2 44 268.4 
3 053.7 2 843.7 + 210.0 1 158.0 45 038.6 

3 153.5 2 453.8 + 699.7 87.0 45 825.3 
2 539.2 1 748.3 + 790.9 11o1 46 627.3 
2 649.8 2 103.2 + 546.6 2.6 47 176.5 
2 541-2 2 033.2 + 508.0 2.0 47 686.5 
2 5~6 . .:! 2 053.8 + 502.4 1.6 48 190.5 

K r e d i t b a n k e n 4) 

536.6 I 443.8 

I 

+ 92.1 157.0 

I 

7 141.9 
540.7 

I 
450.1 + 90.6 I 158.3 7 203.5 I 

409.8 318.9 + 90.9 

I 
o.9 7 315.7 

4H.O I H4.7 + 89.3 0.6 7 405.6 
433.'1 323.2 + 110.2 o.3 7 516.1 

Großbanken °) +) 

328.2 
I 

268,3 I + 59.9 
i 

84.9 

I 

4 128.6 
254.6 I 200.9 I + S3.7 o.1 4 184.5 
267.2 

i 
219.3 i + 47.9 i o.3 4 232.7 

280.3 205.6 I + 74.7 0.3 4 307.7 

Staats-, Regional- und Lokalbanken +) 

171.9 I 148.4 

I 
+ 23.5 I 63.5 

I 

2 575.7 
132.8 I 100.4 + 32.4 

I 
o.1 2 669.2 

136.9 ! 107.2 + 29.7 o.2 2 699.1 
129.5 I 99.4 + 30.1 o.o 2 729.2 

Privatbankiers +) 

35.6 26.6 

I 

+ 9.0 8.2 I 419.4 
21.9 17.3 + 4.6 o.7 

I 
443.6 

29.4 I 17.9 + 11.5 o.1 455.2• 
2~.0 17.7 + 5'.3 o.o 460.5 

Sparkassen 
1 838.3 1 739.2 + 99.1 767.5 27 958.3 
1 878.7 1 789.7 + 89.0 782.4 28 516,3 
1 596.1 1 069.9 + 526.2 4.8 29 582.3 
1 646.4 1 307.5 + 338.9 o.7 29 921.9 
1 590.0 1 277.7 + 312,3 0.7 30 234.9 

Gewerbliche Kreditgenossenschaften 
270.1 255.1 + 15.0 75.1 

I 

3 503.5 
275.4 260.1 + 15.3 76.2 3 586.6 
195.7 133.8 + 61.9 3.2 3 741.9 
211.! 170.0 + 41.8 o.7 3 784.4 
191,;' 156.3 + 37.4 o.5 3 822.1 

Ländliche K r e d i t g e n o s s e n s c h a f t e n 6) 

178.5 161.3 + 17.2 61.3 2 663.3 
183.5 164.4 + 19.1 61.6 2 718.4 
IB.6 88.1 + 45.5 2.1 2 826.4 
133.9 110.9 + 23.0 0.6 2 850,0 
128.6 107,7 + 20.9 0.2 2 871.1 

Postsparkassenämter 
161.3 167.8 

I 
6.5 74.6 2 783.1 

162.0 168.3 6.3 74.8 2 793.4 
194.5 129.6 + 64.9 o.o 2 935.1 
215.0 162.4 I + 52.6 o.1 2· 987.8 
184,0 160.8 + 23.2 o.1 3 011.1 

Alle übrigen Gruppen 8) 

13.2 10.8 + 2.4 4.6 218.3 
13.2 10.9 + 2.3 4.6 220.4 

9.5 7.9 + 1.6 o.o 225.9 
s.; 7.7 + 1.0 o.o 226.9 

11.4 7.6 + 3.8 o.1 230.8 

des Berichtszeitraums 

' 
i 

I 

I 

I 

I 

I 

I 

! 
I 

-

darunter 
steuer- I prärnien-

begünstigte begünstigte X) 
Spareinlagen 

278.5 
611.8 
972.1 

1 531.5 
2 318.6 
2 524.6 
2 917.4 
3 785.3 
4 156.8 

3 926.6 
4 111.5 
4 209,0 

4240.0 
3 972,6 
4 156.8 

4 138.2 
4 152.3 
4 182.6 
4215.0 
"251.1 
4 295.4 
3 921.5 
3 910.2 
3 925.5 
3 954.8 
3 980.5 
4 044.7 
4 051.3 

3 612.2 
3 578.9 
3 585.8 
3 598.3 
3 614.8 

1 315.8 
1 316.9 
1 052.8 
1 057.7 
1 065.0 

858.5 
672.4 
675.9 
681.9 

369.6 
309.5 
310.9 
312.3 

83.9 
67.6 
67.5 
67,6 

2 149.2 
2 153.5 
1 981.7 
1 984.5 
1 990.4 

378.8 
379.6 
352.6 
351.6 
350.9 

175.0 
175.4 
169.6 
169.7 
169.6 

25.9 
25.9 
22.1 
22.3 
22,4 

I 

I, 

I 

! 
~ 

I 

i 

I 

I 

I 
I 

! 

-
-
-
-
-----
---
--
-
----

263.3 
557.9 
565.1 

644.1 
687.8 
729.7 
767.2 
805,5 

94.2 
94.7 

112.6 
117.8 
123.0 

54.1 
64.4 
67.3 
70.0 

32.6 
39.5 
41.3 
43.5 

7.3 
8.5 
8.9 
9.2 

372.0 
377.5 
468.5 
499.7 
526.9 

49.7 
50.6 
59.2 
62.4 
65.2 

39.1 
39.5 
44.0 
46.2 
48.4 

2.8 
2.8 
3.4 
3.6 
3,8 

1
) Einschließlich der nicht gesondert erlaßbaren Lastschriften auf Konten von Vertriebenen und Altsparern. - ') Der Saldo der echten Sparkapitalneubil

dung läßt sich in den Jahren 1953 und 1954 wegen der Umstellung und Auszahlung der Guthaben von Vertriebenen und Altsparern nicht exakt ermitteln; 
s. auch Anmerkung 1

). - ') Entschädigungsgutschriften für Altsparerguthaben und Ausgleichsgutschriften für Sparguthaben Vertriebener 1953 664,0 Mio 
DM, 1954 1 200,7 Mio DM, 1955 186,5 Mio DM; in den Folgejahren nur noch geringe Zugänge aus dieser Quelle. - 4) Die in den Kreditbanken 
enthaltenen Spezial-, Haus- und Branchebanken werden wegen ihres geringen Spareinlagenbestandes naChstehend nicht gesondert aufgeführt. - 1) Teil
erhebung bei rd. 1 500 Instituten. Angaben über den Spareinlagenbestand für alle ländlichen Kreditgenossenschaften s. Tabelle 1II A 4. - 1) Giro
zentralen, Zentralkassen, Hypothekenbanken und öffentlich-rechtliche Grundkreditanstalten, Kreditinstitute mit Sonderaufgaben. - 7) Beginnend mit 
Januar 1960 einschließlich Saarland. Die Zahlenreihen wurden im Dezember 1959 verknüpft (1. Dezember-Termin: ohne Saarland, 2. Dezember-Termin: 
einschließlich Saarland), soweit möglich und erforderlich auch bei den einzelnen Bankengruppen. - O) Deutsche Bank AG, Dresdner Bank AG, Com
merzbank AG und deren Berliner Tochterinstitute. - +) Untergruppe der Kreditbanken. - X) Der Bestand in Depots aus prämienbegünstigtem Erst
erwerb von Wertpapieren bei ,.Alle Bankengruppcn" beträgt Ende April 1960 110.6 Mio DM. - P) Vorläufig. 
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Zeit 

1958 30. Nov. 
15. Dez. 
31. . 

1959 15. Jan. 
31. . 
15. Febr. 
28. . 
15. März 
31. . 
15. APril 
30. . 
15. Mal 
31. . 
15. Juni 
30. . 
15. Juli 
31. . 
15. Aug, 
31. -
15. SePt. 
30. . 
15. Okt. 
31. . 
15. Nov. 
30. . 
15. Dez. 
31. . 

1960 15. Jan. 
31. . 
15. Febr, 
29, . 
15. März 
31. . 
11'. APril 
30. . 
15. Mai 
31. " 

15. Juni 

1958 Dez. 1. Hälfte 
2. 

1959 lan. 1. Hälfte 
2. 

Febr. 1. Hälfte 
2. 

März 1. Hälfte 
2. 

APril 1. Hälfte 
2. 

Mai 1. Hälfte 
2. 

Juni 1. Hälfte 
2. 

Juli 1. Hälfte 
2. 

Auo. 1. Hälfte 
2. 

Sept. 1. Hälfte 
2. 

Okt. 1. Hälfte 
2. 

Nov. 1. Hälfte 
2. 

Dez. 1. Hälfte 
2. 

1960 )an. 1. Hälfte 
2. 

Febr. 1. Hälfte 
2. 

März 1. Hälfte 
2. 

Aoril 1. Hälfte 
2. 

Mai 1. Hälfte 
2, 

Juni 1. Hälfte 

I 

lli. Kreditinstitute 
A. Kredite, Wertpapierbestände, Einlagen 

9. Kurzfristige Kredite und Einlagen nadt der halbmonatlichen Bankenstatistik 
Teilerhebung bei 480 Kreditinstituten im Bundesgebiet (außer Berlin und Saarland) •) 

MioDM 

Kurzhistige Kredite an Nichtbanken Einlagen von Nichtbanken 
---------- - ------------ --- --~-~------ -- ----------

Wirtsd:laftsuntemehmen und Private öffentliche Stellen 

ins-
gesamt 

18 821.2 

18 782.1 
19 380.5 
19 001.1 
19 078.2 

18 944.6 
19 379.0 

19 396.8 
19 232.5 
18 942.1 
19 098.3 
19 165.7 
19 235.9 

19 167.9 
19 483.5 

19 341.3 
19 314.9 

19 319.1 
19 550.2 
19 696.7 
20 063.8 

19 943.7 
19 900.7 

19 847.3 
20 006.9 
20 233,8 
20 879.6 

20 460.8 
20 514.8 
20 495.4 
20 753.1 
21 060.7 
21 057.5 
20 931.3 
20 931.5 
20 774.0 
20945.1 

21 287.2 

- 39.1 
+ 598.4 

- 379.4 
+ 77.1 
- 133.6 
+ 434.4 
+ 17,8 
- 164.3 
- 290.4 
+ 156.2 

+ 67.4 
+ 70.l 

- 68.0 
+ 315.6 

- 142.2 
- l6.4 

+ 4.l 
+ 231.1 
+ 146.5 
+ 367.1 

- 120.1 
- 43.0 
- 51.4 + 159.6 

+ 226.9 + 645.8 
- 418.8 
+ 54.0 
- 19.4 + 257.7 
+ 307.6 

3.2 
- 126.2 
+ 0.2 
- 157.5 + 171.1 
+ 342.1 

I 

I 

I. 

Akzept· 
kredite 

422.1 
415.5 
432.5 
428.6 
435.5' 
447.1 
472.7 

493.5 
485.2 
49lo7 
487.4 
476.0 
458.7 

451.9 
444.5 

444.0 
447.2 

447.5 
444.3 

440.4 
4$1.6 

458.6 
475.5 
475.5 
490.5 
510,4 
509.5 
508.0 
504.0 
486.1 
481.1 
479.5 
464.1 

444-9 
450.9 
458,7 
453.2 

430.ß 

6.6 
+ 17.0 

3.9 
+ 6.9 
+ 11.6 
+ 25.6 
+ 20.8 

8.3 

+ 6.5 
4.3 

11.4 
17.3 

6.8 
7.4 

0.5 + 3.2 
+ 0.3 

3.2 
3.9 

+ 11.2 

+ 7.0 + 16.9 

+ 15.0 
+ 19.9 

0.9 
1.5 
4.0 

17.9 
5.0 
1.6 

15,4 

19.2 
+ 6.0 
+ 7,8 

5.5 

22.4 

I 

i 
I 

Konto-
korrent· 

und 
sonstige 
Kredite 

9 992.5' 
10 049.7 

9 780.7 
9 997.8 
9 872.6 

9 815.0 
10 056.0 

10 045.5 
9 962.7 
9 678.0 
9 719.5 
9 920.5 
9 847.2 
9 868.2 

10 036.5' 

9 996.7 
9 859.5 

9 881.1 
10 096.7 

10 360.0 
10 523.4 
10 554.3 
10 336.3 
10 372.8 
10 605.0 
10 791.8 
10 601.5 
10 842.4 
10 705,3 

10 895.7 
10 930.2 
11 352.8 
11 187.2 

11 135.7 
11 200.9 
11118.4 
11 231.1 

11 742.4 

+ 57.2 
- 269.0 

+ 217.1 
- 125.l 
- 57,6 
+ 241.0 

- 10.5 
- 82.8 
- 284.7 
+ 41.5 
+ 201.0 
- 73.3 

+ 21.0 
+ 168.3 

- 39.8 
- 137.2 
+ 21.6 
+ 215.6 
+ 263.3 
+ 163.4 

+ 30.9 
- 218.0 

+ 36.5 
+ 232.2 

+ 186.8 
- 190.3 
+ 240.9 
- 137.1 
+ 190.4 
+ 34.5 
+ 422.6 
- 165.6 

- 51.5 
+ 65.2 

- 82.5 
+ 112.7 

+ 511.3 

I 

I 

I 

---
Schatz· 
wechsel 

Kassen- und unver-

Wechsel· und 
zinsliehe 

kredite Wechsel· Schatzan-

kredite weisungen 
des Bundes 

und der 
I Länder 

a) Stand am Stichtag 

8 406.6 189.1 

8 316.9 111.5' 
9 167.3 130.0 

8 574.7 138.1 
8 770.1 157.6 

8 682.5 122.2 
8 850.3 226.0 

8 857.8 120.9 
8 784.6 157.2 

8 772.4 142.6 
8 891.4 162.7 

8 769.2 171.5 
8 930.0 186.9 

8 847.8 179.6 
9 002.5 196.8 

8 900.6 173.0 
9 008.2 182.6 

8 990.5 155.1 
9 009.2 156.2 

8 896.3 151.9 
9 088.8 171.4 

8 930.8 138o4 
9 088.9 131.1 
8 999.0 137.5' 
8 911.4 152.9 
8 931.6 139.2 
9 768.6 124.7 

9 110.4 115.5 
9 305.5 150,7 

9 113,6 125.8 
9 341,8 113,2 

9 228.4 

I 

122.3 
9 406.2 159.8 

9 350.7 123·2 
9 279.7 152.7 

9 196.9 

I 
142.0 

9 260.8 145.3 

9 114,0 141.6 I 

b) Veränderung 

89.7 
+ 850.4 

- 592.6 
+ 195.4 
- 87.6 
+ 167.8 

+ 7.5 
- 73.2 
- 12.2 
+ 119.0 

- 122.2 
+ 160.8 

- 82.2 + 154.7 

- 101.9 
+ 107.6 

- 17.7 
+ 18.7 
-112.9 
+ 192.5 

- 158.0 
+ 158.1 

- 89.9 
- 87.6 
+ 20.2 + 837.0 
- 658.2 
+ 195.1 

- 191.9 + 228.2 
- 113.4 
+ 177.8 

55.5 
71.0 

82.8 
+ 63.9 
- 146.8 

77.6 
+ 18o5 

+ 1.1 
+ 19.5 

35.4 
+ 103.8 

- 105.1 
+ 36.3 

14,6 
+ 20.1 

+ 8.8 
+ 15.4 

7.3 
+ 17.2 

23.8 
+ 9.6 

'27.5 
+ 1.1 

4.3 
+ 19.5 

33.0 
7.3 

+ 6.4 + 15'.4 
13.7 
14.5 

9.2 
+ 35.2 

24.9 
12.6 

+ 9.1 
+ 37.5 

36.6 
+ 29.5 

10.7 + 3,) 

3.7 

4 358.3 

4 111.9 
3 142.6 
3 487.1 
3 434.8 

3 365.4 
3 072.2 
2 988.2 
3 138.0 

3 372.4 
3 346.1 

3 356.9 
3 405.7 

3 339.0 
3 249.0 

3 008.2 
2 950.8 

2 881.3 
2 892.8 

2 869.7 
2 783.9 

2 717.1 
3 642.8 
3 593,0 
3 484.1 
l 247.3 
2 347.5 
2 462.3 
2 559.4 

2 584.4 
2 589,S 

2 526.3 
2 848.7 
2 726.1 
2 770.6 

2 750.0 
1 752.3 

J 800,8 

- 246.4 
- 969.3 

+ 344.5 
- 52,3 

- 69.4 
- 293.2 
- 84.0 + 149.8 

+ 234.4 
26.3 

+ 10.8 
+ 48.8 

66.7 
90.0 

- 240.8 
57.4 

69.5 
+ 11.5 

23.1 
85.8 
66,8 

+ 925,7 

- 49,8 
- 108,9 

- 236,8 
- 899.8 
+ 114.8 
+ 97.1 
+ 25.0 
+ 5.4 

63.5 
+ 322.4 
- 122.6 
+ 44.5 

20.6 
+ 2.3 
+ 48.5 

-------

ins-
gesamt 

45 418.2 

I 
45 309.4 
46 866.8 
46 793.0 
46 755.5

1
) I 

47 296.8 
47 172.1 

47 167.6 
47 583.2 

48 627.8 
48 525.5' 

49 425.1 
49 462.4 
49 716.8 
49 580.5 
50 326.1 
50 076.2 

50 652.6 
m 894.7 
50 980.0 
51 084.0 

52 088.7 
52 185.8 
n 847.1 
52 887.4 
52 688.9 
54 714.1 
54 315,6 
54 490.2 

55 208.3 
55 159.2 
54 811.7 
54935.4 

" 736.7 
55 606.2 
56 423.4 
56 574.9 

-16 05LS 

- 108.8 
+1 557.4 

73.8 
+ 42.51) 

+ 541.3 
124.7 

4.5 
+ 415.6 

+1 044.6 
102.3 

+ 899.6 
+ 37.3 
+ 254.4 

136.3 
+ 745.6 

249.9 

+ 576.4 
+ 242.1 

+ 85.3 
+ 104.0 

+1 004.7 
+ 97.1 
+ 661.3 
+ 40.3 

- 198.5 
+2 025.2 

398.5 
+ 174.6 
+ 718.1 

49.1 
347.5 

+ 123.7 
+ 801.3 

130.5 
+ 817.2 
+ 1'1.5 

523.1 

Sicht- und Termineinlagen 

ins-
gesamt 

27 196.2 
27 141.4 
27 982.2 
27 646.7 
27 450.9 

27 785o1 
27 462.0 

27 273.8 
27 594.1 
28 402.2 
28 136.8 
28 875.1 
28 787 .o 
28 868.8 
28 611.9 

29 263.0 
28 866.8 

29 291.6 
29 346.0 
29 249.8 
29 227.2 

30 022.6 
29 917.7 
30 454.7 
30 397.0 
30 187.9 
3l 465.5 
30 930.2 
30 913.9 
31 374.9 
31 169,3 
30 626.3 
30 672.5 
31 338.9 
31 032.8 
31 680.2 
31 741,2 

JJ 141.0 

54-8 
+ 840.8 

335.5 
19'-8 

+ 334.2 
323.1 
188.2 

+ 320.3 
+ 808.1 

265.4 

+ 738.3 
88.1 

+ 81.8 
256.9 

+ 651.1 
396.2 

+ 424.8 
+ 54.4 

96.2 
22.6 

+ 795.4 
104.9 

+ 537.0 
57.7 

209.1 
+1 277.6 

535.3 
16.3 

+ 461.0 
205.6 
543.0 

+ 46.2 
+ 666.4 

306.1 
+ 647.4 
+ 61.0 

6oo.2 

I 

' 

' 
' 
I 
I 

I 

Wirt· 
schafts· 
unter-

nehmen 
und 

Private 

20 246.7 

19 798.9 
20 896.9 

20 234.5 
20 402.7 

20 544.4 
20 307.3 

19 896.0 
20 600.8 

21 156.8 
21 326.6 
21 644.4 
21 721.7 
21 512.1 
21 605.4 

21 926.9 
21 953.0 
21 919.6 
22 029.1 

21 638.5 
21 986.5 

22 460.4 
22 750.6 
22 854.4 
22 790.2 
22 319.0 
23 603.4 
22 lt47 .2 
23 090.0 

23 132.9 
23 064.3 
22 531.9 
23 037.4 
23 351.1 
23 502.0 
23 75"8.9 
23 935.7 
23 048.2 

- 447.8 
+1 098.0 

662.4 
+ 168.2 

+ 141.7 
237,1 

411.3 
+ 704.8 

+ + 
+ + 

556,0 
169,8 

317.8 
77.3 

209,6 
+ 93.3 
+ 321,5 
+ 26.1 

33.4 
+ 109.5 

390.6 + 348.0 
+ 473.9 
+ 290,2 

+ 103.8 
64.2 

471.2 
+1 284.4 

756.2 
+ 242,8 

+ 42.9 
68.6 

532.4 
+ 505.5 
+ 313.7 
+ 150.9 
+ 256.9 
+ 176.8 

887.5 

I 

I 

I 
I 

I 

öffentliche 
Stellen 

6 949.5 

7 342.5' 
7 085.3 
7 412.2 
7 048.2 

7 240.7 
7 154.7 
7 377 .s 
6 993',3 

7 245.4 
6 810.2 
7 230.7 
7 065.3 

7 356.7 
7 006.5 

7 336.1 
6 913.8 

7 372.0 
7 31,6.9 

7 611.3 
7 240.7 
7 562.2 
7 167.1 

7 600.3 
7 606.8 
7 868.9 
7 862-1 
8 083 .o 
7 823.9 

8 242.0 
8 105,0 
8 094,4 
7 635.1 
7 987,8 
7 530.8 
7 921.3 
7 805.5 

8 092.8 

+ 393.0 
257.2 

+ 326.9 
364.0 

+ 192.5 
86.0 

+ 223.1 
384.5 

+ 252.1 
435,2 

+ 420.5 
165.4 

+ 291.4 
350.2 

+ 329.6 
422.3 

+ 458.2 
55.1 

+ 294.4 
370.6 

+ 321.5 
395.1 

+ 433.2 
+ 6.5 
+ 262.1 

6.8 

+ 220.9 
259.1 

+ 418.1 
137.0 

10.6 
459.3 

+ 352.7 
457.0 

+ 390.5 
110,8 

+ 287.3 

I 

I 

I 

Spar-
einlagen 

18 222.0 

18 168.0 
18 884.6 

19 146.3 
19 304.61) 

19 511.7 
19 710.1 
19 893.8 
19 989.1 

20 225.6 
20 388.7 

20 550.0 
20 675.4 

20 848.0 
20 968.6 

21 063.1 
21 209.4 

21 361.0 
21 548.7 
21 730.2 
21 856.8 

22 066.1 
22 268.1 

22 392.4 
22 490.4 
22 501.0 
23 248,6 

23 385.4 
23 576.3 

23 833.4 
23 989.9 
24 185.4 
24 262.9 
24 397.8 
24 573.4 
24 743,2 
24 833.7 

24 910.8 

54.0 
+ 716.6 

+ 261.7 
+ 238.31) 

+ + 
+ + 
+ + 
+ + 
+ + 
+ + 
+ 
+ 
+ + 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ + 

207.1 
198.4 
183.7 

95.3 
236.5 
163.1 

161.3 
1l5.4 

172.6 
120.6 

94.5 
146.3 
151.6 
187.7 
181,5 
126.6 

209.3 
202.0 

124.3 
98.0 

10.6 
747.6 

+ 
+ 

136.8 
190.9 

+ 257.1 
+ 156.5 

+ 
+ 
+ 
+ 

195.5 
77.5 

134.9 
175.6 

+ 169.8 
90.5 

+ 77.1 

") Veränderungen gegenüber bereits bekanntgegebenen Zahlen lind auf nachtri&li<be Korrekturmeldungen zurückzuführen. - 1) Enthilt otatl1tlsch bedingte Abnahme in 
Höbe von rd. 80,0 Mio DM. - 1) Statistisch bereinigt, Y&l. Anmerkung 1). 
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lli. KreditiHstitute 
B. Zwisdle~tbilaHzelt 

Jahres· 
oder 

Monats~ 
ende 

1949 
1950 
1951 
1952 
1953 
1954 
1955 
1956 
1957 
1958 

1959 APril 
Mai 
Juni 
Juli 
Aug, 
SePt. 
Okt. 
Nov. 
Dez. 
Dez."l 

1960 Jan.26l 
Febr. 
März 
APril 
MaiP) 

1956 Dez. 
1957 Dez. 
1958 Dez. 
1959 Dez. 

Dez. 26 ) 

1960 Jan."l 
Febr. 
März 
APril 

1956 Dez. 
1957 Dez. 
1958 Dez. 
I9·59' Dez. 
I960 Jan."l 

Febr. 
März 
APril 

1956 Dez. 
1957 Dez. 
1958 Dez. 
I959 Dez. 
I960 Tan.26) 

Zahl 
der 

berich
tenden 

Institute 

'> I 

3 540 
3 62110) 
3 79511) 
3 782 
3 781 
3 787 
3 63111) 
3 658 
3 658 
3 663 

3 669 
3 673 
3 672 
3 669 
3 672 
3 677 
3 678 
3 678 
3 678 
3 749 

3 757 
3 766 
3 770 
3 774 

349 
33910) 
32810) 
328 
335 
334 
335 
336 
337 

=~ I 7911) 
79 
85 
85 
86 

Summe 
der 

Aktiva 

35 515.5 
45 377.1 
59 010.7 
74 701.0 
95 760.3 

113 791.0 
130 289.711) 
154 714.8 
177 289.1 

183 852.7 
1 186 496.6 

188 957.1 
191 397.8") 
194 911.2 
196 912.4") 
200 600.5 
202 027.6 
204 052.9 
207 425.4 

206 410.4 
209 711.4 
210 633.8 
213 880.9 

37 038.8 II 42 950.9 
47 636'.2 

54 929.4 I 
55 588.1 Ir 54 824.1 
55 207.4 
55 032.6 
56 656.4 

18 103.7 
21 on.o 
22 705.7 
26 078.5 
25 777.6 
26 013.2 
25 802.4 
26 776.6 

Febr. 
März 
APril 86 1 

14 720.5 
17 004.8 
19 349.0 
22 275.0 
22 497.7 
22 673.3 
22 633.4 
23 261.0 

1956 Dez. 
1957 Dez. 
I958 Dez. 
I959 Dez. 
1960 Jan."l 

Febr. 
März I 
APril 

1956 Dez. 
1957 Dez. 
I958 Dez. 
1959 Dez. 
1960 Tan 28l 

Febr. 
Mär7 
APril 

22211) 
217 
212 
210 
210 
210 
210 
210 

29 
29 
31 
33 
33 
34 
34 
35 

" 3 342.3 
3 898.2 
4 26·3.7 
5 006.2 
4 984,0 
4 971.6 
I" 058.2 
5 085.3 

872.~ 
1 012.9 
1 317,8 
1 569.7 
1 564.8 
1 549.3 
l 538.6 
1 533.5" 

Barreserve 3) 

insgesamt 

1 645.8 
2 I71.7 
3 2I0.4 
3 581.0 
3 916.4 
4 682.1 
5 191.6 
6 404.9 
8 551.1 
9 806.0 
7 151.3 
8 000.4 
7 815.7 
7 536.1 
7 508.3 
7 536.1 
7 139.9 
8 831.4 

10 830.9 
11 010.7 

darunter 
Guthaben 

bei der 
Deutschen 
Bundes· 

bank 

1 37!. 1 
1 862.6 
2 806.6 
3 114.9 
3 436,6 
4 137.2 
4 590.I 
5 689.9 
7 739.3 
8 888.1 

6 316.6 
7 107.1 
6 828.7 
6 582.2 
6 550.4 
6 560.9 
6 259.2 
7 809.4 
9 875.3 

10 030.9 

9 159.7 8 236.7 
10 030.9 9 0>8.1 
10 871.9 1 9 790.0 
10 841.1 1 9 877.':" 

2 868,, 
3 789.2 
4 24;'.~ 
4 704.3 
4 762.7 
3 587.2 
4 083.4 
4 028.2 
1 437.3 1 

1 541.3 
2 077.8 
2 314.9 
2· 480.8 
2 048.2 
2 432.7 
2 147.4 
2 616.7 

2 592-9 
3 474.9 
3 934-6 
4 336.9 
4 388.9 
3 249,9 
3 726.1 
3 592.4 
4 072.7 

1 410.1 
1 920.6 
2136.9 
2 295.3 
1 866.4 
2 236.5 
1 907.7 
2 416.7 

Post-

guthaben scheck-~ 

82.8 
85.8 

106.0 
125.5 
141.6 
152.8 
I65,8 
223.6 

I 236,8 
I 285,1 

[123.5 
140,8 
135.9 

' 132.4 

im:~ 
I33.3 
145,0 

1 280.7 
I 284,5 

I 

I I 

146.9 

m:~ 1 

, ~~·~ I 

99.2 
102.3 
120.1 
115.5 
116.6 

53.7 

53.4 I 51.0 
52.2 

47,6 I 

51.5 
56.3 
63.3 
24.4 
29.5 
25.0 
27,8 

Aktiva 

Guthaben bei 
Kreditinstituten ") 

I 

darunter 
täglich 

. f%'ii;:e~~d 

I 

einharter 
insgesamt Laufzeit 

oder 
Kündigung 

von we~ 
niger alo 

3 Monaten 

Fäll' ! Wechsel 1ge _________ _ 

Schuld- J 

ver .. 
schrei· I 

bungen, 
Zins-
und 

Divi-
~ denden· insgesamt 

sdleine. 
Sched<o 

und 
Inkasso-~ 
wemsei 

darunter 
Handels
wechsel 

A I I e B a n k e n g r u p p e n 1) 

2 007.2 
2 324.5 
3 43I.8 
4 66!.9 
6 056.2 
8 447.1 
8 720.2 
9 709.0 

14 355.6 
17 177.2 

19 159.3 
19 092.2 
19 944.2 
20 282.811) 
21 572.8 
20 917.2 
2I 62!.1 
20 258.2 
18 294.6 
19 095.3 

19 066.2 
19 799.6 
18 882.1 
1') =IP,l 

I 862,2 
2 054.9 
2 910.2 
3 496.6 
3 994.1 
5 01!.5 
5 395.9 
6 303.1 
7 701.8 
s 412.9 
8 395,6 
s 343.5 
8 972.0 
9 290.601) 
9 857.4 
9 359.3 

11 011.5 
10 371.0 

9 893.6 
10 305.0 

10 654.6 
10 998.6 
10 159.9 
!0 647.4 

249.0 
388.3 
440.2 
532.5 
628.3 
663.4 
827.7 
898.3 
946.5 

774.2 
706.9 
872.8 
777.1 
741.1 
828.5 
745".3 
75"1.4 

1 062.7 
1 093.4 

750.1 
762.7 
784.8 
846.3 

Kreditbanken 
2 778.0 
3 047.3 
3 746,6 
4 086.5 
4 245.2 
4 814.5 
4 188.2 
4 202.9 
4 527.3 

2 409.1 
2 4I8.2 
2 809.8 
3 169.8 
3 319.0 
3 819.3 
3 185.7 
3 205.9 
3 540.4 

566.9 
597.1 
599.1 
671.8 
682.8 
411.9 
422.9 
416.9 
476,2 

Großbanken °) +) 

1 695.3 
2 676.2 
3 776.9 
6 230.9 
7 485.6 
8 948.4 
9 793.6 

11 535.3 
12 985.0 
13 327.4 

13 070.9 
13 154.6 
13 324.8 
13 769.9 
13 623.5 
13 104.2 
13 319.9 
13 040.6 
14 845.4 
15 166.4 

13 938.1 
14 261.0 

1

13 723.3 
14 369.1 

7 738.6 
8 610.0 
8 854,9 
9 815.9 
9 993.5 
9 135.7 
9 359.1 
8 807.1 
9 160.8 

I 434,4 1 

' 378.5 
3 414.-4 

!

' 5 7!4.6 
7 016.0 
8 407.P 
9 197.6 

IO 868.0 
12 352.7 
12 713.6 

12 426.3 
12 507.7 
12 651.5 
13 077.9 

: 12 904.1 
1 12 369.8 
I 12 588.0 

12 264.5 
I 13 966,9 
I 14 256.2 

13 174.9 
13 486.3 
I2 956.2 

: 1 ~ 62'> .3 

7 40!.2 
8 321.3 
s 544.8 
9 337.6 
9 491.9 
8 735.1 
8 943.5 
8 442.1 
8 817.8 

922.4 
896-0 

1 391.4 
1 524.1 
1 698.1 
1 338.4 
1 511.7 
1 662.5 

866.9 
809.3 

1 145.5 
1 351.5 
1 461.8 
1131.7 
1 299.3 
1 461.6 

~~~:~ I 
371.8 
396.7 
243.7 

4 652.4 I 4 5H.1 
4 913.3 4 830.2 

t m:~ 1 ~ :~~:i 
5 118.1 . 5 005.8 
, 26!.3 

1

. 5 130.3 
m:~ 1 4 986.5 4 883.5. 
307.6 5 116.8 5 046.2 

Staats-. Regional- und Lokalbanken +) 

1 053.3 
1 316.5 
1 548.9 
1 676.2 
1 123.1 
1 260.7 
1 419.3 
1 3 56.6 

228.3 
334.9 
349.1 
452.5 
350.1 
313.9 
387.2 
385.9 

45.4 
60.0 
82.4 
94.8 
65.8 
76.1 
74.3 
78,1 

934.5 
1 186.4 
1 397 .~ 
1 528.6 

995.5 
1 130.4 
1 256.3 
1 222.5 

205.7 
311.1 
~21.1 ! 
422.2 : 

~.~::6 ! 
356,4 I 
357.~ 

42.~ 
56.8 
78.4 
90.8 
63,6 
73.2 
72.0 
75,7 

44.3 
42.5 
51.1 
41.5 
20.1 
17.7 
18.8 
17.6 

6.3 
1.2 

11.3 
8.9 
6.2 
5.6 
6.2 
5.9 

1.0 
1.1 
1.4 
1.8 
,,o 
0.6 
1.0 
0,9 

I 427 ,; 
1 640.1 
1 725.7 
1 769.0 
2 224.6 
2 045.1 
l 851.6 
2 070.7 

231.3 
282,9 
34Q.6 
466.3 
524.4 
441.9 
500.8 
485.9 

1 20I.9 
1 237.7 
1 204.2 
1 213.9 
1 688.1 
1 493.7 
1 302.5 
I 498,7 

I 
I 

167.9 
186.0 
174.7 
210.6 
129.8 
156.1 
153.4 
no.s 

Privatbankiers +) 

218.9 
2'7.1 
30<.1 
429.1 
49!.1 
408.8 
469.6 
454.5 

43.7 
47.9 
44.7 
;;,; 
34.1 
37.6 
38.6 
36.4 

2 417.6 
2 879.2 
2 973.9 
3 233.5 
2 990.4 
3 070.7 
2 840.3 

I 3 OI3.0 

1

2255.3 
l 718.0 
2 792.4 
2 975.0 
2 769.6 

' 2 851.3 
1 2 64o.1 
1 2 799.5 

m~ 1 

804.3 1 
860.0 
808.0 

HO.O 
687.6 
752.6 
794.2 
751.1 
781.8 
735.8 
785.0 

834.4 I 784.7 
830.7 

Spezial-. Haus- und Branchebanken +) 

196.8 
228.3 
279.9 
327.1 
367.4 
362.8 
338.8 
308.2 

121.4 
133.9 
tH.o 
171".3 
178.3 
15!.5 
1H.5 
125.6 

4.7 
6.2 
7.9 

11.0 
4.3 
4.6 
3.6 
1.7 

73.8 
87.2 

I 38.7 
245.8 
219.2 
192.7 
195.6 
200.3 

70.8 
85.5 

136.4 
230.3 
208.6 
180.1 
182.7 
187.1 

B. Zwischen 

1. Zwischenbilanzen 
Mio 

Schatzwechsel I 
und 

unverzinsliche 
Sdtatzanweisungen 1) 

inlän
dische 
Emit· 
tenten 

275.9 
528.8 
9H.1 

I 039,3 
I 169.1 
1 103.7 
1197.9 
1 789.0 
5 710.3 
6 167.1 
6 901.7 
6 482.7 
6 282.5 
6 097.2 
6 095.4 
6 165.6 
7 321.6 
6 358.4 
4 463.2 
4 498.3 

4 966.0 
4 810.8 
5 061.1 
5 272.0 
5 239.0 

165.7 
l 376.8 
1 489.3 

917.0 
917.0 

1 114.5 
1 176.1 
1 358.7 
1 472.0 

108.2 
1118.4 
1133.9 

600.6 
764.7 
835.7 

1 012.5 
I 13!.8 

47.6 I 
237.9 I 
141.3 
304.6 
340.1 ! 
332.7 
339.7 
334.5 

9,5 
17.0 
12.6 
10.8 

8.5 
6.6 
5.3 
4.3 

0.4 
3.5 
1 ,; 
1.0 
1.2 
1.2 
1.2 
1.4 

auslän
disdte 
Emit
tenten 

Kassen
obligo
tionen 

') 

::I 

446.1 -
599,9 73.5 

936.9 374.9 
930.9 538.3 

871.6")1 534.8 
847.1 837.7 
931.4 903.1 
919.1 917.7 
9H.O 1 087.2 
888.1 . 1 136.1 

1 231.4 1 265.I 
1 231.4 I 272.7 

1 305.8 
1 088.6 

753.1 
577.0 
4It.8 

' 1 283.3 
1 1 299,3 
. 1 358.6 

1 393.3 
I I 285,4 

346.1 
259.9 
88!.1 
881.1 
878.3 
711,1 1 

480.0 
351.9 i 

346.1 
254.9 
872.0 
859.4 
692.2 
463.1 
337,8 

s.o 
9.1 

18.9 
18.8 
16.9 
14.1 

o.o 
o.o 
o.o 
o.o 
o.o 
o.o 

40.4 
656.4 
656,4 1 

654.2 . 
663.4 
654.7 
682,3 

25.51 507.7 
504.8 
513.8 
511.0 
538.2 I 

- i 

14.5 
141,5 I 

142.4 
142.6 
136.7 
135.7 

-' 
~:! I 
6.7 
6.7 
6.7 
1.6 I 

0.4 
0.3 
0.3 
0.3 
0.8 

Wert
papiere 

und 
Kon

sortial-

Schuld- ' 
verschrei· 

bungen 
eigener 

beteili· 
gungen 

, Emissio· 
nen 

') 

526.8 
714.4 

1 331.9 
2 629.7 
4 769.3 
6 559,2 
6 836.8 
8 227.5 

I. 

52.5 
B.9 

134.4 

13 072.7 

15 225.9 
15 687 .s 
15 839.1 
16017.5 
16 358.5 
16 677.7 
16 857,6 
17 032.0 
16 841.6 
17 072.4 

17 670.1 
17775.5 
17 590.7 
I7 514.9 
17 624.6 

i ~b~:: I 
4 526,3 
; 388.0 1. 

5 395.8 
5 768.3 I 
, 796.4 I 
5 665.7 
5 590.9 

1 513.7 
1 825.4 
2 543.0 
2 958.0 
3 148.9 
3 145•,9 
3 057.1 
2 986.6 

878,3 

1 041.1 I 1 4H,9 
1 684.4 
1 845.1 

fm:~ 1 

I 836,0 I 

332.5 
398.9 
502.5 
673.9 
698.7 
721.3 
702.2 
693.4 

47.3 
35.2 I 
;g I 
75.6 
74.0 

;~:~ I 

69.7 
112.7 
174.7 
267.5 
214.3 
180.0 

213.2 
226.3 
217.6 
213.6 
215.0 
237.6 
265.4 
272.8 
262.9 
268.0 

329.7 
339.4 
3n.3 
355,8 

29 7 
17.1 
14.0 
34.1 
34.1 
39.0 
38.2 
34.2 
28,7 

29.7 
17.8 
H.7 
34.1 
39,0 
38.2 
34.2 
28,7 I 

0.3 

•) Kursiv gedruckte Zahlen sind nur begrenzt vergleimbar. - 1) Erlaßt sind etwa 98 vH des Bilanzvolumens aller Kreditinstitute im Bundesgebiet elnsmließlim Saarland und Berlin 
oder Neugründung von Instituten zurücKzuführen. Soweit es sidt um größere Institute oder eine größere Zahl von Instituten handelt, werden die Veränderungen in besonderen Anmer
enthalten auch Guthaben bei der Deutschen Bundesbank aus der Abwicklung des Auslondszahlungsverkehrs. - 1) Ausführliche Aufgliederung s. Tabelle lll, A 2. - 8) Abzüglidt 
über einen Währungsausgleidt für Sparguthaben Vertriebener (WAG) vom 14. 8. 1952 und § 19 Altsparergesetz (ASpG) vom 14. 7. 1953. Von Mai 1954 ab auch geringe Beträge .For
- 8) Einsdtließlich nidtt eingezahltes Kapital, eigene Aktien usw. Von September 1952 bis Oktober 1953 audt einsdtließlidt Ded<ungsforderungen lt. § 11 W!hrungsausgleichsgesetz, 
Teilzahlungskreditinstitute (September 1950). Bis August 195"0 waren sedts Teilzahlungskreditinstitute in der Untergruppe ".Spezial-, Haus- und Brandtebanken" erfaßt. - 11) Zu
schließlich Dezember 1954 diejenigen ländlichen Kreditgenossensdtaften berichtspEiichtig waren, die zum 31. 3. 1948 eine Bilanzsumme von 2 Mio RM und mehr hatten. sind ab Januar 
von durdtlaufenden Krediten. - 14) Statistisch bedingte Abnahme von rd. 558 Mio DM durdt Ausgliederung von durchlaufenden Krediten. - ") Abnahme infolge Rezentralisation 
sdtluß der Gemeinwirtschaftsbanken mit der Bank für Gemeinwirtsdtaft AG, Frankfurt a. M. - 18) Abnahme infolge Rezentralisation der Commerzbank AG (November 1958) und 
rrstattung einbezogenen Privatbankiers handelt es sich um Institute mit eiu~r Bilanz<>mnme von insgesamt rd. 4 Mio. DM. - 20) Statistisch bedingte Abnahme in Höhe von 120 Mio 
bedingte Zunahme von rd. 33 Mio DM. - ") Enthält statistisdt bedingte Zunahme in Höhe von rd. 347 Mio DM. - ") Enthält Zunahme in Höhe von rd. I90 Mio DM durdt 
Termin: ohne Saarland, 2. Dezember-Termin: einschlil"ßlich Saarland), SOWf'it möglich und erforderli&. audt bei den einzelnen Banken~ruptH"n. - 17) Enthä1t statistisdl bedingte 

~e_:_nahme von Ausgleich~~~-erungen in Höhe von c:1. 1 :;;:("! Mio DM aus der Auftragsfinanzierung Berlin. - 0
) Deutsche Bank AG, Dresdner Bank AG, Commerzb:mk AG und deren 
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bilanzen 

der Kreditinstitute *) 
DM Aktiva 

Aus-

Deckungs
forderun

gengemäß 
Währungs
ausgleichs
und Alt· 
Sparer-

-----~D_eb_i_tore_n __ " _____ 1 ___ L_a_ng'-IO"'" Aodi'"' 
Durch-

Nad!rld!tlld<: 
Hypothekarkredite 1) 

enthalten in 

i gleidlS· 
forde· 

i rungen 
') 

insgesamt Nicht
banken 

Kredit· 
institute insgesamt Nicht· 

banken 

laufende Grund-
Kredite Beteili- stücke 

Kredi t• (nur gungen und 
institute Treuhand- lang- durch- Gebäude 

III. Kreditinstitute 
B. Zwischenbilanzen 

Sonstige 
Aktiva 

') 

Jahres· 
oder 

Monats
ende 

gesetz ') 
geschälte) Irisligen laufenden I 

Aus- Krediten 

l--'-----------'---'----'----1 _ _,___ _ _____,_l _ _,______, _ __,_l_eihu-ngen---'-----'--'---------'---
1 
--'---I 

' s sn.1 
' J 991.6 

6 074.0 
6 299.5 
6 465.6 
6 671.9 
6 4ll.O 
6 419.1 
6 342.1 
6 261.2 
6 332.1 
6 340.1 
6 316.9 
6 319.3 
6 323.6 
6 331.4 
6 352.1 

' 6 401.6 
' 6 338.5 

6, 338.5 

.I 6 335.6 
6 345.3 
6 343.4 

I 6 :9.8:5 .. , 

1 644.4 
1 610.4 
1 614.6 
1 611.1 
1 611.1 
1 610.1 
1 619.2 
1 619.5 
1 626,3 

141.9 
ll4.0 
838.5 
835.0 
835.6 
845.3 
845.4 
846.4 1 

689.6 
675.7 
669.3 
673.6 
672.1 
671.6 
672.0 
677.6 

62.6 
60.9 
59.6 
57.2 
57.1 

57.0 I 56.9 
57.0 

50.3 
49.1 
47.2 
45.3 
45.3 
45.3 
45.2 
45.3 

341.7 
1 391.4 
1 728.3 
1 195.6 
1 924.1 
1 901.1 
1 909.5 
1 911.1 
1 900.5 
1 901.5 
1 904.3 
1 907.9 
1 909.8 
1 911.5 
1 862.4 
1 862.4 

1 864.4 
1 867.8 
1 871.1 
1 873.3 

191.4 
200.5 
197.9 
191.2 
191.2 
191.6 
191.9 
193.2 
193.0 

51.3 I n.1 
n.2 
52.4 
52.6 
52.6 
52.8 
53.0 

131.6 I 
139.2 
136.6 
131.0 
131.2 
131.5 
132.6 
132.2 

1.2 
7.9 
7.1 
7.5 
7.5 
7.5 
7.5 
7.5 

1).1 
0.~ 
0.3 
0.3 
0.3 
0.3 
0.3 
0.3 

8 102.8 
10 593.7 
11 530.6 
14 062.5 
17 513.2 
20 333.2 
22 506.2 
H 525.2 
26 326.1 
28 198.3 
28 817.9 
29 292.1 
30 220.0 
30 452.5") 
30 928.8 
32 083.0 
32 022.1 
32 812.8 
33 131.5 
33 483.8 

34 072.4 
34 642.0 
H 3-48,8 
35 821.7 

11 693.0 
1l 849.3 
13 sso.o 
16 599.3 
16 700.1 
16997.5 
17 289.5 
17 767.1 
18 086.3 

6 291.4 
6 695.6 
6 819.8 
8 295.2 
8 441.4 
8 599.9 
8 935.1 
9 060.2 

3 881.6 
4 382.6 
5 099.2 
6 106.9 
6 287.2 
6 383.8· 
6 508.5 
6 688.1 

1 215.3 
t· 461.2 
1 H2.5 
1 785.0 
1 839.8 
1 884.8 
1 897.1 
1 894.3 

234.7 
302.9 
408.5 
412'.2 
429.1 
421.0 
426.4 
443.7 

7 357 .s 
9 722.1 

10 565.5 
12 875.9 
15 928.4 
18 547.1 
20 495.6 
20 505.0 
24 240.4 
25 912.1 
26 574.4 
26 982.7 
27 954.4") 
28 220.4") 
28 589.0 
29 538.0 
29 443.1 
30 07),6 
30 317.0 
30 649.9 

31 269.1 
31 868.3 
32 378.4 

1'32??~·7 

10 712.2 
11 7)8.3 
12 461.5 
14 717.0 
14 816.4 
15 114.3 
15 438.0 
15 793.7 
16 ooo.o 

5 688.7 
6 018.9 
6 074.8 
7 220.3 
7 360.1 
7 553.8 
7 790.1 
7 868.3 

3 552.5 
4 028.6 
4 502.3 
5 407.5 
5 578.6 
5 673.5 
5 795.9 
5 897.5 

1 236.9 
1 409.3 
1 487.7 
1 687.2 
1 758.2 
1 800.1 
1 791.4 
1 soo.o 

234.1 
301S 
396.7 
402.0 
417.4 
410.6 
416.3 
434.2 

745.0 
871.6 
965.1 

1186.6 
1 584.8 
1 786.1 
2 010.6 
2 020.2 
2 085.7 
2 286.2 
2 243.5 
2 310.1 
2 265.6 
2 232.1 
2 339.8 
2 545.0 
2 579.0 
2 737.2 
2 814.5 
2 833.9 

2 803.3 
2 773.7 
2 970.4 
3 113.0 

980.8 
1 091.0 
1 418.5 
1 882.3 
1 883.7 
1 883.2 
1 sn.5 
1 973.4 
2 086.3 

602.7 
676.7 
745.0 

1 074.9 
1 081.3 
1 046.1 
1145.0 I 
1 191.9 

329.1 
354.0 
596.9 
699.4 
708.6 

710.3 I 712.6 
790.6 

48.4 
58.9 
64.8 
97.8 
81.6 
84.7 

105.7 I 
94.3 

0.6 
1.4 

11.8 
10.2 
11.7 

10.41 10.1 
9.5 

A II e Bankengruppen 1) 

1 906.8 
8 OJ2.4 

11 957.2 
16 345.9 
22 266.3 
28 554.0 
37 012.9 
43 282.9 
49 151.1 
59 246.5 
62 423.5 
63 372.6 
63 848.4 
65 319.5 
66 425.3 
67 496.8 
68 845.7 
69 829.4 
70 859.3 
72 065.2 

7; S02,9 
73 676.2 
74 430.5 
75 552.3 

4 222.5 
4 620.9 
5 J23.J 
6 210.1 
6 318.9 
6 341.8 
6 410.8 
6 459.3 
6 533.8 

1 031.9 
994.9 

1 025.5 
1 H5.2 
1139.7 
1 146.2 
1 129.9 
1 164.4 

I 776,7 
5 886.1 
9 048.3 

12 744.2 
17 126.5 
23 370.6 
30 909.7 
36 668.4 
42 207.6 
so 739.1 
53 589.0 
S4 481.1 
54 834.9 
56 247.7 
57 154.9 
58 123.2 
59 334.4 
60 237.4 
61 140.6 
62 324.3 

63 037.2 
63 777.8 
64 360.2 
65 278.8 

2 146.3 
2 908.9 
3 601.7 
4 439.8 
5 113.4 
6 103.2 
6 614.5 
7 643.5 
I 507.4 
8 134.5 
8 891.5 
9 013.5 
9 071.8 
9 270.4 
9 373.6 
9 511.3 
9 592.0 
9 718.7 
9 740.9 

9 765.7 
9 898.4 

10 070.3 
10 273.5 

360.7 
728.7 

1 291.5 
2 327.9 
3• 329.8 
6 656.9 
9 749.8 

12 294.710) 
13 764.9 
14 734.1 
15 148.0 
15 219.2 
15 324.3 
15 402.1 
15 549.8 
15 838.2 .. ) 
H 998.9 
16 176.2 
16 380.0 
16 446.8 

16 529.2 
16 622.5 
16 753,7 
16 922.6 

Kreditbanken 
4 104.4 
4 469.0 
5 176.6 
6 062.5 
6 171.1 
6 193.9 
6 239.1 
6 290.8 
6 362.7 

118.1 
151.9 
H6.6 
H7,6 
147.8 
147.9 
171.7 
16~.5 
171.1 

Großbanken °) +) 

1 010.5 
970.2 
971.7 

1 095.6 
1 090.4 
1 097.1 
1 086.5 
1 115.5 

21.4 I 
24.7 
46.1 
49.6 
49.3 
49.1 
43.4 
48.9 

765.8 
838.6 
882.4 
939.1 
946.1 
957.8 
955.1 
951.9 
951.3 

168.6 
160.1 
145.1 
129.0 
131.9 
132.4 
130.9 
130.4 

1 074.9 
3 297.0 
4 836.5 
6• 732.4 
9 427.2 

12 828.5 
16 497.5 
19 956.6 
23 504.2' 
28 099.3 
29 722.9 
30 231.9 
30 672.7 
31 334.0 
31 928.2 
32 580.2 
33 246.5 
33 976.2 
34 707.2 
3 5 450.7 

35 904.11'l 
16 366.3 
36 796.4") 
37 307.1 

1 566.5 
1 846.4 
2 148.7 
2 564.5 
2 652.7 
2 626.8 
2 656.3 
2 700.5 
2 722.9 

2.1 
3.2 
3.0 
2.2 
2.0 
2.1 
2.2 
2.3 

Staats-, Regional- und Lokalbanken +) 

2 930.8 
3 377.7 
4 019.3 
4 747.0 
4 882.9 
4 941.0 
4 993.5 
5 030.4 

176.3 
170.3 
163.2 
194.2 
201.8 
201.9 
205.9 
209.2 

2 840.9 
3 256.9 
3 926.6 
4 653.7 
4 789.0 
4 823.1 
4 873.1 
4 912.9 

89.9 
120.8 

92.7 
93.3 
93.9 

117.9 
120.4 
117.5 

Privatbankiers +) 

173.5 
167.9 
160.1 
191.5 
199.1 
199.2 
203.2 
206.5 

2.1 
2.4 
3.1 
2.7 
2.7 
2.7 
2.7 
2.7 

436.9 
494.9 
524.7 
;'85.0 
591.7 
569.4 
570.0 
573.9 

120.7 
128.9 
139.1 
135.5 
148.5 
156.7 
I ;'4,1 
147.8 

1 512.9 
1 787.3 
2 063.1 
2 469.9 
2 532.6 
2 556.6 

I 
2 593.5 
2 615.1 

12.1 
12.7 
31.3 
30.4 
29.9 
31.7 
n.2 
32.7 

Spezial-. Haus- und 'Branchebanken +) 

83.5 
78.0 

115.2 
123.7 
117.4 
121.7 
130.0 
129.8 

79.5 
74.0 

111.2 
121.7 
115.4 
119.7 
ns.o 
127.8 

4.0 I 4.0 
4.0 
2.0 
2.0 
2.0 
2.0 
2.0 

39.6 
54.7 
73.5 
89.6 
n.7 
96.6 
96.9 
99.2 

39.4 
43.2 
51.3 
62.0 
62.3 
65.9 
72.6 
72.8 

257.0 
488.2 

I 

637.0 
939.6 

2 410.3 
3 691.5 
4 539.o'') 
5 674.2 
6 731.4 
7 053.7 
7 113.0 
7 195.4 
7 274.7 
7 339.4 
7 423.7 
7 510.1 
7 591.8 
7 680.3 
7 723.1 

7 777.911) 
7 864.5 
7 929.1 
8 ]]3,2 

ss.s 
159.0 
235.7 
340.4 
398.8 
530.0 
616,0 
742.6 
789.5 
804.6 
802.8 
819.8 
853.4 
857.0 
865.7 
87&.0 
886.6 
897.1 
909.1 

898.3 
898.6 
901.6 
903.4 

441.9 
588.3 
794.3 
981.1 

1 151.6 
1 351.4 
1 601.0 
1 809.4 
1 994.7 
1 980.9 
1 997.8 
2 012.0 
2 039.0 
2 060.8 
2 081.1 
2 104.3 
2 124.9 
2 168.2 
2 208.3 

2 205.5 
2 212'.2 
2 208.4 

! 2 ~1_'7;1 

150.3 
237.2 
292.7 
347.9 
347.9 
350.0 
364.5 
36•7.1 
369,4 

355.7 I 439.3 
-460.~ 

532.3 
532.9 
523.8 
524.4 
525.3 
526.5 

531.0 
574.6 
623.6 
675.0 
677.2 
691.3 
691.5 
686.1 
687.8 

0.8 127.3 
0.8 184.7 
0.7 150.5 
0.7 163.8 
0.7 156.6 
0.7 156.6 
0.7 156.7 
o.6 1 15s.1 

130.5 
144.4 
171.5 
189.0 
186.8 

139.1 
180.0 
218.9 
258.6 
260.0 
263.5 
265.2 
267.5 

1

187.0 
187.7 
188.1 

1.9 I 
4.0 
4.1 
5.5 
5.4 
5.5 
6.0 
5.5 

s.s 1 
52.4 
61.3 
83.1 
83.9 
94.8 
95.2 
95.8 

77.0 
14.5 
96.1 

118.2 
119.1 
119.1 
119.1 
121.6 

20.9 
25.7 
42.2 
61.3 
61.3 
61.7 
61.8 
61.7 

283.4 
306.3 
338.0 
352.0 
367.7 
368.4 
358.4 
357.9 

181.5 
197.0 
208.8 
239.6 
240.6 
240.2 
243.0 
244.6 

50.6 
53.5 
59.4 
66.6 
66.0 
65.7 
66.3 
66.7 

15.5 
17.8 
17.4 
16.8 
17.0 
17.2 
18.4 
18,6 

1 026.1 
1149.7 
1 399.1 
1 461.4 
1 751.1 
2 024.0 
2 061.4 
2 328.1 
2 527.6 
2 504.4 
2 599.6 
2 676.2 
2 599.1 
2 776.0 
2 860.5 
3 063.3 
3 170.6 
3 037.4 
3 118.2 

3 086.2 
3 127.7 
3 261.6 
3 384.5 

609.8 
628.1 
708.3 
900.7 
925.4 

1 052.9 
1 032.8 
1 130.8 
1 271.8 

171.7 
230.1 
305.4 
226.1 
241.8 
237.7 
257.6 
283.4 

264.1 
230.2 
234.9 
498.4 
631.7 
611.0 
684.9 
788.7 

115.2 
104.9 
111.5 
109.3 
107.5 
110.9 
119.6 
131.1 

58.1 
62.2 
56.5 
66.9 
71.9 
73.2 
68.7 
68,6 

1949 
1950 
1951 
1902 
1953 
1954 
l955 
1956 
1957 
19o8 

April1959 
Mai 
Juni 
Juli 
Au•. 
Sevt. 
Okt. 
Nov. 
Dez. 
Dez.") 

Jan."H960 
Febr. 
März 
APril 
MaiP) 

Dez. 1956 
Dez. 1957 
Dez. 1958 
Dez. 1959 
Dez. 28) 

Jan."H960 
Febr. 
März 
APril 

Dez. 1956 
Dez. 1957 
Dez. 1958 
Dez. 1959 
Jan."H960 
Febr. 

I 
März 
APril 

I 
Dez. 1956 
Dez. 1957 
Dez. 1958 
Dez. 1959 
Jan. 26 )1960 
Febr. 
März 
APril 

Dez. 1956 
Dez. 1957 
Dez. 1958 
Dez. 1959 
Jan.")I960 
Febr. 
März 
APril 

Dez. 1956 
Dez. 1957 
Dez. 1958 
Dez. 1959 
Jan.")1960 
Febr. 

I 
März 
APril 

(West). Vgl.: Statistisches Handbuch der Bank deutscher Länder 1948-1954, Methodische Erläuterungen zu Teil III. - 1) Veränderungen sind im allgemeinen auf Fusion, Liquidation 
kungen erläutert. - ') Kasse (in· und ausländische Noten und Münzen) sowie Guthaben bei der Deutschen Bundesbank. - ') Guthaben mit einer Laufzeit bis zu vier Jahren; darin 
verkaufter und getilgter Ausgleichsforderungen oder bei einzelnen Gruppen auch zuzüglich angekaufter Ausgleichsforderungen: s. auch Tabelle .Ausgleichsforderungen". - 7) § 11 Gesetz 
derungen gegen die Bundesrepublik gemäß § 32 Gesetz zur Ausführung des Abkommens über deutsche Auslandsschulden vom 24. 8. 1953". - 1) Ohne ländliche Kreditgenossenschaften. 
die ab November 1953 zusammen mit den Deckungsforderungen lt. § 19 Altsparergesetz gesondert ausgewiesen werden. - 10) Zunahme durch Ausdehnung der Berichtspflicht auf alle 
nahme durch Neuabgrenzung der Berichtspflicht im Oktober 1951. - 11) Rückgang durch Änderung der Berichtspflicht für die ländlichen Kreditgenossenschaften. Während bis ein-
1955 die Institute erlaßt, deren Bilanzsumme am 31. 12. 1953 500 Tsd DM und mehr betrug. - 11) Statistisch bedingte Abnahme in Höhe von rd. 567 Mio DM durch Ausgliederung 
der Deutschen Bank AG und der Dresdner Bank AG (Mai 1957). - 11) Abnahme infolge Rezentralisation der Commerzbank AG (November 1958). - 1') Ahnahme durch Zusammen
durch Zusammenschluß der Gemeinwirtschaftsbanken mit der Bank für Gemeinwirtschaft AG, Frankfurt a. M. (Dezember 1958). - 11) Bei den neu (Januar 1956) in die Bericht
DM. - ") Enthält statistisch bedingte Zunahme in Höhe von 120 Mio DM. - 11) Enthält statistisch bedingte Zunahme in Höhe von rd. 380 Mio DM. - ") Enthalt statistisch 
Umwandlung von Verwaltungskrediten in Bankkredite. - ") Beginnend mit Januar 1960 einschließlich Saarland. Die Zahlenreihen wurden im Dezember 1959 verknüpft (1. Dezember
Zunahme in Höhe von rd. SO Mio DM. - ") Enthält statistisch bedingte Zunahme von rd. 8 Mio DM. - 10) Statistisch bedingte Abnahme von rd. 34 Mio DM. - 30) Zugang durch 
Berliner Tochterinstitute. - +) Untergruppe der .Kreditbanken". - P) Vorläufig. 
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III. Kreditinstitute 

I 

B. Zwischenbilanzen 

I 

Zahl der Jahres- beridl· Summe oder tenden der Monats- Institute Passiva insgesamt ende 
') 

I II 

1949 3 540 15 252.211) 
1950 3 62112) 35 515.5 19 897.511) 
1951 3 79514) 45 377.1 25 450.1 
1952 3 782 59 010.7 32 956.7 
1953 3 781 74 701.0 41 861.6 
1954 3 787 95 760.3 52 401.4 ! 

1955 3 63115) 113 791.0 ! 58 993,3 
1956 3 658 130 289.716): 66 846.2 
1957 3 658 154 714.8 ~1 800.0 
1958 3 663 177 289.1 I 97 300.4 

1959 A~ril 3 669 
18' 8n.7 I' 101 055.3 

Mai 3 673 186 496.6 102 802.1 
Juni 3 672 188 9>7.1 103 964.5 
Juli 3 669 191 397.823

) 1 lOS 014.2 
Aug. 3 672 194 911.2 107 70tLG 
SeN. 3 677 196 912,426)' 107 937.6 
Okt. 3 678 

200 600.5 II 109 944.6 29 ) 

Nov. 3 678 202 027.6 l!O 196.7 
Dez. 3 678 204 052.9 111 888.1 
Dez.S1) 3 749 207 425.4 113 970,0 

1960 Tan. 31 ) 3 757 206 410.4 112 748.2 
Febr. 3 766 209 711.4 I 115 135.0 

I März 3 770 210 633.8 

I 

114 828.8 
APril 3 774 213 880 .. 9 l 16 663,2 I MaiP) ... .. . . . . 

1956 Dez. 349 

I 

37 038.1 I 26 329.5 
1957 Dez. 33917) 4l9m.t 31 206.4 
1958 Dez. 328") 47 636.2 35 131.2 
1959 Dez. 328 54 929.4 40 716,2 

Dez.31) 335 55 588.1 41158,3 
1960 Jan. 31) 334 54 824.1 39 917.4 

Febr. 335 55 207.4 

i 
40 255.0 

März 336 

i 

55 032.6 39 893.0 
APril 337 56 656.4 41 206.3 I 

1956 Dez. 12 18 103.7 14 7<7.0 
1957 Dez. 817) 21 035,0 17 479.8 
1958 Dez. 618) 22 705,7 19 11".2 
1959 Dez. 6 26 078.5 22 475,7 
1.960 lan.31) 6 25 777.6 21 707.2 

Febr. 6 26 013.2 22 030.5 

,j 
März 6 2-5 802.4 21 681.2 
APril 6 26 776,6 2:2 590.3 

1956 Dez. 86 

I 

14 720.5 9 154.1 
1957 Dez. 85 17 004.1 10 829.8 
1958 Dez. 7920) 19 349.0 12 <55,1 
19519 Dez. 79 22 275.0 13 951.9 
1960 Jan. 31 ) 85 22 497,7 14 038.2 

Febr. SI' i 22 673.3 14 101.4 
März 86 I 22 633.4 14 018.3 
April 86 

I 
23 261 .o 14 416.4 

I 

1956 Dez. 22219) 3 342.3 2 1?6.( 
1957 Dez. 217 3 898.2 2 1145,'i 
1958 Dez. 21l 4 263.7 2 89~. 7 
1959 Dez. 210 5 006.2 3 548 .o 
1960 Jan. 31 ) 210 4 984.0 3 467.8 

Febr. 210 4 971.6 3 423.9 
März 210 5 058.2 3 490.8 
APril 210 5 085,3 3 502.5 

1956 Dez. 29 872.3 291.2 
1957 Dez. 29 1 012.9 351.3 
1958 Dez. 31 1 317.8 565.2 
19"'9 Dez. 33 1 569.7 740.6 
1960 lan."l 33 1 564.8 704.2 

Febr. 34 1 549.3 699.1 
März 34 1 538.6 702,6 
APril 35 1 533,5 697.0 

Passiva 

Einlagen I 

noch: 1. Zwischenbilanzen 
Mio 

Aufgenommene Gelder I 
Einlagen von Nidltbanken 1) I Einlagen von Kreditinstituten I darunter 

-- ------- ----
I 

I I 
kurzfristige seitens Geldaufnahme der 

I 
, Kuodsdlaft 

insgesamt bei aus~ 
Sidlt- Termin- Spar- insgesamt Sidlt- Termin· darunter ' ländisdlen 

insgesamt einlagen einlagen einlagen einlagen einlagen bei Kredit· 
insgesamt Kredit· ! instituten 

') instituten benutzte 

I 
') Kredite 

') 
I 

Alle Bankengruppen 1) I 
13 759.111 ) 8 573.9 l108.8 I 3 076.4 1 493.1 1 205.3 287.8 I 49l.3 302.8 

I 17 9S.L611) 9 657.6 4 213.3 4 110.7 1 915.9 1 318.3 597.6 l160.l 1 884.3 I 7H.8 5.5 
22 531.9 11 601.5 5 843.7 5 087.7 l 917.l 1 781.0 1 136.2 2 262.2 1 767.9 1 500.3 6.3 

I 
28 084.9 12 446.1 • 057.5 7 581.3 4 871.8 l 241.3 2 623.5 2 721.6 2 018.6 1 702.6 H.l 
H 336.3 13 521.4 10 268.4 11 546.5 6 532.3 3 036,9 3 495.4 3 265,2 2 187.7 1 !12.1 76.3 
43 333S H 991.7 10117.l 17 224.6 9 067,9 3 135.1 s 232.1 3 336.1 2 199.6 2 051.7 301.1 
49 297.8 17 769,0 10 1H.3 21 373.5 9 695.5 4 374.2 s 321.3 3 IH.I 2 691.6 2 410.6 345.0 
;s 679.3 19 378.3 12 025.4 24 275.6 11166.9 5 254,8 s 912.1 4 677.3 '115.3 2 743.6 510.7 
66 768.8 21 79S.3 15 585.2 29 Ul.~ 16 031.2 7 028.2 9 003.0 5 082.9 3134.8 l H6.1 791.6 
78 OH.9 25 305.1 16 6'17 .6 36 102.2 19 24S.S 7 7S2.1 11 493 -~ 4 433.4 2 844.5 2 '144.5 416.! 

81178.6 25 075.8 17 110.9 38 991.9 19 876.7 6 890.5 12 986.2 3 859.7 2 382.3 2 069.8 29!.5 
82 610.2 25 706.2 17 432.1 39 471.9 20 191.9 7 484.7 12 707.2 3 767.4 2 304.7 1 991,9 270.3 
82 8~4.8 26 042.5 16 840.8 4o oo1.s 21 079.7 8 248.8 12 830.9 3 9<8.6 2 422.6 2 074.0 230.3 
81 R4'.7 126 147.8 17 216.7 40 483.2 21 166.5 7 822.3 13 344.2 4 254.423) 2 318.4 2 009.0 198.1 
81 H1.7 26 72!.0 17 638,7 41092.0 22 256.9 8 2H,9 13 981.0 4 151.1 2 189.8 1 890.1 182.8 
~" OF0.2 )(:. 754.1 17 544.4 41 681.7 21 957.4 7 689.5 14 267.9 4 3 ss.1 2 395.6 2 031.5 174.1 
87 t~l ~.929) 27 200.8 29) 17 935".2 42 477.9 22 330.7 7 675.7 14 6SS.O 4 665.8 2 590.9 1 173.5 171.1 
8 8 746.4 27 641.2 18 197.0 42 908.2 21 450.3 7 739.2 13 711.1 4 640.0 2 545.1 2 080.5 186.5 
91 171.7 28 H7.4 18 445.9 44 268.4 20 716.4 8 609.7 12 106,7 4 869.0 2 831.3 2 3<6.8 183.8 
92 826.6 29 075'.6 18 712.4 45 038.6 21143.4 8 761.1 12 382.3 4 920.1 2 867.4 2 392.3 186.7 

92 613.5 27 327.2 19 461.0 41 825.3 20 134.7 8 004.4 12 130.3 4 917.0 2 765.9 2 247.9 213.9 
94 on.7 27 557.6 19 898.8 46 627.3 21 051.3 8 412.2 . 12 639.1 5 049.0 2 907 .s 

I 

2 412.6 230.5 
94 17:!.S 27 622.9 19 373.4 47 176.5 20 656.0 8 516.0 ' 12 140.0 5 018.9 2 926.6 2 464.1 294.4 
qr; 1.:!7 .s 27 Sli9.4 19 6"1.9 47 686.5 21 465.4 8 738.2 12 727.2 5 <11.3 3 099.3 2 631.4 317.7 
')(_~ :--.1 28 658 .. 3 19 928.3 48 190.5 .. . . .. ... ... ... ... . .. 

Kreditbanken I 
10 881.5 9 366.6 7 737.1 3 711.8 5 44-4.0 2 652.9 2 791.1 11 396.2 1094.7 1 011.7 539.1 
21 091.3 10 510.0 9 973.3 4 615,0 6 108.1 3 259.1 l 149.0 1 531.1 1 232.9 1111.0 7<1.8 
2B 8'12.~ 12 281.0 10 163.1 s 691.4 6 288.7 3 467.0 2 821.7 1 159.3 892.0 797.1 409.6 
33 257.6 13 913.6 12 202.1 7141.9 7 458.6 4 126.7 3 331.9 1 367.0 642.8 597.6 183.4 
33 652.3 14 1 <8.7 12 290.1 7 203.5 7 506.0 4 163.0 3 343.0 1 387.6 648.7 603.5 186.3 
32 767.1 12 772.9 12 770.3 7 223.9 7 150.3 3 594.5 3 555.8 1 365.4 626.9 583.5 213.4 
32 893 .o 12 669.9 12 907,4 7 315.7 7 36:1:.0 3 721.9 3 640.1 1 397.8 673.4 628.4 230.2 
32 573.5 12 672.0 12 495.9 7 405.6 7 319.5 3 806.7 3 512.8 1 406.7 682.0 642.6 294.2 
33 2:::!0.1 1.2 77'l ,3 12 928.7 7 516.1 7 986.2 4 320.1 3 666,1 1 542.5 802,1 761,6 317.5 

' 

Großbanken °) +) 

11 774.3 5 519.5 4 200.3 2 OS4.S 2 981.7 1 568.1 1 414.6 497.7 415.9 401.4 239.5 
14 334.8 6 211.4 s 611.7 2 504.7 3 lH.O 1 993.8 1151.2 417.1 434.3 422.3 U8.9 
16 211.! 7 077.8 6 005.6 3 128.1 l 903.7 2 127.4 776,3 l6t.l 156.5 140-1 119.! 
19088.7 8 155.0 6 805.1 4 128.6 3 387.0 2 436.7 950.3 111.2 53.5 53.1 47.2 
18 733.0 7 463.1 7 139.2 4 130.7 2 974.2 1 871.2 1103.0 92.9 57.3 57.0 41.1 
18 841.7 7 436.0 7 221.2 4 184.5 3 18 8.8 2 030.6 1 158.2 97.6 70.5 70.1 44.4 
18 632.6 7 378.5 7 021.4 4 232.7 3 04 8.6 1 868.8 1179.8 86.9 55,8 54.9 51.8 
19 1('11.3 7 488,7 7 304,9 4 307.7 3 489.0 2 175.9 1 313.1 125.6 88.4 ss.o 53.6 

Staats·, Regional- und Lokalbanken +) 

7 19!.7 ] 902.~ l 803.1 1 489,4 1 959.1 827.5 1 131.6 430.3 272.8 211.1 92.9 
8 469.8 3 231.7 3 416.1 1 A22.0 2 360.0 1 008.7 1 351.3 519.6 B9.3 J07.l 138,6 

10037.0 3 979.~ 3 ~42.4 2 215.1 2 'iltLl Q99.8 1 518.3 471.1 309.4 239.7 74.6 
11 044.4 4 328.7 4140.0 2 575.7 2 907.5 1 270.2 1 637.3 777.4 237.7 206.7 20.7 
10 945.7 3 966.0 4 343.0 2 636.7 3 092.5 1 309.6 1 782.9 779,2 208.2 178.1 37.7 
11 010.5 3 945.5 4 395.8 2 669.2 3 090.9 1 299.3 1 791.6 779.6 203.7 171.0 46.3 
10 847.6 3 957.7 4 190.8 2 699.1 3 170.7 1 513.3 1 657.4 793.4 227.4 200.9 78.8 
JO <l<l..f.to 3 995.7 4 269.7 2 729,2 3 421.8 1 752.9 1 668.9 871.0 290.4 263,5 87.7 

I 

Privatbankiers +) 

1 t'Ql .1 831.5 626.2 229.4 435.4 229.4 206.0 327.1 315.3 310.4 171.1 
1 996.1 913.5 765.1 277.5 549.4 239.5 309.9 39!.4 376.4 370,1 200.1 
'} 10Q,J 1 O'il.'i 117.5 340.2 686,S 307.7 J78.8 '88,4 H6.9 341.3 191.3 
2 628.8 1 ,H.8 985,6 419.4 919.2 383.0 >36.2 35<.0 300.0 293.7 109.9 
2 626.2 1 185.3 1 002.6 438.3 841.6 373.0 468.6 366.5 104.9 299,5 127.9 
2 568.7 1139.7 985.4 443.6 855,2 354.9 500.3 401.8 347.9 343.1 133.2 
2 61f.O 1 184.6 976.2 455.2 S74.8 387.2 487.6 404.6 343.3 338.3 152.3 
1 640.5' 1 146.7 1 033,3 460.5 862.0 345.1 516.9 407,2 351.3 347.0 153.3 

Spezial-, Haus- und Branchebanken +) 

214.4 109.1 106,8 1.5 

I 

66.1 27.9 38.9 141.1 90.7 .... 34.9 
297.6 1B.4 173.4 10.8 53.7 17.1 36.6 129.0 12.9 10,7 24.5 
384.8 172.2 197.6 15.0 180.4 32.1 148.3 138.6 79.2 75.3 24.2 
495.7 206.1 271.4 18.2 244.9 36.8 208.1 123.4 51.7 44.1 5.6 
462.2 158.5 285.5 18.2 242.0 40.7 201.3 126.8 56.5 48.9 6.7 
472.0 148.7 305.0 18.3 227.1 37.1 190.0 118.8 51.3 44.2 6.3 
47i.2 151.2 307.5 18.5 225.4 37,4 188.0 121.8 <5.5 48.5 11.3 
4~3.6 144.2 320.8 18.6 213.4 46.2 167.2 138.7 72.0 63.1 22.9 

') Kursiv gedruckte Zahlen sind nur begrenzt vergleidlbar. - 1
) Erlaßt sind etwa 98 vH des Bilanzvolumens aller Kreditinstitute im Bundesgebiet einsdlließlidl Saarland und Berlin 

Neugründung von Instituten zurüc:kzuführen. Soweit es sich um größere Institute oder eine größere Zahl von Instituten handelt, werden die Veränderun~en in besonderen Anmerkungen 
sensehaften (bis einschließlich Juni 1958 audl der von Teilzahlungskreditinstituten) aufgenommenen Gelder, für die z. Z. nodl keine Aufgliederung vorliegt; ab Juli 1958 werden die 
aufnahme" einbezogen. - 5) Rembourskredite, Barkredite. Nur Neugesdläft seit der Währungsreform. - 6) Ab Juli 1958 werden in den bilanzstatistischen Obersidlten die Verpflidltun· 
seit dieser Zeit von allen Instituten passiviert wird; vorher konnte sie auch von den Positionen der Aktivseite abgesetzt werden. - 8) Teilbeträge aus den Positionen .,Aufgenommene 
Deutsche Bundesbank verkauften Ausgleichsforderungen einbi'zogen. - Abweidtungen des Gesamtbetrages von den in der Tabelle Il, A 3 ausgewiesenen Zentralbankkrediten an Kredit~ 
seits. - fl) Einbezogen sind die in den .,Einlagen" enthaltrncn, noch nicht weitergeleiteten zweckgebundenen Mittel. die für länger als sechs Monate aufgenommenen Gelder, die aufge~ 
Uraltkonto (Ende 1950 249,7 Mio DM): Entwicklung des Festkontos und des Uraltkontos s.: Statistisches Handbuch der Bank deutscher Länder 1948-1954. - ") Zunahme durdl Aus
Brrmd1ebanken" erfaßt. - 13) Einschließlich noch nicht freigegebene Einlagen auf Uraltkonto bei den Kreditinstituten in Berlin in Höhe von 24:9,7 Mio DM. - 14) Zunahme durdt Neu
diejenigen ländlichen Kreditgenossenschaften berichtspflichtig waren, die zum 31. 3. 1948 eine Bilanzsumme von 2 Mio RM und mehr hatten. sind ab Januar 19H die Institute erfaßt, 
ditcn. - 17) Abnahme infolge Rezentralisation der Deutschen Bank AG und der Dresdner Bank AG (Mai 1957). - 19) Abn~hrne infolge Rezentralisation drr Commerzbank AG 
~ 20) Abnahme durch Zusammenschluß der Gemeinwirtschaftsbanken mit der Bank fi.ir Gemeinwirtschaft AG, Frankfurt a. M. - 21 ) Nach Ausschaltung ,.sonstiger Indossamentsver~ 
Zusammenschluß der Gemeinwirtschaftsbanken mit der Bank fi.ir Gemeinwirtschaft AG, Frankfurt a. M. (Dezember 1958). - ~3 ) Enthält statistisch bedingte Zunahme in Höhe von rd. 
von rd. 100 Mi0 DM durch Umwandlung von Verwaltungskrediten in Bankkredite.- ~ 7 ) Enthält statistisch bedingte Zunahme von rd. 119 Mio DM. - !8) Enthält statistisch bedingte 
nahme von rd. 73 Mio·DM.- 31 ) Beginnend mit Januar JQ60 einschließlich Saarland. Die Zahlenreihen wurden im Dezember 1959 verknüpft (1. Dezember-Termin: ohne Saarland, 
und deren Berliner Tochterinstitute. - +) Untergruppe der "Kreditbanken". - P) Vorläufig. 
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der Kreditinstitute *) 
DM 

I 

Eigene 
Akzepte 

im 
Umlauf 

1 864.7 
1 151.7 
1 174.7 

715.8 
542.9 
478.8 
582.3 •n-• 
340.9 
267.0 

225.2 
188.4 
197.9 
341.6 
371.2 
381.9 
376,S 
424.3 
536.7 
536.8 

484.3 
443.9 
482.5 
447,6 .. . 

US.1 
lll.~ 
124.9 
327.7 
327.8 
276.4 
243.5 
268.4 
236.6 

33.7 
H.l 
25.~ 
66.2 
50.5 
43.5 
52.4 
49.4 

145.9 
119.2 
100.2 
123.9 

98.2 
80.5 
95.7 
72.8 

125.4 
125.1 

12.6 
116.5 
106.0 
101.2 
104.7 

94.3 

23.1 
23.5 
16.6 
21.1 
21.7 
18.3 
15.6 
20.1 

Schuld-
versduei-

bungen 
im 

Umlauf 
') 

1 no.t 
1 809.9 
2 537.7 
3 361.9 
5 024.1 
8 698.3 

11 7H.4 
13 498.0 
H 629.3 
19 913.6 

22 553.7 
23 169.1 
23 520.0 
24 114.5 
24 492.9 
24 864.7 
25 071.8 
25 507.6 
25 890.7 
26 116.7 

26 512.9 
26 813.3 
27 185.5 
27 459.6 
27 693.2 

1 666.1 
1 173.1 
2 216.9 
2 733.1 
2 733.1 
2 750.3 
2 773.0 
2 795.2 
2 830.5 

1 657.9 
1 165.3 
l 215.9 
2 733.1 
2 750.3 
2 773.0 
2 795.2 
2 830.5 

1.2 
1.5 
1.0 

Aufge· 
nommene 

lang· 
lristige 

Darlehen 
(von 

4 Jahren 
und mehr) 

711.6 
~ H2.7 
7 743.3 

10 869.6 
n 570.5 
15 767.0 
18 514.0 
20 676.6 
23 137.2 
24 970.1 

24 99f.3 
25 120.0 
24 962.5 
25 011.7 
25 272.9 
25 123.6 
26 008.0 
26 257.4 

' 26 224.7 
26 896.4 

26 S80.4 
26 958.2 

: 27 096.6 
' 27 553.3 ... 

2 S07,4 
2 719.2 
2 913.6 
3 033 3 
3 132.5 
3 143,(\ 
3 179.8 
3 219.8 
3 299.9 

161.7 
11S.7 
801.6 
78S.3 
794.8 
801.2 
809.1 
825,1 

1 411.5 
1 660,4 
1 104.J 
1 924.6 
2 020.6 
2 047.6 
2 06).6 
2 130,9 

122.0 
129.2 
121.9 
150.2 
154.3 
154.3 
158.8 
160.6 

112.2 
113.9 
171.6 
173.2 
173;9 
176.7 
186.3 
183,3 

Durch-
laufende 
Kredite 

(nur 
Treuhand-
geschälte) 

394.3 
728.7 

1 291.5' 
2 327.9 
3 329.8 
6 656.9 
9 749.8 

12 294.716) 
13 764.9 
14 734.1 

H 148.0 
15 219.2 
15 324.3 
15 102.1 
H 549.8 
15 838.226) 
15 998.9 
16 176.2 
16 380.0 
16 446.8 

16 529.2 
16 622.5 
16 753.7 
16 922,6 .. . 

765.8 
838.6 
882.4 
939.1 
946.1 
957.8 
955.1 
951.9 
9S1.3 

168.6 
160.1 
14~.1 
129.0 
131.9 
132.4 
130.9 
130.4 

436.9 
494.9 
524,7 
585.0 
591.7 
569.4 
570,0 
S73,9 

120.7 
121.9 
09.1 
135.5 
148.5 
156.7 
154.1 
147.8 

39.6 
54.7 
73.5 
89-6 
85.7 
96.6 
96.9 
99,2 

Grund· 
oder 

Stamm· 
kapital 

bzw. 
Geschäfts· 
guthaben 
eins eh!. 

Rücklagen 
nach 

§11KWG 

no.7 
1141.4 
1 509.0 
2 049.4 
2 623.5' 
3 055.2 
3 806.1 
4 "2.7 
5 732.9 
6 113.6 

7 311.4 
7 431.3 
7 551.8 
7 632.9 
7 784.0 
7 897.3 
8 033.0 
8 088.9 
8 168.1 
8 256.7 

8 356.2 
8 186.9 
8 670.6 
8 887.4 .. ' 

1 619.1 
19J3,9 
2 265.6 
2 710.0 
2 733.6 
2 756.7 
2 799.1 
2 885.1 
2 998,9 

738.6 
160.0 

1 037.S 
1 184.5 
1 184.5 
1 209.5 
1 249.5 
1 328,0 

S72.1 
633.2 
733,4 
965.9 

1 001.9 
1 018.5 
1 045.6 
1 072.7 

239.7 
271.6 
n1.2 
375.8 
382.8 
384.5 
393.3 
403,4 

131.0 
162.1 
176.5 
183.8 
187.5 
18·6,6 
196.7 
194,8 

Sonstige 
Rücklagen, 

Rück· 
Stellungen 

und 
Wert· 
berich· 

tigungen 
') 

1 019.5 
1 532.7 
1 838.2 
2116.6 
2 471.2 
2 173.4 
3 HO.O 
3 596.4 
3 849.5 

4 201.8 
4 216.0 
4 223.2 
4 208.6 
4 195.6 
4 175.8 
4 17S.6 
4 149.4 
4 169.8 
4 220.0 

4 432.3 
4 631.2 
4 752.9 
4 742,0 ... 

1 16S .2 
1191.0 
1 246.3 
1 269.2 
1 283.4 
1 349.5 
1 452.3 
1 551.1 
1 535.8 

S93.4 
S74.3 
579.0 
572.2 
596.2 
671.9 
739.3 
716,8 

Passiva 

Indossa· 
Ver· menta-
bind· verbind· 
lieh-

Eigene 
lieh-

Zie· Sonstige keiten hungen keiten 
Passiva aus aus 

Bürg· 
Im redis-

schalten 
Umlauf kontier-

u. a. ten 
Wech•eln 

Alle Bankengruppen •) 
1148.7 112.7 

1 746.913) 1 407.3 142.1 
117!.9 1 921.1 87.7 
2 162.6 2 575.7 96.2 
2 359.1 3 337,8 15.2 
l 195.4 4 402.7 70.2 
3 630.9 5 310.6 10.3 
3 930.8 5 845.3 61.~ 
4 6~0.J 6 74< .< 10,9 
4 937.4 7 473.9 127.4 

4 495,3 7 HO.O 192.4 
1 579.4 7 933.8 198.7 
~ 254.3 7 921.3 189.6 
• 417.8 7 829.3 158.7 
5 385.1 7 945.9 164.1 
6 008.2 8 052.9 168.9 
6 323.3") 7 993.6 183.4 
6 587.1 8 090.8 194.8 
5 925.8 7 928.9 232.1 
6 061.9 I 8 oso.7 237.5 

5 849.9 

I 

8 068.8 237.1 
' 571.4 8 070.2 243.4 
5 841.3 8 222.9 2S8.1 
5 693.9 8 153.3 283.9 .. . .. . ... 

Kreditbanken 
1 191.4 
1 366.6 
1 496.0 
1 833.8 
1 885.7 
2 307.0 
2 151.8 
2 061.4 
2 054.6 

3 384.7 
4 126.2 
4 757.7 
5 139.4 
5 189.6 
5 171.9 
5 171.9 
5 193.7 
5 1S5.5 

15.4 
28.2 
25.8 
27.4 
32.8 
30,7 
29,1 
27,4 
29,1 

Großbanken °) +) 

453.0 

I 

2 001.1 0.1 
642.5 2 633.2 
7!3 •• 2 926.1 
754.4 3 100.5 

1 219.6 3 067.1 
1 023.6 3 043.8 
1 053.1 3 050.8 
1 011.0 3 043.2 

2 214.7 
3 493.7 
5 258.0 
5 283.4 
4 266,0 
4 585.6 
6 120.2 
4 574.1 
'691.0 
2 630.4 

1 888.921) 

2 206.0 
2 H0.6 
1 897.9 
2 004.2 
2 709.7 
2 539.6 
2 565.3 
2 274.3 
2 348.5 

2 791.7 
2 586.5 
3· 632.7 
2 652.3 ... 

2 331.7 
1 560.1 
1 082.2 
1 131.2 
1162.4 
1 427,6 
1 286.7 
1 830.1 
1 110,2 

919.7 
516.6 
234.3 
283.9 
448.6 
3•62.8 
639.7 
171.0 

Staats-. Regional- und Lokalbanken +) 

412.7 497.7 882.1 2.8 644.5 
456.3 426.1 934.8 2.4 370.0 
496.1 448.0 1 202,5 1.2 245.1 
513.4 699.8 1 336.5 2.2 279.2 
564.9 652.1 1 402.8 2.1 379.0 
580.4 722.9 1 434.0 2.8 319.2 
609.7 639.9 1 440.7 1.5 535.5 
615.4 677.4 1 429.2 3.0 363,4 

Privatbankiers +) 

136.2 144.7 I 1H.7 1.6 594.3 
131.5 157.0 476.3 5.1 !19.0 
136.9 173.9 524.2 1.1 496.0 
145.4 179.8 542.6 11.7 451.9 
149,0 209.1 547.6 12.0 481.0 
154.3 194.9 535.8 12.8 444.1 
159.8 192.1 532.6 12.0 485.4 
161.2 208,3 521.7 11.4 411.3 

Spezial-, Haus- und Branchebanken +) 

21.9 96.0 42.8 7.9 173,2 
28.9 141.0 11.9 20,0 154.5 
34.3 140.5 104.9 16.5 106.8 
38.2 199.8 159.8 13-S 113.2 
39.4 225.6 154.4 16.6 119.0 
42.7 210.5 158.3 13.8 160,6 
42.4 176,3 169.6 13,9 169.5 
12.5 157,9 161.4 14.7 164.5 

! 

I 

III. Kreditinstitute 
B. Zwischenbilanzen 

Herkunft der längerfristig 
Bei der aufgenommenen Fremdgelder 9) 10) 
Deut· 
1chen 

Bundes· 
bank Kredit· 

anstalt auf-
für genom-

mene Wieder-

Refinan· aufbau 

zierungs .. und 

kredite Berliner 

•) ") Industrie· 
Bank AG 

5 057.6 1 531.3 
5 705.3 2 077.7 
4 149.7 2 415.1 
3 388.9 2 759.5 
3 371.9 2990.2 
4 759.1 3 027.2 
3 257.7 3 140.6 
1 808.6 3 244.0 
1 127 .J 3 n1:5 

972.7 3 151.0 
1 185.4 3 135.2 
1104.1 3 041.6 

801.1 3 006.1 
884.7 3 013.8 

1 558.3 3 020.0 
1 428.6 3 041.3 
1 548.6 3 084.2 
1 418.113 084.9 
1 446.9 3 218.2 

1 777,81 3 203.7 
1 596.6. 3 252.3 
2 28S.4 3 309,9 
1 ;~~.313 ;~~·0 

213>.9 
1 329.2 

89i .s 
7.3 93 

952.1 
1 199.5 
1 0>7.2 
1 396.9 

707,7 

962.21 557.5 
339.! 
373.7 
541.7, 
457.5 i 
585.0, 
150.81 

633.4 
379.3 
174.4 
251.4 
311.7 
261.5 
447.2 
265.5 

449.9 
325.1 
231.3 
259.2 
294.8 
267.3 
291.4 
230.5 

90.4 
67.3 
53.0 
50.0 
48.3 
70.9 
73.3 
60.9 

1 011.6 
949.7 
911.7 
818.2 
919.2 
913.0 
925.0 
944.2 
965,0 

636.7 
564.3 
557.8 
481.5 
468.2 
472.7 
479.3 
496.4 

320.4 
B6.9 
3H.9 
304.9 
407.7 
413.7 
420,1 
422.9 

46.1 
40.7 
31.1 
26.8 
32.0 
33.7 
40.1 
41.0 

7.7 
7.1 
6.9 
5.0 
5.1 
4.9 
4.7 
:4·8 

Kredit-
institute 

1 299.2 
1 777.3 
2 4H.6 
3 309.5 
4 660.9 
6 230.1 
7 034.1 
8 778.9 

10 172.3 

10 695.2 
10 7SS.3 
10 887 .o 
11 151.424) 
11460.3 
11 765.127) 
11 964.0 
12 on.s 
12 050.0 
12 098.3 

12 135.1 
12 281.8 
12 459.3 
12 781.6 . .. 

1 163.3 
1 323.7 
1 566.9 
1 917.4 
1 928.9 
1 932.4 
1 934.9 
1 963.9 
1 995.6 

342.6 
324.6 
346.4 
336.1 
332.1 
325.6 
329.3 
334.0 

608.~ 

723.8 
8S2.4 

1 178.0 
1 194.1 
1 207.1 
1 210.8 
1 2>2.1 

149.4 
177.2 
214.2 
231.6 
237.0 
231.0 
250.3 
238.0 

62.8 
91.1 

153.9 
171.7 
169.2 
171.2 
173.5 
171.5 

! 

öffentl. 
Stellen 

3 243.1 
5 416.9 
7 969,5 
9 912.2 

13 732.1 
17 866.1 
21 658,716) 
23 971.0 
25 073.4 

21 979.7 
2S 062.4 
2< 084.0 
25 345,625) 

25 488.4 
25 661.3 28) 

26 262.9 
26 581.3 
26 711.5 
27 269.9 

27 102.3 
27 H0.2 
27 366.4 
27 871.6 . .. 

134.7 
1 05J.4 
1 061.~ 
1 326.5 
1 326.8 
1 360.9 
1 374.5 
1 392,4 
1 415.0 

77.1 
75.0 
77.9 
96.0 
98.8 
98.1 
98.2 

102.0 

722.3 
926.J 
947.9 

1 183.4 
1 214.4 
1 219.0 
1 229.9 
1 249,0 

17.5 
H.l 
tJ,3 

4.2 
3,8 
4.2 
4.1 
4.1 

17.8 
35.7 
27.5 
42.9 
43.9 
53.2 
60,2 
59.9 

Wirt-
schafts· 
unter-

nehmen 
und 

Private 

153.5 
: 294.3 
1 144.3 

,2 055.6 
'2 231.0 
'2 327.1 
2 634.2 
2 611.1 
2 521.1 

2 504.3 
2 531.9 
2 523.5 
2 547.3 
2 517.3 
2 500.9 
J soo.o 
2 543.6 
2 483.8 
2 497.2 

2 503.5 
2 520.6 
2 490.4 
2 543.3 . .. 

567.2 
B3.6 
611.0 

6.7 63 
644.9 
63>.4 
626.7 
598.4 
617.7 

56.1 
6f.l 
76.4 
58.7 
63.2 
64.4 
64.4 
60.3 

356.0 
349.8 
37~.7 
381.5 
368.5 
351.2 
342.1 
362.7 

41.1 
4-f,l 
49.J 
78.3 
91.8 
96.2 
79.9 
81.4 

114.0 
73.2 

116.4 
115.1 
111.9 
111.9 
112.0 
113.2 

Jahres· 
oder 

Monats-
ende 

1949 
1950 
1951 
19n 
1953 
1954 
19ß 
1956 
1957 
1958 

APrilJ959 
Mai 
Juni 
Juli 
Aug, 
SePt. 
Okt. 
Nov. 
Dez. 
Dez.31) 

Jan. 31)1960 
Febr. 
März 
APril 
Maif') 

Dez. 1956 
Dez. 1917 
Dez. 19S8 
Dez. 1959 
Dez.3t) 
Jan. 31l196o 
Febr. 
März 
APril 

Dez. 1956 
Dez. 1957 
Dez. 1958 
Dez. 1959 
Jan. 31ll960 
Febr. 
März 
Avril 

Dez. 1956 
Dez. 1957 
Dez. 1958 
Dez. 1959 
Jan. 31 )1960 
Febr. 
März 
Avril 

Dez. 1956 
Dez. 1957 
Dez. 1958 
Dez. 1959 
Jan.'1)1960 
Febr. 
März 
APril 

Dez. 1956 
Dez. 1957 
Dez. 1958 
Dez. 1959 
Jan.'1Jl960 
Febr. 
März 
APril 

(West). Vgl.: Statistisches Handbuch der Bank deutscher Länder 1948-1954, Methodische Erläuterungen zu Teil 111. -') Veränderungen sind im allgemeinen auf Fusion, Liquidation oder 
erläutert. - 1) Ausführliche Aufgliederung s. Tabelle lll, A 7 und Tabelle lll, A 8.- ') Bei .. Alle Bankengruppen" einschließlich des Gesamtbetrages der von ländlichen Kreditgenos
von Teilzahlungskreditinstituten aufgenommenen Gelder wohl nach ihrer Herkunft, jedoch nicht nach der fälligkeit erfragt und sind daher weiter in die Position .. kurzfristige Geld
gen aus vorverkauften Schuldverschreibungen einheitlich mit den ,.Schuldverschreibungen im Umlauf" zusammengefaßt. - 7) Seit Februar 1952 einschließlich Sammelwertberichtigung, die 
Gelder", ,.Eigene Akzepte im Umlauf", .Eigene Ziehungen im Umlauf", .. Indossamentsverbindlichkeiten aus rediskontierten Wechseln". Ferner sind die mit Rückkaufsverpflichtung an die 
institute erklären sidt vornehmlich aus der zeitlieben Differenz in der Verbuchung der Zentralbankkredite bei den Kreditinstituten einerseits und bei der Deutschen Bundesbank anderer~ 
nommenen langfristigen Darlehen und die durchlaufenden Kredite, - 10) Ohne ländliche Kreditgenossenschaften. - 11 ) Ohne Einlagen auf Festkonto (Ende 1949 16,9 Mio DM) und 
dehnung der Berichtspflicht auf alle Teilzahlungskreditinstitute (September 1950), Bis August 1950 waren sechs Teilzahlungskreditinstitute in der Untergruppe .,Spezial-, Haus- und 
abgrenzung der Berichtspflicht im Oktober 1951. - 15) Rückgang durch Änderung der Berichtspflicht für die ländlichen Kreditgenossenschaften. Während bis einschließlich Dezember 1951 
deren Bilanzsumme am 31. 12. J 953 500 Tsd DM und mehr betrug. - 16) Statistisch bedingte Abnahme in Höhe von rd. 567 Mio DM durch Ausgliederung von durchlaufenden Kre
(November 1958). - t!l) Bei den neu Uanuar 195"6) in die Berichterstattung einbezogenen Privatbankiers handelt es sich um Institute mit einer Bilanzsumme von insgesamt rd. 4 Mio DM. 
bindlichkeiten", die nicht durch Rediskontierung von Wechseln entstanden sind Uanuar 19<9). - 22) Abnahmeinfolge Rezentralisation der Commerzbank AG (November 1958) und durch 
380 Mio DM. - 24 ) Enthält statistisch bedingte Zunahme von rd. 100 Mio DM. - ") Enthält statistisch bedingte Zunahme von rd. 280 Mio DM. - ") Enthält Zunahme in Höhe 
Zunahme von rd. 71 Mio DM (Zunahme rd. 190 Mio DM, Abnahme rd. 119 Mio DM).-") Statistisch bedingte Abnahme von rd. 73 Mio DM. - 30) Enthält statistisch bedingte Zu-
2. Dezember-Termin: einschließlich Saarland), soweit möglic:h und erforderlich auc:h bei den einzelnen Bankcngruppen. - 0

) Deutsche Bank AG, Dresdner Bank AG. Commerzbank AG 

81 



11I. Kreditinstitute 
B. Zwischenbilanzen 

Aktiva 

1: 

I 

Barreserve 8) I Guthaben bei Fällige Wechsel 

I I 

I 

Kreditinstituten ') Schuld-
I 

I 

ver-

' schrei-
Zahl 

! 

darunter 
bungen, 

der darunter I ~ost-
täglich 

Zins· 
Monats- bericb- I 

Summe 
Guthaben sCIIeck-

fällige und 
und 

der mit ver-
ende tenden 

I Aktiva bei der :guthaben einharter Divi ... darunter 
Institute insgesamt Deutsmon 1 insgesamt Laufzeit denden- insgesamt Handels-

I) I Bundes- ! oder scheine. wecboel 
bank Kündigung Smecks 

I und 

I 

I von we-
Inkasso-

I nigerals 
wecbsel 

I 3 Monaten 

Girozentralen 

1956 Dez. 11 15 036.711)i SH.6 536.1 H.1 1 60S.1 927.9 H.~ 976.~ 911.1 
1957 Dez. 11 

19 791.4 I 7S7.S 736.7 29.9 l 133.7 1 076.4 61.l 1 082.2 1 013.7 
1958 Dez. 11 23 173.6 141.6 124.6 J7,6 3 4S0.2 1 134.0 71.1 1045.6 1 ooo.~ 
1959 Dez. 11 2S S90,7 868.7 844.1 3S.6 3 080.8 1 458.4 92.3 1 284.0 1 168.8 

Dez.13) 12 26 325.5 882.7 856.6 35.8 3 314.9 1 553.3 99.1 1 343.1 1 219.8 
1960 Jan.") 12 25 989.8 411.8 393.2 7.6 3 489.1 1 925.0 64.6 1 123.9 1 028.1 

Febr. 12 26 591.2· I 408.1 387.7 7.2 4 126.3 2 492.8 56.7 1 056,1 964.2 
März 12' 26 308.1 461.9 436.6 8.2 3 656.1 1 848.7 78.8 1 116.5 1 024.2 
APril 12 26 354.9 4<7 .2 4·H,l;, 1'1,0 3 695.3 I 838.2 68.8 1 160.2 1 065.6 

Sparkassen 

1956 Dez. 858 28 349,8 
I 

1 S37 .s 1 2S9.S 31.1 2 4c.l,O 1 143.1 88.2 1 212.8 1 115.2 
1957 Dez. 857 33 881.0 2 191.3 1 870.9 36.l 4 337,9 1 599.9 99.7 1 350.4 1 216.3 
1958 Dez. 856 40 236,3 2 577.6 2 220.5 41.6 5 139.7 1 577.7 111.2 1 437.4 1 266,0 
19'59 Dez. 853 47 246.0 3 121.6 2 743.7 43.6 5 042.0 1 681.9 12o.o 1 466.8 1 274.1 

Dez.13) 866 48 S66.3 3 194.1 2 804.9 44.S s 277.5 1 736.5 128.4 1 501.3 1 308.6 
1960 Jan.13) 866 49 148.7 3 523.6 3 111.1 38.3 5 251.1 1 693.5 128.2 1 430.6 1 251.8 

Febr. 866 50 341.1 3 620.9 3 195.4 44.S 5 910.2 2 218.8 128.3 1 473.3 1 296.4 
März 866 50 949.9 4 210.8 3 758.6 38.7 5 389.9 1 837.5 127.9 1 523.4 1 341.5 
APril 866 51 353.6 4 138.8 3 7J9.c 37.8 

' 
5 334.8 l 796.1 141.8 1 <74.3 1 385.7 

Zentralkassen +) 

1956 Dez. 17 
I 

2 403.7 225.9 116.7 12.3 177.3 102.9 44.9 270.1 239.4 
1957 Dez. 17 3 134.4 327.1 317.6 14.4 577.5 303.7 54.1 305.0 2U.2 
1958 Dez. 17 3 190.7 421.4 410.~ 17,1 931.1 254.0 76.9 210,6 264.9 
1959 Dez. 17 4 451.7 432.3 419.7 16.8 1 143.8 200.9 83.1 260.0 245.8 

Dez.13) 18 4 638.8 434.5 421.5 17.5 1 223.1 243.0 84.1 262.2 248.0 
1960 Jan.1"> 18 4 636.6 427.2 416.2 9.0 1 247.8 439.6 71.3 262.7 247.6 

Febr. 18 4 661.7 406.3 394.8 7.5 1 283.6 448.4 74.1 278.9 263.9 
März 18 4 598.0 4>9.7 447.6 8.4 1 172.7 n2.6 82.9 250.7 232.6 
At>ril 18 4 646.7 455.5' 443,1; 8.7 1 251.9 454.5' 79.3 253.0 231.8 

Gewerbliche Zentralkassen 

1956 Dez. s 742.1 
I 

32.0 29.6 2.7 83.1 53.7 25.6 107,1 13.9 
1957 Dez. 5 969.8 44.3 41.9 3.1 208.9 122.1 32.9 100.5 87.5 
1958 Dez. J 1182.5 I 84.4 11.6 4.2 344.4 130.4 39.9 78,0 69.3 
1959 Dez. 5 1 278.6 I 74.0 70.6 4.4 388.9 78.1 )5,1 68,3 62.1 
1960 Jan.11) 5 1 232.9 

I 

43.9 42.2 2.6 359.9 110.1 56.4 'i:6.8 70,5 
Febr. 5 1 236.8 44.2 42.0 1.8 361.0 137.7 53.0 77.7 71.3 
März 5 1 206.1 29.9 27.5 2.4 325.7 110.0 63.5' 63.3 55.7 
April 5 1 215",4 39.4 36.8 1.9 319.7 106.4 59.1 72.4 65.9 

Ländliche Zentralka5sen 

1956 Dez. 1l 1 661.5 193.9 187.1 9.6 94.2 49.2 19.3 163.1 155.5 
1957 Dez. 12 2 164.6 282.8 275.7 11.3 368.6 181.6 ll.l 204.5 197.7 
1958 Dez. 12 2 708.2 337.0 329.ll 12.9 593.7 l:l3.o 37.0 202.6 195.6 
1959 Dez. 12 3 173.1 358.3 349.1 12,4 754.9 122.8 28.0 191.7 183.7 

Dez.") 13 3 360.2 360.5 350.9 13.1 834.2 164.9 29.0 193,9 185.9 
1960 ]an. 13) 13 3 403.7 383.3 374.0 6.4 887.9 329.5 H,9 185.9 177.1 

Febr. 13 3 424.9 362.1 352.8 5.7 922.6 310.7 21.1 201.2 192.6 
März 13 3 391.9 429.8 420.1 6.0 847.0 262.6 19.4 187.4 176.9 
April 13 3 431.3 416.1 4:06.7 6.8 932,2 348.1 20.2 180.6 165.9 

Kreditgen o s s e n s c h a f t e n +) 

1956 Dez. 2 18412) I 7 340.1 45S.S 329.4 28.9 675.7 602.5' 62.1 486.2 450.7 
1957 Dez. 2 188 • 652.9 U3.3 413.6 33.6 1 091.7 983.1 7l.6 585.5 547.7 
1958 Dez. l 193 10 209.9 615.6 <ll.l 41.9 1 443.3 1 218.5 80.4 679.3 634.2 
1959 Dez. 2 192 11 897.9 759.6 595.5 46.2 1 501.1 1 215.9 86.9 746.9 693.S 

Dez.") 2 236 12 172.8 782.7 614.2 47.1 1 576.2 1 267.7 90.5 768.6 714.9 
1960 Jan.18) 2 236 12 242.0 774.8 637.4 32.2 1 648.6 1 359.2 68.5 715.1 661.7 

Febr. 2 236 ll4H.9 796.3 644.9 32.5 1 699.9 1 397 .o 74.3 734.7 679.S 
März 2 237 12 533.6 896.7 747.4 33.6 1 589.1 1 305.7 71.5 731.2 674.8 
APril 2 239 12 721.3 859.0 721.0 30.9 1 659.9 1 379.3 76.1 757.1 699.0 

Gewerbliche Kreditgenossenschaften 

1956 Dez. 738 4 536.5 339.6 261.2 17.8 371.3 ' 298.1 42.5 388.2 I 360,0 
1957 Dez. 742 5 354.0 411.1 324.9 19.4 599.7 491.1 50.8 469.0 440.0 
1958 Dez. 747 6 290,9 516.3 418.2 24.8 761.0 536.2 55.3 549.2 515.8 
1959 Dez. 746 7 283.4 568.7 467.9 28.4 754.6 46•8.4 58.1 599.5 557.8 

Dez.") 758 7 470.4 586.6 483.2 28.7 800.8 492.3 60.6 615.5 573.7 
1960 Jan.13) 758 7 513.6 584.5 500.8 17.5 866.5 577.1 46.9 564.9 523.1 

Febr. 75~ 7 642.5 601.3 506.5 18.2 906.9 604.0 51.2 580.4 537.4 
März 759 7 689.2 681.4 586.7 18.2 827.5 544.1 47.6 572.4 528.3 
APril 760 7 824,6 650.9 56<.6 16.7 889.4 608.8 52.2 595.6 550.0 

Ländliche Kreditgenossenschaften °) 

1956 Dez. 1 44612) 2 803.6 115.9 68.2 11.1 304.4 304.4 20.3 98.0 90.7 
1957 Dez. 1 446 3 298.9 142.2 88.7 14.2 492.0 492.0 21.8 116.5 107.7 
1958 Dez. 1 446 3 919.0 169.3 110.6 17.1 682.3 682.3 25.1 130.1 118.4 
1959 Dez. 1 446 4 614.S 190.9 127.6 17.8 747.5 747.5 28.8 147.4 135.7 

Dez-") 1 478 4 702.4 196.1 131.0 18.4 775.4 775.4 29.9 153,1 141.2 
1960 Jan.18) 1 478 4 728.4 190.3 136.6 14.7 782.1 782.1 21.6 150.2 138.6 

Febr. 1 478 4 793.4 19'5.0 138.4 14.3 793.0 793.0 23.1 154.3 142.1 
März 1 478 4 844.4 215.3 160.7 15.4 761.6 761.6 23.9 158.8 146.5 
APril 1 479 4 896.7 208.1 155.4 14.2 770.5 770,5 23.9 161.5 149.0 

I 

I 

I 

aoch: 1. Zwischenbilanzen 
Mio 

Scbatzwecbsel 
nnd 

unverzinsliche 
Scbatzanweisnngen ") 

Wert- Schuld-
Kassen- papiere verscbrei-
obliga- und bungen Konsortial-
tionen beteili- eigener 

inlän- auslän- I) 
gungen Emissio-

disehe disehe I) nen 
Emit· Emit· 
tenten tenten 

S74,6 - I - 1 088.4 28.0 
1 961.7 so.o - 1 156.8 3S.1 
1 S77 .2 230.0 27.1 1 6S2.2 49.9 
1 402.8 296.2 363.8 1 800.1 64.s 
1 437.8 296.2 370.7 1 854.3 69.6 
1 4H.5 319.2 368.6 1 926.8 78.5 
1 411.2 277.6 349.1 1.904.6 9S,1 
1 491.3 173.3 H3.7 1 882.6 97.8 
1 304.2 171.1 345.9 1 899.8 101.5 

99."3 - I - 1 457.7 -
156.6 - - 1 969.7 -
140.3 - 1.0 3 990.9 -
104.0 - 19.1 5 792.S -
104.0 - 19.8 5 937.9 -
103.6 - 21.2 5 987.6 -
104.S - 21.2 6 006.0 -

99.2 - 29.2 5 962.3 -
95.0 - 32.1 5 956.1 -

1.2 - I - 110.8 -
36.6 - - 142.4 -
47.4 - 1.5 273.0 -
21.8 - 18.4 366.8 -
21.8 - 18.4 369.4 -
21.9 8.3 19.1 370.7 -
21.9 - 19.1 369.9 -
26.9 - 29.5 366.5 -
26.8 - 40.5 364.2 -

7.2 - I - S2.8 -
30.1 - - 74.5 -
u.o - 0.7 105.3 -
21.8 - 2.1 110.9 -
21.9 8.3 3.2 112.5 -
21.9 - 3.l 111.9 -
26.9 - 8.6 109.3 -
26,8 - 11.8 109.1 -

- - I - 58.0 -
6.S - - 67.9 -
9.4 - o.~ 167.7 -- - 16.3 255.9 -- - 16.3 258.S -- - H.9 258.2 -- - H.9 258.0 -- - 20.9 257.2 -- - 28.7 255.1 -

4.6 - I - 117.0 -
8.9 - - 211.9 -
4.6 - o.s 439.1 -
5.9 - 4.9 718.9 -
6.0 - 4.9 739.2 -
6.1 - 5.7 734.8 -
6.8 - s.1 720.6 -
3.5 - 6.1 720.3 -
5.6 - 7.6 720.8 -

4.6 - I - 97.7 -
8,9 - - 176.0 -
4,6 - 0.4 356.2 -
5,9 - 3.7 551.9 -
s.9 - 3.7 567.4 -
6.1 - 4.5 554.7 -
6.8 - 4.4 537.1 -
3.5 - 4.9 536.9 -
5.6 - 6.2 536.4 -

- - I - 19.3 -- - - 35.9 -- - 0.1 82.9 -- - 1.2 167.0 -- - 1.3 171.8 -- - 1.2 180.1 -- - 1.3 183.S -- - 1.2 183.4 -- - 1.4 184,4 -

I 

Anmerkungen ') bis 7) und ') s. erste Seite der Tabeile 111, B 1. - ") Statistisch bedingte Abnahme in Höhe von rd. 567 Mio DM durm Ausgliederung von durchlaufenden Krediten. -
Kreditgenossenschaften. Während bis einsmließlim Dezember 19H diejenigen ländlichen Kreditgenossensmaften berimtspflimtig waren, die zum 31. 3. 1948 eine Bilanzsumme von 
Tabelle JII, B 1. - ") Enthält statistisch bedingte Zunahme in Höhe von rd. so Mio DM. - 15

) Enthält statistisch bedingte Zunahme von rd. s Mio DM. - ") Statistisch bedingte 
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der Kreditinstitute 
DM 

Deckungs· 

Aus· 
forderun· 

gengemäß 
gleichs- Währungs· 
forde- ausgleichs· I rungen und Alt· insgesamt 

') sparer-
gesetz 7) 

236.8 23.1 1 590.2 
237.8 15.2 1 678.4 
238.0 H.9 1 861.8 
230.9 26.4 2 161.9 
230.9 26.4 2 212.0 
231.0 26.5' 2 182.3 
230.9 26.5' 2 201.9 
230.6 26.6 2 199.1 
230.6 26,8 2 211.1 

l 669.7 1 088.1 4 805,5 
l 622.7 1 110.1 5 075'.6 
2 5'72.7 1 092.9 ; 35'5.8 
2 541.9 1 065'.0 6 099.9 
2 541.9 1 065'.0 6 197.3 
2 5'41.3 1 065'.4 6 311..~ 
2 5'41.1 1 065' .7 6 374.0 
2 5'40.8 1 065'.8 6 504.3 
2 538.3 1 067.2 6 590.4 

60.4 4.2 740,3 
57.1 4.3 686.5 
60.8 4.3 682,6 
64.4 4.2 778.1 
64.5' 4.2 779.2 
65'.2 4.2 742.6 
65'.2 4.2 734.4 
65'.3 4.2 n;.3 
65,3 4.3 678,3 

7.1 0.4 172.6 
7.1 0.4 15'9.1 
6.1 0.5' 126.3 
6.6 0.4 143.1 
6.6 0.4 132.1 
6.5' 0.4 144.0 
6.6 0.4 151.9 
6,5 0.4 ]48,5 

5'2.5 3.1 567.7 
50.0 3.9 526.7 
J4,0 3.8 5'5'6.3 
5'7.8 3.8 635'.0 
5'7.9 3.8 636.1 
5'8.6 3.8 610.5 
5'8.7 3.8 5'90.4 
58.7 3.8 5'73.4 
58.8 3.9 529.8 

690.1 lOl.l 2 972.4 
688.2 205.0 3 223.5' 
670.1 201.2 3 599.1 
65'7.9 195'.5' 4 261.0 
65'7.9 195'.5' 4 346.1 
657.5' 195'.1 4 459.2 
65'8.4 195'.1 4 5'23.0 
65'8.1 195'.3 4 608.8 
658,3 195,3 4 674.7 

368.1 100.9 1 830.5' 
373.2 102.1 l 006.1 
366.8 101.2 l 2~9.0 

362.7 98.2 2 65'3 .9 
362.7 98.3 2 710.0 
362.6 97.9 2 784.2 
36~·.6 98.0 2 827.S 
363.6 98.0 2 866.0 
364.0 98.1 2 906.6 

322,0 101.3 1141.9 
•u.o 102.2 I 216.7 
304.0 100.0 1 359.2 
295.2 97.3 1 607.1 
295'.2 97.3 1 636.1 
294.9 97.2 1 675.0 
294.8 97.1 1 695'.5' 
294.5' 97.3 1 747., 
294.3 97.2 1 768.1 

Debitoren 

I I 

Nicht- Kredit· 
banken institute 

1 305.2 lU.O 
1 475'.1 203.3 
1 5'87.5' 274.3 
1 877.4 284.5 
1 909.8 302.2 
1 897.8 284.5' 
1 926.9 275'.0 
1 905' .9 293.2 
1 892.8 318,3 

4 75'1.6 53.9 
5 016.8 58.1 
5 296.1 59.6 
6 025'.3 74.6 
6 122.7 74.6 
6 230.4 81.2 
6 293.2 80.8 
6 419.5' 84.8 
6 500.2 90.2 

390.8 149.5 
41§ .• 261.2 
45'3.2 229.4 
5'11.4 266.7 
512.1 267.1 
487.1 25'5'.5' 
470.4 264.0 
417.0 308.3 
363.4 314.9 

39.8 132.8 
46.2 113.6 
34.7 91.6 
32.4 110.7 
29.7 102.4 
33.6 110.4 
29.4 122.5 
30.8 117.7 

351.0 216.7 
372.1 H4.6 
418.5' 137.8 
479.0 15'6.0 
479.7 15'6.4 
457.4 15'3.1 
436.8 153.6 
387.6 185.8 
332,6 197.2 

2 964.3 8.1 
3 215'.9 7.6 
3 589.5' 9.6 
4 25'2.6 8.4 
4 337.7 8.4 
4 450.5 8.7 
4 5'14.3 8.7 
4 600.6 8',2 
4 667.2 7.5 

1 822.5 1.0 
1 999.6 1.2 
2 230.5 9.4 
2 645'.9 8.0 
2 702.0 8.0 
2 776.0 8.2 
2 819.5 8.0 
2 85'7,9 8,1 
2 899.3 7.3 

1 141.8 0.1 
I 216.3 0.4 
1 H9.0 0.2 
I 606,7 0.4 
1 635'.7 0.4 
1 674.5 o.; 
1 694.8 0.7 
1 742.7 0.1 
I 767,9 0.2 

III. Kreditinstitute 
B. Zwischenbilanzen 

Aktiva 

Langfristige Ausleibungen Nadirldltlldi: 

I I 
Hypothekarkredite 

enthalten in 
Durch-

I 
laufende Grund-
Kredite Beteili· stücke 

Sonstige Monats-
(nur und 

Aktiva ende 
Nicht- Kredit· gungen ') 

insgesamt Treuhand- lang· Gebäude 
banken institute durdt-

geschälte) fristigen laufenden 
Aus· Krediten 

Ieibungen 

Girozentralen 

6 624.8 5 760.0 864.8 1 400.210) 1 699.8 892.211) 28.4 68.3 146.5 Dez. 1956 
7 961.7 6 910.2 1 OH.5 1 616.1 1 911.0 1 082.3 28.8 82.0 193.3 Dez. 1957 
9 75'3.8 • 626.6 1 127.2 2 010.4 2 301.4 1 282.9 31.7 86.2 175'.3 Dez. 1958 

11 299.5' 9 970.0 1 329.5' 2 172.4 2 822.4 1 496.4 35'.7 90.9 284.2 Dez. 1959 
11 ;47.9 10 204.8 1 343.1 2 173.4 2 914.4 1 496.4 40.3 95'.2 295'.2 Dez.") 
11 690.2 10 330.7 1 35'9.5' 2 190.4 2 95'0.6 1 5'07.7 40.5' 94.4 308.9 Jan.13ll960 
11 744.3 10 397.1 1 347.2 2 210.9 2 980.9 1 5'23.7 40.6 96.7 346.7 Febr. 
11 810.2 10426.5 1 383.7 2 239.8 2 983.716) 1 5'43.7 42.2 95'.1 344.3 März 
11 932,2 10 521.1 1 411.1 2 261,9 3 043,7 1 557.2 42.3 90.1 340,9 Aoril 

Sparkassen 

9 774.4 9 45'4.7 319.7 2 Cl0.8 6 636.9 ~59.1 77.8 630.4 453.5 Dez. 1956 
11 187.6 10 760.9 426.7 2 377.3 7 591.5 I 389.6 100.4 724.6 S40.9 Dez. 1957 
13 592.8 ll 939-1 653.7 2 6<9.4 8 8~1.3 I 678,9 107.8 810.6 604.6 Dez. 1958 
17 344.8 16 435'.6 909.2 2 834.8 11 25'4.9 1 895.3 117.2 876.6 65'6.2 Dez. 1959 
17 968.3 17 0>9.0 909.3 2 878.8 11 798.8 1 937.3 122-3 899.3 685'.9 Dez.13 ) 

18 195.8 17 288.4 907.4 2 891.6 11 963.3 1 957.9 122.5 880.9 65'5'.4 Jan.13ll960 
18 483.5 17 5'67 .2 916.3 2 900.7 12 15'5' .7 1 911.7 122.6 882.9 661.7 Febr. 
18 869.9 17 944.7 925.2· 2 911.9 12 373.9 1 983.4 12:?:.8 881.4 671.6 März 
19 270.4 18 309.1 961.3 2 923,0 12 592.7 1 996.4 123,0 888,3 642.3 Avril 

Zent r a I k a s s e n +) 

530.2 191.1 339.1 92.5 0.4 6.7 16.3 36.6 74.6 Dez. 19561 
634.9 214.6 120.3 132.3 o.o 9.6 16.2 36.8 108.5 Dez. 1957 
760.6 249.1 Ht.5 166.2 o.o 10.4 18.3 37.6 104.3 Dez. 1958 
886.0 296.8 5'89.2 198.4 o.o 11.0 24.2 42.7 110.7 Dez. 19>9 
972.0 381.0 5'91.0 206.7 4.6 11.0 25.2 43.5' 1]2.5' Dez.") 
985.9 378-9 607.0 208.7 84.814) 19.315) 25'.2 44.6 122.2 Jan. 13)1960 

1 002.8 384-2 618.6 211.5' 86.2 19.6 25'.3 43.9 113.1 Febr. 
1 010.2 393.7 616.5' 209.7 83.5 19.6 25'.2 44.0 116.8 März 
l 023.9 398.0 625,9 212,4 84.4 20.0 25.2 44.2 113.2 April 

Gewerbliche Zentralkassen 

178.3 12.1 166.2 3l.l 0.3 6.0 8.9 l5.4 Dez. 195'6 
212.0 13.1 198.9 42.4 0.0 5'.9 8,9 31.3 Dez. 195'7 
251.4 ]9,0 232.4 B.l 7.1 9.0 32.7 Dez. 1958 
290.7 21.6 269.1 63.0 8.9 10.5' 29.9 Dez. 1959 
295'.9 21.8 274.1 63.5' 8.9 10.9 29.1 lan."l1960 
301.0 22.:11 278.8 64.4 9.0 10.8 26.0 Febr. 
300.8 22.4 278.4 64.8 9.0 10.9 32.1 März 
305.7 23.0 282.7 65'.4 9.0 10.9 28.8 APril 

Ländliche Zentralkassen 

351.9 179.0 172.9 60.3 0.1 6.7 10.3 27.7 49.2 Dez. 1956 
4:n.9 201.5 221.4 89.9 o.o 9.6 10.3 l7.9 70.2 Dez. 1957 
5'09.2 230-1 279.1 112.4 o.o 10.4 11-2 28.6 71.6 Dez. 1958 
5'95'.3 275'.2 320.1 135.4 o.o u.o 15'.3 32.2 80.8 Dez. 1959 
681.3 359.4 321.9 143.7 4.6 11.0 16.3 n.o 82.6 Dez.13) 
690.0 35'7.1 332.9 145'.2 84.8") 19.310) 16.3 33.7 93.1 Jan.18l1960 
701.8 362-0 339.8 147.1 86.2 19.6 16.3 33-.1 87.1 Febr. 
709.4 371.3 338.1 144.9 83.5' 19.6 16.2 33.1 84.7 März 
718,2 375'.0 343,2 147.0 84,4 20.0 16.2 33.3 84.4 Avril 

Kr t d i t g e n o s s e n s c h a f t e n +) 

779.5' 119.0 0.5 360.4 190.9 34.4 44.3 223.3 237,2 Dez. 195'6 
988.4 917.2 1.2 409.1 243.7 56.0 47.1 265.1 268,3 Dez. 1957 

1 285'.2 1 283.8 1.4 425'.4 316.1 63.2 56.5 307,5 289.5 Dez. 1958 
1 772.3 1169.9 2.4 415'.8 441.9 66.1 63.9 35'5'.0 305.1 Dez. 1959 
1 797.3 1 794.9 2.4 416.8 45'5'.0 66.9 64.7 363.2 316.1 Dez.") 
1 842.0 1 839.6 2.4 415',6 462.9 67.2 63.9 364.9 25'8.0 Jan.13)1960 
1 884.1 1 881.7 2.4 414.6 471.1 67.6 63.9 366.6 259.4 Febr. 
1 925' .9 1 923.5 2.4 413.8 485.5' 68.3 64.2 370.5' 245.0 März 
1 979.5' 1 977.1 2.4 413,8 498,6 66.5 64.4 375.2 243.1 April 

Gewerbliche KreditgenoSJSenschaften 

432.0 431.5 o.s lH.1 190.9 34.4 22.3 128.1 131.1 Dez. 195'6 
5'28.2 527.0 1.1 275.3 243.7 56,0 23.4 Hl.o 156.1 Dez. 195'7 
680.6 679.2 1.4 278.7 316.1 63.2 26.7 172.8 156.4 Dez. 195'8 
95'0.6 948.2 2.4 263.9 441.9 66.1 30.6 197.6 15'5'.1 Dez. 195'9 
968.4 966.0 2.4 264.8 45'5.0 66.9 31.2 203.3 162.5' Dez.") 
994.0 991.6 2.4 263.6 462.9 67.2 31.3 203.9 130.5' Jan.11ll960 

1 016.1 1 013.7 2.4 262.7 471.1 67.6 31.3 204.6 132.4 Febr. 
1 043.0 1 040.6 2.4 2-61,6 485.5' 68.3 31.5 206·.2· 126.9 März 
1 070,8 1 068.4 2.4 261,3 498,6 66.5 31.5 208,7 130,6 Aoril 

Ländliche Kreditgenossenschaften °) 

347.5' 347.5' 106.3 22.0 95'.2 98.4 Dez. 195'6 
460.2 460.2 133.1 23.7 113.2 111.5' Dez. 195'7 
604.6 604.6 146.7 29.8 134.7 133.1 Dez. 195'8 
821.7 821.7 15'1.9 33.3 15'7.4 15'0.0 Dez. 195'9 
828.9 828.9 15'2.0 33.5' 15'9.8 15'3.6 Dez. 111 ) 
848.0 848.0 152.0 32.6 161.0 1217.5' Jan.13)1960 
868.0 8'68.0 151.8 32.7 162.0 127.0 Febr. 
882.9 882.9 15'2.2 32.7 164.3 118.1 März 
908.7 908.7 152.5 32.9 166,5 112.5 Aoril 

") Statistisch bedingte Abnahme in Höhe von rd. 5'58 Mio DM durch Ausgliederung von durchlaufenden Krediten. - ") Rückgang durch Änderung der Berichtspflicht für die ländlichen 
2 Mio RM und mehr hatten, sind ab Januar 195'5' die Institute erlaßt, deren Bilanzsumme am 31. 12. 1953 500 Tsd DM und mehr betrug. - 13) S. Anmerkung ") erste Seite der 
Abnahme von rd. H Mio DM. - +) Gewerbliche und ländliche. - 0

) NurTeUerhebung. Angaben für alle ländlichen Kreditgenossenschaften s. Tabelle III, A 4. 
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III. KreditiHstltute 
B. ZwischmbilaHzeH 

Passiva 

Einlagen 

Einlagen von Nichtbanken 3) Einlagen von Kreditinstituten 
---- -

I 
I 

I I 
Zahl der 
berich- Summe Monats-
tenden der ende 

Institute Passiva 
I ') 

insgesamt 
Sicht- Termin~ Spar- Sicht- Termin-

I 
insgesamt 

einlagen einlagen einJagen 
insgesamt 

einlagen einlagen 

I I I I I 
Girozentralen 

19% Dez. 11 g 036.711) 5 379.8 2 P6.~ ' I 014.7 1 501.3 

I 

60.4 2 803.4 1 099.9 1 703.5 ! 
1957 Dez. 11 19 791.4 8 186.6 3 482.6 I 098.4 2 301.0 83.2 4 704.0 1 549.1 3 1H.9 
1958 DL·z. 11 23 173.6 9 588.2 ·3 215.8 : 1 084.8 2 050.5 80.5 6 371.4 1 792.2 4 580.2 
1959 Dez. 11 25 590.7 9 936,6 3 620.1 I 209.4 2 291.6 119.1 6 316.5' 1 977.1 4 339.4 Dez.t3) 12 26 325'.5 10 ~68 .6 3 772.7 1 252.6 2 400.9 119.2 6 595.9 2 032.5 4 563.4 
Jq60 lan.13') 12 25 989.8 9 760.7 3 783.5 

I 

1 135.5 2 528.2 

I 
119.8 5 977.2 1 676.2 4 301.0 

Febr. 12 26 591.2 10 196,8 3 666.5 1 065.7 2 479-' 121.5 6 530.3 2 073.2 4 457.1 
Mär7 12 26 308.1 9 817.5 1 528.:2 1 067.1 2 338.7 122.4 6 289.3 1 994.1 4 295.2 
APril 12 16 ~54.9 I 9 646.4 3 485.1 1 011),0 2 307.2 125,9 6161,3 1 675,3 4 486,0 

Sparkassen 
li.Jii6 Dez. 858 28 349.8 ll 729.6 22 425.0 5 150.3 I 768.6 H 506.1 304.6 83.8 220.8 
19'i7 Dez. 857 33 881.0 27 514.0 27 1H.3 5 927.9 2 ~42.1 18 665.3 378.7 92.9 28!.1 
1958 Oez. 856 40 236.3 " 149.7 32 8!7.1 7 047.5 2 907.'i 22 812.1 312.6 90.2 222.4 
1959 Dez. 853 47 246.0 39 349.4 38 997.3 7 952.5 3 086.5 27 958.3 352.1 93.5 258.6 

Dez. 13 ) 866 48 566.3 40 169.0 39 813.4 8 151.1 3 146.0 28 516,3 355.6 97.0 258.6 
1960 Jan.13) 866 49 148.7 40 771.7 40 436.0 8 098.3 3 286.4 29 051.3 335.7 93.8 241.9 Febr. 866 50 341.1 41 934.2 41 616.7 8 424.9 3 609.5 29 582.3 317.5 78.3 239.2 

März 866 50 949.9 42 380.5 42 oq,(' 8 513.9 3 617.2 29 921.9 327.5 99,0 228.5 APril 866 51 353.6 42 590,8 42 261 ,Q 8 549,5 3 477,'i 30 2~4.9 328,9 104,8 224.1 

Zentralkassen +) 

1956 Dez. 17 i 2 403.7 ~ 1 398.9 H0.2 141.0 161.3 

I 

47.9 

I 

1 048.7 !87.3 461.-1 
l957 Dez. 17 3 134.4 i 2 105.8 444.9 188.3 199.3 !7.3 1 660.9 896.5 76~ ... 
1958 Dez. 17 3 890.7 2 781.~ 'iO'i,, 121.1 71 'i,Ci 61.7 2 283.2 1 138.8 I 14-1,4 
1959 Dez. 17 4 451.7 3 193.5 !85.6 267,1 227.3 91.2 2 607.9 1 184.3 I 423,6 

Dez.") 18 4 638.8 3 278.8 600.3 278.4 228.7 93.2 2 678.5 I 217,6 I 460.9 
1960 JaniS) 18 4 636.6 3 285.9 593.1 263,3 233.1 I 96.7 

I 
2 692.8 1 224.0 1 468.8 Febr. 18 4 661.7 3 294.3 584.4 248.6 238.6 97.2 2 709.9 I 224.9 1 485.0 März 18 4 598.0 3 194.2 564.1 230.7 236.2 I 97.2 2 630.1 I 191.0 I 439.1 APril 18 4 646.7 3 235.2 rJ72.7 241,6 233,9 97.2 2 662.5 1 245.5 1 417 .o 

Gewerbliche Zentralkassen 
1956 Dez. 5 742.1 411.9 94.8 32.0 61.1 1.7 

I 
317.1 

I 

14!.1 171.3 
1957 Dez. 5 969.1 639.6 116.7 47.5 66.1 2.4 522.9 239.! 211.4 
1958 Dez. 5 1 182.5 828.9 131.7 Ci7,~ 71.2 3.2 697.2 324.2 373.0 
1959 Dez. 5 1 278.6 864.6 142.0 71.8 67.3 2.9 722.6 328.4 394.2 
1960 Jan.") 5 I 212.9 834.0 140.8 72.4 65.1 3.3 

I 

693.2 

I 

302.9 390.3 
Febr. 5 1 236.8 828,6 134.0 65.5 65.1 3.4 694.6 298.7 395.9 März 5 1 206.1 778,8 11 '.s 50.5 61.9 3.4 663.0 293.2 369.8 APril 5 1 215.4 792.7 116.~ 49.4 64.1 3.4 675.8 302.8 373.0 

Ländliche Zentralkassen 
1956 Dez. 12 1 661.~ 987,0 2U.4 109.0 100.2 

I 
46.2 731.6 441.5 290.1 

1957 Dez. 12 2 164.6 1 466.2 318 2 1408 B2.5 54.9 1 BI.O 6~7.0 481.0 
1958 Doz 12 2 708.2 I 959.5 l?l.~ 161.8 144.1 65.4 I H6.0 114.6 771.4 
1959 Dez. 12 3 173.1 2 328.9 443.6 195.3 160.0 88.3 1 885.3 8!5.9 1 029.4 Dez.tS) 13 3 360.2 2 414.2 458.3 206.6 161.4 90.3 1 9!5.9 889.2 1 066.7 
1960 Jan. 13) 13 3 403.7 2 451.9 452.3 190.9 168.0 

I 
93.4 1 999.6 921.1 1 078.5 Febr. 13 3 424.9 2 465.8 450.5 183.1 173.5 93.9 2 015.3 926.2 1 089.1 März 13 3 391.9 2 415.4 448.':1 180.2 174.3 93.8 1 967.1 897.8 I 069,3 APril 13 3 431.3 2 442.5 4~:; .~ 192,2 169,8 93,8 1 986.7 942.7 1 044.0 

Kreditgenossenschaften +) 
1956 Dez. 2 18412) 7 340.1 s 547 0 5 503 .o 1 844.4 240.1 3 417.8 44.0 19.9 24.1 
1957 Dez. 2 188 8 652.9 6 700.2 6 6!0.0 2 IH.8 U4.l 4 140,0 50.2 22.1 28.1 1958 Dez. 2 193 10 209.9 I 114.7 B 0<8.8 2 ~76.1 401.3 5 081.4 5'~.Q 26.9 29.0 1959 Dez. 2 192 11 897.9 9 !71'.0 9 505.8 '2 914.9 424.1 6 166.8 69.2 35.1 34.1 Dez. 18) 2 236 12 172.8 9 809.7 9 734.9 2 999.0 430.9 6 305 .o 74.8 37.3 37.5 
1960 Jan.13) 2 236 12 242.0 9 930.6 9 861.8 2 971.9 434.3 6 455.6 68.8 33.3 35.5 Febr. 2 236 12 435.9 10117.7 10 050.3 3 026.8 455.2 6 568.3 67.4 30.5 36.9 März 2 237 12 5B,6 10 176.4 10 108.(1 1 022.9 450.7 6 634.4 68.4 31.4 37.0 APril 2 239 12 721.3 10315,7 10 244,8 ::; 089,5 461.8 6 693.5 70.9 32,8 38.1 

Gewerbliche Kreditgenossenschaften 
1956 Dez. 738 4 536.5 3 372.9 3 334.9 1 22!.1 206.7 1 907.1 

I 
u.o 1!.6 22.4 1957 Dez. 742 S JH.O 4 096.6 4 052.9 1 430.4 210.-1 l 342.1 43.7 16.9 26.1 1958 Dez. 747 6 290.9 4 960.8 4 9H.2 I 690.3 310.3 2 8Q2.6 47.6 20.1 27.5 1959 Dez. 746 7 283.4 5 814.4 5 755.0 1 899,3 352.2 3 503.5 59.4 27.1 32.3 Dez. 13) 758 7 470.4 5 971.8 5 907.5 I 963.2 357.7 3 586.6 64.3 28.9 35.4 

1960 Jan.") 758 7 513.6 6 041.7 5 984.9 1 948.3 359.8 3 676.8 I 56.8 23.6 33.2 Febr. 758 7 642.5 6 156.0 6 099.9 I 987,6 370.4 3 741.9 

I 
56.1 21.3 34.8 März 759 7 689.2 6 190.6 6 132.4 I 983.5 364.5 3 784.4 58.2 23.3 34.9 APril 760 7 824.6 I 6 291.2 6 230,'\ ~ 034.5 373.7 3 822.3 60,7 24.7 36.0 

Ländliche Kreditgenossenschaften °) 
1956 Dez. 1 44612) 2 803.6 2 174.1 

I 

2 168.1 623.3 )4,] 1 510.7 

I 

6.0 4.3 1.7 t957 Dez. 1 446 3 298.9 1 603.6 2 597.1 745.4 53.tl I 797,9 • < !.2 1.3 l9'iS Dez I 446 3 919.0 l JB.9 ~ 14~ .('1 885.8 71.0 2 lU.I" 8.3 6.1 1.! 1959 Dez. 1 446 4 614.5 3 760.6 3 750.8 I OH,6 71.9 2 663.3 9.8 8.0 1.8 Dez.tS) I 478 4 702.4 3 837.9 3 827.4 1 035.8 73.2 2 718.4 10.5 8.4 2.1 
1960 Jan.13) I 478 4 728.4 3 888.9 i 3 876.9 1 023.6 74.5 2 778.8 ! 12.0 9.7 2.3 Febr. 1 478 4 793.4 3 961.7 3 950.'1 I 039,2 84.8 2 826.4 

I 
11.3 9.2 2.1 März 1 478 4 844.4 3 985.8 3 975 .(~ I 039.4 86.2 2 850.0 10.2 8.1 2.1 APril 1 479 4 896.7 4 024,4 i 4 l"'~14.~ I I 055,0 88.1 2 871.1 10.2 8.1 2.1 

noch: 1. Zwischenbilanzen 
Mio 

Aufgenommene Gelder 

I 
darunter 

------ ~ --

kurzfristige 
seitens 

I 
I Geldaufnahme 

der I 
Kundschaft 

I insgesamt bei aus-
darunter ländischen 

insgesamt 
bei I 

Kredit-

Kredit- instituten 
benutzte 

I 
instituten 

Kredite 

' 
•) 

733.1 2H.O 149.6 

I 

20.6 
806.5 211.6 1H,3 12.1 
549.4 IH.4 91.4 4.7 
5'48.1 135'.7 5'0.6 0.4 
548.1 IH,7 50.6 0.4 
601.5 174.2 81.3 

I 
0.4 

582.0 143.4 78.7 0.3 
534.9 122.4 60.2 0.2 
>59.4 1"0.8 106,6 0.3 

249.8 121.2 90.6 o.o 
201.6 47.! 29.4 -
169.9 ~4.3 17.8 -
232.9 110.4 24.2 -
232.9 110.4 24.2 -
253.6 TH.6 47.9 -
226.1 128.9 27.3 -
202.2 106,6 30.7 -
235.1 1<9.6 58.5 ' -

1 
187.6 164.0 163.] -
47.9 26.7 26.7 0.0 
29.7 10.3 10.3 - I 
!2.7 36.8 36.8 -
56.0 40.1 40.1 -
23.4 11.8 1!.8 -
40.8 22.4 22.4 -
47.4 29.3 29.3 -
42,6 24,2 24.2 -

67.9 66,2 66.2 -
18.3 1!.7 1!.7 0.0 

5.5 o.o o.o -
33.9 29.1 29.1 -

7.1 5.4 5.4 -
1~.0 12.3 12.3 -
19.5 17.8 17.8 -
B.5 12,1 12.1 -

119.7 97.1 

I 

97,0 -29.6 11.0 11.0 -
24.2 10.3 10.3 -
18.8 7.7 7.7 -
22.1 11.0 11.0 -
16.3 6.4 

I 
6.4 -

26.8 10.1 10.1 -
27.9 11.5 11.5 -
29,1 12.1 12.1 -

236.6 

I 
i 1.1 

167.4 I ~.0 
126.7 1.9 
171.1 o.o 
171.9 o.o 
166.6 

I 
o.o 

170.1 o.o 
195.1 o.o 
187,9 o.o 

123.4 100.1 

I 
... 7 3.1 

91.1 66,4 63.5 5.0 
6!.6 40.1 36.0 1.9 
78.4 58.1 54.8 o.o 
79.0 58.4 55.1 o.o 
69.4 48.1 

I 
46.2 o.o 

80.9 60.9 58.8 

I 
o.o 

88.6 66.2 63.6 o.o 
85.1 64.7 62.9 0.0 

113.2 

I 

-
7!.6 -
65.1 -
92.7 -92,9 -
97.2 

I 
-

89.2 -
106.5 -
102.8 -

Anmerkungen :!), 3) und 5) bis 10) s. dritte Seite der Tab~~lll' IIt B 1. ~ 11
) Statistisch bedingte Abnahme in Höhe von rd. 567 Mio DM durdt Ausgliederung von durchlaufenden Krediten 

bcrichtspflichtig waren, die zum 31. 3. 1948 eine Bi1an:~mnmc von 2 Mio RM und mehr hatten, sind ab Januar 1955' die Institute crfaßt, deren Bilanzsumme am 31. 12. 195 
gcnossensd1aften s. Tabelle III, A 4. 
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der Kreditinstitute 
DM 

Eigene 
Akzepte 

im 
Umlauf 

Sd>Uid
versd:uei

bungen 
im 

Umlauf 
'J 

Aufge-
nommene 

lang
fristige 

Darlehen 
(von 

4 Jahren 
und mehr) 

Durch
laufende 
Kredite 

(nur 
Treuhand
geschälte) 

6.7 
1.1 
1.9 
1.8 
1.8 
2.7 
1.7 
1.7 
1.7 

2 900.3 
3 313.2 
4 283.2 
5 564.6 
5 790.6 
5 887.2 
5 9%.1 
5 967,6 
6 019.1 

3 692.7 
4 661.2 
S 4S0.4 
s 707.7 
5 738.5 
5 770.3 
5 826.8 
5 892.9 
6 045.5 

I 1 400,211 ) 

1 616.1 
2 010.4 

9.4 
2.9 
0,7 
0.9 
0.9 
1.2 
1.2 
1.0 
0.9 

48.9 
20.2 
14.3 
18.0 
18.0 
15.8 
10.5 
11.9 
11.2 

48.9 
20.2 
14.3 
18.0 
18.0 
H.8 
10.5 
11.9 
11.2 

26.6 
20.7 
H,J 

9.2 
9.2 
9.4 
9.1 

10.0 
8.8 

H.5 
12.2 

7.3 
5.9 
5.9 
6.3 
5.8 
6.3 
4.8 

11.1 
8.5 
6.0 
3.3 
3.~ 

3.1 
3.3 
3.7 
4.0 

1

1 347.9 
1 538.2 
I 609.6 
1 690.8 
2 071.5 

I 
2 082.8 
2 125.7 
2 153.1 
2 215,9 

444.9 I H2.1 
S76.0 
624.3 

705.7 I 712.5 
722.4 
727.5 
754.1 

179.3 
206.9 
225.1 
232.8 
235.3 
239.1 
240.5 
249,2 

265.6 I 345.9 
H0.2 
391.5 

472.9 I 477.2 
483.3 
487.0 
504.9 

337.3 
422.3 
417.2 
527.0 
538.2 
54S.S 
556.1 
557.3. 
568,6 

207.4 
2Jl.O 
289.9 
324.8 
333.4 
338.8 
345.5 
346.3 
352.0 

129.9 
170.3 
107.3 
202.2 
204.8 
207.0 
210.6 
211.0 
216,6 

2 172.4 
2 173.4 
2 190.4 
2 210.9 
2 239.8 
2 261,9 

2 020.1 
2 377.3 
2 659.4 
2 834.8 
2 878.8 
2 891.6 
2 900.7 
2 911.9 
2 923,0 

92.5 
132.3 
166.2 
198.4 
206.7 
208.7 
211.5 
209.7 
212.4 

i2.2 
42.4 
53.1 
63.0 
63.5 
64.4 
64.8 
65.4 

60.3 
89.9 

112.4 
135.4 
143.7 
14S.2 
147.1 
144.9 
147,0 

360.4 
409.1 
42S,4 
415.8 
416.8 
415.6 
414.6 
413.8 
413.8 

254.1 
27S,3 
278.7 
263.9 
264.8 
263.6 
262.8 
261.6 
261.3 

106.3 
133.8 
146.7 
151.9 
152.0 
152.0 
15'!.8 
152.2 
152.5 

Grund-
oder 

Stamm· 
kapital 
bzw. 

Geschäfts
guthaben 
einschl. 

Rücklagen 
nach 

§llKWG 

250.1 
323.2 
376,7 
475.9 
488.3 
490.8 
492.4 
508.2 
539.3 

722.1 
913.9 

1106.6 
1 362.0 
1 389.7 
I 447.4 
1 479.8 
1 n1.1 
1 548,0 

115.1 
129.4 
15'0.3 
174.6 
180.4 
182.9 
190.6 
195.1 
195.4 

!0.4 
34.0 
40.5 
49.4 
50.6 
52.1 
54.3 
54.5 

14.7 I 95.4 
109.8 
125.2 

131.0 I 132.3 
138.5 
140.8 
140.9 

479.8 
SH.1 
638.2 
730.1 
742.1 
749.5 
757.9 
768.5 
779.6 

316.5 
361.2 
413.0 
470.9 
479.6 
483.0 
488.8 
495,8 
503.4 

16!.3 
193.9 
225.2 
259.2 
262.5 
266.5 
269.1 
272,7 
276.2 

Sonstige 
Rücklagen, 

Rück-
stellungen 

und 
Wert
berich

tigungen 
'J 

235.7 
2S8.7 
294.0 
280.5 
292.9 
296.9 
310.3 
319.0 
321.1 

668.0 
7l3.0 
717.6 
862.6 
876.4 
917,6 
946.3 
954.9 
953,7 

43.1 
49.0 
59.1 
62.9 
64.3 
66.9 
70.3 
72.4 
71.9 

6.8 
6.4 
7.2 

11.1 
12.1 
14.4 
14.0 
13.9 

36.3 
42.0 
51.9 
51.8 
53.2 
54.8 
55.8 
58.4 
58,0 

134.7 
156.3 
174.4 
199.5 
205.3 
223.6 
235.4 
239.6 
241.2 

97.8 
115.0 
131.5 
152.6 
156.8 
171.0 
180.7 
183,1 
184.1 

36.9 
4!.3 
42.9 
46.9 
48.5 
52.6 
54.7 
56.5 
57.2 

Sonstige 
Passiva 

I 
437.4 
624.1 
619.4 
903.1 

l ~m:i 1 026.5 
960,5 

602.2 
610.1 
762.8 
912.6 
947.1 
782.8 
727.1 
815.2 
886,2 

Passiva 

Ver
bind
lich

keiten 
aus 

Bürg
schaften 

u. a. 

Eigene 
Zie

hungen 
im 

Umlauf 

Girozentralen 

769.5 
782.3 
770.6 
824,3 
830.7 
820.1 
818,7 
843.0 
829.5 

0.1 
o.o 
0.1 
o.1 
0.1 
0.1 
o.1 
0.1 
0.2 

Sparkassen 
340.1 
319.8 
288.4 
298.7 
304.1 
303.6 
308.7 
322,5 
327.0 

1.0 
o.s 
o.1 
0.1 
0.1 
0.1 
0.1 
0.1 
0,1 

Indossa
ments .. 

verbind-
lich

keiten 
aus, 

redis .. 
kontier .. 

ten 
Wechseln 

48.2 
11.7 

3.8 
7.9 

21.4 
139.0 
179.6 
157.1 
] 28,8 

230.3 
71.2 
47.4 
94.5 
94.6 

118.0 
101.7 
138.1 
116,7 

Zent r a I k a s s e n +) 

72.7 
97.0 

106.6 
127.3 
128.9 
140.5 
12'!.3 
139,8 
123.9 

276.5 I 
300.4 
3<2.9 
378.9 
393.4 
399.8 
420.3 
465.3 
472.0 

0.3 
o.1 

o.o 

Gewerbliche Zentralkassen 

13.6 
22.2 
20.8 
23.8 
30.3 
24.2 
34.2 
26.2 

91.4 
88.5 
95.8 
97.1 
97.5 

100.1 
101.0 
102.2 

214.41 13.9 
51.1 
68.5 

68.81 112.7 
97.6 

1 5>.3 
139,9 

62.6 
30.9 
10.2 
29.3 
43.3 
39.4 
88.3 
64.2 

Ländliche Zentralkassen 

59.0 
74.1 
U.9 

103.5 
105.1 
110.2 

97.1 
105.6 

97.7 

185.1 
211.9 
257.1 
281.8 
296.3 
302.3 
320.2 
364.3 
369,8 

0.3 
0.1 

0.0 

151.1 
53.0 
41.~ 
39.2 
39.5 
69.4 
58.2 
67.0 
75,7 

Kredit I! e n o s s e n s c h a f t e n +) 

239.2 I 153.3 
98.1 

104.5 
108.5 

140.8 

Bei der 
Deutschen 
Bundes

bank 
aufgenom-

mene 
Refinan
zierungs· 
kredite 
•) ") 

67.1 
11.0 

5.0 
2.9 

16.4 
123.1 
163.8 
152.1 
12~.7 

98.3 
61.8 
58.2 
57.4 
57.4 
61.2 
58.2 
20.1 
23.8 

326.1 
112.1 

63.1 
97.0 
97.0 

lH.R 
104.6 
156.2 
150.4 

115.4 
39.9 

9,5 
47.6 
41.3 
41.9 
86.1 
62,3 

210.7 
72.9 
53.6 
49.4 
49.4 
74.5 
62.7 
70.1 
88.1 

217.7 
221.8 
230.0 
270.2 
279.6 
200.9 
175.0 
172,9 
205.7 

153.5 
157.9 
164.2 
174.1 
216.8 
218.9 
226.4 
229.4 
236,6 

u.5 
11.2 

7.6 
6.3 
6.3 
6.0 
6.6 
7.4 
7,1 

141.1 I 
184.4 -
173,0 

117.9 
H.2 
31.8 
31.6 
31.6 
33.3 
34-.7 
44.7 
43.3 

Gewerbliche Kreditgenossenschaften 

148.9 
149.9 
148.1 
172.5 
179.1 
139,8 
122.0 
116.9 
142.7 

130.0 
133.6 
138.1 
146.7 
162.9 
164.7 
169.0 
170.9 
177.1 

11.9 
1.2 
5.2 
4.3 
4.3 
4.2 
4.5 
4.9 
4,2 

203.5 
126.6 

71.1 
79.4 
83.4 

114.7 
112.1 
150.5 
136,6 

Ländliche Kreditgenossenschaften °) 

61.8 
71.9 
11.9 
97.7 

100.5 
61.1 
53.0 
56.0 
63,0 

23.5 
24.3 
26,1 
27.4 
53.9 
54.2 
57.4 
58.5 
59.5 

6.6 
3.0 
2.4 
2.0 
2.0 
1.8 
2.1 
2.5 
2,9 

35.7 
26.7 
20.0 
25.1 
25.1 
26.4 
28.7 
33.9 
36.4 

117.9 
H.2 
31.8 
31.6 
31.6 
33.3 
34.7 
44.7 
43,3 

lll. Kreditinstitute 
B. Zwischenbilanzen 

Herkunft der längerfristig 
aufgenommenen Fremdgelder 1) 10) 

Kredit- I 
anstalt 

für I Wieder-
aufbau 

und 
Berliner 1 

I

' Industrie-~ 
bank AG 

920.0 
972.3 
988.1 
947.0 
967.7 
963.4 
974.6 
979.2 
990.0 

22.2 
23.0 
16.7 
14.8 
18.3 
17.5 
18.7 
18.8 
I 8,9 

10.8 
12.1 
11.7 
11.1 
11.1 
12.0 
12.4 
12.5 
12,5 

3.. I 5.1 
5,1 
5.1 

6.0 I 6.4 
6.4 
6,6 

1.0 I 7.0 
6.6 
6.0 

6.0 I 6.0 
6.0 
6,1 
5,9 

8.6 
14.0 
15.9 
16.0 
16.1 
14.8 
14.5 
14.6 
13.7 

1.6 
14.0 
15.9 
16.0 
16.1 
14.8 
14.5 
]4,6 
13.7 

I 
Kredit-[ 
institute 

1 210.8 
1 795.1 
2 281.7 
2 864.8 
2 864.8 
2 888.1 
2 904.0 
2 950.4 
1 l1~6.0 

2 393.3 
2 757.2 
2 957.0 
3 094.9 
3 102.6 
3 123.8 
3 140.4 
3 179.8 
3 234.9 

501.3 
631.1 
683.7 
766.2 
766.2 
772.4 
788.0 
790.5 
818.0 

192.9 
227.2 
2S8.9 
275.1 
277.1 
281.2 
283,2 
291.6 

308.4 
40~.9 
4H.8 
491.1 
491.1 
495.3 
506.8 
507.3 
5'26,4 

426.2 
473.7 
504.9 
532.4 
540.2 
545.8 
550.7 
550.2 
552.3 

I 

426.21 
473.7 
504.9 
532.4 
540.2 
545.8 
550.7 
<50,2 
552.3 

öllentl. 
Stellen 

3 183,111 ) 

3 710.9 
4 086.7 
4 039.2 
4 050.2 
4 076.5 
4 117.1 
4 126.9 
4 178.5 

1 037.1 
1 215.1 
1 336.6 
1 47!.7 
I 887,2 
1 870.0 
I 902,9 
1 907.1 
1 930.1 

23.4 
23.4 
24.1 
22.4 

112.1 
112.8 
114.0 
113.8 
115.7 

16.9 
17.1 
15.7 
14.7 
14.7 
14.9 
14.7 
15.0 

6.5 
6.3 
8.4 
7.7 

97.4 
98.1 
99.1 
99,1 

100.7 

30.5 
35.7 
38.6 
36,6 
38.2 
38.5 
38.3 
38.8 
43,0 

30.5 
35.7 
31.6 
36.6 
38.2 
38.5 
38.3 
38.8 
43.0 

Wirt
schafts
unter~ 

nehmen 
und 

Private 

263.5 
391.2 
525.7 
446.1 
446.1 
466.3 
485.9 
493.5 
515.5 

69.1 
96.3 
94.6 
80.0 
80.6 
76.3 
79.7 
74.4 
68,1 

29.0 
40.5 
42.3 
38.9 
38.9 
35.7 
38,2 
38.8 
39,2 

1.8 
2.5 
5.4 
5.7 
2.7 
2.7 
2.7 
2,8 

27.2 
31.0 
36.9 
33.2 
33.2 
33.0 
35.5 
36.1 
36.4 

19.8 
30.0 
31.4 
24.4 
24.7 
24.9 
25.0 
27.1 
24.9 

19.1 
30.0 
31.4 
24.4 
24.7 
24.9 
25.0 
27.1 
24.9 

Monats~ 
ende 

Dez. 1956 
Dez. 1957 
Dez. 1958 
Dez. 1959 
Dez.") 
Jan.13)1960 
Febr. 
März 
APril 

Dez. 1956 
Dez. 1957 
Dez. 1958 
Dez. 1959 
Dez.13) 

lan.13lt960 
Febr. 
März 
Aoril 

Dez. 1956 
Dez. 1957 
Dez. 1958 
Dez. 1959 
Dez. 13) 

lan.13)1960 
Febr. 
März 
Aoril 

Dez. 1956 
Dez. 1957 
Dez. 1958 
Dez. 1959 
lan."l1960 
Febr. 
März 
Avril 

Dez. 1956 
Dez. 1957 
Dez. 1958 
Dez. 1959 
Dez.") 
Jan.13)1960 
Febr. I 
März 
Avril 

Dez. 1956 
Dez. 1957 
Dez. 1958 
Dez. 1959 
DezY1) 

Jan.13lt960 
Febr. 
März 
APril 

Dez. 1956 
Dez. 1957 
Dez. 1958 
Dez. 1959 
Dez.") 
lan.13l1960 
Febr. 
März 
A~ril 

Dez. 1956 
Dez. 1957 
Dez. 1958 
Dez. 1959 
Dez.") 
Jan.13)1960 
Febr. 
März 
A~ril 

- ") Rückgang durch Änderung der Berichtspflicht für die ländlichen Kreditgenossensd1alten. Während bis einschließlich Dezember 1954 diejenigen ländlichen Kreditgenossenschaften 
500 Tsd DM und mehr betrug. - 13) S. Anmerkung 31) dritte Seite der Tabelle III, B 1. - +)Gewerbliche und ländliche.- 0 ) Nur Tcilerhebung. Angaben für alle ländlichen Kredit-
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III. Kreditinstitute 
B. Zwischenbilanzen 

Monats
ende 

Zahl 
der 

berich-~ 
tenden 

lnstitnte 
') 

! 

Summe 
der 

Aktiva 

--------Barreserve 
1

) I 

insgesamt 

1 

darunter 
Guthaben 

bei der 
Deutschen 
Bundes-

bank I 

i 

Post
scheck

~uthaben 

Aktiva 

noch: 1. Zwischenbilanzen 
Mio 

Guthaben bei 
Kreditinstltnten ') 

insgesamt 

darunter 
tägllch 

fällige und 
mit ver
einbarter 
Laufzeit 

oder 
KOndigungi 

:i~~rwai~ l 
3 Monaten! 

i Wechsel Schatzwechsel I 
Fällige 1'----~-----~ und 
Schuld- unverzinsliche 1 

ver• I' ,I Schatzanweisungen•) I 
schrei-

bungen, I 
Zins· 

und I darunter 
Divi- I insgesamt Handels- inlän-

denden- '1 wechsel disehe 
scheine.

1

, Emit· 
Schecks 

und tenten 

Inkasso· 
wechsel I 

auslän
dische 
Emit· 
tenten 

Kassen
obliga
tionen 

') 

Wert- II 

papiere 
und 

Kon
sortial-
bereili
gungen 

') 

Schuld-
ver

schrei
bungen 
eigener 
Emis~ 
sionen 

Hypothekenbanken und öffentl.-rechtl. Grundkreditanstalten 

1956 Dez. 
1957 Dez. 
1958 Dez. 
1959 Dez. 
1960 !an.") 

Febr. 
März 
APril 

1956 Dez. 
1957 Dez. 
1958 Dez. 
1959 Dez. 
1960 Jan.") 

Febr. 
März 
APril 

1956 Dez. 
1957 Dez. 
1958 Dez. 
195•9 Dez. 
1960 Jan.") 

Febr. 
März 
APril 

1956 Dez. 
1957 Dez. 
1958 Dez. 
1959 Dez. 

Dez.") 
1960 Jan.Ul 

Febr. 
März 
APril 

1

1956 Dez. 
1957 Dez. 
1958 Dez. 

1
19'5·9 Dez. 
1960 !an.") 

Febr. 
März 
APril 

1956 Dez. 
1957 Dez. 
1958 Dez. 
195·9 Dez. 

Dez.") 
1960 lan."l 

Febr. 
März 
APril 

1956 Dez. 
1957 Dez. 
1958 Dez. 
1959 Dez. 

Dez.") 
1960 Jan.11) 

Febr. 
März 
APril 

1956 Dez. 
1957 Dez. 
1958 Dez. 
1959 Dez. 

Dez. 11) 

1960 Jan."l 
Febr. 
März 
APril 

49 
47 
47 
47 
47 
47 
47 
47 

30 
29 
29 
29 
29 
29 
29 
29 

19 
18 
18 
18 
18 
18 
18 
18 

23 
23 
23 
24 
25 
25 
2•5 
25 
25 

3 
3 
3 
3 
3 
3 
3 
3 

20 
20 
20 
21 
22 
22 
22 
22 
22 

lSJ 
162 
174 
192 
195 
204 
212' 
214 
215 

14 
14 
14 
14 
15 
15 
15 
15 
]5 

1

16 232.9 
18 967.1 
22 583.4 
26 858.1 
27015.8 
27 N1.5 
27 678.3 
27 809,3 

7 311.4 I 8 715.1 
10 890.9 
12 957.7 

12 950.2 I 
B 109.7 I 
13 306.1 
13 332.8 

1,

1··· 8 921.5 
10 252.0 
11 692.5 
13 900.4 
14 065.6 

1

14 231.8 I 
14 372.2 
14 476.5 

18 812.9 
21 534.3 
22 748.9 
25 3-44.5 
25 458.7 
24 994.5 

I 
25 468.6 
25 722.8 
26 410.2 

24.9 
25,3 
29,7 
28.0 

6.7 
10.3 
16.7 

8.5 

13.9 
15.2 
21.0 
21.3 

3.2 
6.2 

12.3 
4.9 

11.0 
10.1 

8.7 
6.7 
3.5 
4.1 
4.4 
3.6 

283.5 
275.6 
376.6 
345.7 
346.3 
140.7 
115.9 
319.9 
124.2 

23.7 
24.3 
28.7 
26.9 

5.8 
9.2 

15.5 
7.5 

12.9 
14,4 
20.2 
20.4 

2.5 
5.4 

11.3 
4.1 

10.8 
9.9 
8.5 
6.5 
3.3 
3.8 
4.2 
3.4 

279.3 
271.2 
371.1 
340.2 
340.8 
137.2 
112.3 
316.0 
119.9 

2.4 
3.1 
3.2 
3.0 
1.3 
1.1 
1.6 
1.0 

1.6 
1.7 
1.8 
1.8 
0.7 
o.3 
1.2 
0.5 

0.8 
1.4 
1.4 
1.2 
0.6 
0.8 
0.4 
0,5 

1 052.4 
1 381.8 
1 169.4 
1 556.9 
1 534.6 
1 606.5 
1 728.6 
1 681.6 

S23.4 
709.1 
623.4 
865.6 
851.5 
781.9 
949.6 
904.4 

0.4 
0.2 
0.3 
0.2 
0.4 
0.4 
1.0 
0.3 

Private Hypothekenbanken °) 

535.3 1 
783.3 
735.0 
909.4 
860.2 
872.9 
97>.2 
926.8 

316.7 
449.4 
491.4 
573.5 
561.7 
411.7 
636.9 
587.5 

0.3 
o.1 
o.1 
0.1 
o.o 
o.1 
0.3 
o.t 

0.2 
0.2 
o.2 
o.2 
1.2 
1.4 
1.1 
1.3 

0.2 
O.l 
0.1 
0.2 
0.8 
0.7 
0.2 
0.3 

öffentl.-rechtl. Grundkreditanstalten 

517.1 
598.5 
431.4 
647.5 
674.4 
733.6 
H3.4 
754,8 

206.7 
259.7 
132.0 
292.1 
289.8 
310.2 
3'12.7 
3]6,9 

0.1 
o.1 
O,l 
o.1 
0.4 
0.3 
0.7 
0.2 

o.o 
o.1 
o.o 
0.4 
o.7 
0.9 
1.0 

0.2 
0.2 
o.2 
o.o 
1.0 
1.2 
0.9 
1.1 

0.2 
0.2 
o.1 
o.o 
0.6 
0.5 
o.o 
0.] 

o.o 
o.1 
o.o 
0.4 
0.7 
0.9 
1.0 

Kreditinstitute mit Sonderaufgaben 
8.8 

11.2 
16.4 
12.2 
12.3 

1.3 
1.1 
2.3 
1.2 

838.2 
862.2 

1 084.6 
1 626.8 
1 644.9 

892.7 
862.0 
965.8 

1 011.2 

494.9 
531.9 
719.7 

1 133.6 
1 151.7 

467.0 
424.6 
536•.2 
582.6 

8.8 
12.5 

5.5 
7.8 
7.8· 
4.9 
5.5 
4.8 
3.0 

336,S 
672.7 
603.9 
680.0 
691.7 
728.1 
845.3 
638.5 
818.1 

310.9 
650.5 
583.2 
661.7 
673.4 
715.5 
832.5 
592.3 
786.6 

7,4 
7.0 
5,9 
7.0 
5.5 
5.5 
5.6 
4.8 

3.0 
3.3 
3.8 
4.8 
3.3 
3.3 
3.4 
2.4 

79.9 
1144.3 
1 825.3 

978.5 
978.5 

1 235.4 
1 255.4 
1 2?1.4 
1 349.0 

50.0 
tto.o 

54.0 
54.0 
99.9 
99.9 
99.9 
54.0 

Kreditanstalt für Wiederaufbau, Finanzierungs- Aktiengesellschaft und Berliner Industriebank AG +) 

7 032.8 I .. ·. 
7 003.9 
6 761.0 
7 343.5 
6 906.7 
6 979.9 
7 114.7 
7 528.5 

11 78o.1 I 
14 530.4 
15 987.9 
18 001.0 
18 115.2 

18 087.8 I 
18 488.7 
18 608.1 
18 881.7 

1 552.8 I 
1 720.1 
2 042.1 
2 351.5 
2 382.5 
2 375.3 
2 398.0 
2 410.3 
2 507.9 

3 522.0 
4 082.6 
4 768.0 
5 383.2 
5 434.6 
5 183.5 
5 266.1 I 
5 400.1 
5 420.6 

17.4 
l2.4 
19.9 
15.4 

5.8 
7.4 
t.8 
5.3 

266.1 
253.2 
356.7 
330.3 
330.9 
134.9 
108.5 
318.1 
118.9 

25.0 
39.1 
43.3 
49.0 
49.2 
25.5 
38.4 
28.0 
33.2 

428.8 
592.7 
527.9 
S21.6 
1'30.2 
262.2 
551.3· 
449.9 
327,3 

17.4 
22.4 
19.9 
15.4 

5.8 
7,4 
1.8 
5.3 

261.9 
248.8 
351.2 
324.8 
325.4 
131.4 
104.9 
314.2 
114.6 

23.6 
37.5 
41.4 
46.6 
46.7 
23.7 
36.4 
25.9 
30.9 

428.8 
592.7 
527.9 
521.6 
530.2 
262.2 
551.3 
449.9 
327.3 

o.1 
0.1 
1.8 
0.1 
0.1 
o.o 
o.1 
0.1 

140.2 
147.5 
345.6 
416.9 

62.1 
42.8 

159.2 
141.5 

138.4 
146.1 
334.8 
399.8 
48.1 
28.8 

142.2 
124.5 

0.3 
0.5 
o.1 
o.1 
o.o 
o.o 
0.2 
o.o 

73.4 
62.6 
20-7 

8.6 
8.6 
8.6 
8.7 
8.7 

Sonstige Kreditinstitute mit Sonderaufgaben +) 

8.7 
11.1 
14.6 
12.1 
12.2 

1.2 
1.1 
2.2 
1.1 

698.0 I 
714.7 
739.0 

1 209.9 
1 228.0 

830.6 
819.2 
806,6 
869.7 

356.5 
385.8 
384.9 
733.8 
751.9 
418.9 
395.8 
394,0 
458.1 

8.5 
n.o 

5.4 
7.7 
7.7 
4.9 
5.5 
4.6 
3.0 

26•3.1 
610.1 
583.2 
671.4 
683.1 
719.5 
836.7 
629.8 
809,4 

Tei lzah I ungs k r edi tinsti tute 
5.8 
6.2 
7.3 
7.8 
7.8 
3.5 
3.9 
2.9 
4.1 

27.8 
33.2 
35.6 
47.5 
48.3 
64.3 

49.4 I 48.7 
81.9 

27.8 
33.2 
35.6 
47.5 
48.3 
64.3 
49.4 
48•,7 
81.9 

0.5 
t.O 
1.0 
0.6 
0.6 
0.5 
0.6 
1.1 
0.7 

402.9 
367.5 
376.8 
426.1 
440.3 
442.8 
461.8 
481.8 
500.5 

73.4 
62.6 
20.7 

8.6 

·-· 8.6 
8.7 
8.7 

237.5 
587.9 
562.5 
653.1 
664.8 
706.9 
823.9 
583.6 
777.9 

320.1 
306.5 
371.4 
419.9 
434.1 
436.1 
454.8 
474.7 
494,0 

P o s t s c h e c k - u n d P o s t s p a r k a s s e n ä m t e r 10) 

151.5 
190.4 
169.5 
208.4 
208.4 
123.4 
73.4 

128.4 
149.5 

71.5 
46.4 
40.0 

120.0 
120.0 

35.1 
o.o 

5<.0 
70.1 

111.5 
11.5 
48.7 

165.5 
165.5 

98.1 
50.4 

173.1 
143.7 

111.5 
11.5 
48.7 

165.5 
165.5 

98.1 
50.4 

17~.1 

143,7 

1.0 
2.0 

78.9 
1142.3 
1 825.3 

978.5 
978.5 

1 235.4 
1 255.4 
1 221.4 
1 349.0 

850.2 
1 018.4 
1 077.2 
1 026.2 
1 026.2 

! 1~::~ 
I 1 ~i!:~ 

50.0 
110.0 

54.0 
54.0 
99.9 
99.9 
99.9 
54.0 

10.2 
8.2 
8.2 

12.5 
13.4 

5.5 
5.4 
5.4 
9.7 
7.7 

4.7 
2.8 
2.8 
2.8 
5.7 

3.0 
162.9 
162.9 
162.1 
173.1 
194.2 
193.1 

1.0 
1.0 
't.o 
0.9 
1.0 

3.0 
161.9 
161.9 
161.1 
172.1 
193.3 
192.1 

29.5 
29.5 
44.2 
58.9 
78.5 
78.5 

' 351,5 I 

412.6 
661.1 
786.1 
775.5 
790.6 
793.0 
790.7 

300.3 
340.9 
492.4 
589.1 
590.1 
603.6 
610.4 
609.4 

51.2 
71.7 

168.7 
197.0 
185.4 
187.0 
182.6 
181.3 

169.5 I 
166.1 
249.0 
360.9 
361.5 
431.0 

1

. 

421.8 
43'5 .1 
430.5 

3.0 I 4.1 
12.6 
14.6 
10.8 
10.8 
10.8 
11.7 

166.5 
162.0 
236.4 
346.3 
346.9 
420.2 
411.0 
424.3 
418.8 

5.6 
13.7 
12.5 
16.2 
16.2 
16.0 
18.9 ' 
19.0 
18.9 

764.4 

1

, 

851.7 
1 268.9 
1 612.1 
1 612.1 i 
1 659.3 
1 746.7 
I 746.5 
1 743,0 1 

173.3 
133.0 

8·8.4 
125.4 
149.8 
148.3 
150.9 
155.5 

140.2 
104.6 

76.4 
90.0 
99.9 

104.0 
106.3 
103.7 

33.1 
28.4 
12.0 
35.4 
49.9 
44.3 
44.6 
51.8 

36.5 
28.4 
27.8 
38.9 
38.9 
62.3 
57.9 
59.5 
70.2 

0.5 
0.0 
o.o 
0.2 

21.2 
10.6 
n.o 
11.7 

36.0 
28.4 
27.8 
38.7 
38.7 
41.1 
47.3 
48.5 
58.5 

Anmerkungen 1) bis 7) und 1) s. erste Seite der Tabelle 111. B 1. - ") Quelle: Bundesminister für das Post- und Fernmeldewesen. - 11) S. Anmerkung ") erste Seite der Tabelle 
+) Untergrup-pe der ,.Kreditinstitute mit Sonderaufgabrn". 
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der Kreditinstitute 
DM 

Deckungs-

Aut- forderun-

gle!dts- ! 
gen gemiS 
Währungs-forde-
ausgleidts-rungen insgesamt 

') und Alt-
sparer ... 

gesetz ') 

I 
I 
I 
I 

S14.3 261.3 273.4 
S22.S 267.6 269.6 
SOS,4 269.6 263.2 
473.7 268.5 297.7 
472.9 269.3 320.8 
472.8 270.0 31S.8 
471.1 270.S U9,S 
467,2 270.9 300,6 

342.4 219.9 71.2 
332.9 225.S 102.7 
3~8.8 226.4 111.0 
320.0 225.2 120.4 
319.0 225,9 113.4 
318.4 226.4 126.2 
318.1 226.8 139.8 
318.0 227,1 132.5 

171.9 41.4 195,2 
189.6 42.1 166.9 
176.6 43.l 145.2 
153.7 43.3 177.3 
153.9 43,4 207.4. 
154.4 43.6 189.6 
153,0 43.7 179.7 
149,2 43.8 168,1 

272.2 110.8 1 431.3 
271.2 103.5 1 364.6 
265.6 102,1 1 on.s 
424.2 103.9 1 230.9 
424.2 103.9 1 233.0 
423.5 104.6 1 328.9 
423.4 106.6 1 484.5 
423.8 107.6 1 501.8 
578,3") 108.0 1 517,5 

Aktiva 

Debitoren Langfristige Ausleibungen Nadirid.rltd.: 

I I I Hypothekarkredite 
--

Durdt- enthalten in 

laufende Grund-
Kredite Beteili- stücke 

Nldtt- Kredit- Nidtt- Kredit- (nur und insgesamt gungen 
banken institute banken institute Treuhand- lang-

durdt- Gebäude 
gesdtifte) fristigen 

laufenden Aus-
Krediten Ieibungen 

I 
Hypothekenbanken und öffentl.-rechtl. Grun dkredi taustalten 

246.2 27.2 11 153.2 11 015.3 137.9 2 008.0 I 8 827.8 1 714,6 9.8 

I 
47.2 

226.3 43.3 13 08l.I I2 922.S I58.6 2 451.5 10 280,4 2 175.3 11.3 Sl.B 
222.8 40.4 16 254.3 16 060.2 194.1 2 874.0 12 449.3 2 567.3 10.4 54.1 
234.1 63.6 19 419.0 19 148.3 270.7 3 307.7 1S 116.5 2 942.8 12.1 55.S 
252.6 68.2 19 561.5 19 287.6 273.9 3 332.7 115 247.3 2 960.2 12.0 

I 

56.1 
252.2 63.6 19 753.8 19 480.2 273.6 3 367.6 15 410.0 2 989.8 12.0 57.1 
248.7 70.8 19 890.9 19 615.9 275.0 3 394.4 15 529.1 3 010.8 11.9 57.5 
240,0 60,6 20 066.3 19 784,1 282,2 3 426,3 I J 672,9 ~ H,3,J 11.4 58,1 

Private Hypothekenbanken °) 

n.5 J.7 5 145.6 5 100.9 44.7 314,0 4 011.3 264.6 1.1 

I 
29.8 

90.7 ll,O 6 224.4 6 180.2 44.2 400,4 4 788,6 374.4 1.0 34.1 
103.4 14.6 8 204.1 8 153.1 51,0 498.6 6 033.8 467,4 0.7 33.8 
103.8 16.6 9 900.4 9 870.0 30.4 576.7 7 602,5 543.3 0.8 36.6 
99.3 14.1 9 970.0 9 939,2 ~0.8 582.9 7 678,5 548.0 0,8 

I 

37.4 
109.2 17.0 10 056.0 10 022,2• 33,8 587.0 7 754,9 552.0 0.8 38.S 
119.8 20.0 10 119.2 10 091.4 27,8 590.7 7 812.8 555.5 0.8 39,2 
114,5 18,0 10 213,9 10 184,1 29.8 596.1 7 889.4 560.5 o.s 39,7 

Öffentl.-rechtl. Grundkreditanstalten 

173.7 21.S 6 007.6 s 914.4 93.2 I 694.0 4 816.5 1 450.0 8.7 17.4 
US.6 31.3 6 856.7 6 742.3 114.4 ' l 051.1 5 491.8 1 800.9 10.3 18.7 
119.4 25.8 8 om.2 7 907.1 143.1 ' 2 375.4 6 415.5 2 099.9 9,7 20.3 
130.3 47.0 9 518.6 9 278.3 240.3 I 2 731.0 7 514.0 2 399.5 11.3 18.9 
153.2 54.2 9 591.5 9 348.4 243.1 

I 
2 749,8 7 568.8 2 412.2 11.2 18.7 

143.0 46.6 9 697.8 9 458.0 239,8 2 780.6 7 655.1 2• 437.8 11.2 18.6 
128.9 50.8 9 771.7 9 524.5 247.2 2 803,7 7 716.3 2 455,3 11.1 18.3 
125,5 42,6 9 852,4 9 600,0 252.4 2 830.2 7 783.5 1 602,6 11.6 18.4 

Kreditinstitute mit Sonderaufgaben 
1 116.6 314.7 9 324.8 4 548.7 4 776.1 s 641,6 1 003.9 781,6 73.1 

I 

45.8 
952.4 412.2 10 302.4 4 946.2 S H6.2 s 935.3 1 597.3 724.3 17.4 48.8 
134.5 249.0 10 945.7 5 136,6 5 809.1 s 7I1.5 1 999.0 835.9 90,0 44.1 
996.6 234.3 12 453.3 6 029.0 6 424.3 6 506.8 2 444.1 920.8 98.S 38.9 
998,7 234.3 12 524.6 6 093.8 6 430,8 6 512.3 2 445,6 920.8 98.5 40.9 

1106.9 222.0 12 578.4 6 153.7 6 424,7 6 527.2 2 506.3 "915.6 97.7 

I 
39.3 

I 254.S 230.0 12 786.7 6 264.9 6 521.8 6 SS6.S 2 547,1 927.6 97.2 38.5 
1 270,4 231.4 12 840,4 6 196,2 6 644,2 6 626,6 2 582.2 936,1 97.3 38,9 
1 282,3 235.2 13 121.1 6 355,9 6 765,2 6 728,8 1 632.9 940.7 97,0 39,0 

Kreditanstalt für Wiederaufbau, Finanzierungs-Aktiengesellschaft und Berliner Industriebank AG +) 

3.0 - 30.4 29.1 1.3 6 051.2 2 759.6 I 3 291.6 667.0 - o.o 0.7 I -
3.0 - 29.1 27.9 1.2 6 161.1 2 ISO.I 3 310.3 479.I - - 7.5 0.8 
3.0 - 16.4 16.4 o.o 6 026.0 2 714.1 I 3 311.9 240.1 - - 7oS 1.0 
2.9 - 79.3 79.3 0,0 6 040.3 2 771.6 3 268.7 697.2 o.o - 7,5 2.1 
2.9 - 86.4 80.8 5.6 5 985.4 2 776.8 

I 

3 208,6 689.2 0,1 - 7.5 1.1 
2.9 - 92.5 Sl.I 11.4 6 076.0 2 814.9 3 261.1 690.8 0.1 - 7.S 1.1 
2.9 - 97,8 80.9 16.9 6 050.8 2 731.2 3 319,6 730.9 o.o - 7.S 1.2 

155.8") - 104.9 82,4 22.5 6 226,5 2 869,9 3 356,6 820,9 0.1 - 7,5 1.2 

Sonstige Kreditinstitute mit Sonderaufgaben +) 

269.2 110.8 1 400.9 1 087.5 313.4 3 273.6 1 789.1 1 484,5 4 974.6 1 003.9 781,6 73.1 45,1 
268.2 103.5 1 335.5 924.5 411.0 4141.3 2 095.4 2 045.9 5 456.2 1 597,3 724.3 79.9 48,0 
262.6 102.1 1 067.1 818,1 249.0 4 919,7 2 422.5 2 497.2 5 470,7 1 999.0 835.9 12.5 43'.1 
421.3 103.9 1 151.6 917.3 234.3 6 413.0 3 257.4 3 155,6 5 809.6 2 444,1 920.8 91.0 36.8 
421.3 103.9 1153,7 919.4 234.3 6 484.3 3 322,2 3 162.1 5 815.1 2 445.6 920.8 91.0 38.8 
420,6 104.6 1 242,5 1 026,1 216.4 6 593.0 ~ 376.9 3 216.1 5 838.0 2 506.2 915,6 90,2 38.2 
420.5 I06.6 1 392.1 1 173.4 218·.7 6 710.7 3 450.0 3 2'60.7 5 865,7 2 547,0 927.6 89.7 37.3 
420.9 107.6 1 404.0 1 189.5 214.S 6 789.6 ~ 46.1;',0 ~ 324,6 5 &95,7 2 582.2 936.1 89.8 37,7 
422,5 108.0 1 412,6 1 199.9 212,7 6 894,6 3 486,0 3 408,6 5 907,9 2 632,8 940.7 89,5 37,8 

Teilzahlungskreditinstitute 
2.0 - 1 011.5 1 018,0 0.5 7.6 6.6 1.0 

I 

5.3 

I 

- - 1o,s 8.8 
2.1 - 1177,9 1 177.2 0.7 7.0 6.2 0.1 4.7 - - 12.2 14,3 
2.4 - 1 472.3 1 466,9 S,4 6.2 S,l 0.4 4.7 - - l.f,5 21.4 
2.3 

I 

- 1 702.8 1 702,7 0.1 6,3 6.0 0.3 5.1 - - 13.2 23.9 
2.3 - 1 718.4 1 718.3 0.1 6.3 6,0 0,3 5,1 - - 13.2 23,9 
2.3 - 1 729.5 1 729.4 o,1 6.3 6.0 0.3 

I 
5.2 

I 
- - 12.8 24.3 

2.4 - 1 719.0 1 718.9 o.1 6.3 5.7 0.6 5.5 - - 12.7 25.3 
2.3 

! - 1 722.• 1 722.6 0.2 6.~ 5,7 0.6 5,5 - - 12.7 25.3 
2.3 - 1 762.8 1 762,7 0.1 6,8 6,5 0,3 5,2 - - 12.7 24,8 

Postscheck- und P o s t s p a r k a s s e n ä m t e r 10) 

329.2 7.4 0.7 - 0.7 866.0 808,6 ~7.4 - 30.4 - - 9•.6 
329.9 8,0 0.7 - 0.7 1 067.0 990.7 76,3 - 33.9 - - 9.6 
330,8 8.0 - - - 1 324,7 1 261.2 63.5 - 52.5 - - 9,6 
Hl.8 7.8 - - - 1 468.0 1 42~.S 45,5 - 62.8 - - 9,6 
331.8 7.8 - - - 1 510.8 1 465.3 45,5 - 62.8 - - 9.6 
331,8 7.8 - - - 1 600.9 1 558.3 42.6 - 62.1 - - 9,6 
331.8 7.1 - - - 1 604.0 1 557.7 46.3 - 59,0 - - 9,6 
331.8 7.7 - - - 1 617,4 1 56·3,3 H,1 - 58,0 - - 9.6 
331.8 7,8 - - - 1 618,2 1 %4,2 54.0 - 5"9,0 - - 9,6 

Ill. Kreditinstitute 
B. Zwischenbilanzen 

Sonstige 
Monats~ 

Aktiva ende 
') 

353.2 Dez. 1956 
347.5 Dez. 1957 
394.2 Dez. 1958 
506.9 Dez. 1999 
507.3 Jan.11ll960 
520.1 Febr. 
551.5 März 
550,4 APril 

184.2 Dez. 1956 
144,4 Dez. 1957 
151.6 Dez. 1958 
158.0 Dez. 1959 
138.3 Jan 11)1960 
161.0 Febr. 
153,7 März 
148,9 APril 

169.0 Dez. 1956 
203.1 Dez. 1957 
242,6 Dez. 1958 
348.9 Dez. 1959 
369,0 Jan.11l1960 
359.1 Febr. 
397,8 März 
401,5 APril 

151.6 Dez. 1956 
198.1 Dez. 19>7 
204.3 Dez. 1958 
220,3 Dez. 1959 
222,5 Dez.11 ) 

136,5 Jan.11)1960 
137.3 Febr. 
145.0 März 
166,0 APril 

I 
44.6 Dez. 1956 
84.1 Dez. 1957 
65,6 Dez. 1958 
57.3 Dez. 1959 

I 

24.6 Jan."l1960 
27.9 Febr. 
30.9 März 
31.7 APril 

107,0 Dez. 1956 
114.0 Dez. 1957 
138,7 Dez. 1958 
163.0 Dez. 1959 
165,2 Dez.''l 
111.9 Jan."l1960 
109.4 Febr. 
114,1 März 
134,3 APril 

I 

32.S Dez. 1956 
41.2 Dez. 1957 
44.1 Dez. 1958 
50.7 Dez. 1959 
50.9 Dez.") 

I 
42.3 lan."l1960 
53.8 Febr. 
53,9 März 
54,0 APTil 

I 
2.7 Dez. 1956 
2.7 Dez. 1957 
2.7 Dez. 1958 
2.7 Dez. 1959 
2.7 Dez.11) 

I 
2.7 Jan.11)1960 
2.7 Febr. 
2.7 März 
2.7 APril 

lll, B 1. - ") Zugang durdt Übernahme von Ausgleidtsforderungen in Höhe von ca. 1;o Mio DM aus der Auftragsfinanzierung Berlin. - 0 ) Einschließlich Schiffsplandbriefbanken. -
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III. Kreditinstitute 
B. Zwisdtenbilanzen 

Zahl der 
bericb-Monats· tenden ende Institute 

•) 

1956 Dez. 49 I 

1957 Dez. 47 
1958 Dez. 47 
19·59 Dez. 47 
1960 Jan.") 47 

Febr. 47 
März 47 
APril 47 

1956 Dez. 30 

Dez: 1958 29 
1957 Dez 29 

19·59 Dez. 29 
1960 Jan.13) 29 

Febr. 29 

I März 29 
APril 29 

I 

1956 Dez. 19 

I 

1957 Dez. 18 
1958 Dez. 11 
19·59 Dez. 18 
1960 Jan.18) 18 

Febr. 18 
März 18 
APril 18 

I 

1956 Dez. 23 
19'57 Dez. 23 
1958 Dez. 23 
1959 Dez. 24 

Dez.") 25 
1960 Jan.18) 25 

Febr. 25 
März 25 
Awil 25 

1956 Dez. 3 ' 
1957 Dez. 3 
1958 Dez. 3 
19" Dez. 3 
1960 )an.") 3 

Summe 
der 

Passiva 

16 23l.9 
18 967.1 
22 583.4 
26 858.1 
27 015.8 
27 341.5 
27 678.3 
27 809,3 

7 311.4 
8 715 1 

10 890.9 
12 957.7 
12 950.2 
13 109.7 
13' 306.1 
13 332,8 

B 921.5 
10 2>2.0 
t1 692.5 
13 900.4 
14 065.6 
14 231.8 
14 372.2 
14 476.) 

18 812.9 
21 534.3 
22 748.0 
25' 344.5 
25 458.7 
24 994.5 
25 468.6 
25 722.8 
26410.2 

Passiva 

Einlagen 

Einlagen von Nichtbanken ') Einlagen von Kreditinstituten 
---

insgesamt 
insgesamt Siebt· Termin· Spar· insgesamt Siebt- Termin· 

einlagen einlagen einlagen einlagen einlagen 

I I I I I 

noch: 1. Zwischenbilanzen 
Mio 

Aufgenommene Gelder 

darunter 

kurzfristige seitens 
Geldaufnahme der 

Kundschaft 

insgesamt bei aus~ 

darunter 
ländiscben 

Kredit· 

insgesamt bei instituten 
Kredit· I benutzte 

instituten I Kredite 
') 

' 

Hypothekenbanken und öffentl.-rechtl. G run dkredi tanstal ten 

ll4.8 109.9 72.0 36.6 1.3 14.9 9,9 <.0 191.9 31.4 29.4 -
1lS.6 89.1 59.9 17.4 1.8 1~.5 21.0 15,5 l79.1 61.4 26.7 -
119.1 95.l 68,4 24.4 J,4 23.9 9.4 H.< 217.1 57.4 44.1 -
143.1 91.8 62.5 26.3 3.0 51.3 n.8 38.5 172.4 6.6 4.6 -
130.0 83.3 54.4 25.9 3.0 46.7 13.4 33.3 158.7 7.9 4.4 -
118.2 78.6 49.5 26.1 3.0 39.6 11.3 28.3 156.4 6.9 3.1 -
120.1 79.7 52.5 24.2 3.0 40.4 15.1 25.3 155.0 8.6 5.0 -
119.2 81.4 50.4 27,9 3.1 37,8 11.2 26.6 141.1 8.3 4.7 -

Private Hypothekenbanken °) 

67.0 57.9 25.< 3],5 0.9 t.1 4.1 5.0 61.6 15.4 7.3 -
69 8 46 3 22 6 lll 1 4 l3 5 • 0 155 72.2 23 7 143 -
\'8.0 40.8 H.4 B·6 1.8 17.2 2.7 14.< 98.2 54.7 43.5 -
59.9 38.5 21.9 14.3 2.3 21.4 2.9 18.5 39.7 o.o - -
55.9 37.3 21.0 !4.0 2.3 18.6 2.4 16.2 27.5 0.1 - -
55.0 35.9 19.5 14.1 2.3 19.1 2.8 16.3 28.2 o.o - -
51.1 34.6 19.9 12.3 2.4 16.5 3.2 13.3 26.0 o.o - -
49.4 ;11.';" 17.5 11.8 2,4 17.7 3.1 14.6 26.0 o.o - -

öffentl.-rechtl. Grundkreditanstalten 

~7.8 52.0 46.6 ' 5.1 0.3 5.1 I 5.8 - UO.J 23.0 22.1 -
55.8 42.1 37.3 5.1 0.4 u.o 13.0 - l07.6 39.7 12.4 -
61.1 54.4 ... ~.o 10.8 0.6 e.1 6.7 - 111.9 2.7 o.6 -
83.2 53.3 40.6 12.0 0.7 29.9 9.9 20.0 132.7 6.5 4.5 -
74.0 45.9 33.3 12.0 0.6 28.1 11.1 17.0 131.2 7.8 4.4 -
63.1 42.6 30.0 12.0 0.6 20.5 8.5 12.0 128.2 6.9 3.1 -
69.1 45.2 32.6 J1,9 0.7 23.9 11.9 12.0 129.0 8.6 5.0 -
69.8 49.:"' 32.9 16.1 0.7 20.1 8.1 12,0 115.1 8.3 4.7 -

I 

Kreditinstitute mit Sonderaufgaben 

I 

1 959.3 827.4 244.6 579.5 3.3 1 ut.9 425.6 706.3 630.1 263.6 126.3 17.8 
3 037.3 414.9 203.5 208.1 3.3 2 622.4 717.3 1 905.1 907.5 H2.9 262.! 20.9 
3 804.8 42!.1 236.6 185.4 3.1 3 379.7 698.6 2 611.1 716.1 336.3 •oo.2 -
3 737.7 4H,2 262.1 188.1 5.0 3 282.5' 601.9 2 680.6 774.5 287.4 25'6.9 -
3 759.5 466.8 272.4 189.4 5.0 3 292.7 612.1 2 680.6 778.0 290.9 260.4 -
3 809.3 406.6 219.1 182.7 4.8 3 402.7 908.6 2 494.1 772.5 158.6 132.6 -
3 973.8 412.4 225.4 182.8 4.2 3 561.4 808.9 2 752.5' 897.4 293.8 259.2 -

I 
3 9l0.2 41S.3 203.6 210.4 4.3 3 511.9 909.7 

I 

2 602.2 887.2 304.3 263.9 -
4 156.1 41 ~. ~ 196.0 214.7 4,6 3 740.8 871.4 2 869.4 1175.2 268,8 25>.3 -

Kreditanstalt für Wiederaufbau, Finanzierungs-Aktiengesellschaft und Berliner Industriebank AG+) 

7 032.8 o.o o.o o.o I - - - 41.1 15.1 - - - -
7 003.9 o.1 0.1 o.1 i - - - - - 46.5 16.3 - -
6 761.0 o.o o.o o.o - - - - - st.l 21.1 - -
7 343. 5' - - - - - - - - 51.4 21.4 - -
6 906.7 - - - - - - - - 186.0 6.0 5.6 -

Febr. 3 6 979.9 191.7 11.7 11.2 ' - - - - - - - - -
März 3 7 114.7 - - - - - - - - 175,6 25.6 16.8 -
APril 3 7 5'28,, - - - - - - - - 494.9 22.6 22.4 -

Sonstige Kreditinstitute mit Sonderaufgaben +) 

1956 Dez. 20 11 780.1 1 959.3 827.4 I 
244.6 !79.5 3.3 1 131.9 425.6 ' 706.3 589.0 241.! 126.3 17.8 

1957 Dez. 20 14 530.4 3 03i .2 414.1 203.4 201.1 3.3 2 622.4 717.3 1 905.1 861.0 B6.6 262.! 20.9 
1958 Dez. 20 15 987.9 3 804.8 425.1 136.6 18!.4 3.1 3 379.7 691.6 2681.1 685.0 314.! 300.] - I 
19'5'9 Dez. 21 18 001.0 3 737.7 455.2 

I 

262.1 188.1 5.0 3 282.5' 601.9 2 680.6 723.1 266.0 256.9 -
Dez.13) 22 18 1H.2 3 759.5 466,S 272.4 189.4 5.0 3 292.7 612.1 2 680.6 726.6 269.5 260.4 -

1960 lan.18) 22 18 087.8 3 809.3 406.6 219.1 182.7 4.8 3 402.7 908,6 2 494.1 586.5 152.6 127.0 -
Febr. 22 18 488.7 3 973.8 412.4 

I 
225.4 182.8 4.2 3 561.4 808.9 2 75'2.5 705.7 282.1 248.0 -

März 22 18 608.1 3 930.2 41 S.3 203.6 210.4 4.3 3 511.9 909.7 2 602,2 711.6 278.7 247.1 - ' APril 22 18 881.7 4 156.1 41:; .:: 196.0 214.7 4.6 3 740.8 871.4 2 869.4 680.3 246.2 232,9 -
T e i 1 z a h I u n g s k r e d i t i n s t i t u t e 10) 

1956 Dez. 153 1 552.1 
I 

170.1 106.7 106.7 - - 63.4 63.4 - 962.! -
1957 Dez. 162 1 720.1 200.9 100.7 100.7 - - 100.2 100.2 - 1 050 I -
1958 Dez. 174 2 042.1 218.4 117.6 117.6 - - 100.8 100.8 - 1 254 • -
1g59 Dez. 192 2 351.5 244.8 103.2 103.2 - - 141.6 141.6 - 1 460.8 -

Dez.") 195 2 382.5 245.9 104.3 104.3 - - 141.6 141.6 - 1 483.6 - i 
1960 lan.18) 204 2 375.3 240.3 103.1 103.1 - - 137.2 137.2 - 1 485'.6 -Febr. 212 2 398.0 238.3 106.5' 106.5 - - 131.8 131.8 - 1 488.8 -

März 214 2 410.3 234,8 109.8 109.8 - - 125,0 125.0 - 1 500.8 -
APril 211 2 507,9 285.9 144.~ 144.9 - - 141.0 141.0 - 1 537.9 -

Pc>stscheck- und P o s t s p a r k a s s e n ä m t e r 11) 

1956 Dez. 14 
I 

3 522.0 I 3 207,1 2 895 .o 1 438.0 - 1 457.0 312.1 312.1 - 89.6 - - -
1957 Doz. 14 4 082.6 3 723.2 3 353 '1 1 530.7 - 1 822.4 370.1 370.1 - 89.6 - - -
1958 Dez. 14 ' 4 768.0 4 385.9 3 957.6 1 672.0 - 2 285.6 428.3 428.3 - 19.6 - - -
1959 Dez. 14 5 383.2 4 991.8 4 555.2 1 772.1 - 2 783.1 436.6 436.6 - 89.6 - - -Dez.1S) 11 5 434.6 5 037,2 4 590.0 1 796.6 - 2 793.4 447.2 447.2 - 89.6 - - -
1960 lan. 18) 15 5 183.5 4 902.3 4 579.0 1 708.8 - 2 870.2 323.3 323.3 - 89.6 - - -

Febr. 15 5 266.1 5 006.9 4 675.3 1 740.2 - 2 935.1 331.6 331.6 - 89.6 - - -
März 11 5 400.1 5 082.0 4 7,8.1 1 750,3 - 2 987.8 343.9 3'13.9 - 89.6 - - -
APril 11 5 420.6 5 107.4 4 771 .4 1 760,, i - 3 011.1 336,0 336.0 - 89,6 I - ·- -

Anmerkungen 2), 3) und 5) bis 9) s. dritte Seite der Tabelle III, B 1. - 10) Die Einlagen der Teilzahlungskreditinstitute enthalten auch Guthaben auf Firmensperrkonten. - 11) Laut 
entstanden sind (Januar 1959). - ") S. Anmerkung 31 ) dritte Seite der Tabelle lll, B 1. - 0) Einscbließlich Schiffspfandbriefbanken. - +) Untergruppe der ., Kreditinstitute mit 
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der Kreditinsdtute 
DM 

I I I 
I 

Aufge-
Schuld- nommene 

Eigene lang-verschrei-
Akzepte bungen fristige 

im Darlehen im 
Umlauf Umlauf {von 

') 4 Jahren 
und mehr) 

I 

- 7 386.4 4 679.0 - 8 737,6 5 395.9 - 11 248.1 5 903.7 - 14 082.3 6 647.8 - 14 284,6 6 726.8 - 14 462.7 6 797.5 - 14 656.2 6 801.2 - 14 812.6 6 865.8 

I 

- 5 379.2 

I 
IH.O 

- 6 389.5 1015.6 - 8 244.1 1 18S.S - 10 049.4 
I 

1 295.8 - 10 175.2 1 304.7 - 10 283.9 

I 

1 312.0 - 10 421.5 1 286,6 - 10 532.1 1 303.2 

2 007.2 3 144.0 
2 348.1 4 310.3 
3 004.0 4 718.2 
4 032.9 5 352.0 
4 109,4 5 422.1 
4 178.8 5 485.5 
4 234.7 5 514.6 
4 280.5 5 562.6 

23.3 1 545.3 7 610.1 
1 704.7 7 107.5 
2 235.3 7 966.7 

165.0 3 510.7 7 937.6 
165.0 3 510.7 8 005.9 
165.0 3 590.8 7 541.0 
165.0 3 621.6 7 691.4 
177.9 3 766.3 7 686.6 
176.0 3 797.3 7 744.9 

I 

I 

111. Kreditinstitute 
B. Zwischenbilanzen 

Passiva 

I I Bei der I 
Herkunft der längerfristig 

Grund- aufgenommenen Fremdgelder 9) 
lndossa-oder Sonstige 

Stamm- Rücklagen, Ver- ments- · Deutschen '--------

I Durch- bind- verbind- Bundes- I 
laufende kapital Rück-

lieh-
Eigene lieh- bank Kredit-

bzw. Stellungen Zie-Kredite Sonstige keiten keiten aufgenom- anstalt Monats~ 
{nur Geschäfts- und 

Passiva 
hungen für Wirt-

ende guthaben Wert- aus im aus mene schafts-
Treuhand-

einschl. beri<h- I 
Bürg- Umlauf redis- Refinan• Wieder- Kredit· öffentl. unter-

geschäfte) 
Rücklagen: tigungen schaften kontier- 1 zierungs- aufbau institute Stellen nehmen 

111 

u. a. ten kredite und und 
nach I ') Wechseln ') I Berliner §llKWG Private Industrie-

I 
Bank AG 

I 

Hypothekenbanken und öffentl.-rech tl. Grundkreditanstalten 

l 001.0 680.0 551.2 611.6 127.4 - o.o 14.3 520.1 645.2 4 758.9 941.9 Dez. 1956 
2 451.5 731.0 619.3 626.4 108.2 - - 8.6 595.2 942.4 5 624.3 921.2 Dez. 1957 
2 874.0 826.1 662.9 732.4 101.9 - - 2.7 589.1 1 214.6 6 292.1 858.4 Dez. 1958 
3 307.7 927.3 749.7 827.8 107.8 - o.8 1.1 555.8 L 675,7 7 059.6 844.7 Dez. 1959 
3 332.7 930.5 773.4 679.1 110.5 - o.4 1.1 552.8 1 701.4 7 121.1 848.1 Jan. 13)1960 
3 367.6 959.0 802.0 678.1 111.1 - 0.3 1.1 554.0 1 728.1 7 198.1 847.2 Febr. 
3 394.4 979.1 825.5 

I 
746.8 110.4 - o.1 1.1 550.9 1 750.4 7 210.9 843.0 März 

3 426,3 1 000,9 823.8 619.6 105.6 - -
I 

1.1 553,1 1 788,2 7 249,9 

I 
845.5 Aoril 

Private Hypothekenbanken °) 

314.0 221.7 92.9 340.0 83.8 - o.o 11.6 301.0 205.7 488.2 197.0 Dez. 1956 
400.4 253.9 103.4 340.3 56.9 - - 6.0 354.4 319.6 651.3 215.1 Dez. 1957 
498.6 ~16.4 109.< 380.6 43.1 - - 2.7 H7.1 421.5 70'i.8 236.9 Dez. 1958 
576.7 389,0 141.2 406.0 32.9 - - 1.1 337.8 514.0 774.1 287.1 Dez. 1959 
582.9 390.1 159.2 254.7 34.3 - - 1.1 335.3 514.3 773.0 293.2 Jan. 13)1960 
587.0 416.9 173.2 253.5 33.9 - - 1.1 336.7 520.4 777.3 294.0 Febr. 
590.7 422.5 173.8 333.9 30.4 - - 1.1 334.2· 520.3 760.4 289.9 März 
596.1 440,8 172.6 212.6 34.2 - - 1.1 336.0 533,6 764.4 291.6 Aotil 

i 

öffentl.-rechtl. Grundkreditanstalten 

1 694.0 458.3 4U.3 271.6 43.6 2.7 212.1 439.5 4 270.7 744.9 Dez. 1956 
2 051.1 477.1 515.9 216.1 51.3 1.6 240.8 622.8 4 973 .o 706.1 Dez. 1957 
1 375.4 509.7 553.4 351.8 ;'8.11 o.o 232.0 780.1 5 586.3 621.5 Dez. 1958 
2 731.0 538.3 608.5 421.8 74.9 o.8 218.0 L 161,8 6 285.5 557.6 Dez. 1959 
2 749,8 540.4 614.3 424.4 76.2 o.4 217.5 1 187.1 6 348.1 554.9 Jan.13)1960 
2 780.6 542.1 628.8 424.7 77.2 o.3 217.3 1 207.7 6 420.8 553.2 Febr. 
2 803.7 556.6 651.7 412.8 80.0 o.1 216.7 1 230.1 6 450.5 553.1 März 
2 830.2 560.1 651.2 407.0 71.4 217.1 1 254,6 6 485.5 553.9 APril 

Kreditinstitute mit Sonderaufgaben 

5 641.6 520.4 469.1 393.0 718.8 1 278.0 I 487.6 647.2 652.9 11 701.4 743.7 Dez. 1956 
5 935.3 1 015.3 517.3 609.4 949.2 1 584.4 208.7 677.7 111.0 12226.5 591.3 Dez. 1957 
5 711.5 1 291.0 552.4 450.4 1 036.5 I 109.5 63.2 700.1 895.9 12 137.1 350.7 Dez. 1958 
6 506.8 1 602.9 640.2 469.1 998.9 559.8") 284.0 722.1 1 137.5 12 665.8 413.1 Dez. 195•9 
6 512.3 1 607.7 642.1 477.5 1 001.6 576.4 284.7 730.2 1158.8 12 705.8 417.5 Dez.13) 

6 527.2 1 604.0 690.0 294.7 1 036.4 550.5 238.6 730.3 1 108.2 12 433.1 416.6 Jan. 13)1960 
6 556.5 1 610.1 697.6 255.2 1 004.9 478.0 172.8 753.1 1 171.5 lgm:~ 417.9 Febr. 
6 626.6 1 620.9 672.2 354.9· I 050.9 855.9 509.4 789.7 1 210.1 4!5.3 März 
6 728.8 1 620,1 675.0 336.8 1 020.0 669.8 306.5 811.8 1 292.6 12 850.0 432,6 Avril 

Kreditanstalt für Wiederaufbau, Finanzierungs-Aktiengesellschaft und Berliner Industriebank AG +) 

306.3 5 390.1 667.0 U.6 349.4 260.3 423.9 161.1 5 827.3 106.0 Dez. 1956 
268.1 5 411.4 479.1 11.1 408.1 372.5 509.8 188.6 5 633.4 100.2 Dez. 1957 
409.8 5 445.5 240.8 18.1 441.3 153.7 601.7 115.3 5 596.4 4.6 Dez. 1958 

165.0 711.5 5 008.2 697.2 18.2 500.1 191.9 603.0 46.4 5 687.0 2.0 Dez. 1959 
165.0 726.5 4 538.9 689.2 18.2 553.7 29.2 605.3 39.1 5 367 .o 2.0 Jan.19)t960 
165.0 741.5 4 594.2 690.8 18.2 554.5 24.0 601.5 49.8 5 413.2 2.0 Febr. 
175.0 856.5 4 556.0 730.9 18.2 528.5 74.0 595.5 57.2 5 377.7 2.0 März 
175.0 878.5 4 540.4 820,9 18,2 528.4 72.2 585,5 131.9 5 699.7 2.0 Aoril 

Sonstige Kreditinstitute mit Sonderaufgaben +) 

23.3 1 239.0 2 240.7 4 974.6 501.8 119.7 132.7 364.9 1278.0 487.6 647.2 491.8 5 874.1 637.7 Dez. 1956 
1 436.6 2 396.1 5 456.2 997.2 109.2 236.9 439.4 1 584.4 208.7 677.7 622.4 6 593.1 491.1 Dez. 1957 
1 825.5 2 521.2 5 470.7 1 272.9 111.1 296.7 428.8 1 109.5 63.2 700.1 780.6 6 H0,7 346.1 Dez. 1958 
2 799.2 2 929.4 5 809.6 1 584.7 140.1 277.2 395.9 559.812) 284.0 722,1 1 091.1 6 978.8 411.1 Dez. 1959 
2 799.2 2 997.7 5 815.1 1 589.5 142.0 285.6 398.6 576.4 284.7 730.2 1 112.4 7 018.8 415.5 Dez.13) 
2 864.3 3 002.1 5 838.0 1 585.8 136.3 265.5 431.1 550.5 

I 
238.6 730.3 1 069.1 7 066.1 414.6 Jan. 13)1960 

2 880.1 3 097.2 5 865.7 1 591.9 143.1 231.2 403.4 478.0 172.8 753.1 1 121.7 7 102.6 415.9 Febr. 
2.9 2 909.8 3 130.6 5 895.7 1 602,7 1'!3.7 280.9 455.4 855.9 509.4 789.7 1 152.9 7 109.3 413.3 März 
1.0 2 918.8 3 204.5 5 907.9 1 601.9 146.6 264.6 434.5 669.8 306.5 811.8 1 160.7 7 150,3 430.6 Aoril 

T e i I z a h I u n g s k r e d i t i n s t i t u t e 10) 

10.4 36.7 5.3 115.4 73.0 179.4 4.9 19,3 232.3 9,8 42.1 Dez. 1956 
12.7 40..2 4.7 131.1 74.9 204.8 1,6 40.6 226.4 7.3 44.9 Dez. 1957 
12.0 62.9 4.7 159.1 82.9 247.2 1.8 93.9 237.6 5.8 67.6 Dez. 1958 
14.3 56.1 5.1 185.1 105.2 280.1 6.7 198.2 307.0 6.8 61.2 Dez. 1959 
14.3 56.1 5.1 187.4 106.0 284.1 6.7 198.3 315.6 6.8 61,2 Dez.") 
13.8 57.6 5.2 194.3 114.6 263.9 7.5 200.5 302.6 5.2 62.8 Jan.11)1960 
12.9 58.5 5.5 198.0 117.0 279.0 8.1 207.1 301.7 4.3 64,0 Febr. 
11.5 58.4 5.5 202.7 118·.2 278.4 7.5 223.1 311.7 5.0 63.9 März 
12.4 58.7 5.2 205,1 119.5 283.2 7.0 247.4 313.9 5.8 63.9 A~ril 

Postscheck- und Po s t s p a r
1
k a s s e n ä m t er 11) 

225·.3 89.6 Dez- 1956 
269.8 89.6 Dez. 1957 
292·.5 89.6 Dez. 1958 
301.8 89,6 Dez. 1959 
307.8 89.6 Dez.11) 
191.6 89.6 Jan.11l1960 
169.6 89.6 Febr. 
228.5 89.6 März 
223,6 89,6 A~ril 

Meldung der Postscheck- und Postsparkassenämter zur Bankenstatistik. - ") Nach Ausschaltung .. sonstiger lndossamentsverbindlichkeiten". die nicht durch Rediskontierung von Wechseln 
Sonderaufgaben •. 
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lll. KredltlHstitute 
B. ZwlscheHbllaHzeH 

2. Zahl der Kreditinstitute 
und Gliederung der monatlich berichtenden Kreditinstitute nach Größenklassen *) 

Stand Ende Dezember 1959 

Bankengruppen 

Kreditbanken 

Großbanken 1) 

Staats-, Regional- und Lokalbanken 

Privatbankiers 

Spezial-, Haus· und Brandtobanken 

Girozentralen 

Sparkassen 

Zentralkassen 

Gewerblldte Zentralkassen 

Ländlidte Zentralkassen 

Kredi tgenossensdtaften 

Gewerblidte Kreditgenossensdtaften 

Ländlidte Kreditgenossensmalten 

Hypothekenbanken und Offentlidt·redttlidte 
Grundkreditanstalten 

Private Hypothekenbanken 

öffentlidt-redttlidte Grundkreditanstalten 

Kreditinstitute mit Sonderaufgaben 

T ei lzahlungskreditinstitu te 

Sonstige Kreditinstitute 

Gesamtzahl 
der 

Kredit· 
institute 

356 

85 

:232 

13 

12 

867 

18 

13 

II 698 

702 

10 936 

47 

29 

18 

25 

49 

15 

davon 
beridtten 

im Rahmen 
der monat-

lldten 
bank· 

statistisdten 
Erbebungen 

335 

84 

212 

33 

12 

866 

18 

13 

2 236 

758 

1 478 

47 

29 

18 

25 

195 

Die im Rahmen der monatlidten bankstaiistisdten Erhebungen beridttenden Kreditinstitute 
verteilen sidt nadt ihrer Bilanzsumme1) auf folgende Größenklassen: 

unter 
soo 

TsdDM 

17 

17 

10 

10 

22 

soo I 1 I s I 10 2S I so I 100 I 500 
Tsd DM, Mio DM Mio DM Mio DM Mio DM Mio DM Mio DM Mio DM 1 

bis I bis bis bis bis bis bis bis Mrd DM 

- -- - - - =1- ~ 1 s 10 2S so 100 SOO I 1 I mehr 
Mio ))M Mio DM Mio DM Mio DM, Mio DM Mio DM Mio DM Mrd DM 

25 

25 

25 

13 

12 

22 

73 

10 

55 

8 

45 

1 S93 

312 

1 281 

69 

46 

6 

36 

4 

106 

3S7 

204 

153 

2 

23 

48 

13 

31 

4 

265 

19S 

167 

28 

6 

1 

s 

30 

42 

16 

18 

8 

.207 

37 

35 

2 

2 

1 

18 

30 

11 

17 

2 

154 

17 

15 

2 

2 

3 

4 

6 

39 

2 

18 

n 
7 

73 

16 

s 
11 

2 

2 

9 

6 

1 

4 

1 

14 

13 

11 

2 

2 

6 

15 I 
--------------1---- ----·- ----------- ----'-----'----'-----'----'----'----! 

, 749 1 so 1 73 1 l 781 1 537 1 547 1 307 1 217 1 147 1 40 1 

Postsdte<k· und Postsparkassenämter 

insgesamt 1) 13 ~ 24 35 

MioDM 

214 167 ·) 1 210 000.5 1 

Had.ricMiid.: 

Bilanzsumme 1) 1) 15,1 1 
56,8!1 4 642,713 775,718 693,3110 844,1114 975,5:31331,3127 541,51!02689,9 

*) Einschließlich Saarland. - ·1) In der Zwischenbilanz ausgewiesene Bilanzsumme zuzüglich Indossamentsverbindlichkeiten aus rediskontierten Weffiseln und den Kreditnehmern 
abgerechnete eigene Ziehungen im Umlauf. - 2) Deutsche Bank AG, Dresdner Bank AG, Commerzbank AG und deren Berliner Todtterinstitute. - 3

) In den kursiv gedru<kten 
Zahlen sind die Postsdteck- und Postsparkassenämter nidtt enthalten. - 8

) Gesdtätzt. 
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Gültig ab: 

1948 1. Juli 

1. Dez. 

1949 1. Juni 

1. Sept. 

1950 1. Okt. 

1952 1. Mai 

1. Sept. 

1953 1. Febr. 

1955 1. Sept. 

1957 1. Mai 

1959 1. Aug. 

1. Nov. 

1960 1. Jan. 

1. März 

1. Juni 

1. Juli 

1 

IV. Mi11destresen•csiitze u11d Zi11ssiitzc 

IV. Mindestreservesätze und Zinssätze 

1. Reservesätze und Reserveklassen 
a) Reservesätze ') für reservepflichtige Verbindlichkeiten gegenüber Deviseninländern 

Beredmungs
grundlage 

Reservepflidttige 

Verbindlidtkei ten 

im jeweiligen Monat 

Sichtverbindlichkeiten 

I Nebenplätze 
1------------------------

Bankplätze 

Reserveklasse 

Befristete 
Verbindlichkeiten 

-

Spar
einlagen 

Reserveklasse I b - ~ Bank- Ne en-

__ 1-----'-1 _2 _._1_3_,_/ _4 -'-~-5---'--1 _6 -'-'-1--''-2 -'-1 _3_,_1_4----'-/ _' -'/_6___,__1 _._1 __ 2 T _ ~-l~ _-,_-'--~~plätze j plätze 

15 

12 

11 

12 

13 

13 

14 

12 

11 

12 

13 

12 

113 
11 

I 
I 10 

11 

12 

11 

10 

15 

12 

!0 

15 

12 

11 

10 

11 

12 

10 

14.3 13,2 12,1 ' 11,0 

15,6 14,4 13,2 12,0 

1 11 

' I 

10 

10 

11 

-

vH der reservepflidttigen Verbindlidtkeiten 

10 

9 

9 

10 

11 

12 

10 

9 

10 

11 

10 

! 

11 

10 

9 

10 

11 

- 11,0 9,9 

12,0 10,8 

10 

9 

9 

10 

10 

10 

12 

8 

8,8 

9 

9 

10 

7 

7,7 

9,6 8,4 

8 I 
8 

9 

9 

9 

9,9 

I 7,5 

7 

7 

8 

8,8 

7 

6 

6 

7 

7 

7,7 

10,8 9,6 8,4 

12,6 11,2 9,8 

5 

5 

5 

4 

I 6,5 

6 

6 

6,6 

6 

5 

! 5,5 

5 

I : 

I 7 

6 

6,6 

5 

4 

4 

4 

4 

4 

5 

5,5 

18.2 16,8 1 15,4 14,0 _ 14.0 12,6 11.2 9,8 

J 20,15 18,60! 17,05 15.50 - 15,50 13,95 12,40,,. 10,851' --

a) Reservepfl. Verbindlichk. 1 - I 
bis zum Durdtsdtnitts- I 
stand der Monate März 

1 
I 

13,95 12,40 10,85 

13,95 12,40 10,85 

7,2 

8,4 

9,30 

9,30 

7,2 

8,4 

9,0 

6,0 

7,0 

7,5 

7,S 

dem Durdtsdtnittsstand 

bis Mai 1960 20,15 18,60 17,05 15,50 - 1

1

, -~15,50

1
13,95 12,40 10,85

1 

--

1 

b) Zuwadts gegenüber I 

l-------'---'g'-e_m_ä_ß_a_) _____ _,_3_o_-'l_3_o_.J,_3_o _ _:t_3_o ___ -_--'-l ----'-_3_o ___ 3o __ -'l_3_o_-'-3_o_-'l--'_-_'-'----'-2-o __ '_· 2_o _ _._', _2_o_-'-2_o _ _._l _-_..c'_-_ _.__1_o_~_1_o __ 
1 

I 

•) Vor dem 1. Mai 1954 galten für die Berliner Kreditinstitute zum Teil andere Bestimmungen. Die saarländischen Kreditinstitute sind seit 1. August 1959 mindestreservepflichtig. 

b) Reservesätze ') für reservepflichtige Verbindlichkeiten 

gegenüber Devisenausländern x) 

Sidttverbind- Befristete Ver-

I Spareinlagen 
Beredtnungs- lidtkeiten 

I 
bindlidtkeiten 

Gültig ab: grundtage -----

vH der reservepflidttigen Verbindlidtkeiten 

1948 1. Juli I I Gleiche Sätze wie für Verbindlidtkeiten 
Reserve- gegenüber Deviseninländern 
pfliciltige 

I 
1957 1. Mai Verbindlidt- 20 

I 
10 10 

keiten im 
1. Sept. jeweiligen 30 20 10 

Monat 
1959 1. April Gleiche Sätze wie für Verbindlidtkeiten 

gegenüber Deviseninländern 

1960 1. hn. a) Reservepfl. Gleiche Sätze wie für Verbindlidtkeiten 
Verbindlichk. gegenüber Deviseninländern 
bis zum 
Stand vom I I 3o.Nov.1959 

! 
b) Zuwadts 30 1) 20 1) 10 

I gegenüber I 

I 
I dem Stand 

I I I 
gemäß a) 

--.)-Die saarländisdten Kreditinstitute sind seit 1. August 1959 mindestreservepflicil· 
tig. - X) Einheitlidt für alle Reserveklassen und Plätze, sofern nicht die gleidten 
Sätze wie für Verbindlidtkeiten gegenüber Deviseninländern gelten. - 1

) Ab 1. Jult 
1960 gelten diese Sätze auch für den Zuwachs der seitens der K~ndschaft _bei Drit.!en 
im Ausland benutzten Kredite gegenüber dem Stand vom 31. Ma1 1960. B1s zur Hohe 
des Standes vorn 31. Mai 1960 sind diese Verbindlichkeiten wie bisher nicht reserve-
pflichtig. 

c) Reserveklassen 

I 
Reserveklasse 

Gültig ab: ----

I I 2 I 3 I 4 I 5 I 6 

1952 1. Mai1) 

I 
für Kreditinstitute mit reservepf!ichtigen Verbindlichkeiten 

(ohne Spareinlagen) 

von ' von 50 I von 10 I von 5 I von 1 1 unter 
tooMioDM j bis unter bis unter bis unter bis unter 1 Mio DM 

und mehr 100MioDM so Mio DM 10 Mio DM 5 Mio DM 

1959 1. Aug. für Kreditinstitute mit reservepflichtigen Verbindlichkeiten 
(einschl. Spareinlagen) 

von von 30 von 3 unter -

I 
-

JooM!oDM bis unter bis unter 3 Mio DM 
und mehr 300MioDM i lO Mio DM 

l I I I 
') Vor dem 1. Mai 1952 gab es keine Gliederung nadt Reserveklassen. 

91 



I 
I 

iV. Mindestreservesätze und Zinssätze 

I 

Gültig ab 

1948 1. Juli 
1. Dez. 

1949 27. Mai 
14. Juli 

19SO 27. Okt. 
1. Nov. 

19Sl 1. Jan. 
19S2 29. Mai 

21. Aua. 
19S3 B. Jan. 

11. Juni 
19S4 20. Mai 
19SS 4. Aua. 
19)6 8. März 

19. Mai 
6. SePt. 

19S7 11. Jan. 
19. SePt. 

19S8 17. Jan. 
27. Juni 

19S9 10. Jan. 
4. SePt. 

23. Okt. 
1960 3. Juni 

2. Zinssätze 

a) Diskont- und Lombardsätze der Deutschen Bundesbank*) 
sowie Sonderzins bei Unterschreitung des Mindestreservesolls 

Sonderzins für 
Kreditinstitute 

Diskontsatz 1) Lombardsatz bei Untenchreltung 
des Mindest· 
reservesolls 

Ofo p. a. 'io p. a. 'io p. a. über Lombardlatz 

5 6 1 
3 

4 .,, 5 .,, 
4 s 
6 ')') 7 

1 
3 

5 '> 6 
4 .,, 5 .,, 

4 5 
3 .,, 4 .,. 

3 4 
3 .,, 4'/• 
4 .,, s .,. 
5 ''•'> 6 .,. 
5 6 
4 .,, 5 .,. 
4 5 
3 .,. 4 .,, 
3 4 
2 .,, 

I 
3 .,, 

3 4 
4 5 
5 6 

') Bis 31. 7. 1957 Sätze der Bank deutsmer Länder bzw. der Landeszentralbanken. 
1) Zugleim Zinssatz für Kassenkredite an die ö!lentlime Hand und an die Kreditanstalt für Wiederau!bau· 
(s. aum Anm. 1) und ') ). Der Diskontsatz !ür Wemsel, die auf lremde Valuta lauten, wurde gemiß ZBR-
Besmluß vom 3·. August 1948 zunämst einheitlim auf 3 'io festgesetzt. Mit Besdlluß vom 9.1lo. November 1949 
ermämtigte der Zentralbankrat das Direktorium, für solme Wemsei untersmiedlime Sätze in Anlehnung an 
die Diskontsätze der ausländismen Notenbanken festzusetzen. Das gleiche galt für DM-Wemsel, die im Aus-
land akzeptiert worden sind (ZBR-Besmluß vom 22./23. März 1950), und für Exporttratten (ZBR-Besmluß vom 
15./16. November 1950 und vom 23./24. Mai 1951) (vgl. aum Anm. 1)). - ') Solawemsel aus der Exportförde-
rungsaktion der Kreditanstalt für Wiederaufbau wurden nach der Diskonterhöhung vom 27. Oktober 1950 wei-
terhin zum Vorzugssatz von 4 °/o diskontiert (ZBR-Besmluß vom 29./30. November 1950); diese Zinsvergünstigung 
wurde durm ZBR-Besmluß vom 7./8•. November 1951 aufgehoben und konnte nur nom für Solawechsel aus Kre-
diten in Anspruch genommen werden, die bis einschließ !im 7. November 1951 ewllhrt oder zuf{sa/;t waren. -
') Lt. ZBR-Besmluß vom 20. Dezember 1950 wurde der Zinssatz für Kassen edite an die re itanstalt !ür 
Wiederaufbau mit Wirkung vom 27. Oktober 1950, soweit es slm um Kredite an die Landwirtsdlaft, an die 
Seeschiffahrt und für den Wohnungsbau handelte, auf 4 °/o, soweit es sim um Kredite für sonstige Verwen-
dungszwecke handelte, auf 5 1/t 0/o festgesetzt. - ') Seit 29. Mal 1952 bestand nur nom die in Anmerkung 1) 
erwähnte Sonderregelung für die zur Finanzierung der Landwirtsma!t, der Seesmif!ahrt und des Wohnungsbaues 
bestimmten Kredite, die bis zu ihrer Abwicklung mit 4 'lo abgeremnet wurden. - 1) Ab 19. Mai 1956 auch 
Diskontsatz für Auslandswechsel, Auslandssmecks, DM-Akzepte von Ausländern und Exportttatten. 

b) Sätze der Deutschen Bundesbank für den Verkauf von Geldmarktpapieren am offenen Markt 
0/o p. a. 

c) Privatdiskontsätze 
0/op.a. 

Schatzwemsei des Bunde• Unverzinslime Schatzanweisungen des Bundes Vorratsstellen-Wemsei 
und der Bundesbahn der Bundesbahn und der Bundespost 

Gültig ab mit Laufzelt von mit Laufzeit von mit Laufzeit von 

30 bis 59 

I 
60 bis 90 1/o Jahr 

I 
1 Jahr 

I 
1 1/o Jahren 

I 
2 Jahren 30 bis 59 

I 
60 bis 90 

Tagen Tagen Tagen Tagen 

Privatdiskonten mit 
einer Restlaufzeit von 

Gültig ab 30 bis 59 I 60 bis 90 
Tagen I Tagen 

[kurze Sicht) (lange Simt) 
Mittelsatz Mittelsatz 

1957 3. Jan. 4 .,. 4 .,, 5 .,, 

I 
5 .,, 6 

I 
6 .,, 4 .,. 4 .,, 

4. Jan. 4'/• 4 .,, 5 .,, 5 .,, 5 ,,, 6 .,, 4 .,. 4 1/o 
11. Jan. .,.,, 4 .,, 5 .,, 

I 
5 .,, 5 .,, 

I 5 ''• 
4 .,, 4 .,, 

30. Jan. 4 .,, 4'/• 5 5 .,, s .,, 5 .,, 4'/t 4 .,, 
4. März 4 .,, 4 .,, 5 5 .,, 5'/• 5 .,. 4 .,. 4 .,. 
7. Miirz 4 .,, 4 .,, 

5 '" 
5 .,, 5 .,, 6 4 .,. 4 .,, 

18. März 4 .,, 4 .,, 5 5 .,, 5 .,, s .,, 4 1/o 4 .,, 
15. APril 4 1/& 4 •Ja 5 .,, 5 1/! 5 .,. 6 4 .,. 4 .,, 

5. Juli .,.,, 
4'/• 5 5 .,, 5 .,, 5 .,, 4 .,, 4 1/o 

12. Aua. 4 4 .,, 4 .,, 5 5 .,, 5 .,. 4 .,. 4 1/• 
22. Aua. 3 ,,, 4 4 .,, 4 .,, ·5 5 .,, 4 4 .,, 
24. AuR. 3 .,, 3 '/s 

I 
4 .,. 4 .,, 4 .,, s .,. 

3 ''• 4 
27. Aua. 3 .,, 3 .,, 4 .,, 4 .,, 4 .,, 4 .,. 3 .,, ~ .,. 
2. SePt. 3 .,, 4 4 .,, 4 .,, 4'1• 5 .,, 4 4 1/a 
6. SePt. 4 4 .,, 4 .,, 4 .,, 5 5 .,, 4 .,. 4'/• 

19. SePt. 3 .,, 3 .,, 4 .,, 4 .,, 4 .,, 4 .,, 3 .,, 
3 ''• 27. SePt. 3 .,, 3 ,,, 4 .,, 4 .,, 4 .,, 5 3 ''• 4 

3. Okt. 3 .,, 3 .,. 4 .,, 4 .,, 4 .,, 4 ,,, 3 .,, 
3 ''• 18. Okt. 3 ,,, 3 .,, 4 4 .,, 4 .,, 4 .,, 3 .,, 3 .,, 

24. Okt. 3 .,, 3 .,. 3 .,, 4 .,, 4 .,. 4 .,, 3 .,, 3 .,, 
9. Nov. 3 .,, 3 .,, 3 .,, 4 .,, 4 .,, 4 .,, 3 .,, 3 .,, 

29. Nov. 3· .,, 3 .,, 3 .,, 4 .,, 4 .,. 4 .,, 3 .,, 3 .,, 
4. Dez. 3 .,, 3 .,, 4 4 .,, 4 .,, 4 .,, 3 .,, 3 .,, 

27. Dez. 3 .,, 3 .,, 4 .,, 4'/• 4 .,, 
4 '" 

3 .,, 
3 ''• 

1959 
Febr. 5. 2 5/uJ 

2 ''" APril 9 . 2 .,. 
2 '"• 15. 2 .,, 2 5/lß 

30. 2 .," 2 .," 
Mai 15. 2 7/to 2 .,, 

22. 2 9/te 2 .,, 

Juni 8 . 2 7/tG 2 .,, 
16. 2 5/to 2 .,, 
26. 2 7he 2 .,, 

Juli 7. 2 ., .. 2 .,, 
30. 2 .,, 2 ., .. 

Aua. 27. 2 '"• 
2 .,, 

28. 2 .,, 
2 ''" 31. 2 7/t6 2 .,, 

SePt. 4. 2 11/16 2 .,, 
14. 2 9/Jr, 2 5/s 
22. 2 ,,, 2 11/18 

! 
23. 2 11hu 2 .,, 
29. 2 .,, 2 11/u 
30. 2 13/Je 2 .,. 

Okt. 7. 2 ! 7/n 2 .,, 
8. 2 ,,, 2 !8/3! 
9. 2 13he 2 15/u 

1958 2. Jan. 3 .,, 3 .,. 3 .,, 4 4 .,, 4 .,. 3 .,, 3 .,, 
6. Jan. 3 .,, 3 .,, 3 .,, 3 ,,, 4 .,, 4 .,, 3 .,, 3 .,. 

17. Jan. 3 .,, 3 .,, 3 .,, 3 .,, 4 .,, 4 .,, 3 .,, 3 .,, 
15. APril 3 1/a 3 .,, 3 .,, 3 .,, 3 .,, 4 .,, 3 .,, 3 .,, 
30. Mai 3 .,, 3 .,, 3 .,. 3 .,, 3 .,, 4 3 .,, 3 .,, 
27. Juni 2 .,, 2 .,. 3 3 .,, 3 .,, 3 .,, 2 .,, 2 .,, 

11. Juli 2 .,, 2 .,, 2 ,,, 3 3 .,, ~ .,, 2 .,, 2 .,, 
11. Aug. 2 .,, 2'/• 2 .,, 3 3 .,, 3 .,, 2 .,. 2 .,, 
28. Okt. 2 .,, 2 .,. 2 .,, 2 ,,, 3 3 .,. 2 .,. 2 .,, 

1959 10. Jan. 2 .,, 2 .,, 2'/• 2 .,, 2 .,, 3 .,, 2'" •2 .,, 
9. APril 2 2 .,, 2 .,, 2 .,. 2 .,, 3 2 .,, 2 .,, 

15. APril 1 ,,, 2 2 .,, 2 .,, 2 .,, 2 .,, 2 2 .,, 
4. SePt. 2 .,, 2 .,, 2 .,, 3 3 .,, 3 .,, 2 .,, 2 1/a 

23. SePt. 2 .,. 2 .,, 2 .,, 3 3'!. 3 .,, 2 .,, 2 .,, 
30. SePt. 2 .,, 2 .,, 3 3 .,, 3 1/a 3 .,, 2 .,, 2 .,, 
16. Okt. 2 .,, 2 .,, 2 .,, 3 .,, 3 .,, 3 .,, 2 .,. 2 .,, 

23. Okt. 3 .,, 3 .,, 3 7/a 4 .,, 4 .,, 4 .,, 3 .,. 3 .,, 
28. Okt. 3 .,, 3 .,, 

3 ''• 
4 .,, 

I 
4 .,, 4 .,, 3 .,. 3 .,, 

21. Dez. 3 .,, 

I 

3 .,, 4 4 .,, 4 .,, 4 .,, 
3 '" I 

3 .,. 

1960 29. Febr. 3 .,. 3 ,,, 4 .,, 4 .,, 

I 

4 .,, 4 .,. 3 .,. 

I 
4 

3. März 3 ''• 4 4 .,, 4 11! 4 .,, 4 3/4 4 4 .,. 
3. Juni 4 .,, 

I 4 ''• 
5 .,, 5 .,, 5 .,. 5 .,, 

4 ''• 5 

13. 2 .,, 2 11111 
23. 3 11/tG 3 18/u 

Nov. 4. 3 ''• 3 18/uJ 
10. 3 13/16 3 .,, 
16. 3 .,, 3 U/u 

Dez. 9. ]13/16 3 ,,, 
17. 3 .,, 3 15/Is 

1960 
Jan. 4. 3 .,, 3 11/u 

11. 3 .,, 3 t5fu 
28. 

3 '" 
3 11/u 

Febr. 1. 3 ,,, 3 t&fte 
10. 3 13/te 3 ,,, 
15. 3'/• 3 11hs 
22. 3 ,,, 3 U/16 

März 8. 3 15fts 3 15/16 
29. J'/• 3 15/ts 

APril 7. 3 15ha 3 15/16 
19. 3 7/s 3 15/16 

22. 3 3f.t 3 11/ta 
28. 3 1/o 3 15/18 

Juni 1. 3 15/Hi 3 15/u 
l. 4 13.ftG 4 13/16 

23. 4 7/s 4 15/to 
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IV. Mindestreservesätze und Zinssätze 

Zeit I Tagesgeld ') 
I 

1957 

Januar l -4 'I• 
Februar 3 112-4 112 
März 3 'I•- 4 'I• 
Aoril 3 3/1.-4 1/2 

Mai 3 'I• -4 'I• 
Juni 4 3ls-4 3!. 
Juli 4 1/s- 4 'I• 
August 2 1/:.-4 5/s 
September 3 7/s- 4 3/s 

Oktober 3 -4 
November 3 112-3 3/.t 
Dezember 2 112-4 3) 

1958 

Januar 2 3/4- ~ 1 /':!. 
Februar J 'I•- 4 
März 3 1ls-3 'I• 
Aoril 3 -4 1/s 
Mai 3 1/s-3 5/s 
Juni 3 -3 'ls 
Juli 2 5/s-3 1/s 
Au>rust 2 1h- 2 7/s 
SePtember 2 5/s- 3 11s 

Oktober 2 -3 1ls 
November 2 1/2-3 11. 
Dezember I 2 'I•- 3 ') 

noch: Zinssätze 
d) Geldmarktsätze 1) in Frankfurt (Main) naclt Monaten 

0/o.p.a. 

Monatsgeld ') 
! 

Dreimonatsgeld 2) I Zeit I Tagesgeld 2) 
i 

I 1959 

4 'I•- 4 5/s 4 1/2-S 3/4 Januar 2 -2 314 
4 'ls -4 5ls 4 5ls- 4 7ls Februar 2 3/s-3 1/2 
4 112-4 71s 4 3/4-5' 1/4 März 2 -2 7/s 

4 11•-4 'I• 4 3!.- 5 112 Aoril 1 81•-2 7/s 
4 'ls-4 'I• 5 11s- 5 1l2 Mai 2 1/•- 2 7/s 
4 51s- 5 5 -5 'I• Juni 2 -3 

4 1!.- 4 3!. 4 71•- 5 1IR Juli 1 3/4-2 3/4 
4 11s- 4 1l2 August 2 1ls- 2 'I• 
4

11•-4'1• 4 'ls _:__ 4 'ls SePtember 2 3/s- 3 1/s 

3 'I•- 4'1• Oktober 1 112-3 1/4 
3 11•- 3 'I• November 3 3/4-4 1/s 
4 'I•- 5 4 'I• Dezember 3 -4 1ls 5) 

1960 

J 'I• 
I 

l 3/4- ~ 7/P. Januar :J 1/-&-4 1/R 

3 1/R- 3 5/R l 5/fJ- 3 7/s Februar ''ls- 4 'I• 
3 5/s-3 3/4 3 718-4 März J '12- 4 5/s 

3 'I•- 3 'I• I 3 5ls-4 Aoril 3 '1•-4 'I• 
3 'ls- 3 'I• 3 11!-3 'I• Mai 3'1' -4'1• 
3 5ls-4 3 'I•- 3 '!. 
3 -3 1/s 3 1/s- 3 'I• 
2 'I•- 3 3 'ls 
2 71s-3 1ls 3 -3 'I• I 
2 112-3 4 

I 
2 8/4-3 

3 1/4 .:._ 3 3/4 3 -3 'I• 

1) Geldmarktsätze werden nicht offiziell festgesetzt oder notiert. Die hier bekanntgegebenen Sätze sind durch Rückfrage am 

I Monatsgeld ') 
I 

Dreimonatsgeld 1) 

I 
2 3/fl,- 2 "/t.; 2 ~'f~>- 3 
2 1/2-2 r./f, 

I 
2 3/.t- 3 

2 5ls- 3 27/R-:l 1/R 

2 1/•- 2 3/~ 2 1/2-2 7/s 
2 6/s- 2 3/.J 2 3/4-2 7/s 
2 1/~- 2 3/4 2 3/4-3 

I 2 1/s- 2 5!f'. 2 11•- 2 7ls 
I 2 3/R-2"/s 

I 

2 5/s- 2 3/4 

2 5/s- 3 2 7/s- 3 1/, 

2 3/4-3 tj, 1 112-4 
l 5ls-4 11< 4 'I• -4 'I• 
4 'I• -4 71• 

I 
4 'ls-4 7ls 

17/p,-41/, 4 '/-~.- 4 ~/p, 
4 1 /t~.-4 1 /.s. 4 3/R- 4 1 /~ 
4 3/fl- 4 3/4 4 'Ia -4 'ls 
4 1/•- 4 112 4 '1•-4 'I• 
4 11•-4 3/s 4 11?.-4 3 /~o 

Frankfurter Bankplatz ermittelt wor-
den. Sie könn n als re räsentativ an seh n werden - 2 w ils ni i ·· - ' 'mo eld - 1 0 - ' Utim-e p ge ) Je e edr gster und hochster Satz wahrend des Monats. ) Ultl g 5 ;, lo. 
geld 4 °lo. - 5) Ultimogeld 5 - 51ls 0/o. 

e) Tagesgeldsätze1 ) in Frankfurt (Main) nach Bankwochen 
0/o.p.a. 

1957 

I 
1958 

I 
1959 

Zeit 

I I 
1, 

Niedrigster Höchster Niedrigster Höchster 

I 
Niedrigster Höchster 

Satz Satz I Satz Satz Satz I Satz 

)an. 1.- 7. 4 'I• i 4 'I• 3 11s I 3 'I• 2 I 2 'I• 
8. -15. 

r 
3 

3 '" 
2 2 'ls 

16.-23. 4 4 'ls 3 '/• 
i 

3 8ls 2 

I 
2 'Ia 

24.-31. 3 3 'ls 2 •I· 3 112 2 2 'I• 
Febr. 1.- 7. 4 4.'1' 3 'I• 

I 
3 1/s 'I• 

8. -15. 4 'I• 4 'I• 3'1• 3 8ls 2 'Ia 2 1/2 
16.-23. 4 'I• 4 'I• 3'1• 3'1• 2 Sfp, 2 3/4 
24.-28. 3 'I• 4 'I' 3 'I• 4 2 1/2 3 'I• 

März 1.- 7. 4 '/• 4 3/~ 3 'I' i 3 •!. 2 3/4 2 'I• 
8. -15. 4 11• 4 'I• 3 'I• 2 'ls 2 3/4 

16.-23. 4 4 'I• 3 'I• 
I 

l 'ls 2 5/P. 2 3/4 
24.- 31. 3 'I• 4 'I• 3 'I• 3 'I• 2 2 5/s 

APril 1.- 7. 4 'I• 4 •;, 3 'I• 2 'I• 2 3/4 
8. -15. 4 4 'ls 3 'ls 3 'I• 1 'ls .21/4. 

16.-23. 4 4 'I• 3 1 1/s 1 'I• 
I 

2 
24.-30. 3 31< 4 112 3 4 1ls t 3/4 2 'I• 

Mai 1.- 7. 4 'I· 4 'I• 3 'I' 
I 

3 5/s 'I• 
8. -15. 4 'I• 4 5ls 3'1• l 1/2 2 'I• 2 3/4. 

16.-23. 4 3ls 4 'ls 3 'ls 3 'I• 2 'I• 2 7/s 
24. - 31. 3 3/4 4 'I• 3 1/g 3 'I• 2 'I• 2 3/4 

I 

Juni 1.- 7. 4 'ls 4 'I• 3 'I• 3 'ls 2 1/2 2 3h_ 
8.- 15. 

4 '" 
4 'Ia 3 112 ''ls 2 2 1/2 

16.-23. 4 'I• 3 5ls 3 'J/4 2 2 1h 
24.- 30. 4 3/4 3 I 3 'I• 2 'I• 3 

Juli 1.- 7. 4 1/2 4 ':!/~ 2 7/R , 1fp, 2 3/s 2 3/4 
8. -15. 4 1/p, 4 'ls 2 3/4 2 7/s 2 1/4. 2 'Ia 

16.-23. 4 'ls 4 'I• 2 'I• 3 2 1/s 2 'ls 
24.- 31. 4 'I• 

4 '" 
2 5/s 3 1 •;. 

i 
2 1ls 

Au~llSt 1.- 7. 4 'I• I 4 'ls 2 3/( 2 'I• 2 'ls 2 'I• 
8. -15. 4 'ls 4 Sfp, 2 'I• 2 3/( 'I• 

16.-23. 3 4 2 1/• 2 s;R 2 1/4 2 'I• 
~4. - 31. 2 1/: 2 7/s 2 tj, 2 7/s 2 'I• 2 s;, 

SePI. 1.- 7. 4 'I• 4 'ls 2 'I• 3 2 'I• 2 'I• 
8. -15. 3 7/s 4 'I• 2 Sfg 3 2 3/s 2 'I• 

16.-23. l 71s 4 'I• 2 'I• 2 'I• 2 'Ia 2 7/s 
24.- 30. 4 4 'ls 2 'I• 3 1/s 2 'I• 3 'ls 

Okt. 1.- 7. 3 7/s 4 3 31/p, 2 7ls 3 1ls 
8.-15. 3 'I• 3 7/s 2 '/.' ' 2 'I• 2 7/s 

16.-23. 3 'I• 3 'I• 2 'I• 2 3/4 1'1• 2 'ls 
24.-31. 3 3 'I• 2 2 1/4. 1 'I• 3 'I• 

Nov. 1.- 7. l 5/P. 1 3/ ~ 2 5/R I 2 3/4 1 3/.t 4 
8. -1~. 3 'I' 3 'ls 21/2 I 2 7/R _l7/p. 4 

16. -2:t. 1 t /~ J 'ls :1'/s 

I 

;:; lfp, 4 4 'I' 
24.-30. J '12 3 5ls 2 3/4 3'1• 3 7/p, 

I 

4 'ls 
Dez. 1.- 7. 3 .1/1. 4 2 5fR 3 J 'ls 4 'ls 

8. -15. 3 'I• 4 2 'I• 2 äfR 3 'I• 4 
16.-23. 3 3/4 2 'ls 

I 
2 'ls 3 'I• 4 'ls 

24.-31. 2 'I• I 3 'I• 2 'I• 2 11'2 3 i 3 'I• 
1) Tagesgeldsätze werden nicht offiziell festgesetzt oder notiert. Die hier bekanntgegebenen Sätze sind durch Rückfrage am 
den. Sie können als repräsentativ angesehen werden. 
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I 1960 

. --~Medrigster 
I 

Höchster 
Satz Satz 

3 'ls 4 

3 '" 
4 'I• 

3 7/s 4 'I' 
3 1

/• 3 'Ia 
4 4 'ls 
3 'I• 4 
3 'I• 3'1• 
3 'I• 4 'I• 
4 1/s 4 'I• 
4 'I• 4 1/2 
4 'I• 4 'I• 
3 'I' 4 'Ia 
4 'ls I 4 •Ia 
4 ! 4 'I• 
3 'I• 4 
3 'ls 4 

4 4 'I• 
3 'ls 4 
3 'I• 4 
3'1' 

I 

4 

4 'I• 4 'ls 
4 'I• 5 
5 5 'I• 
' 5 'I• 

I 

I 

I 
Frankfurter BankPlatz ermittelt wor~ 

I 



IV. Miudesfrcscrvcsiitze und Zinssätze 

Kreditkosten 
1. Kosten für Kredite in laufender 

Rechnune 
a) zueeoagte Kredite 'l 

Zinsen 
Kreditprovision 

b) Kontoüberziehungen 
Zinsen 
OberziehunJsprovision 

l. Akzeptkredite (Normalkonditlonen) 
Zinsen 

Akzeptprovision 

3. Kosten für Wechselkredite 
a) Abschnitte von 20 000,- DM 

und höher 

Zinsen 
Diskontprovision 

b) Abschnitte von J 000,- DM 
bis unter 20 ooo.- DM 

Zinsen 
Diskontprovision 

c) Abschnitte von 1 ooo.- DM 
bis unter 5 000,- DM 

Zinsen 
Dilkontprovilion 

d) Abschnitte unter 1 000,- DM 

Zinsen 
Diskontprovision 

4. Ziehungen auf Kundschalt 
Zinsen 
Kreditprovision 

5. Umsatzprovision 

6. Mlndestdlskontspesen 

7. Domizilprovision 

Einlagenzinssätze 

1. für täglich fällige Gelder 
a) in provisionsfreier Rechnung 
b) in provisionspflichtlger Rechnung 

2. Spareinlaeen 
a) mit eesetzlicher KOndlgungsfrist 
b) mit vereinbarter KOndigungsfrist') 

1) von 6 Monaten bis 
weniger als 12 Monaten 

2) von 12 Monaten und darüber 

3. fnr KOndlgunesgelder 
mit einer KOndigunesfrilt von 
a) 1 bis wenleer als 3 Monaten 
b) 3 bis weniger als 6 Monaten 
c) 6 bh wenleer als 12 Monaten 
d) 12 Monaten und darüber 

4. Festgelder 
mit einer Laufzeit von 
a) 30 bis 89 Tagen 
b) 90 bis 179 Tagen 
c) 180 bh 359 Taeen 
d) 360 Taeen und darüber 

5'. Zinsvoraut 1•) 

I Baden-Württembe~g 1) I 

im ins-
einzelnen gesamt 

L + 'i•'io 
9 1/2 1/o'io p. M. 

L + 'i•'io 11 
1/s 'ioo p. T. 

D + 'i2'io 8 1/2 
'/•'io p. M. 

D + 1f2nlo 7 
1/s 0/op. M. 

D + 112% 7 
1/s'io p. M. 

D+1'io 7 1/2 
1/s 0/op. M. 

D+1'1o 

'lo 'io 1'· M. 
8 

keine Festsetzung 

keine Angabe 

2,-DM 

'i•'io• mind. -,50 DM 

1 1,'::: 

4 1/: 

5 1•
1
1 

3 'I' 
4 
4 ~/ ~ 

~ 1/:: 

4 3/~ 

1/s-l/2 

noch: 

f) Die in den einzelnen Ländern 

Sol121imsen der KreditinstitUJte seit 3. Juni 1960, 

Bayern 1) Berlin 2) Bremen 1) Hamburg 1) 

Sollzinsen in 0/o p. a. 

D ~ Diskontsatz, zur Zeit 5 L = Lombardsatz, zur Zeit 6 

im ins· im ins- im ins- im ins-
einzelnen gesamt einzelnen gesamt einzelnen gesamt einzelnen gesamt 

L + 1/•'io 
9 1/2 

L + 'i•'io 
9 1/2 

L + '12'/o 
9 1/2 

L + 'h'io 
9'/2 

'/•'io p. M. 1/• 0/o p. M. 1/• 0/op.M. 'i•'io p. M. 

L + 1 1/•'io 12 L + 'i•'io 11 L + 't.'io 11 L + 'i•'io 11 
1/s'ioo p. T. 1/s 'ioo p. T. 1/s'ioo p. T. 1/s 'loo p. T. 

D + 'i•'io 8 1/2 
D + 'i.'io 8 1/2 D + 'i•'io 81/2 D + 1/2°/o 8 1/2 

1/o'io p. M. 1/• 0/op. M. '/o'io p. M. 'i•'lo p. M. 

D + 1 'i•'io 7 7/to D+1'1o 7 1/2 
D + 1/• 0/o -1°/o 7- 7 1/2 D + 1°/o 7 1/2 

1 'ioo p. M. 1/s'io p. M. 1/s'io p. M. 1/s'io p. M. 

D + 1 1/•'io 7 7/10 
D+1'1o 7 1/2 D + 'i•'lo- 1 'io -7 1/2 D+1'1o 7 1/2 

1 'ioo p. M. 1/s'io p. M. 1/s'io p. M. 1/o'io p. M. 

D + 1 'i•'io 8 
D+1'io 8 

D + 'i•'io- 1 'io 7 112-s D+1'1o s 
1/s'io p. M. 1/s'io p. M. 1/G'io p. M. •t,•io p. M. 

D + 1/•'lo -1 'io D + 1 1/•'io 8 1/2 
D+l'io 9" g 1/2-9 D+1'1o 9 

1/s'io p. M. 'i•'io p. M. 'i•'lo p. M. I 1/o'io p. M. 

keine Festsetzung keine Festsetzung keine Festsetzung keine Festsetzung 

1/! ,., 1 D/oo vom Umsatz 'i• 'ioo d. größeren Seite Berechnung nach Maßgabel 
1/s 0/o pro Semester~ der größeren Seite oder abzüglich Saldovortrag, des § 5 des Sollzinsabkom-

mindest. vom 3fachen mindestens 1 Ofo p. a. mindestens 1/r. 0/o pro mens in Verbindung mit den' 

des Höchst-Soll-Saldos vom Kreditbetrag Semester a. Kreditbetrag Ridltlinien des Reichsauf-
sichtsamtes für das Kredit-

wesenvom 5. 3. 1942 
2,-DM 2,-DM 2.-DM 2,- DM 

nicht festgesetzt nicht festgesetzt 1/z 0/oo nicht festgesetzt 

H a b e n z i n s e n 7) in 0/o p. a. 

1 1 1 1 ') 

J '" 
1 ,,, 

1 '/' 
1 ,,, 

4 4 4 4 

4'/' 4 1/2 4 .,, 4 '/• 

''/• >'i• ' '/• 5 'i• 

3 3 3 

3 '/' 3 lj, 3 1/, 3 112 
4 4 4 4 
4 ,,, 4 'I• 4 ,,, 4 'i• 

3 3 3 3 
3 '/' 

3 ,,, 3 .,, l lj, 

4 4 4 4 

4 ''• 4 3/4 4 ''• 
4 ,,, 

1/s- 1/2 tf8 _tf2 tfs-1/2 ,,, -'12 

1) Zusammengestellt auf Grund der Bekanntmachungen der Bankaufsichtsbehörden der einzelnen Länder über die Festsetzung von Zins- und Provisionssätzen. Sondersätze oder Ver
in begründeten Fällen mit Genehmigung der zuständigen Bankaufsichtsbehörde zulässig. - 3) Höchstsätze. - 4) Der errechnete Gesamtzinssatz stimmt - von der Zubilligung von Minder~ 
so liegen die Kosten für den zugesagten Kredit unter dem angegebenen Satz. während die Kosten für den in Anspruch genommenen Kredit über diesen Satz hinausgehen können. Gemäß 
Kredit im voraus oder bei stillschweigend gewährtem Kredit vom Höchstsollsaldo berechnet werden. - ') Bei Abschnitten unter 1 000,- DM ist unabhängig von den Diskontspesen je 
der Nichtbankierkundschaft. Als Nichtbankierkundschaft im Sinne des § 3 des Mantelvertrages vom 22. 12. 1936 gelten z. B. auch öffentliche Kassen und Versicherungsuntemehmen. 
die Kündigung erst nach Ablauf einer Sperrfrist von 6 Monaten zugelassen werden. Diese Sperrfrist beginnt am Tage der Einzahlung. - 10) Gemäß Beschluß des Sonderausschusses Ban-
40 Mio DM, Kapitalgesellschaften, Privatbankiers und Personalgesellschaften mit einer Bilanzsumme bis zu 60 Mio DM ab April 1954 die festgesetzten Höchstsitze für Habenzinsen 
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IV. Mindestreservesätze und Zinssätze 
Zinssätze 

geltenden Soll- und Habenzinsen 1) 

Habenzinsen der Kreditinstitute ab 1. Juli 19 60 

Hessen 2) Niedersachse~~ Nordrhein-Westfalen 1
) Rheinland-Pfalz 2) Saarland Schleswig-Holstein 1) 

S o II zinsen in °/o p. a. 

D = Diskontsatz, zur Zeit 5 L = Lombardsatz, zur Zeit 6 

im ins· im ins- im ins- im ins- im ins- im ins-

einzelnen gesamt einzelnen gesamt einzelnen gesamt einzelnen gesamt einzelnen gesamt einzelnen gesamt 

L + 1/o'lo L + '/•'/o L + 1/o'lo L + 1/•'lo L + 1/•'lo L + '/•'/• 
9 1/2 

'/•'/o p. M. gl/2 
'/•'Iu p. M. 

g1(2 
1/• 0/op. M. 9 1/2 1/•'lo p. M. 9 112 '/•'lo p. M. 9 1/2 '/•'/o p. M. 

L + '/•'/o L + 'l•'lo L + '12'1o L + '12'1o L + '12'1• 11 
L + 1/o'lo 11 11 11 11 11 

1/s 'loo p. T. 1/s '/oo p. T. 1/s'loop. T. 1/s'loo p. T. 1/s'loo p. T. 1/s 'loo p. T. 

D + 'J.'Io 8 112 D + 'l•'lo 8 1/2 D + 1/•'lo 8 1/2 
D + '/•'lo 

8 '/2 D + '/•'/o 8 112 D + '/o'/o 8 1/2 
'l•'lop. M. 1/•'lop. M. '/•'lop.M. 1/•'lo p. M. 1/•'lop.M. 'l•'lo p. M. 

D + 'lo'/o L + 1/o'lo D + 1 1lz 0lo D + 1 11• 0/o D + 1 11a 11o 7 
D + 1°lo 7112 7 7 7 7 

11s 11op.M. ''" 'lo p. M. '1"'/o p. M. '/" 'lo p. M. '/" '/o p. M. 1/s'lo p. M. 

D + '1•'1• 7 1/2 
l + '/•'lo 7 1!2 D + 1 1

/•'/• D + 1 1/z'lo 7- 7 1/2 
D + 1 1/o 0/o 7 1/2 

D + 1°lo 7 1/2 7 112 1/s'lo p. M. 't.'lo p. M. 1/12°/op. M. 1/12°lo p. M. '1,.-'f"'/o p. M. '!" 'lo p. M. 

D + 1 1/z 1/o l + '/•'lo D + 1 1/•'lo D + 1 1
/• 1/o D + 1 11•'/o 8 

D + 1 1lo 
8 1/o 1lop. M. 'l•'lop. M. 1/s'lo p. M. 1/s'lop. M. 1/s'lo p. M. 1/s'lop. M. 

D + 1 1lo 0lo L + 1/•'lo D + 1 1/•'lo D + 1 1/• 0/o D + 1 1/z'lo 8 5) D + 1°lo 9 ") 
1/s'lo p. M. 'l•'lo p. M. 

s'M) 
11s'lo p. M. 

8 5) 
11s'lo p. M. 

8 ;,) 
'/s'/o p. M. '/•'lo p. M. 

I 
L + '/o'/o g1/2 I 

keine Festsetzung keine Festsetzung l + ,,,.,, L + 11z'lo 9 1/2 
keine Festsetzung 

1/• 0/op. M. I '/•'lo p. M. 
9 1/2 

'i•'lo p. M. I 

Berechnung nach Maßgabe des § 5 du Sollzinsabkommens 1/s 0/a pro Semester Berechnung nach Maßgabe des § 5 des Sollzinsabkommens in Verbindung 
in Verbindung mit den Richtlinien des Reichsaufsichts- mit den Richtlinien des Reichsaufsichtsamtes für das Kreditwesen vom 

amtesfür das Kreditwesen vom ;. 3. 1942 5. 3. 1942 

2,-DM 2.-DM 2,-DM 2,-DM 2,-DM 2,-DM 
1/.'/oomind. -,50 DM 'i•'l" mind. -.50 DM 1/o 0/oo mind. -,so DM 'l•'loo mind. -,so DM '/• 'loo mind. -,50 DM nidlt festgesetzt 

H a b e n z i n t e n 7) in 0/o p. a. 

1 1 

1'/' 1 l/2 I 112 1 112 I '/, 1 1ft. 

4 4 4 4 

4 1/2 4 112 4 'I' 4 112 4 .,, 4 112 
;•; .. s'l• 5 'I• 5 1/ ~ s'/• 5 ''• 

3 3 3 3 
3 1/2 3'/, 3'/, J'l' 3 112 3 112 
4 4 4 4 4 4 
4 a;4 ':l::.Jf.t 4 3/J. 4 ,,, 4 ,,, 

4 'I• 

3 3 3 

3 1/:. 3 'I' 31/:1. 3 I/, 3 112 J'l' 
4 4 4 4 
4 ,,, 4 !1/J. ·t"l• 4 3/1 4 :l/~ 4 :l/4 

'I•-''' 1/s-t/2 1le- 1h 1/s- 1l2 '/s- 112 'ls -'12 

günstigungen, die in einzelnen LAndern bei verschiedenen Kreditarten vorgesehen und vereinbart sind, sind in der Tabelle nicht berücksichtigt worden. - 2) Normalsätze, Überschreitungen 
konditionen abgesehen -mit den effektiven Kreditkosten nur dann überein, wenn der zugesagte Kredit voll in Anspruch genommen wird. Wird die Krtditzusage nur teilweise ausgenutzt. 
§ 2 des Sollzinsabkommens dürfen näm1idl dt~ Zinsen nur für den tatsächlich in Anspruch genommenen Kredit erhobl"o werden. Die Kreditprovision kann dage~E'n vom fest zugesat!"ten 
nadl Lage des Falles noch eine Bearhe-1n:n~~"l'biihr von 1.~ DM ~is 2.- DM in Ansatz zu bringen. - 6) Audt fiir Wechsel auf Nebenplätze. - 7) Diese Höchstsätze gelten gegenüber 
") Girokonten bis zum Betrage von 10 000,- DM bei den Hamburger Abrechnungsbanken bleiben zinsfrei. - 9) Bei Hereinnahme von Spareinlagen mit vereinbarter Kündigungsfrist darf 
kenaufsidn und den in den Bekanntmachungen de-r e>m:zrlnen Ranb.utf.ichtsbrhorden E-nthaltenen Voraussetzungen dürfen von den Kreditgenossenschaften mtt emer Bilanzsumme bis zu 
höchstens um die aufgeführten Sitze überschritten werden; ausführlache Bekanntgabe der Sätze siehe umstehende Sondertabelle. 
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IV. Mi11destrcscrvcsiitze u11d Zi11ssiitzc 

· Diskont- Lombard-Gültig ab satz Iatz 

1948 1. Juli 5 6 

I 
1. SeDt. 

H. Dez. 
1949 27. Mai 4'/• 5 .,, 

14. Juli 4 5 

I 
1950 21. Okt. 6 1 
1952 29. Mai 5 6 

21. Aua. 4 'I• 5 'I• 
1953 8. Jan. 4 5 

11. Juni 3 .,, 
4 ''• 

19H 20. Mai 
1. Juli 

3 4 

1955 4. Aua. 3 'I• 4 ''• 
1956 8. März 4 'I• 5 'I• 

19. Mai 5 'I• 6 ''• 6. SeD!. 5 6 
l 957 11. Jan. 4 ,,, s .,, 

19. SeDt. 4 5 
1958 17. !an. 3 .,. 4 .,, 

21. Juni 3 4 
21. Juli 

1959 10. Jan. 2 .,, 3 .,, 
4. Se1>t. 3 4 

23. Okt. 4 ; 
1960 3. Juni 5 6 

noch: Zinssätze 
g) Entwicklung der Soll- und Habenzinsen seit der Währungsreform 

Höchst-Sollzinsen *) 
9/G p.a. 

Kosten für Kredite Kosten für Wechselkredite') in Abschnitten von 
in laufender Rechnung 

Kosten fllr -----~---· 

I I I I 
Akzeptkredite JOOOODM 5 ooo DM 1 ooo DM 

zugesagte Kontollber- bis unter bis unter unter 
Kredite') ziehungen und höher 20000DM 5000 DM 1 ooo DM 

I 9 10 .,, 8 6 .,, 7 

I 

7 .,, 8 9 .,, 11 8 1/•-9 ,,, 7 7 .,, 8 8 .,. 
9 10 .,, 8 -9 6 .,, 1 1 1lo 8 8 .,, 10 7 1/t-8 1/o'l 6 6 .,, 

I 
7 7 1/o'l 

10 'I• 1l 9 .,, 8 8 .,, 9 9 
9 111 11 8 'I• 1 7'/• 8 8 
9 10 .,, 8 6 'I• 7 7 1lo 7 'I• 
8 'I• 10 7 1/o 6 6 ''• 7 7 
8 9'/• 7 5 ''• 6 6 .,, 

6 ''• 
8 9 .,. 6 .,, 
7 .,, 9 ,,, 5 5 .,, 6 6 

8 9 .,, 1 5 ''• 6 6 'I• 6 ''• 
9 10 .,, 8 6 ,,, 1 7 1/t ~ ~?. 10 11 1/• 9 7 11o 8 8 .,, 
9 •I· 11 8 .,, 1 7 1/t 8 8 
9 10 .,, 8 6 .,, 7 7 1/t 7 'I• 8 .,, 

I 10 7 .,. 6 

I 
6 .,, 7 

I 
7 

8 9 .,, 1 5 .,, 6 6 .,, 6 .,, 
7 .,, 9 ,,, 6 .,, 5 5 .,, 6 6 7 .,, 9 

I I 

7 'I• 8 .,, 
6 ''• 

4 .,, 5 .,, 5 .,, 5 .,, 
7 .,, 9 6 .,, 5 5 ''• 6 6 
8 .,, 10 7 1/r 6 6 .,, 7 7 
9 1/'!. 11 s 'I• 7 7 'I• 8 8 

') Amtliebe Sätze für Kredite an Nicbtbanken, die nur in Ausnahmefällen überschritten werden dürfen. Die hier wiedergegebenen Zinssätze sind zusammengestellt auf Grund der Be-
kanntmacbungen der Hessiscben Bankaufsicbtsbehörde: in den meisten anderen Bundesländern lauten die Sätze gleich. Sie verstehen sieb einschließlieb Kredit- bzw. Akzept- bzw. Dis-
kontprovisionen, aber ohne Umsatzprovision. - 1) Der erredmt:'te Gesamtzinssatz stimmt - von der Zubilligung von Minderkonditionen abgesehen - mit den effektiven Kreditkosten 
nur dann überein. wenn der zugesagte Kredit voll in Anspruch genommen wird. Wird die Kreditzusage nur teilweise ausgenutzt, so liegen die Kosten für den zugesagten Kredit unter 
dem angegebenen Satz, während die Kosten für den in Anspruch genommenen Kredit über diesen Satz hinausgehen können. Gemäß § 2 des Sollzinsabkommens dürfen nämlich die Zin-
sen nur für den tatsädtlidl in Anspruch genommenen Kredit erhoben werden. Die Kreditprovision kann dagegen vom fest zugesagten Kredit im voraus oder bei stillschweigend ge· 
währtem Kredit vom Höchstsollsaldo berechnet werden. - 2

) Ohne Domizilprovision. - 3) Ab 1. 9. 1949 bis 26. 10. 1950 = 7 'i•'lo. - 'l Ab 1. 9. 1949 bis 26. 10. 1950 = 7 'io. 

Höchst-Habenzinsen *) 
9/o p.a. 

Kündigungsgelder 1) 

I 

Festgelder 1) 

I I 
I Täglich fällige Gelder Spareinlagen 

-~ mit vereinbarter 
1 I i 

Gllltir ab in in mit KOndigungslrist 1 Monat 3 Monate ~ Monate 12 Monate 
360 Tage 

Postspar-
provisions- provisions-lgesetzlicber 6 Monate I rioweniger biswenigerlbuwiniger: und I 1sobis359 30 bis 89 90 bis 179 ein Iaren 

freier I pßicbtiger Kündi- bis 1l Monate als als I • • I darüber Tage uacl Tage Tage 
Rechnung Rechnung gungslrist I weniger alo und 3 Monate 6 Monate 12 ~jnate. ') darüber 

12 Monate darüber I 
1948 1. Se1>t. 1 2 2 .,, 3 

I 
4 2 .,. 2 .,, 3 3 .,, 2 'I• 2 .,, 3 3 .,, 2 I) I 

1949 1. Se~t. 1 1 1/o 
2 "' 

3 I 4 2 .,, 
2 ''• 2 ''• 

3 .,, 2 ,,, 
2 ''• 

2 .,, 3 .,, ,.,. 
1950 1. Juli 1 1 111 2 ,,, 3 4 2 'I• 2 .,, 2 .,. 3 .,. 

2 ''• 
2 .,, 2 .,, 

2 ''• I : 3 ,,, 
1. Dez. 1 1''• 3 3 .,, I 4 .,, 3 .,, 3 .,. 4 .,, 4 .,, 

3 ''• 3 'I• 4 .,. 4 .,. 2 1/•'l 
I 1952 t. s."t. 1 1 ''• 3 3 'Ia 4 ''• 3 3 .,, 3 'I• 4 .,, 3 3 .,. 3 .,, 4 .,, 2 .,, 

1953 1. Febr. 1 1 'I• 3 3 'I• 
I 

4 ''• 2 11• 2 .,. 3 'I• 3 .,, 2 .,, 2 .,. 3 ,,, 3 .,, 2 .,, 
1. Juli .,, 1 .,, 3 3 .,. 

4 ''• 
2 .,, 2 .,, 3 118 3 'I• 2 .,, 2 .,, 3 3'/• 2 .,, 

1Q54 1. Juli .,, 1 3 3 .,, 4 2 2 .,. 2 'I• 3 ,,, 2 2 .,. 2 'I• 3 'Ia 2 .,, 
19H 4. Aua. .,, 

1 ''· 
3 3 .,, 4 2 •Ia 2 'I• 3 .,, 3 .,, 2 .,, 2 .,, 3 .,, 3 'I• 2 •1, 

1956 16. Mä"' 1 t 11o 3 4 5 3 'I• 3 .,. 
4 ''• 4 'I• 3 .,, 3 .,, 4 .,, 4 .,. 

2 ''• 19. Mai 1 .,, 2 3 .,, 4 'I• 5 .,, 4 ,,, 4 .,, 
5 ''• 

5 .,. 
4 ''• 

4 .,, 5 .,, 5'/t 2 ''•'l 
1. Okt. ] .,, 

1 '" 3 ''• 4 ''• 5 'I• 4 .,, 
I 

4 .,, 5 .,, 5 .,, 4'/• 4 .,, 
5 ''• 

5 .,, 3 'I• 
1957 1. Febr. 1 1 ''• 3 ''• 4 ''• 

5 .,, 3 .,, I 4 .,, 4 .,, 
5 ''• 

3 .,, 4 .,, 4 .,, 5 .,, 3 .,, 1) 

11. Okt. 'I• 1 1/• 
3 .,, 4 .,, 

5 ''• 
3 .,, 3 .,, 4 •1. 5 ''• 

3 .,, 3 .,, ! 4 .,, 5 .,, 3 .,, 
1958 10. Febr. .,, 1 3 .,, 4 5 2 ''• 3 3 .,. 4 ,,, 2 'I• 3 i 3 .,. 4''• 3 .,, 

21. Juli ,,, 1 3 3 .,, 4 .,, 2 .,, 2 .,, 3 3 .,. 2 'I• 2 .,, 
I 

3 3 .,, 3 
20. Nov. 'I• 1 3 3 •I· T) 4 'l 2 2 'I• 2 .,, 3 .,, 2 2 ,,, 2 'I• 3 .,, 3 

1959 1. Febr. .,. 'I• 3 3 .,, 4 1 111 

I 

2 2 ,,, 3 ,,, 1 .,, 2 

I 

2 .,, 3 .,, 3 
20. Nov. 'I• 1 3 3 .,, 4 2 ,,, 2 .,, 3 1

/• 4 2 .,, 2 'I• 3 ''• 4 3 
1960 1. Jan. ''• 1 3 .,, ~ ''~ 4 .,, 2 .,, 2 !/. 3 .,, 4 2'!. 2 1/4 3 ''• 4 3 .,, 

1. Juli 1 1 112 4 4 'I• 5 ''• l 3 ,,, 4 4 'I• l 3 112 4 4 .,. 4 

•) Amtliebe Sätze fllr Einlagen von Nicbtbanken. die nur in Ausnahmefällen fiberschritten werden dürfen. Die hier wiedergegebenen Sätze sind zusammengestellt auf Grund der 
Bekanntmacbungen der Hessisd!en Bankaufsicbtsbehörde: in den meisten anderen Bundesländern lauten die Sil%e gleich. - 1) Für grll8ere Einlagenbetrige (ab 50 000.- DM bzw. 
1 000 000,- DM) wurden vom 1. 9. 1949 bis zum 19. 11. 1958 höhere Zinssätze vergütet. - 1) Soweit fllr Kündigungsgelder mit einer Kündigungsirist von 6 Monaten und 
mehr höhere Zinssätze als für Festgelder mit der entsprechenden Laufzeit gelten, dürfen die Sätze nur gewährt werden, wenn von der Kündigung bei Einlagen mit Kündigungs. 
frist von 6 Monaten bis weniger als 12 Monaten mindestens 3 Monate, bei Einlagen mit Kündigungsfrist von 12 Monaten und darüber mindestens 6 Monate - jeweils gered!net 
vom Tage der Vereinbarung- kein Gebrauch gemacht wird. Andernfalls dürfen nur die Sätze für Festgelder vergütet werden. - 1) Ab 1. 7. 1949 - 21/, 1/o. -')Ab 1. 1. 1951 
= 2 11• 0/o. - 1) Ab 1. 7.1956 = 31/• 1/o,- ')Ab 1. 5. 1957 = 3 1/t 1/o. - 7) Ab 20. 11. 1958 darf bei Hereinnahme von Spareinlagen mit vereinbarter Kündigungsfrist 
die KOndigung erst nach Ablauf einer Sperrfrist von 6 Monaten zugelassen werden. Diese Sperrfrist beginnt am Tage der Einzahlung. 

h) Zinsvoraus 
(6eit 20. 11. 19 59 geltende Re_gelun_g). 

Gemäß Bcsd1luß des Sonderausschusses Bankenaufsicht und den Bekanntmachungen der einzelnen BankaufsiChtsbehörden 
dürfen die festgesetzten Höchstsätze für Habenzinsen höffistens überschritten werden: 

von Kreditgenossenschaften I von Kapitalgesellschaften von Privatbankiers und Personengesellsmalten 

I 

Art der Einlagen 
mit einer Bilanzsumme 1) mit einer Bilanzsumme 1) mit einer Bi1anzsumme 1

) 

-·bis- 5 I über , bis 20 übenobis4o ----;:-5--~ über 5 bis 20 über20bis4o I über40b~~o bis 5 ' über 5 bis 301 übe; lobis6;~ me~;~l~-~~ I 
~~ ~~ ~~ ~~ ~~ ~~ ~~ ~~ ~~ ~~~~~ 

- ---~------- - ----'·---

um 0/o p. a. um 0/o p. a. um 0/o p. a, 

Täglich fällige Gelder 'I~ l ;., - '/" I 

1/2 1/x 

Kündigungs- und Festgelder :lfH '/4 
I 

1/4 "f, 
I 

Spareinlagen '/4 
I 

'/4 I - 'I• 
I I I I I_!_, 

I-----------~-------------C'--~------~-~~-----~~-~-~---~-----
1) Maßgebend ist die Bilanzsumme der jeweils letzten festgestdlten Jahresbila~z. :- 2! Kapi~algesellscha~ten mit ei_ner Bilat?,zsumme von_ über -40 bis 60 M.~o DM dürfen ~en Zin~voraus 
nur für Festgelder gewähren. - 3) Privatbankiers und Personengesellschaften mtt emer Btlanzsumme uber 60 M10 DM durfen den Zmsvoraus nur gewahren, sofern d1e KO.nd1gungs~ 
und Festgelder des einzelnen Einlegers insgesamt DM 500 0\.X'I,- niCht übersteigen. 
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Zelt 

1941 2. Halbfahr 
1949 
1950 
1951 
1952 
1953 
1954 •) 
1955 X) 
1956 X) 
1957 X) 
1958 X) 
1959 X) 

1958 Febr. 
März 
Aoril 
Mal 
Juni 
Juli 
Aua. 
SePt. 
Okt. 
Nov. 
Dez. 

Zurüdcaezorene 
Emissionen 

1959 Jan. 
Febr. 
März 
Aoril 
Mai 
Juni 

Saarla•d 1) 
1948-Mttte 1959 

Juli 
Aua. 
Seot. 
Okt. 
Nov. 
Dez. 

Zurückgezogene 
Emissionen 

1960 Jan. 
Febr. 
März 
APril 
Mai 

1941 2. Halbiabr 
1949 
1950 
1951 
1952 
1953 
1954 
1955 
1956 
1957 
1958 
1959 
1958 Febr. 

März 
Aoril 
Mai 
Juni 
Juli 
Aua. 
SePt. 
Okt. 
NoT. 
Dez. 

1959 lan. 
Febr. 
Mirz 
APril 
Mal 
Juni 

Saarla•d 1) 
1948-Mttte 1959 

Juli 
Aua. 
SePt. 
Okt. 
Nov. 
Dez. 

1960 Jan. 
Febr. 
März 
APril 
Mai 

V. Kapitalmarkt 
1. Auflegung und Absatz von festverzinslichen Wertpapieren und Aktien 1) 

Mio DM Nominalwert 

Pfandbriefe 
(einseht. 
Schills

pfandbriefe) 

3l.S 
352.5 
244.5 
505.0 
753.4 

1 325.5 
1 963.3 
1 674.9 

163.1 
1 249.6 
2158.4 
3 424.2 

317.5 
220.5 
125.0 

85.5 
65.0 

162.5 
191.3 
424.9 
227.5 
168.3 
199.0 

- 210.6 
368.0 
299.0 
215.5 
130.0 
192.1 
285.5 

112.3 
405.5 
230.0 
368.6 
240.7 
367.8 
389.5 

- 180.3 
214.9 
191.0 

92.7 
260.3 
208,8 

6.3 
201.1 
210.7 
468.0 
628.1 

t 043.4 
2 238.8 
1 381.V 
1 038.2 
1 161.1 
1 618.8 
3 050.0 

158.1 
135.8 
110.0 

81.1 
71.7 

139.2 
117.7 
130.7 
159.7 
158.8 
169.5 

435.1 
228.9 
173.3 
2H,7 
164.9 
234.4 

106.2 
328.3 
217.5 
211.1 
191.3 
244.4 
298.2 

229.7 
203,8 
192,0 
187.7 
156.2 

Festverzinsliebe Wertpapiere 

davon 

Schuldverschreibungen inländischer Emittenten 

Kommunal
obligationen 

4.0 
121.5 
190.0 

57.0 
208.0 
827.7 
787.3 

1 375.0 
403.6 

1 219.1 
3 121.5 
2 492.0 

487.0 
299.0 
235.0 

75.0 
193.0 
452.0 
222.5 
577.4 
301.8 
150.7 
163.5 

- 178.4 
301.0 
185.0 
176.0 
340.0 
240.0 
183.0 

126.8 
149.0 
117.5 
253.0 
165.0 
135.0 
315.7 

- 195.0 
115.0 
156.0 
44.0 
89.0 
57.0 

2.3 
33.0 
99.2 

158.9 
161.3 
429.4 

1 001.4 
1 026.1 

616.1 
1 125.2 
2 337.6 
2 363.7 

294.8 
247.6 
254.3 

81.0 
113.4 
306.9 
248.6 
205.2 
160.0 
110.8 
147.9 

396.4 
233.2 
177.2 
246.0 
219.8 
186.2 

77.6 
202.9 
100.5 
113.2 

87.7 
157.7 
165.3 

95.7 
108.0 

55.1 
91.0 
55.9 

Scbuldnr
scbreibungen 
von Spezial

kredit
instituten 

160.0 
1.0 

201.0 
205.0 
uo.o 
200.0 
70.0 

303.0 
426.0 
840.1 

150.0 

50.0 
120.0 

5.0 
80.0 

-9.0 
60.0 

130.0 
50.0 

100.0 
10.0 

127.5 
72.5 

100.0 

60.0 
130.1 

75.0 
41.0 

121.3 
so.o 
62.6 

19.9 
96.2 
1.9 

219.8 
224.6 

64.9 
257.7 
14.2 

265.2 
422.1 
830.1 

6.3 
22.5 

148.1 
7.0 
2.6 

44.1 
97.1 
12.9 
69.9 
4.7 
2.9 

61.6 
1.2 

131.7 
52.3 
82.2 
18.1 

134.7 
55.7 

109.4 
4.5 

62.7 
115.9 

92.6 
35.8 

129.2 
33.4 
57.2 

Industrie-
obligationen 

(einseht. 
Wandel

scbuldver-
scbreibungen} 

1o.o 
300.7 
153.5 
100.2 

94.1 
295.5 
981.5 

90.1 
558.4 
91'1,3 

1 662.1 
891.0 

202.0 
205.1 

60.0 
306,0 
156.0 
144.6 
120.0 

35.0 
11o.o 
100.0 
140.0 

1ss.o 
1oo.o 

121.0 
245.0 
50.0 

25.0 
1oo.o 

50.0 
45.0 

Anleihen 
der 

öffentlichen 
Hand 

Sonstige 
Schuldver

schreibungen 

Auflegung 

420,4 
217.1 

73.0 
799.9 
413.9 
557,0 
579.2 
346.2 
676.7 

2 003.7 
2 540.0 

86.1 
72.5 

251.4 
356.4 
101.4 
246.4 

26.4 
26.4 

626.4 
36.4 
1.4 

436.4 
151.4 

1'1.4 
442.4 
390.5 

1.4 

241.9 
210.0 

20.5 
183.8 
332.3 

88.0 

-10.0 
530.0 

40.0 
3.4 

28.3 
3.1 

0.1 

36.0 
2.9 

10.0 
2.0 

2.0 

Brutto-Absatz') 

10.0 
95.7 
53.2 
61.7 

130.3 
396.2 
791.5 
432.0 
563.7 
931.1 

1 651.9 
918.7 
202.0 
193.9 

60.9 
306.0 
158.6 
144.6 
120.0 

35.0 
110.0 
75.0 

140.0 

uo.o 
1oo.o 

3.8 
119.8 
256.0 

50.0 

2.8 
125.0 

50.0 
31.3 

23.7 

3.8 

420.4 
217.1 

56.9 
411.2 
774.5 
590.2 
583.2 
332.0 
690.9 

2 002.7 
2 540.2 

86.8 
72.5 

2Jt.4 
356.4 
100.4 
246.4 

26.4 
26.4 

626.4 
36.4 
1.4 

436.4 
151.4 

52.4 
442.4 
390.5 

1.4 

241.9 
210.0 
10,5 

183.8 
331.5 
88.0 

514.9 
53.4 
4.0 

28.5 
3.1 

0.1 

33.8 
4.2 
o.o 
o.o 

10.0 
2.0 
o.s 

o.o 

o.o 
2.0 
o.o 

o.o 

o.o 

0.8 

Anleihen 
aus

ländischer 
Emittenten 

21.0 
92.0 

374.6 

50.0 

42.0 

tl.O 
111.6 

220.0 

30.0 

14 •• 

21.0 
92.0 

344.6 

50.0 

42.0 

12.0 
112.6 

220.0 

32.8 
12.0 

insgesamt 

46.5 
1 362.1 

813.2 
735.2 

2 056.4 
3 103.6 
4 412.0 
3 919.2 
2 241.3 
4 430.7 
9 465.7 

10 561.9 

1 093.3 
797.1 
821.4 
822.9 
515.4 

1055.5 
680.2 

1 068.7 
1 395.7 

457.4 
545.9 

- 398.0 
1 332.4 

848.0 
572.9 

1 303.4 
1 167.6 

529,9 

239.1 
948.9 
730.0 
742.1 
589.5 
945.1 
998.3 

- 385.3 
949.7 
428.0 
261.4 
457.6 
331.5 

18.6 
770.1 
676.5 
747.4 

1 557.7 
2 901.9 1) 
4 691.0 1) 
3 680.7 •> 
2 564.2 1) 
4 204.5 
8 127.1 

10 048.1 
748.0 
672.3 
124.7 
831.5 
446.7 
881.9 
609.8 
410.2 

1 176.0 
387.7 
503.7 

1 522.2 
827.3 
531.4 

1 296.2 
1 113.4 

490.1 

183.8 
910.6 
708,7 
444.2 
468.2 
846.3 
698.7 

989.4 
413.0 
384.1 
340.6 
272.4 

darunter 
Kassen

obligationen 

80.0 

20.0 

2.0 

200.0 
50.0 
20.0 
n.o 

194.1 
10.0 

369.4 
62.5 
20.5 

183.8 
32.3 
88.0 

- 10.0 
15.0 
31.0 

124.7 
58.4 
61.7 

102.0 
1 295.2 

80.0 

20.0 

2.0 

200.0 
50.0 
20.0 
n.o 

194.1 
10.0 

369.4 
51.3 
15.3 

183.8 
32.3 
88.0 

15,0 
31.0 

124.7 
54.3 
55.3 

V. Kapitalmarkt 

Aktien 1} 

0,5 
41.6 
55.4 

173.8 
288.9 
286.9 
498.5 

1 560.8 
1 939.3 
1 728.9 
1,113.4 
1 346.5 

139.6 
12.4 

165.5 
41.7 
51.o 

129.1 
14.1 
98.6 
56.1 
79.9 

201.3 

71.8 
125.1 

96.5 
20.3 

9.9 
52.3 

126.9 
325.3 

78,9 
108.2 
156,1 
20.1 

148.1 

241,9 
99,2 

317.9 
232,3 
147.5 

o.s 
41.3 
st.l 

164.7 
259,3 
268.7 
453.0 

1 554.1 
1 837.5 
1 631.7 
1139.5 
1 383.0 

149.5 
12.2 

177.7 
52.9 
69.1 

129,2 
31.1 
91.3 
57,8 
94.1 

144.6 

74.8 
124.3 

80.2 
34.1 
1o.o 
66.1 

125.1 
351.4 
92.9 

107.7 
155.9 

17.9 
141.2 

242.7 
101,6 
30!.1 
235.7 
144.6 

Festver
zinsliebe 

Wertpapiere 
und 

Aktien 
insgesamt 

I 47,0 
I 403,7 

868.6 
909.0 

2 345.3 
3 390.5 
4 910.5 
5 480.0 
4 180.6 
6 159.6 

]0 ~79.1 
11 908.4 

1 232.9 
809.5 
986.9 
864.6 
566.4 

1 185.3 
694.3 

1 167.3 
1 451 •• 

537.3 
754.2 

- 398.0 
1 411.1 

973.1 
669.4 

1 323.7 
1 177.5 

582.2 

366.0 
1 274.2 

108.9 
850,3 
745.6 
965.2 

1146.4 

- 385.3 
1 191.6 

527,2 
579.3 
689.9 
479.0 

19.1 
811.4 
727.7 
912.1 

1 817.0 
3 170.6 
5 144.0 
5 235.5 

I 

4 401.7 
; 836.2 
9 266.6 

11 431.1 
897.5 
684.5 

1 002.4 
884.4 
515.8 

1 011.1 
647.9 
508.5 

1 233.1 
481.8 
648.3 

1 597.0 
951,6 
618,6 

I 330.3 
11H.4 

556.9 

309.6 
1 262.0 

801.6 
551.9 
624.1 
864.2 
839,9 

1 232.1 
514.6 
685.2 
576.3 
417.0 

')Ohne Umtausch- und Altsparpapiere.- Bis 1953 ohne Berlin; die Emissionen Berliner Emittenten von 1948 bis 1953 sind in die Jahresergebnisse für 1954 einbezogen worden. 
Das Saarland ist erst ab Juli 19)9 in den Monatsergebnissen enthalten. Die Jahreszahlen für 19>9 schließen auch die Emissionen Saarländischer Emittenten von 1948 bis Juni 
1959 ein. - ') Bis einscbl. Dezember 1959 Aktien-Emissionen gegen Bareinzahlung und Einbringung von nach der Währungsreform entstandenen Forderungen sowie durch 
Kapitalerhöhung aus Gesellschaftsmitteln (Kapitalbericbtlgungsaktien); ab Januar 1960 Aktien-Emissionen gegen Bareinzahlung und Umtausch von Wandelscbuldverscbreibun
gen. - 3

) Frankenbeträge umgerechnet im Verhältnis 100 Franken = 0,8)07 DM. - '} Nur Erstabsatz neu aufgelegter Wertpapiere, ohne Berücksichtigung getilgter oder 
zurüdcgeflossener Beträge; sofern Wertpapiere vom Erwerber nicht voll bezahlt werden, wird nur der bezahlte Teil als abgesetzt angesehen. - ') Darunter Absatz an 
lnvestitionshille·Gläubiger: 19)3 199,8 Mio DM, 1954 388,8 Mlo DM, 1955 587,9 Mio DM. 1956 1,2 Mio DM. - X) Unter Berßdcsicbtigung der zurüdcgezogenen Emissionen. 
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V. KapitaiH!arht 

Ztlt 

1948 2. HalbJahr 
1949 
1950 
1951 
1952 
1953 
1954 
1955 
1H6 
1957 
1951 
1959 

1958 Febr. 
März 
Aoril 
Mal 
Juni 
Juli 
Aue. 
Seot. 
Okt. 
Nov. 
Dez. 

:H9 )an. 
Febr. 
Mlrz 
Aoril 
Mal 
Juni 

SaarlaHd 1) 
1948-Mitte 1959 

Juli 
Aua. 
SePt. 
Okt. 
Nov. 
Dez. 

1960 )an. 
Febr. 
März 

I Aoril 
Mai 

1948 2. Halbiahr 
1949 
19!0 
1951 
1952 
1953 
19H 
19~5 
1956 
1957 
19H 
1959 

1958 Febr. . 
März 
Aorll 
Mai 
Juni 
Juli 
Au•. 
Seot. 
Okt. 
Nov. 
Dez. 

JH9 )an. 
Febr. 
März 
APril 
Mal 
Juni 

SaarlaHd 1) 
1948 -Mitte 1959 

Juli 
Aua. 
SePt. 
Okt. 
NoY 
Dez. 

1960 )an. 
Febr. 
März 
Aoril 
Mai 

2. Tilgung und Netto-Absatz von festverzinslichen Wertpapieren') 
Mio DM Nominalwert 

Neugesmllt nadl der Wlhrungorelorm 

davon I 

Smuldvenchreibuneen lnländiocher Emittenten 
------ I darunter 

Industrie- Anleihen 
Pfandbriefe Schuld .. r- obligationen Anleihen aus~ 

insgesamt Kassen· 
schreibuneen Sonstige obligationen (einschl. Kommunal- (einschl. der ländischer 

Schiffs- obligationen von Spezial- Wandel· öffentlidten Schuld ver· Emittenten 
pfandbtiefe) Kredit- schuldnr· Hand sdueibungen 

instituttn schreibun1en) 

Tilgung 

- - - - - - I - - -- - - - - - - - -- - - - - .,... - - -
O.l o.o - - - - - O.l -
o.s 0.1 - 0.8 7.4 - - ••• -
0.3 o.s - - 36.2 - - 37.3 -
0.1 1.2 30,0 3.0 46.5 0.5 - 81.9 -
],0 5.6 0.1 34.5 3],0 0.4 - 74.6 

I -
n.5 20.4 53.3 31.1 299.2 0.4 - 415.9 -
ll.l 32.1 B,3 53.2 586.4 0,3 - 747.1 -
60.3 100.4 9J.6 102.0 

I 
259.8 0,4 - 616.5 -

231.5 223.2 109.4 305.8 603.2 3,1 - 1 476.9 -
1.2 2.0 o.o 1.3 I 27.0 - - 31.5 -
4.0 0.9 - ],5 10.0 - - 17.4 -
0.6 1.5 o.o 5.4 ]6.1 - - 34.3 -
0.4 0.3 - o.o 43.1 - - 44.5 -
0.1 3.0 0.1 0.5 42.9 0.1 - 47.3 -
1.6 10.6 o.o 1.2 10.2 o.o - 30.6 -
0.2 0.6 - 1.1 1.3 - - 3.2 -
4.4 45.5 0.1) l.1 n.s - - 19.1 -
1.5 10.5 o.o 59.3 31.4 - - 102.7 -
1.1 0.4 - 1.5 3,6 - - 6.6 -

42.7 23.4 40.3 10.6 10.3 0.] - 127.5 -
13.4 17.6 H.6 31.2 6.3 - - 1]4.1 -

4.1 7.3 O.l 3.5 0.4 - - u.s -
21.6 32.9 o.o - 23.2 - - 77.7 -
20.3 25.1 0.1 3.0 8.6 - I - 57.1 -
7.2 5.8 0.5 31.1 3.5 - - 41.1 -

25,8 41.2 1.5 23.2 401.0 - - 499.7 -
- - - - - - - - -
34.7 0.6 0.1 J3,1 113.1 0,1 - 181.7 -
2.2 1.1 1.1 5.4 0.2 o.o - 1o.o -

12.1 42.8 0.4 40.4 o.o 

I 
- -

I 
95.7 -

31.5 22.2 0,2 45.1 0.1 - - 99.8 -
12.4 0.1 0.3 19.1 39.0 3.5 - 74.6 -
46.2 16.3 42.4 70.0 7.1 

I 
0,2 - 192.9 -

16.4 13.6 4S.8 60.0 27.5 - - 163.3 -
8.0 18.1 O.l 79.1 1.8 

i 
- - 107.2 -

8.8 10.6 1.9 3.2 27.7 - - !2.2 -
14.0 23.9 3.4 111.6 2.1 - - 155.0 -
1.7 3.9 10,2 89,7 1.7 

' - - 107.2 -

Netto-Absatz 4) 

6.3 2.3 - 1o.o - - - 18.6 -
201.1 33.0 19.9 95.7 420.4 - - 770.1 -
210.7 99.2 96.] 53.2 217.1 0,1 - 676.5 -
467.8 ts8.9 1.9 61.7 56.9 - - 747.] -
627.6 161.2 219.1 129.5 410.1 - - 1 541.9 -

1 043.1 428.6 124.6 396.2 731.3 33,1 - l 164.6 -
2 238.1 1 000.2 34,9 781.5 543.7 1.7 - 4 609.1 -
1 379.7 1 020.5 257.6 397.5 551.2 -0,4 - 3 606.1 -
1 026.7 595.7 -39.1 532.6 32.1 -0.4 - 2148.3 -
1 139.3 1 093.1 211.9 877.9 104.5 I 9,7 21.0 3 457.4 -
1 558.5 2 237.2 328.5 I 549.9 1 742.9 1.6 92.0 7 510.6 102.0 
2 818.5 2 140.5 720.7 612.9 t 937.0 -3.0 344.6 8 571.2 1 295,2 

156.9 292.8 6.1 200.7 59.1 - - 716.5 -
131.8 246.7 12.5 191.4 62.5 - - 651.9 -
109.4 l!l.l )41.1 H.S 224.6 - - 790.4 80,0 

80.7 80.7 7.0 106.0 312.6 - - 787.0 -
71.0 110-4 1.5 158 .[ ;r.; -0.\ - 399.4 -

137.6 296.3 44.8 U6.4 236.2 - o.o - 851.3 -
117.5 248.0 97.1 111.9 25.1 - - 606.6 20.0 
126.3 \59.7 12.9 32.9 - 11.4 - - 320.4 -
158.2 149.5 69.9 50.7 595.0 o.o 50.0 1 073.3 -
\57.7 \10.4 4.7 71,5 l1.8 2.0 - 3!1.1 2.0 
126.1 124.5 - 37.4 129.4 - 8.9 -0.2 41.0 376.2 -
422.4 371.8 6.0 148.1 430.1 - 12.0 1 391.1 100.0 
224.8 225.9 1.0 96.5 151.0 o.o 11].6 111.8 50.0 
151.7 144.3 131.7 3.1 29.2 - - 460.7 20,0 

195.4 220.9 Sl.] 116.8 4H.I - 220.0 1 239.1 11.0 
157.7 214.0 11.7 224.9 317.0 - - 1 065.3 194.1 
201.6 145.0 9.6 26.8 -399.6 - - -9.6 10.0 

106.2 77.6 - I - - - - 183.8 -
293.6 202.3 114.6 -30.3 128.8 -0.1 - 721.9 369,4 
215.3 99.4 54.6 119.6 109.8 - o.o - 698.7 51.3 
199.0 70.4 \09,0 -40.4 to.5 - - H8,5 

I 

15,3 

159.8 65.5 4.4 - 45.8 183.7 0,1 - 368.4 183,8 
232.0 157.4 62,4 30.9 292.5 - 3,5 - 771.7 32.3 
252.0 139.0 73.5 - 38.7 80.2 -0.2 - 505.8 88.0 

213.3 82.1 46.8 - 36.3 

I 

487.4 - 32.8 826.1 I 15,0 
195.8 89.9 35,6 - 79.1 51.6 - 12.0 305.8 I H.O 
181.2 44.5 127.3 0.6 - 23.7 

I 
- - 331.9 I 124.7 

171.7 67.1 30.0 -111.6 26.4 - i - 1 Sl).6 14.3 
154.5 52.0 I 47.0 - 89.7 1.4 - - 165.2 I 55.3 

Altcuchlft1) \I 

I 
Festver-

UmtaUich-
I! 

zinsliehe 

und Alt- Wert-
i paplere sparer .. I insgesamt papiere I 

1: 

II 

136.2 883.3 
10.1 696.6 

106.2 1 583.1 

1.0 32.5 
6.5 ]3.9 

Hol 40,4 
3.5 4H.O 
4.4 51.7 

J4,] 44.8 
3,3 6.5 
6.1 96.6 

U,6 115.3 
6.3 12.9 
3.6 131.1 

4.7 1]8.1 
3.6 19.1 
2.5 10.2 
1.1 58.9 
6.4 54.5 
8.6 501.3 

11.3 193.0 
16.5 ]6.5 
13.9 109.6 

8.4 108.2 
ts.7 90.3 
12.8 205.7 

6.0 169.3 
1.3 114.5 

13.1 65.3 
4.4 159.4 
2.7 109.9 

- 46.6 3 410.1 
408.3 7 918.9 
291.1 8 862.3 

1.5 718.0 
- 1.1 653.1 
- 5.4 7H.O 
- 1.1 1H.I 

12.9 472.3 
44.5 195.1 
67.1 673.7 
62.8 383.2 
43.6 1116.9 
35.9 417.0 
14.1 450.9 

91.6 1 496.7 
42.1 854.1 
56.1 517.5 
56.2 I 295.3 
17.6 1 082.9 

3.7 - 5.9 

2.4 731.3 
1.6 700.3 

- 5.8 

'I 
342.7 

0.1 368.5 
20.1 

I 

791.8 
-2.5 503.3 

-4.0 822.1 
- 3.7 302.1 
- 7.6 324.3 

26.0 I 211.6 
1.8 I 167.0 

I 

1) Bis 1953 ohne Berlin; die Emissionen Berliner Emittenten von 1948 bis 1953 sind in die Jahresergebnisse für 1954 einbezogen worden. Das Saarland Iot erst ab Juli 1959 
in den Monatsergebnissen enthalten. Die Jahreszahlen fOr 1959 achließen auch die Emissionen SaarUndischer Emittenten TOD 1948 bh )uni 1959 ein. - 1) Statiotisch erlaßt 
erst ab Januar 1957.- ') FrankenbetrAge umgerechnet Im Verhiltnis 100 Franken = 0,8507 DM.-') Bruttoabsatz minus Tilgung; negative• Vorzeichen bedeutet Oberhang der 
Tilgung über den Im Berichtszeltraum neu abgesetzten (bzw. im Altgeschilft nach dem Werrpapierbereinigungsgesetz oder auf Grund von anderen Entschldigungsgesetzen aner-
kannten) Betrag. 
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I 

Jahreo-
bzw. 

Monats~ 
ende Pfandbrieft 

(einschl. 
Schlffo-
pland-
briefe) 

1948 6.3 
1949 207.4 
1910 41t.1 
1911 IIS.9 
1912 1 513.S 
1953 2 S56.6 
19'4 4 794.7 
1955 6 174.4 
1956 7 201.1 
1957 8 340.4 
1958 9 898.9 
1959 12 717.4 

1956 Febr. 6 408.6 
März 6 S38.6 
Avril 6 631.8 
Mai 6 741.1 
Juni 6 796.2 
Juli 6 858.5 
Aua. 6 912.7 
Sevt. 7 013,0 
Okt. 7 065.2 
Nov. 7 114.1 
Dez. 7 201.1 

1957 Jan. 7 317.9 
Ftbr. 7 376,9 
März 7 417.6 
APril 7 517.0 
Mal 7 590.7 
luci 7 628.6 
Juli 7 7lS.1 
Auo. 7 805.5 
SePt. 7 955.2 
Okt. 8 104.2 
Nov. 8 233.3 
Dez. 8 340.4 

1958 !an. I 525.0 
Febr. 8 681.9 
März 8 81!.7 
APril 8 923.1 
Mal • 003.8 
Juni 9 074.8 
Juli 9 212.4 
Auo 9 329.9 
Sevt 9 456.2 
Okt. 9 614.4 
NoY. 9 772.1 
Dez. 9 898.9 

1959 !an. 10 321.3 
F.br. 10 Ho.! 
März 10 697.8 
APril 10 893.2 
Mal 11 oso.9 
Juni 11 259.S 
Juli 11 659.3 
Au&. 11 874.6 
SePt. 12 073.6 
Okt. 12 233.4 
Nov. 12 465.4 
Dez. 12 717.4 

1960 !an. 12 930.7 
Febr. 13 126.5 
März 13 309.7 
Avril H 483.4 
Mai 13 637.9 

1) steuerfrei 4 828,3 
davon zu 1/t 
3 bis unter 3 1/t 0,5 
3'/• 4 
4 4'/• 
4 1/t 5 17,0 
5 5 1/t 3 435.2 
5 1

/• 6 1 139.1 
6 36.5 

2) steuerbeRÜnsti 1U 137,7 
davon zu •t• 
6 1 /r. bis unter 7 72.6 
7 • 7'1• 26.'i 
7 1/! . 8 38.6 
8 

3) tarifbesteuert 8 517.4 
davon.zu O/o 
3 1/t. bis unter 4 
4 4'/• 
4 1/t 5 
5 5 'i• 1 558,3 
5'/• 6 2 006.6 
6 6 1/• 3 614.1 
61/! 7 236,1 
7 7 1/t 358.7 
i 1/z .. 8 678.2 
8 65.4 

3. Umlauf an festverzinslichen Wertpapieren1) 

Mio DM Nominalwert 

Neugeochlft nach der Wlhruneoreform 

davon 

Schuldnnchreibunaeu lullndlacher Emittenten 
\ 

I 
I 

lcduotrle· 
Schuld- obliga· Anleihen 

versehret- tionen Anleihen Sonstige auslin-Kommunal-
bungen (eln•dll. der Schuld- di1cher 

ob Iiga-
tionen von Spezial· Wandel- öflmtllchen versehret~ Emittenten 

Kredit· Schuld- Hand bunitD 
instituten versdnei-

buu1en) 

2.l I 10.0 - - --
H.3 19.9 I 10S.7 420.4 - -

1H.S 116.1 H8.9 637.5 0.1 -
293.4 118.0 220.6 694.4 o.1 -
454.6 H7.B 350.1 1 10S.2 o.1 -
883.2 S62.4 746.3 1 843.5 33.9 -

1 883.4 S97,3 1 SH.8 2 387.2 37.6 -
2903.9 154.9 1 932.3 2 938.4 37.2 -
3 499.6 811'.8 2 464.9 2 971.2 36.8 -
4 592.7 1 027.7 3 342.8 3 07S,7 46.5 21.0 
6 829.9 1 H6,2 4 892.7 4 ·818.6 

I 
48.1 113.0 

8 970.4 2 076.9 5 S05,6 6 7S5,6 45.1 457.6 

3 013.3 835.4 1 927 .s 2 923.2 37.2 -
3 074.7 83S.6 1 92S.2 2 924.9 37.2 -
3 H0.6 841.9 1 923.2 2 925.0 37.2 -
3 179,7 843.0 1 922.9 2 917.9 37.2 -
3 301.1 843.2 1 920.3 2 908.1 37.1 -
3 369,4 843.2 1 922.9 2 899.4 37.1 -
3 3~6.2 843.2 2 130.6 2 899.4 37.1 -
3 426.4 112.4 2 368.8 2 193.S 37.1 -
3 <140,3 Bl2.7 2 401.2 2 977.1 37.0 -
3 456.9 812.7 2 440.7 2 984.9 37.0 -
3 499.6 115.8 2 464.9 2 971.2 36.8 -
3 S20.9 793.3 2 548.1 3112.1 36.8 -
3 548.5 804,4 2 590.0 3 143.7 36.8 -
3 627.4 

I 

807.0 2 689.3 ) 147 ,] 36.8 -
3 695.0 809.~ 2 713.2 3 163.7 36.8 -
3 767.0 841.2 2 780.6 3175.9 36.8 --
3 824.8 846.4 2 164.3 3 222.9 36.6 -
3 904.7 181.3 2 956.3 3 286.0 36.6 -
4 013.4 9H.4 3 044.9 3 310.7 36.6 -
4 171.2 938-0 3 148.7 3 308.8 36.6 21·0 
4 H0,8 948-0 3 238.9 3 398.1 36.6 21.0 
4 487.3 1 005.0 3 294.3 3 001.6 36.6 21.0 
4 S92.7 1 027.7 

I 

3 342.8 3 075.7 46.5 21.0 

4 751.1 977.8 3 439.2 3 232.8 46.4 21.0 
5 050.9 984.1 3 639.9 3 292.6 46.4 21.0 
5 297.6 1 006.6 3 831.3 3 355.1 46.4 21.0 
5 550.4 I 154,7 3 886.8 3 579,7 46.4 21.0 
5 631.1 I 161.7 4 192.8 3 892.3 46.4 21.0 
5 74!.S 1 164.2 4 ]50.9 3 949.8 46.3 21.0 
6 037.8 1 209.0 4 487.3 4 186.0 46,3 JJ,O 
6 28S ,8 1 306.1 4 606,] 4 211.1 46.3 21·0 
6 445.5 1 319.0 4 639,1 4 199.7 46.3 21.0 
6 595.0 1 388.9 4 689.8 4 794.7 46.3 71.0 
6 705.4 I 393.6 4 763.3 4 827.5 48.3 n.o 
6 829,9 I 356.2 4 892.7 4 818.6 48.1 113.0 

7 208.7 1 362.2 5 041.5 ~ 248.7 48.1 125.0 
7 434.6 1 363.2 s 138.0 s ~99.7 48.1 237.6 : 7 578.9 I 494.9 5 141.8 5 428.9 48.1 237.6 
7 799.8 1 S47.t 5 ]58.6 s 862.7 48.1 457.6 I 

8 013.8 1 621.8 5 483.5 6 249.7 48.1 457.6 
8 H8,8 1 631.4 5 510.3 5 850.1 48.1 457.6 

8 438.7 1 773.0 s 480.0 5 978.9 48.0 457.6 
8 5'38.1 1 127.6 5 S99,6 6 181.7 48.0 -H7.6 
8 608.5 1 936,6 5 559.2 6 199.2 48.0 457.6 
8 674.0 1 941.0 5 Sll.<t 6 382.9 48,1 457.6 
8 831.4 2 003.4 5 544.3 6 67S.4 45.3 457.6 
8 970.4 2 076.9 5 505.6 6 755.6 -H.1 457.6 

9 052.S 2123.7 5 469.3 7 243.0 45.1 490.4 
9 142.4 2 159.3 'i 390.2 7 294.6 45.1 502.4 
9 186.9 2 286.6 5 390.8 7 270.9 45.1 502.4 
9 254.0 2 316.6 5 279.2 7 297.3 45.1 502.4 
9 306,0 2 363,6 5 189.5 7 298,7 45.1 502.4 

Aufgliederung nadl Zinssätzen und Ertragsbesteuerung 
Stand vom 30. April 1960 3) 

1 831.1 267.2 275.5 391.5 33.2 

4.0 
22.1 
51.1 1.0 

971.3 30.7 2.4 244.7 
786,6 232.5' 273,2 121.2 32.2 

2'i.6 o.o 
187.9 100.0 8'i7,3 172.1 

163.3 80.0 97.0 
4,5 20.0 326,6 

20.1 329,1 172.1 
104.6 

7 235,0 1 949.4 4 146.3 6 733.7 12.0 502.4 

150.0 177.5' 
4,5 133.6 270.0 2.0 

185.7 260.0 5SS",8 
1 221.4 329.6 663.1 1 134,6 200.0 
1 526.6 280.0 675.9 1 510.0 181.4 
2 429,3 365.8 170.0 I 120.8 121.0 

149,2 163.0 180.6 195.0 
754.3 50.0 668.0 875.0 
932.1 167.4 616.0 500.0 

31.8 50.0 1 172.7 365,0 10.0 

V. Kapitalmarkt 

Altpochllt i[ 
"> I 

u. • ...l Fest'fer~ 
zinollcho 

Wert-
darunter paplerr 

inJ~ Kauen· und Alt-
gesamt obligo- sparer- ino-

tiODf'n papiere gesamt 

18.6 - I 

I 

788.7 -
1 46S,2 -
2 212.4 -
3 761.3 -
6 6H.9 -

11 23S.O -
14 841.1 -
16 989.4 - 1 407.8 18 397.2 
20 446.8 - 1 361.2 21 808.0 
27 957.4 102.0 1 769.5 29 726.9 
36 528.6 1 397.2 2 060.6 38 S89.2 

H 145.2 -
I 15 336.2 -

15 509.7 -
H 641.8 -
H 806.0 -
15 930.S -
16 219.2 -
16 n1.2 -
16 733.5 -
16 846.3 -
16 919,4 - 1 407.8 18 397.2 

17 319.1 - 1 410.5 11 739.6 
17 500.3 - 1 410.8 18 911.1 
17 745.3 - I 401.2 19 146.5 
17 9H.2 - 1 401.9 19 H7,! 
18 192.2 - 1 404.6 19 S96.P 
18 423.6 - 1 404.4 19 828.0 
11 797 .o - 1 411.0 20 208.0 
19 !H.S - 1 410.< 20 556.0 
19 H9,5 - 1 418.2 20 997.? 
20 077.6 

' - 1 368.6 21 446.l 
20 079.1 - 1 365.1 21 444.: 
20 446.1. - 1 361.2 21 808.C 

21 000.3 - 1 374.] 22 374.1 
21 716.8 - 1 375.7 23 092,\ 
22 371.7 - 1 374.6 23 746.3 
23 162.1 so.o 1 369,] 24 Bl.l 
21 949.1 80.0 1 367.9 25 317,c 
24 341.5 80.0 1 440.8 

I 
25 ? 89.3 

25 199.8 80.0 1-tU.3 26 685.1 
25 806.4 1oo.o 1 n2.4 I 27 328.8 
26 126.8 100,0 I 615.2 11 74l.r 
27 200.1 1oo.o 1 658.7 28 858,! 
27 581.2 102.0 1 694.7 29 275.1 
27 957.4 10].0 1 769,, 29 726.~ 

29 355.5 302.0 1 868.1 31 223,6 
10 167.3 352.0 1 910.4 32 0?7./ 
30 628.0 372.0 I 967,2 32 595.2 
n 867.1 <153.0 2 023.4 33 890,5 
32 932.4 647.1 2 041.0 34 973,4 
32 922.8 657.1 2 044.7 34967.1 
33 835.5 1 026.5 2 047.1 35 882.6 
34 5'34.2 1 077.8 2 048.7 36 582.9 
34 882.7 1 093.1 2 042.9 36 9·25.6 
35 2st.1 1 276.9 2 043.0 37 294.1 
36 022.8 1 309.2 2 063.1 38 085.9 
36 528.6 1 397.2 2 060,6 38 589.2 

37 354.7 1 412.2 2 056,6 ; 39 411.3 
37 660.5 1 443.2 2 052.9 

I 

39 713.4 
37 992.4 1 567.~ 2 045.3 40037,7 
38 178.0 1 622.2 2 071,3 40 249.3 
38 343.2 1 677.5 2 073,1 40 416,3 

7 626.8 2 039.4 9 666.2 

0,5 0.5 
4.0 3,0 7.0 

22.1 2 014,7 2 0~6.8 
69.1 17,9 87.0 

4 684.3 ],4 4 685.7 
2 784.8 1.2 2 786.0 

62.1 1.2 63.3 
1 455.0 21.8 1 476.8 

4LL9 18.8 431.7 
377.6 377,6 
559,9 '59,9 
104.6 3.0 107.6 

29 096.2 1 622.2 10,1 29 106.3 

327,5 327,5 327,5 
410.1 405,6 410,1 

1 031.5 845,9 2.2 1 013.7 
5 107.0 43.2 I' 5 107,0 
6 180.5 6 180.5 
7 821.0 7 821.0 

923.9 0.4 914,3 
2 706.0 2 706.0 
2 893.7 1.5 2 895' .2 
I 694.9 6,0 1 700.9 

1) Bis 1953 ohne Berlin: bio lunl1959 ohne, ab Juli 1959 einschließlich Saarland.-') Statistischerfaßt erst ab Dezember ·1956.- Ohne die unter das Londoner Sd10lden-
abkommen fallenden deutschen Auslandsanleihen. - 1) Differenzen Iu den Summen durch Runden der Zahlen. 
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V. Kapitalmarkt 

I 

Zelt 

1948 2. Halb!. 
1949 
1950 
1951 
1952 
1953 
19H 
1955 
1956 
1957 
1958 
1959 
1959 März 

A~ril 
Mai 
Juni 

Saarland 1) 
1948-Mitte 1959 
1959 Juli 

Aug. 
Se~t. 
Okt. 
Nov. 
Dez. 

1960 ]an. 
Febr. 
März 
A~ril 
Mai 

4. Absatz und Umlauf von Aktien 1) 

Mio DM Nominalwert 

Zunahme des Umlaufs auf Grund von II-----.,---------U_m_I_a_u_f _am_J_ah~re;;;s_-_b-.zw_._M_o_n_a_t_se_n_d_e _______ --,-______ 
1 

auf Grund von 
E b K I Umtausth G Jd 1 I -'- I Um Bar- in ringung apita - von Wandel-~ e ein agen -------,=S-="="'::•c::in_a_,g~e_n,-____ 

1 
-

. hl von berithtigungs- s-'-uldver- insgesamt I N I 1 I I gestelltes 
emza ung Forderungen aktien s-'-""ret'bungen ins- eugrün- Kapita - ins- Neugrün- Kapital- RM-Kapital 

w gesamt dungen erhöhungen gesamt dungen ") erhöhungen 

OS - - 0.5 0,5 - - - -
41.3 - - 41.8 25.2 16.6 11.7 11.7 -
51.2 - - 93.0 48.1 44.9 15.3 12.3 3.0 

153.5 11.2 - 257.7 62.7 195.0 299.2 123.7 175.5 
248.4 10.8 o.1 515.6 88,9 426.7 1 061.3 772.6 288.7 
226.6 40.8 1.3 778.8 102.0 676.8 5 769.0 3 096.7 2 672.3 
361.4 58.4 33.2 21179.9 1 230.6 126.6 1104.0 6 903.5 3 727.4 3 176.1 13 OH,8 

1 497.8 31.1 25.9 22 882.0 2 766.8 134.7 2 632.1 7 467.6 3 793.7 3 673.9 12 647.6 
1 728.8 9.2 99.5 24.95'2.0 4 596.8 158.5 4 438.3 7 616.9 3 738.4 3 878.5 12 738.3 
1 518.9 67.6 45.2 26 713.S 6 211.0 183.9 6 027.1 7 795,6 3 680.9 4 114.7 12 706.9 

974.7 
' 

119.2 45.6 27 897.0 7 246.8 207.S 7 039.3 8 077.4 3 870.9 4 206.S 12 572.8 
1 260.5 44.3 78.2 27 636.2 8 419.4 233.8 8 185.6 7 093.8 3 279.5 3 814.3 12 123.0 

76.3 3.4 0.5 27 409.7 7 474.8 214.3 7 260.5 7 615.0 3 617.1 3 997.2 12 319.9 
30.4 3.7 - 27 449.8 7 506.2 215.0 7 291.2 7 615.2 3 617.8 3 997.4 12 328.4 
1o.o - - 27 457.4 7 515.1 214.7 7 300.4 7 613.9 3 617.8 3 996.1 12 328.4 
51.4 4.9 10.5 27 510.8 7 578.9 214.7 7 364.2 7 617.8 3 620.2 3 997.6 12 314.1 

96.0 - 29.8 519.9 125.8 12.7 113.1 300.1 300.1 - 94.0 
338.3 0.8 12.3 28 181.7 8 046.5 227.2 7 819.3 7 745.5 7 860.7 3 884.8 12 389.7 

86.3 - 6.6 28 296.0 8 136.3 . 239,0 7 897.3 7 770.0 3 863.S 3 906.5 12 389.7 
77.7 30.0 - 28 344.5 8 197.5 233.6 7 963.9 7 772.7 3 863.5 3 909.2 12 374.3 

144.4 - 11.5 28 057.6 8 350.7 235,9 8 114.8 7 345.9 3 694.3 3 651.6 12 361.0 
16.5 - 1.4 27 982.8 8 368.3 237.4 8 130.9 7 370.3 3 694.3 3 676.0 12 244.2 

137.2 - 4.0 27 636.2 8 419.4 233.8 8 185.6 7 093.8 3 279.S 3 814.3 12 123.0 
242.0 2.2 4.1 0.7 27 978.0 8 661.2 243.2 8 418.0 7 330.9 3 245.9 4 085.0 11 985.9 
100.7 4.3 7.0 0.9 28 103.3 8 762.4 245.2 8 H7.2 7 395.1 3 237.9 4 157.2 11 945.8 
300.6 5.0 7.4 0.5 28 421.1 9 072.4 242.7 8 829.7 7 425.6 3 263.1 4 162.5 11 923.1 
234.4 - 21.2 1.3 28 6>9.1 9 309.6 

I 
248.8 9 060.8 7 412.3 3 233.1 4 179.2 11 917.2 

144.4 2.0 202.2 0.2 28 991.4 9 656.1 249.3 9 406.8 7 427.2 3 247,8 4 179.4 11 908.1 

1) Bis 1953 ohne Berlin; die Emissionen Berliner Emittenten YOn 1948 bis 1953 sind in die Jahresergebnisse für 1954 einbezogen worden. Das Saarland ist erst ab Juli 1959 in 
den Monatsergebnissen enthalten. Die Jahreszahlen filr 1959 sthließen auth die Emissionen Saarländisther Emittenten YOn 1948 bis Juni 1959 ein. - 1) Einsthließlith Umgründun-
gen. - 1) Frankenbeträge umgerethnet Im Verhälmls 100 Franken - 0,8507 DM. 

Stand 
am 

Jahres-
bzw. 

MOnats-
ende 

1956 
1957 
1958 
1959 
1959 März 

A~ril 
Mai 
Juni 
Juli') 
Au•. 
Se~t. 
Okt. 
Nov. 
Dez. 

1960 ]an. 
Febr. 
März 
A~ril 
Mai 

5. Umlauft) der Wertpapiere aus dem Altgeschäft und der Altsparerwertpapiere 
in Mio DM Nominalwert 

Wertpapiere aus dem AltgesthAft Altsparerwertpapiere öffentlithe Wert- NGmrtd«tlfd«: Unter das Londoner 
Anleihen papiere ------------- --- -----

I I 
Industrie- aus dem 

SdlU!denabkommen fallende 

I 
Bank- deutsthe Auslandsanleiben 

Sthuldver- Sthuldver- sthuldver• obli- Alt-
sdtreibun· sthreibun- r gationen gesthält -----

I ~n~ihen-~-----I Kommunal- Kommunal- sdueibun· aus dem 
Pfand-

I 

obli-
genvon Pfand- obli-

genvon gen Alt-

I 

Alt- aus dem und Alt-
Anleihen briefe Spezial- briefe Spezial- Alt- sparer- der Länder [ Private gationen gationen insgesamt gesthält spar er 

des kredit- kredit- gesthäft wert- und Ge- I Anleihen 

I 
instituten instituten papiere Bundes 

: meinden , 
insgesamt I 

580.4 100.6- 64.8 325.8 17.4 83.4 1172.4 57.8 7.6 170.0 1 407.8 2 223.0 ' 277.0 883.0 
584.7 99.3 58.4 334.9 17.5 93.8 1 188.6 8.9 7.7 156.0 1 361.2 2 223.0 270.0 796.0 
573,0 98·.4 51.3 334.5 17.4 94.3 1 168.9 437.7 7.9 155.0 1 769.5 1 986.0 265.0 792.0 
571.1 97.7 49.5 334.6 16.7 96.2 1 165.8 769.5 8.6 116.7 2 060.6 2 001.5 259.6 632.5 
573.4 98.5 52.3 337.8 16.8 95.4 1174.2 634.9 7.9 150.2 1 967.2 2 007.0 264.0 765.0 
574.1 98.2 52.2 338.9 16.9 96.0 1176.3 689.1 8.0 150.0 2 023.4 
573.8 98.2 52,2 338.1 16.9 96.4 1175.6 709.0 

I 
8.0 148.4 2 041.0 

571.9 98.0 51.9 335.9 16.9 94.2· 1 168.8 718.9 8.0 149.0 2 044.7 2 006.0 263.0 656.0 
572.2 97.9 50.9 331.1 16.5 94.4 1163.0 724.7 7.8 151.6 2 047.1 
572.2 97.9 52.0 331.9 16.5 94.4 1 164.9 740.6 7.8 135.4 2 048.7 
571.4 97.8 51.8 332.5 16.5 95.1 1 165.1 746.5 7.8 123.5 2 042.9 1 999.0 261.0 655.0 
570.6 97.8 50.2 3B.2 16.6 95.5 1 163.9 751.8 7.9 119.4 2 043.0 
570.9 97.9 49.4 334.2 16.6 96.2 1 165.2 765.6 8.2 124.1 2 063.1 
571.1 97.7 

I 

49.5 334.6 16.7 96.2 1 165.8 769.5 8.6 116.7 2 060.6 l 001.5 2•59,6 632.S 
571.2 98.0 49.3 335.4 16.7 96.3 1 166.9 765.2 8.7 115.8 2 056.6 I 
569.8 97.7 49.3 3Jf,1 16.8 97.2 1 166.9 764.8 9.6 111.6 2 052.9 i 572.1 97.6 49.3 337.0 16.8 97.6 1 170.4 753.1 10.2 111.6 2 045.3 2 007.0 256.0 638.0 
571.9 97.6 49.2 337.6 16.8 98.3 1 171.4 775.2 15.0 109.7 2 071.3 

! 571.4 
I 

Q7,6 49,2 336.4 16.9 98.6 1170.1 777.9 15.7 109.3 2 073.0 

') Im Umlauf sind nur Anleihen enthalten, die nath dem Wertpapierbereinigungsgesetz, dem Altsparergesetz und !lern Allgemein~n Kriegsfolgengesetz bedient werden. - 1) Ab Juli 
1959 einschließlith Saarland. 

6. Wertpapier-Absatz1
): Nominalwerte, Kurswerte und Durchschnitts-Emissionskurse 2) 

Festverzinsliebe Wertpapiere 

darunter 

Sdwldnrothreibunien lnllnd!Jther Emittenten Aktien 
insgesamt Anleihen 

Pfandbriefe') und Industrie- Anleihen der 
ausländischer 

Zelt Kommunalobligationen Obligationen öffentllthen Hand 
Emittenten 

No-
I Kurs- ~~~ 

No-

I 

Kun-
(/) No-

I 
Kun- I~~·- No-

I 

Kun-
(/) 

No- I Kurs-
(/) No-

I 
Kun- (/) 

mlnal- wert minal- wert Emis- minal- wert minal- wert Emia- minal- wert Emis- minal- wert Emis-
wert I wert sions- wert IS!ons- wert sions- wert sions- wert sions-

Kurs Kun Kurs Kurs Kurs Kuro 

MloDM vH MioDM vH MioDM vH MioDM vH MioDM vH MioDM vH 

195'5 3 680,7 3 605.4 98.0 2 407.8 12 356.2 97.9 432.0 427.3 

I 

98.9 583.2 570.3 97.8 - I - - 1 5'54.8 11 714.6 

I 

1!0.3 
1956 2 564.2 2 510.1 97.9 1 654.3 11 618.7 97.9 563.7 533.0 98.1 332.0 324.5 97.7 - - - 1 837.5 1 950.0 106.1 
1957 4 204.5 4 018.9 96.5 2 286.3 2 186.5 95.6 931.1 909.7 97.7 690.9 675.9 97.8 21.0 21.0 100.0 1 631.7 1 676.2 102.7 
1958 8 127.1 7 996.3 98.4 3 956.4 3 880.6 98.1 1 651.9 1 632.1 98.8 2 002.7 1 974.1 98.6 92.0 90.3 98.2 1139.5 '1 214.5 106.6 
1959 10 048.1 9 903.7 98.6 5 413.7 5 349.6 98,8 918.7 901.6 98.1 2 540.2 2 495.9 98.3 344.6 342.9 99.5 1 383.0 11 851.2 133.9 

1959 März 538.4 530.1 98.5 350.5 346.0 98.7 3.8 3.8 l'1oo.o 52.4 51.1 I 97.6 -
I 

- - 8o.2 102.7 I 128.2 
A~ril 1 296.2 1 279.7 98.7 461.7 

I 

456.6 98.9 119.8 118.1 98.5 442.4 433.2 97.9 220.0 219.8 99.9 34.1 I 35,7 104.9 
Mal 1113.4 1 099.2 98.7 384.7 381.7 99.2 256.0 251.2 98.1 390.5 385.4 98.7 - - - 1o.o 12.2 122.3 
Juni 490.1 485.8 99.1 420,6 I 417.7 99,3 50.0 49.0 97.9 1.4 1.4 100.0 - - - 66.8 79.2 118.6 

Saarland 'l 
1948-Mirre 1959 183.8 183.8 100.0 183.8 183.8 100.0 - - - - - - - - - 125.8 126.6 100.7 

1959 Juli 910.6 901.5 99.0 531.2 526.4 99.1 2.8 2.9 102.5 241.9 239.4 99.0 - - - 351.4 372.4 106.0 
Au•. 708.7 695.8 98.2 318.0 313.1 98.4 125.0 122.3 97.9 210.0 205.3 97.8 - - I - 92.9 174.5 188.0 
Se~t. 444.2 437.0 98.3 324.3 319.9 98.6 - - - 10.5 10.3 98.2 - - - 107.7 152.4 141.6 
Okt. 468.2 460.1 98.3 279.0 274.7 98,5 -

I 
- - 183.8 180.2 98.0 - - - 155.9 

I 

368.6 236.4 
Nov. 846.3 823.9 97.3 402.1 395.0 98.2 50.0 48.4 96.8 331.5 320.3 96.6 - - - 17.9 23.9 133.8 
Dez. 698.7 683.6 97.8 463.5 456.3 98.5 31.3 30.2 96.5 88.0 85.5 97ol - I - - 141.2 I 153.4 108.7 

1960 Jan. 989.4 966.6 97.7 325.4 317.3 97.5 23.7 22.9 96.4 514.9 504.5 98.0 32.8 

I 

31.9 97.1 242.7 396.4 i 163.3 
Febr. 413.0 399.2 96.7 311.8 300.6 96.4 - - - n.4 51.9 97.1 12.0 11.6 96.0 101,6 221.9 218.4 
März 384.1 370.1 96.4 247.1 lU,3 96.4 3.1 3.8 100.0 4.0 3.9 

' 
97.1 - - - 301.1 441,8 1146.7 

Aoril 340.6 329.7 96.8 278.7 269.1 96.5 - - - 28.S 27.7 97.3 - - - 235.7 299.0 126.9 
Mai 272.4 263.3 96.7 212.1 I 203.6 96.0 - - - 3.1 3,0 I 95.8 - - - 144.6 235.8 163.1 

') Bis Juni 1959 ohne, ab Juli 1959 einschließlich Saarland. In den Jahrereraebnlnen filr 1959 sind die Emissionen Saarländllcher Emittenten YOn 1948 bio 1959 enthalten. - ") Ge-
wogene Durthsdmlttokuroe, auo den ln Tod DM gemeldeten Orlcinalzahlen errechnet. - 1) Einschl. Sdltffrpfandbrlefe. - ') Frankenbetrlge nmgeredlnet tm Verhlltnh 100 Franken 
= 0,8507 DM. 

I 

I 



Wirtschaftsgruppe 
der Emittenten 

I 
1) Land- und Forstwirtschaft, 

Binnen- und Hochseefischerei 
2) Bergbau, Gewinnung und Ver~ 

arbeitung von Steinen und Erden 
3) Eisen- und Metallerzeugung 

und ~verarbeitung 
4) Energiewirtschaft und 

Versorgungsbetriebe 
5) Stahl-und Eisenbau, Maschinen-, 

Fahrzeug, Schiffbau, Eisen-, 
Stahl- und Blechwarengewerbe, 
Feinmechanik, O~tik und 
Elektrotechnik 

6) Chemische Industrie, Mineralöl-
verarbeitung. Kohlenwertstoff~ 
und Gummiindustrie, Kunststoffe 

7) Nahrungs-, Genuß- und 
Futtermittelgewerbe 

8) Sonstige verarbeitende Gewerbe 
(Feinkeramik, Glas. Sägerei. 
Holz, Paoier. Leder, Textil. 
Bekleidung) 

9) Bau- und Baubillsgewerbe 
10) Wohnungs- und 

Grundstückswesen 
11) Sonstige Dienstleistungen 
12) Handel-, Geld- und 

Versidterungswesen 
13) Verkehrswirtschaft 
14) Dienstleistungen 

im öffentlichen Interesse 

insgesamt I 

7. Absatz von Industrie-Obligationen und Aktien 
aufgeteilt nach Wirtschaftsgruppen der Emittenten 

Mio DM Nominalwert 

Industrie-Obligationen 
------------- ----- - ---- ---- ~---

'I 

-- -

I 

I 
seit der 

Währungs- 1948,.2. Hj.l 1948,2. Hj. : 1960 
I Januar bis 1957 

I 

1958 1959 1) 
bis reforrn 'I blS6 

1957 
1956 

I 
Mai insgesamt i 

195 

I 

', 
'I I 

I. 
' 

- - - - - -
I 

1.8 1.0 

542.1 112,6 391.0 260,0 10,0 1 315.7 ! 364.6 330.1 

446.7 272.5 217.5 100.0 - 1 036,7 213.4 62.0 

709.8 324.2 317,0 288,9 ! 13,7 1 653.6 ' 6'15.5 230,8 

303.2 I 34,8 120.6 50.0 - 513,6 972.0 301.9 
I 

382,7 165.0 464,5 171.0 - 1183,2 958.8 464,3 

7,1 4,0 - - - 11.1 111.0 41,3 
I 

75.5 - 42.6 - - 118.1 188.0 32.1 
37.2 I - 3.7 3.8 ' 3.8 48,5 26.9 ' 1.4 

' - - - - - - 127.5 17,1 

- - - - - - 30,4 14,8 

20,0 18.0 15.0 45.0 - 9s.o'l 837.7 113,8 
10.0 - 75,0 -

! 
- 85,0 148.8 21.1 

- - - I -
I - - 4.6 

I 
-

2 534,3 I 931.1 11 6>1.9 I 918.7 27.5' I 6 063.5 I 4 631.0 I 1 631.7 I 

V. Kapitalmarkt 

Aktien 
---- ---- ----- -------

I 

I 

seit der 1960 
Januar Währungs-

1958 1959 1) bis reform 
Mai insgesamt 

I 
I 

I 

I I 

I 0.9 - - 3.7 

53.6 96.4 I 33,0 ß77,7 

82.8 178·.7 362.9 899,8 

83,6 127.2 151.7 1 238,8 

I 
127.5 141.9 141.6 1 684,9 

318.1 435,2 178,7 2 35>.1 

46.0 41.1 13.2 252,6 

17.4 29.0 15.3 2S1.S 
4.8 1.5 ! 4,3 38,9 

16,7 29.3 11.0 201.6 
4.8 4,9 0,2 55.1 

273.4 221.0 103,4 1 549.3 
108.2 

I 
76.1 10.3 364.5 

1.7 0.7 0,1 7.1 

I 1 139.5 ! 1 383.0 I 1 025.7 I 9 810,9 

1) Einschließlich Saarland von 1948 bis 1959 (Frankenbeträge umgerechnet im Verhältnis 100 Franken = 0,8507 DM). - 2) Schuldverschreibungen von Handelsunternehmcn. 

Wertpapierart I 
Emissionskurs 

D Schuldverschreibungen 
inländischer Emittenten 
1) Pfandbriefe1) und 

Kommunalobligationen 
davon zum Emissionskurs 

unter 94 
von 94 bis unter 9 5 

95 96 
96 97 
97 98 
98 99 
99 100 

100 101 
101 " 102 
102 .. " 103 
103 und höher 

2) Industrie-Obligationen 
(einschl. Wandelschuld
verschreibungen) 

davon zum Emissionskurs 
unter 97 

von 97 bis unter 98 
98 " " 99 
99 .. " 100 

100 

3) Anleihen 
der öffentlichen Hand 
davon zum Emissionskurs 

unter 97 
von 97 bis unter 98 

98 " " 99 
99 " " 100 

100 

4) Schuldverschreibungen 
v. Spezialkreditinstituten 
und sonstige 
davon zum Emissionskurs 

unter 95 
von 95 bis unter 96 

96 " 97 
97 .. 98 
98 99 
99 •. " 100 

100 und höher 

I!) Anleihen ausländischer 
Emittenten 

Zusammen 

8. Zinssätze und Emissionskmse 

Zinssätze (0/o) I 
--b;-. s--c-

1

: -4-b:-~·-c-

1
--b-i_s_c-l-~-:-~·--c

1
~--b~:- -~-6b::· ,-u~d I ,.;;;:::en 

unter 

1 

un
5
ter unter unter unter unter I h h 

4•;, 5•/• 6 6•/• I 7 o er 

4 I. bis 
unter 
4 1/z 

5 
bis 

unter 
5·1· 

Zinssätze (O/o) 

5 1
/• 

bis 

I un:er 

I b~s I 
unter 

I 6•t. 

abgesetzte, tarifbesteuerte Wertpapiere (Mio DM Nominalwert) 

3.12) 

1.9 
1.2 

43.3 

46.4 

15.5 I 

04 

o.o 

0,1 

15.0 

7.7 
1.2 

24.4 

Mai 1960 

25,7 169.1 1.6 

10 3 3 8 
3.4 8.3 
o.o 56.7 
6,6 91,6 

1.9 1.0 
0,7 J,1 
4.7 2.5 

1.2 0,6 

o.o 

o.o 

1,0 4,0 

1.0 4.0 

25,7 170.1 5.6 

lj 
0.2 212,1 ! 

0.2 

3,1 

57.2 

0.2 

I 

I 

28.4') 

13.0 
0.4 

15,0 

I 2s.4 

18•,2 

1 4 

0,5 
0.3 

16,0 

32,9 

7.0 
25.92) 

April1960 

I 42.2 

3,1 
5.0 
o,J 

0.6 
0.7 

31.3 
1.2 

0.1 

0.1 

42.3 

217.0 

1.6 
2,9 

33,2 
160,0 

16.8 
1.0 
0.5 
1.0 

o.o 

o.o 

0,5 

o.o 
0.5 

217,5 

1) Einsch!. Schiffspfandbriefe. - 2) Kassenobligationen. 

6 •;, 

bis 
unter 

7 

1.3 

1.3 

I u~d 
I höher 

Zu
sammen 

28,5 

33.4 

340.6 

'---------------------------------------------------------------------------------------------------------~ 
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V. Kapitalmarkt 

9. Wertpapier-Absatz 1
) 

I F~stverzinsliche Wertpapiere 
--------------------------------~--------- ---- ----~--~-----------------------------------

darunter: --------------------------------
insgesamt Schuldnrod>reibunaen tnllndtodleT 

z.tt l-------c--:-·--c--c~=----c--------~------,------- ___ __l'fundbrlefe1)un{i<o~unaf-ÖbiilatloD.~ ------ ---- -~~dustrle-Oblig~tionen-- ----=-=-=-) 
Inländische Enrerber I I Summe Inländisebe Erwerber I Summe ____ Jnländisebe Enrerber I Summe ' 

l-------c:=== sonstige - Aus! in- des sonstige Aus! in- des ----- sonstige-- -- - A uslin- des 

öffent- Kredit- Wirt- diodle j aufteil- öffent- Kredit- Wirt- dilebe \aufteil- öffent- Kredit- Wirt- I dttebe aufteil-
lidie insti- sebaftt- Private Er- baren liebe insti- sebafu- Private Er- baren lidle insti- sebafu- Private Er- baren 

Stellen tute unter- l•erber Ab- Stellen tute unter- werber Ab- I Stellen tute unter- werher Ab-
ne-hmen satzes nehmen satzes nehmen satzes 

1958 X) 
1959 
SaarlaHd 
1948-Mttte1959 
1959 Juli 

Aug. 

~~:: 
Nov. 
Dez. 

1

1960 )an. 
Febr. 
März 
APril 

I 
Mai 

1958 X) 
1959 
SaarlaHd 
1948-Mttte1959 
1959 Juli 

Aug. 
SeN. 
Okt. 
Nov. 
Dez. 

1960 )an. 
Febr. 
März 
APril 
Mai 

432.0 
1 135.2 

33.9 
120.4 

68.4 
41.9 
45.2 
49.4 

187.4 
107.6 

57.3 I 83.5 
59.0 
52.6 

11 
11 

19 
l3 
!0 
10 
10 
6 

27 
11 
14 I 22 
17 I 19 

2 599.0 
6 747.0 

63.2 
736.3 
458.0 
364.5 
387.7 
519.2 
372.3 
540.1 
282.9 
265.3 
231.5 
192.9 

65 
. 67 

34 
81 
65 
82 
83 
62 
54 
55 
69 
69 
68 
71 

I 

322.1 
970,0 

70.0 
31.4 
73.5 

I 

18.4 
20.7 
85,6 
79.3 

130.0 
32,0 
16.0 
27.3 
9,5 

10 

38 
3 

10 
4 
4 

10 
II 
13 

8 
4 
8 
4 

506.5 
968.8 

16.0 
22.4 
92.2 
18.9 
H.6 

122.2 
50.9 

123.3 
26.6 
18.8 

i~:! I 

13 
10 

9 
3 

13 
4 
3 

15 
7 

12 
6 
5 
7 

I 6 

109.7 I 1 969.3 
192.2 10 013.2 

0.7 
~-I 

16.6 
0.5 
o.o 

58.7 
6.3 

~6.5 
14.1 

o.o 

l 

0 
0 
2 

8 
7 
1 
9 
3 
0 
0 
0 

183.8 
910.6 
708.7 
444.2 
468.2 
835.1 
696.2 
987.5 
412,, 
383.6 

~ig::l 
') 

100 
100 

100 
100 
100 
100 
100 

99 
100 
100 
100 
100 
100 

I 100 

1!3.2 
850.1 

33.9 
1!8.4 

38.7 
40.8 
42.2 
30.3 

185.1 
58.9 
29.8 
59.6 
59.0 
52.6 

15 
16 

19 
22 
12 
13 
15 

8 
40 
18 
10 
24 
21 
25 I 

I 598.8 
3 880.5 

63.2 
359.4 
246.3 
257.9 
202.2 
323.7 
!95.1 
225.4 
236.1 
158.4 
177.1 
132.6 

78 
72 

34 
68 
78 
79 
73 
80 
42 
69 
76 
64 
64 
63 

Mio DM') 

74.4 I 
432.1 

62.9 
246.3 

70,0 16.0 
30,9 22.4 
16,3 16.7 
11.6 !4.0 
20,0 14.6 
18,8 29.3 
56,0 27.3 
18.9 22.1 
23,4 18.5 
10,2 18.8 

~~:~ n: 1 

.-H') 
4 l 
8 4 

38 
6 
5 
4 
7 
5 

12 
6 
7 
4 
7 
4 

9 
4 
5 
4 
5 
7 
6 
7 
6 
8 
8 
8 

~.5 1 2 o54,9 
4.7 5 413,7 

0.7 
0.1 
o.o 
o.o 
o.o 
o.o 
o.o 
0.1 
4.0 
0.1 
o.o 
o.o 

0 
0 

0 
0 
0 
0 
0 
0 
0 
0 
1 
0 
0 
0 

183,8 
531.2 
318.0 
324.3 
279,0 
402.1 
463.5 
325.4 
31!.8 
247.! 

m:; 1 

') 
100 
100 

100 
100 
100 
100 
100 
100 
100 
100 
100 
100 
100 
100 

13.9 
48.9 

o.s 

o.1 
0.6 
0.1 

3.8 

0 
2 
0 

100 

204.0 
310.0 

2.8 
38.0 

14.6 
18.9 
20.6 

B 
35 

100 
30 

38 
65 
95 

105.8 
168.6 

25.7 

17 
19 

21 

9 
19 

249.o I 
304,6 

50.0 

13.3 
J,4 
0.9 

40 
34 

40 

34 
12 

4 

5t.7 I 624.6 
55.9 888.0 

10.5 

7.3 
0.5 
o.o 

19 
2 
0 

2.8 
125.0 

38.7 
28.8 
21.8 

3.8 

I) 
100 
97 

100 
100 

77 
92 
92 

100 

1) Bis )uni 1959 ohne, ab Juli 1959 einsdlließlieb Saarland; in den Jahreszahlen für 
Konsortium); Weiterverkäufe bleiben unberücksidltigt. Aufteilung bei Aktien zum Teil 

1959 sind die Emissioneil Saarländiseber Emittenten von 1948-1959 enthalten. - ') Soweit auf
geschätzt. - ') Einsebließlieb Sebiffspfandbriele. - 4) Differenzen in den Summen dureb Runden 

satzes. - X) 2. Halbjahr. 

Allfonds Gesellsebaft 
für Investmentanlagen mbH 
Müneben 

Alleemeine Deutsdie 
Investment-GmbH 
Mllneben-Düsseldorf 

Anlaee-Geaelloebaft 
für Franzöalsebe 
Aktienwerte mbH 
DüBSeldorf 

Anlage-Guellsebah mbH 
für englisebe und 
hollindisdle Aktienwene, 
Dösseidorf 

I 
Deutlebe Geaelladlaft 

für Wertpapier
sparen mbH 
Frankfurt (Maln) 

Fondo 

Allfon da 

, Adilondo 
Adiropa 
Fondak 
Fondis 
Fondra 

Agelra
Fonds 

Anglo-

1 

Duteb
Fonds 

~----- ~- -----,-------- --------c----I_n_v_en_t_a_rw_e_rr __ ')~--------------------------------'1[__ 

-1956 t~:_l 1958 1959 I--N~~9159_Dez-:-I--Febr~ r M~~1T---;ri_l __ l~ll _:56 

Tsd DM 

11 476 ' 31 239 
ll 436 

3 315 ~ 

lO 269 
5 H9l 

I 

81163 

87 793 

119 376 
S4452 

26 793 1 

255 OS-t 

135 179 127 757 135 179 

2o9 371 190 ns 209 378 
121 431 114 981 121 431 

38 304 31 21S 38 304 

120 423 100 731 120 423 

497 564 -t59 612 497 564 
83 on 79 449 n o81 

20 259 

130 848 
4 174 

212 178 
117 200 

45 045 

116 454 

16 498 

486 492 
11407 

24 491 

129 613 
s 094 

213 416 
117 278 
46490 

112 234 

16 925 

494 028 
11 568 

28 278 

131 648 
6 141 

221 890 
120 594 

48 773 

112 278 

16 605 

511 420 
82 220 

34 052 

145 001 
7 192 

252 076: 
ll6 209/ 

54 652 

108 2491 

!6 79J 

566 l!J 
85 165 

.;;763 I' 

201 533 
18 001 

l 0. Investment-

1957 

StOck 

317 8631) 
262722 

21 577 

817 820 

Anzahl4er 

1958 

848 942 

786 353 
306 986 
202 1294) 

1 607 789 

Deutleber lnYestmentMTru•t. Concentra 
Industria 
Thesaurus 

51 767 128 970 29l 842 504 382 469 671 504 382 476 937 
117 941 
102 685 

478 495 
120 369 
102120 

501 855 
128 150 
105 346 

545 163 i 537 000 't 304 000 1970000 
Gesellaebaft 
fllr Wertpapier
anlagen mbH 
Frankfurt (Main) 

Deutlebe Kapital
anlaeeeuelloebaft mbH, 
Dt111eldorf 

Europa und tlberoee 
Kapltalanlage
eeaelloebaft mbH 
Frankfurt (Main) 

Trans
atlanta 

Dekafonds I 

Atlantii:
fonds 

Europa
fondal 

8 563 17 no 

14100 
122 096 
108 203 

1H 251 122 096 
105 130 108 203 

79 611 

58 414 136 769 125 ou 136 769 133 953 

10 739 

S5 770 5l 790 S5 770 n so1 

12 077 

13S 133 

81188 

49 444 

139 7771 
114 114 

87106 83 865 

140 460 159 566 

83 ll6 

51 980 

84 2621 

55 046: 

890000 

H 792 161 9l9 354 956 

Union-Investment~ 
Geaellodlaft mbH 
Franldurt (Main) 

Unifonds 
Uscafonds 

9 112 17 096 65 497 126 121 116 1101126 121 
1 4u I 2 uo 4 998 1 n1 6 404 1 111 

ll4 925 
9 956 

124 846 
9 932 

128 119 1144 904 
9 842 10 213 

201 549 
13 609 

384 558 
23111 

1 ooo 123 I 
4J 6l9 

------------------~------~----~-----~----~----~-----

,_z_u_sa_m_m_en ________________ __c _______ _,_I_I_o_s_o_8_4_,1_3_1_7_1_4_6_,1_1 __ 04_9 34912 266 47112102 6SI~2266 47812 409 101 ll 425 441 j 2 512 590 12 745 6471 

1) Jeweils Stand Ende des labres bzw. Monau. - ") Durebod!nitt Im Monat. - •) Außergewöhnliebe Anderung gegenüber VorjahRStand infolge Ausgabe von je zwei Gratisanteilen 
Gratisanteil an die bisherigen Besitzer von: a) Fondra-Zertifikaten (im )uni 1958); b) Fondis-Zertifikaten (im April 1959); c) lnvesta-Zertifikaten (im Mal 1959); d) Concentra· 
Zertifikaten (im Februar 1960). 
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V. Kapitalmarkt 

naclt Käufergruppen 2) 

nodt: Festverzins I i c ~Wertpapiere •• - __:_:_::~c_:_:_:__:__ ____ lll 

______________________________________ d~a~ru~n~t~er~: ____________________________________ _ Akt! e n 

Emittenten Anleihen au&lindiscber Emittenten 
Anleihen der öffentlichen Hand 

Zelt ---~ Jnl~lscbe Erwerber _____ l I Summe l-----~1':-n-"li'-'-ndiscbe Enrerber I ! Summe I Inländische Enrerber 1 Summe 
sonstige Auslän- des sonstige I Auslän- des -------c----· sonstige I, Auslin- du 

Offent- Kredit· Wirt· disehe I aufteil· Offent· Kredit· Wirt· disehe , aufteil· öffent- Kredit· Wirt· disehe aufteil· 
liebe insti· scbafts· Private' Er· baren I liebe insti· scbafts· Pr~vate Er· 1 baren '\liebe insti- scbaftl· Private I Er· baren I 

Stellen tute unter· werher Ab· Stellen tute unter- I werher Ab· Stellen tute unter· werher Ab-
nehmen i ' satze& nehmen ---~-'--.:•:.at::z:::e•:_J_ ____ _J_ ______ ..J..Cn~e~h~m~e~n~----~-'-----_L~s~a~tz~e~s+-------------

79.4 
120.1 

9.0 

16.1 

27.9 
12.4 

I 
5 

4 

5 
23 

639.3 
1.872.1 

241.9 
138.1 

10.5 
183.8 
149.6 

88.0 
222.9 
20.4 

3.4 
2t~ I 
66 I 
73 

91.3 I 124.3 
221.3 251.4 

31.4 25.4 

54.4 67.7 

95.2 89.9 
7.1 7.1 

10 I 13 
9 10 

29.1 
75.3 

6.1 

43.7 

78.9 
6.4 

3 
3 

963.4 1 
2 540.2 

241.9 
210.0 

10.5 
183.8 
331.5 

88.0 
514.8 

53.4 
3.4 

28.5 
3.1 

S) 
100 
100 

o.1 
o.1 

30.6 
152.2 

13.3 
6.8 

33 
44 

Mio DM') 

9.9 
75.0 

11.5 
0.5 

n.o I 
76.9 1 

2.4 
1.0 

-vH,i)-

II I 34 
22 22 

19-l I 
36.4 

5.5 
3.6 

21 
11 

92.o I' 
344.6 

32.8 
12.0 

S) 
100 
100 

129.6 
187.9 

8.3 
14.0 
21.0 
30.5 

4.6 

57.6 
12.7 

5.7 
71.6 

2.4 
11.3 

22 
14 

161-1 
408.3 

6.3 
35.0 
41.9 
22.8 

104.7 
10.6 

6.5 
126,0 

11.3 
162,8 
117.4 

90.8 

29 
31 

79.7 
233.1 

79.0 
52.6 
9.3 

12.4 
3.0 
0.5 

38.3 
41.2 
10.9 
60.9 
30.7 
30.5 

37.8 
162.9 

152.6 
317.2 

I s6o.9 
I 309.4 

2.1 29.3 125 .o 
74.3 173.5 349.4 

9.9 10.4 92.5 
!.9 40.1 107.7 
4-6 8.7 125.6 
4.5 !.8 17.4 

24-2 11.4 138.0 
60.6 1.7 242.2 
71.8 1.0 100.7 

3.8 2.0 301.1 

2;:~ I 5~:g m:~ 
') 

1958 X) 
1959 

Saarland 
1948-Mitte1959 
Juli 1959 
Aug, 
Set>t. 
Okt. 
Nov. 
Dez. 
!an. 1960 
Febr. 
März 
April 
Mai 

14 7 28 100 1958 X) 
18 13 24 '5 1959 

Saarland 
7 5 63 2 23 99 1948-Mitte1959 

100 - - - 100 - - - - - - 4 10 15 21 50 99 Juli 1959 
66 15 12 3 100 - - - - - - 23 45 10 11 11 99 Au•. 

100 - - - 100 - - - - - - 28 21 12 2 37 100 Set>t. 
100 - - i - 100 - - - - - - 4 83 2 4 7 81 Okt. 
45 16 21 13 100 - - - - - - I - 61 3 26 I 10 97 Nov. 

100 - -

1 

- 100 - - - - - - 42 5 28 17 8 98 Dez. 
43 19 18 I 15 100 o 41 35 7 17 100 

11

1 5 52 17 25 I 1 100 !an. 1960 
38 13 14 12 100 1 56 I 4 8 ·

1

, 31 100 6 11 11 71 1 99 Febr. 
100 - - - 85 - - - I - - - 24 54 20 1 I 100 März 

- 100 - I - - 100 - - - = - - 'II I 50 13 12 24 99 At>ril 
~=-~1 ~1~o~o--~~----~~~~=-~~1oo~~~~=-~~~~~~~--~~-~~~-=-~1~-=-~--E8 ___ ~63, __ ~-2~1L-~I ~2~_LI __ 6 __ ~1~~-~oo~~M~ai~------~l 
teilbar. Erlaßt wird nur der erste Verkauf (bei Banksdmldverscbreibungen in der Regel der Verkauf durch das Emissionsinstitut selbst, bei Anleihen der Verkauf durch das Emissions
der Zahlen. - ') Aus den in Tsd DM gemeldeten Originalzahlen errechnet. Summe des aufteilbaren Absatzes = 100 vH. - 1) Summe des aufteilbaren Absatzes in vH des Gesamtab-

Gesellschaften 
ausgegebenen Anteile 1) II 

II 

Ausgabe-Preis pro Anteil 

I 

I 

' 

--- ---

I I 
I I 

1959
1
) 1 I 

1959 1960 1959 ') 1960 ') 

1959 
-- -- ---------~-

I 
----

I I 1~956
1

) I 
1957 1) 

I 
1958 1) 

I F~b~ä~Ap.'i__l No•. I Dez. Febr. März April Mai 
I 

Nov. Dez. Mai 
- - - -----

Stüd< DM 

- - - 207 500 249 500 280 600 309 500 - - - - - - 100,60 100.90 103,86 108.06 

794 400 807 238 794 400 776 906 770 022 763 2,80 754 972 - - 107,90 176,90 162,65 171.71 178,66 174.27 178,78 185.50 

- - - 43 554 52 634 61 854 67 792' - - - - - - 100,1o') 99.93 103,30 105.68 
1 cS52 70l') 1 602 939') 1 652 702 1 682 208 1 683 619 1 688 150 1 695 193 294,50 102.9o') 158,30 131.9o') 128,95 133,26 130.58 135,39 143.28 

831 9oo') 839 255 831 900 809 842 808 278 804 283 798 232 116,50 120,60 185,- 151.8o') 141,03 147,23 152,72 149.44 155,09 163.54 
204 641 213 072 204 642 479 975') 493 637 505 199 522 934 191.75 198,50 138.-') 194,50 184,61 191,43 98.61') 97.34 99,89 103.77 

1 081 800 930 400 1 081 800 1 114 350 1 083 723 1 014 162 954 095 - - - 116,60 110,H 111,98 109,79 107.42 I 113,11 115,86 

I 

- - - 180 065 181 840 181 084 176 790 - - - - - - 97,89 97.21 98,47 97.17 

3 779 531') 3 734 504 3 779 531 3 805 266 3 809 468 3 813 513 3 806 412 - 106,90 164,40 136.9o') 127,10 132,71 137,40 133.97 138,81 144.29 
908 569 894 905 908 569 944 547 943 147 940 904 939 764 - - - i 

96,00 91,67 94,21 92,17 90.57 92,08 92.81 

4 208 805') 4 144 590 4 208 805 4 226 433 4 231 346 4 209 889 4 147 256 100,25 103,- 154,20 124.3o') 113,93 120,47 121,92 116.07 121,61 128.28 
785 494 790 166 785 494 1 607 771') 1 639 173 1 664 061 1 667 774 - - - 161.30 148,04 155,69 75.52 78,95 I 81.77 
671 779 689 637 671779 648 712 644 343 636 235 619 163 I - - 91,20 167,10 153,76 162,52 167,29 163.13 170,27 177.33 

- - - 1 722 537 1 765 253 1 782 868 1 761 860 - - - - - - 49,23 48.44 49,73 50.17 

1 057 035') 1 031 577 1 057 035 1 086 047 1 098 669 1104 355 1 106 815 103.20 114,20 170,60 134.oo') 124.30 130,22 131,64 127.24 131,35 137.65 

I 

- - - 2 172 900 2 207 500 2 213,300 2 139 950 - - - - - - 39,88 39.07 40,15 40.58 

373 600 380 500 373 600 360 100 362 700 362 800 362 650! - - - 155,60 142,55 149,21 152,53 142.21 147,25 151.17 

1 165 524 1150 502 1 165 524 1 160 916 1 158 728 1154 177 1142 312 47.50 46,70 68,80 113,70 105,36 110,57 115,08 112.55 116,31 122.30 
68 673 58 394 68 673 92 993 93 489 93 618 93 868 109,20 93.90 116,20 120,10 117,80 119,24 112,74 111.59 113,31 113.32 

an die bisherigen Besitzer von Fondak-Zertifikaten (Ende Januar 1957). - ') Außergewöhnliche Änderung gegenüber Vormonats- bzw. Vorjahrsstand infolge Ausgabe von je einem 
Zertifikaten (im Juni 1959); e) Dekafonds-1-Zertlfikaten (im )uni 1959); f) Fondak-Zertifikaten (im November 1959); g) Fondra-Zertifikaten (am 1. Februar 1960); h) lndustria-
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V. Kavlralmarkr 

11. Renditen festver.zinslic:her Wertpapiere 1) 

vH 

I I 
Festver- Sd>Uldnr- Anleihen Festver- SchuldYer-

Anleihen I scbrelbun- ·' scbreibun-zinsliebe 
i Pfand- Kommunal- Industrie- der 

i 
zinsliehe Pfand- Kommunal- Industrie- der genvon genvon 

ent-Zeit Wert-
I briefe obliga- Spezial- obliga- öffent-

I 

Wert- briefe ob Iiga- Spezial• oblle•· öff 

eben I 
and 

papiere tionen tionen lieben papiere tionen !Ionen II 
insgesamt I kredit· Hand insgesamt kredit- H 

I 

instltuten . instituten 
I 

im Umlauf befindli<:ne Wertpapiere t) im Monat der Auflegunlil abgesetzte Wertpapiere 3) 

.6 

.6 

.l 

.l 
,J 

-
-

1959 )an. 5.8 5.8 5.9 5.6 5.7 5.8 5.6 5.6 5.~ 5.6 5.6 5 
Febr. 5,7 5.8 5.8 5.5 5.7 I 5,6 5.~ 5.2 

' 
5.2 - 5.3 5 

März 5,7 S.l 5.8 5.6 5.8 I 5,6 5.3 5.3 I 5.2 5.3 - 5 

APril 5,7 5.8 5.8 5.6 5.8 
I 

5.6 5.2 5.2 

I 
5.2 - 5.2 5 

Mai 5.8 ! 5.8 5.8 5.7 5.9 5.7 5.2 5.2 5.3 - 5.2 5 
]uni 5,8 5.8 5.8 5.8 5.9 5.7 5.3 5.3 5.3 - 5.2 
Juli 5.7 5.8 5.7 5.6 5.7 5.6 5.3 5.3 I 5.~ - -
Aust. 5,7 5.8 5.7 5.6 5.6 5.5 5.3 5.2 5.~ 5.2 5.2 5 .l 
SePt. 5,8 5.8 5.8 5.7 5.8 5.8 5.4 5.5 5.6 5.3 - -
Okt. 5.9 5.9 5.9 5,9 5.9 6.0 5.7 5.7 5.8 - - -

.1 
-
.3 
.5 

Nov. 5.9 5.9 5.9 5.8 
! 

5.9 6.1 6.0 6.0 5.8 5.9 5.9 6 
Dez. 6.0 I 5.9 6.0 5.9 6.2 6.2 6.0 6.1 5.9 6.0 5.9 

19oO ]an. 6.5 6.5 6.3 i 
6.2 6,2 6.0 6.1 6.2 

i I 
6,3 6.4 - 6 

Febr. 6,2 6.2 6.2 6,2 I 6.2 6.~ 6.4 6.3 6.3 6.3 - 6 
-
-

März 6.2 
' 

6.2 6.2 6.2 6.1 6.4 

I 

6.~ I 6.3 6,4 - -
APril 6.2 6.2 

I 

6.2 6.2 6.0 6.~ 6.3 I 6.3 6.4 - - ' 
Mai 6,2 6.2 6.2 6.1 6.2 6.4 6.3 I 6.3 6,3 - -

1) AJie tarifbesteuerten festverzinslieben Wertpapiere (ohne Ka,.enobllgationen und sonstige mittelfristige Papiere). Berechnet unter Zugrundelegung folgender La 
zelten: der kürzesten bei hocbverzi nslicben, vorzeitig kündbaren Papieren, der jeweiligen bei nicht vorzeitig kündbaren gesamtfllligenAnleihen, in allen anderen Flllen 

uf
der 

mittleren Laufzeit. - ') Alle börsennotierten Wertpapiere, gewogen mit Umlaufbeträgen zu Nominalwerten. - 1) Gewogen mit den abgesetzten Beträgen zu Nominalwerte n. 

12. Index der Aktienkurse 1) und Aktienrendite 
Bundesgebiet außer Berlin 

Zeit 

1950 1) 

19H 
1952 
1953 
1954 
1955 
1956 
1.957 
1958 
1959 

1956 SeN. 
Okt. 
Nov. 
Dez. 

1957 )an. 
Febr. 
März 
APril 
Mai 
Juni 
Juli 
Au•. 
Se PI. 
Okt. 
Nov. 
Dez. 

1958 )an. 
Febr. 
März 
APril 
Mal 
Juni 
Juli 
Auo. 
SePt. 
Okt. 
Nov. 
Dez. 

1959 )an. 
Febr. 
März 
APril 
Mai 
Juni 
Juli 
Auo. 
SePt. 
Okt. 
Nov. 
Dez. 

1960 !an. 
Febr. 
März 
APril 
Mai 

I lndex der Aktienkurse; 31. ll. 1953 = 100 

Gesamt 

5'6.4 
BO.l 
99.0 
i't.) 

124.7 
195.6 
187.2 
115.5 
238 .• 
409,3 

181.4 
184.2 
180.0 
183.2 

1840 
179.5 
181.7 
18~.3 
181.1 
177.6 
181.1 
187.6 
192.7 
190.0 
192.5 
194.l 

200.2 
205.0 
204.5 
212.6 
213.9 
223.5 
230.3 
246.3 
262.9 
271.2 
295.6 
292.7 
309.4 
315,3 
315.1 
333.5 
356.7 
395.4 
451.4 
508.2 
481.2 
~58.2 
482.9 
504.2 
5'22.3 
527.2 
518.4 
531h2 
574,5 

Grund
stoff
indu
strien 

38.l 
60.7 
97.0 
90.1 

l-J0.5 
200.5 
113.4 
I 84.2 
108 .l 
3H.2 

176.9 
180.9 
176.1 
180.1 

181.4 
176.8 
180.5 
184.4 
180.6 
177.1 
180 . .2 
186.2 
193.5 
189.8 
190.5 
189.6 
192.7 
191.9 
188.8 
192.8 
119.5 
195.4 
196.1 
207.6 
220.1 
234.8 
249.6 
244.2 

251.6 
249.7 
245.3 
263.0 
271.6 
299.1 
343.7 
391.5 
365.8 
351.9 
366.8 
382.0 
402.4 
395.0 
383.4" 
385.< 
393.4 

Metall- I 
b~f:::de I 

Industrien 1 

69.0 
92.11 

IO'S.l) 
93.'i 
110~ 
20L4 
195.5 
189.0 
251.3 
492.2 

188.8 
190,5 
181.3 
IU.3 

lt8.7 
114.2 
184.0 
186.4 
184.~ 
111.1 
18()' .6 
191 .6 
196.0 
192.9 
195.4 
197.9 
104.6 
211.5 
212.1 
221.8 
226 .• 
l4J.C 
251.1 
269.4 
JU,q 
310.9 
331.4 
328.8 
350.5 
357.7 
360.9 
383.3 
422.8 
469.0 
533.7 
615.2 
602.2 
570.5 
605.0 
636.1 

~~g;~ I 
~~~:~ I 
1ss. 1 I 

Sonstige 
verar

beitende 
Industrien 

66.6 
96.2 
10~ .8 
80.8 

U4.1 
192.3 
117.3 
115.4 
250.7 
438.0 

112.8 
183.4 
1 P.O.O 
182.4 

183.1 
178.5 
180.0 
182.8 
180.2 
176.1 
ISO.b 
188.9 
192.2 
189.7 
194.4 
191.1 
:Z06,,J 
214.1 
)t<;.O 
125.0 
)11.7 
234.5 
243.6 
219.6 
278.0 
292.2 
301./ 
30D.4 
329.§ 
339.9 
342.2 
358.7 
390.3 
432.5 
483.6 
539.2 
503.9 
483.5 
516.1 
536.5 
547.9 
564.1 
H7.5 
"85,5 
630.1 

Ubrige 
Wirt

schafts
gruppen 

60.1 
78.~ 

~0.7 
87.3 

119.0 
186.7 
186.1 
185'.1 
2H.2 
448.9 

180.4 
18'1.9 
181 .5 
184.1 

lSI .2 
111.4 
114.1 
U4.5 
1 ~o.o 
177.7 
179,5' 
U4.7 
189.7 
111.4 
191.0 
193.8 

200.1 
207.1 
208.0 
218.6 
224.7 
236.9 
247.1 
268.9 
71117.2 
299.6 
319.9 
319.8 
338.2 
.l<S.l 
351.8 
367.4 
388.8 
433.8 
507.4 
560.0 
531.1 
497.8 
519.1 
542.9 
565.1 
566.2 
559.6 
5R0.1 
607.6 ----

Rendite 1) 
1/o 

2.87 
2,65 
3.10 
4.15 
4.64 
3.29 
2.19 

3,97 
4.09 
4.24 
4.15 

4.30 
4.36 
4.34 
4.48 
4.66 
5.00 
4.78 
4.69 
4.64 
4.70 
4.64 
4.64 
4.44 
4.58 
4.50 
~.41 
4.53 
4.28 
4.20 
~.89 
~.59 
3.40 
3.37 
3.29 
3.22 
3.25 
3,22 
3,22 
2.93 
2.66 
2.38 
2.15 
2.33 
2.41 
2.33 
2.19 
2.16 
2.21 
2.27 
2.28 
2,08 

1
) Die Monatsdurchschnitte sind aus den Kursnotierungen an den 4 Bankstichtagen jeden 

Monats erredtnet worden. - 2) Der Jahresdurchschnitt 1950 ist aus Kursen am Monats
ende errechnet worden.- 1) Stand vom Jahres- bzw. Monatsende. -Quelle: Statisti
sches Bundesamt. 

104 

13. Index der Börsenumsätze 1) 

1954 = 100 

Festverzinolicbe Aktien 
Wertpapiere 

Zeit ---" ""- ----~ ----- -- ----
Nominal- -I Kun- Nominal-

I 
Kurt• 

werte werte •) werte werte 1) 

195'3 91.0 
I 

89.6 33.6 24.2 
1"1~4 100.0 100.0 100.0 100.0 
J9'iS 229.0 

I 
231.6 156.0 220.6 

1956 421.4 404.5' 121.1 157.4 
1957 354.2 

I 
325.4 121.3 151.6 

1958 624.6 619.4 212.2 348.2 
1959 769.2 796.9 280.3 773.2 
1956 APril 461.1 453.9 165.5 225.6 

Mai 838.4 812.7 125.0 163.2 
Juni 346.0 330.3 130.1 166.6 
Juli 446.6 425.2 103.0 128.8 
Aua. 490.8 462.8 102.0 124.0 
SePt. 391.1 366.9 113.2 144.5 
Okt. ~03.9 379.4 109.6 136.2 
Nov. 31!.1 290.6 107.9 132.3 
Dez. 323.3 299.4 94.8 119.4 

1957 Jan. 343.3 317.1 106.7 130.9 
Febr. 256.5 i 234.4 95.8 116.6 
März 287.5 

I 
261.3 103.2 128.0 

A~ril 284.7 257.5 101.8 126.4 
Mai 313.6 283.8 87.8 107.0 
Juni 287.8 260.8 125.0 146.9 
Juli 387.5 351.2 208.0 258.9 
Auo. 408.7 i 374.0 133.2 169,4 
SePt. 393.1 362.5 164.0 210.8 
Okt. 458.6 

I 
427.4 109.7 139.1 

Nov. 444.6 415.6 11!.3 143.6 
Dez. 

I 
384.6 359.4 

I 
109.4 141.6 

\95"8 I an. 712.1 673.8 173.3 237.4 
Febr. 446.6 427.0 177.6 237.9 
März 558.4 536.3 119.3 163.6 
Aoril 547.4 530.2 161.3 231.1 
Mal 643.1 628.4 147.0 207.5' 
Juni 718.1 705.7 208.1 309.9 
Juli 831.7 830,9 232.4 354.2 
Au•. 693.6 702.7 243.8 401.5' 
SePI. 623.0 638.8 271.4 484.2 
Okt. 617.5 630.4 310.3 U5.1 
Nov. 578.4 591.7 316.7 603.4 
Dez. 525.1 537.4 184.9 362.0 

1959 )an. 1 187.5 1 230.3 276.6 565.5 
Febr. 801.8 836.0 227.7 466.0 
März 684.0 

I 
715.3 184.5 390.5 

April 804.~ I 838.9 326.5 719.5 
Mal 497.5 518.4 238.5' 583.3 
Juni 630.7 

I 
656.0 363.3 992.3 

Juli 792.9 823.8 369.7 1 128.6 
Aug. 797.9 830.9 367.9 1 241.5 
SePt. 972.0 1 007.8 272.7 852.2 
Okt. 882.4 

I 

905.9 254.6 766.9 
Nov. 553.6 564.6 219.9 688.5 
Dez. 626.1 635.0 261.1 883.2 

l9b0 Jan. 840.5' 

I 

841.7 289.2 989.2 
Febr. 744.7 742.0 235.9 796,6 
März 740.2 736.6 187.9 625.9 
APrilP) 390.5 186.6 
Mai") 651.0 315'.6 

1
) Wertpapierumsätze an den Börsen des Bundesgebietes außer Ber· 

!in, in der amtlieben Börsenzelt getätigt. - 1) Aus gewogenen 
Durcllscbnittskurswerten errechnet. - P) Vorliufig. 

I 



V. Kapitalmat!?t 

14. Durchschnittskurse tarifbesteuerter festverzinslicher Wertpapiere 1) 
----

I~ ·I 
Pfandbriefe Kommunal-Obligationen 

Zeit ------- ,- -----

I I 
I 

I I 

-- --------- -----

I ~ 1lo 0lo i 6 'lo 6
11•'1• 1 'I• 7'io 0lo 8 °lo 5 'I• 5 1lo'l• 6 'I• 6

11•''• I 7 'I• I 7
11•''• 8 'I• 

I i 

I 
1. 

I I ', I 
I 

I 'I 
1956 - 96.1 - - I - -

I 

-I 

- - -
1957 - 92.1 91.2 94.3 . - 92.1 92.7 94.8 

! 1958 -
I 

95.1 ! 96.2 97.7 100.8 101.7 
I 

102.6 I 95.1 
I 

96.3 98.1 100.5 101.5 103.1 

1959 97.0 99.6 

I 

101.6 102.3 102.9 104.1 104.6 97.3 
I 

99.6 101.5 102.2 102.7 103.9 

I 
104.1 

I I 

1956 Dez. -

I 
94.4 94.3 97.6 - - - - 94.3 94.8 97,8 - - -

I 

1957 )an. - 94.1 93.9 97.2 - - - - 93.8 94.5 97.4 - -
I 

-
Febr. - 93.~ 93,3 96.6 - - - - 92.6 94.0 96.1 - - -
März - 93.2 92.4 95.5 - - - - 92.0 93.7 94,9 - - -
APril - I 92,3 90.9 94.5 - -

I 

- - 91.9 92.8 94,1 - - -
Mai - 91.8 90.1 93.8 - - - - 91.9 92.6 93,8 - - -
Juni - 91.5 90;4 93.6 - - - - 91.9 92.4 93.5 - - -
Juli 91.3 90.3 93.5 

I 
91.8 94.7 - - - - - 92.1 

! - - -
Aug. - 91.3 90.4 93.4 98.0 95.0 - - 91.8 92.0 94.7 

i 
- - -

Sept, - 91.4 90,4 93.4 98.0 95.3 - - 91.6 92.0 94.7 98,0 95.0 -
Okt. - 91.6 90.5 93.5 98.0 95,8 - - 91.9 92.1 94.7 98.0 96.1 -
Nov. - 91.6 90.5 93.5 

I 
98.0 96.1 - - 92.0 92.1 94,6 98,0 96.8 -

Dez. - 91.6 90.9 93.4 98.0 96.5 99.0 - 92.3 92.1 94,6 98,0 96.9 99.2 

1958 )an. - 91.9 91.2 93.7 I 98.0 97.8 99.6 - 92.5 92.4 94.7 98.0 97.7 100.2 

I 
Febr. - 91.9 91.9 93.8 98.8 99.1 100.3 - 92.4 92.4- 9'!,8 98,0 98.9 101.3 
März - 92.0 91.7 94.0 98.9 99,7 100.9 - 92,4 92.6 94,9 98,0 99.5 101.5 
April - 92.1 91.9 94.3 99.0 100.1 101.4 - 92.4 92.7 95.1 98,0 99.8 101.9 
Mai - 92.2 93.1 95.5 99.7 100.6 101.9 - 92.4 93.4 96.0 100.1 100.3 102.8 

Juni - 92.7 94.1 96.5 100.2 100.9 101.9 - 92.7 94.1 97.1 100.1 100.6 102.7 

Juli - 94.5 97,6 98.8 101.2 102,3 103.0 - 94.1 97.4 98,9 100,9 101.8 103.4 
Aug. - 96.1 99,1 100,0 101.9 103,1 103.5 - 95.9 99.0 99,8 102.0 103.8 104.2 
Sept, - 99,0 101.0 101,3 103.0 104.2 104,7 - 98.9 100.9 101,7 102.8 104.0 105.9 
Okt. - 99.4 100.7 101,5 102.5 104,0 104.5 - 99.2 101.0 101.6 102.4 103.9 105.5 
Nov. - 99,4 101.1 101,7 102,9 104.2 104.8 - 99.1 99.0 101.5 102,6 104.1 105.7 
Dez. - 99.5 101.0 101,7 103.1 104.2 104.8 96.7 99.1 101.0 101.1 102.7 104.1 11;)5,8 

1959 Jan. 97,0 99.~ 101.6 102.1 103.3 104.7 105.6 96,8 99,5 101.6 102,0 102.8 104.3 106.1 
Febr. 97.9 100.1 102.2 102.6 103.4 104.9 105.6 97,8 100.3 102,0 102.5 103,0 104.1 106.1 
März 98.2 100.3 102.3 102,6 103.~ 104.7 105,5 99,0 100,5 102.1 102.6 103,0 101.3 105.6 
APril 98.2 100,5 102.3 102,6 103.2 104,5 105,0 98,7 100,5 102.1 102,6 103.0 104.3 105.0 
Mai 98.2 100.5 102.3 102.6 102.8 I 104.5 104.8 98.6 100.6 102,1 102,6 103,0 104.2 104.1 

Juni 98.1 100.5 102.3 102.7 103,0 ! 104,3 104,4 98.4 100.6 102.1 102,6 102.9 104.2 103.6 

Juli 98,0 100.5 102.3 102.6 103.0 104,1 104,4 98,2 100.5 102.1 102,6 102,9 104.0 103.~ 

Aug. 97,9 100,4 102,3 102.6 102,9 I 104.0 104.3 98,1 100.5 

I 

102,1 102,6 102,9 i 103.9 103.4 
Sept. 97.0 99.9 102.0 102.5 102.9 

1. 

101.8 104.0 97.3 100,0 101,8 102,3 102.8 

I 

103.7 103.1 
Okt. 95.2 98.4 100,7 102.0 102.5 103.5 103.6 95.5 98.5 100.7 101.9 102.5 103.4 102.7 
Nov. 94,2 97.2 99.7 101.7 102,2 I 103.2 103,8 94.5 97.1 99.7 101.2 102.1 

I 
103.1 103.0 

Dez. 93.9 96,9 99.~ 101.5 102,1 I 103.2 

I 

103,8 94,3 96,9 99.4 101.2 102,0 103.0 102.8 

1960 Jan. 92.6 95,6 97,5 100,6 101.5 102.6 103.4 93.0 95.5 I 97,7 100,6 101.6 102.7 101.8 
Febr. 91.5 94,3 96.2 100,1 101,4 102.3 103.1 91.9 94.3 96.3 100,1 I 101.1 

I 
102.3 101.3 

i März 91.3 I 94.1 i 95.9 100,2 101.5 102,3 I 102.8 91,9 94,2 96,0 100,0 I 101.2 

I 

102.1 101.4 
April 91.0 

i 
93.8 95,7 100,2 101.5 102,3 

I 
102.5 91,6 

i 
94.0 ! 95,9 100.2 

I 
101.2 102.0 101.4 

Mai 91,0 I 93.6 ! 95,5 100,2 101.4 102,3 102,6 91.1 93,8 I 95,7 100,2 101,1 102.0 101.2 

I 
Industrie-Obligationen 

I 
Anleihen der öffentlichen Hand 

I 
I 

--- ----- - ------- -- -

I 
---

! 

----

I 

----- -

I 
----

5 'I• ~ 1/o 11t 6 .,, 6 1lo 0lo I 
7 .,, 

7
11•''• 8 'lo 5 'I• 5

11•'1• 6 'lo I 
6 1lo 0lo 7 'I• 7 11• 'I• I 8 'I• I 

' 
i 

I 

I I 

I 

! 

I 
I I 

I 

I 

I 

I 

1956 - - - - - - - - - - - i -
1957 - - -

I 

- -

I 

100.~ - - ' 92.5 - 93.2 
1958 -

I 
102.4 105.1 - I 96,5 100>2 I 102.4 

I 
104.2 

1959 98.7 102.0 103,3 105.4 106,1 107.0 

• 

99,0 
! 

100,7 102.7 

I 

105,0 

I 
106.3 107.3 

i 
1956 Dez. - - -· - - - 99,6 - - : 93.5 - - - -

I 

I I I ! 
I 

1957 )an. - I, - - - - - QQ,4 - - 93.3 - 93.4 - -
Febr. -

' 
- ! - - - I 97.0 

I 

99.1 - - 92,7 
I 

- 93,0 - --
März - - - - -

! 
97,0 99.0 -

I 

- 92.4 -
I 

93,0 - -
APril -

! 
- - - - 97.0 99.3 - - 93.2 - 93,0 98.0 -

Mai - - - - - 97.0 
I 

100.0 - - 93.0 I - I 93,0 97.1 -
Juni - - - - - I 97,0 99.9 - - 92.9 - 93,0 97.0 -

I 

I 

Juli - - - - - 97.0 100.9 - - 92.4 

I 

- 93.0 97.0 -
Aua. - - - - - 97.0 101.9 - - 92,0 - 93,0 97,0 98.6 
Sept, - - - - - 96.9 102.3 - - 92,0 - 93,0 96.7 99.3 
Okt. - - - - - 96.2 101.4 - - 92.1 - 93.0 97.0 99.7 
Nov. - - - - -

I 

97,2 101.8 - - 91.9 - 93,3 96.3 1oo.o 
Dez. - - - - - 96,6 101,3 - -

I 

91.9 - 94,2 96.2 99.6 

)an. I 
I 

1958 -
i 

- - - - 98,4 102.8 - - 92.0 - 95,0 96.4 101-l 
Febr. - -

I 

- - - 100,0 103,3 - - 92.6 - 95,9 100.1 
! 

102.3 
März -

I, 
- - - - 100.0 103.1 - - 92,7 - 96,6 100.2 102.4 

April - - - - 99,0 100.6 103.7 - - 92.9 - 96.7 1oo.; 102.4 
Mai - - I - - 99.8 100.9 103,6 - - 94.0 - 97.7 101.0 

i 
102.8 

Juni - - - - 100,0 101.5 103.9 - - ' 
95,1 - 100,0 101.9 103.1 

Juli - - - 99.9 101.6 102,9 105.2 - - I 97,6 

I 

100,6 100,9 103.2 104.3 
Aug, - - 100.3 101.0 102.8 104.0 106.3 - - I 99,4 101.8 103.1 10-\.1 105.7 

I Sept, - - 100.4 101.5 103.7 104.9 107,1 - - I 100.9 102.7 104,4 105.2 106.8 
Okt. - - 99,7 100.8 103,1 104.4 106.9 - 99,5 100,3 101.5 103,8 104.8 106.3 
Nov. - - 100.~ 101.6 104,3 105.5 107.~ - 99,5 100,2 

I 

102,1 104.4 105.7 106.8 
Dez. - 99,0 100,2 101.3 103.7 105.1 107.3 - 99.5 99,9 101.-1 104.0 105.5 106.8 

I 

1959 )an. - 99.0 101.9 103,7 106.0 106.8 108,6 - 99,5 100,4 i 102,9 105,1 106.5 108.2 
Febr. - 100.1 102.5 104.1 106.2 106.9 108,3 - 100.2 101.0 103.5 106.0 107.4 108.7 
März 96,5 100,2 102,7 104.0 10.10",7 106-~ 107.4 - 100.4 101.6 103.5 106.2 107.4 ! 108.3 
APril 96.~ 100,1 102.6 104.1 10<-5 106.2 106,9 - 100,3 101.7 103.4 106,2 107.2 108.3 
Mai 96.~ 99,4 102.2 103.3 104.6 106,1 106.8 - 100.2 101.6 103,3 106.1 107.0 107.9 
Juni 96.7 99,3 I 102.5 103,3 104.8 10~.9 106,6 - 99.9 101.5 

I 

103.2 106,0 106.6 107.4 

Juli 98.6 100.1 

I 
102.7 103.8 105.7 106.2 106,9 97,7 100,2 101.5 103.4 106.0 106.8 107.3 

Aua. 98,8 100.3 102.9 104,2 106.2 106.6 107.2 97.7 100.4 101.6 I 103,9 106.1 106.9 107.5 
Sept. 97.4 98.2 101,5 102,7 105,3 105.7 106,7 97,0 98.7 101,0 102,3 104.6 

I 

106.0 106.7 
Okt. 93.9 97.0 I 101.1 102.3 105.1 105,7 106,7 94.3 96,7 99.< 

I 

101.2 102,9 104.8 106.1 
No-v. 93.5 96.2 

I 
101.2 102.3 104,9 105.9 i 106,7 93,0 95.9 98,6 100.9 102.9 104.7 106.0 

Dez. 90,7 94.7 99.6 101.5 104.2 104.7 105,4 92.3 95.5 ' 98,3 ~ 100,7 i 102,3 
I 

104.2 10~.6 

1960 )an. 
I I 

I 

I 
89.0 92,0 i 97.8 100,0 102,3 103,1 104,2 90,6 93,5 97,1 99,6 100.5 

I 
102.7 103.8 

Febr. 90.1 92.6 

I 

98,4 100.7 103.5 104.2 

I 

105.2 90.5 

I 

93,0 96.8 99,4 101.3 103.2 105.0 
März 90.6 92.9 98,9 100.9 104,4 ' 104,7 105.6 90,2 93.4 96.4 99,4 101.5 i 103.9 105.1 
April 90,8 93,2 99.4 101.8 105.2 

I 

105.2 105.9 90.3 93,3 96,2 I 100.0 101,7 
I 

104,3 105.4 
Mai 90,5 92,8 99,0 101.1 104,1 104,6 105,3 90.1 93.2 I 96,9 I 99S 101.3 103,8 'I 105,1 

1) Ab 1959 alle, l'Orber rd. 90 vH der börsennotierten tarifbeoteuenen Wertpapiere in den aufgefübnen Gruppen. - Obne Ka10enobli11ationen und •onotige mittelfriotiile 
Papiere. 
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V. Kapitalmarkt 

Jahre•
bzw. 

Monats
ende 

1955 
1956 
1957 
1958 
19599) 

1960 )an. 
Febr. 
März 

Zahl 
der 

Institute 

APril I 
Mai 

30 
29 
29 
29 
30 
30 
30 
31 
31 
31 

1955 
1956 
1957 
1958 
19599) 

1960 Jsn. 

1955 
1956 
1957 

Febr. 
März 
A1>ril 
Mai 

1958 
19599) 

1960 Jan. 
Febr. 
März 
A1>ril 
Mai 

Zelt 

1955 
1956 
1957 
1958 
19599) 
19599) Dez. 
1960 Jan. 

17 
16 
16 
16 
16 
16 
16 
17 
17 
17 

13 
13 
13 
13 
14 
14 
14 
14 
14 
14 

Neu
abge

omloo
sene1) 
Bau
spar .. 

verträge 
') 

I 5 511.7 
6 776.6 
9 390.0 
9 966.4 
3 868.3 

482.1 
535.0 
786.5 

15. Bausparkassen 
a) Zwischenbilanzen *) 

MioDM 

I
I Aktiva I Pa11iva 
~--~~~--~~~--~--~~-----~----~~----~---

Baudarlehen Gut- I Smatz- Einlagen Aufgenommene 
wemsei Fremdmittel 

Bilanz- I ----~--- Aus- haben und 
aus gleimJ- bei I darunter 

oumme ino- aus : Zwismen- forde- Kredit- z;:,~~f~e PV:;t'!e Bau- andere ino- ~- n?b~~j,f;i 

I
I II gesamt ~~~;~ II ~~~~= sonstige ru~fen ~::i~ ~~!~~= I I ei:J:;.n ~~~~n gesamt ~~~~:~- I 

Eigen· 
kapital 

') 

I 4 n8.3 
5 H6.8 
6 699.7 
8 269.4 

I 
8 306.0 
8 352.3 
8 450.6 

I 
8 54·8.4 
8 632.9 

I 2 416.6 

I 
3 153.5 
3 917.5 
4 856.2 
4 846.7 
4 874.2 
4 981.2 

1 5 045,9 
I 5 093.2 

I 1 851.7 
2 293.3 
2 712.2 
3 413.2 
3 459.3 
3 478.1 
3 469.4 
3 502.5 

I 3 539,7 

2 784.4 
3 462.1 
4 103.3 
4 939.2 
4 985.0 
5 048'.3 

I 

5 096.3 
5 216.6 

1 5 330.3 

1 603.4 
2 025.6 
2 493.3 
3 076.9 
3 102.0 
3 153.3 
3 208.2 
3 286.8 

I 3 378.1 

1
1181.0 
1 436.5 
1 610.0 
1 862.3 
1 883.0 
1 895.0 
1 888.1 
1 929.8 
1 952.2 

rung oungen tuten') 

1 540.3 
2172.4 
2 832.5 
3 463.4 
4 110.9 
4 174.7 
4 204.7 
4 269.9 
4 318.9 
4 373.8 

479.6 
563.9 
569.8 
559.9 
666.6 
648.5 
671.4 
646.4 
709.8 
761.1 

Bausparkassen insgesamt 

48.1 
59.8 
80.0 

161.7 
161.8 
172.2 
180.0 
187.9 
195.4 

I 
59,1 
65.3 
64.0 
63,0 
60,8 
60,8 
60,8 
60,7 
60,7 
60,7 

1 224.1 
1 629.2 
2 209.6 
2 664.9 
2 666.S 
2 643.8 
2 671.1 
2 639.6 
2 609.7 

Private Bausparkassen 

2.9 
0.9 

27.4 

27.4 
27.4 
27.4 
27.4 
27.4 

167.2 
172.0 
204.1 
409.2 
438.9 

I 

445.0 
452.9 
458.1 
452.4 

163.5 
1 242.8 
1 660.0 
2 on.2 
2 546.9 
2 598.4 
2 625.8 
2 679.7 
2 709.2 
2 757.8 

Im:~ 11.6 
24.6 
30.0 
38.3 

42.4 
47.3 
46.2 
45.5 
44.7 

694.4 
931.7 

1 217.2 
1 417.0 

2.9 
0.9 

72.9 
77.8 
84.6 

676 .• I 
929.6 

1172.5 
1382.:2: ! 
1 564,0 I 

1 576.3 
1 578.9 ! 
1 590.2 
1 609.7 I 

l1 616.0 I 

341.0 
382.1 
491.7 
470.2 
489.2 
489.4 
537.8 
579.8 

111.9 
221.9 
221.1 
177.1 
174.9 
178.3 
182.2 
157.0 
172.0 
181.3 

33.4 
38.3 
39.1 
39.8 
40.5 

44.7 
44.7 
44.6 
44.6 
44.6 

I 
I 

1 406.7 
1 378.7 
l 412.2 
1 393.8 
1 344.0 

öffentliche Bausparkassen 

29.5 
35.2 
so.o 

123.4 
128.4 
133.9 
140.9 
148.1 
154.9 

I 16.7 I 
11.0 

17.8 I 17.5 
16.1 
16.1 
16,1 I 
16.1 
16.1 

1

, 

16.1 

529.7 
697.5 
992.4 

1 247.9 
1 259.8 
1 265.1 
1 258.9 
1 245.8 
1 265.7 I 

27.4 

27.4 
27.4 
27.4 
2~.4 
27.4 

b) Entwicklung dea Baalpargeschäfts *) 
Jahres- bzw. Monatsergebnisse in Mio DM 

194.3 
204.7 
206.2 
213.2 
215.9 
217.1 

94.3 
94.1 

119.5 
214.9 
234.2 
238.8 
239.7 
242.2 
235.3 

3 018.7 
3 838.8 
4 854.4 
6 014.6 
7 489.7 
7 525.3 

1

7 563.6 
7 625.6 
7 688.7 
7 736.3 

111 729.7 
2 217.8 
2 835.0 
3 545.2 
4 432.9 
4 423.8 
4 444.9 
4 523.0 
4 579.3 
4 606.1 

I 
1 289.0 I 
1 621.0 
2 019.4 
2 469.4 
3 056.8 
3 101.5 
3 118.7 
3 102.6 
3 109.4 I 3 130.2 

25.6 
3l.O 
36.1 
41.8 
24.3 
20.1 
2'8.0 
22.9 
28.1 

179.6 
239.6 
250.8 
291.7 
325.6 
329.7 

I 
337.3 
341.1 
350.5 
355.8 

.' 111.7 
14.0 129.4 
14.8 133.3 
17.5 153.7 
22.4 152.6 
11.6 153.0 
12.5 1152.4 20.1 154.1 
14.3 160.3 
18.4 162.5 

67.9 
11.6 110.2 
17.2 117.5 
18.6 145.0 
19.4 173.0 
12.7 
7.6 
7.9 
8.6 
9.7 

176.7 
184.9 
187.0 
190.2 

1193.3 

145.7 
133.5 
160.~ 
158.0 
153.6 
162.5 
163.3 
166.1 
161.4 

67.3 
69.7 
80.2 
74.9 
74.8 
74.5 
75.1 
74.6 
73.8 

71.4 
63.8 
80.4 
83.1 
78.8 
88.0 
88.2 
91.5 
87.6 

55.3 
11.4 

114.6 
143.6 
143.6 

1

148.1 
148.2 
152.2 
157.7 

3J.2 
~0.7 
73.1 
91.8 
89.7 
93.0 
91.6 
95.2 

100.2 

22.1 
~0.7 
40.8 
51.8 
53.9 
55.1 
56.6 
57.0 
57.S 

Kap! ta lzungen 
Ka pi ta lausza h I ungen 

sowie Verremnungen auf Zwirmenkredite 
ROck-

1 zab
lungen 

Zinsgut- 1 von 

Zins- und 
TilgnngiOIDJinp 
auf Baudarlehen 

3 281.9 
3 723.4 
4 682.0 

I Zutei-
lungen 

I ~ 

2 409.6 
2 749.7 
3 381.8 

Zuge
sagte 
Zwi
smen-

I 

kr~:~te 
sonstige 

Bau
darleben 

872.3 
973.7 

1 300.2 
115.7 
101.6 1 
116,0 

tosgesamt I Zuteilungen 

elnsml. I aussml. ~""·~einlagen Baudarlehen 

Neu gewihrte 

von tns- von Zwi- ins- von Zwi- kredlte darleben 

Einge
zahlte 
Bau
&:par-

betrlge 
') 

tmriften , Bauspar-
auE einlagen -----.-----1 

Bauopar- aut almt 
ein

lagen ins~ 

gesamt 

darunter 
Til

gungen I 

dar. zur dar. zur Zwi- sonstige 
der zur Ablösung I . Ablösung Ablörunglomen- Bau-

Zwiomenkrediten I gesamt smen- I gesamt ocben- I 
dienenden Betrige I 1 krediten krediten 

~:~L---~--~----~--~----~---L----\ 

zuge
teilten 
Ver

trigen 

2 902.3 
3 293.5 
3 957.3 

1 561.1 
1 975.1 
2 313.9 
2 611.9 
3 259.5 

326.3 
209.6 
248.3 
342.6 

Bausparkassen insgesamt 

1 213.6 352.4 1 032.8 
1 433.6 396.8 1146.2 
1 703.9 406.7 1 319.7 

133.8 25.6 126.1 
130.4 46.6 100.4 
123.9 19.8 94.6 
226.1 63.2 143.2 

236.0 
284.8 
291.1 
20.4 

638,1 
683.3 
840.9 
97.3 

17.8 
30.4 
92.8 
15.1 

1 658.2 1 

1 852.8 
2 225 .o 
2 553.3 
3 126.2 

1

1 001.6 
167.8 
169.2 

107.S 
140.4 
169.6 
116.1 

70.5 
80.9 
94.2 

11.1 I 
6.2 
7.0 

243.7 
328.1 
471.3 
641.6 
831.4 

U1.J 
480.6 
634.8 

} 154-0 Febr. 
März 
A1>ril 
Mai m:: 1 

284.5 
547.3 
383.6 
624.4 
3'44.4 
485.2 

168.8 
445.7 
267.6 
468.9 
168.8 
331.7 

155.5 I 
175.6 
153.5 

372.3 
286.0 
285.3 
45>.1 
336.1 
367.6 ~~t! I 137,0 20,1 I 100,8 

140.1 35,9 I 116.2 

29.8 
17.2 
49.3 
16.7 
27.3 

48.4 
60.5 
76.S 
90.2 

101.3 

6.8 
6.3 
9.3 
8.1 

10.0 I 302.8 
214.0 

201.710) 

6.6 
0.6 
1.3 
1.3 
1.6 

9.9 I 12.7 
11.4 

98.3 
52.8 
72.9 
78.7 
81.8 
79.1 

1955 
1956 
1957 
1958 
19599) 
19599) Dez. 
1960 )an. 

Febr. I März 

1955 
1956 
1957 
1958 

APril 
Mai 

19>91) 

19599) Dez. 
1960 Jan. 

Febr. 
März 
Al>ril I 
Mai 

3 273.0 
4 116.1 
5 708.1 
6 214.4 
2: 318.S 

212.5 
340.0 
515.9 
407.8• 
387.5 

2 238.7 
2 590.5 
3 681.9 
3 752.0 
1 549.8 

269.6 
195.0 
2-70,6 
208.6 
167.1 

1
1 9;7.0 
2 136.9 
2 819.2 

164.5 
438.5 
170.3 
360.3 
237.1 
274.3 

11 3;4.9 
1 586.5 
1 862.8 

120.0 
108.8 
213.3 
264.1 
107.3 I 
210.9 

864.4 
1 081.4 
1 376.5 
1 484.3 
1 951.3 

86.4 
362.8 

85.3 
243.9 
108.4 
162.9 

1 033.1 I 
1 265.4 
1 430.S 

82.4 
82.9 

182.3 
225.0 

60.4 
168.8 

580.5 
652.6 
867.9 
78.1 
75.7 
85.0 

116.4 
128.7 
111.4 

291.8 
321.1 
432.3 

37.6 
25.9 
31.0 
39.1 
46.9 
42.1 

1
1 7~3.4 
2 010.1 
2 454.8 

208.2 
196.4 

189.51 275.3 
219.3 
249.3 

874.4 
1 099.0 
1 338.0 
1 542.6 
1 962.S 

183.6 
127.9 
163.1 
205.9 
189.5 
198.2 

I . I 687.4 
• 876.1 

1 138.9 975.9 
1 282.7 1 069.3 
I 502.5 1 297.0 

164.1 142.7 
89.6 81.7 
95.8 85.2 

179.8 136.7 
I 16.8 109.8 
118.3 106.2 

Private Bausparkassen 

610.8 
784.1 
956.6 
61.9 
88.9 
79.1 

121.8 
80.7 
88.9 

250.5 
269.1 
280.6 
12.4 
42.1 
13.0 
38.1 
15.6 
28.3 

626.9 
703.5 
856.6 
74.3 
71.9 
64,9 
93.3 
68.7 
80.3 

174.9 
199.1 
211.7 

12.2 
26.4 
13.4 
31.3 
14.2 
22.8 

öffentliche Bausparkassen 

447.4 
514.1 
631.0 
69.1 
35.3 
45.4 
59.1 
69.0 
78.7 

8.3 
8,4 

10.6 
2.9 
0.3 
0.1 
1.1 
0.9 
1.4 

I 
919.2 1 

1 048.4 
1 281.8 
1 459.2 
1 800.8 

550.8 
84.1 

103.5 
205.5 
142.5 

121.510) 

I I 739.0 I 
804.4 

532.8 101.9 405.9 61.1 190.7 9.5 941.2 

*:i:i g~:i ::~:i ~~:~ ig::: ~~:g } ~t! i 
71.9 13.2 51.8 8.2 28.2 12.2 450.8 i 
41.5 4.5 28.5 3,4 13.1 6.5 83.7 
44.8 6.8 19.7 3.8 15.1 6.2 65,7 

104.3 25.1 49.9 18.0 17.4 8.2 97.3 l 

60.3 
80.5 
96.8 
75.9 

0.1 
0.4 
0.8 
0,9 
t.o 

47.2 
59.9 
n.8 
40.2 

6.5 
0.2 
0.5 
0.4 
0.6 

40.1 
44.7 
48.6 

4.5 
3.3 
4.2 
5.0 
6.0 
5.6 

30.4 
36,2 
45.6 

6.6 
2.9 
2.8 
4.9 
6.7 
5.8 

1

126.0 
166.7 
249.1 
355.9 
469.8 

59.3 
23.2 
39,3 
42.8 
49.3 
43.7 

117.7 I 
161.4 
222.2 
292.7 
368.6 

39.0 
29.6 
33.6 
35.9 
32.5 
35.4 

113.J 
262.J 
352.0 

) 76.9 

161.0 
218.3 
282.8 

) 77.1 

56.3 4.5 I 32.1 2.5 I 21.2 7.2 71.5 ~ I 
51.2 7.6 35.9 4,5 22.6 8.6 80.2 i i 

~--~--~----~--~--~----~--~----

Quelle: Verband der Privaten Bauoparka11en und Deutscher Sparkassen- und Giroverband e. V .. Geocblftostelle Offentlime BauJparkanen e. V. - ") Verladerungen gegen
Ober früher verllffentlimten Zahlen sind auf namträelim eingegangene Korrekturmeldungen zurückzufahren. - 1) Ab Juni 1956 elnsml. Deckungsforderungen lt. Alttparer
e-esetz. - ') Einsml. Postsmeckguthaben. - ') Etnsml. Land.szentnlbanken. - ') Grund- oder Stammkapital bzw. Gesmliftsguthaben, ROcklagen. - 1) Nur Neuabomi011e, 
bei denen die AbsmluSgebObr voll eingezahlt ist; Vertragserhöhungen eelten als Neuabsmlüsse. Bei .Offentlime Bau1parka11en" bis Dezember 1956 aum Neuab•mlOne, bei 
denen die Absmlußgebnhr nom nlmt oder nom nimt voll eingezahlt ist. jedom ohne Vertragserhöhungen. - 1) Bausparsumme (ohne I. Hypothek). - ') Nur Netto-Zuteilun· 
gen. d. h. die von den Beremtigten angenommenen Zuteilungen. - 0) Reine Bauspareinla~en einsml. 1!11t2esmrlebener Wohnungobauprlmien; bei .Offentlicbe Bousporkaosm• 
bis Dezember 1956 aum einsdtl. eingezahlter AbsmluBgebühren. - 1) Ab August einsml. Saarland. - 10

) Darunter 7,1 Mio DM statistisdt bedingte Zunahme. 
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V. Kavltalmarkt 

16. Vermögensanlagen der V crsichcrungsunternchmen *) 1
) 

\Ohne Sterbekassen, Krankenversid:lerungsunternehmen und die kleineren Sd:laden· und Unfallversid:lerungsunternehmen) 

Mio DM 

I! Hypotheken·, 
Darlehen 

Jahres- Vermögen•~ Schuldochela· und Voraus .. 
bzw. 

Zahl der Grundochuld- Forderungen Wert- Beteill- zah1ungen Grund-

Vierteljahre•-
erfaßten 

II 

anlagen und und papiere gungen auf Ver .. 11Ud<e 
ende 

1nstitute insgesamt Rentenschuld- Darlehen slcherunjlo-
Forderungen sd:leine 

Alle erfaßten Versid:lerungsunternehmen 2
) 

1953 452 

I 
8 717.6 1 244.0 

I 
1 594.1 

I 
766.9 49.3 

I 
154.5 

I 
782.8 

1954 471 10 307.9 1 545.8 2 190.5 1 201.6 78.2 174.5 951.0 
195> 476 11 830.3 1 847.4 2 686.6 1 604.9 107.3 197.0 1 158.2 
1956 477 I 13 417.7 2 210.7 3 375.1 1 938.9 169.8 225.2 1 401.1 
1957 479 15 484.2 2 671.5 4 190.7 2 439.9 275.9 258.4 1 590.8 

~mts> 478 17 863.4 3 065.6 4 777.7 3 380.9 309.7 270.8 1 836.0 
ca. 472 20 772.4 3 353.2 5 963.6 4 572.8 348.1 288.3 2 101.6 

1958 3. Vi. 422 17 074.2 2 942.0 4 526.1 3 138.2 297.3 266.7 1 727.8 
4 .• 422 17 771.8 3 051.6 4 758.8 3 H4.2 306.7 270.8 1 830.3 

1959 1. Yl. 422 18 489.3 3 105.0 4 977.8 3 781.1 293.7 274.2 1 829.1 
2 .• 425 19 268.9 3 171.9 5 333.6 4 068.4 310.7 279.3 1 904.3 
3 .• 

I 
423 20 029.4 

I 
3 258.2 5 614.5 4 346.2 323.2 285.5 1 992.6 

4. - 422 20 752.6 3 352.2 5 962.1 4 576.4 348.1 288.3 2 099.8 

1960 1. Vi.t8 J 421 'r 21 541.6 3 440.7 6 260.0 4 924.8 346.2 294.0 2 130.0 Ii 

Lebensversid:lerungsunternehmen 

1953 

I 
93 I 4 927.9 

I 
1 008.4 996.7 

I 
317.5 

I 
9.3 1S2.6 

I 
472.6 

I 1954 92 s 790.6 1 251.0 1 405.3 453.6 26.1 171.5 544.7 
195> 94 6 774.5 1 494.0 1 844.7 619.7 36.6 191.9 657.4 
1956 96 7 794.7 1 784.8 2 318.0 715.8 49.6 220.1 803.5 
1957 95 9 062.7 2 166.2 2 851.2 969.6 62.7 245.6 907.5' 
1958 93 10 485.8 2 462.1 3 283.1 1 345.7 89.1 256.0 1 061.4 
1959 91 12 268.6 2 709.4 4 228.5 1 799.8 88.9 271.3 1 222.5' 
1958 3. Vi. 93 9 981.6 2 386.2 3 058.5 1 238.2 81.5 253.3 993.2 

4 .• 93 10 485.8 2 462.1 3 283.1 1 345.7 89.1 256.0 1 061.4 
1959 1. Vl. 93 10 920.0 2 506.1 3 470.7 1 510.9 73.9 258.9 1 054.5 

2. - 93 11 294.1 2 5H,l 3 674.3 1 608.0 75.3 

I 
263.4 1101.1 

3. - 91 11 719.5 2 624.7 

I 
3 910.5 1 687.8 79,4 269.0 1 1S8,6 

4. - 91 12 268,6 2 709.4 4 228.5 1 799.8 88.9 271.3 1 222.5 
1960 1.VLt8 ] 91 12 762.3 2 784.2 4 454.3 1 957.0 76.3 275.8 1 242.4 

Pensionskassen 3) 

1953 

I 
226 2 098.7 

I 
132.5 

I 
337.7 

I 
106.1 ') 

I 
') -

I 
33.8 

I 1954 243 2 439.8 182.7 502.2 139.2 ') ') - 49.3 
195) 241 2 661.3 233.4 532.5 166.2 4) ') - 72.8 
1956 238 2 885.0 284.6 686.1 231.2 'l ') - 10~.3 
1957 241 3 2~0.5 344.7 885.4 231.3 3.5 o.o 125.2 m: ts) 

244 3 ~72.9 420.4 988.6 315.9 5.6 o.o 139.1 
ca, 240 3 972.0 452.3 1148.0 481.8 5.6 o.o 165.3 

1958 3. Yl. 188 3 419.2 381.0 9~7.1 273.2 2.7 o.o 127.7 
4. - 188 3 481.3 406.4 969.7 289.2 2.6 o.o 133.4 

1959 1. VJ. 188 3 520.3 412.4 978.1 320.6 2.6 o.o 140.1 
2. - 191 3 711.5 428.3 1 084.3 372.5 5.6 o.o 151.0 
3. - 191 l 862.7 442.5 1 127.1 426.5 5,6 

I 
o.o 155,2 

4. - 190 3 952.2 451.3 1 146.5 485.4 5.6 o.o 163.5 
1960 1. VL 18 j 190 I 4 006.7 4SS.3 1155.3 520.1 5.6 o.o 169.0 

Sd:laden- und Unfallversid:lerungsunternehmen 6) 

1953 

I 
lOS 1 310.5 

I 
86.0 

I 
158.4 

I 
252.5 19.8 

I 
1.9 

I 
239.1 

I 
1954 107 1 574.6 94.9 170.0 432.6 22.9 3.0 312.4 
195> 111 1 825.2 99.5 190.1 590.4 36.7 5.1 376.9 
1956 111 2 079.0 120.4 244.9 710.4 70.0 5,1 423.9 
1957 111 2 373.7 137.9 305.2 891.9 115.7 12.8 476.9 
1958 111 2 860.0 161.2 347.7 1 239.3 121.5 14.8 539.7 
1959 111 3 390.2 169.4 417.0 1 645.0 145.1 17.0 612.6 
1958 3. Vi. 111 2 760.9 154.1 350.8 1 179.8 119.9 13.4 514.8 

4. - 111 2 860.0 161.2 347.7 1 239.3 121.5 14.8 539.7 
1959 1. VL 111 3 060.1 164.9 369,7 1 430.5 123.1 1S.3 535.5 

2. - 111 3 230.0 166.6 411.3 1 536.3 127.0 15.9 553.4 
3. - 111 3 339.6 169.2 405.9 1 614.5 133.8 16.5 579.8 
4. - 111 3 390.2 169.4 417.0 1 645.0 145.1 17.0 612.6 

1960 t.Vi. 113 3 566.4 172.9 476.2 1 768.8 146.0 18.2 606·.8 

R ückversid:lerungsunternehmen 

1953 28 180.5 17.1 101.3 90.8 20.2 - 37.3 
1954 29 502.9 17.2 113.0 176.2 29.2 - 44.6 
1955 30 569.3 20.5 119.3 228.6 34.0 - 11.1 
1956 32 6~9.0 20.9 126.1 281.5 50.2 - 68.4 
1957 32 797.3 22.7 148.9 347.1 94.0 - 81.2 
1958 30 944.7 21.9 158.3 480.0 93.5 - 95,8 
1959 30 1 141.6 22.1 170.1 646.2 108.5 - 101.2 
1958 3. VJ. 30 912.5 20.7 159.7 447.0 93.2 - 92.1 

4 .• 30 944.7 21.9 1S8.3 480.0 93.5 - 95.8 
1959 1. Yl. 30 988.9 21.6 159.3 519.1 94.1 - 99.0 

2. - 30 1 033.3 21.9 163,7 551.6 102.8 - 98.8 
3 .• 30 1 107.6 21 •• 171.0 617.4 104.4 - 99.0 
4. - 30 1 141.6 22.1 170.1 646.2 108.5 - 101.2 

1960 1. Yi. 27 1 206.2 25.3 174.2 678.9 118.3 - 111.8· 
I 

Auogleicho-
Forderungen 

4 126.0 
4 166.3 
4 228.9 
4 096,9 
4 057,0 
4 222.7 
4 144.8 

4 176.1 
4 199.4 

4 228.1 
4 200.7 
4 209.2 
4 125.7 

4 145.9 

1 970.8 
1 938.4 
1 930.2 
1 902.9 
1 859.9 
1 988.4 
1 948.2 
1 970.7 
1 988.4 
2 045.0 
2 016.4 
1 989.' 
1 948.7 

1 972.3 

1 488.6 
1 5~6.4 
1 656.4 
1 577.8 
1 660.4 
1 703.1 
1 719.0 
1 677.5 
1 680.0 
1 666 ... 
1 66'Lfl 
1 705.8 
1 699.9 

1 698.4 

<n.s 
ns.s 
'i16.'i 
'i04,'l 
4:f~. ~ 

4'H.P 
384.1 
42fl.l 
4H.f. 

471 .1 
419 ... 
419.9 
384.1 
377 ,I 

113.8 
122.7 
11 s.s 
111.9 
103.4 

95.2 
93.1 

99.8 
9J,l 

95.8 
94.5 
94.0 
93.5 

97.7 

Quelle: Geschäftsberichte und Veröffentlichungen des Bundesaufsichtsamtes für das Versicherungs- und Bausparwesen. - •) Veränderungen gegenOber friiher veröffent-
lichten Zahlen sind auf nachträglich eingegangene Korrekturmeldungen zurüd<zuführen. - 1) Ohne Saarland. - !) Alle Lebensversicherungsuntemehmen, alle Pensions-
kassen (bei den Vierteljahresendständen jedoch nur die größeren Kassen), die größeren Schadenp und Unfal1versicberungsunternehmen und alle Rfidcversieherungsunter-
rü~hmen. - 3) Die Jahresendstände sind bei allen Pensionskassen erfaßt, die Vierteljahresendstände nur bei den größeren Pensionskassen, auf dte rd. 99 vH der Ver~ 
magensanlagen aller Pensionskassen entfallen. - ') Bis 1956 sind die Beteiligungen in den Wertpapierbeständen enthalten. - 5) Nur die größeren Unternehmen, auf die 
rd. 95 vH der Vermögensanlagen aller aufsichtspflichtigen Schaden- und Unfallversicherungsunternehmen entfallen. - ") Teilweise geschätzt. 
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I 

V!. Offentliehe FtnaHun 

VI. Öffentliche 

1. Steuereinnahmen von Bund, Ländern *) 
Mio 

I Steuer .. Bundeseinnahmen I Ländereinnahmen I' Einzelne Steuern ----- --~J ,I 
einnahmen --- ------ ----~su-ndes: -- --

Länder:- I 
-----

II 
---- ---------------· 

Zeit 
von Bund Bundes- antdl am anteil am ! Sonstige 

Einkommensteuern 
und 

I 
I Veranlagtel I <.,,.,. "'"''" jv~•-·1 Gesamt eigene Einkommen· Gesamt Einkommen-~ Länder .. I Körper-

Ländern Gesamt 

I 
Lohn- Einkommen- schaft- I Berhn steuer 

Steuern') ertrag-
gesamt1) 

SfL'UCT- Steuer- steuern steuer I rrtrag') ertrag I steuer steuer steuer I 

1950 16 104.2 9 593.7 9 593.7 
I 

I 
6 510.5 

I 
5 374.7 1135.8 5 374.7 1 806.5 2 087.4 

I 
1 449.0 31.8 358.1 

I 129.6 -
1951 21 670.4 14 616.4 13 015.7 1 600.7 7 on.9 5 855.2 1 198.7 7 455,9 2 796.5 2 302.7 2 272.6 84.0 579.4 142.4 
1951 26 999,3 18 737.4 15 112.6 

I 
3 624.8 8 261.8 6 850.2 1 411.6 10 475.0 3 658.1 3 925.4 2 780.3 111.2 767.1 177.6 

1953 29 556.3 20 444.0 16007.5 4 436.5 9 112.3 7 316.3 1 796.0 11 752.8 3 H0.4 4 870.4 2 990.2 151.8 9H.7 405.4 
1954 30 792.0 21 297.0 16 815.8 4 481.2 9 495.0 

I 

7 311.5 2 183.5 11 792,7 3 874.5 4 587.9 

I 

3 070.6 259.7 1 082.0 620.1 
1955 34 175.1 23 795.8 19 580.3 4 215.5 10 379.3 7 990.4 2 388.9 12 205.9 4 402.1 4 351.7 3 110.9 341.3 1 268.4 5H.3 
1956 38 416.0 26 103.4 21 375.1 -4 72g,3 12 ~12.6 9 457.0 2 855.6 14 185.3 5 402.1 4 728.0 3 637.4 417.8 1 289.8 758.0 
1957 40 923.5 26 963.4 21 578.2 5 385.2 13 960.1 10 770.4 3 189.7 16 155.6 5 289.0 5 879.2 4 506.1 481.3 553.2 818.0 
l9c;f! 42 881.6 28 179.0 22 260.5 5" 918.5 14 702.6 11 186.0 3 516.6 17 104.5 5 932.3 5 473.3 5 189.6 509.3 228.8 888.4 
1959 48 046,7 31 %7.9 24 871-6 I f. f"•L3 16 478.8 12 432.3 4 046.5 I 19 126.6 5 855.3 7 323.2 5 118.4 829.7 165.3 1115.5 

1956 1. Vi. 9 269.7 6 364.0 5 262.6 1 101.4 2 905.7 2 202.9 702.8 3 304.3 l 285.3 1 047.2 889.5 82.3 352.9 
2 .• 9 111.3 6 212.9 5 101.9 I II ].O 2 898.4 2 222.1 676.3 3 333.1 1 211.6 1152.3 822.7 146.5 346.0 
3 .• 9 752.2 6 645.3 5 454.5 I 190,8 3 106.9 2 381.7 725.2 3 572.5" 1 393.2 I 198.2 853.1 127.9 368.8 
4 .• 10 282.8 6 88!.2 5 556.1 1 3.25'.1 3 401.6 2 650.3 751.3 3 975,4 1 512.0 I 330.2 1 072.0 6!.1 222.1 

1957 1. Vi. 10 214.5 6 675.6 5 289.9 1 ~SI:i.7 3 538.9 2 77!.4 767.5 4157.1 1 417.3 1 499.4 1 132.5 107.9 148.1 
2 .• 9 868.1 6 518.7 5 226.2 1 ::!0:_'!,:; 3 H9.4 2 585.1 764.3 3 877,6 1112.9 1 565.3 1 04!.1 158.2 144.3 
3 .• 10 199,4 6 707.4 '374.7 1 ~n.7 3 492.0 2 665.5 826.5 3 998.2 1 367.6 1 421.3 1 050.8 158.5 121.9 
4. " 10 64!.5 7 061.8 5 687.5 1 ~74.~ 3 579.7 2 748.5 831.2 4 122.8 1 391.1 1 391.~ 1 281.7 56.7 138.9 

1958 t. Vi. 10 312.4 6 751.8 5 389.8 1 ~fi2,0 3 560.6 2 724.0 836.6 4 086,0 
I 

1 372.0 1 325,6 1 294.3 94.1 139.2 
2. 10 120.2 6 746.5 5 399.1 1 H7.4 11B.7 2 101.3 • 87!.4 1 3 849,7 1 31 !.2 I 207,2 1 156.2 175.0 123.2 
3. " 10 761.1 7 089.0 5 586.2 1 "C'12-8 3 672.1 2 790.9 881.2 

,, 
4 293,7 

I 

1 617,8 I 315.8 1 207.0 ]53.1 - 4!.6 I 

4 .• 11 687.9 7 591.7 5' 8ßt;'.4 1 7l'o. ~ 4 096.2 

I 

3 168.8 927.4 

I 

4 875.1 1 631.2 1 624.7 1 532.1 I 87.1 8.0 

1959 1. Vi. 11 380.2 7 537.~ 5 986,1 1 ~q.1 3 842.9 2 880.8 962.1 4 432.1 1 191.6 1 674.0 1 422.2 I 144.3 58.5 
2. - 11 425.3 7 552.7 6 017.7 1 ::::!5,0 ~ 872.5 2 850.7 1 021.8 4 385,8 1•244.9 1 604.5 1 241.7 

! 
294.7 56.6 

3. " 12 185,5 7 9Q('I,8 6 279.1 1 71 1·7 4 1Q4.7 I 3 178.9 1 015.8 4 890.5 1 597.2 1 885.5 1111.5 296.3 29.5 
4 ..• 13 055.7 8 487.1 6 590,7 1 ~N6,4 4 568.6 1 52!.8 1 046.8 I 5 418.2 1 821.5 2 159.2 1 343.0 94.5 20.8 

1960 1. Vi. 12 720.2 8 218.9 6 171,7 1 :::-n.2 4 501.3 3 4:H.2 1 078.1 
I 5 266,4 1 691.2 1 969.8 1 444.5 158.9 13.7 

19~ s SePt. 4 765.6 2 760.3 1 812.8 947.5 2 005.3 1 759.7 245.6 
I 

2 707.2 544.9 1 114.4 1 027.6 20.3 - 6!.4 

Okt. 3 249.7 2 H4,8 2 014.0 l40.8 894.9 632.8 262.1 973,6 5H.3 191 2 183.5 ' 23.6 - 9.1 
Nov. 3 244.6 2 304.9 . 2 011.4 ::!':!1.5 9N.7 545.1 394.6 i 838.7 

I 

529.3 173.8 122.2 
! 13.4 0.3 

Dez. 5 191.6 2 9~1.9 1 859.9 1 ("1 .. 1.0 2 261.7 I I 990.9 270.8 
! 

3 062.9 526.7 1 259.7 1 226.4 
' 

50.1 16.8 

1959 ]an. 3 762.7 2 757 .o 2 360.1 Nc-.7 1 001::.7 716.7 269.0 
' 

1133.4 H4.8 279.9 204,8 ~ 73.9 H,3 
Febr. 2 744.9 

I 

1 864.5 1 613.7 
I 

2~0.8 880.4 465.7 414.7 716.5 360-4 192.4 
1 ~~t: 1 20.2 16.5 

März 4 872,6 2 915.8 2 012,1 901.7 I 956.8 1 678.4 278.4 2 582.1 256.5 1 201.7 50.1 26.7 

A~ril 1 047.3 2 210.4 I 945,5 284.9 816.9 529.2 287.7 814,1 349.0 229.9 176.1 
i 

59.1 27.5 
Mai 3 317.7 2 338,6 2 055".7 Jn,q· 979.1 525.4 453.7 808.4 451.3 173.5 106.3 77.3 16.7 
Juni 5 060.2 2 983,7 2 016.5 \167.2 2 076.5 1 796.1 280.4 2 763.3 444.5 1 201.2 959.3 

I 

158.3 12.1 

Juli 1 352,9 2438.9 2 102.3 136.6 914.0 625.2 288.8 961.8 522.8 256.3 8.3 174.4 11.4 
Au•. 3 484.4 2 426.9 2 093.7 ~33.2 1 057.5 I 618.8 438.7 952,0 533.8 230.6 87.1 

I 
100.5 11.2 

Set1t. 5' 348.2 3 125.0 2 083.1 1 041.9 2 223.2 I 1 q·H.9 288.3 2 976.7 540.6 1 398.6 1 016.1 21.4 6.9 

Okt. 3 504.7 2 "77.; 2 211,2 Ht'.l 927.4 642.8 284.6 988,9 604.9 

I 

283.3 66.5 

I 
H,3 8.4 

I 
Nov. 3 <76.8 2 '\18.0 2 197.2 1:20.8 1 oo:;s,s 5'9S .6 463.2 916.4 578.2 272.1 51.8 14.3 5.4 
Dez. 5 974.2 3 391.8 2 162.3 1 :;:;q,'i 2 t;'82.4 2 ?t=:'L4 299.0 3 512.9 638.4 1 603.9 1 224.8 

I 
45.8 7.0 

1960 ]an. 4 096,4 2 938.3 2 469.8 4<,8.5 1 I 58.1 i 870.0 I 288.1 1 338.5 791.0 322.1 156.1 I 69.3 5.0 
Febr. 3 189.1 2 170.9 1 884.(1 :sc.9 1 0] 8.2 I 532.9 I 485.3 819.7 507.4 196.5 70.9 44.9 5.8 
März 5 434,7 3 109.7 2 021.8 1 1,."187.':1 2 32),0 I 2 020.3 I 304.7 3 108,2 394.8 

I 
1 451.2 1 217.4 I 44.8 2.9 

I Aoril 7 ) I I 

I 
3 468,0 2 550.0 2 214.0 "6.0 918.0 625"0 I 293.0 961.0 516.0 242.0 134.0 69.0 3.3 

Mai 7) 3 793.8 2 648,4 2 648.4 "3.3 1 145,4 
I 

656.2 
I 

489.2 1 009.5 575.8 249.2 120.5 64.0 4.4 
I 

Zahlen einschl. Einna 1men aus -') Ohne Saarland. - 1) Im Gegensatz zu den J:.ishcr veröffentlichten Umsatzausgleichsteuer und Zö1len für Rüstungseinfuhren. 
festgelegten Ante-i1sätzen: 1951/52: 27 vH; 1952/<.l: ~~ vH; 1953/54 und 1954/55: 38 vH; 1955/56 bis 1957158: 33 1/o vH; 1958/59 bis 1960: 35 vH. - ') Einschl. 
grundschuldenohne Berlin.- 7) Nach den Ergebnissen der Vorausmeldung. -Differenzen in den Summen durch Runden. 

2. Umlauf an öffentlichen Anleihen, verzinslichen Schatzanweisungen und Kassenobligationen *) 
MioDM 

Bund Länder Ge- Deutsche Bundeobahn Deutsche Bunde~poot 
ausgleicbsfond~ meinden 

191.9 
159.5 
197.3 
209.4 

196.3 
189.4 
206.5 
225.8 

205.4 
229.4 
209.0 
244.6 

263.2 
296.0 
271.6 
284.7 

252.6 

18.3 

28.1 
174.6 

41.9 

35.8 
187.1 

40.3 
41.7 

217.9 
36.4 
39.8 

202.1 
29.7 

32.0 
217.0 

35.6 

26.9 
200.0 

25.7 ... ... 

') Ohne 
Umsatz~ 

Lasten- I 
Stand am 
Monatsp I Vcrzinol. ' 

-- --

I Verzins!. I 
--. ------- Insgesamt 

Kauen- Kas~en~ Kassen- Kassen- I Verzins!. Kassen-
ende An- ob Iiga- An-

obliga-1 
An- Schatzan- ob Iiga- An- An- Schatzan- obliga- An- Schatzan- : ob Iiga-

leiben') 
1 

tionen leihen') tionen') ldhl.'n weisungen tioncn leihen leihen weisungen tionen leihen weisungen[ tionen 

1950 Dez. I -
I 

- - - -
I 

- I - - 500.4 77.1 - - 60.0 - 637.5 
1951 Dez. 33.8 - - - - 15.0 

I 
- - 451.5 100.1 - - 60.0 - 660.4 

19<;2 Dez. 183.2 - - - 5.8 I 229.3 - - 165.4 114.8 - - 60.0 - 758.5 
1953 Dez. 538.0 - - - 313.0 

I 
255.0 

i - 20.4 402.4 104.7 - - 60.0 - 1 693.5 
1954 Dez. 538.5 I - 200.0 - 619.0 250.1 - 70.2 552.4 97.0 - - 60.0 - 2 387.2 
1955 Drz. 538,5 - 450.0 - 750,0 

! 

237.4 i - 70.2 552.4 154.9 - 125.0 60.0 - 2 938.4 

1956 Dez. 505.2 - 450.0 - 966,9 29.3 - 73.0 552.4 218.0 - 125.0 51.4 - 2 971.2 

1957 März 503.8 - 450.0 - 1 086,0 
I 29.3 - 110.5 <52.4 238.8 - 125.0 51.4 - 3 147.2 

Juni 503.3 - 450.0 - . 1 013.5 56.1 - 147.4 "15'2.4 253.9 

I 

- 125.0 51.4 - 3 223.0 
SePt. 503.0 - 450.0 - 1 108,1 56.1 - 212.4 552.4 259.0 - 125.0 42.8 - 3 308.8 
Dez. 0 - 450.0 - 1198,7 55.4 - 272.0 552.4 299.4 - 205.0 42.8 - 3 075.7 

1958 März - I - 450.0 - 1 381.0 I 55.4 1 - 272.0 5"52.4 316.5 - 285.0 
! 

42.8 - 3 355.1 
Juni - - 550.0 - '1 293.2 I 35.9 - 287.0 802.4 344.5 I - 595.0 42.8 - 3 950.8 
Se-ot. - I - 5"50.0 - 1 474.9 35.9 I - 312.0 802.4 346.3 - 645.0 

I 
34.2 - 4 200.7 

Dez. -
i 

- 550.0 - 1 539,5 I 32.0 - 316.0 1 202.4 350.5 - 795.0 34.2 - 4 819.6 

1959 März - - 750.0 95-0 1 598.5 
I 

30.4 - 313.8 1 302.4 354.7 150.0 795.0 34.2 5 424.0 I -
APril - - 750.() 126-0 1 798,5" 30.3 - 310.9 1 512.4 350.3 150.0 795.0 34.2 - 5 857.6 
Mai" - - 750.0 295".1 I 795,1 30.3 - 310.9 1 512.4 351.7 150.0 1 020.0 34.2 - 6 249.7 
Juni - I - 750.0 295.1 1 794,1 30.3 - 310.9 1 112.4 353.1 150.0 1 020.0 34.2 - 5 850.1 

Juli - 167.0 750.0 300.0 1 790.8 30.3 - 310.0 1 012.0 353.1 220.0 1 020.0 25.6 - 5 978.8 
Au•. - 167.0 750.0 300.0 1 790,6 30.3 - 310.0 1 222.0 353.1 220.0 1 020.0 25.6 - 6 188.6 
Sevt. - 167.5 750.0 300.0 I 790,8 10.3 10.0 310.0 1 222.0 353.1 220.0 1 020.0 25.6 - 6 199.3 
Okt. - 332.1 750.0 300.0 

J 
I 790,8 30.3 10.0 no.o 1 222.0 353.1 220.0 1020.0 25.6 19.3 6 383.2 

Nov. 299.2 345,0 750,0 300.0 1 751.7 ~0.3 17.9 310.0 1 222.0 353.1 220.0 1 020.0 25.6 30.8 6 675.6 
Dez. 299.2 347.5 7<0.0 30(1.('\ 1 745.6 

I 
10.3 22.9 309.6 1 222.0 351.7 290,0 1 020.0 25.6 41.3 6 755.7 

1960 ]an. 797.5 347.5 7SO.O 300.0 1 7'6.1 30.3 22.9 309.6 1 222.0 350.3 290.0 1 020.0 25.6 
1 

4!.3 7 243.1 
Febr. 797,5 347.5 7.c;o.o ~oo.o 1 749.5 30.3 22.9 349.5 1 222.0 348.5 290.0 1020.0 25.6 

I 
41.3 7 294.6 

März 798.1 H0.9 7.c;o,o 300.0 1 729.6 

I 

30.3 22.9 346.1 1 222.0 344.1 290.0 1 020.0 25.6 
i 

41.3 7 270.9 
ANil 798.3 379.2 7S'O,O :l00.(1 1 729.5 30.3 22,9 346.1 1 222.0 342.1 290.0 1 020.0 25.6 41.3 7 297.3 
Mai 798.3 382,3 750,0 31."\."'1.1,_"'1 l 729.5 30.3 22.9 346,1 1 222.0 340.4 290.0 1 020.0 - I 41,3 7 273.1 

-

') Abweichungen gegenüber den in der Tabelle V, 3 .Umlauf an festverzinslichen Wertpapieren" mitgeteilten Zahlen ergeben sich daraus, daß in jener Aufstellung 
die Anleihe der Bundesbahn von 1949 mit dem '·ollen Emissionsbetrag (500,4 Mio DM) ausgewiesen wird, während in der obigen Tabelle der Anleihebetrag um die 
vorübergehend m Sonderschatzanweisungen umgewandelten Beträge reduziert wurde, die ihrerseits in der Tabelle VI, 3 .Umlauf an Schatzwechseln, unverzinslid:J.en 
Schatzanweisungen und sonstigen Geldmarktpapieren" nachgewiesen werden. - 1) Einschl. Prämien-Schatzanweisungen, - ') Von der Lastenausgleichsbank begehen. 
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V I. Offentliehe FtnanzeH 

Finanzen 

und Lastenausgleichsfonds 
DM 

Einzelne Stenem Einnahmen des LastenanSJleichsfondt 

Verbraachltenem uad Zlllle 
Umsatz· 
neuer') 

Kraft
fahrzene· 

1teuer I 
darunter 

Gesamt __ z_a_ll_e_'/---;;T,-ab'a'k'·---.----.K'a'f'fe_e_----,--~z:ö'u"cki'e"r"'----.-/-B"I:-e-r·-'/""B-ra-n-nc-tw-e-oln-.'/ M=ln-e-ra'I"'a'J.-II 
Gesamt 

Ver
mögens
abeabe') 

Hypothe
kengewlnn· 

abeabe 
') 

Kredit· 
gewlnn
abgabe 

Zelt 

4 74J,I 
6 820.6 
8 380.6 
8 86S,3 

: 9 S'93,0 

1

11 117.7 
12 183.5 
12 S97.8 
12"962.6 
14 239.0 

~ 003.9 
2908.9 
3 070.0 
3 200.7 

3 096.S 
3 063.0 
3 121.2 
3 310.0 

~ 200.9 
3 090.3 
3 217.2 
3 454.1 

3 401.5 
3 392.6 
3 JS9.0 
l 8H.9 

l 771.5 

I OH.O 
1160.6 
1 184.9 
1 108.6 

1 313.3 
1000.5 
I 017.7 
1 !19.0 
1 165.3 
I 108.3 

: I 20S,3 
I 213.S 
I 170.2 

I 

I 293,3 
I 303,9 
I 258.7 

1 sso.6 
1 084.2 
1136.7 
1 30J.O 
1 287.9 

I 
~49.4 
409.J 
469.8 
S30.7 

I 
J98.6 
728.1 
136.9 
967.1 

1 082.4 
1 216.3 

203.6 
220.2 
204.3 
208.8 

237.8 
247.0 
2~7.9 
244.4 

263.7 
279.3 
264.8 
274.J 

291.6 
311.2 
297.9 
308.6 

342.6 

91.J 
94.5 
12.1 
97.2 

104.7 
8],0 

104.9 
120.2 

93.1 
104.2 
103.9 

19.3 
104.7 
101.6 
93.9 

106.1 

4 606.9 
5 S64.7 
5 939.1 
6 29.0.7 
6 362.5 
7 410.7 
8 132.7 
8 704.5 
9 130.4 

10 414.8 

1 9J8,9 
1 894.S 
2 081.6 
2 197.7 

2 100.3 
2 082.5 
220S.6 
2 316.1 

2 122.8 
2 188.8 
2 402.8 
2 416.0 

2 S12.5 
2 J50.7 
2648.1 
2703.6 

2 573.7 

823.9 
861.2 
823.1 
731.7 

944.9 
605.2 
962.3 
789.1 
873.8 
887.7 
8H.5 
858.1 
913.9 
927.2 
884.2 
892.3 

199.9 
8o5.o 
868.8 
894.7 

1 001.0 

617.3 
828.5 

1 OS4,4 
1271.1 
1 486.1 
1 792.5 
1 982.7 
2 030.1 
l 093.6 
2 482.3 

477.7 
46S.2 
496.7 
543.1 

508.8 
500.2 
491.4 
S29.7 

480.5 
494.1 
535.6 
Sll.7 

641.7 
624.9 
602.7 
612.9 

627.1 

169.3 
217.1 
179.1 
186.5 

201.2 
147.6 
285'.9 
197.0 
224.6 
203.4 
206.6 
202.2 
193.9 

225.2 I 188.3 

~:::: I 191.1 
219.4 
242.9 
260.7 

steuer steuer steuer steuer monopol steuer 

2 H9.1 I 2404.1 

l 334.0 I 2 326.2 
l 30~.9 
2 559,7 
2 781.0 
2932.8 
3 093.4 
3 26S.4 

6J2,0 
665.2 
721.9 
741.9 

686.7 
704.0 
772.4 
769.6 

713.7 
745.3 
113.4 
821.0 

744.S 
818.0 
849.8 
8B.o 
805.3 

282.7 
266.2 
279.5 
27S.2 

280.~ 
203.6 
260.6 
255.9 
282.6 
l79.J 
277.4 
280.3 
292.1 
287.0 
285.4 
280.7 

299.6 
234.2 
271.J 
269.8 
29J.3 

340.1 
431.7 
ns.3 
S13.S 
301.5 
34J.3 
40S.2 
447.9 
48J.7 
608.8 

101.1 
95.~ 
98,J 

110.2 

107.7 
106.7 
112.1 
121.4 

120.9 
117.2 
119.6 
128.0 

132.7 
H3,7 
H6.7 
165.6 

166.2 

39.2 
42.0 
40.1 
4S.I 

42.3 
43.1 
47.4 
Sl.1 
S0,6 
n.o 
56.1 
41.1 
n.8 

383.2 
42J.l 
379.6 
3J0,1 
374.7 
378.2· 
222.6 
H3.9 
162.3 
161.0 

89.6 
4J,S 
44.8 
42.7 

36.7 
31.4 
46.0 
39.8 

46.3 
24.9 
47.4 
43.6 

~7.5 
35.5 
48.6 
39.3 

36.1 

18.9 
13.7 
H.3 
14.6 

13.1 
12.l 
12.2 
9.9 

1l.~ 
13.4 
14.1 
16.1 
17.7 
13.7 
14.1 
11.5 

1l.2 
11.4 
12.6 

9.4 
14.9 

348.6 
276.1 
331.2 
362.1 
386.0 
440.5 
483.5 
561.4 
604.9 
649.7 

106.7 
10J.9 
139.0 
131.9 

119.1 
131.0 
161.4 
149.9 

137.l 
135.2 
169.2 
163.2 

138.7 
14J.J 
188.1 
177.4 

H1.S 

61.1 
59.~ 
ss.3 
48.6 

41.1 
ss.6 
42.0 
42.0 
n.o 
50.5 
54.5 
S9.5 
74.1 
63.~ 
S9.S 
54.6 

46.5 

62.4 I 42.6 
49.6 
JY,O 

496.3 
§37.5 
S28.9 
542.8 
SS4.2 
J77.7 
68~.6 
777.8 
n7.4 
914.8 

164.9 
171.9 
149.7 
197.2 

191.6 
211.J 
H6.3 
218.4 

201.1 
l44.2 
180.6 
l30.9 

232.8 
253.7 
192.9 
235.4 

223.5 

61.2 
70.3 
69.8 
90.1 

7S.l 
66.4 
91.2 
81.9 
79.4 
92.3 
66.4 
S9,5 
66.9 
70.8 
69.7 
94.9 

64.9 
72.4 
86.1 
84.6 
93,1 

72.7 
462.J 
589.9 
733.8 
780.9 

1135.9 
14H.2 
1 641.7 
1 664.6 
214S.O 

309.1 
~13.9 
~98.7 
~9~.s 

404.0 
357.0 
431.7 
448.9 

374.8 
~13.S 
499.4 
407.0 

S32.1 
472.1 
S61.6 
572.2 

506.3 

178.7 
178.8 
171.2 

S7.0 

266.7 
51.2 

207.1 
136.6 
H9.2 
176.3 
186.3 
179.0 
203.4 
196.3 
197.2 
178.7 

191.4 

m:i 1 

170.6 I 
21S.6 

1 807.9 
l 010.1 
2188.~ 
2401.0 
24~8.0 
2 078.9 
2 072.2 
l 339.6 

809.1 
S93.7 
480.3 
5S4.8 

5S0.7 
533.8" 
461.8 
S3l.S 

S07.9 
S23,S 
479.9 
560.8 

648.8 
580.6 
520.8 
589.4 

S40.7 

56.~ 

96.4 
~85.3 

79.1 

122.S 
~85.8 
140.5 
122.3 
393.5 
64.8 
99.S 
~66.8 

S4.S 
112.9 
406.3 

70.2 

85.6 
382.6 
72.S 
83.1 

385.7 

1 623.S 
1 ~74.6 
1 488.4 
1 S98.3 
1 699.5 
1 769.1 
1 616.3 
1 606.0 
1 719.8 

SS6.0 
416.4 
378.6 
418.1 

433.l 
409.7 
368.2 
405.2 

403.7 
406.~ 
3?4.2 
421.7 

444.1 
427.1 
396.1 
451.8 

425.6 

l6.0 
19.6 

359.3 
42.8 

so.1 
344.3 

so.4 
25.2 

367.~ 
~4.6 

29.7 
346.5 
19.9 
37.6 

381.9 
~2.3 

25.1 
362.6 
37.9 

431.9 
452.8 
535.4 
6ts.O 
H8.o 
354.8, 
348.9 
412.3 

221.7 
148.7 
78.4 

109.1 

89.J 
9S.4 
68.3 

101.6 

7S.o 
91.4 
74.1 

107.7 

92.9 
110.4 
98.0 

111.0 

92.0 

27.6 
so.o 
24.0 
33.7 

44.1 
14.8 
33.3 
H.S 
24.9 
~o.o 

47.2 
17.6 
33.2 

Sl.6 I 

:~:: I 19.0 
35.7 ... ... 

1.4 
68.9 
54.6 
86.S 

!10.9 
107.8 
117.3 
~07.S 

31.4 
28.7 
23.~ 
27.5 

28.0 
28.7 
25.~ 
25.7 

29.2 
2S.8 
~0.9 
31.4 

111.1 
43.1 
26.7 
26.6 

23.1 

1.7 
16.1 

2.0 
2.6 

27.6 
26.7 
S6,1 
41.6 

1.3 
O.l 

22.6 
1.7 
1.4 

ll.7 
1.6 
2.3 

23.3 
t.o 

-1.1 

19SO 
19Sl 
19Sl 
1953 
1954 
19H 
19S6 
19S7 
1958 

19S9 I 
1956 1. VJ. 

2 • • 
3 •• 
4 .• 

t9J7 1. VJ. 
l .• 
3 •• 
4 .• 

1958 l. VI. 
l .. 
3 .• 
4 .• 

19S9 l. VJ. 
l .• 
3 •• 
4 .• 

1960 1. VI. 
1958 SePt. 

Okt. 
No ... 
Dez. 

19S9 Jan. 
Febr. 
Mirs 
Awll 
Mal 
lnnl 
lall 
Aua. 
SePt. 
Okt. 
Nov. 
Dez. 

1960 Jan. 
Febr. 
März 
APril'l 
Mal'l 

die der Bundesbahn von Nonmber 1952 bio Mlrz 1958 kreditierten Einnahmen aut der Befarderungasteuer. - ") Errechnet nach den fDr die einzelnen RechnnngtJahre paetzllch 
ausgleichoteuer. - 1) Bio elnschl. Augult 19S2: Alleemeine Soforthilfeabgabe uad Soforthilfesonderabgabe ohne Berlln.- ")Bis elnachi.August 1952: Einnahmen aut Umstellune•· 

I 

3. Umlauf an Schatzwechseln, unverzinslichen Schatzanweisungen und sonstigen Geldmarktpapieren *) 
MioDM 

Bund Und er Bundesbahn Bundetpolt 

Schatzanweloungen 
darunter: 

SchatzanweiiUDgen 
lnsge11mt Geldmarkt-Stand am Schatz· Geld· I zweck-

Schatz· Schatz an· Steuergut· Schatz- Geld· I zweck-
Schatzan· paplere Monatsende wechsel markt· gebundene wechoel welsuneen Icheine I) wechael markt· gebundene welsungen 

paplere I Papl;reS) paplere I Pap~re 1) (Sp.n·/.3·/.9) 

1 l 4 5 6 7 8 10 11 12 

1950 Dez. 498.7 -

I 

- 260.l 2.8 50.0 571.S 127.6 19.J - 1 530.3 1 sto.a 
1951 Dez. 608.2 697.8 - 137.1 44.9 163.6 642.1 149,]4) 54.7 - 2 498.3 2 443.6 
19J2 Dez. 110.6 751.0 - 66.3 102.4 162.0 S28.3 549.11) 51.4 uo.o 2 471.1 2 419.7 
1953 Dez. 78.7 S29.9 145.0 24.3 128.3 147.6 st9.6 H3.24) 86.8 295.1 2 S09.2 2 277.4 
1954 Dez. 6S.O 400.0 142.0 16.8 89.2 193.S sst.8 394.7 124.7 381.1 2 358.8 2 092.1 
19H Dez. - - 138.0 30.6 149.5 141.1 472.1 216.5 135.6 40J.3 1 688.7 1 41S.1 

1956 Dez. - - 94.0 - 409.7 1n.o 4~2.9 102.1 183.0 500.0 1 859.7 1 S8l.7 

1957 Mlrz - - - 25.0 460.7 160.7 435.9 113.6 221.2 499.7 1 976.8 1 755.6 
Juni - - - - 592.9 198.1 339.3 334.4 236.4 499.9 2201.0 1 964.6 
Seot. - - - - 614.9 209.9 279.9 424.0 248.9 526.1 2 303.7 2 054.8 
Dez. - - - - 661.3 2~6.5 320.8 538.9 2S1.9 439.1 2449.2 2 197.3 

1958 Mirz - - - - 597.3 251.7 374.9 S89,9 302.S 439.3 2 SSJ,6 2253.1 
Juni - - - - 461.9 248.1 ~84.2 517.6 289.2 385.1 2 286.8 1 997,6 
Seot.' - - - - 397.2 233.8 ~74.2 S46.1 344.2 360.4 22H.9 1 911.7 
Dez. - - - - 311.1 234.S 391.6 S90.0 382.4 300.0 2216.6 1 834.2 

1959 Mlrz - - - - ~08.9 261.7 121.3 H6.8 408.1 244.6 1 901.4 1 493.3 
Aorll - - - - 267.1 264.8 116.4 539.6 406.1 227.7 1 821.7 1 41S.6 
Mal - - - - 26S.1 267.7 132,S S38.6 407.6 211.6 1 830.1 1 4ll,S 
Juni - - - - no.4 269.~ 350.3 53~.8 420.2 196.9 2 020.9 1 600.7 
Juli - 143.1 - - 207.~ 270.0 285.8 S09.6 418.2 196.3 2 030.3 1 612.1 
Aua. 40.0 146.4 - - 197.~ 269.7 210.1 509.6 418.1 201.9 1 993.1 1 S7S.O 
Seot. 42S,S 167.5 - - 189.1 277.9 101.8 489.0 427.0 212.1 2290.6 1 863.6 
Okt. S47.5 '167.J - - 184.1 282.0 161.4 465.0 431,7 300.0 2 sj9,2 2 107.5 
Nov. 353.7 167,S - - 184.1 277.4 187.8 4S4.9 436.2 284.6 2 346.2 1 910.0 
Dez. 6S.2 230.6 - - 16~.7 2S6.0 296.8 44S.O 429.3 269.9 2156.S 1 727.l 

1960 Jan. 23.2 2S1.6 - - 162.2 259.6 229.0 44S.O 430.9 292.0 2 09~.5 1 662,6 
Febr. 2J.3 268.2 - - 163.2 258.5 187.6 445.0 429.0 274.9 2 051.7 1 622.7 
März 22.1 756.1 - - 158.2 261.7 180.9 475.0 434.5 266.0 2 H4.S 2120.0 
Aorll 22.1 767.5 - - 126.9 251.S 134.7 505.0 433.6 206.8 2 448.1 2 014.~ 
Mai 20.0 767.5 1'l'i',Q ..,.4",3 191.8 507.0 434.9 206.8 2 500.l 2 065.3 

ausgleicht ..,..lochen Bund und Llndem begeben. - ') Land Bayem; aullerdem bis zum 31. Mirz 19SS auch Berliner Schuldnrachrelbungen. - 1) Ftlr die Sicherung 
') Ohne die aua der Umwandlung l'On Ausgleichsforderungen entstandenen Geldmarktpapiere und ohne Vorraustellenwechael. - 1) FDr Zwecke eines Sonder6nanz·1 

von lnvestltlonakredlten. - 4) Elnachl. der uanrzlnollchen SchatzanweiiUDgen Sonderreihe S (aua der vorObergebenden Umwandlung von AnleibeltDcken). 
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VI. Öffentliche Finanze~o~ 

Zeit 

Rechnun2slahre 
1950/51 
1951/52 
1952153 
1953/54 
1954/55 
1955/56 
1956/57 
1957/58 
1958/59 
1959/60 

1951/52 1. Rvl. 
2. . 
3. . 
4. . 

1952/53 1. Rvl. 
2. . 
3. . 
4. -

1953/54 1. Rvi. 
2. . 
3. . 
4. -

1954/55 1. Rvl. 
2. . 
3. . 
4. -

1955/56 1. Rvi. 
2. . 
3. . 
4. -

1956/57 1. Rvl. 
2. . 
3. . 
4. -

1957/58 1. Rvl. 
2. . 
3. . 
4. 

1958/59 1. Rvl. 
2. . 
3. . 
4. . 

1959/60 1. Rvl. 
2. . 
3. . 
4. " 

1957/58 APril 
Mai 
Juni 
Juli 
Aug, 
SePt. 
Okt. 
Nov. 
Dez. 
!an. 
Feb. 
März 

1958/59 APril 
Mal 
Juni 
Juli 
Au•. 
Se~t. 
Okt. 
Nov. 
Dez. 
)an. 
Feb. 
März 

1959/60 A~ril 
Mai 
Juni 
Juli 
Aug, 
SePt. 
Okt. 
Nov. 
Dez. 
!an. 

I 
Febr. 
März 

1960 A~ril 
Mai 

4. Kassenmäßige Entwicklung des Bundeshaushalts *) 
MioDM 

Kumulativer I I 
Zunahme(+) b:nr. 

Abnahme(-) 
Kasse-n- OberschuB ( +) 

I Oberschuß ( +) bzw. Fehl· 
Kassen- Kassen- bzw. -fehl-

betrog(-) 
der Kredit-einginge autclnce 

I 
betrall (-) jeweils Tom der Kassen- marktver-

') 
Beginndeo mittel ochuldung Rechnung•· 

Iabres 

- 619 - 619 + 178 + 9211) 

16 322 16 757 - 435 - 435 I - 198 + 1321) 

20 734 19 879 + 8H + 8Sl + 1 237 + 383 
22 042 20 301 + 1 Hl + 1 741 + 1 436 304 
23 566 22 563 + 1 003 + 1003 + 1063 + 61 
26 726 23 867 + 2 859 + 2 859 

i 
+ 2 441 - 418 

28 710 28 403 + 307 + 307 + 79 - 217 
29 911 32 70ol - 2 793 - 2 793 - 3 084 - 307 
11 614 H 640 - 3 026 - 3 026 - 2 788 + 179 
35 079 38 163 - 3 084 - 3 084 - 143 + 3 013 

3 218 3655 - 437 - 437 - 204 + 187 
3 901 4 005 - 104 - 541 + 1 + 72 
4 587 4 303 + 284 - 257 + 335 + 26 
4 616 4 794 - 178 - 435 - 330 - 152 

4 670 4 532 + 138 + 138 + 237 + 99 
5 293 4 867 + 426 + 564 + 476 + 50 
5 584 5 313 + 271 + 835 I + 61 - 210 
5 187 5 167 + 20 + 855 + 462 + 442 

5 20ol 5 462 - 258 - 258 - 254 + 4 
5 671 1) 4 682 + 989 + 731 + 912 - 77 
5 6791) 4 810 + 869 + 1 600 + 743 - 124 
5 48s1) 5 347 + 141 + 1 741 + 34 - 107 

5 375 5 083 + 292 + 292 + 259 - ll 
5 900 s 7295) + 171 + 463 + 359 + 189 
6 313 s 692 + 621 + 1 084 + 634 + 13 
5 979 6 059 - so + 1 004 - 188 - 108 

5 997 5747 + 250 + 250 - 111 - 361 
6ll0 5 895 + 8H + 1 075 + 825 -
7 008 6014 + 994 + 2 069 + 988 - 6 
7 001 6211 + 790 + 2 859 + 739 - 51 

7 006 6 318 + 688 + 688 + 627 - 54 
7 165 6 874 + 291 + 979 + 221 - 56 
7 283 7 836 - 553 + 426 - 556 - 11 
7 256 7 375 - 119 + 307 - 213 - 96 

7 118 7 Sll - 737 - 737 - 722 - 0 
7 230 8 410 - 1180 - 1917 - 1211 - 0 
7 900 8 221 - 321 - 2 238 - 700 - 399 
7 663 

I 
8 218 - 555 - 2 793 - 451 + 92 

7 626 7 612 + 14 + 14 + 140 + 126 
7 850 7 797 + S3 + 67 + 111 + 53 
8 250 • 172 + 78 + 145 + 46 -
7 888 11 059 - 3 171 - 3 026 - 3 085 -
8 208 8935 - 727 - 727 - 257 + 536 
8 809 9 901 - 1092 - 1 819 + 133 + 1 230 
9 108 9 431 - 323 - 2142 + u + 295 
8 954 9 896 - 942 - 3 084 18 + 952 

2 283 2 526 - 243 - 243 - 233 - 0 
2 056 2 366 I - 310 - 553 - 281 - 0 
2179 2 963 - 184 - 737 - 208 - 0 
2 261 2 878 - 617 - 1354 - 625 - 0 
2 183 2 826 - 643 - 1997 - 636 - 0 
2 787 2 707 + 80 - 1 917 + 49 - 0 
2 608 2 570 + 38 - 1 879 + 56 - 0 
2 280 2 687 + 407 - 2 286 - 755 - 391 
3 Oll 2964 48 - 2 238 - 2 - 7 
2 754 2 440 + 314 - 1 924 + 345 + 29 
2 040 J 689 - 649 - 2 573 - 619 -
2 870 3 090 - 220 - 2 793 - 177 + 63 

2 503 2 481 + 22 + 22 + 7 -
2 308 2 559 - 2H - 229 - 213 -
2815 2 572 + 243 + 14 + 346 + 126 
2 607 2 502 + 105 + 119 + 62 -
2 345 2 706 - 361 - 242 - 261 + 53 
2 898 2 589 + 309 + 67 + 310 -
2 654 2 598 + 56 + 123 + 41 -
2415 2571 - 156 - 33 + 142 -
3 181 3 003 + 178 -).. 14:; 147 -
2 934 l 537 + 397 + 542 + 450 

I 
-

2109 l 724 - 615 - 7J - 607 -
2 845 5 798 - 2 953 - 3 026 - 2 928 -
2 684 2 931 - 247 - 247 - 231 + 59 
2 442 2 806 - 364 - 611 + 6 + 349 
3 082 l 198 - 116 - 727 - 32 + 128 
2 906 3734 - 828 - 1 555 + 52 + 870 
2 665 2 858 - 193 -1748 + 49 + lH 
3 238 3 309 - 71 - 1 819 

I 

+ 32 + 125 
2 893 2 907 - 14 - 1 833 + 250 + 266 
2 650 2 829 - 179 - 2 Oll - 27 + 128 
3 565 3 695 - 130 - 2142 - 260 - 99 
3 212 l 002 + 210 - 1932 + 508 + 308 
2 348 3 182 - 834 - 2 766 

i 
- 503 + 298 

3 394 3 712 - 318 - 3 084 + 13 + 346 

2 895 2 941 - 46 - 46 I - ISO') - 124 
2 926 2 906 + 20 26 + 271 + 209 

rl 
Ir N•mrldlrltdl: 

i 
IObmchuJ (+) 

I Einnahmen bzw. Fehl-
aus betrog(-) 

il Münz- nach Abzug 
' gutochriften der Münz-

ruuchriften 

234 - 669 
312 + 543 

84 + 1 657 
35 + 968 
36 + 221 
86 + 162 
76 - 2 869 
79 - 3 105 
98 - 3 182 

114 - 551 
69 - 173 

8 + 276 
43 - 221 

105 + 33 
98 + 328 
67 + 20ol 
42 - 22 
36 - 294 
26 + 963 
12 + 857 
10 + 131 

12 + 280 
9 + 2 823 
8 + 613 
6 - 86 

4 + 246 
10 + 815 

8 + 986 
14 + 776 

16 + 672 
20 + 271 
35 - 588 
14 - 133 

16 - 753 
23 - 1 203 
30 - 351 

7 - 562 
9 

I 
+ 5 

13 + 40 
49 + 29 

8 - 3 179 
10 - 737 
38 - 1130 
27 - 350 
23 - 965 

5 - 248 
5 - 315 
6 - 190 
9 - 626 
7 - 650 
7 + 73 

10 + 28 
a - 415 

12 + 36 
0 + 313 
4 - 653 
3 - 223 

2 + 20 
1 - 252 
6 + 237 

I 6 + 99 

I 

4 - 365 
~ + 306 

I 26 + 30 
11 - 167 
12 + 166 

2 + 39< 
4 - 619 
2 -2955 

i 1 - 248 
I 2 - 366 I 
I 7 - 123 
! 29 - 8<7 

I 
2 - 195 
7 - 78 

I 14 - 28 
8 - 187 

I 

5 - 115 
8 + 202 
6 - 840 
9 - 327 

7 - 53 
4 + 16 

•) Ab 6. Juli 1959 elnochl. Saarland. - Bel den in dleoer Tabelle nadlsewiesenen Kassentransaktionen handelt e1 lieh um die Ein· und Aunah· 
Iungen auf bzw. von den bei der Deutschen Rundeobank unterhaltenen Konten des Bunde1 (ohne Gegenwert· und Steg-Konten). Von den Ergeb-
nlssen der amtlichen Finanzstatistik weichen die Kasseneinginge bzw. -ausginge deshalb ab, weil oie nicht im Zeltpunkt ihrer haushaltomlßlgen 
Verbuchung, sondern Im Zeltpunkt des effelr:tlTen Ein- und Auosans• erlaßt werden und weil auo den Eingingen die Schuldaufnahmen bzw. ano den 
Ausgängen die Aufwendungen für Schuldentilgung (elnschl. d01 Rüdekaufs von Schuldverschreibungen) ausgeschaltet werden. - 1) Die oeit 
April 1956 :z:u beobachtenden Unterschiede zwisdJ.en der Veränderung des Saldos von Kassenmitteln und Kreditmarktverschuldung und den 
Kassenüberschüssen bzw. -fehlbetrigen ergeben sich aus der Weiterleitung der Lastenausgleichsabgaben über das Konto der Bundeshauptkasse. 

- 1) Von dem Gesamtbetrag der Kreditaufnahme wurden 124 Mio DM nicht zur Finanzierung des Kassendefiztts, sondern für "die Abdeckung 
von Defiziten auf den Gegenwertkonten verwendet. - 1) Zur Finanzierung des Kaosenfehlbetrago ltanden außer dem Rüdegriff auf Kauen· 
mittel und der Zunahme der Kreditmarktverschuldung 106 Mio DM aus der Rüdezahlung des unter ') genannten Betrages zur Verfügung. -
1) Einschl. der beim ERP-Sondervermögen aufgenommenen Kredite: August so Mio DM; Oktober 41 Mio DM; Dezember 125 Mio DM; 
März H Mio DM. - ') Darunter 255 Mio DM für den Rüdekauf der im Vorjahr beim ERP-Sondervermögen aufgenommenen Anleihe. -
Dillerenzen in den Summen durch Runden. - ') Berichtigt. 
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Stand am 
Monatsende 

1950 Dez. 
1951 Dez. 
1952 Dez. 
1953 Dez. 
1954 Dez. 
1955 Dez. 
1956 Dez. 
1957 März 

Juni 
Seot. 
Dez. 

1958 März 
Juni 
Seot. 
Dez. 

1959 März 
Aoril 
Mai 
Juni 
Juli 
Au•. 
Seot. 
Okt. 
Nov. 
Dez. 

1960 Jan. 
Febr. 
März 
Avril 
Mai 

Gesamt 
'l 

1 077.1 
1 339.8 
1 228.2 
1 474.6 
1 536.2 
1 061.1 

888.3 

792.8• 
792.3 
792.0 
390-8 

483.2 
609.2 
661.7 
661.7 

661.7 

720.3 
1 069.9 
1 197.6 
2 067.6 
2 302.7 
2 427.7 

2 693.4 
2 822 .o 
2 722.8 

3 030.5 
3 329.0 
3 675.0 
3 550.7 
3 759.4 

5. Die Verschuldung des Bundes 
ohne Verschuldung bei anderen öffentlidten Stellen 

MioDM 

Inländisdle Neuversdluldung seit der Währungsreform 
I ___ _ 

VI. Ö{fen tliche Finanzen 

Verpflidltungen aus 

AusgleiChsforderungen') 
Kredite der 
Deutsdlen 

Bundesbank 
Kredite 

---c--- -- ------c---1 

der I 
für den 
Gesamt .. 
haushalt 

•) 

578.4 

58.6 
408.2 
535.9 
610.8 
688.7 

57.07) 

6o.o'l 
70.37 ) 

244.9 

77.o'l 
342.5 
148.6 

für Ein
zablun
gen an 
inter· 

nationale 
Einridl
tungen') 

183.0 
183.0 
390.7 
390-7 
390.8 
390,8 
390.8 
390.8 
390.8 

483.2 
609.2 
661.7 
661.7 

661.7 

661.7 
661.7 
661.7 

661.7 
675,6 

1 175.2 

1 181,3 
1 181.3 
1 210.7 

1 210.7 
1 225,4 
1 247.5 

1 262.2 
1 321.0 

Kredit-
anstalt 

W~~der-1 
aufbau 

= I 

'1;,0 
325,0 
321.0 
325.0 
325.0 
325.0 

325.0 
325.0 
325.0 
325.0 
325,0 

I 

des 
Lasten .. 

BUS· 
gleidls
fonds 

16~0 I 
260.0 
110.0 

80.0 
80.0 

30.0 

150.0 

Sdlatz
wedlsel 

498.7 
608.2 
110.6 

78.7 
65.0 

40.0 
425.5 
547.5 
353.7 

6!-l 

23.2 
25.3 
22.1 
22.1 
20.0 

Unver
zinsl. 

Sdlatz
anwei
sungen 

'l 

697.8 
751.0 
674.9 
>42.0 
138,0 

94.0 

143.1 
146.4 
167.5 
167.5 
167,5 
230.6 

251.6 
268.2 
756,1 
767,5 
767.5 

Kassen· 
obliga
tionen 

167.0 
167.0 
167.5 

332.1 
345.0 
347.5 

347.5 
347.5 
350.9 
379.2 
382.3 

An
leihen') 

und 
Prämien· 

SChatz
anwei
sungen 

I' 

33.8 II 
183,6 
5l8,0 
538,5 
532.4 
403.5 

402,0 
401.5 
401.2 

0 

299.2 
298.9 

795.5 
795,1 
794,8 

794.7 
793,6 

Gesamt 

6 212.7 
6 880.4 
7 821.5 
7 867.8 
8 005.1 
8 119.3 
8 081.9 

10 693.8 
10 693.4 
10 689.1 
10 698.2 

10 618.4 
10 714.3 
10 767.0 
10 856.0 

10 924 .o 
10 924.0 
10 924.0 
10 967.0 
10 967.0 
10 968.0 
11 057.0 
11 058.0 
11 058.0 
11 061.0 

11 061.0 
11 061.0 
11 109.0 
11 109.0 

1 u 1o9.o 

davon für Zwecke der 
Offenmarktpolitik 

umgewandelt in 

S<hatz
weChsel 

264.0 
366.2 

328.3 
313.8 
609.0 
292.5 

294,2 
299,1 
494.5 
364.4 

427.3 
577.7 
460.3 
359,8 

362.9 
402.2 
341.6 
819.0 
472.0 
419.3 

653.1 
525.9 
417.7 

566.0 
559,8 

Unver .. 
zinsl. 

SChatz
anwei· 
sungen 

784.3 
1 062.9 

2 309.3 
3 135.1 
4 638.8 

I, 3 949.1 
5 237.7 
5 906.6 
6 181.1 
4 050.1 

4 452.2 

4 995.1 
4 799.5 
4 672.8 
4 291.6 
4 224.6 
4 019.8 
4 504.5 
4 122.3 
2 606.2 

2 923.4 
2 973.2 
2 929,0 

3 137.7 
3 066.9 

4°/o Ab
lösungs

sChuld 
von 1957 

') 

68.4 
237.2 
394.2 

572.6 

642.8 

667.7 

684.6 

691.1 

Aus
lands
ver· 

sdlul
dung 
'l 

7 745.6 
8 078.9 
8 OH,8 

8 075.6 
8 060.5 
7 971.9 
7 981.5 

7 993.3 
7 981.1 
7 79!.7 
7 798.0 

7 781.4 

6 869.2 

6 717.4 

1 6 695.2 

6 659.8 

1) Im Gegensatz zu den Angaben in Tab. VI.2 ohne die vorzeitig zurückgekauften An\eihestücke. - ') BuChkredite gemäß § 20 Abs. 1 Zlff. 1 a des Gesetzes 
über die Deutsdle Bundesbank. - ') Zinslose Darleben gemäß § 20 Abs. 1 Ziff. 2 des Gesetzes über die Deutsche Bundesbank. - 'l EinsChließliCh der an die 
Länder für Finanzausgleid::J.Szahlungen weitergegebenen unverzinslichen Sd::tatzanweisungen. - 6) Vgl.. hierzu Tab. VI, 7. - Die Veränderungen des Gesamt~ 
betrages sind durdl Beridltigung der UmstellungsreChnungen, durdl Tilgungen und - ab Januar 1957 - durCh den Übergang der Verpflidltungen aus den Aus
gleiChsforderungen der Landeszentralbanken auf den Bund gemäß § 38 des Gesetzes über die Deutsdle Bundesbank bedingt. - 6) Gemäß Angaben der Bun
dessdtuldenverwaltung. - 7) VorsChuß für ErsparnissiCherungsgesetz; im Ausweis der Deutsdlen Bundesbank mit dem Kassenbestand des Bundes saldiert. 

Stand am 
Monatsende 

1950 Dez. 
1951 Dez. 
1952 Dez. 
1951 Dez. 
1954 Dez. 

1955 Dez. 
1956 März 

]uni 
SePt. 
Dez. 

1957 März 
Juni 
Sevt. 
Dez. 

1958 März 
)uni 
Sevt. 
Dez. 

1959 März 
Juni 
Sevt. 
Dez. 

1960 März 

Gesamte 
Inlands

ver
sdluldung 

12 738.~ 
13 H4.3 
13 537.1 
13 993.0 
14 299.5 

14 743.4 
14 613.3 
H 674.1 
14 725.1 
14 867.5 

12 523.4 
12 688.2 
12 798.2 
13 060.2 
13 552.0 
13 305.8 
13 539.1 
13 803.5 
13 972.1 
14 173.4 
14 144.7 
14 034.9 
14 051.2 

Verpflidl
tungen aus 
Ausgleidls
forderungen 

') 

12107.2 
12 37;.0 
12 481.0 
12 563.2 
12 540.1 

12 564.3 

12 597.5 
12 534.1 
12 5H.9 
12 416.9 

9 934.8 
9 903.5 
9110.7 
9 135.3 
9 839.0 
9 675.0 
9 675 .o 
9 614.0 
9 614.0. 
9 SS9.0 
9 559.0 
9 499.0 
9 499.0 

6. Die Verschuldung der Länder 
ohne Verschuldung bei anderen öffentlichen Stellen 

MioDM 

Gesamt 

6H.6 
779.3 

1 056.1 
1 429.8 
1 759.4 

I 

BuCh
kredite 

der 
1 

Deutsdlen 

I 

Bundes
bank 

168.6 
168.0 

50.3 
41.6 
60.8 

2 179.1 i 205,8 

~ ~!b:~ ! 

~ :n:~ I 

11.3 
44.1 

101.8 
2 588.6 24.7 
2 784.7 ! H.5 
2 917.5 61.5 
3 214.9 83.8 
3 713.0 46.0 
3 610.8 52.0 
3 864.1 30.0 
4 189.5 69.1 
4 358.1 
4 614.4 
4 585.7 
4 535.9 
4 552.2 

I 

4.0 
15.8 
3.7 

lnlandsversdlu ldung 

Neuversdluldung seit der Währungsreform 

Sdlatz
wedlsel 

260.2 
137.8 

66.3 
24.3 
16.8 

30.6 

6.5 
6.4 
6.3 

25.0 

Unver .. 
zinsliehe 
Schatz• 
anwei
sungen 

2.8 
44.9 

102.4 
128.3 

89.2 

149.5 
319.4 
374.3 
381.0 
409.7 
460.7 
592.9 
614.9 
661.3 
597.3 
461.9 
397.2 
31!.1 
108.9 
250.4 
189.1 
163.7 
158.2 

Steuer
gut

scheine 
'l 

50.0 
163.6 
162.0 
147.6 
193.5 

141.1 
136.2 
123.0 
114.2 
138.0 

160.7 
198.1 
209.9 
236.5 
251.7 
2~8.1 
233.8 
234.5 
261.7 
269.3 
277,9 
256.0 
261.7 

I Verzinsl. 
Sdlatzan

weisungen 
u. Kassen~ 

ob Iiga· 
tionen 

15.0 
229.3 
255.0 
250.1 

237.4 
49.2 
47.0 
45.0 
29.3 
29.3 
56.1 
56.1 
55.4 
55.4 
35.9 
35.9 
32.0 
30.4 
30.3 
40.3 
53.2 
53.2 

An
leihen 

') 

5,8 
313.0 
6!9.0 

744.7 

894.5 
858.0 
868.6 
931.8 

1 058.2 
1 033.1 
1 045.1 
1 117.9 
1 327.6 
1 2-12.9 
1 447.2 
1 5!2.8 
1 573.1 

I ~ ~~t~ 

I

' 1 683.0 
1 659.1 

übrige 
Kredit
markt

sdlulden 
'l 

150.~ 
250.0 
440.('1 
520.0 
530.0 

670.0 

680.0 
7]0.0 
7<0.C 
770.0 

830.0 
870.0 
930.0 

1 oso.o 
1 435.0 
1 590.0 
1 720.0 
2 030.0 
2 180.0 
2 280.0 
2 310.0 
2 380.0 
2 420,0P) 

Auslands
ver

sdluldung 

171.8 

179.] 

192.1 
202.4 
199.1 
113.6 
204.5 
187.4 
1B.2 
183.1 
180.6 
180.3 
179.6 
179.3 
165.7 
165.7 
165.4 
164.8 

Gesamte 
Ver

sdluldung 
(einsdll. 

Auslands-
ver

sdluldung) 

14 478.3 

14 922.6 
14 8H,4 
14 876.5 
l4 924.9 
15 051.1 

12 727.9 
12 875.6 
12 981.4 
13 243.3 
13 712.6 
13 486.1 
13 718.7 
13 982.8 
14 137.8 
14 339.1 
14 310.1 
14 199.7 

1) Vgl. hierzn Tab. VI, 7. -Die Veränderungen des Gesamtbetrages sind durdl Tilgungen, durCh Berichtigungen der UmstellungsreChnungen und - ab Januar 
1957 -durCh den Übergang der VerpfliChtungen aus den AusgleiChsforderungen der Landeszentralbanken auf den Bund gemäß §38 des Gesetzes über die Deutsdie 
Bundesbank bedingt. - ') Einsdlließlidt Berliner Sdluldversdtreibungen. - ') Im Gegensatz zu den Angaben in Tab. VI, 2 ohne die im eigenen Bestand der 
Emittenten befindlidlen Anleihestüdce. - 4) Zum überwiegenden Teil bei Banken und in gewissem Umfang bei Versidlerungen aufgenommene Direktkredite. 
Beträge teilweise geschätzt. - P) Vorläufig. 
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VI. Offentlldce FlntntzeN 

7. Ausgleichsforderungen j 
MioDM 

Fonds zum 
Alle Oeutome Kredit· Verllmerunr:•· Bauoparbo- Ankauf von 

Gllublr;er Bunde1bank inotltute. '> unternehmen Ausr:lelmo· 
forderaur:en "> 

I. Die bisherige Entwicklung 

1. Zur:etellte Auor:lelmoforderunJen 1
) 21 491 

I 
8 675 ') 7 574 

I 
5 17~ 66 -

l. Bestandsminderungen 

a) lineare und vorzeltlse Tilr:unr:en 795 - 488 303 4 -
b) Rlldcklufe der Smulduer 0) 14 - 83 1 - -

----

J. Saldo 1 ·/. l 20 612 I 675 7 003 4 172 62 -
4. Glluhllerwelhoel 

a) Verklufe an den Fonds zum Ankauf 
von Autgleimtforderunr:en - - ·I. 216 ·1. 47 ·1. 5 + 268 

b) vorllbersehende Verkaufe an die Deuttme 
Buadeobank (abzllslim Rllciklufe) - + 91 ·I. 91 - - -

c) Saldo der Klufe und Verklufe :nriomen 

I anderen Gllublr:err:rappen - - + 211 
I ·1. l09 ·I. l -

·----

5. Bestand Ende Mal 1960 20 612 • 766 ') 6 907 4 616 ss 268 

Hadctld<tlld<: 
davoH IH GeldJHarlcttltel NIHJeWaHdelt ~ 627 3 627 1) - - - -

II. Der Bestand Ende Mai 1960 

gegliedert nadt Zinstypen nnd Sdtuldnem 
1. Gliederang nam Zinotypen 

I 
a) unverzinslime Au•r:leimsforderunsen 65 - 57 - - • 
b) 3 °/oir:e . 14 564 8 219 6 200 - - 141 

c) 3 1/a 0/oige . 4 926 - l13 4 605 ss H 

d) 4 1/o 0/oige . 499 - 437 - - 6l 

e) 3 •iolse Sonderauor:lelmsforderunr:en 11 - - 11 - -
f) unverzlnolime Smuldverolhreibunr:') 547 547 - -

I 

- -
l. Gliederune nam Smuldnem 

a) Bund 11109 8 675 477 1900 - 57 

b) Lil.nder • 503 91 6 430 2 716 ss 211 

3. Gesamt (1a bio 11 - Ja + lb) 20 612 8 766 1) 6 907 4 616 ss 268 

Had<rld<tlld<: 

I I davoH IH GeldJHarlcttltel NHIJOWaHde/t ~ 627 3 627 1) - - - -
I 

') Die Zahlen beruhen im wesentlichen auf einer Sondererhebune zum 31. 10. 1957, deren Ergebnisse ooweit mö1lich auf den derzeltlr:en Stand fortgeschrieben 
wurden. - ') Einschließlich Pootscheci· und Pootoparhuenämter, sowie Im Gegensatz zur Monatlichen Bilanzstatlotik einschließlich der kleineren ländlichen 
Kreditgeno .. enochaften, deren Bilanzsumme Ende 19B weniger ah 500 000,- DM betrug. - 1 ) GemiB § 8 ff. deo Geoetzu aber die TilgunJ VOn Ausgleichs· 
forderungen vom lo\. 6. 1956. - 1) EinschlteSiich der Auoileichsfordernngen. die den Instituten nach dem Stand Ihrer Umstellungsrechnungen noch zuzuteilen 
lind. - ') Einsd!ließlich un~erzlnslimer Smu\dveromr.tl>unq: ••I Anm. "l. - 1) Ro&Uufe durch einige Under Oberwiegend zur Finanzierung von Investition•· 
programmen. - 0) Der im Ausweis der Deutschen Bundesbank vom 31. S. 1960 (Tabelle !I B) ausgewiesene Bestand von 5 139 Mlo DM ergibt sich aus der 
Differenz zwischen dem unter I. S. und II. 3. angegebenen Betrag von 8 766 Mio DM und dem für Zwocie der Offenmarktpolitik in Geldmarkttitel umge· 
wandelten Teil der Ausgleichsforderungen in Höhe von 3 627 Mio DM. - 7

) Unverzinoliche Schuldverschreibuns deo Bundes wqen Geldau11tattnns Berllno. 

lll 
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Ländergruppe und Land 

AlleLinder 

I. EWA-Länder 1) 

davon: 
A. EWG-Linder 

davon: 
Belgien-Luxemburg·,) 

Fr an krei m ') ') 

Italien 

Niederlande 
(einsml. Nied.-Neu-Guinea) 

übrige Länder 

B. Sterling-Länder 

davon: 
Großbritannien ') +) 

Indien 

Australismer Bund 

übrige Sterling-Länder 

C. Andere EWA-Länder 

davon: 

Dänemark+) 

Griemenland 

Norwegen +) 

österreim +) 

Portugal ') +) 

Smweden +) 

Sdlweiz +) 

Spanien') 

Türkei 

Übrige Under 

darunter: EFT A-Linder 

VII. Außenwirtschaft 

1. Warenhandelsbilanz nach Ländergruppen bzw. Ländern") 
MioDM 

VII. Au(Jeuwtrtscha{t 

1-~~-J- -19S6 I 19S7 _l~-- _1 

_19~1 1960 I 1959 
in•i••amt - April -~ M~~-;;--rJan./Apr. -Jan./Apr:-

"'~"'·:co:r_uh_h:...r_,_l----,'2::.:1 ~:...:...~~...::_c:2=-1 ---'-l-~::.:::...:...~i::.::c::4=-·-'-l----,'~:..:~:...::.::::..:~:.:.:~'---'.l~:..:~::...:...:::..::c:.:~=----c,.l~::::~~- !!!:~ I ;~ ~:::~ I ~ ~!i:; I ~ ~~~:~ I i~ ~!;:~ I i~ ~~::~ 
:~:;:hr I +1: ::::: I +1: :::: I +1: ::::: I +1: ::::: I +1: :::: I +2: ::::: I + 2 ::::: I + ~9.2:0 I + ~ ::::.:.::-7-l-+c-=-=::...6::.:5:cc:.:c:::..._' 
Ausfuhr 16 017,3 11 821,2 22 288,8 2S 467,9 25' 65'2.0 28 122,7 2 662,7 · • · 10 474,7 s 525,4 -

:~:;:hr I + : ::::: I +: ::::: I +: ::::: I +: :::: I + : ::::: I +1: ::::: I + 1 ::::: I : : : I + : ::::: I + : ::::: 
Ausfuhr 6 627,7 7 S92.S 9 310.7 10 75'6,8 10 35'5'.8 11 719,8 1 175,1 • • • 4 518,8 3 541,5 

·-

;;;;:hr I + ; ;;;~; I + ~ ;~;~; I + i ~;;~ I + ; ;~;;; I + i ;~;;; I + ~ ;;;;; I + ;;;;; I ; ; ; I + ;;;;; I + ;~;;; 
Saldo I + 637,5' I + 290,2 I + 710.6 I + 1 OS8,5 I + 980,0 I + 614,3 I + 17,3 I · · · I + 144,3 -~-+2s2,3-
Einfuhr 1 652.6 2 375'.3 2 25'4.1 2 5'12,4 2 H0,5 3 446,5' 384,1 · · · 1 380,4 964,1 
Ausfuhr 1 5'5'8.8 1 910.2 2 S61.0 2971,0 2947,9 3 45'1.7 365,9 • • • 1 399,0 977,1 

Saldo ~- 93,8 ~- 465,1 I + 306,9 I + 458,6 I + 397,4 I + 5,2 ~- 18,2 I · · • I + 18,6 -~-+ ___ 13.0-

Einfuhr 843,1 1 043.5 1222,9 I 5'5'2,8 1 697,6 2 181,9 231,9 • • • 854,9 588,0 
Ausfuhr 1 340,5 1 433,8 1 656.1 I 999,4 1 853,4 2 201,6 226,2 · • · 867,6 660.4 

;;~t I + ~ ;~;~ I + ~ ~~;;; I + ~ ~;; _,_I_+__"~C:;:C:CC;.":;;:__,__I_+__.~~-;-_;;;~ I + ~ !;;;; ,- ~~;~; I ; ; ; I + i ~~;;; _l+ 1 ~;;;;_ 
;;~;:hr I + 53;:; I + 6~;:; I + 87~;; I + 98;:; I + 49;:; I + 33;:; I + 5;:; I :: : I + 14;;~ I + 

20

;:; 

:;~:hr 1 + l86::: 1 + 314::: 1 + 3 81::: 1 + 4 H::: 1 + 399::: 1 + 4 5'4::: 1 + 41::: 1 ::: 1 + 1 70::1 +-~37:::-
Ausfuhr 2 595,7 3 230,9 3 846.4 4 657,7 4 953,0 s 176,9 442,6 • • • 1 876,3 1 629,5 

Saldo ~- 267,8 ~- 213,4 I + 33.8 I + 5'05,6 I + 954,9 I + 631,9 I + 31,3 I ·'' I + 169y---l + . 256~ 
Einfuhr 1 245,6 1 302,3 1 669,~ 1 680,7 2 008,1 2 331.5 220,2 · · · 860,4 752,9 
Ausfuhr 1188,4 1 390,2 1677,0 1 872.6 1 965,6 2 201.0 209,9 · · · 868,8 651,1 

:;~;:hr 1- 1:::: 1 + 2:::: 1 + 18::: 1 + ::::: 1- 1:::: 1- ~:::: 1- :::: 1 ::: 1 + 6:::-~-~-
1

:::~ 
Ausfuhr 374.8 5'89,8 819,0 1 126,4 1173,4 936.4 53,1 · • • 269,1 370,9 

:~~:hr I + ::::: I + ::::: I + ::::: I + ::::: I + ::::: I + ::::: I + :::: II :: :---~-+--::::: I + :::::-
Ausfuhr 251.4 290,3 296.1 312.2 373.4 439,8 46,7 · • · 163,4 132,6 --

:;~;:hr 1-1 1:::: r- 1 ::::: 1-1 ::::: 1-1 ::::: 1-1 42::: 1-15':::: 1 + 13::: 1 ::: 1 + 61::: 1 + 43::: 
Auofuhr 711.1 960.6 1 05'4.3 1 346,5 I 440,6 1 599,7 132,9 · · · 575,0 474,9 

;;~~t 1- : ;~;;; 1-; ;;;:; 1-: ;;;:; 1-1~ ;;;;; I +1~ ~;;;~f+1; ;;;:; 1- 1 ~;;;; 1- --: ;~ 1- ~ ~;;:; I + ~ ~;~:~~ 
Saldo I + 2 315',6 I + 2 5'28,4 I + 2 938,5 I + 3 431,6 I + 3 621,3 I +3 715',6 I + 369,4 I · · · I + 1 392,0 I + 1 011,7 

Einfuhr 498.9 723.0 844,1 905',9 1 042,3 1187,0 88,1 · · · 377,9 403,7 
Ausfuhr 923,0 U7 .3 1 021.5' 1 OH,5 1 109,6 1 415,7 123,1 · · · 528,4 416,0 

---- ---- ----- ----- -

;;;~hhr I + ;;;;; I + ;;;;; I + ;;;:~ I + ;;;;; I + ;;;;~ f + ;~:; I + ~:;; I : : : I + :;;;; I + !;;;; 
;;;;:{, I + !;;;; I + ~;~;; I + ;;;;~ I + ;;;;; I + 1 ~;;; I + 1 ~;;;; I +~;;;~ -~ --:~:-1· -+-~~;~; -~-+-i~;:;-
Sald·· I + 323,1 I + 250,7 I + 390,2 I + 400,1 I + ss6:4--~~ + 5l8~~ + --57,9 -~-- • · · ! + 196,8 I + 175,1 

Einfuhr 565',3 696,9 780,5' 902,3 915',8 997,7 89,9 · · · 347,7 295,6 
Au,fuhr 1 034.2 1 35'9.1 1 416.5 1 761,3 1 847,2 1 960.2 202,2 · · · 729,7 584,9 

Saldo I + 468,9 I + 662.2 I + 636.0 I + H9,0 I + 931,4 I + 962.5 I + 112,3 I · · • I + 382,0 -~-·+- -289,3 

Einfuhr 178.4 208,5 228.! 210,7 244.3 253.2 26,1 · · · 106,2 73,8 
Ausfuhr 294.3 HS.8 393.9 440.4 -15'1.3 436.2 42,1 • · · 177,9 132,6 

;;~;:hr I + 1 ;;;;; I + ! ;;;;; I + ! ;;;;~ I + ~ ;;;;; I + ~ ;;;;; I + ~ ~;;:; I + i;~:;-r--~ -~-+-~~;:Y-:;;;;-
:;s.-;-,d;..:o==-+l-+o-=-..:57=-=2-".o=---:l----c+...=..c6:::7"'s."'9-:-I....,+:-'--::68::C0:-:.9:--i-l- + 612.5' I + 85'5'.1 I + 7;2.0 I + 51.1 I . . . I + 275.9-1 + 246.6-

Einfuhr 694.l 846,3 951,6 1041.6 1167,3 1 431.9 129,6 · · • 515,0 438,7 
Ausfuhr 1 250,7 1 S25',5 1 871,5 2 206,4 2 062,2 2 408,3 232,0 · · • 855,1 693,2 

Saldo I + 5'S6,5 I + 679.2 I + 912.9 I + 1164,8 I + 894,9 I + 976,4 I + 102,4 I · · · I + 340,1 I + 254,5 

Einfuhr 315',0 415,7 443.9 411.8 5'10,5' 498,4 70,0 · • · 261.1 196,9 
Ausfuhr 321,2 388,0 463,S 427.0 459.5 444,2 43"3 • · · 147,3 138,6 

Saldo I + 6,2 I - 27,7 I + 19.6 ~-
20

H

5
.·: ~- n.o ~- 54,2 ~- 26,7 I · · • ~- 113.8 ~- 58,3 

Einfuhr 301.2 l8l,7 281.9 , 223.3 301.7 16,8 · · · 91.8 108,4 
Ausfuhr 331,, SU.3 391.5 266,7 277.5 474.9 36,5 ·, · 171.8 162,2 

:::;:hr I + 5:::: I + ::::: I + :::: I + 6:::: I + 5::: I + 4:::: I + :::: I ::: I + ~:::: I + 1:::: 
Ausfuhr 292,1 379,5 491.6 530,2 378,7 362,0 32,8 · · · 131.2 85,1 

;;;;u~r ~- ! ;;;~~ ~- ~ ;;;~; ~- : ;;~;-~-~~ ;;;~; ~-1~ ;;;:; ~-1~ ;;;~; ~- 1 ~i;;;-~-~-
1

: ~;;-~-L!;;;;~ 
Saldo l-+-:i4o3~+- 2 Mi;s 1- + 2 970,3 -1 + 3 677,6 1 + 3 499,6 1 + 3 49o.9 1 + 364.4 · • · 1 + 1 425,4 1 + 934.7 
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VII. Außenwlrtsdlaft 

Under11ruppe und Land 

li. Dollar-Länder 1) 

davon: 
A. Ver. Staaten von Amerika 

(einscbl. abhing. Gebiete) 

B. Kanada 

C. Lateinamerikanische Linder 

darunter: 
Chile 

Kolumbien 

Mexiko 

Venezuela 

D. Andere Dollar-Linder 

III. Sonstige Linder 1) 

davon: 
A. Osteuropliscbe Länder 

davon: 

Albanien, Bulgarien 

Polen 

Rumänien 

Sowjetunion 

Tscbechoslowakei 

Ungarn 

B. Obrige europillscbe Länder 

davon: 
Finnland 

1 ugoslawien 

C. Lateinamerikanische Länder 

D. Afrikanische Länder 

E. Asiatische Länder 

IV. Schiffsbedarf und nicht 
ermittelte Linder 

noch: 1. Warenhandelsbilanz nach Ländergruppen bzw. Ländern") 
MioDM 

Einfuhr 
Ausfuhr 
Saldo 

Einfuhr 
Ausfuhr 

Saldo 

Einfuhr 
Ausfuhr 
Saldo 

Einfuhr 
Ausfuhr 

I--19_H ______ c_l __ 1_9_5_s_--'--1 __ 1_9_5_•i_n_•r-•""lsa_m_t_1_9_5_7_--'--I-_1_9_5_8_--'--1 __ 1_9_5_9--I--A-pr_ii __ 'I--~-9:-~--,!-J-an-.-,A·-P-r-.-! )a~::pr. 

I 3 752.1 I 5 576,1 Ii 6 892,3 II; 9 018,0 II 7 657,2 I 7 807,0 I 722,4 I . . . I 2 930,8 I 2 488,5 
2 788,2 3 437,3 4 202.1 5 135.7 5 072,8 6 434.0 501,7 . ' • 2 317,2 1 791,7 

~~--~~-T-------,,-~ -

1

- 963.9 

1

_ 2 139.1 

1

_ 2 690.2 

1

_ 3 882.3 

1

_ 2 584.1 

1

_ 1 373.0 

1

_ 220.7 I . . . 

1

_ 613.6

1

- 696.8 

2 236,8 3 209.6 3 997,9 5 671,6 4219.0 4 594,7 449,1 • • • 1 812,3 1 440,5 
1 236,8 1 625,7 2 090,7 2 523,1 2 702,5 3 836,3 289,1 • • • 1 306,4 1 052,9 

1

_ 1 ~;; 
1

_ 1 ;;;;~ 
1

_ 1 ;~;;; 
1

_ 3 ~;;;; 
1

_ 1 ;;;;; 

1

_ ;;;;; 

1

_ 1;;;~ I ; ; ; 
1

_ ;;~;;J _ ;;;;~ 
I 

1 ::·: 1- 1 ::::: 1-1 :::: 1- 2 ::::: 1- 2 ::::: 1-2 ~:::: 1 + 1:::: 1 ::: 1

1

' - 7:::: 1- 7:::: 
1123:1 1 339,3 1 585,7 1 847,6 1 730,8 1 722,7 149,4 . • • 642,5 495,7 

Einfuhr I (( + :::::) I (- :::::) I((- :;:::) I((- ::::) I((- :::::) I ((- :::::) I((- ::::) I : : : I((- :::::) I ((- :~::~ 
;;:A::;u:;sfc::u::h:..r -:-':: _ _:_1 "'31'-''"7 );-+]..0(--=1-::60:.:•-:,7);-+-;--~1-:'~7:-',~l);-+-;--~2-::15=-;:,.::2);-+-;---~1-:,73'-:',':3~) --',...:c__--:1:':7':-9 ":' 7~) --',--:c__-..:.3 8, 7) • • • 107 ,o) 45,8) 

Saldo 

:;:~:hr I~(- 1::::~~~~ ~(- ::::~ I;(- :;:::; I(:- :::::~ I~,- :::::~ I ;(- :::::; I ;(~ 2:::~ I : : : I ;- ::::~ I :(-

1

::::~-
_:_A:::uc:·f:.::u=h::..r -'-'-c--=23:..:0:.::,l::<)_,_'--,-_:l::.62:::':=l)'-+-'--:--=cl7-=6.:.' l"-)-+''"-c---=2::.04c::'c:.3)'-+-'---=cll:.:9.:.'6:.:)-+-'--,---'15::7:-c, 6='")--;--;c-----:12,9) • • • I ( 5 6,1) 44:2) _ 

:~~::hr 1 (((+ 2::::; 1 (((+ 3::::: 1 ;(+ 4::::; 1 (:+ 2::::: 1 (:- 28:::; 1 ,:- 3::::: 1 :,- ::::: 1 ::: : ;- ::::: 1 :(- ::::: 
::..A::;u:;sh~hr~~-1:..:4::.1~.2~)~ _ _:_1J:.:5c::,4~)-+-~--=2:.::1_:_9:.::,0~)~--=25~9_:_,1~)-+-~--=2:.::6~9:.::,1~)-~ _ _:_30:::3:.:,9~)-+-~-c::2_:_5,~0~)~--·-·_·_~(~--=1~0~5,~1~)~~--=8:.::5~,2~)-J 

:::::hr I:- ::::: I:- :::::: I;(- :::::: I:(- 3::::: I(:- 4::::: I (((- 39:::: I:(+ ::::: I : : : ~~ ~(: 1::::: I ;(+ 19:::: 
~A;u s-;.f::uh::_:r_:~<'---__.2._.4_.,4,c::8!...) ..!.1_._< -,---..-.:.32._.4"-'.o:0.)-+''-------'3~70"'.::.5lc-+-'-c--"'55:.:6"-',o::O)-+-''"-c----'4:.::92-..c::6)c-+-'-:--"'52::5-",6:0)+:---::29:.:,~1)c-+---· _• _· ---;,...;--;-=145 ,4) 169 ,6} 

:~:::hr I(+ :::::) I(+ :::::) I(+ :::::) I(+ :::::) I(+ 
2
::::) I(+ :::::) I(-

3
:::)1 ::: I(+ 

1
::::) I(- ;:::) 

~A~u~sf:.:u=h::..r~~~2~5~5,~1~-~~l4~2.~,7~~-~1~~:·~7-T-,--3~69~··~o~---2~02:·~o--:--.--=3~2~0~,1~r----:1~1~,8~r---·-·-·--+-.--=1~9-::6~,2~r-.---:9~3:.::,5~l 

:~::h. 1 + 3 ::::: 1 + 32:::: 1- 4 ~::: 1 + 4 0:::: 1- 4 3:::: 1 + Sl:::: 1- 4:::: 1 ::: 1 + 1 8:::: 1 + 1 5:::: 

0A~u~•f:.::uc::h::..r~ __ _:_3..:09~6:.::,3__:~__:_3..:lc:.7::..J':.::s~~__:_4..:1_3~9~,4~~'--5_1_2~2_.9~~~6~0~7-=1~,1~~~6_3~9~1~,2~~----5_6~6,,=o~-----·-·-·--~~~2_:3::27:.:,~8- 1 835,9 

Saldo ~- 74,1 I + 41,J I + 98,4 I + 1055,6 , I + 1 672.6 I + 1 215,3 I + 81,4 I · · · I + 450,1 1+33u-

Einfuhr 3~9.0 536,0 894,0 1 05-1,2 1199,6 1 367,0 125,7 • • • 476,2 414,2 
Ausfuhr 339, 4 513,2 924,S 99 2:"·~2---+--=-1 _:1-:'64~·_:6---+ _ _::1_:3_:20.:c•:.:_:1---;----=1:.::1:,-9 ,~5~---·-·-·---7--.-__.:.5_:1'='8 '"-7---; __ _:2::.9,._,8 •_:2_

1 
Saldo ~- 19,0 ' - 22,8 1 + 30,1 ~- 62,0 ~- 35,0 ~- 46,9 ~- 6,2 I • • • I + 42,5 ~- 116,0 

Einfuhr 35',4 1,: 17.6 33,0 37,2 56,8 65,0 6,7 • • • 23,8 15,2 

~A~u~sf_u_h~r~----~17~'-9---+~----20-='-9-i ______ 21~·~4---+~--~61_,~6---+~----51~,~1~~~-1~7_1,~,6~~,----9,5~~-----·-·-·--~~--4:~~8 44,0 

Saldo ~- 17,5 I + 3,3 ~-
24

::: I + 
1
:::: I + 1,3 I + 106,6 I + 2,8 I · • • 1 + 26.0 I + 28,8 

Einfuhr 58,0 117,6 298,1 340,5 28,8 ::: Ii 87,8 120,0 
Auofuhr 78.0 115,8 291,7 2H,_,_,::_1-+ __ ::_33-_:1:.-·::_1 -+--_:2_:_94~·::.3--!-__ _::23:.:•::.5--'--------+---=-84~,.:.0--!-__ __:_80~·::_7_ 1 
Saldo I t- 20,0 ~- 1.8 I + 58.1 I + 76,7 I + 33,0 ~- 46,2 ~- 5,3 I • • • ~- 3,8 ~- 39,3 

Einfuhr 44,7 44.7 59,5 91,7 122,6 104,7 13,8 • • ~ 55',1 34,4 
c_A:.::u~sfc::u.:.:h.:..r __c__ __ _:49:.:•_:4_, __ _::_55:.:'::..7---+--__:_~o_._4_, ___ 7ccl.c.3---+--__:_9'-'3 '"-9~----'-69~0 9, 9 • • • 29,8 22,7 _ 

:;:~:hr 1 + 9::: 1 + 1:::: 1- 22::: 1·- 4:::: 1- 3:::: 1- ~::: 1- 3::: 1 ::: 1- 1:::: 1- 1:::: 
Ausfuhr n.s 111.9 2U,9 :HO,t 30~,2 382,5' 38,4 • • • 223,3 50,6 

Saldo ~- 40,3 ~- 39,0 I + 6~,4 ~- H9,0 ~- 83,2 ~- 60,2 ~- 0,4 I • • • I + 56,0 ~- 11,5 I 
Einfuhr 61,6 118,4 194,0 205,2 207;4 236,1 22,3 • • • 86,5' 67,3 
Au1fuhr 42,6 61.l 160.0 230,9 :H7,2 251,6 _ ____:1~8._,.5:__,_ __ • _· _· -:--_-6_:_7,.,0:__;--_ _-6_:5 .. ,4:.._ 

Saldo ~- 19,0 I - 55,2 ~-
1

:4

3 

•• o

4 

I + 
10

25

5 

•. 7

6 

I' + 49,8 I + 15,5 ~- 3,1 I • · · j - 19,5 ~- · 1,9 

Einfuhr 60.2 I 80.S , 128,3 178,0 15,3 • · · 1' 55,7 55,2 
;;:A::;u:;•f.:u.:.h.:._r+-____ 9.:._8:.-·.:..7--'-~---'-14_:_;_:·::..7---+----~•8:',~4---+-----=1~03~,~2---i-----'1-=2-::1.'-'1---i~---=1~5~1,':1~~~-=-1-=-9,"-7--'~---·-·-·---7--.----'6..:4,~8---;----~3_:4,~8--l 

:~~;:hr I + 4:::: I + 5:::: ~- ,:;:: ~- 59::: ~- 59::: ~- 6:::: I + 5::: I :: : I + 18::: ~- 1:::: 
Auofuhr 441.9 H4.1 6l3,l 746.7 121,9 1 027"c"'::.1---+-~-_:10.:_9:.-•..:.9---+---·-·_· _ _,_1....., _ _:4:::17,4 290,2 

Saldo I + 17,l I + 23.5 I + 16,1 I + H~.7 I + 232,9 I + 407.6 I + 59,9 I • • • 
1

, + 227,6 I + 124,5 

Einfuhr 238,7 363,0 327.1 354,6 385,3 ~21.9 31.5 • • • 119,7 107#9 
Ausfuhr 186.7 311,1 426,5 421,1 485,3 609,9 59,7 • • • 1 245,1 177,0 

E

Sa

1

.nldluohr ~- 52,0 ~- 51,9 I + 99,4 I + 66,5 I + 100.0 I + 188,0 I + 28,2 I · • • ! + 125,4 I + 69,1 

189.0 H7,6 210,0 236,1 206,7 197,6 18,5 . • • I' 70,1 57,8 

Ausfuhr ____ _:2_:_5~1,=2~---;---~l3~3~,o-~T---~19~6~.~7-7~--'--32=f~,~6-T--~~33~9"c",~6-7---;---~4~17:',~2-T---;-----:,50~,-::2-T-----·-·-·---o-·---;---~1~72~·-::3-7----,--~11~3~,72_1 
:~:::hr I + 1 3::.: 

1 

+ 9:::: ~- 1 2:::: I + 1 1 ~::: I + ::::: I + 1 :;::: I + :::: I : : : I + ::::; I + 2:::: 
Ausfuhr 1 02.c)~,6--;-I----:7:-::7-:-0'-:,2:--c__--8:-::1:-::2'-:, 9:--i-__:_1~0'-;1~0~'-;· 7;-;---;--==1...:2:-'3::0'-:,1;-;--;-"1'--2::8::5~,6;--i-;--1"'04~,1::--;---· _' _' -;-,---3-'6:':9'-:,4::--:-~..:3:.:6..:.7._,.S'-J 
Sal~~----=--3io.o ~- 226,3 1 - 438,7 ~-

15

n
5 

•• 

6

7 I + 245,1 I + 212,6 I + 5,7 I · · · I + 24,7 I + 68,0 

Einfubr 189,4 193.7 I 188,0 147,9 201,3 12,8 • • • I 77,6 46,8 
Ausfuhr 236,9 :263,4 306.9 348.5 342,7 396,0 40,3 • • • I 166,7 108,5 

Saldo I + 17,S I + 69,7 I + 118.9 : + 102,9 ! + 194,8 I + 194,7 I + 27,5 I • • • j + 89,1 I + 61,7 

Einfuhr 854.1 917,l 1 170,3 ~· 1
1 91~~·.11 ! 1 474,0 1 915,1 197,7 · · · I 789,4 578,6 

Ausfuhr 1 051.5 1 114,6 1171,6 " 2 508,1 2 362,4 192,2 · • • 855,6 771,5 

Saldo I + 197.4 1 + 197,4 I + 301,3 I + 100,7 I + 1034,8 I + 447,3 ~- 5,5 I • • • ,I + 66,2 I + 192,9 

Einfuhr 21.0 24,6 39,2 33,4 31,1 37,0 8,1 • • • 31,9 10,4 
A~'--;u;-;sf-'-uh--=-r~--:---'1"-3"-'3,'-'4--;---:- lll.l 230,7 241.5 202.1 236,0 11.4 • • • 42,5 60,8 

Saldo I + 112,4 I + 158,2 I + 191,5 I + 201.1 I + 171,0 I + 199,0 I + 3,3 I • • · i + 10,6 I + 50,4 

") Spezialhandel nach der amtlieben Außenhandelsstatistik: Einfuhr aus Herstellungs Iändern, Ausluhr nach Verbraucbsländem. Ab Januar 1959 eins eh!. bestimmter, in den vorangegange
nen Jahren nicht erfaßter Einfuhren der Bundesregierung. Ab 6. 7. 1959 einscbl. Saarland. - +) EFTA-Länder. - 1) Zugehörigkeit der Länder zu den Ländergruppen nach dem 
neuesten Stand. - 1) Einscbl. der Gebiete in Obersee. - 1) Bis 5. 7, 1959 einscbl. Saarland. - P) Vorläufig. - Quelle: Statistisches Bundesamt. 
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I 
I. 

Saldo 
der Zeit 

Devisen~ 
bilanz Ins-

') gesamt 

1950 - 564 - 410 
195"1 +2 038 +2 337 
1952 +2 761 +2 533 
1953 +3 614 +3 872 
1954 +2 782 +3 587 

1955 +1 852 +2 069 
1956 +s os7 +4 417 
1957 +s 121 +s s66 
1958 +3 188 +6 231 
1959 -2101 +4 541 

1956 1. Vj. + 613 + 766 
2. . +1 544 +!166 
3. . +1 707 + 959 
4. .. +1223 +1 526 

1957 1. Vj. + 844 +1 210 
2. . +1 458 +1 533 
3. .. +3 383 +1454 
4. .. - 564 +1669 

1958 1. Vj. - 52 +1 o34 
2. .. +1 293 +1700 
3. .. + 975 +1 564 
4. .. + 972 +1933 

1959 1. Vj. -2 943 +1 213 
2. .. - 423 +1 077 
3. .. - 665 + 563 
4. .. +1 930 +r 688 

1960 1. Vj. + 364 +1 722 

1957 Juli + 859 + 414 
Aug. +1461 + 607 
Sept. +1 063 + 433 

Okt. + 87 + 497 
N'ov. - 269 + 555 
Dez. - 382 + 617 

1958 )an. - 64 - 106 
Febr. - 209 + 607 
März + 221 + 533 

April + 370 + 583 
Mai + 570 + 650 
Juni + 353 + 467 

Juli + 491 + 455 
Aug. + 308 + 506 
Sept. + 176 + 603 

Okt. + 250 + 725 
Nov. + 376 + 614 
Dez. + 346 + 594 

1959 )an. - 856 + 128 
Febr. - 359 + 832 
März -1 728 + 253 

April - 748 + 198 
Mai + 553 + 429 
Juni - 228 + 450 

Juli - 138 - 157 
Aug. - 313 + 237 
Sept. - 214 + 483 

Okt. + 308 + 627 
Nov. + 961 + 833 
Dez. + 661 + 228 

1960 )an. - 643 + 355 
Febr. + 289 + 509 
März + 718 + 858 

April + 988 + 166 
MaiP) + 781 + 397 

2. Zur Entwicklung der Zahlungsbilanz*) 
MioDM 

II. Leistungs- und Kapitalbilanz 
-----

Saldo der laufenden Posten Saldo der Kapitalleistungen (eigene:-. fremde: +) 5) 

I 

I 
Saldo des Waren- und Saldo der Saldo der 

Dienstleistungsverkehrs Saldo Saldo langfristigen Kapitalleistungen kurzfristigen Kapitalleistungen 
- ------ der der 

Dienst.- unent ... 
gesamten 

I I geltliehen 
Ins- Handels-~lei- Lei- Kapital- Ins- öHent- Ins- I öffent-

gesamt bilanz stungs ... I stungen 
Iei- gesamt 

I 

Privat 

I 
lieh 

I 
gesamt Privat 

I 

lieh ') bilanz stungen 
') ') 

(eigene:-) 

I 
I 

+ +2 086 + + 458 
I 

+ 251 251 -2 496 -3 012 516 207 

I 
458 - - -

+ 765 - 149 + 914 +1 572 + 87 - 149 - 149 + 236 + 236 -
+2 335 + 706 +1 629 + 198 - 23 - 339 

I 
- 15 - 324 + 316 + 477 - 161 

+4 125 +2 516 +1609 - 253 + 50 - 430 - 61 - 369 + 480 + 395 + 85 
+3 976 +2 698 +1 278 - 389 - 375 - 718 I 

I - 264 - 454 + 343 + 305 + 38 

+2 882 +1245 +1 637 - 813 - 450 - 410 - 110 - 300 - 40 + 119 - 159 
'+s 522 +2 897 +2 625 -1105 + 121 - 556 + 130 - 686 + 677 + 894 - 217 
+7 513 +4 083 +3 430 -1 647 -2440 - 726 + 133 - 859 -1 714 - 3 -1 711 
+7 880 +4 954 I +2 926 -1 649 -2 389 -1 875 - 526 -1349 - 514 - 737 + 223 
+7 177 +s 361 +1 816 -2 636 -6 133 -3 759 -1 325 -2 434 -2 374 -1 204 -1170 

+ 993 + 413 + 580 - 227 - 220 - 126 - 94 - 32 - 94 - 86 - 8 
+1427 + 992 + 435 - 261 + 279 - 193 - lOS - 88 + 472 + 460 + 12 
+r 255 + 532 + 723 - 296 + 240 - 54 + 286 - 340 + 294 + 311 - 17 
+1 847 + 960 + 887 - 321 - 178 - 183 + 43 - 226 + 5 + 209 - 204 

+1 554 + 718 + 836 - 344 - 779 - 110 + 11 ' - 121 - 669 + 16 - 685 
+1 957 +1140 + 817 - 424 - 806 - 137 + 23 - 160 - 669 - 149 - 520 
+1 915 +1 030 + 885 - 461 + 561 - 294 + 134 - 428 + 855 + 927 - 72 
+2 087 ' +1195 + 892 - 418 -1416 - 185 - 35 - 150 -1 231 - 797 - 434 

I 
+1 510 + 689 + 821 - 476 -1 241 - 193 + 41 - 234 -1048 - 735 - 313 
+2 H4 +1453 ,+ 701 - 454 - 522 - 511 - 165 I - 346 - 11 - 124 + 113 
+1950 +1 384 i+ 566 - 386 - 447 - 481 - 35 ! - 446 + 34 - 235 + 269 
+2 266 +1428 I+ 838 - 333 - 179 - 690 - 367 i - 323 + 511 + H7 + 154 

· +1 856 +1191 I+ 665 - 643 -4 109 -1340 - 514 - 826 -2 769 -1 354 -1415 
' +r 688 +r 295 + 393 - 611 -1179 - 991 - 500 - 491 - ISS - 393 + 205 
+1 354 +1 212 + 142 - 791 -1 527 -1 082 - 207 - 875 - 445 - 449 + 4 
+2 279 +1 663 + 616 - 591 + 682 - 346 - 104 - 242 +1 028 + 992 + 36 

+2 302 +1 417 + 885 - 580 -1505 - 709 - 534 - 175 - 796 + 164 - 960 

+ 568 + 323 + 245 - 154 + 180 - 45 + 40 - 85 + 225 + 277 - 52 
+ 793 + 469 + 324 - 186 + 427 - 54 + 90 - 144 + 481 + 480 + 1 
+ 554 + 238 + 316 - 121 - 46 - 195 + 4 - 199 + 149 +· 170 - 21 

+ 613 + 334 + 279 - 116 - 281 - 2 + 47 - 49 - 279 - 188 - 91 
+ 712 + 389 + 323 - 157 - 698 - 34 - 23 - 11 - 664 - 507 - 157 
+ 762 + 472 + 290 - 145 - 437 - 149 - 59 - 90 - 288 - 102 - 186 

+ 54 - 188 + 242 - 160 - 414 - 33 - 6 - 27 - 381 - 373 - 8 
+ 760 + 469 + 291 - 153 - 551 - 37 - ·o - 37 - 514 - 174 - 340 
+ 696 + 408 + 288 - 163 - 276 - 123 + 47 - 170 - 153 - 188 + 35 

+ 760 + 497 + 263 - 177 - 123 - 133 - 69 - 64 + 10 + 14 - 4 
.+ 781 + 543 + 238 - 131 - 3 - 21 + 4 - 25 + 18 - 36 + 54 

+ 613 + 413 + 200 - 146 - 396 - 357 - 100 - 257 - 39 - 102 + 63 

I+ 561 + 408 + 153 - 106 + 265 - 22 + 96 - 118 + 287 + 201 + 86 
+ 669 + 470 + 199 - 163 - 297 - 249 - 67 - 182 - 48 I - 84 + 36 
+ 720 + 506 + 214 - 117 - 415 - 210 - 64 - 146 - 205 I - 352 + 147 

+ 857 + 556 + 301 - 132 - 287 - 68 - 35 - 33 - 219 - 185 - 34 
+ 711 + 368 + 343 - 97 - 82 - 267 - 251 - 16 + 185 + 46 + 139 
+ 698 + 504 + 194 - 104 + 190 - 355 - 81 - 274 + 545 + 496 + 49 

+ 327 + 157 + 170 - 199 -1 397 - 288 - 229 - 59 -1109 
I 

-1 270 + 161 
+ 955 + 612 + 343 - 123 - 820 - 282 - 178 - 104 - 538 - 222 - 316 
+ 574 + 422 + 152 - 321 -1 892 - 770 - 107 - 663 -1122 + 138 -1 260 

+ 379 + 335 + 44 - 1St - 807 - 300 - 215 - 85 - 507 - 536 + 29 
+ 578 + 467 + 111 - 149 + 181 - 133 - 40 - 93 + 314 + 164 + 150 

·+ 731 + 493 + 238 - 281 - 553 - 558 - 245 - 313 + 5 - 21 + 26 

+ 308 + 368 - 60 - 465 - 410 - 187 - 10 - 177 - 223 - 132 - 91 
+ 429 + 359 + 70 - 192 - 645 - 270 - 153 - 117 - 375 - 401 + 26 
+ 617 + 485 + 132 - 134 - 472 - 625 - 44 - 581 + 153 + 84 + 69 

+ 810 + 567 + 243 - 183 - 428 - 97 - 18 - 79 - 331 - 284 - 47 
+ 963 + 680 + 283 - 130 + 323 - 72 - 66 - 6 + 395 + 444 - 49 
+ 506 + 416 + 90 - 278 + 787 - 177 - 20 - 157 + 964 + 832 + 132 

+ 539 + 281 + 258 - 184 -1 267 - 275 - 210 - 65 - 992 - 971 - 21 
'+ 710 + 396 + 314 - 201 - 240 - 260 - 231 

I - 29 + 20 + 594 - 574 
I +1 053 r; 740 + 313 - 195 + 2 - 174 - 93 - 81 + 176 + 541 - 365 

+ 585 310 + 275 - 419 + 516 - 203 - 169 - 34 + 719 + 626 + 93 
+ 567 392 + 175 - 170 + 250 - 108 - 42 - 66 + 358 + 373 - 15 

I I 

VII. Außenwirtschaß 

Ill. 
Saldo der 
nicht er~ 

Saldo faßbaren 
Posten der 
und der Lei~ 
statisti· stungs ... 

sehen und 
Kapital- Ermitt-

bilanz 

I 
lungs-

fehler 6) 

(1·/.11) 

- 203 - 361 
+2 424 - 386 
+2 5'10 + 25'1 
+3 922 - 308 
+3 212 - 430 

+1 619 + 233 
+4 538 + 549 
+3 426 +1 695 
+3 842 - 654 
-1 592 - 509 

+ 546 + 67 
+1445 + 99 
+1199 + 508 
+1 348 - 125 

+ 431 + 413 
+ 727 + 731 
+2 015 +1 368 
+ 253 - 817 

- 207 + H5 
+1178 + 115 
+1117 - 142 
+1 754 - 782 

-2 896 - 47 
- 102 - 321 
- 964 + 299 
+2 370 - 440 

+ 217 + 147 

+ 594 + 265 
+1 034 + 427 
+ 387 + 676 

+ 216 - 129 
- 143 - 126 
+ 180 - 562 

- 520 + 456 
+ 56 - 265 
+ 257 - 36 

+ 460 - 90 
+ 647 - 77 
+ 71 + 282 

+ 720 - 229 
+ 209 + 99 
+ 188 - 12 

+ 438 - 188 
+ 532 - 156 
+ 784 - 438 

-1 269 + 413 
+ 12 - 371 
-1639 - 89 

- 609 - 139 
+ 610 - 57 
- 103 - 125 

- 567 + 429 
- 408 + 95 
+ 11 - 225 

+ 199 + 109 
+1156 - 195 
+1 015 - 354 

- 912 + 269 
+ 269 + 20 

+ 860 - 142 

+ 682 + 306 
+ 647 + 134 

') Vom Tage der wirtschaftlichen Eingliederung des Saarlandes an (6. 7, 1959) elnschl. der Transaktionen des Saarlandes mit dem Ausland. Die durch die Eingliederung bedingte 
Veränderung des Standes der Auslandsforderungen und -Verpflichtungen des Bundesgebietsam 6. 7. 1959 ist mangels vollständiger statistischer Unterlagen nicht berücksichtigt. -
') Veränderung des Goldbestandes und der Auslandsforderungen und •Verpflichtungen der Deutschen Bundesbank (Zugang: +); ab Januar 1959 einschl. der Veränderungen auf den 
Akkreditivdeckungskonten sowie einschl. der Veränderungen des größten Teils der Verpflichtungen aus .. Einlagen ausländischer Einleger" (vgl. Anm. 0 ) zu Tab. VII, 3). -
') Spezialhandel nach der amtlichen Außenhandelsstatistik: Einfuhr cif, Ausfuhr fob; 1957 und 1958 einschl. nachträflieh gemeldeter und in der amtlichen Außenhandelsstatistik 
für diese Jahre nicht erfaßter Einfuhren der Bundesregierung. - 1) Aufgliederung s. Tab. Vll, 5. - ') Ohne die Im ci -Wert der Einfuhr enthaltenen Ausgaben für Fracht- und 
Versicherungskosten, jedoch einschl. des Saldos des Transithandels sowie einschl. sonstiger, den Warenverkehr betreffender Ergänzungen. - •) Für die Aufgliederung in .. Privat" und 
.. öffentlich" ist maßgebend, welchem der beiden Sektoren die an der jeweiligen Transaktion beteiligte inländische Stelle angehört. - 6) Hauptsächlich bedingt durch Veränderungen 
in den terms of payment. - P) Vorläufig. 
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VII. Au(IeHwlrtsd!aft 

)ahres
bzw. 

Monatsende 
') 

3. Goldbestand und Auslandsforderungen 1) der Deutschen Bundesbank 0 ) 

MioDM 

Goldbestand und une!ngeocbrlnkt nr
wendbare Auslandsforderungen (netto) 

Insgesamt· 
Gold

bestand 

darunter 

US-$ 
(elnscbl. 
can. $) 

Befristete oder nur bescbrlnkt nrwendbare Auolandslorderuneen (ne!lo) 

Insgesamt 

I darunter 
--~B~i~la-t-er-a71e--~------------~~----z=w--e~~-----,~------------l 

Forderungen gebundene Konsoll-
aus eh ld Guthaben 

früheren S u • bei aus- dierungs-
Krediten versehret- ländiscben kredite 

an die EZU bungen Banken an aus-
der Iindische 

(bis Ende Weltbank und zwedc- Zentral-
1918: gebundene 

Kredite an Geldmarkt- banken 

l--------------~----------~~----------'------------~-----------+·~d~i~eEZU)_•~)~------------~---a~n~l~ag~e~n~--~-----------l 
1952 + 2 750 + 587 + 2 088 + 1 885 + 1 061 - - -
1953 + 5 330 + 1 367 + 3 545 + 2 828 + 1 782 - - -
1914 + 8 274 + 2 628 + 5 453 + 2 656 + 2 054 - - + 146 
1955 + 9 918 + 3 862 + 5 789 + 2 824 + 2 U7 - - + 304 
1956 + 14 169 + 6 275 + 7 332 + 3 700 + 2 890 + 73 + 240 + 403 
1957 + 16 187 + 10 674 + 6 148 + 6 403 + 4 242 + 808 + 1 032 + 384 
1958 + 18 990 + 11 085 + 7 442 + 7 188 + 4 597 + 1 239 + 971 + 265 
1959 + 18 779 + 11 077 + 7 278 + 5 069 + 3 159 + 1 496 + 353 + 175 
1956 SePt. + 13 201 + 5 436 + 7 253 + 3 445 + 2 579 + 73 + 238 + 354 

Dez. + 14 169 + 6 275 + 7 332 + 3 700 + 2 890 + 73 + 240 + 403 
1957 März + 14 903 + 7 379 + 6 823 + 3 810 + 3 218 + 73 + 70 + 383 

Juni + 16 011 + 8 523 + 6 646 + 4 160 + 3 571 + 73 + 171 + 352 
Se~t. + 17 576 + 10 077 + 6 690 + 5 978 + 4 028 + 493 + 953 + 327 
Dez. + 16 586 + 10 674 + 6 148 + 6 404 + 4 242 + 808 + 1 032 + 384 

1958 März + 16 67-4 + 10 333 + 6 245 + 6 264 + 4 202 + 808 + 897 + H9 
Juni + 17 348 + 10 814 + 6 101 + 6 883 + 4 447 + 1 123 + 915 + 303 
SePt. + 18 283 + 10 907 + 7 265 + 6 923 + 4 287 + 1 323 + 1 002 + 283 
Dez. + 18 990 + 11 085 + 7 442 + 7 188 + 4 597 + 1 239 + 971 + 265 

1959 )an. + 18 446 + 11 248 

1 

+ 7 263 + 6 647 + 4 186 + 1 378 + 971 + 245 
Febr. + 18 091 + 11 248 + 6 995 + 6 643 + 4 182 + 1 378 + 963 + ?41 
März + 16 656 + 11 248 + 5 766 + 6 350 + 4 121 + 1 378 + 707 + 140 
APril + 16 109 + 11 248 + 5 142 + 6 149 + 3 921 + 1 378 + 707 + 236 
Mal + 16 694 + 11 272 + 5 618 + 6 117 + 3 912 + 1 378 + 706 + 2H 
Juni + 16 842 + 11 355 + 5 661 + 5 741 + 3 813 + 1 378 + 441 + 2H 
Juli + 16 770 + 11 428 + 5 625 + 5 675 + 3 763 + 1 378 + 441 + lll 
AuK. + 16 676 + 11 427 + 5 356 + 5 456 + 3 674 + 1 378 + 353 + 10~ 
Se~t. + 16 397 + 11 009 + 5 370 + 5 521 + 3 621 + 1 496 + 353 + 188 
Okt. + 16 827 + 11 028 + 5 654 + 5 399 + 3 484 + 1 496 + 353 + 192 
Nov. + 17 788 + 11 029 + 6 441 + 5 399 + 3 482 + 1 496 + 353 + 192 
Dez. + 18 779 + 11 077 + 7 278 + 5 069 + 3 159 + 1 496 + 351 + 175 

1960 Jan. + 18 421 + 11 078 + 6 862 + 4 784 + 2 997 + 1 391 + 353 I + 163 
Febr. + 18 738 + 11 140 + 7 087 + 4 756 + 2 996 + 1 391 + 353 + 143 
März + 19 465 + 11 214 + 7 729 + 4 747 + 2 978 + 1 391 + 353 + 143 
APril + 20 475 + 11 357 + 8 687 + 4 725 + 2 918 + 1 416 + 353 + 144 
Mai + 21 256 + 11 511 + 9 181 + 4 725 + 2 917 + 1 451 + 353 + 141 __ 

O) Die Daten sind mh den im -Rahmen des Bundesbankauswelses angegebenen Zahlen nicht ganz identisch, da der Goldbestand und die Auslandsforderungen hier 
entsprechend den Vorschriften des Internationalen Währungsfond1 für die Aufstellung von Zahlungsbilanzen zum Paritätskurs angegeben sind, während sie im 
Bundesbankausweis zum Jahresende o.adl dem Niederstwertprinzjp und für das laufende Jahr jeweils zum Tageskurs berechnet werden. Darüber hinaus bestehen 
bei den Verpflichtungen gewisse Unterschiede in Bezug auf die Abgrenzung der zu berücksichtigenden Positionen; so können in der Zahlungsbilanz zur Zeit 
mangels statistischer Unterlagen über die Umsätze noch nicht alle in der Position .Einlagen ausländischer Einleger· de1 Bundesbankauswelsu erlaBten Ver
pflichtungen berO~simtlgt werden: von Anfang 1959 ab ist jedoch der größte Teil dieser Verpflichtungen einbezogen. 
1) Guthaben auf laufenden Fremdwährungskonten und DM-Konten sowie befristete oder nur beschränkt verwendbare Forderungen: abzüglich der entsprechenden 
Verpflichtungen. - ') In den Jahren 1952 und 1953 rinschl. bestimmter Forderungen und Verpflichtungen, wie z. B. konsolidierter Clearingscbulden, deren Ver
änderungen in den Zahlungsbilanztabellen nicht der Devisen·, sondern der Kapitalbilanz zugerechnet wurden. - 3) Ohne Berücksidttigung der jeweils letzten 
EZU-Abrechnung, 

4. Kurzfristige Forderungen und Verpßichtungen der Geschäftsbanken gegenüber dem Ausland *) 
Stand am Ende des Berichtszeitraums 

MioDM 
Forderungen Verpflichtungen 

----·-···--- ---- ----Saldo der 
Forderun· Guthaben bei ausländischen Banken 

I 
Kurzfristige Einlagen Kurzfristige 

Jahres- bzw. gen und und Grldmarktanlagcn Kredite von Ausländern Kredite 
Monatsende -------

I 

I 

I I Verpflicb- Insgesamt 
Insgesamt I 

Täglidl Termin-

I 

Geldmarkt- I Auslän- Insgesamt Ausländi- Auslän-
tungen fällige gelder anlagen DM 

I 
disehe DM 

I 
sehe DM 

I 
disehe 

Gelder I Währung Währung Währung 

19H - 1 397 ~24 320 312 7 i 1 169 

I 
3S 1 921 1411 62 0 

I 

448 
1956 - 2 309 7H 379 362 13 ! 4 301 3S 3 024 2 062 52 6 904 
1957 - 2 28~ 1 320 775 307 20 448 523 22 3 605 2 600 so 2~ 930 
1958 - 1551 1 919 1 040 431 128 

I 
481 824 

I 

5S 3 470 2 802 91 40 ~37 
1959 - 272 3471 2 543 i 939 358 1 246 704 224 3 743 3077 333 16 317 

1957 März - 2 ll2 768 380 362 14 
I 

4 372 16 3 100 1 963 108 22 1 007 
' ]uni - 2168 986 408 396 12 0 549 29 3 154 2 112 107 12 923 

SePt. - 3 088 723 289 269 20 0 413 21 3 811 2 794 38 30 949 
Dez. - 2 285 1 320 775 307 20 448 523 22 3 605 2 600 50 25 930 

1958 März - 1 525 2055 978 342 26 610 1 046 31 3 580 2 740 82 37 721 
Juni - 1 408 2 102 916 407 H 474 1 H6 40 3 510 2 688 90 30 702 
SeN. - 1207 2 263 1 096 491 112 493 1114 53 3 470 2 747 112 31 580 
Dez. - 1 551 1 919 1 040 H1 128 481 824 55 3 470 2 802 91 40 537 

1959 Jan. - 308 2 721 1 946 520 8H 611 624 H1 3 029 2 422 110 ~0 447 
Febr. - ~8 2 9~4 2 214 522 979 713 589 H1 3 012 2 410 111 59 432 
März - 208 2 747 2 022 486 916 620 582 143 2 955 2 403 96 58 398 

APril + 189 3 292 2 505 469 121l 823 635 H2 3 103 2 544 116 58 3H 
Mai + 12 3 123 2 355 SOl 1035 817 598 170 3 111 2 608 HO 3S 318 
I uni + 145 3 3S6 2 651 662 1 099 890 H4 161 3211 2 690 203 33 285 

Juli + 492 3 890 3 104 862 1 326 916 626 160 3 398 2 847 242 24 2H 
Au•. + 877 4 024 3 220 896 1 312 1 012 631 173 3 147 2 636 228 H 268 
Sept, + 762 3977 3 108 903 1255 9~0 720 149 3215 2 670 261 17 267 

Okt. + 1028 4 201 3 275 1 153 1152 970 762 164 3 173 2613 270 24 266 
Nov. + P9 3 804 2914 1059 938 917 712 178 3 225 2 6~6 271 16 282 
Dez. - 272 3471 2 543 I 939 HS 1 246 704 224 3 743 3077 333 16 317 

1960 Jan. + 73S 4 219 3 261 1 200 70~ 1 356 728 230 3 484 2 821 308 16 339 
Febr. + 106 3 609 2 628 947 510 1 171 755 226 3 503 2 776 332 21 374 
März· - 386 3 456 2 383 I 059 500 824 843 230 3 >42 2 947 431 27 437 

APril - 1 023 3 279 2 237 1 239 406 592 848 194 4 302 3 164 %1 39 538 
Maill) - 1 393 2 987 1 985 1 097 474 414 825 177 4 380 3 13l 620 39 588 

•) Ab Ende Juli 1959 einscbl. der Forderungen und Verpflichtungen der saarlilnd!smen Geschäftsbanken gegenüber dem Ausland, jedoch ohne die bis Ende Juni 1959 erfaßten Forde-
rungen und Verpflichtungen der Gescblftsbanken des übrieen Bundueeb!etes eegennber dem Saarland, - P) Vorläufig. 
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5. Dienstleistungsverkehr mit dem Ausland*) +) 

(einschl. Ergänzungen zum Warenverkehr 1)) 

MioDM 

1959 

Positionen 1957 1958 1959 

I 
1958 

I 4. Vj.l 1. Vj. I 2. Vj. 3. Vj. 1. Vj. I 2. Vj. I 3. Vj. 
------------------------~--~---,---+~~~ 

2 60512 71912 926 , 2 ~85 2 718 1 2 810 1 

14. Vj. 
I Insgesamt'> 

I. Dienstleistungen insgesamt 

1) Reiseverkehr 

2) Transport 3) 'l ') 

davon: Seefrachten 4) 

Binnenschiffsfradlten 

Bundesbahn 

Hafendienste 

Reparaturen an 
Transportmitteln 

Sonstige Transport~ 
Ieistungen 

3) Versicherungen 3) 4) 

4) KaPitalerträge 

darunter: Zinszahlungen im 
Rahmen der Londoner 
Schuldenabkommen 6) 

:; l Regierung 7 ) 

darunter: Leistungen für aus~ 
]ändische militärische 
Dienststellen ') 

6) V crschiedene Dienstleistungen 

davon: Provisionen. Werbe~ 
und Messekosten 

Lizenzen und Patente 
(einschl. Fi\mgeschäft) 

Arbeitsentgelte, Renten 
und Pensionen 

Bau]eistungen, Montagen 
und Ausbesserungen 

Regiekosten 

Bundespost 

Sonstige Dienstleistungen 

II. Ergänzungen zum 
Warenverkehr 1) 

Einnahmen 
Ausgaben 

Saldo 

Einnahmen 
Ausgabt~n 

Saldo 

Einnahmen 
Ausgaben 

Saldo 

Einnahmen 
Aus:saben 

Saldo 

Einnahmen 

Einnahmen 
Au~gaben 

Saldo 

Einnahmen 
Ausgaben 

Saldo 

Einnahmen 5) 
Ausgaben 

Saldo 

Einnahmen 
Ausgaben 

Saldo 

Einnahmen 
Ausgaben 

Saldo 

Einnahmen 
Ausgaben 

Saldo 

Einnahmen 
Ausgaben 

Saldo 

Ausgaben 

Einnahmen 
Ausgaben 

Saldo 

Einnahmen 

Einnahmen 
Ausgal:-en 

Saldo 

Einnahmen 
Ausgaben 

Saldo 

Einnahmen 
Ausgaben 

Saldo 

Einnahmen 
Ausgaben 

Saldo 

Einnahmen 
Ausgaben 

Saldo 

Einnahmen 
Ausgaben 

Saldo 

Einnahmen 
Ausgaben 

Saldo 

Einnahmen 
Ausgaben 

Saldo 

Einnahmen 
Ausgaben 

Saldo 

10 1361 Jl 135 
6 706 8 209 

11 616 
9 800 1 784 2 018 2 360 I 2 047 2 053 I 2 417 

+3 43o I +2 926 

9953111046 
6 556 1 8 046 

+ 821 • + 701-~-+5661 + 83s +665 I+ 393

1

. + 112 

2 582 II 2 696 2 906 2 862 2 698 2 800 3 092 
1 752 1 971 2 314 ' 2 009 2 025 2 330 2 842 

+3 3971 +3 000 

1 864 1 898 1 896 
1 381 2 053 2 399 

+ 830 + 725 -·1 + S92 I -t-;53 + 673 I + 470-1 + 250 

319 525 623 . 431 330 1 527 .. 630 
293 513 892 355 412 ' 633 953 

409 
401 

+ 3 ;:: 1-, ::: r-3 ::: 
1235 1348 1416 

+ 26 + 12 ~- 269 

879 
328 

851 
337 

879 
342 

+ 76 - 82 - 106 

924 
341 

874 
331 

854 
326 

- 3231 + 
931 947 
365 394 

+2 489 +2 185 +2 190 + 551 + 5141 + 537 + 583 + 543 + 528 I+ 566 + 553 

2 482 2 269 2 287 598 541 554 576 593 529 562 603 

88 
88 
--

88 
94 

82 
106 

19 
21 ~~ i 

25 
27 

23 
24 

18 
23 

18 
23 

22 
28 

24 
32 

30: r- 31: r- 3: 
92 111 124 

~;-1= ~;·r-;- ;; 74 
23 

8: 1- 69 
38 39 

+ 211 I +--ws-1-:;:: 180 + 51 I+ 47 I+ 60 i + 50 + 51 

374 366 388 89 90 83 104 83 
847 889 922 231 215 221 222 231 

+ 48-

1 

+ 51 I + 30 

100 115 90 
217 226 248 

:::--:-:_:_~----:-:-: -1:: ~~ 1~: r-=-1:: ~~= 1:: 22 -1~: ~-1~~ 
10 11 16. 3 2 3 3 3 4 4 

+ 130 I + + 86 + 21 I+ 19 ; + 251 + 34 + 19 I+ 22 I+ 18 

337 443 81 96 ' 97 107 841' 109 ! 121 
198 248 56 I 63 i 59 65 51 58 I 69 

153 301 47 60 78 62 78 1 79 

158 

32 
5 

27 

129 
70 

59 

79 
82 

+ ::: + ::: I+ 

2

45:8 Ii + :: I+ :: I+ :: + :: I+ :: I+ :: 

+ 4:: 6:: 1 +1::~1 + :~ 1 -15: 1 - :: 1a:~~-1:: 17:1-152 

804 1 645 240 252 209 347 315 398 511 421 

3951- 624 -1032 -1111-193- 55 !-265 -130 -298 -335:-269 

228 233 212 83 43 76 ~

1 
31 92 28 63l 29 

2 662 3 879 4 128 924 I 938 958 1 059 1 022 986ll 1 003 1117 
291 3ss 483 82 1 93 97 116 110 9o. 139 144 

_+_

2

_
2

_::: _+_:_:_:_:_ +: ;:: +-:::+:::I+ ::: ~ ::: 

1 09~ 
2 692 

1 078 
2 976 

1 042 
3 244 

273 265 238 302 
761 I 729 714 ', 772 

+ 912 + 896 + 864 + 973 

1 021 

226 
795 

985 

269 
805 

1 001 1 114 

267 
849 

-1 ::: 1-1 ::: 1-2 ::: 

1 048 I 08 5 1 112 

- 4s8C.-464T: ... 476~- 470 

43 I 40 I 41 47 
292 ! 272 243 278 

i- 536 !- 515 
I ' 

39 1 38 41 
259 279 277 

-569 

+ 

+ 

880 1- 9141- 952 -249 '- 232 . - 2021
1

- 231 -= 220r-=-;41r=;36 

112 
415 I 

303 

182 
389 

207 I
! 

236 
162 

74 i + 

13 ' 29 I 

;;1-
25 

364 
604 

!:~ I 
345 

175 
485 

310!-

215 
192 

23 + 
13 

153 I 

1401-

17 I 

62 I 

169 
535 

366 

107 
575 

468 

236 
234 

16 
123 

107 

49 
55 

305 
610 

2:io- I - 167 305 

183 
150 

89 ' 
163 

55 
312 

3 3 I - 74 I - 257 

36 
126 

341 31 41 
114 117 130 

90 1- so 1- 861- 89 
39 43 43 50 

109 117 123 136 

54 I_ 32 

41 
19 1 

5 
12 

141- 151-
99 1 59 92 

136 107 118 

1~~ I 1~6 i ,~~ 45 
144 

12 
14 

21-
57 I 

178 ! 

261-- 23 

10 1 12 
13 17 

1- 23 

15 
11 

31- 'I+ 4 

1:~ I 1~~ I 1~~ 
37,- 48r-

23 20 

26 -121 ~- 63 - 48 I 

~; ~~ ~~ I 11; I 

73 

18 
82 47 1 46 

24 
1

- 26 - 15' 7-l, - lOST=-- 64 

VII. Außenwirtschaft 

I 
1960 

~-Pebr. März April 

i ~~~ I 
+ 885 

2 984 
2 H4 

947 
633 

+ 314 

920 
625 

1 093 
1

• 1 062 
780 787 

+ 313-1+275 

1~~: I I~ 
+ 830 + 295 + 296 + 223 

342 108 129 Hl 
442 141 169 202 

- 100 33 40 51 

957 322 313 318 
382 126 129 115 

+ 575 

607 

24 
36 

12 

69 
23 

+ 46 

94 
241 

- 147 

35 
7 

+ 28 

128 
75 

+ 196 

198 

8 
12 

41 

2~ I 

+ 184 

196 

8 
12 

4 

25 
9 

+ ;: II + :: 
79 82 I 

+ 203 

202 

0 

22 
4 

+ 18 

33 
74 --::l_49_ ---41 

1 I 
+ 13 I + 

45 I 

25 
43 
23 

+ 
45 
26 

+ 53 + 20 + 20 + 19 

66 
78 

22 
26 

40 
45 

337 
40 i 

22 
26 

64 
104 

i-

26 
28 

58 
95 

40 37 

429 
46 

318 
38 

+ 990 + 297 + 3 83 + 280 

1 109 333 429 316 

307 
866 

- 559 

44 
314 

- 270 

47 
169 

122 

26 
145 

- 119 

+ 

+ 

71 
60 

19 

18 
13 

96 
141 

45 

86 
31 

55 

+ 

91 107 129 
247 294 299 

156 - 187 - 170 

~~ I 14 
102 

84 1- 88 ,-

13 I 16 1 

41 1 59 

28 

10 
44 

34 

21 1 19 

0 

28 
36 

27 I 
8 

+ 

+ 

43 

5 ' 
47 

42 

23 
21 

40 
53 

13 

29 
12 

+ 

+ 

14 
103 

89 

15 
55 

40 

10 
51 

41 

27 
23 

4 

54 
54 

0 

62 
10 

+ 19 + 11 1 + 52 

·) Vom Tage der wirtschaftlichen Eingliederung des Saarlandes an (6. 7. 1959) einschl. der Transaktionen des Saarlandes mit dem Ausland. - +J Aufgliederung der Position .Dienst
leistungsbilanz" der Tabelle VII, 2 für die Zeiträume, über die bereits vollständige Unterlagen vorliegen. - 1) Saldo des Transithandels und andere Ergänzungen. - ') Vgl. Anmerkungen 1) 

und 3
) bis 5

). - ') Ohne die im cif-Wert der Einfuhr enthaltenen Ausgaben für Fracht- bzw. Versicherungskosten. - 4) Einschl. Einnahmen der deutschen Seeschiffahrt bzw. der deutschen 
Versicherungsunternehmen von deutseben Exporteuren und Importeuren. Soweit es sieb dabei um Zahlungen deutscher Exporteure handelt, führen diese zu entsprechenden Einnahmen der 
Exporteure im Rahmen von Ausfuhr-cif-Abschlüssen; handelt es sich dagegen um Zahlungen deutscher Importeure, sind diese im eil-Wert der Einfuhr als Ausgaben erfaßt. - ') Ohne 
Einnahmen aus der Ausfuhr von Schiffs- und Flugzeugbedarf. - ') Ohne die auf den inländischen Besitz an Auslandsanleihen entfallenden Zinszahlungen im Rahmen der Londoner 
Sdtuldenabkommen. - 7

) Von Regierungsstellen des In· und Auslands in AnsprudJ. genommene bzw. erbrachte Leistungen, die nidlt in anderen Zahlungsbilanzpositionen ausgewiesen sind. -
11

) Einnahmen aus WarenHeferungen und Dienstleistungen. 
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V1II. Produktion und Märkte VIII. Produktion und Märkte 
I. Index der industriellen Produktion 

Bundesgebiet außer Berlin und Saarland; arbeiutlglich, Originalbasis 1950 = 100 umbasiert auf 1936 100 

Zeh 

1948 
1949 
1950 
1951 
1952 
1953 
1954 
19H 
1956 
1957 
1958 
1959 

1957 Juni 
Juli 
Aug, 
Se1>t. 
Okt. 
Nov. 
Dez. 

1958 Jan. 
Febr. 
März 
APril 
Mal 
Juni 
Juli 
Aug. 
SePt. 
Okt. 
Nov. 
Dez. 

1959 Jan. 
Febr. 
Mirz 
APril 
Mal 
Juni 
Juli 
Auo. 
SePt. 
Okt. 
Nov. 
Dez. 

1960 Jan. 
Febr. 
März 
APrilP) 
MaiP) 

;;~oJ.l: I 

Bau- I haupt· 
ge· 

werbe I 
und 

Energie 

89 
111 
131 
140 
1H 
172 
198 
213 
225 
232 
249 

229 
215 
213 
231 
236 
248 
231 

219 
220 
223 
234 
232 
236 
224 
219 
238 
248 
258 
238 

218 
226 
240 
246 
252 
252 
2H 
237 
261 
269 
286 
272 

250 
256 
269 II 274 

Gesamt 

ohne 

Bau
haupt

ge
werbe 

60 
89 

111 
131 
140 
154 
172 
191 
213 
226 
233 
250 

228 
lH 
213 
23l 
237 
249 
233 

222 
223 
225 -
235 
232 
236 
223 
218 
238 
248 
259 
239 

220 
228 
240 
246 
251 
251 
235 
236 
261 
269 
287 
274 

252 
258 

270 I 274 
279 

Bau
haupt

ge
werbe 
und 

Energie 

58 
87 

109 
ll9 
137 
151 
169 
195 
210 
222 
229 
245 

125 
211 
209 
228 
233 
245 
228 

217 
218 
220 
231 
229 
233 
220 
215 
234 
244 
254 
234 

215 
223 
236 
242 
247 
248 
231 
232 
257 
265 
282 
268 

246 
252 
265 
270 
275 

Bergbau 
Grundstoff. und 

ProduktionsiOter
industrien 

Gesamt 

78 
95 

104 
116 
125 
128 
133 
141 
148 
H2 
152 
148 
H4 
148 
145 
144 
152 
162 
H3 

157 
H3 
153 
155 
155 
1H 
Ho 
145 
149 
.152 
H8 
146 

151 
151 
150 
147 
150 
145 
139 
138 
145 
145 
157 
155 

157 
152 
152 
152 
H4 

dar- I unter 

Kohlen- Gesamt ' 
berg- ] 
bau1) 

77 
91 
98 

107 
111 
113 
115 
119 
123 
124 
122 
114 

125 
119 
114 
115 
122 
133 
123 

127 
122 
122 
126 
126 
125 
120 
114 
119 
121 
ll7 
116 

120 
111 
118 
114 
120 
113 
106 
105 
110 
110 
121 
120 

120 
114 
114 
115 
116 

H 
11 

103 
lll 
ll7 
137 
H6 
181 
194 
204 
210 
236 

210 
202 
202 
211 
211 
214 
1H 

196 
199 
200 
212 
213 
218 
211 
207 
2H 
217 
224 
203 

196 
206 
223 
235 
241 
246 
238 
237 
251 
251 
262 
247 

240 
250 
267 
270 
277 

darunter 

Ehen 
sdlaf
fende 
Indu
strie 

Steine 
und 

Erden 

53 
82 

100 
114 
123 
137 
148 
168 

m~ 
~~ i 
194 
201 
199 
196 
194 1 ml 
99 

105 
124 
181 
201 
212 
222 
216 
222 
217 
205 
158 

106 
116 
180 
226 
225 
242 
238 
234 
246 
235 
221 
180 

118 1 

~6~ l 
m~ 

38 
61 
80 
94 

110 
101 
113 
142 
155 
162 
148 
164 

161 
153 
156 
164 
166 
174 
160 

165 
163 
155 
153 
151 
152 
143 
140 
139 
139 
144 
130 

136 
139 
145 
159 
168 
167 
165 
168 
174 
180 
191 
178 

187 
194 
195 
191 
196 

Investitionsgüterindustrien 

I 
darunter 

I 
I 

I 

Feln-

1 

5ba:;- Ma- Fahr- medla-
Gesamt elnsdll. sdllnen- zeug- Elektro- nik und 

V erbraudugüterindUitrien 
ohne N anrungs- und 

Genußmittel 

Gesamt 

darunter 

i 
Sdluh- 1 Textil
indu- , Indu
strie &trle 

Energie 

Bau
haupt

go
werbe 

I I 
Wag- bau bau tedlnik Optik 

gonbau I I einleb!. 
---,----~----~U~h~r~en~-----+-----,-----+-----+-----l 

56 
86 

113 
147 
164 
173 
205 
252 
274 
285 
306 
330 

299 
264 
257 
297 
289 
308 
300 

285 
295 
300 
311 
306 
321 
287 
277 
315 
320 
337 
319 

290 
310 m1 
333 
337 
296 
297 
349 
356 
378 
375 

343 
357 
372 
379 
385 

33 
51 
58 
64 
70 
81 
84 
96 

107 
109 
108 
101 

114 
100 
102 
114 
111 
115 
123 

105 
103 
102 
109 
105 
115 
105 
106 
109 
107 
114 
119 

90 
91 
96 
98 

102 
102 

93 
99 

102 
106 
114 
123 

95 
97 
96 

104 
106 

52 
89 

116 
155 
180 
177 
198 
243 
265 
274 
277 
286 

299 
261 
245 
275 
267 
286 
298 

254 
274 
286 
292 
213 
299 
262 
250 
275 
269 
291 
295 

244 I 

~~; I 
288 
298 
2•6 
272 

i~~ I 
303 
310 
331 

285 
300 
317 

320 I 
317 

48 
93 

144 
1U 
215 
231 
301 
396 
430 
454 
543 
633 

482 
381 
391 
474 
459 
481 
445 

521 
527 
534 
H5 
557 
571 
471 
475 
586 
597 
590 
538 

572 
599 
609 
650 
63l 
661 
502 
551 
697 
691 
726 
709 

715 
757 
810 
793 
837 

lOS 
155 
200 
274 
291 
319 
396 
493 
543 
581 
667 
735 

592 
534 
526 
624 
602 
657 
624 

606 
626 
618 
649 
650 
701 
651 
601 
693 
720 
713 
715 

657 
714 
713 
709 
729 
742 
654 
653 
771 
790 
869 
825 

! ;~? 
l·m 
i 841 

55 
90 

123 
161 
184 
205 
235 
275 
293 
298 
294 
318 

308 
279 
271 
314 
319 
327 
326 

259 
280 
298 
303 
293 
303 
278 
257 
301 
319 
325 
312 

257 
283 
303 
309 
318 
311 
310 
280 
336 
348 
380 
367 

300 
316 
343 
359 

52 
86 

113 
129 
130 
H2 
166 
184 
199 
211 
209 
222 

195 I 192 
195 
225 
226 
240 
21l 
210 
206 
209 
216 
203 
199 
195 
190 
21P 
227 
233 
204 

193 
203 
217 
221 
219 
215 
198 
208 
241 
244 
260 
240 

222 
227 
241 
242 
243 

43 
70 
79 
82 
89 
95 
97 

109 
117 
128 
115 
134 

102 
102 
128 
139 
135 
144 
116 

140 
138 
138 
138 
131 

87 
107 
125 
133 
132 
124 
tos 
120 
129 
140 
146 
139 
100 
114 
132 
147 
HO 
H6 
138 

141 
154 
163 
156 
152 

50 
90 

121 
136 
132 
157 
168 
182 
193 
202 
190 
196 

181 
188 
185 
212 
211 
220 
194 

206 
193 
188 
191 
180 
181 
184 
169 
195 
200 
204 
180 

180 
185 
117 
193 
186 
196 
177 
184 
214 
214 
226 
213 

207 
209 
217 
210 
212 

137 
162 
182 
213 
232 
244 
275 
310 
344 
369 
374 
402 

337 
BO 
336 
379 
385 
406 
419 

415 
390 
384 
372 
346 
343 
334 
339 
368 
3BO 
414 
411 

401 
408 
391 
374 
377 
371 
361 
376 
406 
427 
465 
471 

463 
462 
440 
423 
419 

85 
111 
122 
129 
H3 
169 
191 
200 
196 
203 
235 

236 
211 
210 
214 
208 
218 
169 

112 
117 
128 
210 
236 
248 
234 
232 
237 
233 
243 
202 

122 
125 
223 
243 
283 
270 
260 
263 
275' 
259 
271 
226 

156 
165 
232 
275 
279 279 

1------'--
Quelle: Statlstisdles Bundesamt. - 1) Ohne Kohlenwertstofflndustrle. - P) Vorlluflg. 

2. Auftragseingang und Umsatz bei der Industrie 
Bundesgebiet außer Berlin und Saarland; Indexziffern der Werte (in vH des Umsatzes von 1954, kalendermonatlich) 

Zelt 

Gesamte Induotrie 1) 

1955 126 120 105 
1956 137 133 103 
1957 143 144 99 
1958 142 147 97 
1959 175' 161 109 
1956 Nov. 157 146 108 

Dez. 133 133 100 
1957 lan. 144 137 105 

Febr. 137 133 103 
März 149 14 5 102 
APril 111 141 100 
Mal 152 146 104 
Juni 134 130 103 
Juli 147 145 101 
Auo. 136 143 95 
Se1>t. 142 151 94 
Okt. 157 159 98 
Nov. 148 152 97 
Dez. 133 144 92 

1958 Jan. 140 141 99 
Febr. 130 135 97 
März 13 s HO 92 
APril 142 144 99 
Mal 139 141 I 98 
Juni 143 138 103 
Juli 152 150 101 
Au•. 128 142 90 
SePt. 143 158 91 
Okt. 159 164 97 
Nov. 147 150 98 
Dez. 141 148 95 

1959 Jan. 138 136 ' 102 

~m~ ~:~ m 1 ~g~ 
APril 180 163 110 
Mai 164 144 114 
Juni 180 160 113 
Juli 184 162 113 
Au•. 161 157 103 
Se1>t. 191 178 107 
Okt. 203 185 110 

~~;.- i~ m 1 m 
1960 Jan. 177 HS i 112 

Febr. 183 166 110 

~;rilP) ~~: ~~~ ! }g~ 

lnvestltlonsgüterindul!rien Grundstoffindustrien V erbra udlsgüterindumien 

-----~ -- ~,~r!gtr:_:_; -----,

1 

- !~~;!~;- -- T ----!~~~::;rd;~t~~r~M~cl1~1~~:E:; -----:-- :~~:.?;J- d-;r~~;;,-,-T-.-x-t~-~~-n~A-d-=~-~?-,.-~:-.-_
1 

A':'ftrago-~1 Umsatz ' ~~o~ A':'ftrag•·; Um&an vom A':'ftrago-l Umsatz ~~o~ I I e::g:Hg A':'ftrags-1 Umsatz I ~~~~ ] e::g:HIJ: 
emgang jeweilig. emgang I 'jewellie. emgaog ' jeweilig,IA':'ftr:g;-~ Umsatz I vom emgaog I 1_ jeweillg.!A~ftrags- Umsatz 1 vom 

I 

monatl. monatl.l monatl, 'I emg 0 jewelllg.l ; mooatl. 1 emgang : jeweilig. 
Umsatz I Umsatz Umsatz monatl. ! I' Umsatz , monatl. 

1--------l----+---+----+---+---:1---+----- I I Umsan I : Umsatz 

m m ~g~ m m ~g~ 1 m 1 m ~~: m m : ~g~ m ~~ lg; 
142 144 99 154 153 101 154 154 100 129 131 98 122 124 91 
137 Hl 96 163 166 99 154 162 95 119 121 94 102 113 90 
168 157 107 203 183 111 196 173 113 147 135 109 139 120 116 
146 141 103 161 HO 107 179 144 124 167 146 114 175 137 128 
131 118 102 146 147 99 152 151 101 118 122 97 111 114 97 
137 138 99 155 141 109 162 138 117 138 128 107 151 130 116 
134 133 101 149 140 107 153 139 110 123 124 99 137 121 113 
147 146 101 163 153 107 173 154 112 131 1H 98 123 127 97 
136 140 97 153 149 102 153 147 104 131 129 101 129 118 109 

~~~ m : ~~ ~~g m 1~~ ~~~ m 1 ~~ m m m ~ci~ 1~~ ~b; 
160 151 106 152 155 98 153 163 94 121 123 98 109 121 90 
141 151 94 155 146 106 156 149 105 103 129 80 93 124 7>; 
143 146 98 150 161 93 1H 1H 92 131 144 91 120 l36 88 
155 156 99 160 163 98 150 165 91 155 158 98 141 148 95 
142 147 97 157 161 98 157 1H 101 143 148 96 126 135 93 
HO 133 98 155 170 91 154 175 88 106 124 86 94 lll 83 
134 141 94 166 148 112 166 146 114 112 131 85 102 129 79 
123 130 95 157 148 106 154 147 105 103 124 84 98 115 85 
131 141 91 160 168 95 153 170 90 ll7 137 86 104 122 85 
139 141 98 160 160 100 170 159 107 120 125 96 106 108 98 
133 140 95 153 160 96 138 162 85 129 117 111 110 99 1ll 
139 13! 101 160 163 99 146 166 88 124 106 117 96 95 101 
159 154 103 172 167 103 154 169 91 115 121 95 99 11l 89 
130 144 90 151 154 98 142 153 93 92 120 77 78 107 73 
138 1!0 92 167 179 93 148 166 89 120 139 86 104 122 85 
148 154 96 182 182 100 159 169 94 143 153 93 121 

1

, 136 89 
113 HO 95 167 171 98 164 159 103 140 134 104 ll4 ll8 97 
1-34 131 103 166 186 90 160 I 186 86 115 123 94 94 108 87 
128 128 100 165 154 107 152 I 139 109 114 121 94 10l 113 91 
133 127 105 178 159 112 170 I 152 112 109 l19 92 106 107 99 

~~b ~:6 1g: m m ~b~ m m ~~ m m 1;~ m n~ m 1 

m m m m m 1~ ~~~ 1 m i~~ m m m w 1r; m 
m 1~! m i~~ 1 m n~ m m m gg m 1g: m m m 
180 172 105 222 ! 203 110 196 187 105 165 158 107 166 138 110 
188 179 105 234 205 115 226 189 120 182 165 110 177 149 119 

m m m ;~~ 1 ~g6 m ~~~ m m m m 1~~ m m m 
164 1" 106 226 178 127 242 164 148 128 134 96 121 127 9>; 
172 H' 105 237 189 125 249 175 142 126 139 I 91 122 128 I 95 
197 lSS 105 260 220 118 268 I, 206 130 l 54 161 I 96 1 H I 144 93 
182 17"":: 10.:;' 2~~ 109 117 ! ~41 184 I 1~1 140 142 99 127 I 120 106 

Quelle: Bundesministerium für Wirtsdlaft. - ') Ohne Bergbau, Baulndu&trle, Nahrungs- und Genußmittelindustrie und Energie. - P) Vorllufig. 
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VIII. Produktion und Märkte 

-
Zeit 

Gesamt 

1952 D. 15 290.9 
1953 .. 15 887.8 
1954 .. 16 598.6 
1955 .. 17 496.4 
1956 .. 18 383.7 
1957 .. 18 944.7 
1958 " 19 175.1 
1959 
1958 Ökt. 

19 748.2 

Nov. 
Dez. 19 106,9 

1959 Jan. 
Febr. 
März 
APril 

19 438.5 

Mai 
Juni 19 939.4 
Juli 
Aug. 
SePI. 20 135.4 
Okt. 
Nov. 
Dez. 19 852.0 

1960 !an. 
Febr. 
März 20 031.4 
APril 
Mai 

Beschäftigte 

3. Arbeitsmarkt 
Bundesgebiet außer Berlin; in Tsd 

Arbeiter, Angestellte und Beamte 
Arbeitslose 

I 

I darunter: 

I 

davon: 
Beschäftigte 

davon: 
Gesamt 

I in der 
I 

Männer Frauen 
Industrie') 

Männer 

10 575.3 I 4 715.6 
I 

5 517.8 1 383.1 918.1 
10 912.7 4 975.1 5 751.1 1 263.4 845.8 
11 317,4 5 281.2 6 061,6 1 227.8 806.5 
11 839.4 I 5 657.0 6 576,2 934.8 570.6 
12 325.4 6 058.3 6 991.0 767.2 473.6 
12 579.4 6 365.3 7 221.1 667.5 419.6 
12 636,3 6 538.8 7 272.7 688.6 463.5 
13 038,7 6 709.5 7 300.9 480.0 324.2 

7 306.4 362.2 183.0 
7 279.9 431.8 232.3 

12 550.9 6 556.0 7 187.9 937.5 671.6 
7 134.9 1 350.6 1 073 .o 
7 128.9 1 113.4 848.8 

I 12 857.8 6 580,7 7 156,1 593.1 376.0 
7 250,3 400.9 218.4 
7 269.9 324.9 175.3 

13 189.6 6 749,8 7 296.4 259.3 138.6 
I 

I 

7 326.7 215.5 119.2 
7 362.6 196.3 107.1 ! 

J3 304.6 6 830.8 7 394.4 187,2 102.1 

I 

7 426.9 197.1 107.5 
7 462.9 230.6 131.9 

I 

13 054.4 6 797,6 7 401.3 443.3 312.1 I 
7 567.8 627,0 492.2 I 
7 606.8 529.6 406.5 

I 

13 220,4 6 811.0 7 651.5 256,6 161,7 

: 7 716.4 188.8 107.7 
153,2 85.1 

Arbeitslose 
Unse!b- in vH der 

Haupt-
Offene 

ständige unselbst. 
betrags-

Stellen 
Erwerbs- Erwerbs-

empfänger 
') ') •) personen 

I 
personen Frauen 

465,0 1 157,0 118.2 
412.8 1 067.4 126.2 
414.1 1 040.9 139.7 
357.7 786,7 203.1 
293,6 629,6 222,2 
247.9 540,8 221.0 
225.1 576,0 220,4 
155.8 429,4 284.2 
179.2 269,2 229,2 
199.5 307.9 174.6 
265,9 20 044.4 4.7 585,2 120.9 
277.6 1 211.2 166.2 
264.6 1 274.0 232.6 
217.1 20 031.6 3.0 654,7 275.8 
182.5 385,3 281.1 
149,6 293,0 297.6 
120.7 20 198.7 1.3 232,0 323.5 

96.3 190,6 341.2 
89.2 163,5 350.4 
85.1 20 322,6 0.9 151.4 350.4 
89.6 149.5 325.7 
98.7 165,2 284.5 

131.2 20 295.3 2.2 282,1 240.6 
134.8 522,6 312.7 
123.1 530,4 389.2 
94.9 20 288,0 1.3 331.5 453.0 
81.1 170.6 460.0 
68.! 130,5 4S7.7 

Quelle: Bundesanstalt für Arbeitsvermittlung und Arbeitslosenversicherung. - ') In der Arbeitslosenversicherung und Arbeitslosenhilfe. - 2) Bis einschließlich Juni 1959 
ohne Saarland. - 'l Bis Dez. 1959 ohne Saarland. - ') Bis einschließlich Dezember 1955 ohne Saarland. 

4. Angaben über Steinkohlenbergbau, Stahlindustrie und Bauwirtschaft 
Bundesgebiet außer Berlin und Saarland 

I 

------.----------------------.------

1 
Steinkohlenbergbau 6) Stahlindustrie Bauwirtschaft I 

I 

Förde- I Halden- I Einfuhr I Ausfuhr Rohstabl-I Walzstahlindustrie ') ') Gbeleistete.d') Gep-lahm~ter BauHauchfwband für I Hypothe-
rung Ar eitsstun en __ gene igte o aute~--- ken.z_ usagen I 

Zeit bestände erzeugung Auft~_ags- I lieferun- IAuftrags-1
) I 

1 

Übrige fur den 
~~gj\d; I bei den I Steinkohle') ') arbeits- I emgange gen bestände Ins· I darunter Ins- Wohn- H eh- Wohnungs-

') Zechen') täglich') monatlich ~amt 'w~~~~~;s- _:"_samt .. gebäude I ba~ten I bau') 

Tsd t Tsd t Mio 1 Mio DM 

I 
392.5 99 1 821 1 963 1 44.6 733 1 725 6 793 155.1 70.0 690.5 1 444.S 245.7 1 
406.8 96 1 019 1 945 52.1 S09 825 4 375 158.2 69.7 S07.S 518.0 2S9,8 
410.S 3 736 I S15 1 940 50.9 669 S53 2 165 1S1.6 86.7 947.5 655.0 292.5 
422.5 2 079 730 2 222 57.4 1 263 942 5 379 188.5 93.3 1114,6 755.2 359,4 
431.4 217 1 377 2 037 70.4 1 298 116S 6 370 208.1 98.0 1 290,6 538.6 452.0 432.3 
443.6 269 1 62S 1 9S4 76.5 1 341 1 2S8 6 302 212.6 100.0 1 344.1 S38.4 505.7 329,2 
442.4 753 1 S40 1 969 81.3 1 340 1 348 5 420 198.3 92.5 1 367,0 871,6 495.4 390,3 
440.5 13 065 1 374 1 751 75.S 1139 1 259 3 162 195.0 90.6 1 600,5 1 032.1 568.4 52S.6 

s·ePt. !j!:~ ~b m 1 ~!~ ~ m ~~:~ ~ ~;~ ~ m~ ~ m m:~ 1 rb:~ n~u gj!·.! m:~ ~!~:6 
~~~: m:~ n ~~i 1 i ~6~ ~ ~~ ~;:: i ~~~ ~ m ~ i~~ ~;~:~ iM:~ ~ :~~:t ~ ~~~:~ m:~ m:; 

1951 D. 
1952 .. 
1953 .. 
19S4 .. 
1955 .. 
1956 .. 
1957 .. 
1958 
1959 
1958 

Dez. 415.2 13 065 1 202 1 S19 67,1 1195 1 083 3 162 190.5 SS,1 1 487,9 932.3 555,6 580.7 
1959 )an. 539,9 15 123 1 263 1 93S 83.6 1 077 1127 3 034 119.6 51.2 1 224,3 S19.0 405.3 601.7 

Febr. 540.0 15 576 1 403 1 706 84.4 1 243 1114 3 094 114.9 48.5 1 260,3 S03.6 456.7 729,8 
März 537,6 16 276 937 1 661 87,9 1 322 1191 3 149 203.4 94.7 1 521.4 1 007.0 514.4 655.9 
APril 532.7 17 049 852 1 777 94,9 1 675 1 381 3 373 238,6 111.1 1 873,3 1 269,7 603.6 902,4 
Mai 554.4 17 357 693 1 S41 103.1 1 533 1 239 3 634 232.7 108.8 1 883,7 1 244,7 639.0 670.6 
Juni 548.0 17 803 767 1 S90 101.7 1 714 1 404 3 901 246.4 114,7 2 101.5 1 375,1 726.4 S17.1 
Juli 531.2 18 175 634 2 102 97.7 1 892 I 1 442 4 313 252.4 111.3 1 975.2 1 281.4 693.8 955,6 
Au•. 530.8 18 306 515 

1 

2 103 100.1 1 625 1 477 4 440 239.9 106.5 2 151,6 1 391.6 760.0 634.6 
SePt. 532.6 18 360 529 2125 100.7 1743 1 542 4 516 249,S 110.S 2 062,6 1373,0 6S9.6 734.8 
Okt. 545.7 lS 652 429 2 157 103.6 1 939 1 591 4 BOl 242.2 101.2 2 055,2 1 321.9 733,3 735.4 
Nov. 563.0 lS 354 401 I 2 217 111.2 1 864 1 533 5 109 224.9 96.7 --:2 031.0. 1 244.4 786,6 6S5.7 
Dez. 560.5 17 883 531 2 408 100,7 1 837 1 50S 6 326 191.5 80,6 1 996,2 1 1S9.5 806.7 641.5 

1960 !an. 557.9 17 09S 416 2 509 112.2 1 785 1 734 6 275 130.5 52.4 1 490,6 906,4 584,2 650,6 
Febr. 554.1 16 349 485 2 378 110.9 1 912 1 796 6 334 138.4 55,0 1 558,S 974,1 584,7 826.6 
März 552.6 I 16 517 518 I 2 345 110.4 I 2 137 1 988 I 6 359 210.3 S8,1 1 972,3 1 255,3 I 717.0 96S.S 

APril 544,0 16 26S 605 2 195 110.& 1 943 1 76S 6 437 220.8 93,5 1 989,0 1 289.5 699,5 785.1 
Mai") 536,5 15 870 592 2 430 114,6 1 876 ·.. ·.. 232.2 .. · .. · .. • .. · .. · 

1
) Stand jeweils am Monats- bzw. Jahresende. - 2) Einschl. Koks. - ') Durch Kapitalsammelstellen ohne Lebensversicherungen, einschl. Berlin. - ') Einschl. Berlin 

und ab 6. 7. 1959 einsdtl. Saarland. - 6) Einschließlich Halbzeug für Röhrenwerke, Vorprodukte und Edelstahl, jedoch ohne sonstiges Halb%eug und ohne Breitband. -
') Ab 1959 einschließlich Saarland. - ') Ab Januar 1959 fördertäglich. - 8) Ah 1960 einschließlich Saarland. - P) Vorläufig. 

----------------~--~--------------------~ 

Gesamt I 
Zeit 

in jeweiligen I preis-Preisen bereinigt 

1954 I vH1) 1954 I vH1) =loo = 100 

1955 

I 111 111 I 110 ! 110 

I 1956 123 112 121 110 
1957 133 lOS 126 104 
1958 

I 
139 105 130 103 

1959 146 105 135 104 
195S APril 136 99 126 95 

Mai 141 111 131 107 
Juni 124 102 114 98 
Juli 141 105 130 103 
Auf':. 127 9S 119 98 
SePt. 125 104 117 104 
Okt. 146 106 136 105 
Nov. 142 97 133 97 
Dez. 212 106 197 105 

1959 Jan. 130 104 121 104 
Febr. 11S 103 110 103 
März 143 104 133 105 
Avril 140 103 131 104 
Mai 140 99 130 99 
Juni 136 110 127 111 
Juli 147 104 135 104 
Au•. 132 104 121 102 
SePt. 133 106 123 105 
Okt. 155 106 143 105 
Nov. 155 109 141 106 
Dez. 225 106 206 105 

1960 !an. 132 102 121 100 
Febr. 12S lOB 117 107 
März 147 

I 

103 134 101 
APril 159 113 146 111 
MaiP) 152 109 140 108 

5. Einzelhandelsumsätze 
Bundesgebiet außer Berlin und Saarland 

Nahrungs- und Genußm!ttel I Bekleidung, Wäsche un~Schuhe 

in j~weiligen in jeweiligen I preis~ I preis· 
Preisen ~-~be,:~i~ Preisen 

I 
bereinigt 

1954 I H') 1954 I H') I 1954 I vH1) 1954 1 vH1) = 100 V = 100 V = 100 =1001 

109 109 I 107 

I 
107 

II 
110 110 

I 
110 110 i 

120 110 115 lOS 123 112 123 111 I 

128 107 122 106 135 110 129 105 
135 lOS 127 104 136 100 127 9S 
143 106 132 104 140 103 132 104 
138 105 12S 102 128 ss 120 S3 
136 110 127 106 150 118 140 115 
126 102 117 99 110 90 102 87 
135 105 125 104 140 104 130 101 
132 100 125 100 104 93 97 91 
127 106 121 106 102 95 95 93 
138 105 132 106 150 105 140 103 
129 97 122 97 154 95 144 94 
179 107 16S 106 240 103 225 102 
12S 105 120 104 131 105 123 105 
124 103 116 104 96 97 91 9S 
141 104 131 103 140 109 132 110 
13S 100 129 101 133 104 126 105 
137 101 129 102 141 94 133 95 
13S 110 128 109 121 110 115 113 
144 107 131 105 142 101 135 104 
140 106 127 102 103 99 9S 101 

I 136 107 125 103 107 105 101 106 
152 110 139 105 154 103 145 104 
141 109 127 104 164 106 154 107 
193 lCS 175 104 

I 

244 102 229 102 
' 

132 103 121 101 12S 9S 120 98 
137 110 125 108 99 102 92 102 
14S 

I 

105 135 103 

I 
12S 

I 

91 120 

I 

91 
159 116 145 113 156 117 145 115 

I' 145 106 132 102 154 109 144 lOS 
1) In vH der gleichen Zeit des Vorjahres. -Quelle: Statistisches Bundesamt • ..:._ P) Vorläufig. 
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Hausrat, Wohnbedarf i Sonstiges 
~-~---in jeweiligen I vreis- in leweiligen \ preis-

Preisen 

119~:yig~') 
Preisen bereinigt 

1954 I vH1) I 1954 I vH') 195~-;} 
=loo = 100 V = 100 = 100 

11S 115 113 113 
I 

114 114 

I 
113 113 

lH 116 12S 113 127 111 124 110 
146 110 134 105 137 lOS 130 lOS 
155 106 139 104 147 107 136 105 
165 106 148 106 155 105 143 105 
136 9S 122 96 144 105 133 102 
141 106 127 104 141 104 130 101 
130 110 117 lOS 137 110 127 108 
152 109 136 106 153 108 142 106 
146 100 131 99 138 103 12S 101 
153 109 137 10S 

I 
139 109 129 107 

171 108 153 106 146 108 134 106 
173 101 155 99 

I 

142 101 130 99 
251 107 221 

I 
106 225 109 207 107 

137 101 122 99 133 104 122 103 
129 102 116 102 132 10S 121 107 
147 99 132 99 154 103 142 103 
150 110 135 111 157 109 145 109 
145 103 130 102 143 101 132 101 
14S 114 133 114 149 109 13S 109 
161 106 145 107 153 100 141 99 
158 109 142 lOS 140 101 129 101 
162 106 146 107 147 106 135 105 
182 106 164 107 154 105 141 105 
189 109 170 110 157 111 143 110 
271 108 244 lOS 246 

I 

109 224 108 

139 101 125 102 138 104 126 103 
139 107 125 107 146 111 133 110 
157 

I 

107 

I 
142 

I 
10S 16S 109 154 10S 

159 106 142 105 
i 

169 lOS 155 107 
159 110 143 110 167 117 15 3 116 



Vlll. Produktion und MIJrkte 

6. Großhandels- und Erzeugerpreise 

Bnndugebiet aufter Berlin nnd Saarland 
--------------------~----------

Preisindex 
ausgewählter Grundtroffe 

Index der En:eugerpreise 
industrieller Produkte 

Index der Erzeugerprelle 
landwirtsmaltlimer Produkte 

!l _______ w_el_rm_ar_k_r _____ 
1 

I 

Index 
Index .

1 

der Weltmarktpreise 'l 

reaamt davon eesamt darunter getamt I darnnter 

der 
Ein· __ g_e_s_a_m_t--,i---d-.-~-o-n---l 

kaufs
preise Verin- 11~~~;: Verin- - ----Verä=- ------~---

derung und derung Grund- ~~~\'f 

1 

PRanz- :

1 

Tie-

Zelt 

1950 
~1oo 

1~u;"H t~~e':;- .:~~U~r mo ~~.:"H ~~~J- lnmtl- V er- o/ zum lime risme 

:.,o:~t ,d,';;;_ ~~ft = 100 ",V;:~t p:i~~~~- ~g::; br;~,C:,•- 1!! 1;; m"oo:;, I J:k;t J:k;e 

~ ~ ~. ~ : ~.1 
-jahr Her- -Jahr -Jahr 

l------~-~---+-~k~un~f~t-+--~r-----.---~--~--~--
1950 

1

100 I 100 100 100 

1 

__ 2 6 100 100 ! 100 
1951 119 + 19,5 117 122 119 + 18:6 127 117 122 
1952 124 + 4.1 117 133 121 + 2,3 138 127 105 
1953 122 -- 1.9 110 135 118 -- 2,6 132 125 97 
1954 123 + 0,5 113 133 116 -- 1.6 129 122 96 
1955 125 + 2.1 114 137 119 + 2.2 136 124 96 
1956 129 + 3.0 119 140 121 + 2,0 137 128 98 
1957 132 + 2,1 120 145 124 + 2,5 139 132 102 
1951 132 + 0,0 119 146 125 + 0,7 139 134 101 
1959 132 + 0.1 120 145 124 -- o.s 137 133 99 

100") 
116 
113 
112 
116 
123 
127 
132 
130 

-- 7.1 + 15,6 
-- 1.9 
-- 1.5 + 4,0 + 5,6 + 3,8 + 3,3 
-- 1.3 

100 
131 
137 
126 
139 
144 
147 
157 
143 

I 100 
107 
103 
105 
106 
113 
118 
120 
124 

1957 Dez. 134 + 0,6 123 146 125 + 0,4 139 132 102 132 + 0,8 151 123 
1958 )an. 134 -- 0.1 122 147 126 + 0,5 139 133 I 102 133 + 0,6 157 122 

Febr. 133 -- 0,6 121 147 126 + 0.1 139 134 102 133 + 0,1 161 120 
März 132 -- o, 5 120 146 126 -- 0,1 139 134 102 134 + 0,9 169 I 118 
Aoril 132 -- 0.1 120 146 125 -- 0.1 139 134 102 136 + 1.6 181 ' 116 
Mai 132 -- 0,2 120 145 125 -- 0,2 139 134 101 135 -- 0,5 179 ]I 116 
Juni 132 -- 0,3 119 146 125 -- o,o 139 134 101 132 -- 2,1 165 117 
Juli 131 -- 0,4 118 145 125 -- 0,2 138 1H 100 131 -- 1,3 157 119 
Au•. 131 -- 0.3 118 145 125 + 0,1 138 134 100 127 I =:j: 2,4 ' 139 122 
Se~t. 130 -- 0,2 117 145 125 -- o,! 138 134 100 126 1,1 129 125 
Okt. 131 + 0,4 118 145 125 + 0.1 139 134 99 128 1,4 133 125 
Nov. 132 + 0,6 119 145 125 -- 0,1 139 134 99 131 2,2 141 126 
Dez. 132 + 0,1 120 145 125 -- 0,1 138 134 99 133 + 1.8 141 126 

1959 Jan. 132 -- 0.2 119 145 124 -- 0.2 138 134 98 135 + 1.3 158 124 
Febr. 132 + 0.2 119 146 124 -- o,o 138 134 98 135 + 0,6 159 125 
März 132 -- 0,3 118 146 124 -- 0.2 138 133 98 134 -- 0,8 156 124 
A~ril 131 -- 0.8 117 145 124 -- 0,3 137 133 98 133 -- 1.2 !52 124 

~~: m .! g:~ m ~:~ m ! g.2 : m m ~~ m + ~:~ 1 m m 
Juli 133 + 1.6 122 144 124 -- o.o 136 133 98 144 + 7,1 187 124 
Aug, 132 -- 0,1 120 145 124 + 0,3 137 133 99 139 -- 3,3 161 128 
Se~t. 132 -- 0.2 121 145 124 + o,! 136 133 99 137 -- 1.6 155 128 
Okt. 133 + 0,3 121 146 125 ! ++ 0.4 11 137 133 100 138 + 1.1 164 126 
Nov. 1H + 0,9 123 146 125 0.3 I 137 133 100 139 + 0,7 164 127 
Dez. 134 -- 0,2 122 146 125 -- o.o 

1 

138 133 101 138 -- 0,5 167 125 
1960 )an. 133 -- 0,1 121 147 125 + 0,2 138 134 102 138 -- 0.1 174 121 

Febr. 133 -- 0,6 120 I 147 125 -- o,o ,I 138 1 134 102 137 

1

. --~ o,5 174 120 
März 132 -- 0,2 120 

1 

147 125 · -- 0.1 138 

1

. 134 102 137 o,l 178 119 
A~ril 133 + 0,2 119 147 125 + 0.2 139 134 102 139 0,9 183 118 
MaiP) 133 0,1 120 147 125 + 0,1 138 134 103 135 2,2 171 119 

Quelle: Statistismes Bundesamt.-- 1) Index der Weltmarktpreise lt •• Volkswirt" (Smulze).-- 1) 1950/51.-- P) Vorläufig. 

7. Verbraucherpreise und Löhne 
Bundesgebiet außer Berlin und Saarland 

für 
Auo

lands
güter I 

100 
128 
112 
103 
103 
103 
107 
106 
100 

97 
103 
102 
101 
100 
101 
102 
102 
101 
100 

99 
99 
99 
98 
96 
96 
96 
97 
98 
96 
96 
97 
98 
99 

100 
100 
100 

99 
99 
99 

100 

1950 1 

= 100' 

100 
120 

98 
95 
97 
98 

100 
99 
94 
95 
95 

I 

Verän· 
derung 
in vH 
zum 
Vor

monat 
bzw. 
-Jahr 

+ 15,0 + 19,8 
--17.8 
-- 3,3 
+ 1.8 + 1.3 + 1.8 
-- 1.3 
-- 5,2 
+ 1.9 
+ 0,3 
-- 0,8 
-- 0,6 
-- 0.4 
-- 0.1 
+ + 
+ 

I 

Nah
rungs~ 

mittel 

100 
108 
105 
103 
107 
102 
103 
101 

99 
97 
99 
98 
97 
98 
99 

100 

94 
93 
93 
93 
93 
93 
94 
94 
94 
94 
95 
94 
Ii 

0,4 
0,1 
0.4 
0,2 
0,4 
0,6 
0,5 

99 
99 
98 
99 
99 
99 
99 

93 
94 
94 
96 
97 
96 
95 
96 
96 
96 
96 
96 
96 
96 
95 
95 
96 

-- 1.0 
-- 0,2 
+ 0.2 + 0,6 
+ 1.8 + 0,8 
-- 1,1 
- 0.3 + 0,7 
-- 0,1 
-- 0,2 
+ 0,9 
-- 0.6 

98 
98 
98 
98 
91 
97 
96 
96 
97 
97 
98 
96 

+ 0.5 96 
-- 0,7 95 
-- 0.41 S4 
-- 0,3 03 
+ 0,6 92 

Ge
werb· 
llc:be 
Roh-

1 otoffe 

1

100 
125 

97 
93 
94 
98 

100 
99 
93 
96 
94 
93 
93 
92 
91 
92 
92 
93 
93 
92 
93 
94 
93 
93 
93 
94 
96 
97 
96 
96 
97 
96 
96 
97 
97 
98 
97 
97 
98 
99 

Preisindex für die Lebenshaltung 1) 
mittlere Verbrauchergruppe 

Index der 
Einzelhande(sprelse1) 

Löhne der lndumlearbelter, 
einocbl. Bergbau 

gesamt darunter: g~samt I 

Zelt 

1950 
=100 

Ver in· 
derung 
in •H 
zum 
Vor. 

monat 
bzw. 
-Jahr 

Er- I 
näbrung 

1 

Heizung 
und 
Be

loucbtung 

Hausrat 

1950 100 -- 6.3 100 100 100 I 
19H 101 + 7,1 109 101 111 
195l 110 + l.1 114 116 110 
1953 101 -- 1,1 112 120 104 
1954 101 + 0,1 114 127 IOJ 
1955 110 + 1.6 116 130 103 
1956 113 + 2.6 119 132 105 
1957 115 + 2.3 112 136 110 
1951 119 + 3.1 12• 143 112 
1959 121 + 1.4 128 144 112 
1957 Dez. 111 + 0.1 115 139 111 
lf58 )an. 119 I + 1.0 127 140 I 111 

Febr. 119 + 0.2 126 142 111 
Mlrz 119 + o.o 126 142 111 
A~ril 119 + 0.3 127 Hl lll 
Mal 120 + 0.1 117 142 112 

lunl 119 - 0.1 126 Hl lll 
uli 110 + 0.2 116 14! 112 

Auo. 119 -- o.7 124 143 112 
SePt. 118 -- o.3 124 1H 112 
Okt. 111 -- 0.2 1l3 IH 112 
No•. 119 1 + o.6 124' 145 112 
Dez. 119 + 0.3 125 145 112 

1959 Jan. 119 + 0.1 1l5 145 112 
Febr. 119 + o.o 1l5 145 112 
Mirz 119 + 0.1 ll6 145 112 
APril 119 -- 0,3 125 143 112 

~~~ 1 n~ + g:~ m 
1

.. m m 
Juli ll1 + l.l 128 143 11l 
Auo. 121 ± 0 lll 144 111 
Se~t. 121 + 0.3 129 145 112 
Okt. 124 + 1.1 131 146 112 
Nov. 113 + 0.1 1 l1J 1<46 112 
Dez. 123 

1 

__ 0.1 132 146 112 i 

1960 )an. 123.2 -- 0.2 131.7 146,8 111.71' 
Febr. 122.9 -- 0.2 131.0 147.0 111.6 
März 122.8 -- 0.1 13o.s 146,9 111.6 

~':iJ) m:: + g·s I gg:~ ~ i~~:~ ng 
Quelle: Statistlsmes Bundesamt. - 1) Ab Januar 1960 elnrml. Saarland ohne 

Be
kleidung 

Reinigung 
und 

Körper
p8ege 

Verkehr 

--- --~-Verin 

1 

Durm- 1 Durch- Durdl-
d - smnlttllmellmnittl1me 'scbnlttlime 
ierufl Brutto~ bezabhe 1 Brutto~ 
~ • j' Stunden- Women- I Women-

1950 v~rr:. Verdienste arbeitszeit verdiensie 

~ 100 I I 
~~~:t 1- - - - ;;~0 = 100- -

100 100 100 100 -- 9.1 
111 108 111 109 + 9.1 
103 107 117 109 -- 0.5 

98 104 111 104 -- 4.1 
97 103 119 104 -- 0.6 
97 106 119 105 + 1.0 
97 108 111 106 + 1.6 

101 111 !20 109 + 2.6 
104 114 133 111 + 1.1 
105 115 136 112 + 0,6 
103 112 122 111 + o.1 
t04 113 I 121 111 + o.6 
104 113 132 111 + 0.2 
t04 113 n2 111 + o.1 
105 113 IJ2 112 + o.J 
10~ 114 1H 111 _t 0 
105 114 IH 111 + 0,0 
!05 114 I H lll + Q,J 
105 114 135 111 - 1.1 
!05 114 135 111 -- 0.3 
104 114 136 111 + 0,1 
104 114 136 111 + 0.4 
104 114 136 111 + 0.3 
104 114 136 112 + o.1 
104 114 136 111 -- o.o 
104 114 136 111 -- o.1 
104 114 136 111 -- 0.4 
104 114 137 I 111 I ± 0 
104 114 137 111 + o.t 

100 
115 
ll4 
130 
133 
143 
156 
170 
lBl 
19l 

171 

111 

114 

114 

116 

I 
I 

I 
I 

190 i 

104 115 137 113 + 1.4 i 

104 115 137 112 - O.l 191 I 
105 115 137 112 - 0.3 
1o6 115 137 112 + o.3 
106 115 137 113 + 0.1 197 

1

· 

106 115 137 113 -- 0.1 

106.6 115.6 137.5 113 -- o.o 199 
106.7 115.7 137.5 113 + o.o 
106.9 115.9 137.5 113 -- o.1 

100 
99 
99 

100 
100 
101 
100 

96 
94 
94 

93 

95 

95 

9l 

94 

96 

93 

100 
114 
123 
129 
134 
144 
115 
163 
171 
180 

165 

171 

173 

175 

171 

110 

111 

188 

184 
106.4 115 .s 137.5 113 __ 0.2 I 

106.9 1~1~6~.o~---~1~3~7~.s~--~1~1~3--~~+~o~·~2------~--------~------~--
Berlin. - P) Vorliufig. 

-----------------------------------------------------------------------------~ 
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VIII. Produktion und Markte 

8. Entstehung und Verwendung des Sozialprodukts*) 
in jeweiligen Preisen 

Positionen 

I. Entstehuns de1 Bruttosozialprodukt• 
Landwirtsdlaft, Forstwirtsmalt und Fisdlerei 
Warenproduzierendes Gewerbe 1) 
Handel und Verkehr 4) 
Dienstleistungsbereiche 6) 

Bruttoinlandsprodukt 
Saldo der Erwerbs- und Vermögenseinkommen 

zwisdlen In· und Ausland 

Bruttosozialllrodukt 

Bundesgebiet ohne Berlin und Saarland 

19SO 

10.1 
48.0 
20.1 
19.0 

97.2 

+ o.o 

19S1 

12.2 
61.0 
23.6 
21.8 

118.6 

- o.o 

118.6 

19S2 

13.3 
69.0 
28.2 
2S,O 

19S3 

13.4 
7S.5 
29.0 
27.6 

1H.S 14S.S 

+ o.1 I + o.o 

us.6 I 14~.s 

19H 19SS 

Mrd DM 

13.7 
82.0 
31,0 
30.3 

1S7.0 

-0.6 

1>6.4 

!4.S 
95.3 
H,7 
33.6 

179.1 

-0.8 

178.3 

vH des Bruttoinlandsprodukts 

19S6 

]5,0 
104.9 

39.4 
37.8 

197.1 

- o.1 

196.4 

19S7 

214.2 

-0,6 

213.6 

Landwirtsdlaft. Forstwirtsmalt und Fisdlerei 
Warenproduzierendes Gewerbe 1) 
Handel und Verkehr') 
Dienstleistungsbereiclle 5) 

10.4 
49.4 
20.7 
19.5 

10.3 
51.4 
19.9 
18.4 

9.8 
50.9 
20.9 
18.4 

9.2 
5!.9 
19.9 
19.0 

52.2 53,2 53.2 52.9 1 

19.3 18.8 19.2 19.5 

19SB1) 

16.S 
!19.0 

:tlJ 
227.6 

-0.3 

227.3 

7.3 
52.3 
20.4 
20.0 

19S91) 

17.1 
128.5 

S0.4 
48.9 

244.9 

- o.~ 

244.1 

7.0 
52.5 
20.6 
19.9 

-----

Bruttoinlandsprodukt 100.0 100.0 100.0 

8.8 I 8.1 I 7.6 7.3 I 

19.7 19.9 I 20.0 20.3 I 
-100.0 --I ~0~0----,---1-00-.-0-' ----1-00-.~--! -1-0-0.-0-

100.0 

II. Verwendune des BruttosozialProdukts I 
Privater Verbraum 62.5 

9.6 
4.4 

72.S 79.9 

13.3 
7.5 

87.6 

14.7 
6.3 

MrdDM 

92,8 
103.4 I ns.1 I 125.6 I 134.8 

24.3 
6.3 

142.9 

2~.3 
8.4 

Staatsverbrauch 
Ziviler Aufwand 17.7 19.9 21.7 
Verteidigungsaufwand 1) 

11.3 
6.1 

16.1 
6.0 ~1 ~5 5~ 

Staatsverbrauch insa:esamt H.o 17.4 20.8 21.1 22.0 
2~ ,--;:-----27 .3 

30.6 33.7 

Bruttoinvestitionen 
Ausrüstungen 
Bauten 

Anlagen insgesamt 
Vorratsveränderung 

9.1 
8.9 

18.3 
+ 3.7 

12.1 
10.4 
22.S 

+ 3.9 

14.2 
11.7 
2S.9 

+ 5.6 

ts.of 
14.0 
29.3 

+ 2.1 

17.S 
H.l 
32.9 

+ 3.4 

24.2 
22.S 
46.7 

+ S.3 

2S.6 
24.3 
49.9 

+ 3.2 

28.0 
28.2 
56.2 

+ 2.5 

Bruttoinvestitionen insgesamt 21.9 

-1.2 

26.4 

+ 2.3 

31.1 

+ 3.1 

31.4 

+ 5.~ 

T--
36.3 I ~8.7 

+ 9.1 Saldo der Waren- und Dienstleistungsbilanz 7 ) + S.3 1 

Bruttosozialprodukt ll8.6 2!3.6 1 227.3 244.4 97,2 13S.6 
,--------

145.S 1S6.4 178.3 

') Abweidlllngen in den Summen durd> Runden der Zahlen. - 1) Vorläufige Ergebnisse. - ') Erste vorläufige Ergebnisse. - 1) Bergbau und Energiewirtsdlaft, Ver
arbeitendes Gewerbe, Baugewerbe. - ') EinsdllieSlidl Nadlridltenübermirtlung. - 5) Banken und Privatversidlerungen, Wohnungsvermietung, Staat, Sonstige Dienst
leistungen. - ') Bis S. 5. 1955 Beoatzuniskosten. - f) Mit dem Ausland, dem Saarland, Berlin (West) und der sowjetisdl besetzten Zone. 

Zeic 

1950 
19Sl 
1952 
19S3 
1914 
19S5 
1916 
19S7 
19S8 
1959 V) 

1958 1. Vi. 
2. 
3,-
4 .• 

1959 1. Vi. 
2. " 
3 •• 
4. -

1960 I. Vi.P) 

9. Masseneinkommen *) 
Bundesgebiet ohne Berlin und Saarland 

Bruttolöhne und Nettolöhne und Beamtenpensionen Sozialrenten und Masseneinkommen 
-gehälter Abzüge -gehälter (1 •/. 3) netto 1) Unterstützungen (S + 7 + 9) 

- -----c---=:,-:--:--1------,--:-;--cc·-- ------c-~-::--:-- ----------- --- ---·-::--,---1----,--;;-:-:c-;--
Verände- Verände· Verände- Verände- I Verände- I Verände-

rung rung rung rung rung rung 
gegenüber gegenüber gegenüber gegenüber gegenüber gegenüber 

Mrd DM entspre- Mrd DM entspre• Mrd DM entspre- Mrd DM entspre- Mrd DM entspre· Mrd DM I entspre-
dlendem ehendem diendem diendem diendem diendem 

Vorjahrs- Vorjahrs- Vorjahrs- Vorjahrs- Vorjahrs- Vorjahrs- j 
zeitraum zeitraum zeitraum zeitraum zeitraum zeitraum 

---1--+j--v:-'---l- 3-t- v_4H _____ s --,--·;---~-~--·;- --9------cj'----•'-'1:-=---l---ll T- v~--

39.8 

1

· 5.1 1 
48.4 + 2!.5 6.8 + 34.7 
53.9 + 11.4 8.0 + 16.8 
S9,4 + 10.2 8.S + 7,1 
6~.0 + 9.4 9.1 + 6.8 
73.9 + 13.8 10.; + 13.5 
82.9 + 12.1 12.1 + 16.9 
89.7 + 8.2 !l.7 + 4.8 
96.8 + 7.9 14.5 + !4.2 

103.4 + 6.9 H.2 I, + 5.3 
21.9 + 7.6 3.0 + 22.9 
24.4 + 7.7 3.7 + JS,7 
2S,1 + 8,6 3.9 + 16,2 
25.3 + 7.5 4.0 + 5.6 

23.4 + 6.8 3.0 
26.0 + 6.3 3.7 

26.6 I +: 6.2 I 4.0 27,4 8,2 4.S 

25.8 10.4 3.6 

o.o 
+ 2.3 + 4.0 + 13.2 

1 + 19.9 

J4,7 
41.5 
45.9 
;o.8 
ss.8 
63.4 
70.8 
n.o 
82.3 
88.2 

18.9 
20.8 
21.2 
21.4 

20.4 
22.2 
22.6 
22.9 

22.2 

+ 19.6 + 10.5 
+ 10.7 
+ 9.9 
+ 13.6 
+ 1!.6 
+ 8.8 + 6.8 + 7.2 

+ + + + 
+ + 

I! 

5,5 
6.5 
7.3 
7.8 

7.8 
7.1 
6.5 
7,3 

8.9 

2.1 
2.4 
3.0 
3.3 
3.7 
4.0 
4.3 
4.7 
5.1 
S.2 

1.3 
1.2 
1.2 
1.3 

1.3 
1.3 
1.3 
1.3 

1.4 

II + 15.0 

I 

+ 25.2 + II,8 
+ 9.9 + 8.6 + 9.6 
+ 8.1 
+ 7.9 + 2.3 

+ !4.2 + 1!.6 
+ 6.4 
+ 0.6 

+ 5.6 
+ 2.3 
+ 1.2 
+ o.o 
+ 1.3 

9.6 
10.8 
!2,S 
13.6 
14.3 
16.2 
18.3 
23.0 
26.0 
26.8 

6.8 
6.3 
6,3 
6,S 

7.0 
6.S 
6.S 
6.8 

7.0 

+ II,6 
+ 15.7 + p,J 
+ 4.8 + 13.6 
+ 12.9 
+ 25.9 + 12.7 
+ 3.3 

+ 
+ I+ 

I + 
+ I+ 
+ 
+ 

37.2 
6.8 
6.5 
4.6 

2.0 
3.5 
3.8 
4.1 

+ o.o 

46.4 
S4.7 
61.3 
67.8 
73.8 
83.6 
93.4 

104.7 
113.3 
120.2 

lt 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 

17.7 
12,2 
10,5 
8.8 

13.3 
II,S 
12.1 
8.2 
6.1 

27.0 + 12.5 
28.3 + 6.8 
28.7 + 7.1 
29.2 + 6,7 

28.7 + 6.2 
30.0 + 6.1 
30.4 + 5.7 
31.0 + 6.2 

30.6 + 6.4 

') Abweidlungen in den Summen durdl Runden der Zahlen. - 1) Nach Abzug direkter Steuern, - P) Vorläufig. 
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IX. Devisenkurse 

IX. Amtliche Devisenkurse an der Frankfurter Börse 

Kassa-Kurse in DM 

Amsterdam Brüssel Kopenhagen Lissabon 

Zelt 
100 hfl 100 bfrs 100 dkr - 100 Esc 

Parität 110,~26 DM Parität 8,40 DM Parität 60,8066 DM ParitAt 14,609 DM 

Mittel Geld Brief Mittel Geld Brief Mittel Geld Brief Mittel Geld Brief 

1960 

Mai 2. 110,605 110,49~ 110,715 8,365 8,35~ 8,375 60,49 60,43 60,55 14,S95 14,575 14,61~ 

3. 110,61 110.~0 110,72 8,366 8,356 8,376 60,49 60,43 60,55 14.~95 14,575 I 14,615 

4. 110,605 110,495 110,715 8,366 8,356 8,376 60,H5 60,415 60,535 14,594 14,574 14,614 

5. 110,61 110,50 110.72 8,367 8,357 8,377 60,45 60,39 60,51 14,591 14,571 14,611 

6. 110,605 110,495 110,715 8,366 8,356 8,376 60,44 60,38 60,50 14,591 14,571 14,611 

7. 110,61 110,50 110,72 8,366 8,356 8,376 60,44 60,38 60,50 14,595 14,575 14,615 

9. 110,605 110,495 110,715 8,364 8,354 8,374 60,42 60,36 60,48 14,5 89 14,569 14,609 

10. 110,61 110,50 110,72 8,365 8,355 8,375 60,395 60,335 60,455 14,583 14,563 14,603 

11. 110,605 110,495 110.715 8,365 8,355 8,375 60,375 60,315 60,435 14,583 14,563 14,603 

12. 110,605 110,495 110,715 8,364 8,354 8,374 60,385 60,325 60,445 14,584 14,564 14,604 

13. 110,605 110,495 110,715 1,365 8,355 8,375 60,40 60,34 60,46 14,587 14,567 14,607 

14. 110,61 110,50 110,72 1,364 8,354 8,374 60,39 60,33 60,45 14,S85 14,565 14,605 

16. 110,605 110,495 110,715 8,364 8,354 8,374 60,38 60,32 60,44 14,585 14,565 14,605 

17. 110,61 110,50 110,72 8,366 8,356 8,376 60,345 60,285 60,405 14,S67 14,547 14,587 

18. 110,605 110,495 110,715 8,366 8,356 8,376 60,35 5 60,295 60,415 14,574 14,514 14,594 

19. 110,605 110,495 110,715 8,364 8,354 8,374 60,38 60,32 60,44 14,582 14,;62 

I 

14,602 

20. 110,61 110,50 110,72 1,367 8,357 8,377 60,385 60,325 60,445 14,582 14,562 14,602 

23. 110,605 110,495 110,715 1,363 1,353 8,373 60,37 60,31 60,43 14,580 14,560 14,600 

24. 110,605 110,495 110,715 8,363 8,353 8,373 60,375 60,315 60,435 14,574 14,554 14,594 

25. 110,59 110,48 110,70 8,363 8,35 3 8,373 60,36 60,30 60,H 14,572 14,552 14,592 

27. 110,61 110,50 110,72 8,365 8,355 8,375 60,365 60,305 60,425 14,570 14,550 14,590 

28. 110,615 110,505 110,725 8,366 1,356 8,376 60,37 60,31 60,43 14,570 14,550 14,590 

30. 110,605 110,495 110,715 8,363 8,353 8,373 60,355 60,295 60,415 14,565 14,545 14,585 

31. 110,605 110,495 110,715 8,365 8,355 8,375 60,37 60,31 60,43 14,565 14,545 14,585 

Juni 1. 110,615 110,505 110,725 8,365 8,355 1,375 60,35 60,29 60,41 14,555 14,5 35 14,575 I 2. 110,61 110,50 110,72 1,366 8,356 8,376 60,345 60,285 60,405 14,547 14,527 14,567 

3. 110,605 110,495 110,715 8,366 8,356 8,376 60,38 60,32 60,44 14,55 14,53 14.57 

7 0 110,60 110,49 110,71 8,365 8,355 8,375 60,395 60,335 60,455 14,56 14,14 14,58 

8. 110,60 110,49 110,71 1,364 8,354 8,374 60,395 60,335 60,455 14,553 14.533 14,573 

9. 110,61 110,50 110,72 1.363 8,353 8,373 60,395 60,335 60,455 14,553 14,533 I 14,573 

10. 110,605 110,495 110,715 8,361 8,351 8,371 60,405 60,345 60,465 14,555 14,535 

I 

14,575 

11. 110,605 110,495 110,715 1,361 8,351 8,371 60,41 60,35 60,47 14,555 14,53> 14,575 

13. 110,605 110,495 110,715 8,361 8,351 8,371 60,385 60,325 60,445 14,552 14,532 14,572 

14. 110,605 110,495 110,715 8,361 8;351 8,371 60,40 60,34 60,46 14,55 14,53 14,57 

15. 

I 
110,61 110,50 

I 
110,72 1,363 

I 
8,353 8,373 

I 
60,445 60,385 

I 
60,505 14,558 I 14,S38 

I 
14,578 

I 

London Mailand/Rom Montreal NewYork 

Zelt 
Ii 1 000 Llt 1 kan. $ 1 US-$ 

Parität 11,76 DM ParitAt 6,720 DM Parität- Parität 4,20 DM 

Mittel I Geld I Brief Mittel I Geld I Brief Mittel I Geld i Brief Mittel I Geld I Brief 
I 

1960 I 
Mai 2. 11,713 11,703 11,723 6,719 6,709 6,729 4,3175 4,3125 4,3225 4,1700 4,1650 4,1750 

3. 11,714 11,704 11,724 6,719 6,709 6,729 4,3105 4,3055 4,3155 -!,1700 4,1650 4,1750 

4. 11,712 11,702 11,722 6,72 6,71 6,73 -!,3088 -!,3038 4,3138 4,1700 4,1650 4,1750 

5. 11,71 11,70 11,72 6,72 6,71 6,73 4.3154 -!,3104 4,3204 4,1700 4,1650 4,1750 

6. 11,712 11,702 11,722 6,72 6,71 6,73 4,307 4,302 4,312 4,1700 4,1650 
i 

4,1750 

7. 11,711 11,701 11,721 6,719 6,709 6,729 4,300 -!,295 4,305 4,1700 4,1650 4,1750 

9. 11,709 11,699 11.719 6,72 6,71 6,73 4,2975 4,2925 4,3025 4,1700 4,1650 4,1750 

10. 11,704 11,694 11,714 6,719 6,709 6,729 4,2955 4,2905 4,3005 -!,1700 4,1650 4.17!0 

~!. 11,704 11.694 11,714 6,718 6,708 6,728 4,2927 4,2877 4,2977 4,1700 4,1650 4,1750 

12. 11,704 11,694 11,714 6,718 6,708 6,728 4,2870 4,2820 4,2920 4,1700 4,1650 4,1750 

13. 11,707 11,697 11,717 6,718 6,701 6,728 4,276 4,271 4,281 4,1700 4,1650 4,1750 

14. 11,704 11,694 11,714 6,717 6,707 6,727 4,2670 4,2620 4,2720 4,1700 4,1650 4,1750 

16. 11,702 11,692 11,712 6,718 6,708 6,728 4,2635 4,2585 4,2685 4,1700 4,1650 4,1750 

17. 11,693 11,683 11,703 6,715 6,705 o,725 4,2600 4,2550 4,2650 4,1700 4,1650 4,1750 

18. 11,697 11,687 11,707 6,716 6,706 6,726 4,2530 4,2480 4,2580 4,1700 4,1650 4,1750 

19. 11,701 11,691 11,711 6,717 6,707 6,727 4,238 4,233 4,243 4,1700 4,1650 4,1750 

20. 11,704 11,694 11,714 6,718 6,708 6,728 4,233 4,228 4,238 4,1700 4,1650 4,1750 

23. 11,700 11,690 11,710 6,719 6,709 6,729 4,235 4,230 4,240 4,1700 4,1650 4,1750 

24 11,696 11,686 11,705 6,717 6,707 6,727 4 .. 2325 4,2275 4,2375 4,1700 4,1650 4,1750 

25. 11,691 11,681 11,701 6,719 6,709 6,729 4,223 4,218 4,228 4,1700 4,1650 4,1750 

27. 11,692 11,682 11,702 

I 
6,718 6,708 6,728 4,222 4,217 4,227 4,1700 4,1650 4,1750 

28. 11,690 11,680 11,700 6,719 6,709 6,729 4,2245 4,2195 4,2295 of,1700 4,1650 4,1750 

30. 11,689 11,679 11,699 6,719 6,709 6,729 4,2215 4,2165 4,2265 4,1700 4,1650 4,1750 

31. 11,689 11,679 11,699 6,718 6,708 6,728 4,2228 4,2178 4,2278 4,1700 of,1650 4,1750 

Juni 1. 11,679 11,669 11,689 6,72 6,71 6,73 4,222 4,217 4,227 of.l700 4,1650 4,1750 

2. 11,672 11,662 11,682 6,72 6,71 6,73 4,237 4,232 4,242 4,1700 4,1650 4,1750 

3. 11,679 11,669 11,689 6,72 6,71 6,73 4,2525 4,2475 4,2575 of,1700 of,1650 4,1750 

7. 11,683 11,673 11,693 6,72 6,71 6,73 4,2445 4,2395 4,2495 of,1700 4,1650 4,1750 

8. 11,679 11,669 11,689 6,72 6,71 6,73 4,2405 4,2355 4,2455 4,1700 4,1650 4,1750 

9. 11,678 11,668 11,688 6,72 6,71 6,73 4,2445 4,2395 4,2495 4,1700 of,1650 4,1750 

10. 11,681 11,671 11,691 6,72 6.n 6,73 4,2445 4,2405 4,2505 4,1700 4,1650 of,1750 

11. 11,681 11,671 11,691 6,72 6,71 6,73 4,247 4,242 4,252 4,1700 of,1650 of,1750 

13. 11,678 11,668 11,688 6,719 6,709 6,729 4,247 4,242 4,252 4,1700 of,1650 of,1750 

H. 11,679 11,669 11,689 6,719 6,709 6,729 4,2445 

I 
4,2395 4,2495 4,1700 

I 

4,1650 
I 

4,1750 

15. 11,686 11,676 11,696 6,717 6,707 6,727 4,237 4,232 4,242 4,1700 of,1650 of,1750 

I 
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Oslo 

Zeit 
100 nkr 

Parität 58,80 DM 

Mittel i Geld I Brief 
I 

I 

I 

i 
1960 

' Mai 

I 2. 58,51 58,45 58,57 
3 58,51 58,45 58,57 
4. 58,50 H,44 58S6 
5. 58,49 58,43 58,5 5 

I 

6. 58.49 58,43 58,55 
7 58.48 58,42 58.54 
9. 58.48 58,42 58,54 

I 10. 58.45 58,39 58,51 

II. 58,45 5 8,39 58,51 
12. 58,445 

I 

58,385 58,505 
13. 58,465 58,405 58,525 
14. 58,46 58,40 58,52 
16. 58,44 58.38 58,50 
17. 58,405 58 345 58,465 
18. 58,43 

I 

58,37 58,49 
19. 58,455 58,395 58,515 
20. 58,465 58,405 58,525 

23. ; :~::: 58,405 58,D5 
24. 58,405 58,525 
25. 58,46 58.-40 58,52 
27 58.48 58,42 58,54 
28. 58,48 5 8,42 58,54 
30. 58,475 58,415 58,535 
31. 58,475 58,415 58,535 

Juni 
I. 58 445 58,185 58,505 
2. 58,425 58,365 58,485 
3. 58,45 58,19 58,51 
7 58,i35 58,375 58,495 
8. 58,405 58,345 58,465 
9. 58,40 58,34 58,46 

10. 58,405 I 58,345 <8,465 

11. 58,395 

I 
58,335 58,455 

13 ~ F,39 58,33 58,45 
14. 58,40 I 58,34 58,46 
15. 58,425 5F,365 58,485 

noch: IX. Amtliche Devisenkurse an der Frankfurter Börse 
Kassa-Kurse in DM 

Paris Stockholm Wien 
-- --

100 NF 100 skr 100 s 

Parität 85,0709 DM Parität 81.1875 DM Parität 16,1538 DM 

Mittel I Geld I Brief Mittel 
! 

Geld 
I 

Brief Mittel I Geld I Brief 
I 

I I 
85,06 84.96 85,16 80,77 80,69 80,85 16,015 15,995 16,035 
85,06 84.~6 85.16 80,76 80,68 80,8'1 16,015 15,995 16,035 
85,05 84,95 85,15 80,74 80,66 80,82 16,013 15,993 16,033 
85,06 84 96 85,16 80,73 80,65 80,81 16,015 15,995 16,035 
85,065 84 965 85,165 80,705 80,625 80,785 16.013 15,993 16,033 
85,07 84,97 85,17 80.71 80,63 80,79 16,014 15,994 16,034 
85,07 84,97 85,17 80,63 80,55 80,71 16,013 15,993 16,033 
85,08 

I 
84,98 !5,18 80,605 80,525 80,685 16,013 15,993 16,033 

85,07 84,97 85,17 80.615 80,535 80,695 16,012 15,992 16,032 
85,08 84,98 85,18 80,625 80,545 80,705 16,012 15,992 ]6,032 
85,055 84.955 8>,155 80,63 80,55 80,71 16,012 15.992 16,012 
85,07 84,97 85,17 80,625 80,545 80,705 16,012 15,992 16,032 
85,07 84,97 85,17 80,65 80,57 80,73 16,012 15,992 16,032 
85,06 84,96 85,16 80,61 80,53 80,69 16,012 15.992 16,032 
85,05 84.95 85,15 80,625 80,545 80,705 16,015 

i 
15,99; 16,035 

85,06 84,96 85,16 80,625 80,545 80,705 16,012 15,992 16.032 
85,08 84,98 85,18 80,64 80,56 80,72 16,011 15,991 16,031 
85,075 84,975 85,175 80.62 80,54 80,70 16,014 15,994 16,034 
85,085 84,985 85,185 80,62 80,54 80,70 16,016 15,996 16,036 
85,05 84,95 85,15 80,625 80,545 80,705 16,018 15,998 16,038 
85,085 84,985 85,185 80,695 80,615 80,775 16,017 15,997 16,037 
85,085 84,985 85.185 80,71 80,63 80,79 16,020 16,000 16 040 
85,09 84,99 85,19 80,71 80,63 80,79 16,021 16,001 16,041 
85,095 84 995 85,]95 80,685 80,605 80,765 16,020 16,000 16,040 

i 
I 

I 85,105 85,005 85,205 80,665 80,585 80,745 16,02~ 16,000 16,040 
85,095 f4.~95 85,195 80,64 80,56 80,72 16,0]9 15,9~9 16,039 
85,095 84,995 85,195 80,645 80,565 80,725 16.018 15,998 16,038 
85,09 84,99 85,19 80,675 80,595 80.755 16,023 16,003 16.043 
85,10 85,00 85,20 80,67 80,59 80,75 16,025 16,005 16,045 
85,10 85,00 85.20 80,74 80,66 80,82 16 036 16,016 16,056 
85,08 84,98 85,18 80,80 80,72 80,88 16.055 16,035 16,075 

85,095 84,995 85,195 80,885 80,805 80,965 16,058 16,038 16,078 
85,095 f4.995 85,195 80,885 80,805 80,965 16,07 16,05 16,09 
85,095 84,995 85,195 80,825 80,745 80,905 16,069 16,049 16,089 
85,08 84,98 85,18 80.82 80,74 80,90 16,063 16,043 16,083 

I 
I 
I 
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IX. Devisenkurse 

Zürich 

100 sfr 

Parität 96,0479 DM 

Mittel I Geld I Brief 

i 
j 

' 

96,15 96,05 96,25 
96.165 96,065 96,265 
96,17 96,07 96,27 
96,24 96,14 96,34 
96,20 96,10 96,30 
96,21 96,11 96,31 
96,12 96,12 96,32 
96,29 

I 
96,19 96,39 

96,17 96,27 96,47 
96,43 

I 
96,33 96,53 

96 335 96,235 96,435 
96,495 96,395 96,595 
96,525 96,425 96,625 
96.575 96,475 96,675 
96,55 96,45 96,65 
96,49 96,39 96,59 
96,58 96,48 96,68 

I 96,635 I 96,535 96,735 
96,695 96,595 96,795 
96,63 96,53 96,73 I 96,64 96,54 96,74 
96,665 96,565 96,765 
96,635 96,535 I 96,735 
96,625 96,525 i 96,725 

I 

I ' 96,63 
I 

96,53 96,73 
96,63 96,53 96,73 
96,65 96,55 96,75 
96,675 96,575 96,775 
96,66 96,56 96,76 
96 66 96,56 96.76 
96,635 96,535 96,735 

96,66 96,56 96,76 
96,67 96,57 96,77 
96,675 96,575 96,775 
96,67 96,57 96,77 

I 



X Aus/. Zlnsslltze 

X. Zinssätze im Ausland 
1. Diskontsätze 

Länder .,, seit 

I 
Vorheriger Satz I 

-.,, --,---seit--
Länder .,, 

I seit 
I 

Vorheriger Satz 
-~-I 

'I• I feit 

Arsentinten 
Australischer Bund I) 

Belllien I) 
Bolivien') 
Brasilien') 
Bulcarlen 
Birma 

Cevlon 
Chile 
Costa Rica 

Dänemark 

Ecuador 

Finnland 
Frankreich 

Griechenland 
Großbritannien u. Nordirland 
Guatemala ') 

Indien 
Indoneslen 
Iran 
Irland 
Island 
Italien 

Ia'Pan 
Juaos)awlen 

Kanada 1) 
Kolumbien 

6 
4.7S 

4 
6 
8 
3,S 
3 

2.5 
12 
s 
5,5 

10 

6 1) 

4 

7 
6 
6 

4 
3 
4 
4.7S 

11 
3.5 

7.3 'l 
1-3 

3.23 
6-12 

20. 12. S7 
8. S2 

24. 12. S9 
30. 9. 5.0 

9. 4. 58 
27. 7. 41 

2. 48 

11. 6. 54 
1. 1. 56 
1. 4. 54 

26. 1. 60 

13. s. 48 

1. 3. 59 
23. 4. S9 

1. 3. 60 
23. 6. 60 

1. 1. 54 

16. s. 57 
1. 4. 46 

23. 8. 48 
29. 1. 60 
22. 2. 60 
7. 6. 58 

2. 12. 59 
20. 8. 48 

24. 6. 60 
1. s. 5B'l 

3.4 1. 10. 46 
4.2S • 11. 34 

3.2S 
s 
6 
4.S 

3 
9 
4 

5 

7 

6.5 1) 
4.2S 

9 
s 
4 

3.5 

5 
4.25 
7 
4 

8. 1. 59 
4. 2. 48 

30. 12. H 
14. 8. 46 

23. 7. S3 
1. 2. ss 
1. 2. so 

19. 9. 59 

8. 6. 38 

19. 4. 56 
s. 2. 59 

1. 10. S9 
21. 1. 60 
11. 12. 47 

15.11.51 

23. 12. 47 
28. 11. SB 

2. 4. Sl 
6. 4. so 

I 

I

I ~~~5') II 

2.96 
3-6 

19. 2. S9 
1. 1. 47 

17. 6. 60 

Luxembura 1) 

Mexlco 

Neuseeland 
Nicararua 
Niederlande 
Norwegen 

Österreich 
Pakistan 
Peru 
Phili~~inen 
Polen 
Portuaal 
Rumänien 
Salvador ') 
Schweden 
Schweiz 
St~anien 
Sowietunion <UdSSR) 
Südafrikanische Union 
Thailand (Siam) ') 
Tschechoslowakel 
Türkei 
Ungarn 
USA CNew York) 
Venezuela •) 
Vereinigte Arabische RePUblik 

Aegypten 
Svrien 

4 

4.5 

6 I) 
6 
3.5 
3,S 

s 
4 
9.5 
6,S 
6 
2.5 

5 

4 
s 
l 
5.75 
4 
4 

7 
l,S 
6 

s 
3.5 

45 

3 I) 
3 

24. 12. 59 

4. 6. 42 

19. 10. 59 
1. 4. 54 

16. 11. 59 
14. 2. H 

17. 3. 60 

14. 1. 59 
s. 11. 59 
3. 2. 59 
1. 8. 47 

12. 1. 44 

25. 3. 48 

12. 4. 57 
15. 1. 60 
26. 2. 59 
11. 4. 60 
1. 7. 36 
s. 1. 59 

23. 2. 45 
28. 10. 45 

6. 6. S6 

1. 11. 47 
10. 6. 60 

1

12. 11. 59 

15. 11. 52 
9. 4. H 

3,H 8. 1. 59 

4 2. 1. 41 

7 1) 18. 10. H 
s 28. 8. 53 
2.75 21. 1. 59 
2.5 9. 1. 46 

4.S 23. 4. 59 

3 1. 7. 48 
6 13. 11. 47 
4.5 2. 9. 57 

3 8, 4. 43 

7 15. 8. 47 

3 
4.S 
2.5 
6.2S 
8 
4.5 

3.5 
4.5 

7 
4 

2 

3~·~ I 

22. 3. so 
3. 5. 58 

15. 5. 57 
3. 8. 59 

22. 3. 27 
29. 9. H 

1. 10. 40 
28. 6. 55 

1. 8. 46 
11. 9. 59 

8. 5. 47 

5. 7. 52 

1) Handelswechsel mit Bankunterschrift. - 1) Oberziehungssatz der Commonwealth Bank. - 1) Satz für akzejltlerte Tratten, die bei einer Bank domiziliert sind und für 
Lagerscheine. - 'l Buh-Diskontsatz für Handelswechsel. - 1) Flexibler. jede Woche neu bestimmter Dlskontoal%, - 1) Mindestdiskontsal%. - 1) Sal% für Mitglieds
banken. - ') Redlskontsatz. 

2. Geldmarktsätze 
Tagesdurchschnitte 1) 

0/o p. a. 

London 
---

New York Ottawa Paris Zürich 
----

Amsterdam I Brüssel 'l _____ l 
Schatz- I Schatz- i I Erst-

·-----

I Schatz- I Schatz- Schatz· Tagesgeld 1) 
I 

Monat wechsel wechsel Bank- wechsell wechsel ' klassige wechsel gesichert 
bzw. Täe- (3 Mo- Tages- I (3 Mo- akzejlte') Tages- (3 Mo- Bank· (3 Mo- I Bank- Han· (3 Mo- durch Täg- Drei· Privat~ 

Woche liebes nate) geld1) nate) lbis zu 4 nate) akzepte nate) akzepte8
) dels- nate) liebes monats· diskon· 

Geld (1 Tag) I Mo-
geld 

(3 Mo- I (3 Mo- I papiere 
I öffentl. 

Geld geld i ten 
naten) '> Emis- nate) 

1 

Markt- nate) I (4 bis 6 Emis· private 10) ") ' 10) 

I 
Markt- Markt- sions- diskont Monate) sions- Titel I Titel I diskont diskont satz8) '> satz6) 

1957 !an. 

I 
3.38 3.58 1.70 - 4.06 4.69 4.84 I 3.11 3.38 3.63 3.70 

I 
3.92 3,17 

I 
t.so 1.64 

Febr. 2.85 3.47 1.70 - 3.66 4.30 4.44 3.11 3.38 3.63 3.76 3.52 3.21 1.50 1.75 
März 3.so 3.61 1.70 - 3.55 4.07 4.25 3.08 3.27. 3.63 3.71 4.10 3.33 1.50 1.75 
Aoril 3.50 3.62 1.70 - 3.59 4.01 4.18 3.06 3.20 3.63 3.72 4.61 3.33 1.50 1.75 
Mai 2.88 3.59 1.70 - 3.48 3.84 4.04 3.06 3.25 3.63 3.77 !.19 3.03 1.75 1.75 
Juni 2.70 3.60 1.70 - 3.45 3.87 4.08 !.29 3.36 I 3.79 3.80 5.78 2.85 1.88 2.50 
Juli 3.08 3.81 1.70 - 3.45 3.85 4.06 3.16 3.38 3.88 3.81 7.82 

I 
2.88 1.92 2.5o Aug. 3.51 4.45 1.70 - 3.60 3.97 4.'17 3,37 3.78 3.98 3.97 7.94 2.93 2.00 2.50 

SePt. 3.64 4.86 1.70 - 4.33 5.42 5.40 3.53 3.83 4.00 3.93 5.77 3.26 2.00 2.50 
Okt. 3.75 4.87 1.70 - 5.53 6.60 6.81 3.58 3.75 4.10 3.84 4.94 3.10 2.00 2.50 
Nov. 3.35 4.66 2,05 3.2511) 5.63 6.54 6.77 3.29 3.50 4.07 3.65 4.87 3.04 2.00 2.50 
Dez. 3.33 4.64 2.25 3.40 5.67 6.43 6.67 3.04 3.35 3.81 3.65 5.72 3.31 2.00 2.50 

1958 !an. 3.50 4.43 2.08 3.75 4.31 5.56 6.27 6.51 2.44 3.06 3.49 3.54 5,17 3.42 1.88 2.42 2.50 
Febr. 3.26 3.88 1.80 3.75 4.31 5.57 6.02 6.17 1.54 2.30 2.63 2.99 5.25 3.58 1.72 2.14 2.50 
März 2.77 3.14 1.55 3.71 4.27 5.23 5.78 5.96 1.30 1.8o 2.33 2.44 5.96 3.52 1.59 2.00 2.50 
Aoril 2.93 3.18 1.51 3.5o 4.06 4.71 5.28 5.47 1.13 1.52 1.90 1.67 6.78 3.58 1.06 1.61 2.50 
Mai 2.3t 2.97 1.49 3.38 4.06 4.53 5.02 5.24 0.91 1.30 1.71 1.56 10.04 3.43 1.00 1.42 2.50 
Juni 2.34 2.90 1.29 2.87 3.85 3.95 4.45 4.64 0.83 1.13 1.54 1.75 7.51 3.45 1.00 1.33 2.50 
Juli 2.50 2.87 1.2J 2.52 3.50 3.62 4.15 4.31 0.91 1.13 1.50 1.31 6.85 3.51 1.00 1.25 2.50 
Aug, 2.08 2.62 1.22 2.47 

I 
3.41 3.36 3.81 3.98 1.69 1.65 1.96 1.29 6.97 3.47 1.00 1.25 2.50 

Seot. 2.16 2.62 1.20 2.25 2.96 3.17 3.65 3.82 2.44 2.39 2.93 2.02 6.46 3.59 1.00 1.25 2.50 
Okt. 2.50 2.83 1.20 2.25 2.94 3.19 3.65 3.80 2.63 2.75 3.23 2.48 5.50 3.63 1.00 1.25 2.50 
Nov. 1.79 2.40 1.20 2.25 2.94 2.97 3.46 3.67 2.67 2.75 3.08 3.00 5.26 3.61 1.00 !.13 2.~0 
Dez. 1.50 2.26 1.11 2.02 2.94 2.70 3.16 3.34 2.77 2.75 3.33 3.46 6.07 3.70 1.00 1.13 2.50 

1959 !an. 1.58 2.04 1.02 1.88 2.84 2.74 3.12 3.28 2.82 2.75 3.30 3.34 4,39 3.63 1.00 1.13 2.50 

I Febr. 1.26 1.74 1.02 1.ss 2.81 2.73 3.09 3.22 2.70 2.75 3.26 3.70 4.23 3.67 0.95 1.13 2.50 
März 1.42 1.68 1.03 1.85 2.81 2.65 3.30 3.41 2.80 2.88 3.35 4.16 4.36 3.74 0.88 1.06 2-2-1 
APril 1.50 1.61 1.00 1.85 2.81 2.69 3.25 3.40 2.95 2.98 3.42 4.57 4.13 3.56 0.88 1.13 2.00 

I 
Mal 1.34 1.63 1.00 1.85 2.81 2.67 3.33 3.43 2.84 3.17 3.56 4.98 3.88 3.61 0.88 1.14 2.00 
Juni 1.46 1.82 1.00 t.8s 2.81 2.74 3.44 3.54 3.21 3.31 3.83 5.15 3.67 3.43 1.05 1.30 2.00 
Juli 1.48 1.79 1.00 1.85 2.81 2.81 3.46 3.57 3.20 3.45 

I 
3.98 5,23 4.27 3.62 1.04 1.37 2.00 

Au•. 1,15 1.63 1.00 1.ss 2.81 2.75 3.48 3.60 3,38 3.56 3.97 5.82 3.93 3.36 1.00 1.50 2.00 
Seot. 1.31 1.66 1.00 1.85 2.81 2.79 3.48 3.59 4.04 4.07 4.63 5.68 4.05 3.H 1.00 1.59 2.00 
Okt. 1.50 2.03 1.00 1.85 2.81 2.82 3.43 3.57 4.05 4.25 4.73 5.05 3.87 3.59 1.00 1.68 2.00 
Nov. 1.50 2.01 1.00 1.91 2.81 2.77 3.39 3.55 4.15 4.25 4.67 4.87 4.02 3.53 1.06 1.80 2.00 
Dez. 1.5o 2.52 2.85 2.36 3.02 2.87 3.61 3.72 4.49 4.47 4.88 5.02 4.07 3.58 1.39 1.88 2.00 

1960 Jan. 1.50 2.S3 2.85 3.47 3.69 3.09 4.07 4.14 4.35 4.78 4.91 4.81 3.91 3.54 1.25 1.77 2.00 
Febr. 1.54 2.48 2.80 3.50 3.69 3.78 4.55 4.69 3.96 4.44 4.66 4.69 4.11 3.58 1.17 1.7S 2.00 
März 1.65 2'.33 2.85 3.50 3.69 3.91 4.59 4.74 3.31 3.96 4.49 3.87 4.17 3.65 1.11 1.83 2.00 
APril 1.75 2.25 2.45 3.50 3.69 3.67 4.64 4.80 3.23 3.88· 4.16 3.40 4.22 3.65 1.00 1.75 2.00 
Mai 1,5JP) 2,31P) 2.10 ! 3.50 3.69 3.87 4.59 

i 
4.76 3.30 3.77 4.25 2.87 4.25 3,61 1.08 2.05 2.00 

Woche 

I 
endend am 

28. Mal 1.SOP) 2,39P) 2.10 3.50 3.69 3.95 4.56 4,72 3.29 3.75 4.25 3.01 4,13 3.67 1.13 2.00 2.00 
4. Juni 2.15 P) I 2.45 P) 2.80 3,)0 3.69 3.65 4.56 4.72 2.98 3.63 4.16 2.92 4.15 3,58 1.13 

I 
1.75 2.00 

11. . 2,78 P) 2.5o•l 2.80 3,50 3.69 3.69 4.61 4.74 2.64 3.48 4,10 2,65 4.25 3.63 1.13 2.00 2.00 
18. . 2.3oP\ 2.50P) 2.80 3.50 3.69 3.74 4.68 4.80 2.31 3.18 3.70 2.71 3.95 3.63 1.13 I 2.00 2.00 

') Arbeltstlgllche Durch1chnltte, soweit nicht anden vermerkt. - ') Kalendertlgliche Durchschnitte. - ') Sätze außerhalb des Clearingmarktes (.hors compensation"). 
- •) Sätze, zu denen das Institut de R~efcompte et de Garantie grundsätzlich auf belgisehe Francs lautende, bei einer in der Chambre de Compensation de Bruxelles ver-
treteneu Bank domizilierte und mit dem Sichtvermerk der Belgisehen Nationalbank versehene Importwechsel ankauft. - 6) Durchschnitt aus dem in The Financial Times 
täglich notierten niedrigsten und höchsten Satz fnr day-to-day money. - 1) Monate: Ungewogene Durchschnitte der bei den Schatzwechselemissionen im Ber!chtsz~itraum 
erzielten durdtSdlnittlid::J.en Emissionssätze; Wodten: Durcbschnittlidler EmissionsSitz in der Bericbtswodte. Sdtatzweduelemissionen in London jewei1s am Freitag. in 
Ottawa jeweils am Donnerstag. - 7) Berechnet auf Grund der täglichen Schlußkurse fQr Geld (daily closlng bid prices). - 0) Abgabesitze der Bankakzept-Händler. _ 
'l Eröffnungs-Sätze. - 11) Monate: Durchschnitt der an 4 Stichtagen (7., H., 23. und Ultimo) gemeldeten Sätze; Wochen: Stand am jeweilo letzten bankwöchentlichen 
Stichtag im Berichtszeitraum. - 11) Drelmonatsdepot1 bei Großbanken in ZOrich. - ") Seit 12. 11. 1957.- P) Vorliufig. 
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XI. WähruHgeH 

XI. Währungsparitäten der Mitglieder des Internationalen Währungsfonds 

Stand: H. Mai 1960 

Land 

Äthiopien 

Afghanistan 

Argentinien 4 ) 

Australischer 
Bund 

Belgien 

Birma 

Bolivien 4 ) 

Brasilien 

Ceylon 

Chile') 

China 
(Taiwan) 

C0sta Rica 

Dänemark 

Wäh
rungs
einheit 

2 

! Äthiop. 
I Dollar 

I Afghani 

'· 

Argent. 
Peso 

Austral. 
Pfund 

Belg. 
Franc 

Kyat 

Boliviano 

Cruzeiro 

Ceylon
! Rupie 

j Chilen. 
1 

Escudo 
I 

Neuer 
Taiwan· 
Dollar 

Goldparität 

seit 
Gramm 

Feingold 

18.12.46' 0,3)7690 

nid!t festgesetzt 

1 9. 1.5710.0493706 

:: :l:::: .. 
10. 8.53i 0,186621 

14. 5.5310,00467722 
I 

i 
14. 7.4810,0480363 

16. 1.521 0,186621 

nicht festgesetzt 

i CostaRica· 18.12.46 0,158267 
Co16n I 

· Dän. Krone 19. 9.49
1
0,128660 

I 
30. 1.53· 0,211588 Deutschland , Deutsche 

Bundesrepublik ! Mark 

Dominikan. 
Republik 

Ecuador 

EI Salvador 

', Dominikan. 23. 4.41, 0,888671 
1 Peso 
i 

Sucre 

EI Salvador· 
Col6n 

I 
2.12.50; 0,05924-17 

I 

18.12.461 0,355468 

Währungseinheiten 

für 

- I~S-S I 1~l)M-
5 I 

18.0000 I 

0,4464291 

50,0000 

4,76190 

190,000 

18,5000 

4.76190 1 

5.61500 

6,90714 

-1.20000 

! 
1.00000 

15,0000 

2.50000 

59,154 

428.S71 

10,629 

1 190,475 

113,379 

4 523,810 

440,476 

113,379 

133.690 

164,456 

23,8095 

357,143 

59,524 

Finnland 
I 
1

1 

Finnmark 16. 9.S7· 0,00277710 320,000 7 619,048 

Frankreich Französ. 
NeuerFranc 

Ghana Ghana· 
'Pfund 

Griechenland Drachme 

Großbritannien Pfund 
u. Nordirland Sterling 

Guatemala Quetzal 

Haiti (Rep.) Gourde 

Honduras (Rep.) , Lempira 

I Indien lnd. Rupie 

Indonesien Rupiah 

Irak Irak-Dinar 

Iran Rial 

Irland 

lsland 

Israel 

Italien 

Japan 

Irisches 
Pfund') 
lsländ. 
Krone 

Israel. 
Pfund 

ltal.lira 

Yen 

1. 1.60: 0,180000 

5.11.SI 2,48828 

I 

nicht festgesetzt 

19. 9.49, 2,48828 

18.12.46'! 0,888671 
I 

9. ~.541 0,177734 

18.12.46 0,444335 

19. 9.~9 0,186621 

nicht festgesetzt 

20. 9.49
1 

2,48828 

22. 5.57' 0,0117316 

14. 5.58 2,48828 

30. 3.60 0,00142187 

I 

11. 5.nj o.oo246853 
I 

4,93706 

I 

0.3571431 

i 

0,3571431 

1.00000 1 

5.00000 

1

. 

2.00000 

I 
4.:190 I 

0,357143~ 

75,7500 

0.35714311 

38,0000 

1.80000 1 

8,503 

8,S03 

23,8095 

119,048 

~7.619 

113,379 

8,S03 

1 803,571 

8,S03 

904,762 

~2.157 I 

360,000 

I

' 14 880,952 

8 S71,429 

DM I' 
für 100 .I 

Währungs- 'I 
einh;iten '1-· 

169,050 

23,333 

9,408 1) 

8,40 

88,200 

2.211 I 

22,703 

88,200 

74,800 

60,8066 

420,000 

28,000 

168,000 

Land 

Jordanien 

Jugoslawien 

Kanada 

Kolumbien') 

Korea (Süd-) 

Kuba 

Libanon') 

Libyen 

Luxemburg 

Malaya 

Marokko 

Mexiko 

Nicaragua 

Niederlande 

Norwegen 

Österreich 

Pakistan 

Panama 

Paraguay ') 

1,313 
1 

Peru') 

85,071 

11,7601) 

11.761) 

420,000 

84,000 

210,000 

88,200 

11,76o') 

5,545 

11,761) 

11,0526 

2.333') ~1 

Philippinen 

Saudism-Arabien 

Schweden 

Spanien 

Sudan 

Südafrikanisme 
Union 

Thailand 
(Siam) 

Türkei 

Tunesien 

Uruguay 

Venezuela 

Vereinigte Arab. 
ReEublik: 

Agypten 

Syrien') 

0 ,672 I Verein. Staaten 
! (USA) 

1,167 I Vietnam {Süd-) 

Wäh· 
rungs
einheit 

Goldparität Währungseinheiten 

seit 
I Gramm für 
I Feingold 1 US-$ I 100 DM 

-- -----'---- ------

2 3 I 4 

Jordan· 
Dinar 

Jugos]aw. 
1' Dinar 

Kanad. 
Dollar 

Kolumb. 
Peso 

Hwan 

Kuban. 
Peso 

liban. 
Pfund 

lib. 
Pfund 

Luxemburg. 
Franc 2) 

Mal. 
Dollar 

Dirharn 

Mexikan. 
Peso 

C6rdoba 

Hol I. 
Gulden 

Norweg. 
Krone 

Schilling 

Pakistan. 
Rupie 

: Balboa 
I 
I Guarani 

, Sol 

Philipp. 
Peso 

, Saudi· 
i Riyal 

Schwed. 
1 Krone 

Peseta 

Sudanes. 
j Pfund 
1 Südafrikan. 
'Pfund 

Baht 

I 

Türk. 
Pfund 

Tunes. 
Dinar 

I Urug. 
Peso 

: Bollvar 

Ägypt. 
.

1 

Pfund 
Syr. Pfund 

[Dollar 

1 Vietnam~ 
PiastN 

5.10.53 2,48828 

i 
1. 1.52i 0,00296224 300,000 

nicht f~stgesetzt 

I 
17.12.4810,455733 

nicht festgesetzt 

18.12.4610,888671 

29. 7.47 0,405512 

I 
12. 8.5912,48828 

22. 9.49 0,0177734 

nicht festgesetzt 

19.10.5910,175610 

17. 4.541 0,0710937 

~. 7.55

1

0.126953 

21. 9.49 0,233861 

"· ··+·""" 4. 5.B I o.o341796 

31. 7.55, 0,186621 

18.12.46 0,888671 

i 
1. 3.5610,0148112 

18.12.461 0.136719 

18.12.461 0.4443H 

8. 1.601 0,197482 

i 
5.11.511 0,171783 

17. 7.5910,0148112 

24. 7.5812,55187 

19. 9.4912,48828 

nicht festgesetzt 
I 

19. 6.47'1 0,317382 
I 

nicht festgesetzt 

I 
nicht festgesetzt 

1, 

18. 4.47 0,265275 

I 

19. 9.49: 2,55187 

I 
29. 7.4710,405512 

I 
18.12.4610,888671 

nicht festgesetzt 

I 

1,94998 1 

I 

1,00000 i 

2,19148 I, 

0,357143 

50,0000 

5,06049 

12,5000 

7,00000 

3,80000 

7,14286 

26,0000 

4,76190 

1.00000 

60,0000 

2,00000 

4,50000 

5,17321 

60,0000 

0,348242 
I 

0,3571431 

i 

2.80000 I 

3,3)000 

0,348242 

2.19148 

6 

8,503 

7 142,8S7 

~6.428 

21.8095 

52,178 

8,503 

1 190.~75 

120,488 

297,619 

166,667 

90,476 

170,068 

619.048 

113.379 

23,809S 

1 428,571 

154,762 

~7.619 

107,143 

123,172 

1 428.571 

8,291 

8,S03 

66,667 

79,762 

8,291 

52.178 

23,809S 

DM 
für 100 

Währung•· 
einheiteo 

7 

11,76o') 

1.~00 

215,387 

420,000 

1.9171) 

11,76o') 

82,996 

33,600 

60,000 

110,526 

S8,80 

16,1538 

88,200 

420,000 

7.000 

64,615 

210,000 

93,333 

81,1875 

7,000 

12.061') 1 

11,7601) 

1,5oo') 

125,373 

12,0611) 

1,9171) 

~.2o') 

Spalte 6 und 7 errechnet auf Basis der US-$-Paritit (Sp. 5) in Verbindung mit der US-$-Parität der Deutschen Mark. - 1) Für eine Währungseinheit. - ') Paritltism mit dem 
be]gischen Franc. - '} Paritätisch mit dem Pfund Sterling. - •) Transaktionen :zu Kursen, die auf dem mit dem IWF vereinbarten Paritätskurs basieren. finden auf dem Devisen~ 
markt nicht statt. 
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